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"TSie  SBolframauScjalie  ift  mit  33anb  II,  2  abcjefdjloffen  gebadet, 
^^"'^triie  bie  biefem  Iiinjiigefüiiiten  5Regtfter  jeicjen.  ^a  e§  inbeffen 
ind^t  roenigen  ruünf(^en§tt)ert  erfd^einen  bürfte,  teit§  ber  S3ebeutung 
be§  S)id)terä  unb  bes  ntteraturgefcf)icf)t(id)en  ^ntereffeö  iregen, 
tetlö  raeil  er  bie  fein  au§gefüf)rten  ©eftalten  ber  Cbilot,  Stntifonie, 
Orgefufe  in  feinem  9BoIfram  nid^t  miffen  möd)te,  ober  au^  nod^ 
anbern  ©rünben,  au(i)  üon  ber  ©ainanepiuiöe  ben  üoffftiinbigen 
9SortIaut  ju  befi^en,  fo  l^at  ber  .^erouögeber  im  Ginoerftänbniffe 
mit  bem  Seiter  beö  Unterne!^men§  unb  ber  3>erlage6ud^l)anblung 
fid^    entfdjioffen,    and)    biefen  %exl   uonftänbig    folgen   5U   [äffen. 

SBoIfram  ooit  Sfdjenbad)  3.  a 


II  öormort. 

T)ie  ©rünbe,  wddje  bie  SluSfd^Ke^ung  ber  ©araanepifobe 
veranlagt  fjaben,  finb  in  33anb  I.  120,  30  ff.  bargelegt.  3Me 
Quellen,  an^o  bencn  ber  Herausgeber  ©rflärungen  fdjöpfte,  fte^en 
in  ben  guf^'toien  ju  S3anb  11. 

Stltona,  ben  20.  (September  1892. 


SIEBENTES  BUCH 

338    T^ei^  nie  gewarp  näcli  schänden, 

-*-^ein  wil  zuo  slnen  banden 

sol  nu  dise  äventiure  hän, 

der  werde  erkande  Gäwän. 
5  diu  prüevet  manegen  äne  haz  5 

derneben  oder  für  in  baz, 

dan  des  maeres  bßrren  Parziväl. 

swer  slnen  friunt  alle  mal 

mit  Worten  an  daz  hoebste  iaget, 
10  der  ist  pri'ses  anderbalp  verzaget.  lo 

im  waere  der  Hute  volge  guot, 

swer  dicke  lop  mit  wärbeit  tuet. 

wan  swaz  er  spricbet  oder  spracb, 

diu  rede  belibet  äne  dach. 
15  wer  sol  Sinnes  wort  bebalten,  i3 

es  enwelln  die  wlsen  walten? 

valsch  lügellcb  ein  maere, 

daz,  wagn  ich,  baz  noch  waere 

3Sgl.  L.  I,  7  ff.  B.  II,  81.  Bt.  II,  70  ff.  —  1.  Kelatiofa^  ju  Gäwän  S.  4.  —  2.  zuo 
sinenhandenliän,  ju  feiner  SCerfügung  6e!oinmen,  f;ier :  bcn  §aupt^elbcn  bilben.  25ev 
S)tc()tcr  fpringt  oF^ne  nähere  S3egrünbung  (»gl.  ju  58.  3o)  ddh  ^parjiüat  auf  ©aiuan  ab.  Sa  er 
gleid;roo^t  gicid)  t)on  »orn^eixin  aud)  biefe  ©aiuaiiftücfc  alä  Seit  ber  5par5it)albtii)tung 
beäeirf)net,  fo  ift  aiiäiinetimen,  bag  er  urfprünglid)  fie  aud)  in  organifdjcn  3ufamnu'nt)ang 
mit  bicfer  ju  felien  6ca&fid)tigte  unb  crft  fpäter  bavauf  ücr,iid)tete  Qug  irgenb  einem  nidjt 
mehr  bemertbaren  (Srunbc.  —  4.  werde  ift  Slbjeftiu,  erkande  eine  au§fd)miidenbe 
©rroeiterung  beäfelben,  bie  nac^  unferem  Sprac^gefüt)Ie  megf allen  fann. —  5.  diu,  nämlid; 
bie  äventiure.  —  prüeven,  nornef)men,  bel)anbeln. —  ü.  für,  melir  al§  (»gl.  I,  7(54). 
Ser  ilompnrati»  ift  siüeimal  auSgebrücft  (WxA)  für  unb  baz),  ebenfo  ber  (Segenftanb  ber 
S8ergleid)ung  (in  unb  des  m.  h.  Parziväl).  —  derneben,  neben  ^parjiDal  ift  gemeint. 
—  i>.  übermäßig  lobt.  —  10.  anderhalp,  in  Söetreff  nnbrer:  ber  ^at  für  anbre  nici)ty 
mehr  übrig  (über  verzagen  »gl.  B.  II,  82).  —  11.  im,  bemonftratiö :  bemjenigen; 
get)ört  ju  volge:  eä  roäre  gut,  rocnn  ihm  bie  3üd)ttgung  ber  Seute  juteil  mürbe.  — 
12.  loer  oielfad)  ber  SSal^r^eit  gemä§  lobt.  —  13.  wan,  tnbeffen.  —  14.  diu  rede 
nimmt  ben  »orhergel)enben  3telati»fa§  auf.  —  belibet  äne  dach,  ftnbet  feine  3luf= 
nal)me.  —  löf.  roer  foH  SBorte  oerftänbigen  gn^altcS  oufne[)men,  roenn  e§  nicht  bie  SSSeifen 
tl)un?  es  ge^t  auf  ben  Inhalt  be3  »ort)ergel)cnben  ©a§e§.  —  17 ff.  baä  toäre  tn.  ®. 
beffcr  (als  unter  einem  roir!lid)ert  Sad^e)  an  feinem  5pta|e  auf  bem  untoirtlic^en  ®d)nee, 
b.  l;.  iDürbe  beffer  nidit  aufgenommen. 

SBolfram  »on  6fc|cnbac^  3.  1 


2       ßitrij  VII,  ö.  lö— 45  (338,  19—339,  15):  ©es  Birijürs  ÖbsrUitung  ni  Cotoan. 

äne  wirt  üf  eime  sn«; 
20  so  daz  dem  munde  wurde  w6,  20 

derz  üz  für  wärheit  preitet: 

so  het  in  got  bereitet, 

als  guoter  liute  wünschen  stet, 

den  ir  ti'iuwe  zärbeite   erget. 
25  swem  ist  ze  sölhen  werken  gäch,  25- 

da  missewende  beeret  näcb, 

pfliht  werder  lip  an  den  gewin, 

daz  muoz  in  lören  kranker  sin. 

er  midetz  6,  kan  er  sich  Schemen: 
30  den  site  sol  er  ze  vogete  nemen.  30 

339        Gäwän  der  reht  gemuote, 

sin  eilen  pflae  der  huote, 

so  daz  diu  wäre  zageheit 

an  prise  im  nie  gefrumete  leit. 
5  sin  herze  was  ze  velde  ein  pure,  35. 

gein  scharpfen  striten  wol  so  kurc, 

in  strits  gedrenge  man  in  sach. 

friunt  und  vient  ime  des  lach, 

sin  krie  waer  gein  prise  hei, 
10  swie  gerne  in  Kingrimursel  40. 

mit  kämpfe  bete  da  von  genomen. 

nu  was  von  Artuse  komen, 

des  enweiz  ich  niht,  wie  manegen  tac, 

Gäwän,  der  manheite  pflac. 
15  süs  r6it  der  degen  halt  45- 

22.  so,  b.  I).  wenn  CS  i^nen  fo  ginge,  bann.  —  bereiten,  ein  2o§  Bereiten.  — 
21.  bcnen  il)ve  2Saf)r^eit§Uebe  nur  Unannet)mlicfi!eitcn  bringt.  —  26.  bcrcn  gcbiif)renbe 
golge  ber  üble  Senmunb  ift.  —  27  nimmt  ben  ii?onbitionalfa§  »on  35.  25  reeiterfüfjrenb 
auf:  wenn  barin  ein  reii)tjd)afiener  üJlann  i'eine  e^re  fuc^t.  —  2S  ba'5  lann  nur  eire 
Eingebung  befc^ränften  a?erftanbe§  fein.  —  kranc,  id)maä).  —  29.  ez,  nömlid)  folc^e 
Singe  ju  tl)un.  —  k an  er  sich  Schemen,  rcenn  er  Sc^om  fennt.  —  30.  oon  biejer 
Sebensani'djauung  möge  er  ficb  leiten  [äffen.  SBotfram  rechtfertigt  olfo  feine  aibfd/wenfung 
511  Giaroon  nur  burdj  bie  SJerpfliditung ,  bie  er  füfjlt,  genau  feiner  Ciuelle  unb  ber  ^ijtos 
rifc^cn  äßatjr^eit  5U  folgen  (ogl.  I,  121,  21).  —  32.  sin  nimmt  baä  au^er  ber  Bat^ 
»erbinbung  uorangefteüte  Gäwän  auf:  ber  §elb  ^ottc  auf  fid)  aijt,  tief;  fic^  niifits  su 
©c^ulben  fommen.  —  33.  diu  wäre,  bie  itiirt[id;e:  roenn  man  ©atoan  ge'S^eit  6ei= 
gemeffen  l)ätte,  roäre  ba§  eine  ni(^t  roirtlidie,  nur  in  ber  Ginbitbung  befte^cnbe  geroefen. 
—  31.  ifin  nie  in  feinem  Jiufjme  fränfte,  b.  ^.  if)m  nie  et»a§  non  f.  3i.  raubte.  — 
36.  kurc,  auäerroäfilt,  ericfcn.  —  37  ift  aV%  J^onfe(utiDfa|  ju  bem  oorongcfjenben  so 
gebadit.  —  39.  fein  6c^tac^truf  ertönte  in  ber  Diid;tung  ouf  bie  S^re,  b.  l).  lüo  fein  Sc^t. 
ertönte,  ba  galt  es  (r^re  ju  geroinnen.  —  40.  g?gl.  VI,  1341.  —  41.  da  von,  oon  bem 
SRut)nie.  —  42 f.  nun  war  öJainan  oon  Slrtug  fern,  id)  !ann  nic^t  fagen,  tme  lange  fc^on. 


I8nd]  A'II,  ö.  4C— 74  (339,  16—340,  14):  ©awans  Ausritt  von  Artus.  3 

Sin  rehte  sträze  üz  einem  walt 

mit  sime  gezoge  durch  einen  grünt. 

da  wart  im  tif  dem  büliele  kunt 

ein  dinc,  daz  angest  lörte 
20  und  sine  manheit  m6rte.  so 

da  sach  der  lielt  für  umbetrogen 

nach  maneger  bäniere  zogen 

mit  grözer  fuore  niht  ze  kranc. 

er  dähte  „mirst  der  wec  ze  lanc, 
25  fiühtic  wider  geim  walde."  55 

dö  hiez  er  gürten  balde 

eim  orse,  daz  im  Orilus 

gap:  daz  was  genennet  sus, 

mit  den  röten  ören  Kringuliete: 
30  er  enpfiengz  an  aller  slahte  bete.  co 

340  ez  was  von  Muntsalväsche  komen, 

unt  hetez  Lehelin  genomen 

ze  Brumbäne  bime  s6: 

eim  riter  tet  sin  tiöst  we, 
5  den  er  tot  derhinder  stach;  ö5 

des  sider  Trevrizent  veriach. 

Gäwän  dähte  „swer  verzaget, 
so  daz  er  vliuhet,  6  mann  iaget, 
dös  sime  prise  gar  ze  fruo. 
10  ich  wil  in.  näher  stapfen  zuo,  70 

swaz  mir  da  von  nu  mac  geschehen, 
ir  hat  michz  mörre  teil  gesehen, 
des  sol  doch  güot  rät  werden.'' 
do  erbeizt  er  zer  erden, 

47.  guiit  gezoge  gei^ören  knappen,  §unbe,  ^ferbe  u.  f.  m.  —  48 f.  da  wart  im 
kunt  ein  dinc,  ba  fiemevfte  er  etroaä.  —  ölf.  ba  ]ai)  er  ein  Sa^eräicljtt  (seil,  ooii 
SRittern)  I)inter  tjtelen  Sannern.  —  für  umbetrogen,  ungelogen,  in  SBirtlidjfcit.  — 
ö4.  mir  ii't  ber  SS5cg  ju  lang,  b.  I).  mir  paßte  eä  nidit  äurüdäuflie[)n.  —  59  Kringuliete 
((iJ)reft.:  Gringalet;  ogl.  Diogucfort:  cheval  maigre  et  alerte;  cgl.  G.  St.  II,  ll;')-  — 
60  (ogt.  IX,  1^22  unb  S3b.  I,  6;i,  19).  —  an  aller  slahte  bete,  b.  i.  mit  (Sieroalt. — 
63.  Brumbäne,  »JJartin  (Cg.  XLII,  12)  erinnert  an  ben  SJamcn  Brumbaue  6ei  ßiotfrib 
Don  a)lonmoutI).  —  64.  eim  riter,  bem  Sibbealä.  —  65.  derhinder ,  baljinter,  nämlid^ 
f)intcr  baä  Diog.  —  G6.  SSgl.  IX,  2011ff.  unb  a.  a.  0.  —  6S.  mann  =  man  in.  — 
69.  des  =  daz  is :  bo§  ift  für  feinen  *preiä  ju  frül),  b.  i).  bcr  fommt  ju  furj,  wenn  eä 
gilt  9{ut)m  ju  geroinnen.  —  70.  icf)  roiü  nä^er  ju  iljnen  §eran  reiten.  —  71.  da  von, 
infolge  be?  §cranrciten?.  —  72.  ir,  rerb.  mit  daz  merre  teil,  bie  meiften  oon  it)nen. 
—  7ü.  bod)  ic^  roiU  mir  fd)on  l)erau5l)elfen. 

1* 


4       ßuijXn,  Ö.  75 — 101  ^340,  15 — 341,  llj:  ßegegnung  mit  itm  frextibcn  ^cere. 

15  reht  als  er  habete  einen  stal.  75 

die  rotte  wären  äne  zal, 

die  da  mit  cumpänie  riten. 

er  sah  vil  kleider  wol  gesniten 

und  manegen  schilt  so  gevar 
20  daz  err  niht  bekande  gar,  60 

noch  keine  bäniere  ünder  in. 

„disem  her  ein  gast  ich  pin," 

sus  sprach  der  werde  Gäwän 

„Sit  ich  ir  keine  künde  hän. 
25  wellent  siz  in  übel  wenden,  85 

eine  tiost  sol  ich  in  senden, 

deiäwär,  mit  min  selbes  hant, 

e  daz  ich  von  in  sl  gewant." 

dö  was  ouch  Kringulieten  gegurt, 
30  daz  in  manegen  ängestlichen  fürt  so 

341   gein  strite  was  zer  tioste  bräht: 

des  wart  ouch  da  hin  zime  gedäht. 

Gäwän  sach  geflörieret 

unt  wol  gezimieret 
5  von  rlcher  koste  helme  vil.  95 

si  fuorten  gein  ir  nitspil 

wlz  niuwer  sper  ein  wunder, 

diu  gemalt  warn  besunder 

iuncherrn  gegeben  in  die  hant, 
10  ir  heiTen  wäpen  dran  erkant.  loo 

Gäwän  fil  li  röv  Lot 


75.  gerabe  oIö  ob  er  einen  SjEferbeftatt,  einen  iE|m  äufontmenben  ?lJla§  jum  Unterbringen 
bes  ipferbes,  ba  ^ätte.  —  76.  die  rotte  (lat  rupta),  bie  öeeresabteilung.  —  77.  mit 
cumpänie.  in  (Sefe[If(^aft  —  80.  err  =  er  ir,  bap  er  nichts  boDon,  feinen  einjigen 
fannte,  ebenfo  wenig  wie  bie  Sanner.  —  82.  gast,  cgi.  Xib.  38,  1:  biefem  .§eere  bin 
ic§  fremb.  —  85.  wenn  fte  es  (nämlidi  (S.s  Unbefannti'c^aft  mit  i^nen)  ;um  Söien  festen, 
b.  i).  ii)n  ieinbüc^  be^anbeln  rootlen.  —  88.  lieber  olä  bop  ic§  mid)  oon  i^ne.t  menbe, 
b.  §.  oor  i^nen  fliege.  —  89.  ba  mar  ouc^  ßringuljeten  (Sat)  gegürtet,  b.  ^.  fcbneü  ^atte 
er  Ar.  gegürtet.  —  90.  daz  bej.  auf  ein  in  Kringulieten  liegenbeo  ros.  —  auf  manche 
gefa^njoUe  Unternehmung.  —  91.  bei  ber  Sjoft  jum  Streite  gebraut  mar.  —  92.  denken 
eines  dinges  hin  ze  einem,  einem  etroos  5umuten.  —  95.  helme  von  rlcher 
koste,  ^ßt^ft  Joftbare  Seime.  —  9G.  pein,  im  ^inblicf  auf,  mm  Qmtde  (ogl.  33.  91). — 
nitspil,  ber  flampf;  über  nit  ogL  Xib.  G,  4.  183,4;  über  spil  Spielmannsb.  I,  7,  T ; 
über  b05  flompof.  öaupt.  Er.  867f.  Ldw.  46.  —  97.  -wiz  f. -wizer.  —  ein  wunder, 
fe^r  Diel;  cgi.  >"ib.  1126,4.  —  98.  warn,  Ujtl  y.oivov  ju  warn  gegeben  unb  erkant. 
—  besunder,  in  Sonber^eit,  jeber  ein;elne.  —  100.  erkant,  roie  VH,  4,  nac^ 
«nfrem  GJenl^l  überflüfiig. 


ßudj  VII,  ü.  102—130  (341, 12—342,  10):  ßsfdjrsibung  Ica  ^c£res|ug£6.  5 

sach  von  gedrenge  gröze  not: 

müle  di  harnasch  muosen  tragen, 

und  manegen  wol  geladenen  wagen; 
15  den  was  gein  Verbergen  gäch.  loj 

ouch  fuor  der  market  binden  nach 

mit  wunderlicber  pärät; 

des  enwas  6t  dö  kein  ander  rät. 

oucb  was  der  frouwen  da  genuoc: 
20  etsllcbiu  den  zwelften  gürtel  truoc  iio 

ze  pfände  näcb  ir  minne. 

ez  warn  nibt  küneginne; 

die  selben  trippäniersen 

biezen  söldiersen. 
25  bi  der  iiinge,  dort  der  aide,  U5 

da  füor  vil  ribalde: 

ir  loufen  macbte  in  müediu  lide. 

etslicber  zaem  baz  an  der  wide, 

denne  er  daz  ber  da  mGrte 
30  unt  werdez  volc  unßrte.  120 

342  für  was  geloufen  unt  geriten 

daz  ber,  des  Gäwän  bete  erbiten. 

von  solbem  wäne  daz  gescbacb: 

swer  den  belt  da  balden  sacb, 
5  der  wände,  er  waer  des  selben  bers.  123 

disebalp  nocb  iensit  mers 

gefuor  nie  stolzer  rlterscbaft: 

si  beten  böbes  maotes  kraft. 

Nu  fuor  in  balde  binden  näcb 
10  vast  üf  ir  slä  (dem  was  gäcb)  iso 

102.  von,  infolge  t»on.  —  103.  müle,  ÜJlaultiere.  —  105.  mir  ist  gäch,  ic^ 
i)abe  es  eilig.  —  106.  der  market,  bie  §anbel§roaaren.  —  107.  pärät,  nfj.  barat 
(D.  Tto&tto)':),  Zau\d}ham.  —  108.  bafür  gab  eö  feine  2lbf)ülfe,  ba§  ging  nun  einmal  nic^t 
anbete,  bie  inaren  nun  einmal  unoermciblid).  —  10».  ÜJlit  frouwen  fmb  tjiei;  fpöttifc^ 
bie  feilen  Simen  bejeic^net.  —  110.  GSürtel,  welche  bie  Jiitter  nad)  genoffener  Süinne  al3 
$fanb  ftott  Seja^lung  suriicfgelaffen  Ratten;  bo(^  barf  man  raegen  biefeS  Dleic^tumä  nic^t 
benfen,  bap  e5  Königinnen  rooren.  —  113.  trippänierse  (frj.  troppendiere),  £uft= 
birne.  —  114.  soldierse,  Sblbnerin,  fpöttifc^c  Seseirfjnung.  —  115.  au^erbem  folgten 
bem  §eere§iuge  fiele  männliche  Sanbftreic^er  (ribalde).  —  118.  mancfier  l)ätte  an= 
gemeffener  feinen  5pia|  am  Strang,  b.  I).  Eiinge  beffcr  am  Salgen.  —  121.  ju  Juß  iinb 
äu  Dioß  waren  fie  uorübergejogen.  —  123.  baä  (biefes  SSorüberreiten)  gefdjal)  in  bem 
(Scbanten,  man  badjte  nämlic^  babei  yo'gcnbes.  —  125.  sin,  m.  ÖJenct.,  geljören  ju.  — 
126.  an  biefer  unb  jener  Seite  be§  aUeer?,  unter  E^riften  unb  unter  äeiben.  —  130.  vaste 
üf  ir  slä,  fi^arf  auf  il)rer  Spur. 


6  ßudj  VII,  ü).  131—158  (342,  11—343,  8):  iDer  iiadjmtcnic  ■gita^ipc. 

ein  knappe  gar  unfuoge  vri 

ein  ledec  örs  gienc  im  bi, 

einen  niuwen  schilt  er  fuorte, 

mit  beden  sporen  er  ruorte 
15  äne  zart  sin  rünzit:  135 

er  wolde  gäben  in  den  strit. 

wol  gesniten  was  sin  kleit. 

Gäwän  zuo  dem  knappen  reit, 

nach  gruoze  er  vrägte  maere, 
20  wes  diu  mässenie  wsere.  iio 

dö  sprach  der  knappe  „ir  spottet  min. 

herre,  hän  ich  sölhen  pln 

mit  ünfüoge  an  iu  erholt, 

het  ich  dann  ander  not  gedolt, 
25  diu  stüende  mir  gein  prise  baz.  i45 

durch  got,  nu  senftet  iuwern  haz. 

ir  erkennt  ein  ander  baz  dan  ich: 

waz  hilft  dan,  daz  ir  vräget  mich? 

ez  sei  iu  bäz  wesen  kunt 
30  zeinem  male  und  tösentstunt."  iso 

343        Gäwän  bot  des  mangen  eit, 
swaz  Volkes  da  für  in  gereit, 
daz  er  des  niht  erkande. 
er  sprach  ,,mln  varen  hat  schände, 
5  Sit  ich  mit  wärheit  niht  mac  iehen,  i55 

daz  ich  ir  keinen  habe  gesehen 
vor  disem  tage  an  keiner  stat, 
swar  man  min  dienest  ie  gebat." 


i;31.  unfuoge  (ogl.  II,  1C25),  ®en.  abl).  von  vri.  —  132.  gienc  im  bi,  ging 
neben  i£)m.  —  134.  rüeren,  in  Seroegung  fe^en.  —  135.  äne  zart,  ot)ne  fc^onenbe 
9Jüctficf)t.  —  runzit,  bcr  fitepper.  —  139.  maere  vrägen,  ficf)  erfunbigeit.  — 
140.  massonie  (frj.  maisnie  oon  luansio),  ba§  Gefolge,  bie  ritterliche  ©ejcüiiJaft.  — 
142 ff.  roenii  id^  iolcf)e  Unanneijmlidjfcit  biird;  unfcfjictlicfieS  aienetjmen  oon  eudi  oerbient 
l^abe,  fo  raiirbe  c§  meiner  ehre  beffer  anftctjn,  loenn  ic^  eine  anbrc  Strafe  erlitten  l)Qtte, 
b.  I).  fo  inBdite  id;  lieber  jebe  anbre  Strafe  erlitten  Ijaben.  —  146.  haz,  unfreimblic^e 
Öefinnung,  benn  auf  beren  Medjnung  fd)reibt  bcr  .Slnappe  bie  ^rage,  ba  aud)  er  föoroan 
Ql5  äu  bem  öecreSjiige  gehörig  betrad)tet,  unb  meint,  er  unb  bog  §eer  feien  einanber  gut 
genug  befannt.  —  149.  sol,  tjgl.  Nib.  iG5,  2.  —  löO.  eininol  unß  taujenbmal  beffer.  — 
151.  fdjrour  !)oä)  unb  teuer.  —  152.  f  r  in,  an  il)nen  oorüber,  uor  iljnen  l)er.  — 
154.  meinem  Uml;eräieE)n  gereid^t  e§  jur  edjanbe,  b.  i).  cS  ift  mir  eine  Si^anbe,  bag  id) 
trog  meinet  Urntjeräiebenä  u.  f.  id.  —  156.  keinen,  irgenb  einen.  —  158.  roo^in  man 
anid;  aufforberte,  jur  §ülfe  5U  tommen. 


ßudj  Vir,  \S.  159—187  (343,  'J— 344,  7):  IViiBkunft  bea  ■Simppnt.  7 

der  knappe  spracli  ze  Gäwäu 
10  „hörre,  so  hän  ich  missetän:  leo 

ich  soltz  iu  6  hän  gesaget. 

dö  was  min  bezzer  sin  verzaget. 

nu  rihtet  mlne  schulde 

nach  iuwer  selbes  hulde. 
15  ich  solz  iu  dar  nach  gerne  sagen:  i65 

lät  mich  min  ünfüoge  6  klagen." 

„iunchOrre,  nu  saget  mir,  wer  si  sin, 

durch  iuwern  zühtbgeren  piu." 

,.h6rre,  sus  heizt,  der  vor  iu  vert, 
20  dem  doch  sin  reise  ist  unrewert:  i70 

röys  Poydicönjünz, 

und  duc  Astor  de  Lauvarunz. 

da  vert  ein  unbescheiden  lip, 

dem  minne  nie  gebot  kein  wip: 
25  er  treit  der  ünfüoge  kränz  i75 

unde  heizet  Meliahcanz. 

ez  waere  wib  oder  maget, 

swaz  er  da  minne  hat  beiaget, 

die  nam  er  gar  in  noeten: 
30  man  solte  in  drumbe  toeten.  iso 

344  er  ist  Pöydicönjünzes  sun 

und  wil  ouch  rlterschaft  hie  tuon: 

der  pfliget  der  ellens  rlche 

dicke  unverzagetliche. 
5  waz  hilft  sin  mänlicher  site?  i85 

ein  swi'nmüoter,  lief  ir  mite 

ir  värhelin,  diu  wert  ouch  sie. 


161.  soltz  =  solte  ez:  I  should  liave  told  you  so.  —  162.  Qu  verzagen  f.  Sß.  11 : 
mit  meiner  teffei'cn  Siiifid)t  ftonb  eä  jd)[cd^t.  —  16.5.  dar  nach,  nämlicf)  itad)bcm  id) 
mid)  ctttfd)ulbit3t  f)abcn  werbe.  —  166.  klagen,  auflagen,  Beilagen.  —  168  (ogl.  III,  1704 
schämenden  pin).  um  ©iirer  a3erlegenl)cit  tuiUen,  bic  ein  Öeioeiä  ber  2Bof)lgc5ogenf)cit 
ift.  —  169.  sus,  folgcnbermafjen.  —  170.  ben  man  Iciber  in  feinem  Qu^e.  nidjt  Eiinbern 
lann.  —  171.  Poydicönjünz  =  Poy  d'Iconiun  (G.  St.  II,  148).  —  172.  Astor  =  pro». 
Anstorc  unb  de  Lanvarunz  =  de  Tanviron,  au§  bem  92ai^6arlanb  (G.  St.  II,  149). 

—  173.  ein  unbescheiden  lip,  ein  ungcbitbeter  üJlann.  —  175.  der  unfuoge 
kränz,  ein  Djtjmoron :  ben  9iuE)m  ber  Ungeäogenljeit  (Äinjel  ©.15.  {jörftev  ®.83). — 
176.  Meliahcanz,  ogi.  III,  277. —  178.  da  ge^t  auf  wibet  unb  maget,  bie  prägnont 
oorangeftettt  finb.  —  minne,  GJenet.  abl).  uon  swaz. —  179.  in  nceten,  burcli  3'U''"3- 

—  183.  der,  ab^.  uon  pfliget,  bej.  auf  rlterschaft.  —  185.  bod)  roaS  I)atte  feine  Sapter^ 
fett  allein  5U  bebeuten?  auc^  bie  Sau  jetgt  fic^  tapfer,  roenn  e§  gilt,  bic  begleüenben 
3nngen  (yärhelin  5]ßlura[;  SSerb  im  Sing,  »oran)  ju  oerteibigcn  (wern). 


8  ßitd]  VII,  iö.  188—216  (344,  8—345,  6):  #rlianjES  Dater  Sdjaut  l^irbt. 

ine  gehörte  man  geprisen  nie, 
was  Sin  611en  äne  fuoge: 
10  des  volgent  mir  genuoge. 

H6rre,  nocli  hoert  ein  wunder, 

lät  iu  daz  sagen  besunder: 

groz  her  nach  iu  da  füeret 

den  sin  unfuoge  rüeret, 
15  der  künec  Meliänz  von  Liz. 

höchvartlichen  zornes  vliz 

hat  er  gefrumet  äne  not: 

unrehtiu  minne  im  daz  gebot." 

der  knapi^e  in  siner  zuht  veriach 
20  „herre,  ich  sägez  iu,  wand  ihz  säch. 

des  künec  M6liänzes  vater, 

in  tödes  legere  für  sich  bat  er 

die  fürsten  sines  landes. 

unerloeset  pfandes 
25  stuont  sin  ellenthaftez  leben: 

daz  muoste  sich  dem  töde  ergeben. 

in  der  selben  riuwe 

bevalh  er  üf  ir  triuwe 

Meliänzen  den  clären 
30  allen  den,  die  da  wären. 

345   er  kos  im  einen  sunder  dan: 

der  fürste  was  sin  höhster  man, 

gegen  triuwe  also  bewseret, 

aller  valscheit  eiiaeret: 
5  den  bat  er  ziehen  sinen  sun. 

er  sprach  „du  mäht  an  im  nu  tuen 


189.  SebtnguiigSfab.  —  190  (og(.  35.  10):  barin  finbe  id^  altgemeine  3uftimmunii.  — 
191.  noch,  ferner,  au|erbetii.  —  192.  besunder.  f.  25.  98.  —  193.  näcli  iu  Ijiuter 
eu^  f)er:  fie  ftanbeit  mit  ben  Sticfen  ben  Soraufjieljenben  jugeroenbet.  —  194.  rüeren, 
].  Sß.  134.  —  195.  Liz,  Silie  (G.  St.  11,  119).  —  196.  ^cdnärtigen  p.orn  i)at  er  eifrig 
geübt.  —  198.  unreht,  etrca§  roas  nid[)t  mit  bem  reht  im  ©inflang  fte^t.  —  202.  für 
sich  bat  er,  er  forbertc  »or  ficJ).  —  204.  pfaudes  ift  j)on  stuont  abfiängig :  u)i= 
au§gelöft  ftanb  fein  Se&en  rerpfänbet,  b.  i).  er  mu^te  fterben,  roie  35.  206  genauer  crHärt. 
—  207.  riuwe  ift  t)ier  ber  Sdjmerj  über  ben  Bet)orftcf)enbcn,  unDermeibtid;cn  Job.  — 
211.  er  mä[)Ite  fid)  au5  tF)nen  einen  heraus,  b.  f).  er  na^m  einen  von  ii)nen  jum  ©efpräc^ 
unter  oier  31ugen.  —  213.  gegen  triuwe,  ^inficfjtUd)  ber  Sreuc.  gegen  bejeic^net  bie 
gjic^tung,  nid;t  nur  äu^erlic^,  fonbern  aud^  bie  ber  (Sebanfen.  —  214.  tjon  aUer  5a(fd)Ijeit 
leer  gcmad)t,  frei.  —  215.  ziehen,  eräiei)en. 


ßud]  VII,  ö.  217—240  (345,  7—30):  Der  ^iu-(i  ffippaut.  9 

diner  triuwe  hantveste. 
bit  in,  daz  er  die  geste 
unt  di  höinlichen  habe  wert; 
10  swenne  es  der  kumberbafte  gert,  220 

dem  bit  in  teilen  sine  habe." 
sus  wart  bevolhen  da  der  knabe. 

Bö  leiste  der  fürste  Lyppäut 

al  daz  sin  hßrre,  der  künec  Schaut, 
15  an  tödes  legere  gein  im  warp.  225 

harte  w6nec  des  verdarp, 

endehäft  ez  wart  geleistet  sider. 

der  fürste  fuorte  den  knappen  widei*. 

der  bete  da  heime  liebiu  kint, 
20  als  sim  noch  pilliche   sint:  230 

ein  tohter,  der  des  niht  gebrach, 

wan  daz  man  des  ir  zite  lach, 

si  wsere' wol  ämie; 

si  heizet  Übi'e, 
25  ir  swester  heizet  Obilöt.  235 

Obie  frumet  uns  dise  not. 

Eins  tages  gedöhez  an  die  stat, 
daz  si  der  iunge  künec  bat 
nach   sime  dienste   minne. 
30  si  verflüochte  im  sine  sinne,  240 


217.  bantvoste  ift  bQ§  eiccjel  (ogl.  SKüHenf;o ff ,  A.  XI,  254):  bu  faniift  jc^t 
bo§  ©iegcl  beiner  SCrciic  an  liju  legen,  b.  i).  an  U)m  beine  S;reue  beroäf)ren.  —  219.  hein- 
lich, oertraut,  bcfrcunbet,  —  wert  haben,  ijüd)f)alten,  fc§ä|en. —  22U.  der  kumber- 
bafte, nämlid)  einer,  ber  in  SBcbriingnig  »on  i^nen  geroten  ift.  —  222.  sus  wart 
bevolhen,  fo  lourbe  tiberantioortet ,  fo  inarb  oerfügt  über.  —  223.  Lyppaut  =  li 
bauz  (ber  ilüfjne)  ober  =  Tiebaut  (G.  St.  IT,  119.  149).  —  224.  Schaut  imrb  »on 
SBartfd)  (ÜUiäg.  II,  lO)  aw^  saut  in  einer  nü^uerftanbenen  Stelle  (Sijreftienä  erflftrt.  — 
225.  an,  bie  ä3erüt)rung  bejeii^nenb.  —  warp  gein  im,  im  ÖJefpräd)  mit  iF)m  erlangte. 
—  22G.  nid^t'3  baoon  blieb  unauägefüf)rt.  —  227.  endehäft,  cgi.  I,  1140.  —  228.  wider, 
äurüct,  b.  i).  inbem  er  surüct  nnd)  .fjaufc  ging,  natim  er  ben  Süngüng  mit  fic^.  —  229.  der, 
nämlid;  Sr)ppaut.  —  i3ü.  sim  =  si  im,  roie  fte  iljm  nod;  ie(;t  mit  notlem  9led)te  finb, 
nämlid)  lieb.  —  231.  des  l^ier  unb  im  folgenben  Sßerfe  beutet  auf  ben  DJebenfat^  SS.  233: 
ber  nid;t§  baju  fetjlte  (um  amie  ju  fein),  nur  baf;  man  ii)rem  Sitter  nod;  nidit  ba§  Dted^t 
einräumte   (amie  ju  fein).  —  234.  Obie,    bie  Diütjrige,   »on  obier  (G.  St.  II,  149).  — 

235.  Obilöt.    Söartfc^  (G.  St.  II,  149)  benft  an  belot  »on  bei:  ba3  tjübfc^e  j?inb. — 

236.  bereitet  und  biefe  Srangfat.  —  237.  gedebez,  fam  e§  (u.  gedihen)  fo  roeit.  — 
239.  minne,  ©enct.  abl).  »on  bitten.  —  nach  sime  dienste,  entfpred;enb  feinem 
©ienfte.  —  240.  fie  fpra(^  einen  vluoch  (auathema)  au§  über  feinen  S>erftanb,  b.  t).  fie 
tabelte  fieftig  feinen  Unnerftanb. 


10  -ßudj  VII,  ö.  241— 2G8  (346,  1—28):  ^eliani  unb  Cbif. 

346  unde  vrägte  in,  wes  er  wände, 

war  umbe  er  sich  sinnes  ände. 

si  spracli  hin  zim  „waert  ir  so  alt, 

daz  under  Schilde  wa?re  bezalt 
5  in  werdecllchen  stunden,  245 

mit  helme  üf  houbt  gebunden 

gein  herteclichen  vären, 

iwer  tage  in  fünf  iären , 

daz  ir  den  pris  da  het  genomen, 
10  und  waert  ir  danne  wider  komen  250 

ze  mim  geböte  gewesen  da, 

spraeche  ich  denne  alreste  iä, 

des  iuwer  wille  gerte, 

alze  früo  ich  iuch  gewerte. 
15  ir  Sit  mir  liep  (wer  lougent  des?)  255 

als  Anuören  Gälöes, 

diu  Sit  den  tot  durch  in  erkös, 

dö  sin  von  einer  tiost  verlos." 

„ungerne  ich,''  sprach  er  „frouwe, 
20  iuch  so  bi  liebe  schouwe,  26O 

daz  iuwer  zürnen  üf  mich  get. 

genäde  doch  bim  dienste  st6t, 

swer  triuwe  rehte  mezzen  wil. 

frouwe,  es  ist  iu  gar  ze  vil, 
25  daz  ir  minen  sin  sus  smähet:  265 

ir  habet  iuch  gar  vergäbet. 

ich  möht  doch  des  genozzen  hän, 

daz  iuwer  vater  ist  min  man 


241  f.  wie  er  auf  ben  ©cbanfcn  fäme,  jo  unoerftänbig  511  fein  (sich  änen,  fic^  ent= 
lebigen).  —  244fi.  oaft  in  fünf  ö^^Ji-'c«  ©urco  SeOens  (iwer  tage)  in  öoller  SHüftung 
(b.  i.  in  rittertiifjem  Sienft)  in  ci)renooU  perövac^ter  3^''  ^'^^  burd)geiegt  (beza In,  er= 
werben)  märe,  bafe  Zs^i:  ba  ben  IßreiS  gewonnen  fiättet.  —  250.  wsert  gehört  ju  komen 
unb  iU  gewesen.  —  252.  Sie  S8ebingung§fä|e  243 ff.  250 ff.  finb  bem  in  252  be-n  Sinne 
nad)  untergeorbnet.  sprseche  ich  iä,  beroiltigte  id^  ia  jum  atlererftenmale  bo?,  iua§ 
^i)x  begeijrtet,  bann  ipäre  c§  noc§  atlju  frü^.  —  256.  Annöre,  bie  ßönigin  Don  Stoerre 
(n,  987),  aibtürjiing  oon  Eleonore  (G.  St.  II,  137).  —  Gäl6es  =  li  Galois.  —  2.57.  den 
tot  erkös,  ben  Job  in§  3iugc  fafjte,  b.  b-  fii^  tötete.  —  Zie  Siebe  ift  pi)nifcb  511  f äff en, 
ba  Dbie  in  iijr  certangt,  aJleljanä  foUe  fid)  für  fie  töten  laffen,  rooHe  er  i^re  ÜBinne 
erringen.  —  258,  sin  =  si  in.  —  260.  so  bl  liebe,  in  fotcbcm  SBelieben,  in  folc^er 
Saune.  —  262.  genäde  bim  dienste  stet,  DJeigunp  unb  ©unft  gefeilt  fi^  bot^  fonft 
bem  Jienfte,  wenn  einer.  —  263.  rehte  mezzen,  bal  redete  ÜKag  anlegen  an,  richtig 
luürbigen.  —  264.  ba§  fte^t  (Sud)  nidjt  5U.  —  266.  Z^qx  f)obt  <Snd)  übereilt.  —  267.  i^  ^ätte 
bod)  baüon  SJuben  i)oben  mögen. 


ßuä]  \n,  ö.  269—297  (34)!,  29-347,  27):  Hie  Droljuug  bc9  €öni3B.         11 

iint  daz  er  hat  von  miner  liant 
30  manege  burc  und  al  sin  lant."  270 

347   „swem  ir  iht  liht,  der  diene  ouch  daz" 

sprach  si.     „min  zil  sich  hoehet  baz. 

ine  wil  von  niemen  l6hen  hän: 

min  vri'heit  ist  so  getan, 
5  iesllcher  kröne  hoch  genuoc,  275 

di  irdisch  houbet  ie  getruoc." 

er  sprach  „ir  sitz  gel6ret, 

daz  ir  höchvart  sus  meret. 

Sit  iuwer  vater  gap  den  rät, 
10  er  wandelt  mir  die  missetät.  sso 

ich   sol  hie  wäpen   also   tragen, 

daz  wirt  gestochen  unde  geslagen, 

ez  sl  striten  oder  turnei. 

hie  blibet  vil  der  sper  enzwei." 
15  mit  zorne  schiet  er  von  der  maget.  285 

sin  zürnen  söre  wart  geklaget 

von  al  der  massenie: 

in  klagete  ouch  Oble. 

gein  dirre  üngeschihte 
20  bot  sin  gerihte  290 

und  anders  wändeis  genuoc 

Lyppaut,  der  unschulde  truoc. 

ez  wsere  krümp  oder  sieht, 

er  gerte  siner  gnöze  reht, 
25  hof  da  die  fürsten  waeren:  295 

und  er  w^r  zuo  disen  mteren 

komen  äne  schulde. 


272.  sich  hcebet  baz,  ftreBt  ^b^er  empor.  —  273.  iue  =  ich  ne.  —  275.  ies- 
llcher kröne  ®attü. —  274.  s6  geF)t  au^  ben  folgenben  S]er3,  ber  fonieJutit)  5U  f äffen 
ift.  —  277.  ir  sitz  (=  Sit  ez)  geleret,  ba'3  ijat  man  (Sud)  fieigcbradjt.  —  278.  bafe 
S^r  bie  goffaEjrt  fo  übcvtreibt.  —  280.  fo  foll  er  mir  ba§  Unredit  büBen.  —  281.  ajgl. 
Jß.  244.  246.  —  281  ff.  iDoppneu  luitl  id;  inid),  ©tidje  unb  ©dUögc  foU  e§  auä)  fe^en,  ob  eä 
©pa§  ober  ßrnft  wirb,  foü  fidj  äeigen.  —  288.  in,  constr.  ad  sensum:  ben  Qorn  (ugt. 
58.286);  auc6  Dbie  folltc  t()n  bef lagen.  —  289.  im  iwibltcf  auf  biefen  unglücfUc^en  aSorfaU, 
bicfen  ärgerlidien  Streit.  —  290.  erbot  fic^  sur  ridpterlid;en  Gntfd)eibung  (ogl.  Senefe, 
Sroein  767U1.  —  291.  unb  jebe  anbre  ßenugt^uung.  —  292.  tragen,  bei,  an  fid()  ^aben, 
auä)  Don  ßigenfdiaften ;  füeren,  bei  firfi  Ijoben  äum  3n'6cte  ber  ffieiterfc^affung.  — 
293.  möd)te  nun  feine  ©ac^e  pderig  ober  glatt  fein,  b.  l).  möd)tc  fie  nun  geredit  ober 
ungerecht  fein.  —  294.  er  »erlangte  feiner  Stanbe-Sgenoffen  Siedet,  nämlid}  einen  fürftlid)en 
®eri(|t?t)of.  —  296.  er  wsere,  a&(;nngig  uon  einem  auä  gerte  5U  ergänsenben  SJerb  be5 
©agen?.  —  zuo  disen  mjeren,  in  biefeS  ©erebe. 


12  ßuri)  VII,  Ö,  298—326  (3i7,  28—348,  26):  Bormges  Srfietben. 

gentedeclicher  huLle 
er  vaste  sinen  herren  bat. 
30  dem  tet  der  zorn  üf  fröuden  mat.  soo 

348        Man  künde  da  niht  gäben, 

so  daz  Lyppaut  wolde  vähen 

sinen  herren,  wand  er  was  sin  wirt; 

als  nocb  getriuwer  man  verbirt. 
5  der  künec  an  virloup  dannen  scbiet,  3o> 

als  ime  sin  kranker  sin  geriet. 

sine  knappen,  fürsten  kindelin, 

al  weinde  tseten  klagen  schin, 

die  mit  dem  künec  da  warn  gewesen. 
10  vor  den  mac  Lyppaut  wol  genesen,  3io 

wand  ers  mit  triuwe  hat  erzogen, 

gein  werder  fuore  niht  betrogen, 

ez  ensi  dän  min  herre  al  ein, 

an  dem  dochs  fürsten  triuwe  erschein. 
15  min  herre  ist  ein  Franzeys,  3is 

li  schahteliur  de  Böäveys: 

er  beizet  Lisavander. 

di  eine  unde  di  ander 

muosen  dem  fürsten  widersagen, 
20  do  si  Schildes  ambet  muosen  tragen.  320 

bime  künege  riter  worden  sint 

vil  fürsten  hiute  und  ander  kint. 

des  vordem  hers  pfliget  ein  man, 

der  wol  mit  scharpfen  striten  kan, 
25  der  künec  Poydiconjünz  von  Gors:  325 

der  füert  manc  wol  gewäpent  ors. 

300.  einem  mat  tuon  üf,  einen  matt  fe|en  ^infic^tlicfi ,  b.  I).  einen  einer  Baäjt 
Dcrluftig  mad)tn.  —  301.  gäben,  eilen,  eilig  jugreifen.  —  302.  wolde,  ent[d;lofiert 
wav.  —  304.  verbern,  unteriaffen. —  306.  wie  €§  i^m  feine  mangc(f)afte  S3efonneni)eit, 
b.  t).  feine  Unbe{onnenf)cit,  eingab.  —  308.  taten  schln,  ließen  \et)tn,  traten  fiinb, 
cficnborten.  —  klagen  fubftont.  ^ffinitio.  —  310.  von  benen  i)at  er  {eine  ©dE)äbigung 
äu  fürchten.  —  311.  ers  =  er  si.  —  312.  bo  er  fie  f)in)id)tli(f)  efjrenooiler  Sebenäfü^rung 
nic^t  ^intergangen  f)atte,  b.  ^.  ba  er  ifjncn  e.  &.  beigcbracf)t  ^Ute.  —  313.  e^  müßte  benn 
gerabe  mein  §err  attein  jein.  —  314.  dochs  =  doch  des  fürsten  (£t)ppautsj  — 
316.  schahteliur,  Surggraf  (1,327,29). —  B  eä  vey  s  =  Beauvais  (G.  St.  II,  l.'iT). 
—  317.  Lisavander  entftcUt  au§  Teudaves  bei  ef)rcftien  (G.  St.  II,  1,  120).  — 
318.  alleiamt.  —  32o.  ata  fie  Dritter  roerben  foUten.  —  321.  bime  =  bi  deme.  — 
322.  ander  kint,  anbre  junge  SJlonncr,  b.  i).  junge  W.  anbrer  §ertunft.  —  324.  wol 
kan  mit,  ficf)  rooF)!  perftetit  auf. 


ßudj  \U,  Ö.  327—354  (348,  27—319,  24) :  ^eerfaljrt  gegen  ßcarofdjc.         1 3 

Melianz  ist  sins  bruoder  sun: 

si  kunnen  b6de  höchvart  tuon, 

der  iuDge  und  ouch  der  aide. 
30  daz  es  unfuoge  walde!  330 

349   sus  hat  der  zorn  sich  für  genomen, 

daz  bede  künege  wellent  komen 

für  B6ärosche,  da  mau   muoz 

gedienn  mit  arbeit  wlbe  gruoz. 
ö  vil  spar  muoz  man  da  brechen,  335 

bediu  hurten  unde  stechen. 

Beärosche  ist  so  ze  wer, 

obe  wir  heten  zweinzec  her, 

ieslichez  groezer,  dan  wir  hän, 
10  wir  müesens  unzerfüeret  län.  340 

min  reise  istz  hinder  her  verholn: 

disen  schilt  hän  ich  dan  verstoln 

üz  von  andern  kinden, 

op  min  herre  möhte  vinden 
15  ein  tiost  durch  sinen  ersten  schilt,  345 

mit  hurtes  poynder  dar  gezilt." 

Der  knappe  hinder  sich  dö  sach. 
sin  herre  fuor  im  balde  nach: 
driu  ors  unt  zwelf  wi'ziu  sjDer 
20  gäheten  mit  im  her.  350 

ich  w8en,  sin  gir  des  iemen  trüge, 
ern  wolde  gern  ze  vorvlüge 
di  ersten  tiost  da  hän  beiaget. 
sus  hat  mir  däventiure  gesaget. 

327.  Sein  Svuber  mar  nlfo  Äönig  (Behaut  (SB.  224).  —  328.  fie  cerftefjn  fi*  auf 
fclbftbeiuuBteS  Stuftreten.  —  330.  3»  Sonn'  einer  Sßerroüni'd^ung  roirb  (jier  eine  a3ct;aui'= 
tung  bei'  Sntrüfiung  nuSgebvücft:  ba  möge  bie  Ungefiörigfeit  ifir  iBcfen  treiben!  b.  t). 
wenn  baä  nodj  feine  ItngefjBrigfeit  ift,  fo  TOü^te  ic^  nidit,  ma^  eine  ift!  —  331.  foroeit 
i)at  ber  ^f"^"  f''^  »orroärt'j  gewagt,  foiueit  ift  ber  3"^'"  gegangen.  —  333.  Beärosche 
=  bele  röche,  gcfiönfelä  (G.  St.  II,  152).  —  334.  arbeit,  bie  S8e[cf)roerben  bed  bienenbeu 
Sftitters.  —  337.  ist  so  ze  wer,  ift  fo  certeibigiingöfä^ig.  —  340.  müesens  =  niüesen 
si  (b.  i.  Beärosche).  —  341.  istz  =  ist  daz:  »on  meinem  Unternef)men  njeifi  bO'3  hinten 
folgenbe  §ecr  ni(^t§. —  342.  versteln,  ^eimlirf)  roognetjmen. —  343.  Hz  vou,  au?>  ber 
ailitte  oon.  —  345.  Sifananber,  ier  audi  erft  Diittcr  geroorben  ift,  f;at  bcn  jinapiien  mit 
bem  neuen  Sc£)tlbe  uorauSgefc^icft  unb  folgt  o^nt  Bd)Hi>  nacfi,  um  nirf)t  bie  SlufmerEfamteit 
5U  erregen.  —  34G.  burc§  ein  2tnrenncu  bco  3"^'""'"^"l"'''6«'5,  b.  l).  burc^  ein  guitmiiuen^ 
rennen  (ug(.  I,  928)  barauf  (auf  ben  gc^ilb)  gerichtet.  —  351  ff.  roie  mir  fdjeint,  fonnte 
fein  ungebutbige?  ©treten  niemanben  (toegen  ber  SJegaticn  ogl.  Tab.  1594,  3)  im  ßioeifet 
barüber  laffcn,  bap  er  im  SSoraneiten  bie  erfte  Jjoft  erjogen  uiollte.  —  354.  däventiiiro 
=  diu  äventiure. 


14  ßudj  vn,  ö.  355— 382  (349, 25— 350, 22) :  ffiaranns  Sdjroankcn  uub  (ßntfdjjibung. 

25  der  knappe  sprach  ze  Gäwän  355 

„herre,  lät  mich  iuwern  urloup  hän." 

der  körte  slme  hörren  zuo. 

waz  weit  ir,  daz  Gäwän  nu  tuo, 

ern  besehe,  waz  disiu  msere  sin? 
30  doch  lerte  in  zwivel  strengen  pin.  söo 

350  er  dähte  „sol  ich  striten  sehen 

und  sol  des  niht  von  mir  geschehen, 

sost  al  min  pris  verloschen  gar. 

kum  aber  ich  durch  striten  dar 
5  und  wirde  ich  da  geletzet,  365 

mit  wärheit  ist  entsetzet 

al  min  wereltlicher  pris. 

ine  tuon  es  niht  decheinen  wis: 

ich  sol  e  leisten  minen  kämpf." 
10  sin  not  sich  in  ein  ander  klampf.  370 

gegen  sines  kampfes  verte 

was  ze  bellben  alze  herte: 

ern  moht  ouch  da  niht  für  gevaren. 

er  sprach  „nu  müeze  got  bewaren 

15  die  kraft  an  miner  mianheit."  375 
Gäwän  gein  Beärosche  reit. 

Bure  und  stat  so  vor  im  lac, 
daz  niemen  bezzers  hüses  pflac. 
ouch  gleste  gein  im  schöne 
20  aller  ander  bürge  ein  kröne  380 

mit  turnen  wol  gezieret, 
nu  was  g6loschieret 


357.  der,  ber  flnappe.  —  358.  SBoIfvam  ftcttt  eS  fc^ersenb  feinen  3u!)i5rent  atif^cim: 
iraä  mi5d)tet  iE)r  mm,  baß  (Saroan  (anbers)  t^äte?  (al§  ba^  er)  jotl  er  ntd)t  jii'cfjn,  roaä 
e§  l)ier  gie6t?  —  360.  boc§  Iie§  i^n  bie  Unfidjerljett  ftarfeä  Unbe[)agcn  empfinben.  — 
362.  des,  beS  ©trcitens,  &en.  abi).  von  uiht.  —  363.  fo  ift  mein  SRu^in  erloirfjen  (loie 
ein  Sicf)t).  —  365.  ©aican  backte  an  ben  Äampf,  ä"  iictn  er  oon  Äingrimurfct  geforbert 
mar  (ugt.  VI,  1190 ff.).  —  366.  entsetzen,  nom  ©i|c  bringen,  b.  ö-  I)crabftoßen ,  er= 
niebrigen.  —  369.  er  tarn  alfo  ju  bem  entfdihiffe,  crft  feinen  aScrpflichtungen  jum  Äompfe 
mit  Hingrimurfel  ju  genügen,  fo  »erlodcnb  U)m  aiui)  bie  0elcgcnf)cit  luar.  —  370.  feine 
92ot  jog  ficf)  in  ficf)  sufamnien  (roie  ein  3gel,  roenn  6efal)r  nal)t;  ngt.  Sinjel  ®.  V.K 
Siibiuig  S.  21.  Sacfimann,  3iib.  13),  b.  ^.  feine  innere  >:pein  jog  i^m  bie  33ruft  gleidjiam 
änfammcn. —  371.  gegen,  im  .fiinblicf  auf.  —  372.  herte,  bebenflid),  uerontroortung^s 
uoll.  —  373.  er  mod)te  aber  audf  anbrerfeit§  nid;t  ba  üorbei  reiten.  —  877.  ®ie  fo[genbe 
Jöefdireibung  ift  ganj  auf  Die  ^perfcm  ©aroans  bejogen,  ntfo  in  ^anblung  umgefe^t.  — 
381».  bie  fd)Bnfte  Surg,  bie  man  fef)cn  fonntc.  —  882.  loschieren  =  herbergen. 


iBud]  VII,  Ü.  383—410  (350,  23—351,  20):  ffir  jiclit  rov  tJtaiordjf.  15 

dem  her  derfür  üf  den  plan, 
dö  marcte  min  hör  Gäwän 

mangen  rinc  wöl  gehöret.  385 

da  was  hÖchvärt  geraöret. 
wunderlicher  bäniere 
kös  er  da  mange  schiere 
und  manger  slahte  fremeden  bovel. 
der  zwivel  was  sins  herzen  hovel,  390 

351   da  durch  in  starkiu  angest  sneit. 
Gäwän  mitten  durch  si  reit, 
doch  ieslich  zeltsnuor  de  andern  dranc, 
ir  her  was  wit  ünde  lanc. 

dö  sah  er,  wie  si  lägen,  395 

wes  dise  und  iene  pflägen. 
swer  byen  sey  venuz  da  sprach, 
gramerzis  er  wider  lach, 
gröz  rotte  an  einem  orte  lac, 
sariände  von  Semblidac:  400 

den  lac  da  sunder  nähen  bi 
turkopele  von  Kahatl. 
unkünde  dicke  unminne  sint. 
sus  reit  des  künec  Lotes  kint, 
belibens  bete  in  niemen  bat.  405 

Gäwän  kerte  gein  der  stat. 
er  dähte  „sol  ich  kipper  wesen, 
ich  mac  vor  flüste  baz  genesen 
dort  in  der  stat  dan  hie  bi  in. 
ine  kör  mich  an  deheinen  orwin,  410 


38.S.  derfür,  uov  bev  33uvg.  —  384.  merken  (oon  marke),  1)  mit  einem  3eift)en 
nerfe^n,  beäeid)iieu,  2)  an  einem  3'-'''^^"  erfennen,  Bemcrfen.  —  385.  mandjeS  ftattiic^ 
Eiergeric^tete  ^etttagev.  —  386.  ba  übertraf  einer  ben  anbern  an  ^ra(i^t.  —  389.  bovel 
(populus):  nnb  mandicrtci  unbetannteä  'Bolt.  —  300.  hovel,  jgobel;  baä  äBerJ.ieug 
(ber  .gobet,  bie  Unent(c^iebcnt)eit)  luirb  oon  ber  Ülngft  get)anbt)abt.  —  391.  da  durch, 
bnrd)  itieldjcS  (bcj.  au\  bn5  ^ers).  —  392.  si,  bie  Seute,  au§  bcm  Äodettiu  bovel  ju 
entnehmen.  —  393.  obgfeid)  ein  gelt  baä  onbre  brängte,  bid^t  an  bo'j  anbre  fid;  anfdjlofe. 
—  394.  beljnte  fid)  in  sie  Sänge  unb  in  bie  i^reite  au5.  —  397.  98.  Solfram  mijc^t  gern 
bed  Sd^mude'j  [;al6er  franäöfifd)c  Oieben^jortcn  ein;  »gi.  11,  525.  527.  Tit.  59,  1  u.  ö.  — 
398.  gramerzis  =  grand  nierci.  —  wider  iehen,  entgegnen.  —  400.  sariaude 
(servientes);  ngi,  IV,  119.  —  Über  Semblidac  »gl.  Gr.  St.  II,  152.  —  402.  turkopel, 
eigentUrf)  türtifdie  ©d^ü^cn,  bann  ©d;iihen  üöcrijaupt.  —  403.  unkünde  unb  unminue 
finb  Slbjeftiöa:  Unbetannte  finb  in  ber  Oiegel  unbeliebt,  loerben  nic^t  freunblid;  aiif= 
genommen.  —  405.  bete,  ßicnet.  be'S  3"()''"S  ^^T).  non  bitten;  ngt.  2ad)mann, 
Nib.  498,  3.  —  407.  kipper,  nid)t  rittermä§iger  Kämpfer.  —  410 f.  id;  f)abe  meinen 
Sinn  auf  feinen  Öeioinn  gerid)tet,  nur  ba^  id)  ba§  TOeine  ber)alte. 


16     ßudjVII,  ö.  411— 440  (351,  21— 353,  20j:  Die  alte  ^enogin  unb  iljre  ffiödjter. 

wan  wiech  dez  min  behalde, 
so  deis  gelücke  walde." 

Gäwän  gein  einer  porten  reit. 

der  burgser  site  was  im.  leit: 
25  sine  hete  niht  betüret,  4i5 

al  ir  pörten  warn  vermüret 

und  al  ir  wicbüs  werlich, 

dar  zuo  der  zinnen  ieslich 

mit  ärmbrüste  ein  schütze  pflac, 
30  der  sich  schiezens  her  üz  bewac:  420 

352   si  vlizzen  sich  gein  strites  werc. 

Gäwän  reit  üf  an  den  berc. 

swie  wenec  er  da  waere  bekant, 

er  reit  üf,  da  er  die  bürc  vänt. 
ö  sin  ougen  muosen  schouwen  425 

mange  werde  frouwen. 

diu  wirtin  selbe  komen  was 

durch  warten  üf  den  palas 

mit  ir  schoenen  töhttren  zwein, 
10  von  den  vil  lieht  er  varwe  schein.  430 

schiere  het  6r  vernomen, 

si  sprächen  „wer  mac  uns  hie  komen?" 

sus  sprach  diu  alte  herzogin 

„waz  gezoges  mac  ditze  sin? ' 
15  ir  elter  tohter  sprach  sän  435 

„muoter,  ez  ist  ein  köufmän." 

„nu  füert  man  ime  doch  Schilde  mite." 

„däz  ist  vil  koufliute  site." 

ir  iunger  töht^r  dö  sprach 
20  „du  zlhst  in,  daz  doch  nie  geschach,  440 

412.  deis  ^  daz  es.  —  415.  e5  toar  i^nen  iiic^t  jh  teuer  geroovben,  e§  trotte  fie 
nic^t  iierbroffen.  —  4lfi.  vermüret  fann  nur  Reißen:  jugemauert,  bei  Gtireftien:  gut 
gemauert. —  417.  vrichüs,  Jveftungätürme.  —  werlich,  n)e[)rf)aft,  feft.  —  418.  ies- 
lich, unfteft.  ÖenettD  be§  geminino:  an  jeber  3'""»^  itant  ein  £[^ü|e  mit  ber  SJrmbruft. 

—  420.  sich  bewegen,  m.  ©en.,  fic^  etroas  angelegen  i'cin  toi  Jen.  —  422.  ritt  an  bem 
Serge  hinauf. —  425.  muosen,  roaren  in  ber  £age  ju  flauen,  erblicften  non  of)ngefä^r. 

—  428.  dnrch  warten,  um  bes  Sluöjdiauen'j  roitlen. —  431.  Qu  het  er  vernomen 
ift  si  sprächen  ala  DbjeEtSiag  ju  jieijn:  er  ^örte,  roie  ]ie.  fagten.  —  432.  uns,  5U 
uns.  —  433.  sus,  fotgenberma^cn.  —  434.  roa§  mag  ba§  für  ein  ©efotge  fein?  — 
437.  ginrourf  ber  Jgersogin:  aber  mit  i^m  roerben  bo^  <Bd)ilt>e  ba^ergebradjt.  —  440.  bu 
jc^utbigft  ifin  einer  ©ac^e  (eines  dinges  daz)  an,  ba^  bod)  einfach  unmijgtid)  ift,  nämtic^ 
ba^  er  Kaufmann  fein  foll,  roaö  Cbilot  ata  eine  e^renrüf)rige  ilräntung  beä  gelben  betrachtet. 


Öudj  TU,  ö.  441—467  (352,  21—353,  17):  fearoans  Cogcr  »or  ÖcarofdjE.       17 

swester,  des  malitu  dich  schämen: 
er  gewän  nie  köufmännes  namen. 
er  ist  so  minnecllch  getan, 
ich  wil  in  zeime  riter  hän. 
25  sin  dienest  mac  hie  lönes  gern;  445 

des  wil  ich  in  durch  liehe  wern." 

Sin  knappen  nämen   dö   goume 

däz  ein  linde  und  öleboume 

unden  bi  der  müre  stuont. 
30  daz  dühte  si  ein  gaeber  funt.  ■iso 

353   waz  weit  ir,  daz  si  m6r  nu  tuon? 

wan  dorbeizte  der  kiinec  Lotes  sun, 

aldä  er  den  besten  schate  vant. 

sin  kamerasre  truoc  dar  zehante 
5  ein  kulter  unde  ein  matraz,  455 

dar  üf  der  stolze  werde  saz. 

ob  ime  saz  wibe  hers  ein  fluot. 

sin  kamergewant  man  nider  luot 

unt  dez  harnasch  von  den  soumen. 
10  hin  dan  undern  andern  boumen  460 

herberge  nämen   sie, 

knappen,  die  da  körnen  hie. 

Diu  alte  herzogin  sprach  sän 
„tohter,   weich  koufmän 
15  künde  alsüs  gebären?  «5 

dune  solt  sin  sus  niht  vären." 
dö  sprach  diu  iünge  Obilöt 

442.  ber  ift  nie  ein  Kaufmann  genannt  morben.  —  444.  zeime  =  ze  eineme.  ze 
bejetc^net  ba§  *:prät)ifat:  ic^  roiH  i^n  qI§  Kittcr  Iiaben.  —  445.  c§  fann  root)l  gefcßel^en, 
baß  er  burdj  feinen  (ritterlichen)  Sicnft  ^icr  nodi  ein  Slnre^t  nuf  Sof^n  erroirbt,  unb  ben 
roiÜ  ic^  ihm  geiuätiren.  —  44(i.  liebe  ift  [|ier  bie  roec^felfeitige  SJcigung.  —  448.  eine 
£inbe  unb  Dibäume  ftanben  ba  (Sßerb  im  ©ing.  cgi.  Bt.  34).  —  450.  ein  gseber  funt, 
ein  angenefjmer  gunb.  —  451.  waz  weit  ir,  ogl.  3?.  358.  —  452.  wan  entfpridjt  bem 
ne  in  33.  3J9:  natürüdi  ftieg  nun  j?önig  8ot§  3ot)n  üom  3ioffe.  —  dorbeizte  =  dö 
erbeizte.  —  465.  kulter  (frj.  coutre),  ipolfterbcde.  —  matraz,  gepoIfterteS  3iu^elager. 

—  457.  eine  g-hit  oon  einem  grauen^eere;  Dgt.  A'Il,  1144.  XIII,  1164.  —  458.  kamer- 
gewant, ßleiber  au§  ben  a3eftänben  ber  fürftlid^en  Sorratsfammer ,  bie  auf  ber  SJeife 
auf  (Saumtiere  geiaben  mürben.  —  niderladeu,  abtaben  (ladea  =  einiaben,  fro.  35). 

—  460.  undern  =  under  den.  —  hin  dan,  abfeitä  baoon.  —  andern,  alä  benen, 
unter  benen  Qiaroonä  3elt  aufgefi^Iagen  roar.  —  461.  Über  ben  pleonaftifcben  (Sebraud) 
be§  ^Pronomens  ber  3.  «perfon  f.  B.  XI,  iSSf.  —  466.  vären,  m.  (Sen.,  einem  nadßiüirt, 
^ter  mit  SBorten:   einem  Üb(e3  nodifogen. 

2Bo[fram  »on  ®fc^enba(^  3.  2 


18  ßud)  VII,  tl.  468— 49J  (353,  18—354,  15):  ©bü  uub  ©bibt. 

„unfuoge  ir  dennoch  m6r  gebot: 

geim  künege  Meliänz   von   Llz 
20  si  kerte  ir  höchverte  vliz,  470 

dÖ  er  si  bat  ir  minne. 

gunert  sin  sölhe   sinne!" 

dö  sprach  Öbie, 

vor  zorne  niht  diu  vrie, 
25  ,,sin  fuore  ist  mir  unmsere.  475 

dort  sitzt  ein  wehselaere: 

des  market  muoz  hie   werden  guot. 

sin  söumschrin  sint  so  behuot, 

dins  riters,  toerschiu  swester  min: 
30  er  wil  ir  selbe  goumel  sin."  48o 

354        Gar  dii-re  worte  höre 

kom   Gäwän  in  sin  öre. 

die  rede  lät  sin,  als  si  nu  ste: 

nu  beeret,  wiez  der  stat  ergo. 
5  ein  schifrseh  wazzer  für  si  flöz  485 

durch  eine  brücke  steinin  gröz: 

niht  gein  der  vi'ende  want, 

anderhälp  was  unverhert  daz  lant. 

ein  marscbalc  kom  geriten  sän: 
10  für  die  brücken  üf  den  plan  490 

näm  er  herberge  wit. 

sin  hörre  kom  an  rehter  zit, 

und  ander,  die  da  solden  komen. 

ich  sagez  iu,  habt  irs  niht  vernomen, 
1-5  wer  ins  wirtes  helfe  reit,  495 

468.  dennoch  =  denne  noch;  denne  oertritt  ben  ßomparatio  naä)  mer:  nocf) 
me^r  al§  ba§.  —  gebieten,  eingeben,  ^ei^en.  —  469.  geim  ^  gein  dem.  —  470.  fie 
ri(^tete  gegen  iljn  ■  i^r  ftoläeä  gelbftberou^tfein  fe^r  gefliffentlic^ ,  in  reichem  SOla^c.  — 
47:i.  gunert  =  geunert:  Sci)anbe  über  folc^e  ©efinnung!  —  474.  bie  Ici(^t  in  3orn 
geriet.  —  475  ff.  fein  Sene^men  ift  mir  ganj  gleichgültig.  ®r  ift  unb  bleibt  ein  ilrämer. 
3}un,  er  fann  I)ier  gute  @efcf)äfte  mad;en.  (Beine  gaumfcfireine  finb  fo  ängftlic^  .bcJ)ütet, 
betne§  (t)ermeintlirf)en)  SRitterS,  bafe  er  felbft  immer  aU%  SBäi^ter  bableibt.  —  478.  Über 
ba§  pleonaftifc^c  sin  ogt.  B.  XI,  193.  —  4S0.  goumel,  ber  Slufpaffer;  cgL  goume 
nemen  33.  447.  —  481.  gar,  oijüig,  ganj  unb  gar.  —  höre,  baä  ßören.  —  483.  Ser 
Siebter  lenft  jest  ^u  einer  anbern  ®ad;e  über :  baS  bleibe  nun  bafjingefteüt.  —  4S5.  s  c  h  i  f - 
rieh,  fc^iffbar. —  für  si,  an  ifir  oorüber. —  4S7f.  niht  gein  der  viende  want, 
anderhall),  an  ber  onbern  Seite  alö  an  bem  feinbüc^en  Ufer  (mar  ba§  Sanb  nicfit 
üon  yeinben  befe^t).  —  490.  für  die  brücken,  ror  bie  örücfe  t)in,  quer  cor.  — 
491.  er  nam  herberge,  er  lagerte  fic^,  ba£)er  tif  den  plan.  —  495.  ins  =  in  der: 
lucr  bem  S.Urte  (Sippaut)  5u  öülfe  tam. 


«udj  VII,  Ö.  49C— 523  (354,  16—355,  13);  Daa  lloljnt  üon  ^filfsfdjarfn.       19 

und  wer  durch  in  mit  triuwen  streit. 
im  kom  von  Brevigariez 
sin  bruoder,  duc  Marangliez. 
durch  den  kömen  zwöne  riter  snel, 
20  der  werde  küjiec  Schirn5el:  5oo 

der  truoc  krön  ze  Lyrivoyn: 
als  tet  sin  bruoder  ze  Avendroyn. 

Do  di  biirgsei'e  sähen, 

daz  in  h61fe  wolde  nähen, 
25  daz  6  des  was  ir  aller  rät,  505 

daz  dühte  si  dö  ein  missetät. 

der  fiirste  Lyppaüt  dö  sprach 

.,ouwe,  daz  Beärosche  ie  geschach, 

daz  ir  pörten  sulen  vermüret  sin! 
-30  wan   swenne  ich  gein  dem   herren  min  5io 

355   Schildes'  ambet  zeige, 

min  bestiu  zuht  ist  veige. 

ez  hülfe  mich  und  stüende  ouch  baz 

sin  hulde,  dan  sin  grözer  haz. 
5  wie   stet  ein  tiost  durh  mlnen  schilt,  5i5 

mit  sin  er  hende  dar  gezilt, 

odr  obe  versniden  sei  min  swert 

sinen  schilt,  mins  hörren  wert! 

gelobet  daz  iemer  wlse  wlp, 
10  diu  treit  alze  lösen  lip.  620 

nu  lät  mich  mlnen  h6rren  hän 

in  mime  turne:  ich  müeste  in  län, 

und  mit  im  in  den  sinen. 


496.  durj'h  in,  um  ieinetroiUen.  —  500.  Schirniel,  nad)  Sartfc^  (G.  St.  II,  149) 
=  isnel,  ber  fcc^neUe. —  öui.  Lyrivoyn,  oon  Liri  (Silie)  imb  ber  Drt'äcnbung  audim 
(G.  St.  II,  149).  —  .=)05.  TOa§  »orbcm  (e  des)  if)r  aller  liieiiiung  war,  nämlid;  bog  bie 
S^ore  jiigemauert  rourbett.  —  öio.  wan,  abgefef)cn  bauott  bap,  tnbeffeti.  —  öil.  mii) 
ritterlich  beTOäf)rc.  Sippaut  ift  gutes  3)Jute§  roegcn  be§  gusugeä  ai\  Siittcrn,  boc^  macht 
er  fic§  ein  ©croiffcn  barauä,  gegen  feinen  §errn  äu  tämpfen.  —  512.  aUe3  ritterlidje 
5!Bcfen,  luorauf  id)  6i§^er  ftolä  gciocfen  bin,  ift  Ijinfältig.  —  .')13.  baz  gel)ört  }u  Beiben 
SSerten.  —  515.  sten,  fid)  poffen.  —  Sippaut  meint,  eä  roäre  gleid)  unpaffenb,  roenn  er 
Don  bem  Äönige  ,  ober  ber  Äönig  burd)  if^n  im  Äanipfe  gcjdinbigt  roürbe.  — ,  5I8.  Über 
sinen  t>gl.  ju  3?.  47^.  —  519.  lüenn  ba'3  jemals  ein  (in  ritterlidiem  SBefen)  erfahrnes 
SBeib  (wlse  unfictt.)  anempfiebtt,  fo  jcigt  fie  fid;  alä  allju  nngebunben,  b.  I;.  fo  beachtet 
fie  nidit,  roa§  fid;  gebort.  —  5.'U.  diu  nad)  bem  Sinuc  fonftr.  auf  wip.  —  521.  nu 
lät  mich  hän,  gcfcKt  ben  g-all,  id)  ptte.  —  522.  län,  loätaffen,  freilaffen.  —  523.  unb 
mü^te  mit  i^m  in  feinen  lurm,  fein  ©efängniä,  gef)en. 


20  ^"ill  "^IIj  524—551  (355,  14—356,  11):  Beratung  ist  ßtlngertett. 

swar  an  er  mich  wil  pinen, 
15  des  steu  ich  gar  ze  sime  geböte.  525 

doch  sol  ich  gerne  danken  gote, 

daz  er  mich  niht  gevangen  hat, 

Sit  in  sin  zürnen  niht  erlät, 

eren  welle  mich  hie  besitzen. 
20  nu  ratet  mir  mit  witzen"  530 

sprach  er  zen  burgseren 

„gein  disen  strengen  maei'en." 

Dö  sprach  da  manee  wlse  man 

„möht  ir  unschült  genozzen  hän, 
25  ez  enwser  niht  komen  an  disiu.  zil."  535 

si  gäben  ime  des  rätes  vil, 

daz  6r  sin  pörte  üf  tsete 

und  al  die  besten  baete 

iiz  gein  der  tioste  rlten. 
30  si  iähn  „wir  mugen  so  strlten,  540 

356   6  daz  wir  uns  von  zinnen  weren, 

Meliänzes  b6den  heren. 

ez  sint  doch  allez  meistec  kint, 

die  mit  dem  künec  da  komen  sint: 
5  da  erwerbe  wir  vil  llhte  ein  pfant,  545 

da  von  ie  grözer  zorn  verswant. 

der  künec  ist  llhte  also  gemuot, 

swenn  er  hie  riters  chaft  getuot, 

er  sol  uns  not  erläzen 
10  und  al  sin  zürnen  ■  mäzen.  55o 

veltstrlts  sol  uns  doch  baz  gezemen, 

524.  8 -war  an,  in  toelcfier  Sinfirfit;  aufgenommen  burc§  des:  in  ber  §infic§t.  — 
526.  sol  gerne,  tc^  bin  je^r  ücrpflid)tet ,  §abe  allen  ©runb.  —  528.  ba  jetn  ©rt^tlen 
bewirft,  ba^  er  nid^t  umf)in  fann,  mic^  m  belagern.  —  530.  mit  witzen,  flüglid;.  — 

532.  daz  mare  ift  ni<i)t  nur  bie  ©räöijlung,  Jonbern  auc^  bie  Sad)e,  non  ber  erjäijlt 
roirb,  unb  bie  ®acE)e  fcf)Iecbtt)in :  im  ^inblict  auf  biefen  beforgniSerregenben  Sac^oer^alt.  — 

533.  wise,  ber  bie  Umftönbc,  bie  Sachlage  fannte.  —  534.  icäre  euc§  (Sure  Unfiiiulb 
äu  gute  gefommen.  —  535.  an  disiu  zil.  ju  biefem  älufterften.  —  536.  fie  gaben  il)m 
ben  bringenben  Kot.  —  537.  üf  täte,  ba'3  SJauerrocrf  aufriffe  (ogl.  55. 416).  —  542.  SDer 
SDotiB  pngt  non  strlten  ab,  e3  aufnehmen  mit  (ogl.  Wh.  240,  1):  roir  finb  in  ber  Sage 
e§  mit  beiben  §ecren  aufsuneljmen.  lieber  ol§  bag  reir  un§  Don  ber  3wn6  f)erab  »er« 
teibigen.  —  513.  meistec,  jumeift,  gröfetcnteilä :  biejenigen,  roelc^e  mit  bem  ilönigc 
gelommen  finb,  finb  boc^  meift  nur  knappen.  —  545 f.  oon  benen  befommen  luir  fe^r 
leirfit  einen  al§  Unterpfanb,  nia§  baju  bicnt,  großen  3orn  pi  tilgen.  —  547.  ®er  flonfefutiü= 
]a^  iü  also  folgt  SB.  549:  ber  flonig  tommt  bann  leict;t  in  bie  Stimmung,  ba§  er  un§ 
(uns  3lcc.)  nic^t  weiter  bebrängt  (not  ©enct.). 


ßuä]  VII,  Ö.  552—579  (356,  12—357,  9):  3tu5rü*En  jum  Kampfe.  21 

dan  daz  si  uns  üz  der  müre  nemen. 

wir  selten  wol  gedingen 

dort  in  ir  snüeren  ringen, 
15  wan  Poydicöniünzes  kraft:  555 

der  füerte  di  herten  riterschaft. 

da  ist  unser  groester  freise 

di  gevangen  Berteneyse, 

der  pfiiget  der  herzöge  Aster: 
20  den  silit  man  hie  gein  strite  vor.  560 

da  ist  ouch  sin  sün  Meliacanz. 

het  den  erzogen  Gurnamanz, 

so  waer  sin  prls  gehcßhet  gar: 

doch  siht  man  in  in  strites  schar. 
25  da  engegen  ist  uns  gröz  helfe  komen."  565 

ir  habet  ir  raten  wol  vernomen. 

Der  fürste  tet,  als  man  im  riet, 
die  miire  er  uzen  porten  schiet. 
die  burgeere  ellens  unbetrogen 
30  begunden  üz  ze  velde  zogen,  570 

357   hi  6in  tiöst,  diu  ander  dort. 

daz  her  begunde  ouch  trecken  vort 
her  gein  der  stat  durch  höhen  muot. 
ir  vesperie  wart  vil  guot. 
5  ze  beder  Sit  rotte  ungezalt,  575 

garziine  krle  manecvalt. 
bede  schottesch  unde  walsch 
wart  da  gerüefet  sunder  valsch. 
der  riter  tat  was  äne  vride: 

55'J.  un§  au§  ben  ü)Jauern  ^erauätjolen,  nämüd)  alä  Sefansjetie.  —  553.  mit  ptten 
atlen  (Srunb  ju  I)offen,  bort  in  it)rem  Seltlagcr  ju  läinpfe«,  loäre  nici)t  1]S.§  öeereSma^t. — 
556.  bie  fampftücfitiac  iHitterfdjnft,  im  (Segenlage  ju  aJJelianäCo  jungen  iSittern.  —  557.  ist, 
SBerO  im  ©ingular  ju  bcm  Subjcft  im  *p(urai:  di  gevangen  Berteneyae  (ügt. 
AT:I,  1343).  gg  waren  Diitter  be^ä  fiönigg  2irtu5.  —  560.  ben  fietjt  man  [)ier  unter  ben 
SCorberften  voll  ©treitbegicr.  —  563.  jo  roäre  fein  Kufjm  erft  nöUig  gcroorben.  —  564.  boc^ 
mac£|t  er  fid)  aud)  \o  bemerfticf)  im  Streite.  —  565.  da  engegen,  gegen  bicfe  oben 
angefüf)rten  geinbe.  —  566.  nun  lüigt  iE)r  33e(d)eib  (fo  rebet  ber  3)irf;ter  bie  §örer  an), 
iüeld)en  iiat  fie  erteilten.  —  56S.  ba§  iBiauerioerE  jcftafft  er  loeg.  —  56;i.  oon  ni(^t  ner» 
äd)tlid;em  aJhite  bejeelt.  —  572.  daz  her,  nömlid)  bie  Jyeinbe.  —  trecken  vort,  fid) 
oorroärtS  bewegen.  —  574.  vesperie,  ber  Sag  oor  bem  ^auptfampfe.  —  575.  rotte 
ift  ©ingular.  —  576.  mand;erlei  ^slbruf  oon  ©arsunen  (nömlid):  ertönte).  —  577.  Sie 
unflefticrten  SJeutra  schottesch  unb  walsch  bejeic^nen  bie  Sprad^e.  —  578.  sunder 
valsch,  i^r  fönnt  e§  un3  glauben.  —  579.  nic^t  loie  beim  Surnier,  mo  e§  nic^t  auf 
Seben  unb  iob  get)t. 


22  ßitdj  "^11,  Ö'  580—610  (357,  10—358,  10):  ÄnrüAcn  b£r  ßjlagerer. 

10  die  beide  erswuugen  da  die  lide.  580 

ez  wävn  doch  allez  meistec  kint, 

di  Ü7.em  her  dar  komen  sint. 

di  begierigen  da  vil  werde  tat, 

die  burgaer  pfantens  üf  der  sät. 
15  der  nie  gediende  an  wibe  585 

kleinoet,   der  niöhte   an   sime   libe 

niemer  bezzer  wät  getragen. 

von  Meliänze  hörte  ich  sagen, 

Sin  zimierde  waere  guot. 
20  er  bet  ouch  selbe  höhen  muot  590 

und  reit  ein  schoene  kastelän, 

daz  Meliacänz  dort  gewau, 

dor  Keyn  so  höhe  derhinder  stach, 

daz  mann  am  aste  hangen  sacb. 
25  do  ez  M6liacänz-döi't  erstreit,  595 

Melianz  von  Llz  ez  hie  wol  reit. 

sin  tat  was  vor  üz  so  bekant, 

al   sin  tiost  in  ir  ougen  vant 

Obie  dort  üf  dem  päläs, 
30  dar  si  durch  warten  komen   was.  600 

358  „nu  sich,"  sprach  si  ,,swester  min, 

deiswär,  min  riter  unde  der  din 

beg6nt  hi  ungelichiu  werc. 

der  dine  waent,  daz  wir  den  berc 
5  unt  di  bürc  siilen  verlieben.  605 

ander  wer  wir  müezen  kiesen." 

diu  iunge  muose  ir  spotten  dolen, 

diu  sprach  „er  mac  sihs  wol  erholen , 

ich  gibe  im  noch  gein  eilen  tröst, 
10  daz  er  dlns  Spottes  wirt  erlöst.  6io 


582.  üzem  =  üz  dem.  —  dar,  noc§  bcr  Stobt  f)in  (Dgl.  SS.  573).  —  5S4.  fie 
yfänbcten  fie  auf  Bcr  Saat,  b.  t).  fic  naf)mcn  if)nen  i^re  SBaffen  ob,  rote  man  flnoben 
pjänbet  beim  unbefugten  betreten  frember  Saotfelber  (»gl.  IX,  335).  —  585,  fie  trugen 
fo  f^öne  i?Ieibcr,  roie  fonft  nie  einer,  ber  noc^  ni(^t  Don  einer  grau  fti$  fltcinobe  nerbient 
i^atte.  —  592 ff.  35gl.  §öfifcfie  Epit  II,  150,  7.   Söenecfe,  Iw.  4674.   S ad) mann,  Iw.4673. 

—  594.  mann  =  man  in.  —  596.  wol,  mit  S^ren.  —  597.  fein  Sfjun  leud^tetc  fo  fe^r 
Dor  bem  ber  onbern  fiernor,  bog  Dbie  (bie  t)om  $ato§  tier  sufc^aute)  alle  feine  Stb^e 
unmillfürlicJ)  bemerfen  mugte.  —  602.  arjeljon;  unb  ©oroan.  —  6U4.  fic  fdjiicfet  bas  barauä, 
ba^  er  unt!)ätig  baliegt.  —  60G.  bo  rocrbcn  roir  inoi)!  anbrc  SSerteibigung  fuc^en  muffen. 

—  ijOS.  er  hat  ba§  QeuQ  bo^u,  fidi  ron  bicfcm  Sorauirf  (es)  ju  befreien.  —  609.  ic§  Ijege 
im  §inblid  auf  feinen  SJlut  nod;  bie  trbfttidje  ^"oerfidjt. 


jßudj  VII,  Ö.  611—640  (358,  11—359,  10)  t  dir  -gcrjog  Bon  Canuerunj.  23 

er  sol  dienest  gein  mir  kören, 

ünde  ich  wil  im  fröude  mören. 

Sit  du  gihest,  er  s'i  ein  köufmän, 

er  sol  mins  lönes  market  hän.'' 
15  ir  b6der  stiit  der  worte  eis 

Gäwän  ze  merke  hörte. 

als  ez  im  dö  getohte, 

übersäz  erz,  swie  er  raöhte. 

sol  lüter  herze  sich  niht  Schemen, 
20  daz  muoz  der  tot  dervon  6  nemen.  620 

Daz  gröze  her  al  stille  lac, 

des  Pöydicöniünz  dort  pflac, 

wan  ein  werder  iungelinc 

was  ime  strite  und  al  sin   rinc, 
25  der  herzöge  von  Lanverunz.  625 

dö  körn  Pöydicöniünz, 

ouch  nam  der  alt  wise  man 

di  eine-  ünde  di  andern  dan. 

diu  vesperie  was  erliten 
30  und  wol  durch  werdiu  wip  gestriten.  eso 

359   dö  sprach  Pöydicöniünz 

zem  herzögen  von  Lanverunz 

„geruocht  ir  min  niht  biten, 

so  ir  vart  durch  rüemen  striten? 
5  so  wsent  ir,  daz  si  guot  getan.  635 

hie  ist  der.wei-de   Lähedumän 

unde  ouch  Meliacanz,   min  sun: 

swaz  die  b^de  solden  tuon, 

und  ich  selbe,  ir  möht  da  striten  sehen, 
10  obe  ir  striten  kündet  spehen.  <'40 

011.  möchte  er  nur  fid)  in  meinen  Sicnft  fteffen,  bann  iintl  icfi.  —  613  f.  tuenn  bu  it)n 
bcnn  burdiauä  äum  JnEaufmann  ^aben  loillft,  fo  foll  er  meinen  ÜKinneIoI)n  als  JgonbelSs 
gctc^äft  I;alien.  —  616.  ze  merke,  fo  baß  cr'ä  nierfen  fonnte,  beutlid).  —  618 ff.  ließ 
cr'o  nac^  Gräften  nnbcacfitet;  iiöüig  gelang  eä  i^m  nid)t,  benn  ein  ebleS  ijiers  ucrlemt  e§, 
®cf)am  äu  empfinben,  erft,  incnn  ber  Sob  e'3  i^inroegrafft.  —  623.  bis  auf  einen  cbten 
güngüng,  ber  mit  feinem  (um  i[;n  lagernben)  fSefoIge  im  Kampfe  mar,  nämlid)  §er,5og 
Stftor.  —  627.  der  alt  wise  man  ift  ebenfalls  >:)3o5biconiun5.  —  628.  SSgt.  S?.  318.  — 
629.  ba>5  Söorfviet  be§  fiampfeä  bitten  fie  Jjinter  fic^,  eä  roar  überftanben.  —  was  (mit 
bem  ©ubjctt  ez)  auä  bem  oorigen  aSerfe  su  ergänjen.  —  633  ff.  moüt  gEjr  mid;  nic^t  mit= 
nef)men,  menn  gbr  fo  prar^terifd)  jum  Streite  au§5iet)t?  auf  foldje  3trt  meint  5br  etroa? 
9ied)te§  geleiftet  ju  ftaben.  —  i:o8.  luenn  bic  beiben  oon  o^ngefö!)r  in  Sptigfeit  träten, 
bann  tonntet  S^r  fe£)en,  maä  ftrcttcn  fjeifet.  —  639.  möht  =  möhtet.  —  sehen  unb 
spehen  unterfc^eibeu  ficb  fo,  ba§  ba§  erftere  bie  finnlidje  gä^igfeit  überhaupt,  Ie|tere3 
ba§  f(^arf  jufehen  (spicere)  bejeidinet.    blicken  ift  ba§  fdineU  t)ievf|in  unb  bovtljin  fefien. 


24  Öudj  VII,  ö.  641—671  (359,  U— £60,  11):  }:loniiconiunj  eilt  Ijetbd. 

ine  kum  nimer  von  dine  stat, 

ine  mäche  uns  alle  strltes  sat, 

öde  mir  gebent  man  ünde  wlp 

her  üz  gevangn  ir  beder  lip." 
15  dö  sprach  der  herzöge  Astör  645 

„herre,  iuwer  neve  was   da   vor, 

der  kiinec,  und  al  sin  her  von  Liz: 

seit  iuwer  her  an  släfes  vliz 

die  wll  sich  hän  geköret? 
20  habt  ir  uns  daz  gelöret?  650 

so   släfe  ich,  da  man  striten  sol: 

ich  kan  bi  strite  släfen  wol. 

doch  gioubt  mir  daz,  wser  ich  niht  komen, 

die  burgser  heten  da  genomen 

25  frumen  und  pris  zir  banden:  655 
ich  bewärte  iuch'dä  vor  schänden. 

durch  got  nu  senftet  iuwern  zorn. 
da  ist  mer  gewunnen,  dan  verlorn 
von  iwerre  mässenie, 
30  -wils  iehen  frou  Obie."  660 

360        Poydicöniünzes  zorn  was  ganz 
üf  sinen  neven  Melianz. 
doch  brähte  der  werde  iuoge  man 
vil  tiost  durch  sinen  schilt  her  dan: 
5  daz  endorft  sin  niuwer  pris  niht  klagen.  665 

nu  beeret  von  Obien  sagen. 
diu  bot  ir  häzzes  genuoc 
Gäwän,  dern  äne  schulde  truoc: 
si  wolde  im  werben  schände. 
10  einen  gärzün  si  sände  670 

hin  ze  Gäwäne,   da  der  saz: 

042.  roenn  nic^t:  ein  j^ottbitionaliag.  —  643 f.  ober  e§  ergeben  fi(^  mir  OTänner 
l'otDO^l  als  grauen  auä  ber  geftiing  ju  Qiefongcnen.  —  646  ff-  fe^t  3^r  benn  ntcl)t  Euren 
Steffen  ü)!eljanä  in  ©efaf^rV  i)at  benn  Guer  §eer  unterbeffen  in  tiefem  ©c^Iafe  gelegen? 
f)abt  3f)r  un§  ba§  gelefjrt?  ja.  bann  jdilafe  ich  aiid),  roenn's  ju  ftrciten  gilt,  ^c^  oerfteije 
tro|  nat)cn  ÄriegSgetümmelS  oortretflicl)  ju  fc^tajcn.  —  655.  zir  =  ze  ir:  in  i^re  @eroalt 
fiefommcn.  —  MO.  roenn  Jyrau  Cbie  e3  jugeben  luitt  (er  meint,  bie  ^at  ja  oUes  gefetien, 
befonbers  SKeljan;'  Saaten  (ogl.  SS.  598).  —  661.  ganz,  »oUftünbig.  —  663t.  brähte 
her  dan,  brad)te  oon  ba  ijer  mit.  —  665.  babei  {uijr  fein  junger  9iu^m  nicbt  jd^ec^t, 
b.  i).  fein  junger  iRu^m  rourbe  mäcbtig  baburd)  beförbert.  —  66».  Gäwäu,  5)atiD.  — 
dern  =  der  in.  —  669.  fie  wollte  i^m  2d)anbe  bereiten,  i^n  in  Sc£)anbe  bringen. 


ßudj  VII,  Ö.  672—700  (360,  12—361,  10):  ©bus  ßutfdjoft  an  ©aroan.       25 

„unde  vräge  in  fürbaz, 

öbe  diu  örs  veile  sin 

und  obe  in  sinen  söumschri'n 
15  lige  iender  werdez  krämgewant.  675 

wir  frouwen  koufenz  al  zehant." 

der  garzün  kom  gegangen, 

mit  zorn  er  wart  enpfangen. 

Gäwänes   ougen  blicke 
20  in  Ißrten  berzen  schricke.  eso 

der  garzün  so  verzagete, 

daz  ern  vrägte  noch  entsagete 

al  daz  in  sin  frouwe  werben  hiez. 

Gäwän  die  rede  ouch  niht  enliez, 
25  er  sprach  „vart  hin,  ir  ribbält.  685 

mülslege  al  ungezalt 

sult  ir  von  mir  vil  enpfähen, 

weit  ir  mir  fürbaz  nähen." 

der  garzün  dan  lief  oder  gienc: 
30  nu  hoert,   wiez  Obie  äne  vienc.  690 

361        Einen  iüncherrn  si  sprechen  bat 

den  bürcgräven  von  der  stat, 

der  was  geheizen  Scherules. 

si  spi*ach  „du  solt  in  bitten  des, 
5  daz  erz  durch  minen  willen  tuo  695 

und  manliche  grife  zuo. 

undern  oleboumen  bime  graben 

Stent  siben  ors,  diu  sol  er  haben, 

und  ander  licheite  vil. 
10  ein  koufman  uns  hie  trieben  wil:  700 


(572.  Sa§  linde  fnüpft  au  an  ein  in  sande  liegenbe'j:  ©elje  su  ®an)an.  —  vräge 
in  fürbaz,  frage  i^n  ferner;  fie  ^atte  fc^on  öort)er  allerlei  oerfänglicfie  fragen  bem 
Sotcn  aufgetragen,  bie  nidit  raeiter  ei'n)ä[)nt  finb.  —  i)74.  soumschrin  =  soum- 
schrinen. —  677.  als  ber  knappe  ba^er  fain,  rourbe  er. —  679.  blicke,  ogl.  ju  33.  639. 

—  680.  machten  ihm  .gerstlopfen.  —  6«4.  &.  fügte  ab^r  auc^  nodi  ausbrücfticf)  ^in^u.  — 
685.  vart  hin,  locg  mit  ßurfi.  —  ribbalt,  f.  S3.  116.  —  6S6.  inülslac,  ÜKauIfc^ede. 

—  687.  sult  ir,  ift  Qnd)  beftinimt  su.  —  688.  ipenn  ^l)X  nocf;  einen  Scfiritt  nä^er 
fotnmt.  —  689.  ber  .Unappe  oerfc^ipanb,  er  rou^te  in  feiner  2lngft  nic^t  tpie.  —  lütu.  roie 
Dbic  es  anfing,  b.  i).  roa?  fie  nun  anfteüte :  fie  milt  (Saipan  al'j  betrügerifctjen  Kaufmann 
ber  ftrofenbcn  §anb  be§  'Burggrafen  überliefern.  —  693.  iöei  Elireflien  l^cifit  ber  Burggraf 
Garin  le  fils  Berte.  SJartfct)  (G.  St.  II,  I2ü)  meint  nun,  ©d^erulcS  fei  au§  Wli%- 
oerftänbniä  au§  Gerin  le  entftanben.  —  61)5.  durch  minen  willen,  um  nninet« 
roiücn.  —  696.  unb  Jräftig,  energifc^  eingreife.  —  698.  haben,  mit  Sefc^lag  belegen. 


26         ßud)  VII,  Ö.  701—733  (361,  11—362,  lU):  Ädjerules  gcljt  ;u  ffiaroftn. 

bit  in,  daz  er  daz  wende. 

ich  getrüw  des  siner  hende, 

si  nem  ez  unvergolten; 

ouch  hat  eiz  unbescholten." 
15  der  knapp  hin  nider  sagete  705 

al  daz   sin  frouwe  klagete. 

„ich  sol  vor  triegen  uns  bewaren." 

sprach  Scherules  „ich  wil  dar  varen." 

er  reit  hin  üf,  da  Gäwän  saz, 
20  der  selten  ellens  ie  vergaz;  7io 

an  d6m  er  vänt  krancheite  flust, 

lieht  äntlitze  und  höhe  brüst, 

und  einen  riter  wol  gevar. 

Scherules  in  pruovte  gar, 
25  sin  arme  und  ietw6dere  hant,  7i5 

und  swaz  geschickede  er  da  vant. 

dö  sprach  er  „hörre,  ir  Sit  ein  gast: 

guoter  witze  uns  gar  gebrast, 

Sit  ir  niht  hörberge  hat. 
30  nu  prüevetz  uns  für  missetät.  720 

362  ich  sol  nu  selbe  marschalc  sin: 

liute  und  guot,  swaz  heizet  naln, 

daz  köre  ich  iu  gein  dienes  siten. 

nie  gast  zuo  wirte  kom  geriten, 
5  der  im  w£ere  als  undertän."  725 

„hörre,  iwer  genäde"  sprach  Gäwän. 

„daz  hän  ich  ungedienet  noch: 

ich  sol  iu  gerne  volgen  doch." 

Scherules,  der  lobes  gehörte, 
10  sprach,  als  in  sin  triuwe  lörte.  730 

701.  bitte  .it)n,  bog  er  bQ§  abroenbe,  oerEiüte.  —  702.  td)  traue  feiner  §anb  ba§  ju, 
baf;  fie  e§  (nätnlic^  ba§  ®iit  ©atoane)  ol^ne  SJcsablung  nimmt.  —  704.  überbieS  fann  er 
nciimen,  obne  baß  man  i[;m  aSorroiirfe  macben  fann.  —  705.  hin  nider,  binab  in  bie 
gtabt.  —  700.  hin  ü f ,  @aroan  lagerte  am  Surgfetfen.  —  711.  gitangei  an  Sd;iuäd;e, 
b.  I).  gemaltige  firaft.  —  714.  prüeven,  mit  ben  Singen  nuiftern.  —  716.  geschickede, 
©cftalt:  unb  mag  fid)  etroa  ron  feiner  ©eftalt  ba  geigte.  —  717.  jgast,  f.  Xib.  38,  1.  — 
718  f.  e§  ift  ein  geidicn  mangelbaften  SSerflanbes,  ba^  mir  Qud)  nid;t  berbergten.  — 
l-iO.  prüeven  für,  (erfennen  imb)  anrerfincn  alä.  —  721.  ich  sol,  icb  roiU,  merbe; 
tigl.  Nib.  17,  4.  —  723.  bag  ftelle  idj  in  Giiven  Sienft.  —  site  umfcbreibt  nur  ba§ 
©ubftantio.  —  725.  SDer  Sielatiofa^  get)ört  ju  wirte.  —  9}ad)  nie  fällt  ber  Slrtitel  au§; 
»gl.  Nib.  290,  3.  —  727.  daz,  biefe  greitnblicbteit  litaH  icb  r\oä)  md)t  oerbient).  — 
72!).  ber  an  £ob  Stuägejeicbnete,  ber  ^preiömürbige.  —  730.  in  lerte,  if;m  eingab. 


£üd]  VII,  V).  731—759  (362,  11—363,  9):  ®bi£  [«"bet  junt  Öuter.  27 

„Sit  ez  sich   hat  an  mich  gezoget, 

ich  pin  vor  fliist  nu  iuwer  voget; 

ezen  nein  iu  dan  daz  üzer  her: 

da  bin  ich  mit  iu  an  der  wer.'" 
15  mit  läch6ndem  munde  er  sprach  735 

hin  zal  den  knappen,  dier  da  sach, 

„ladet  üf  iur  harnasch  über  al: 

wir  sulen  hin  nider  inez  tal.'' 

Gräwän  fuor  mit  slme  wirt. 
20  Oble  nu  daz  niht  verbirt,  740 

ein  spilewip  si  sande, 

die  ir  väter  wol  erkande, 

und  enböt  im  solhiu  msere, 

da  füere  ein  välsch^ere: 
25  „des  habe  ist  ri'che  ünde  guot:  745 

bit  in  durch  rehten  riters  muot, 

Sit  er  vil  söldiere  hat 

üf  ors,_üf  silber  unde  üf  wät, 

däz  diz  si  ir  erste  gelt. 
30  ez  frumet  wol  sibene  üfez  velt."  750 

363   daz  spilewip  zem  fürsten  sprach 

al  des  sin  tohter  dar  veriach. 

swer  ie  ürliuges  pflac, 

dem  was  vil  not,  ob  er  beiac 
5  möhte  an  rlcher  koste  hän.  755 

Lyppäuten,   den  getriuwen  man, 

überlesten  söldiere, 

daz  er  gedähte  schiere 

„ich  sol  diz  guot  gewinnen 

731.  ba  bic  ©adje  nun  einmal  in  meine  §änbc  gelangt  ift.  —  732.  tc§  bin  ®uer 
©(^u|f)err  nor  Sßerluft,  b.  fi.  ic^  fdjüge  eucft  uor  jebem  ©cfiaben  (ev  benft  boran,  bafe  er 
in  Dbienä  Sdiftrage  (Saroan  berauben  foUte).  —  733.  wofern  nidjt  etroa  baä  äußere  §eer 
e§  ©ucti  nimmt,  unb  in  bem  fiaüt  (da)  fte^e  iä)  Q:ud)  £)ülf§bereit  äur  Seite.  —  735.  mit 
lachendem  munde,  freunblid;.  —  73i;.  zal  =  ze  al.  —  73S.  hin  nider  inez 
(=  in  daz)  tal,  ba!)in  wo  bic  ©tabt  liegt  unb  roo  er  »igerberge  fcßaffen  iDitl.  — 
740.  Dbie  fann  fid;  nun  nic^t  cntl;otten  (des  niht  verbirt),  (Saroan  atä  galfc^münjer 
Bei  it)rem  SSater  5U  tierbäd)tigen.  —  741.  ein  spilewip;  ogl.  ®piclmann5bid)tung 
I,  10,  11.  —  743.  solhiu  ma're,  fotgenbeä,  gef)t  mit  35.744.  —  745.  Sie  SRebe  fpringt 
in  bie  bircEte  über.  Gä  ift  ber  3iuftrag,  ben  fie  bem  Spielroeibe  giebt.  —  747 f.  söldiere 
üf  ors  u.  f.  TO.,  Sölbner,  bie  um  Stoffe,  ©über  unb  iUeiber  ©icnfte  leiftcn.  — r  749.  bap 
bieS  (©amanS  ^abe)  iOr  näc{)fte>3  3Serbicnft  fei.  —  750  ba5  (biefer  reirfie  Sefih)  lodt  rooljl 
fieben  jum  Kampfe  i)inauS.  —  753.  swer  ie,  alle  bie  je.  —  754.  ber  ^atte  e-S  nötig, 
reiche  Seute  ju  geioinnen  (nämlid;  ber  ©ölbner  roegen).  —  757.  überlesten  =  über- 
lesteten,  bebrängten. 


28      ßudj  VII,  0.  760—788  (363,  10—364,  8):  Sdjcrules  üertdbigt  Un  flelbfn. 

10  mit  Zorne  od  abe  mit  minnen."  76o 

die  nächreise  er  niht  vermeit. 

Scherules  im  widerreit, 

er  vrägte,  war  im  waere  so  gäch. 

„ich  rite  eim  trügenaere  nach: 
15  von  dem  sagt  man  mir  msere,  765 

ez  si  ein  välschEere." 

Unschuldec  was  her  Gäwän: 

ez   enhete  niht  wän  diu   ors  getan, 

und  ander,  daz  er  fuorte. 
20  Scherul6sen  lachen  ruorte:  770 

er  sprach  „herre,  ir  slt  betrogen: 

swerz  iu  sagete,   er  hat  gelogen, 

ez   sl  mäget,  man   öder  wip. 

unschuldec  ist  mlns  gastes  llp: 
25  ir  sult  in  anders  prlsen.  775 

ern  gewän  nie  münzisen, 

weit  ir  der  rehten  msere  losen, 

sin  lip  getruoc  nie  wehselpfosen. 

seht  sin  gebaer,  hoert  siniu  wort 
30  (in  mime  hüs  liez  ich  in  dort),  78o 

364  kunt  ir  dan  riters  fuore  spehen, 

ir  müezt  im  rehter  dinge  iehen. 

sin  lip  gein  val.-che  nie  wart  palt. 

swer  ime  dar  über  tuot  gewalt, 
5  wserz  min  vater  oder  min  kint,  785 

al  die  gein  ime  in  zorne  sint, 

min  mäge  ode  min  bruoder, 

die  müesn  diu  strites  ruoder 

761.  fogteic^  morfitc  er  fic^  barnac^  auf.  —  762.  widerrlten,  entgegen  reiten.  — 
763.  roofjin  er  e>3  fo  eilig  f)atte.  —  764.  eim  =  einem.  —  765.  erää£)lt  man  mir.  — 
768.  Sag  t)orl)ergeE)enbe  aScrb  im  Singular  äu  einem  Subjeft  im  ^lural.  —  nur  feine 
Woffe  unb  anbre  Jöabe  Ijatten  i^n  in  ben  Serbac^t  gebradjt.  —  770.  ben  ©d^erulea  fam 
ba§  Sachen  an,  er  fing  an  laut  ju  ladjen.  —  774.  Sie  Umfdjreibung  mit  lip  f.  Nib. 
16,4.  18,3.  —  775.  if)n  anber§  abfcf)ä§en.  —  776.  münzisen,  TOünjftempel :  mit  fo 
etroaä  giebt  er  fic^  nic^t  ab.  —  777.  losen,  m.  ©enet.,  Ijören.  —  778.  wehselp  fose, 
äßec^flerbeutel.  —  779.  geba?re,  ft.  n.,  betragen.-  7S1.  roenn  anber^  i^r  bann  uerfte^t, 
ritterlidjeä  Sffiefen  ju  ertennen.  —  782.  mii^t  if;m  einräumen,  ba^  er  niditä  Unre^te^ 
Borijat.  —  783.  sin  llp,  er.  —  roor  (rool}I  oft  in  nnbern  Singen  aber)  nie  im  Streben 
nad)  Setrug  iüijn,  lieft  fid)  nie  jum  SBetvuge  I)inrei6en.  —  78t.  dar  über,  in  Sejug 
barauf,  nämlid)  auf  feine  uermeinttidie  gigenfdjaft  ata  33etrüger.  —  788.  beä  Streiteä 
DJuber,  b.  i.  bie  ©dirocrter. 


ßuü)  VII,  Ö.  789—818  (364,  9—365,  8):  C^PPOMt  bei  ©ctroon.  29 

gein  mir  zielin:   ich   wil  in  weren, 
10  vor  ünrehten  striten  neren,  790 

swa  ich,  herre,  vor  iuwern  hulden  mac. 

üz  Schildes  ambt  in  einen  sac 

wölt  ich  mich   6   ziehen, 

so  verre  üz  arde  fliehen, 
15  da  mich  niemän  erkande,  795 

6  daz  ir  iuwer  schände, 

herre,  an  im  begienget. 

güetliche  ir  enpfienget 

pilli'cher  al,  die  her  sint  komen 
20  und  iuwern  kumber  hänt  vernomeu,  soo 

dan  daz  irs  weit  rouben; 

des  sult  ir  iuch  gelouben." 

der  fürste  sprach  „nu  läz  mihn  sehen." 

„da  mac  niht  arges  üz  geschehen." 
25  er  r6it,  da  er  Gäwänen  sach.  805 

zwei  ougen  unde  ein  herze  iach, 

diu  Lyppaut  mit  im  brähte  dar, 

daz  der  gast  wser  wol  gevar 

und  rehte  mänliche  site 
30  si'nen  gebeerden  wonten  mite.  sie 

365        Swem  wäriu  liebe  ie  erholte, 
daz  er  h6rzeminne  dolte, 
herzeminne  ist  des  erkant, 
daz  herze  ist  rehter  minne  ein  pfant 
5  also  versetzet  unde  verselt,  8i5 

kein  munt  ez  niemer  gar  volzelt, 
waz  minne  wunders  fliegen  kan. 
ez  sl  wi'p  öder  man. 


791.  vor  iuwern  hulden,  oE;nc  6urc  6!unft  ju  oerlieren.  —  792.  au§  einem 
Sflitter  rooQte  tc^  lieber  jum  ÜKBnrfie  iceröen  (mic^  in  bic  Sutte  äurü(fäieE)n).  —  794.  art, 
ft.  m.,  ba§  Äulturlanb.  —  798  ff.  eä  ftünbc  euc§  bcffer  an,  biejenigen  güttic^  aufjuneEimen, 
bie  auf  ba§  @eriid)t  (Surer  sBebrängni?  ^ergeEontmen  finb.  —  .su2.  baS  ge&t  nur  ja  auf 
(sich  gelouben  m.  QJenet.).  —  804.  ®ie  ©ntgegnung  be3  Sd^eruleS:  e§  tann  nicf)t§ 
fc^aben,  njenn  Sf)i'  tommt;  bann  roerbct  Sör  fef}n,  inic  fcör  icl)  rec^t  fjaöe.  —  810.  mite 
•wonen,  6ein)of)nen,  gefeilt  fein. —  SUff-  Äonftruiere:  Swem  wariu  liebe  (JJeigung) 
ie  erholte  (je  ben  Sorjug  oerfc^affte),  daz  er  h.  d. ,  dem  ist  daz  herze  (herze- 
minne ist  des  erkant)  rehter  minne  ein  pfant  (beffen  ^erj  ift  —  in  biefer  ^inftc^t 
ift  ^ersenöminnc  befannt  —  fo  ber  Siebe  at'j  *pfanb  oerfeftt  unb  aniieimgegeben,  bä&  fein 
SJhmb  c§  jetnalä  ooEftänbig  aufääi)len  fann,  mai  u.  f.  iö. 


30      ßwdj  YII,  ö.  819— 848  (365,9—366,8):  ffibies  Stimmung  gegen  ;fflleltan|. 

die  krenket  herzeniinne 
10  yil  dicke  an  hohem  sinne.  820 

Obi'e  ünde  Meliänz, 

ir  zweier  minne  was  so  ganz 

und  stuont  mit  solhen  triuwen, 

sin  zorn  iuch  solde  riiiwen, 
15  daz  er  mit  zorne  von  ir  reit:  825 

des  gap  ir  trüren  solhez  leit, 

daz  ir  kiusche  wart  gein  zorne  halt. 

unschüldec  Gäwän  des  enkalt, 

und  ander,  diez  mit  ir  da  liten. 
20  si  kom  dicke  tiz  frouwenlichen  siten:  »so 

sus  flaht  ir  kiusche  sich  in  zoi*n, 

ez  was  ir  böder  ougen  dorn, 

swä  si  den  werden  man  gesach: 

ir  herze  Meliänze  iach, 
25  er  müest  vor  üz  der  hoehste  sin.  835 

si  dähte  „ob  er  mich  löret  pln, 

den  sol  ich  gerne  durch  in  hän. 

den  iungen  werden  süezen  man 

vor  al  der  werlde  ich  minne: 
30  dar  iagent  mich  herzen  sinne."  sie 

366   von  minne  noch  zornes  vil  geschiht: 

nune  wlzet  ez  Obien  niht. 

Nu  beeret,  wie  ir  väter  sprach, 
do   er  den  werden  Gäwän  sach 
5  unde  ern  in  daz  lant  enpfienc,  845 

wie  erz  mit  r6de  do  ane  vienc, 
dö  sprach  er  „herre,  iuwer  kumen 
daz  mag  an  saelden  uns  gefrumen, 

819.  mad)t  iä)ma<i)  an  freubigem  SefienSmute.  —  822.  ganz,  f.  SS.  661.  —  824.  J!ons 
lefuttDfai:  bap  ®ucl)  jetn  3"^  fc^merslicl)  jcin  foüte,  tnbem  er  äornig  toegritt.  —  826.  des, 
infolge  beffen.  —  827.  bafe  bie  fc^ämige  taingfrou  fic^  sum  3t"^"s  fortreipcn  lic^  (ogl.  58.  783). 

—  829.  ez  liden,  einen  gdimers  erfatjren:  bie  mit  i!)r  ben  isrfjmerä  erful)ren.  —  831.  fo 
fam  i£)re  Qurücf Haltung  in  Siberftreit  mit  bem  3orne  (sih  flehten  in,  [;anbgemein 
werben  mit),  bap  e§  mie  ein  Sern  i^re  älngen  t)er[e|te,  wenn  fic  irgenbmo  ben  gelben  fa^. 

—  834.  lach,  räumte  eä  i[)m  ein.  —  ^3.").  c§  fei  i!)m  beftimmt,  Dor  allen  anbern  öerüor: 
äuragen.  —  836.  trenn  er  mir  Sdjmcrs  »erurfai^t  (Eck. 49).  —  840.  dar,  ju  bem  ^in. — 
842.  infolge  beffen  madjt  Cbien  barouä  feinen  SBorraurf.  —  8J5.  alä  er  it)n  bei  feinem 
Eintritt  in  baä  8anb  beanUfommnete.  —  «46.  loie  er  ba  jU  reben  begann.  —  848.  uns 
ift  Satiu :  bas  tann  (.ugt.  3}.  sö4)  unfrem  ölücfe  ju  gute  f ommen. 


ßurij  VII,  Ö.  849—878  (366,  9—367,  8):  ffijppaut  bei  tßaman.  31 

ich  hän  gevaren  manege  vai't: 
10  so  suoze  in  minen  ougen  wart  850 

nie  von  angesihte. 

zuo  dirre  ungeschihte 

sol  iuwer  kümfteclicher  tac 

uns  troesten,  wände  er  troesten  mac." 
15  er  bat  in  tuon  da  riters  tat.  855 

,,ob  ir  bärnäsches  mangel  hat, 

des  lät  iuch  wol  bereiten  gar. 

weit  ir,  Sit,  h6rre,  in  miner  schar." 

dö  sprach  der  werde  Gäwän 
20  „ich  wsere  des  ein  bereiter  man:  seo. 

ich  hän  härnäsch  und  starke  lide, 

wan  daz  min  striten  st6t  mit  fride 

unz  an  eine  benante  stunde. 

ir  Iseget  obe  ode  unde, 
25  daz  weite  ich  durch  iuch  llden:  865 

nu  muoz  ichz  durch-  daz   miden, 

hßrre,  unz  ein  min  kämpf  ergöt, 

da  min  triuwe  so  höhe  pfandes  stet , 

durch  aller  werden  liute  gruoz 
30  ichs  mit  kämpfe   Icesen  mvioz  870 

367   (sus  pin  ich  üf  der  sträzen), 

od  ich  müoz  den  lip  da  läzen." 

daz  was  Lyppaute  ein  herzeleit: 

„hörre,  durch  iuwer  werdekeit 
5  unt  durch  iuwerre  zühte  hu! de       '  875 

so  verneinet  min  unschulde. 

ich  hän  zwuo  tohter,  die  mir  sint 

liep,  wan  si  sint  miniu  kint. 

849ff.  ic^  £)a6e  fi^on  manche  gafirt  gemacfit,  abiv  ein  fo  roofjttfmenber  SälnbttcE  ift  mir 
nie  geiöorben  (ato  ber  (Suviije).  mir  wirt  suoze,  mir  luirb  moi)l  —  von,  infolge 
Bon.  —  853.  ber  Sag  (gureä  Sommcn>3.  —  8,i4.  mac,  er  §at  (gtir  i)abt)  &0'3  ^mq  baju 
(ogl.  33.  848).  —  8.55.  er  bat  if)n  bort  SRitterfc^aft  ju  üben,  am  fiampfe  teiljunebmcn.  — 
856.  2)ie  DJebe  fpringt  itiiebcr  in  bie  bireJte  über.  —  857  f.  geftattet,  i>a^  man  (Sucfj  bamit 
ou5rüftet.  SBenn  '^i)x  nioüt,  fo  tretet  in  meine  ©cf)ar.  —  860.  boäu  roäre  id)  gern  bereit. 
—  862.  wan  daz,  abgeiof)en  bacon,  ha^.  —  mit  fride  sten,  {einen  Äampf  fui^en, 
fid)  ruE)ig  oeri^olten.  —  86-4.  mcdjtet  ^Ijr  nnn  fiegen  ober  unterliegen.  —  8Hn.  bein  löoUte 
id)  m\d)  um  ©urettüiüen  mit  unterjie^n.  —  »68.  meine  "Treue  ift  in  fo  ^ot)em  (Srabe 
»erpfänbct,  baf;  id)  fic  einlöfeu  mu§.  —  S69.  um  aUcr  eblcn  ü)ienfcf)eu  Md;tung  luiUen, 
bomit  mir  nidjt  alle  eclen  Ü)lenfd)en  ibre  3lcbtung  entjicfjn.  —  ■"Tl.  baö  bat  midi  auf  bie 
Dleife  gefütjrt.  —  874:.  Sic  folgenben  SBorte  Sippauta  finb  ber  Sluobrud  feine§  .fiummerS, 
inbcm  fie  bie  Urfac^e  besfelben  angeben.  —  876.  bort  an,  mie  idi  unfcbulbig  in  biefe  Sage 
gefommen  bin.    ®r  ^offt  burc^  Darlegung  ber  ®ad;lage  Öaioan  ju  geroinnen. 


32       Öudj  VII,  0.  879—905  (367,  9—368,  5):  ffinraans  abrdjlägige  3lntroort. 

swaz  mir  got  hat  an   den  gegeben, 
10  da  wil  ich  pl  mit  fröuden  leben.  880 

ö  wöl  mich,  daz  ich  le  gewan 

kumber,  den  ich  von  in  hän! 

den  treit  iedoch  diu  eine 

mit  mir  al  gemeine. 
15  unglich  ist  diu  gesellekeit:  885 

min  hßrre  ir  tuot  mit  minnen  leit, 

und  mir  mit  ünminne. 

als  ich  michs  versinne, 

min  herre  mir  gewalt  wil  tuon 
20  durch  daz  in  hän  decheinen  sun.  890 

mir  sulen  ouch  tohter  lieber  sin: 

waz  denne,  ob  ihs  nu  llde  pin? 

den  wil  ich  mir  ze  saelden  zelen. 

swer  sol  mit  slner  tohter  welen, 
25  swie  ir  verboten  sl  dez  swert,  895 

ir  wer  ist  anders  als  wert: 

si  erwirbt  im  kiuschecliche 

einen  sun  vil  ellens  riche. 

des  selben  ich  gedingen  hän." 
30  „nu  gewers  iuch  got"  sprach  Gäwän.  90o 

368        Lyppäut  der  fürste  al  vaste  bat. 
„hßrre,  durch  got,  die  rede  lät." 
sus  sprach  des  künec  Lotes  sun. 
„durch  iuwer  zuht  sult  ir  daz  tuon 
5  und  lät  mich  triuwe  niht  enberen.  905 


87i)f.  an  bem,  iua§  ic^  on  il^nen  burc^  ©otte§  (Snabe  ^a6e,  loid  id^  tnid^  3^*'  meine? 
Se&en5  irouen.  —  881.  er  freut  fic^  and)  bea  Kummers,  ben  fte  ihm  bereiten,  benn  auc^ 
ber  ift  ein  SJeroeiS  i^re§  SBerteS.  —  883.  bie  eine  ift  Dbic,  benn  OOilot  la%t  ^ici)  bie  ganje 
<Saä)c  nodrnicf)t  anfed^ten.  —  885.  wir  finb  jroei  fe^r  ungleidje  öenoffen  im  ©dimerj: 
fie  leibet  infolge  ber  3)tinne,  iä)  infolge  ber  Unminne  be3  i^errn.  —  888.  fo  roeit  ic^ 
erfenne.  —  890.  durch  daz,  beStialb  njeil. —  in  =  ichen.  —  801.  mir  sulen  =  e§ 
ift  mir  beftimmt.  —  892.  waz  denne,  ina§  f)at  es  s«  fagen,  inenn  iät  infolge  beffen 
(ich  es)  SebrängniS  erleibe?  —  893.  bie  (pin)  roiU  ic^  aiä  ein  ©lud  anfef)n.  — 
894.  teilen  unb  wein  gilt  oon  ber  Verfügung  über  bie  öinterlaffenfc^aft  eine§  Ser^ 
ftorbenen,  wobei  oon  äroei  ®rben  ber  ältere  qembt)nVKi)  teilt,  ber  jüngere  weit  {2Bader  = 
nagel,  A.  11,  .ö42):  roenn  einem  eine  Socbter  jugefatten  ift,  fo  ift,  obfdjon  iftr  bag 
©c^roert  üerfagt  ift,  boc§  in  anbrcr  §infid)t  eine  ebenfo  uicrtDoUe  3)lbglid)Eeit  be§  ©d^u|e§ 
gegeben.  —  897.  kiuschecliche,  in  eittfamfeit.  —  >93.  barnuf  I)offe  aud)  i^.  — 
900.  gewern  einen  eines  dinges,  einem  ctroas  geiüüEiren.  —  901.  vaste,  bring= 
üd).  —  904 f.  bei  ©urer  3?itterlid)feit  befd)iUDre  id)  ©uci),  ta^t  mid;  ni^t  treutoS  roerben 
(inbem  3i)r  mic^  oerlcitet,  mein  ffierfprecfien  nic^t  ju  I^altcn). 


Öudj  VII,  0.906—934  (368,6—369,4):  ©bilot  gcljt  ju  ©aroan.  33 

eins  dinges  wil  ich  iuch  geweren: 

ich  sage  iu  hlnt  bi  dirre  naht, 

wes  ich  mich  drumbe  hän  bedaht." 

Lyppaut  im  dancte  und  fuor  zehant. 
10  ame  hove  er  sine  tohter  vant  9io 

unt  des  bürcgräven  tohterlin: 

diu  zwei  snälten  vingerlln. 

dö  sprach  er  Obilöte  zuo 

„tohter,  wannen  kumest  duV" 
15  „vater,  ich  var  da  nider  her.  9iä 

ich  getrüwe  im  wol,  daz  er  mihs  wer: 

ich  wil  den  fremeden  riter  biten 

dienstes  nach  lönes  siten." 

„tohter,   so  si  dir  geklaget, 
20  ern  hat  mir  ane  noch  abe  gesaget.  920 

kum  miner  bete  anz  ende  nach." 

der  megede  was  zem  gaste  gäch. 

dö  se  in  die  kemenäten  gienc, 

Gäwän  spranc  üf.     dö  er  si  enphienc, 
25  zuo  der  süezen  er  dö  saz.  925 

er  dancte  ir,  daz  si  niht  vergaz 

sin,  da  man  im  misseböt. 

er  sprach  „geleit  ie  riter  not 

durch  ein  sus  w6nec  fröuwelln, 
30  da  solde  ich  durch  iuch  inne  sin.'"  930 

369        Diu  iunge  süeze  cläre 
sprach  an  alle  väre 
,,got  sich  des  wol  versinnen  kan, 
hörre,  ir  Sit  der  6rste  man. 


907.  hiut  (=hie  nahte)  bi  dirre  naht,  E)eut  atbcnb,  cfic  c3  Sladfit  toirb  (bi  be= 
äcidjnct  ben  eintritt).  —  908.  roo5U  idi  mid)  in  ber  Slngclegenfjoit  (drumbe)  entirfitoffen 
^aiii.  —  909.  fuor,  ritt  fort.  —  910.  ame  hove,  uor  bcm  ©ingang  in  ba§  ©cfjöft.  — 
912.  fd^neOten  9iinglcin,  ein  Äinberfpiel.  —  914.  reo  fomnift  bu  f)er?  brildft  bie  aScr= 
iDunberung  be5  aSater'5  au'3,  fie  ^ier  ju  febn.  Sic  atntiöort  ift  entfpred^enb  unbefttmmt 
unb  entfpricf)t  mefir  bem  ©ebonJen  al§  bem  SBortlaiit  ber  grage:  id^  {omme  ba  eben 
Ijeruntcr,  um  ben  fremben  3litter  ju  bitten,  mir  um  £o!)n  su  bienen.  —  920.  er  bat  roeber 
8U=  nod)  abgejagt.  —  921.  geiie  in  ber  SJabn  meiner  iüitte  tueiter  bi§  jum  guten  ®nbe, 
b.  f).  fuciie  meiner  Sitte  ©rfclg  ju  »erfc^affen.  —  926.  er  banfte  if)r,  ba^  fie  fi*  feiner 
annat)m,  al§  man  übel  mit  tfjm  umging.  —  928  ff.  litt  je  ein  3!itter  3iOt  roegen  einer  fo 
f [einen  ijeräenäbame,  fo  ptte  ic^  ilrfac^e,  um  guretroiHen  in  biefer  Sage  äu  fein.  — 
933  f.  @ott  mci^  eö,  ®ott  ift  geuge,  baß  3br  ber  erfte  3Jlann  feib  u.  f.  lü.  öie  fpric^t,  al5 
!önnte  man  uon  iljr  bei  iljrem  aiter  erroarten,  fie  ^abe  fc^on  öfter  nl^nlic^e  ®efpräc£)e  geführt. 

SBolfram  oon  ©fc^enbac^  3.  3 


34  ^näj  VII,  0.  935—9(54  (369,  5—370,  4):  ©btlota  ßttU. 

5  di  ie  min  redegeselle  wart:  935 

ist  min  zuht  därane  bewart, 

und  ouch  min  schamelicher  sin, 

daz  glt  an  fröuden  mir  gewin: 

wan  mir  min  meisterin  verlach, 
10  diu  rede  wa?re  des  sinnes  dach.  ßio 

herre,  ich  bit  iuwer   unde  min: 

daz  l6rt  mich  endehafter  pin. 

den  nenne  ich  iu,  geruochet  irs: 

habt  ir  mich  ihtes  deste  wirs, 
15  ich  var  doch  ftf  der  mäze  pfat,  945 

wand  ich  da  ziu  min  selber  bat. 

ir  Sit  mit  der  wärheit  ich, 

swie  die  namen  teilen  sich. 

mins  libes  namen  sult  ir  hän: 
20  nu  Sit  maget  unde  man.  950 

ich  hän  iuwer  und  min  gegert. 

lät  ir  mich,  herre,  üngewert 

nu  schameliche  von  iu  gen, 

darumbe  muoz  ze  rehte  sten 
25  iuwer  pris  vor  iuwer  selbes  zuht,  955 

Sit  min  mägetuomlichiu  fluht 

iuwer  genäde  suochet. 

ob  ir  des,  hörre,  ruochet, 

ich  wil  iu  geben  minne 
30  mit  herzenllchem  sinne.  960 

370  ob  ir  mänli'che  site  hat, 

so  wsene  ich  wol,  daz  ir  niht  lät, 

irn  dient  mir:  ich  pin  dienes  wert. 

Sit  ouch  min  vater  helfe  gert 

935.  di  =  die  =  der.  —  93G.  id)  wiU.  £)offen,  i>a%  ii)  Dei  btefem  ®efpräcf)e  (därane) 
bem  ainftanb  unb  ber  Scfiom  iiid;t§  Dergebe. —  939.  meisterin,  erjietierin. —  940.  bte 
Diebe  jei  bie  öüüe  ber  (Befinnung,  man  tann  au^i  ber  Siebe  au^  bte  (Sefittnung  fc^lic^en.  — 
942.  iä)  bitte  Qud)  unb  mid)  (cgi.  SS.  947).  —  942.  baju  treibt  micb  aitfriditiger  ©dimerj. 
—  944.  roenn  gtir  mid)  oeSraegen  um  ctroas  (ihtes  (Senet.  bes  3Jia|es)  geringer  fc^ä|t. — 
945.  ic^  I)alte  mid)  auf  bem  ^pfobe  ber  3"r"tf^flll""9(  tt^  meidje  nidjt  ab  von  bcn  Sor- 
fd)riitcn  ber  3"r"ff^Q'tung.  —  946.  inenn  id),  an  @ud)  geioenbet,  mic§  fclber  bat.  — 
947.  mit  der  wärheit,  in  2BaF)r£)eit.  —  948.  mögen  bie  Flamen  imincrt)tn  uerfc^icben 
fein. —  949.  mins  lihes  namen,  meinen  3}amen. —  952.  üngewert,  unbefriebigt, 
obne  ba|  mir  roillfaEjrt  roirb.  —  954.  barüber  möge  fidi  (guer  Siu^m  cor  ©urer  feinen 
Silbung  »erantroorten.  Sediere  roirb  als  Siic^ter  gebac^t.  —  956.  min  mägetuom- 
lichiu fluht,  ic§,  bie  ju  Sud)  if)re  ^ufludjt  neljmcnbe  Jungfrau.  —  962.  ba^  3f)r 
Gucb  bem  nid)t  entjieiit,  mir  ju  bienen. —  9i;3.  dienes  =  dicnens. —  964.  gern  eines 
dinges  an  ieraanden  (21ccuf.,  ^ier  mit  Sat.),  Don  jemanb  etioaS  forbern. 


fiudj  VII,  ö.  965—993  (370,  5— 37J,  3):  ffiatüana  Introort.  35 

5  an  friuwenden  unde  an  mägen,  965 

lät  iuch  des  niht  betragen, 

irn  dient  uns  beiden  üf  min  Ion." 

er  sprach  „fröuwe,  iurs  mundes  dön 

wil   mich  von  triuwen   scheiden. 
10  untriuwe  iu  solde  leiden.  970 

min  triuwe  dolt  die  pfandes  not: 

ist  si  unerloeset,  ich  pin  tot 

doch  lät  mich  dienest  unde   sinne 

kören  gegen  iuwerre  minne: 
15  6  daz  ir  minne  megt  gegeben,  975 

ir  müezet  fiinf  iär  6   leben, 

deist  iuwerr  minne  zit  ein  zal." 

nu  dähte  er  des,  wie  Parziväl 

wiben  bäz  getrüwete,   d6nne  gote: 
20  sin  bev61hen  was  dirre  magede  böte  980 

Gäwän  in  daz  herze   sin. 

dö  lobete  er  dem  fröuwelin, 

et  wolde  durch  si  wäpen  tragen. 

er  begünde  ir  fürbaz  mere  sagen 
25  ^jin  iuweiTC  hende  si  min   swert.  985 

ob  iemen  tioste  gein  mir  gert, 

den  poynder  müezt  ir  riten, 

ir  stilt  da  für  mich  striten. 

man  mac  mich  da  in   strite  sehen: 
30  der  müoz  minhälp  von  iu  geschehen."  990 

ö71        Si  sprach  „vil  w6nc  mich  des  bevilt. 
ich  pin  iuwer  sch6rm  und  iuwer  schilt 
und  iuwer  herze  und  iuwer  tröst, 

966.  la^t  e§  6ud^  nid^t  oerbriegen,  unä  Beiben,  in  (Srroartung  be§  So£)ne§  uon  mir, 
ju  bienen.  —  968.  ber  (jü^e)  Saut  (Surer  SRebe  roirb  ntid;  noc6  oom  SBort^altcn  abjie^n.  — 
970.  leiden,  Icib  fein.  —  971  f.  mein  SBort  ift  iinioiberniflicl)  oerpfänbet;  toenn  tc$  e§ 
nirfit  einlöfe,  fo  mug  ic§  fterben.  —  973.  bod;  gefegt  auA)  ben  ^-aü,  tc6  fteüte  mic^  in  ben 
®ienft  eurer  l'Mnne.  —  976.  Sftr  müBt  fünf  3af)r  älter  fein.  —  977.  ]o  ift  bie  3^''  i'^r 
3Jlinne  für  Gud)  ju  fceredjnen.  —  978.  denken,  m.  Senct.,  an  etitiaS  beuten.  —  979.  a?gl. 
Parz.  VI,  1561 — 7i; ;  er  badjte  an  1paräioal§  ä)IaE)nung  beim  2lfafc|iebe,  ber  if)m  riet, 
lieber  SBeiberu,  al§  Sott  ju  trauen.  —  980.  wag  er  iljm  eiufdiärfte,  roar  ber  Jungfrau 
3?ote  in  Ciatoan^  ^i^i,  b.  i).  fein  SRat  lie^  bie  äSSortc  ber  Jungfrau  in  ®.§  ^lerj  bringen 
(ogl.  \',  12S0).  —  9.S7  (ögl.  33.947).  aiuc^  er  ibentifisiert  fi^  mit  il)r.  —  989.  3lnfrfieinenb 
reirb  man  mic^  ba  im  ©treite  felin:  in  ber  Xtiat  aber  tnerbet  Z\i)v  eg  fein,  bie  in  meiner 
$erfon  tämpft.  —  991.  ba§  ift  mir  burc^auä  ni(^t  ju  oiel,  bamit  bin  iä)  oöllig  ein^ 
nerftanben. 


36  ß«dj  VII,  f.  994—1022  (371,  4—372,  2):  ©bilots  ßiJAhjljt. 

Sit  ir  mich  zwlvels  habet  erlöst. 
5  ich  pin  für  ungevelle  995 

iwer  geleite  und  iwer  geselle, 

für  ungelückes  schür  ein  dach 

bin  ich  iu  seufteclich  gemach. 

min  minne  sol  iu  fride  beren, 
10  gelückes  vor  der  angest  weren,  looo 

daz  iuwer  eilen  niht  verbirt, 

irn  wert  iuch  vaste  unz  an  den  wirt. 

ich  pin  wirt  und  wirtin 

und  wil  in  strite  bi  iu  sin. 
15  swenne  ir  des  gedingen  hat,  ioo5 

saelde  und  eilen  iuch  niht  lät." 

dö  sprach  der  werde  Gäwän 

.,fröuwe,  ich   wil  beidiu  hän, 

Sit  ich  in  iwerm  geböte  lebe, 
20  iwer  rainne  und  iuwer  tröstes  gebe.''  loio 

die  wile  was  ir  häudelln 

zwischen  den  banden  sin 

dö  sprach  si  „herre,   nu  lät  mich  varen. 

ich  muoz  ouch  mich  därane  be waren: 
25  wie  füert  ir  äne  minen  solt?  lois 

darzuo  waer  ich  iu  alze  holt. 

ich  sol  mich  arbeiten, 

min  kleinoete  iu  bereiten. 

swenne  ir  daz  traget,  decheinen  wis 
30  überhoeht  iuch  niemer  ander  pris."  1020 

372        Dan  fuor  diu  maget  und  ir  gespil. 
si  buten  beide  ir  dienstes  vil 

994.  ba  3§r  micf)  aus  ber  Unfii^ertjeit  gertffen  ^a6t. —  995.  für  ungevelle,  ?um 
(Sc^u§  gegen  Unfäüe.  —  996.  geleite,  fi».  m.,  einer  ber  ba  leitet,  ben  2Seg  roeift.  — 
997.  gegen  ben  ©c^auer  (ßinjel  S.  29)  be§  Ung(iict§  bin  i(^  Qud)  ein  (fcfiiigenbe§)  Sad^. 

—  998.  bin  ich,  anü  y.oirov  ju  dach  unb  gemach  (Bt.  31).  —  senfteclich 
gemach,  bequeme  SRut)eftätte. —  1000.  eS  ift  {au^  iu)  ein  iuch  ju  weren  ju  ergänjen: 
•wem  einen  eines  dinges,  einem  etroa§  geiDä^ren.  —  foU  ®u(^  ®lüd  nielme^r 
benn  SebrängniS  gcroöEiren.  —  1001.  verbern  (ogt  I,  868)  mit  ab{).  Sage  mit  ne : 
unterlafi'en  ju.  —  1002.  unz  an  den  wirt,  big  aufs  äufeerfte;  an  biefe  5Reben§art  an= 
fnüptenb  nennt  fic^  Dbilot  felbfl  Sirt  unb  Söirtin.  —  100.').  fo  oft  3^r  barauf  (des,  baß 
id)  bei  ©uc^  bin)  (rure  3uoerfid)t  fegt,  »erlopt  Qua)  nic^t  ölüd  unb  Ü)}ut.  —  1009.  ba  id) 
mein  Scben  (Bud)  jur  SScrfügung  gcftellt  l^obe.  —  1014.  tc§  mug  mid)  auc^  in  ber  J3ejicf)ung 
(därane)  oorfel)n,  bo^  ^lir  nid)t  o^ne  meinen  ©olb  fa^rt.  S)er  gragefa§  ift  bem  (3e= 
banfen  nadi  abtjöngig  oon  bem  SSor^ergei)enben. —  1017.  sich  arbeiten,  fid)  abmühen, 
fid)  beeilen. —  1020.  überhoehen,  übertreffen. —  ander  pris,  eineä  anberen  Sluijm. 

—  1022.  buten  ir  dienstes  vil,  empfahlen  fici^  »ielmal§. 


£ud]  VII,  Ö.  1023—1050  (372,  3—30):  Jljr  (Se^ptäij  mit  Claubitte.  37 

Gäwän6   dem   gaste; 

der  neig  ir  hulden  vaste. 
5  dö  sprach  er  „sult  ir  -werden  alt,  1025 

trüeg  dan  niht  wan  sper  der  walt, 

als  erz   am  andern  holze  hat, 

daz  wurde   iu  zwein   ein  ringiu  sät. 

kan  iuwer  iugent  sus  twingen, 
10  weit  irz  inz  alter  bringen,  i03o 

iuwer  minne  l6rt  noch  riters  hant, 

davon  ie  schilt  gein  sper  verswant." 

dan  fuorn  die  magede  beide 

mit  fröuden  sunder  leide. 
15  des  bürcgräven  tohterlin  1035 

diu  sprach  „nu  saget  mir,  frouwe  min, 

wes  habet  ir  ime  ze  gebenne  wän? 

Sit  daz  wir  niht  wan  tocken  hän, 

sin  die  mine  iht  schoener  baz, 
20  die  gebet  im   äne  minen  haz:  low 

da  wirt  vil  w6nec  nach  gestritenj' 

der  fürste  Lippaut  kom  geriten 

an   dem  berge   enmitten. 

Obylöt  und  Clauditten 
25  sah  ^r  vor  im  üf  hin   g8n:  1045 

er  bat  si  bede  stille  stön. 

dö  sprach  diu  iunge  Obilöt 

,,vater,  mir -wart  nie  so  not 

diner  helfe:  darzuo  gip  mir  rät. 
3^  der  riter  mich  geweret  hat."  1050 


1024.  ber  uerneigte  fic§  für  it)re  (Beitioijen^eit.  —  102.5  ff.  roenn  36v  einmal  ficrans 
wac^ft,  bnnn  roirb  fctbft,  roenn  aUe  3"-'e'9e  im  SBalbe  ä"  Speeren  würben,  aud)  biefe 
Unmaffe  nidjt  au'5retd)en,  um  ju  Suren  Gf)ren  oerftodjen  äu  werben.  —  1027.  toie  er  jeSt 
(unbearbeitete)  Stämme  ^at.  —  iu3üff.  ocrftt^t  3t)r  fc^on  in  (gurer  Sugenb  folcfie  ©eronlt 
au§äuüOen,  bann  luirb,  roenn  ^i)V  biefe  gäfiigfeit  bi§  ins  (fpätere)  SUter  Oeroa^rt,  Sure 
SDlinne  bte  SHitter  fpciter  norf)  basjenige  (üben)  teuren,  roobuvc^  bie  Sdjilbe  bem  Speere 
gegenüber  perntc^tet  rourben,  nämlid)  bie  Sjoft. —  lUööf.  tohterlin  diu,  ba§  ©efc^lec^t 
rid^tet  fic§  nai)  bem  Sinne.  —  1037.  i?onftr. :  wes  habet  ir  wän  im  ze  gebene? 
roa§  benft  ^i)r  ifim  ju  geben?  benn  roir  f)oben  ja  nichts  alä  ^puppen.  —  1040.  ä ne- 
in inen  haz,  ol)ne  bai  \(S)  Gud)  beäroegen  groUe ;  barum  (da  nach)  roiU  ic^  feinen 
Streit  anfangen.  —  1044.  Clauditte,  deminutio  oon  Claude  (lat.  Claudia);  tigl. 
G.  St.  n,  U9.  ajlnrtin,  Cig.  XLII,  6.  —  1045.  üf  hin,  hinauf.  —  vor  im,  öorfi$: 
Stppaut  ^atte  roatjrfdjeinlid)  auf  bie  2'0(^ter  irgcnbroo  geroartet.  —  1048.  tc^  i)aie  ganj 
befonberS  heine  .fiülfe  niJtig.  —  iu4il.  dar  zuo,  ju  biefem  Qroecte.  —  1050.  gewern 
einen,  oft  abfolut  =  einem  eine  Sitte  geroä^ren. 


38  ßurf)  vn,  0. 1051— 1C80  (373,  1—30):  ßegtgnung  mit  ttm  Oater. 

373   ,.toliter,  swes  din  wille  gert, 

hän  ichz,  des  bistu  gewert. 

6  wol  der  fruht,  diu  an  dir  lac! 

din  gebürt  was  der  saelden  tac.'' 
5  „vater,   so  wil  ich  dirz   sagen,  lOöo 

heinli'che  minen  kumber  klagen: 

nach   dinen   gnaden  darzuo   sprich." 

er  bat  si  heben  für  sich: 

si  sprach  „war  koem  dan  min  gespil?" 
10  dö  hielt  der  riter  bi   im  vil:  loeo 

die  striten,  wer  si  solde   nemen. 

des  mohte  ieslichen  wol  gezemen; 

iedoch  bot  man  se  einem  dar. 

Clauditte  was  euch  wol  gevar 

15  AI  rltende  sprach  ir  vater  zir  i065 

,,Obylöt,  nu  sage  mir 

ein  teil  von  diner  no?tc." 

„da  hän  ich  kl6incete 

dem  fremden  rit6r  gelobet. 
20  ich  wffin,  min  sin  hat  getobet.  loio 

hän  ich  im  niht  ze  gebenne, 

waz  toug  ich  dan  ze  lebenne? 

Sit  er  mir  dienest  hat  geboten, 

so  muoz  ich  schämeliche  roten, 
25  ob  ich  im  niht  ze  gebenne  hän.  1075 

nie  magede  wart  so  liep  ein  man." 

dö  sprach  er  „tohter,  warte  an  mich: 

ich  sol  des  wol  bereiten  dich. 

Sit  du  dienes  von  im  gerst, 
30  ich  gibe  dir,  daz  du  in  gewerst,  1080 

1053.  bie  jjrudit,  bic  in  beiner  $erfon  oorf)anben  irar,  mir  in  bir  ju  teil  raarb.  — 
1055.  8  0  (bn  bu  mir  jo  gütig  entgcgentommft),  \o.  —  1056.  heinliche.  Dertrauen^ooH. 

—  1057.  darzuo  (»gl.  SS.  1049),  in  ber  aingelogen^eit  (entid)eibe  ent?prec^enb  beiner  ®e= 
n)ogenl)eit).  —  1058.  er  6iefe  fie  ror  fi<^  auf?  ipferb  Ijcben.  —  1059.  fie  roiü  Glaubitten 
nicf)t  allein  lafjen.  —  lü6l.  striten,  roetteiferten.  —  10G2f.  ba3  [)ätte  rooljl  jebcm 
n)0l)l  betiagt,  bocfi  gab  man  fie  einem  »on  it)nen.  —  1064  wol  gevar,   fc^bn  gcftaltet. 

—  lOe.'x  al  ritende,  mitten  im  gleiten,  untermeg?.  —  zir  =  ze  ir.  —  1070.  t>a  l)Obe 
id)  gemiß  Dorf^neU  ge^anbelt.  —  1074.  roten,  rot  roerben  cor  Sc^am.  —  107G.  nie 
magede,  rgl.  58.  5.--7  u.  933).  —  IWil.  warte  an  mich,  fc^aue  ouf  mid),  oerla^ 
bic§  auf  mid).  —  1078.  einen  bereiten,  m.  ®enet.,  einen  auSrüften  mit,  oerfe^en 
mit  (B.  Iw.  6250).  —  1079.  dienes  =  dienens  (ogl.  SS.  963).  —  1080.  gewern 
(ogt.  SS    1050). 


ßudj  VII,  ö.  1081— 1108  (374,  1—28):  ©bilotB  ßitte  an  bie  #utter.  39 

374  ob  dich  hält  din  muoter  lieze. 
got  gebe,  daz  ihs  genieze. 
öwl  er  stolz  w6rder  man, 
waz  ich  gedingen   gein  im  hän! 
5  nie  wort  ich   dennoch   zime  gesprach:  i085 

in  mime  släfe  ihn   hinte   sach." 

Lyppäut  gienc  für  die  herzogin, 

unt  Obylöt  diu  tohter  s5u. 

dö  sprach  er  „frouwe,  stiurt  uns  zwei 
10  min  herze  nach  fröuden  schrei,  i09o 

dö  mich  got  dirre  maget  beriet 

und  mich  von  ungemüete  schiet." 

diu  alte  herzogin  sprach  sän 

„waz  weit  ir  mines  guotes  hän?" 
15  „frouwe,  Sit  irs  uns  bereit,  i095 

Obylöt  wil  bezzer  kleit. 

si  dunket  sihs  mit  wirde  wert, 

Sit  so  w6rder  man  ir  minne  gert 

und  er  ir  biutet  dienstes  vil 
20  und  öuch  ir  klöincete   wil."  noo 

dö  sprach  der  magede  muoter 

,,er  süezer  man  vil  guoter! 

ich  w«ne,   ir  meint  den  fremden   gast. 

sin  blic  ist  reht  ein  meien  glast." 
25  dö  hiez  dar  tragen  diu  wise  hoö 

samlt  von  Ethnise. 

unversniten  wät  truoc  man  dämite, 

pfelle  von  Thabronite 

1081.  loenn  aiiber§  beute  üJJutter  e§  bir  erlaubt  (c§  foU  fein  bcfonbere?  Sebenfen 
auSgefproc^en  incrben;  tigl.  XI,  72.^),  (joffentlicö  ertaubt  e5  bir  beine  ä)!utter. —  108-2.  baß 
{d)  9Ju§en  baoon  f)abe.  —  108:-!.  2)a§  erfte  2tbj.  reieber  unflettiert,  roie  93.  07.  —  1084.  ge- 
dingen, ©enct.  von  waz  abhängig:  roie  jebr  E)offe  ic^  auf  if)n,  b.  ^.  \d)  fe^c  bie  grii^te 
^Öffnung  auf  it)n.  —  U)S5  dennoch  ^  denne  noch,  ju  bev  3^'*  ^"ä)  (nämlid)  ju 
ber  geit,  oon  ber  im  fotgcnben  SBerfe  bie  Siebe  ift) :  al'3  idj  nodf)  fein  SBort  mit  ibm  felbft 
gefprodjen  battc,  fab  id)  it)n  beut  Sladit  im  Xraume.  —  lOSO.  stiureu,  au§ftatten, 
auärüften.  zwei  ÜJeutrum,  roeil  non  Ü)Iaff.  unb  J^'""'-  —  1090.  nach  fruuden, 
infolge  oon  ^reube.  —  schrei,  fd)rie  auf,  tbat  einen  greubenfcbrei. —  1091.  beraten 
einen,  m.  (Senet.,  einem  etroa?  geinäbren.  —  1094.  mines  guotes,  abi).  von  waz. 

—  1095.  roenn  3f)r  baju  (irs  =  ir  es)  unä  bereit,  b.  i.  loillig  feib.  —  1097.  mit  wirde 
wert,  fie  beucht  fid)  beffen  inert,  glaubt  ba§  burdi  il)rc  Sebeutung  ju  nerbienen.  — 
lluO.  ir  kleincete,  partit.  (Senetio.  —  1104.  fein  931ict  ift  gerabe  roie  be?  Ü)Jaien  ©lanj. 

—  110,5.  dar  tragen,  ^erbringen.  —  1106.  Ethnise  (ogl.  1' Sroc)  linb  Thab  r  onite 
(=  Taprobane,  DKartin,  D|y.  XLII,  6)  foQen  ©tobte  beä  Orients  fein,  au^  benen  be:; 
fonber§  toftbare  ©toffe  tommen.  —  1107.  unversniten,  nic^t  .jcrfd^nitten.  —  dämite, 
mit  biefem  (samit). 


40  ßuclj  TU,  ö.  1109—1136  (374,  29—375,  26;:  Die  Staudje. 

üzem  lande  ze  Tribäliböt. 
30  an  Kaukasas  daz  golt  ist  rot,  mo 

375   darüz  die  heiden  manage  wät 

wurkent,  diu  vil  spaehe  hat, 

mit  rehter  art  üf  siden. 

Lyppaut  hiez  balde  sniden 
5  siner  tohter  kleider:  ms 

er  miste  gerne  ir  beider, 

der  boesten  unde  der  besten. 

einen  pftll  mit  golde  vesten 

den  sneit  man  an  daz  fröuwelin. 
10  ir  muose  ein  arm  geblcezet  sin:  1120 

da  was  ein  ermel  vone  genomen, 

der  solte  Gäwäne  komen. 

daz  was  ir  prisente, 

pfell  von  Nouriente, 
15  verre  üz  beidenschaft  gefuort.  1125 

der  bete  ir  zesewen  arm  geruort, 

doch  an  den  röc  nibt  genaet: 

dane  wart  nie  vadem  zuo  gedraet. 

den  brähte  Cläudltte  dar 
20  Gäwäne   dem  wol  gevar.  ii30 

dö  wart  sin  llp  gar  sorgen  vri. 

slner  scbilde  wären  dri: 

üf  einen  sluog  ern  al  zebant. 

al  sin  trüren  gar  verswant: 
25  sinen  grözen  dane  er  nibt  versweiu,  ii35 

vil  dicke  er  dem  wege  neic, 

1109.  Tribalib6t  =  Palibotra;  og(.  SKartin,  D??.  XLII,  6.  —  1110.  Über  baS 
(Bolb  com  flautafuä,  mit  betn  ^ier  bie  Äleiber  bur^roebt  finb,  f.  §öfijcf)e  gpif  III,  363, 30.  — 
1112.  diu  spähe,  ft.  f.,  ilunftfertig!eit. —  1113.  mit  rehter  art,  in  ri(f)tiger SBeijc ; 
Eunftgemäp.  —  1116.  missen,  m.  Senet,  entbet)ren:  er  gab  ba§  2itterfcf)[ec^tefte  ebenjo 
gern  qI§  ba5  Sätlerbefie  ^er;  über  bceste  unb  beste  f.  B.  Iw.  144.  —  1118.  mit  golde 
veste,  reicf)  mit  @olb  burd;n)irft.  —  1119.  sniden  an,  jufcbneiben  für.  —  1121.  da 
vone,  oon  bem  SIrme.  —  1122.  ber  foUte  ^u  ©aroan  Eommcn,  if)m  äufaUen.  — 
1124.  Kouriente,  nac^  Sartfcf)  (G.  St.  II,  137.  1;6)  für  Oriente,  mit  bem  n  oon 
von;  nacb  iffiartin  (Cg.  XLII,  4)  oon  Xeuri  mit  gentes.  —  1126.  er  mar  nur  an 
i^ren  recbtcn  31rm  gelegt,  aber  nic^t  an  ben  fRod  genäht  roorben.  —  1128.  da  zuo,  ju 
biefem  Sroctfe  (i^n  an}unä£)en);   ugt.  35.  1049.  —  1129.  brähte   dar,   brachte  Ijin.  — 

1131.  sin  lip,  er.  —  sorgen,  @enet.  ab^.  Don  vri.  —  gar,  pöllig,  ganj  unb  gar.  — 

1132.  g;n  be§  Surggrafen  §aufe  too^nte  Öaroan.  —  1134.  ba  roarb  er  febr  cergnügt.  — 
aiucb  bei  «öerbcrt  (.§öf.  Gpil  I,  315,  31)  roirb  eine  <Btauä)e  alä  Äleinob  gegeben;  ogl. 
A.  XXVni,  249.  —  1135.  er  fprac^  laut  feinen  SonI  au^  unb  fegnete  ben  (Sang,  ben 
bie  Jungfrau  ju  i^m  gemacht  Eiatte;  ogl.  Iw.  357.  5838.  B.  Iw.  5838. 


«udj  VII,  Ö.  U37— 1164  (375,  27—376,  24):  ÖorbJrcituiigcn  bcr  «flagerten.      41 

den  diu  iüncfröuwe  gienc, 
diu  in  so  güetli'che  enpfienc 
und  in  so  minnecllche 
30  an  fröuden  machte  riche.  ii40 

376        Der  tac  het  ende,  und  kern  diu  naht. 

ze  beder  Sit  was  gröziu  mäht, 

manec  werllch  riter  guot. 

waer  des  üzern  hers  niht  solhiu  fluot, 
5  so  heten  di  inren  strltes  vil.  ii45 

dö  mäzen  si  ir  letze  zil 

hi  dem  liehtem  mänen. 

si  künden  sich  wol  änen 

vorhtli'cher  zageheit. 
lO  vor  tages  wart  von  in  bereit  ii5o 

zw6lf  zingel  wite, 

vergrabet  gein  dem  strite, 

daz  ieslich  zingel  muose  hän 

ze  orse  üz  dri  barbigän. 
15  Kardefablet  de  Jämor,  1155 

des  marschalc  nam  da  vier  tor, 

da  maus  morgens  sach  sin  her 

wbl  mit  ellenthafter  wer. 

der  herzöge  riche 
20  streit  da  rlteiiiche.  iteo 

diu  wirtin  was  sin  s wester. 

er  was  des  muotes  vester, 

denne  anders  manec  stritec  man, 

der  wol  in  strite  türen  kan; 


1138.  bie  fo  gütig  t^m  begegnete.  —  114-2.  auf  Beiben  Seiten,  ber  Selagerer  imb  ber 
SBelagerten.  —  1144.  inäre  ber  Söelagerer  nicöt  eine  fo  unsätilbare  SJlenge  geroefen,  fo 
mürben  bie  belagerten  einen  tüdittgen  itnmpf  ijaben  [eiftcn  Jönnen ;  b.  I).  ihre  ©treittnadit 
loat  äwar  an  fi*  ftarf,  aber  gegen  bie  5Dlenge  ber  SJelagerer  getjalten  luar  fie  e§  ntc^t.  — 
1146.  fic  ftedten  if)re  äu^erfte  5?erteibigung§linie  ab.  —  1148.  fie  waren  nicbt  bie  Seute 
barnaci  firf)  o^nc  SIlut  5U  seigen  (sich  änen,  m.  @enet ,  fic^  lo^mad^en  uon).  —  1150.  vor 
tages,  Dor  2^age§anbrud).  —  bereit  =  bereitet,  hergerichtet.  —  1151.  zingel,  ft. 
m.,  eine  runbe  S8ericl)anäung§mauer.  —  1152.  -v  ergraben,  mit  einem  ©raben  nerfe^n.  — 
1154.  jo  boB  auf  jeben  zingel,  roenn  man  ju  9Joffe  einen  Jluäfaü  machte  (Bt.  47),  brei 
33arbigan§  famen;  barbigän  (ft.  f.),  frj.  barbacane,  iioüiuerf,  t)i"ter  ba§  man  flüchten 
tonnte.  —  llö5.  Ser  Slame  aufeer  ber  ilonftruttion  roranftefjenb  unb  burc^  des  auf» 
genommen.—  Jämor.  ÜJJartin  (Dg.  XLII,  l-j)  fuc^t  ben  Ort  in  2Ba(eä. —  llöfi.  nam, 
übernahm.  —  1157.  mans  =  man  des.  —  1161.  diu  wirtin  ift  2ippaut§  'pjxau.  — 
1164.  türen  (dxirare),  auäbauern,  auä^alten. 


42  ßitd)  Vn,  Ö.  1165—1193  (376,  25—377,  23):  TOj  öcrpcric. 

25  des  leit  er  dicke  in   strlte  pin.  ii65 

sin  li6r  da  zögete  des  nalites  In. 

er  was  verre  dar  gestrichen, 

wand  er  selten  was  entwichen 

striteclicher  harte. 
30  vier  porte  er  da  wol  werte.  iivo 

377        Swaz  hers  änderhälp  der  brücken  lac, 

daz  zögete  iiber,  6  köm  der  tac, 

ze  Beärösche  in  die  stat, 

als   si  Lyppäut  der  fürste   bat. 
s  dö   wären   die  von  Jämor  ii75 

geriten  über  die  brücken  vor. 

man  bevälh  iesli'che  porten  so, 

daz  si  werliche  dö 

stuonden,  dö  der  tag  erschein. 
10  Scherules  der  kös  im  ein,  iiso 

die   er  und  min  her  Gäwän 

niht  unbehuot  wolden  län. 

man  hörte  da  von  den  gesten 

(ich  wtene,  daz  warn  die  besten), 
15  die  klageten,  daz  da  was  geschehen  iiss 

riterschaft  gar  äne  ir  sehen, 

unt  daz  diu  vespeiie  ergienc, 

daz  ir  deheiner  tiost  da  enpfienc. 

diu  klage  was  gar  äne  not: 
20  ungezalt  man  sin  da  bot,  ii90 

allen  d6n,   dies  geruochten 

unde  süz  ze  velde  suochten. 

in  den  gäzzen  kös  man  gröze  slä: 

1165.  des,  infolge  beffen.  —  1166.  fein  §eer  roar  bei  JJacfit  eingerücft  in  bie  33urg. 

—  1167.  verre,  ^ier:  Don  fern!)er.  —  1168.  ba  e3  gegen  fsine  3trt  roar,  b'^m  fiampf= 
gebränge  ficf)  511  ent5ie^n.  —  117U.  wol,  tapfer.  —  wem,  oertetDigen.  —  1171.  alle 
bie  $ülf§fc^oreit,  bie  noc^  jenfeit§  ber  Sriicfe  geblieben  raaren  (ogl.  S.  486).  —  8waz 
hers,  fooiel  Don  §eerc§ma(i)t.  —  1177.  man  bevalh,  man  übertrug,  oerforgte.  — 
117«.  werliche,  jur  SSerteibigung  gerüftet.  —  1180.  ber  erroäbtte  ficb  eine  (ein  =  eine). 

—  1182.  befonbcrc-  forgfältig  «crtcibtgen  rooHten.  —  118a.  2)ie  (Säfte  finb  bie  Don  fern 
I)erbeigeäogenen  Siitter.  —  1184.  bie  ba3  traten,  roaren  natürli^  bie  tapferften.  —  1185.  bie 
vesperie,  ba§  fiampfe§Borfpiel  ift  gemeint.  —  1186  äne  ir  sehen,  ofine  baß  fie 
e?  faiien,  o[)ne  bafe  fie  babei  waren.  —  1188.  daz,  fo  baß,  daz  deheiner,  oE)ne  baß 
einer.  —  llSni.  sin  =  si  (bie  S^joft)  in.  —  1191.  dies  (=:  die  es)  geruochten, 
benen  baran  gelegen  wav.  —  1192.  süz  (ae  üz)  ze  velde  suochten,  fie  brausen 
im  (Jelbe  auffiicf)ten.  —  1193.  man  nat)m  oiel  SRoffegetrampel  roa^r. 


«udj  VII,  ü.  1194—1222  (377,  24—378,  22):  3lnbrudj  bes  Sdjladjttagcs.       43 

ouch  sah  man  her  ünde  da 

mange  banier  trecken  in  ii95 

allez  bl  des  raänen  schln, 
und  mangen   hehn  von   rlcher  kost 
(man  wolte  si  füei*en  gein  der  tiost) 
unt  mänec   sper  wöl  gemäl. 

ein  Regenspurger  zindäl  1200 

378  da  waere  ze  swachem  werde, 
vor  Beärosche  üf  der  erde, 
man  sach  da  wäpenrocke  vil 
höher  an  der  koste   zil. 

Diu  naht  tet  nach  ir  alten  site:  1^05 

am  orte  ein  tag  ir  zogete  mite, 
den  kos  man  niht  bl  lerchen  sanc: 
manc  hurte  da  vil  lüte   erklanc. 
daz  kom  von  strites  Sachen. 

man  hört  diu  sper  da  krachen,  1210 

reht  als  ez  waere  ein  wölken  riz. 
da  was  daz  iunge  her  von   Liz 
komen  an  die  von  Lirivoyn 
und  an  den  künec  von  Avendroyn. 
da  erhal  manc  richiu  tioste   guot,  1215 

als  der  würfe  in  gröze  gluot 
ganze  cästäne. 
ävoy,  wi  üf  dem  plane 
von  den  gesten  wart  geriten 

und  von  den  bürgern   gestriten!  1220 

Gäwän  und  der  schahteliur, 
durch  der  sele   äventiur 


1194.  her  unde  da,  ^ieri^er  unb  bort:  in  ber  9}ä£)e  roar  i^m  au<i)  bie  SJtd^tung 
be§  3"fl2§  interefjant,  in  ber  gerne  Berührte  i^n  hai  nic^t.  —  1196.  butcf)au§:  al§  nod) 
ber  SHonb  jct)ien.  —  11 18.  ai  cje^t  auf  ben  in  mangen  heim  tiegenben  ^Uural.  — 
1200.  zindäl,  foftbnrer  ©toff  (Cinl.  I,  4,  24).  —  I2iii.  roiirbe  ba  feljr  gering  gefc^ägt 
(fo  toftbar  er  aiirf)  fonft  ift).  —  1204.  auf  f)öE)eren  ^reiä  getrieben,  non  pf)erem  SBerte. 
—  120,T.  bie  9}ad)t  ^ielt  eä  roie  immer:  am  Snbe  if)re'3  3i*36'5  fc^lofe  fid)  o.n  fic  ein  Sag 
an,  aber  fein  Dianen  merlte  man  nictit  am  Sercbengefang,  fonbern  am  ©peerfrad)en,  baö 
fid)  bei  feinem  Slnbrucf)  erI)ob.  —  1209.  von  strites  sacheu  =  von  strite  (ngl.  55.  918 
nach  lönes  siten).  —  1211.  at5  ob  eö  ein  Oeiuitter  roäre  (Dgt.  Wh.  389,  18).  — 
1212.  ÜDetjanj'  junge  flitter  (f.  oben).  —  I21iif.  njie  winn  einer  in  ein  tücf)tige§  (Jener 
ganje  i?aftanien  roirft.  —  1221.  (Saroin  unb  ©caerulea  finb  au^er  ber  ©a^öerbinbung 
DorangefteUt  unb  roerben  55  1225  burc^  in  aufgenommen.  —  1222.  um  ber  Seele  §ci( 
roiUen  (ogt.  I,  1556.  X,  1042). 


44  -ßudl  '^n,  ö.  1223—1250  (378,  23—379,  20):  Öjgtnn  iis  -gampfss. 

und  durch  ir  sselden  urhap, 

ein  pfaife  in  eine   messe  gap. 
25  der  sanc  se  beide  gote  unt  in.  1225 

dö  nähte  ir  werdekeit  gewin, 

wand  6z  was  ir  gesetze. 

dö  riten  se  in  ir  letze. 

ir  zingel  was  da  vor  behuot 
30  mit  mangem  werden  riter  guot,  1230 

379*daz  wären  Scherules  man; 

von  den  wart  ez  da  guot  getan. 

Wäz  mag  ich  sprechen  mer? 

wan  Poydicöniünz  was  h6r: 
5  der  reit  darzuo  mit  solher  kraft,  1235 

waer  Swarzwalt  ieslich  stüde  ein  Schaft, 

man  dorfte  da  niht  mer  waldes  sehen, 

swer  sine  schär  wölde  spehen. 

der  reit  mit  sehs  vänen  zuo, 
10  vor  den  man  strits  begunde  fruo.  1210 

pusüner  gäben  dözes  klac, 

also  der  doner,  der  ie  pflac 

vil  angestllcher  vorhte. 

manc  tämbürr  da  worhte 
15  mit  der  püsüner  galm.  1245 

wart  iender  da  kein  stupfen  halm 

getretet,  des  enmoht  ich  niht. 

Evffurter  wi'ngärte  gibt 

von  tretenne  noch  der  selben  not: 
20  vil  orse  fuoz  die  släge  bot.  1250 

1223.  durch  ir  sselden  urhap,  al§  gliidlidjen  Slnfang-  —  122G.  ba  tarn  bie 
3eit  tieron,  tro  fie  an  JJu^m  geiüinncii  foUten  (werdekeit  ©enetit)).  —  1227.  gesetze, 
ft.  n.,  Stonbesorbnung,  Sefttmmung.  —  i228.  letze,  f.  SS.  1146.  —  1229.  da  Tor, 
Dor  itinen.  —  1232.  ez  guot  tuon,  topfer  ftrcitcn.  —  1234.  wan,  auBcr  ba§,  au%et 
bem  einen,  bap  =  icfi  roiU  nur  fagen,  ba%  —  1235.  darzuo,  äum  flampfe  fierbei.  — 
1236.  raenn  ber  ©cfiroar^roatb,  iinb  jroar  jegüdje  (Staube  barin,  ein  Speer  rcäre  (ogl. 
einl.  I,  4,  28),  fo  tonnte  man  bo  feinen  größeren  SBalb  fef)ii,  roenn  einer  feine  (*}!otibij 
conjunjes)  ©^ar  onjeE)n  rooUte.  —  1240.  vor  den:  bie  gähnen  ftanben  binter  ben 
Kämpfern.  —  1240.  fruo,  om  früf^en  SDIorgen.  —  1241.  dözes  klac,  jcf)metternbe 
Söne.  —  1242.  bei  bem  man  immer  ÜIngft  unb  5'"^*'  empfinbet.  —  1244.  tambftrr 
=  tambürer.  —  worhte,  arbeitete  fid)  ab.  —  1245.  galm,  f.  ©pielmannäbic^tung 
I,  57,  22,  atnm.  —  1246.  lourbc  ba  irgenb  ein  roinsiger  §a[m  (stupfe,  ft.  f.,  ©toppet) 
äcrtreteii,  bafür  fonnte  ic^  ntcßtä.  S)ie  Erfurter  äBeingärten  Jönncn  oom  Jliebertretcn 
noc^  je|t  ein  gleiches  SJotlieö  fingen  (ogl.  ßinl.  I,  9,  V');  eine  31n)pie(ung  auf  Grfurt? 
aäelagerung  1203.  —  1250.  bie  §uffpuren  rührten  von  oieler  Dtoffe  gü^en  |er. 


«udj  VII,  V).  1251—1279  (379,  21—380,  19):  ©araan  tritt  in  ben  ßampf  ein.      45 

dö  kom  der  herzöge  Astor 

mit  strlte  an  die  von  Jämor. 

da  wurden  tioste  gewefzet, 

manc  werder  man  entsetzet 
25  hinderz  ors  üfn  acker.  1255 

si  warn  ir  strites  wacker. 

vil  fremder  krie  man  da  rief. 

manc  vole  an  sinen  meister  lief, 

des  h6rre  dort  ze  fuoze  stuont; 
80  icli  W3en,  dem  was  gevelle  kunt.  1260 

380        Dö   ersäch  mi'n  her  Gäwän, 

daz  geflöhten  was  der  plan, 

die  friuwent  in  der  vlnde  schar. 

er  huop  ouch  sich  mit  poynder  dar. 
5  müelich  sin  was  ze  warten;  i265 

diu  ors  doch  wönec  sparten 

Scherules  unde  di  sine: 

Gäwän  si  prähte  in  plne. 

waz  er  da  riter  nider  stach, 
10  und  waz  er  starker  sper  zebrach!  1270 

der  werden  tavelrunder  böte, 

het  er  die  kraft  niht  von   gote, 

so  waere  da  pris  für  in  gegert. 

dö  wart  erklenget  manec  swert. 
15  im  warn  al  ein  beidiu  her,  1275 

gein  den  was  sin  hant  ze  wer, 

die  von  Liz  und  die  von  Gors. 

von  beder  Site  er  maneg  ors 

gezogen  brähte  schiere 

1253.  wetzen  ^wass  (ji^arf)  marfien :  ba  gefc^a^en  fd^arfe  Sjofte.  —  1254.  ent- 
setzen, Dom  ©t|e  roerfcn,  juni  Slbfi^eu  bringen.  —  1255.  oom  Stoffe  auf  ben  2tcfer: 
ein  lädjerlic^er  (Scgenfal-  —  1256.  fic  niaren  munter  in  iE)rem  Streite  (®enet.  ber  a3e= 
jictiung).  —  1257.  fremder  krie,  ©cf)(acf)trute  in  fremben  Sprachen.  —  1258.  vole, 
ba§  gof)Ien,  ba§  *J.<ferb:  inancfjeä  ipferb  lief  oljne  feinen  Steiter  bal)er.  —  1260.  er  muß 
ja  rooljt  bas  gatlen  tennen  gelernt  haben.  —  1262.  bie  ebene  (nftmltc^  bie  SJitter  auf 
berfelbcn)  roaren  oerflod^ten,  im  ^anbgemenge.  —  1265.  e3  luar  mü^fam,  i^n  im  2luge 
ju  bei^alten.  —  1266.  fie  festen  ben  Dioffen  geprig  ju.  —  1273.  fo  luäre  ber  5iuf)m  (prls 
^  prises,  GJenet.  abl).  von  gern)  über  if)n  gefitcfit  unb  enuorben  inorben  (für  in, 
mel)r  al§  er,  groger  al§  ber  feine).  —  1274.  erklengen,  crtlingen  machen.  — 
1275.  beidiu  her  (bie  bei  SDleljanä  unb  beä  5ßot)biconjun,5):  er  macfjte  teincn  Unter« 
fcbteb  amtieren  t[;nen.  —  1276.  ze  wer  sin,  jur  SSerteibigung  bereit  fein. —  1277  get)ört 
at^  aippofition  ju  beidiu  her. 


46  ßud)  "^'ir.  ^0.  1280—1309  (380,  20—331,  19):  ßampf  mit  ffi)fat)anÖ£r. 

20  zuo  sines  wirts  baniere.  1280 

er  fragte,  obs  iemen  wolte  da: 
der  was  da  vil,  die  sprächen  iä. 
si  wurden  al  geliche 
slner  geselleschefte  riebe. 

25  Dö  kom  ein  riter  her  gevaren,  i285 

der  ouch  diu  sper  niht  künde  sparen. 

li  schahteliur  de  Bßävojs 

und   Gäwän   der  kurtoys 

körnen  an   ein  ander, 
30  daz  der  iünge  Lysavander  1290 

381   hindern!  örse  üf  den  bluomen  lac, 

wand  er  von  tiost  gevelles  pflac. 

daz  ist  mir  durch  den  knappen  leit, 

ders  anderen  tages  mit  zühten  reit 
5  und  Gäwän  sagete  maere,  1295 

wävon  diz  komen  waere. 

der  erbeizte  übr  sinen  herren  nider. 

Gäwän  in  erkande  und  gab  im  wider 

daz  ors,  daz  da  wart  beiaget. 
10  der  knappe  im  neic,  wart  mir  gesaget.  isoo 

nu  seht,  wä  Kärdefablöt 

s6lbe  üfem  acker  stet 

von  einer  tiost  mit  hurte  erkant, 

die  zilte  Meliacanzes  hant. 
15  dö  zucten  in  die  sine  enbor.  i305 

da  wärt  dicke  Jämör 

mit  herten  swertsl6gen  geschrit. 

da  wart  enge,  und  niht  ze  wlt, 

da  hurte  gein  der  hurte  dranc. 


1281.  obs  =  ob  si  (bie  ^pferbe). —  1284.  siner  geselleschefte,  infolge  fetner 
Äamerabfc^aft.  —  1286.  ber  aucf;  feine  ©peere  im  Äampfe  anjnbringen  nerftanb.  — 
1287  (ogt.  33.  316).  Lysavander  von  Beävoys.  —  1292.  er  pflac  gevelles,  fom 
511  JaKe.  —  1294.  ders  =  der  des;  des  anderen  tages,  neuli(^  einmal.  —  mit 
zühten  reit,  feine  SBo^lgeäogenEieit  beim  iRitt  beroä^rte.  —  1296.  rooljer  ber  Streit 
entftanben  fei  (ogl.  53.  i6S)ff.).  —  1297.  ftieg  Dom  9ioffe  imb  beugte  fid)  über  feinen  §errn. 

—  1299.  be lagen,  erjagen.  —  i:'.00.  »erneigte  fid)  cor  il;m  banfenb.  —  1302  er  felbft 
fte[;t  auf  bem  Slder;  ift  fpötttfd)  gefagt  (nirfit  fein  $ferb).  —  13U3.  erkant,   f.  ju  33.4. 

—  1300.  ber  ©ditac^truf  ift  nad)  ber  Jgeimat  geroätilt.  —  1307.  mit,  unter.  —  1308.  ba 
iDorb  ein  gen)oltige§  ©ebränge;  enge^  unb  wit  ftott  ber  ju  erronrtenben  21bt)er6ien.  — 
1309.  hurte  beseic^net  ^ier  bie  auf  einanber  loSrennenben  Scharen. 


ßudi  VII,  y.  1310—1337  (381,  20—382,  17):  ßciugung  ito  ffaljsbuman.        47 

20  manc  heim  in  in  diu  ören  klanc.  isio 

Gäwän  nara  sine  geselleschaft, 

do   ergienc  sin  pöynder  mit  kraft, 

mit  sines  wirts  baniere 

beschutter  harte  schiere 
25  von  Jämör  den  werden.  i3i5 

dö  wärt  üf  di  erden 

riter  vil  gevellet. 

geloubetz,   obe  ir  wellet: 

geziuge  sint  mir  gar  verzaget, 
30  wan  als  diu  äventiure  saget.  i320 

382        Leh  küns  de  Müntäne 

füor  gein   Gäwäne. 

da  wart  ein   ilchiu  tiost  getan, 

daz  der  starke  Lähedumän 
ö  hinderm  örse  üfm  äcker  lac;  1325 

darnach  er  sicherheite  pflac, 

der  stolze  degen  wei't  erkant: 

diu  ergienc  in  Gäwänes  hant. 

dö  streit  der  herzöge  Astor 
10  den  zingeln  aller  naehste  vor:  1330 

da  ergienc  manc  hurtecllcher  strlt. 

dicke  Nantes  wart  geschiit, 

Artüses  hürz6ichen. 

die  herten,  niht  die  weichen, 
15  was  da  manc  eilender   Berteneis,  1335 

unt  die  soldier  von  Destrigleis 

üz  Erekes  lande, 

1310.  nämlic^  wenn  ©c^roertjc^läge  barauf  ertönten.  —  1311.  geselleschaft  ftnb 
bie  gesellen,  biejenigen,  bie  i^m  äugeteilt  ftnb,  bie  itainpfgenofien.  —  nam,  nai)m  ju 
fid^.  —  1314.  beschutter  =  beschütte  er,  üon  beschüten,  überfc^ütten,  bebecten.  — 
diu  baniere  ift  bie  Sdfjar,  bie  unter  einem  SSanner  ftc^t;  ber  Sinn  ift  olfo:  mit  ben 
Seuten  jeineS  2Birte5  ©c^eruteä,  feinen  i^ampfgefäfjrten,  ftürjte  er  über  JJarbefabtet  fier.  — 
131» ff.  gfir  mögt''j  glauben  ober  nidtit,  mit  ben  3'-'»gt'n  ftclit  eS  fc{)[ecf)t,  nur  bie  mir 
rorliegenbe  Grjäljlung,  meine  Duelle,  fann  ic^  at'ä  foldjen  beibringen.—  1321.  leh  kuns 
de  Muntäne  (ber  ©rof  com  Serge,  G  St.  II,  lr>2)  ift  Laheduraän  (9!.  6)6).  — 
1324.  daz  tonfetutit).  —  I32(j.  er  gab  ficf)  gefangen ;  ät)nliii)e  Umfcbreibungen  mit  pflegen 
ftnb  pufig.  —  13^7.  S?gl.  33.  4.  —  1328.  diu,  nämtic^  bie  <Bid)exi)e\t,  bie  grgebung.  — 
ergienc,  erfolgte. —  1329.  Slftor  mar  ^erjog  Don  Sanoerun;. —  13:;ü.  Äonftr. :  streit 
njehste  vor  den  zingeln  (junäc^ft  Dor  ben  Söerfcfiauiungen).  —  1333.  herzeichen, 
f^elbäeic^en.  —  1334.  SBolframifc^e  Umfi^reibung  burc^  ben  ©egenfag:  bie  fampferprobten 
Mitter.  —  13  6.  Destrigleis  =  Destregales  (=  d'estre  Gales,  über  (Saleä  ^inau§); 
ogl.  G.  St.  n,  124.   ^öfifc^e  ®pit  II,  G4,  5  u.  ö. 


48        ßudj  VII,  Ö.  1338—1366  (382,  18—383,  16):  (Batoati  meibct  bie  ßrittsii. 

der  tat  man  da  bekande. 
ir  pflac  düc  de  Lanverunz. 
20  ouch  möhte  Poydiconiünz  i34o 

die  Berteneis  hän  ledec  län, 

so  wart  ez  da  von  in  getan. 

si  wären  Artuse 

zer  müntäne  Clüse 
25  abe  gevängen,  da  man  strlten  sach;  i345 

in  eime  stürme  daz  gescbach. 

si  schrlten  Nantes  näh  ir  siten 

bi  oder  swä  si  strites  biten: 

daz  was  ir  krie  unde  ir  art. 
30  etslicber  truoc  vil  gräwen  bart.  i35o 

383   oucb  het  ieslicb  Bertün 

darcb  bekäntnisse  ein  gamiDÜün 

eictweder  üf  heim  odr  üf  den  schilt 

nach  Ilinötes  wäpn  gezilt: 
5  daz  was  Artüses  werder  sun.  1355 

waz  mohte  Gäwän  dö  tuon, 

ern  siufzete,  dö  er  diu  wäpen  sach, 

want  ime  sin  herze  iämers  lach. 

&ins  oehfeimes  sunes  tot 
10  bräht  Gäwänn  in  iämers  not.  i360 

errkande  wol  der  wäpen  schln; 

dö  liefen  über  diu  ougen  sin. 

er  liez  die  von  Bertäne 

sus  türen  üf  dem  plane, 
15  er  wolde  mit  in  striten  niht,  ises 

als  man  noch  friwentschefte  gibt. 

1338.  bcren  SEjoten  man  ba  fennen  lernte.  —  1340.  auä)  l^ättc  fte  %  gerne  freigeben 
fönnen  (fie  rooren  feine  (Sefangenen);  fo  tapfer  lämpften  fie  ba.  —  1344.  muntäne 
Clüse  =  montaigne-cluse,  S8ergf(^Lud^t  (Gr.  St.  II,  152).  —  1345.  al§  SDleljacanj  bic 
Äönigin  ©inooer  entführte;  ngt.  iiartman§  Sroein  5680.  Söftfd)e  @pit  II,  15-2,  3.t;  über 
bie  Befreiung  ber  iiönigin  unten  SS.  1472.  —  1347.  näh  ir  siten,  roie  fie  c§  geioo^nt 
roaren.  —  1348.  ouf  ©treit  warteten,  jum  Streite  l)erauäforberten.  —  1352.  durch 
bekäntnisse,  at§  erfennungSäeiien.  —  gampilün,  ft.  n.,  ein  ®rac§e.  — 
1353.  eintweder  =  ein  weder,  ba§  eine  (von  äioeien),  unfer  entmebcr.  t  ift  eup^o= 
nifc^.  —  1354.  ziln,  anbringen,  entwerfen.  —  Über  Sünot  »gl.  I,  112,  iO.  115,9.  — 
1356.  n)a§  fonnte  &.  anberö  t^un,  al§  feuf.^en,  b.  Ij.  (S.  niu^te  unttiiUfürlid^  feufjen.  — 
1358.  itim  Jsammer  befannte,  funb  tijat,  b.  i).  i£)n  lu  flogen  sroang.  —  1360.  Gäwänn 
=  Gäwänen.  —  1361.  err  k  an  de  ^  er  erkande.  —  1364.  tiir  e  n  ,  auSßarren,  bleiben. 
—  aus,  nur  fo,  in  unoeränbertem  3"fianbe,  ot)ne  ba§  er  jum  Äampfe  gegen  fie  fc^ritt 
(ngt.  unfer  umfonft).  —  1366.  iehen  einem,  m.  (Senet-,  einem  etioa^  einräumen, 
friwentschefte  ift  Satin. 
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er  reit  gein  Meliänzes  her. 
da  warn  die  bürgaere  ze  wer, 
daz  mans  in  danken  mohte; 
20  wan  daz  in  doch  niht  tohte  i370 

daz  v61t  gein  iiberkraft  z6  behaben: 
si  warn  entwichen  geime  graben. 

Den  burgcern  mange  tiost  da  bot 

ein  riter  allenthalben  röt, 
25  der  hiez  der  ungenande,  »375 

wand  in  niemen  da  bekande. 

ich  sagez  iu,  als  ichz  hän  vernomen. 

er  was  zuo  M61iänze  komen 

da  vor  ame  dritten  tage. 
BO  des  körnen  di  bürggere  in  klage:  i380 

384  Melianze  er  helfe  sich  bewac. 

der  erwarp  ouch  ime  von  Semblidac 

zwelf  knappen,  die  sin  nämen  war 

an  der  tioste  und  an  der  poynder  schar: 
5  swaz  sper  gebieten  mohte  ir  hant,  isss 

diu  wurden  gar  von  ime  verswant. 

sin  tioste  wäi'n  mit  hurte  hei, 

wand  er  den  künec  Schirnlel 

und  slnen  brüoder  da  vienc. 
10  dennoch  da  mßr  von  ime  ergienc  i390 

Sicherheit  er  .niht  erliez 

den  hörzögen  Marangliez. 

die  warn  des  ortes  herte. 

1369.  mans  =  man  es,  fo  baß  man  i^nen  bafür  bnnfBar  fein  tonnte.  —  1370.  wan 
daz,  Qbgejeljen  baoon  bafe:  inbeffen. —  mir  touc,  mir  ge^t  non  ftatten,  mir  gelingt. — 
1371.  behaben,  behaupten.  —  1372.  geime  =  gein  (gegen)  deme.  —  1374.  Scr 
rote  3titter  ift  «porainal  in  ^Ü^cx^  9)ilftung.  —  1377.  2Bolfram  beruft  fti^  roieber  ouf 
feine  Cucttc,  bamit  ifim  niemanb  Unglaubroürbigfeit  öoriüirft.  —  1379.  am  britten  Sago 
Bortjcr.  —  1381.  sich  bewegen  eines  dinges,  ftc§  ju  etioa§  entfc^Iiegen;  helfe 
ift  ©enct. :  er  i^ntte  ben  (Sntfc^hi^  gefaßt,  331.  ju  Ijelfen.  —  1383.  SBaä  bie  knappen  ju  t^un 
Ijattcn,  gefit  herucr  au§  §üfifc6er  ®pi!  II,  364,  12ff. —  1384.  an  der  poynder  schar; 
ber  poynder  ift  ber  Slnlauf :  in  ber  ©cf)ar  ber  auf  itjn  cinbringenben  Dritter.  —  1385.  sper, 
@enct.  I^ltur. :  fooiel  Speere  iljm  §önbe  nur  barbieten  fonnten:  bie  ilnappen  Tratten  ben 
SRitter  ftetS  mit  frifcfien  Speeren  ju  oerforgen.  —  1386.  verswant,  oon  verswenden, 
fc^roinben  madjen,  aufbraud;en.  —  1387.  ertonten  laut  jebcSmat  beim  '.'(uffc^tagen.  — 
1388.  wand  er,  ba  er:  ber  Äampf  mit  bicfem  mar  ber  2[nta^,  bag  er  feine  ©peerftöfie 
ftingen  lie^.  —  1389.  33gl.  33.  500.  —  1390.  dennoch  (=  danne  noch)  mer,  norf) 
meijr  aU  ba§.  —  1391. 'er  sroang  jur  Ergebung.  —  1392.  Sgl.  33.  498.  —  1393.  die, 
näm(id)  SHarangtieä,  ©cfjirniel  unb  beffen  Sruber.  —  warn  des  ortes  herte,  t)ielten 
roader  ftanb. 

SBolfram  oon  efcfienbacl  3.  4 


50     ß"d)  "^'11,  ö.  1394—1422  (384,  14—385,  12):  ©araans  -Sampf  mit  ^Hfljanj. 

ir  volc  sich  dennoch  werte. 
15  Melianz  der  künec  da  selbe  streit.  i395 

swem  er  lieb  od  herzeleit 

bete  getan,  die  muosen  iehen, 

daz  selten  mere  waere  geschehen 

von  dehöinem  also  iungen  man, 
20  als  ez  da  von  im  wart  getan.  uoo 

sin  hant  vil  vester  Schilde  kloup. 

waz  starker  sper  vor  ime  zestoup, 

da  sich  pöynder  in  den  poynder  slöz! 

Sin  iungez  herze  was  so  gröz, 
25  daz  er  strites  muose  geren;  i^os 

des  enmohte  in  niemen  da  geweren 

vollecllch  (daz  was  ein  not), 

unz  er  Gäwän  tiostieren  bot. 

Gäwän  ze   sinen  knappen  nam 
30  der  zwelf  sper  einz  von  Angräm,  uio 

385   als  erz  erwarp  zem  Plimizoel. 
Melianzes  kri  was  Parbygoel, 
diu  werde  houbetstat  in  Liz. 
Gäwän  nam   slner  tioste  vliz. 
5  dö  lörte   Meliänzen  pln  1415 

von  Oraste  Gentesin 
der  stärke  rceri'ne  schaft 
durch  den  schilt  in  dem  arme  brast. 
ein  ri'chiu  tiöst  da  geschach: 
10  Gäwän  in  flügelingen  stach,  1420 

und  enzw6i  sin  hindern  satelbogen, 
däz  die  beide  für  unbetrogen 

1394.  dennoch,  batnatS  noc^,  at§  if)re  Ferren  fcfton  gefangen  roaren.  —  1398 ff.  baß 
nie  oon  einem  jungen  SDJann  me^r  geiciftct  werben  war,  fo  roie  er  es  ba  tfiat  (ju  mere 
ift  denne  von  im  ju  ergönäen).  —  1-103.  ba  eine  Sc^ar  in  bie  anbre  vc^  ju  einem 
geid)Iof jenen,  unentroirrbaren  ©anjen  rereinigte.  —  14l6.  Streit  in  ooüem  ajJage  fonnte 
ihm  feiner  bieten,  b.  t).  e§  foiib  fid)  feiner,  ber  i!)m  geruac^fen  mar.  —  1407.  daz  was 
ein  not,  bo5  mu^te  man  (nämlid)  bie  gtäbter)  bettagen.  —  1408.  Gäwän  Satio.  — 
1409.  ze  Einen  knappen,  inbem  er  bei  feinen  .Rnappen  §a[t  machte.  —  1410.  An- 
gram  =  Agra  (G.  St.  II,  157).  —  1411.  Plimizwl,  ein  5^1up  im  SBistum  Sarbigoel; 
Dgl.  IX,  1929  imb  oben  Vi,  1670.  —  1412.  Sarbigoel  ift  bie  ^aiiptftabt  oon  Si§;  ogl.  ju 
as".  1306.  —  1414.  ftad)  mit  bem  Speere  forgfältig,  funftgerec^t.  —  1416.  Oraste  Gente- 
sin, ogl.  XV,  1095.  —  1417.  der  schaft  ift  unh  y.oivov  Subjeft  ju  lerte  unb  ju 
hrast.  —  1418.  er  fufir  burc^  ben  Sd)ilb  unb  broc§  in  bem  Slrme  ab.  —  1420.  flüge- 
lingen, im  gluge,  loie  ber  S3Ii|.  —  1421.  gu  enzwei  ift  noc^  einmol  stach  ju 
ergänsen.  —  sin  =  sinen  (nämlid)  feinen  eignen,  fo  bog  aixä)  er  oom  $ferbe  fiel). 


£ucl)  VII,  i).  1423-1449  (385,  13—386,  9):  ßHümi  lüirb  gefangen.  51 

hindern   orsen  stuonden, 

dö  täten  se,  als  si  künden, 
15  mit  den   swerten  türen.  1425 

da  wsere  zwein  gebären 

gedroschen  mer  ä6nne  genuoc. 

ietweder  des  andern  garbe  truoc: 

stuckoht  die  wurden  hin   geslagen. 
20  Melianz  ein  sper  ouch  niuose  tragen,  1430 

daz  stacte  dem  beide  durch  den  arm: 

bluotec  sweiz  im  machte  warm. 

dö  zucte  in  min  h6r  Gäwän 

in  Previgarlezer  barbigän 
25  unt  twanc   in   sicherheite;  1435 

der  was  er  ime  bereite. 

wsere  der  iünge  man  niht  wunt, 

dane  waere  ni  man  so  gähes  kunt, 

däz   er  Ime   wurd  ündertän: 
30  man  müess  in  langer  hän  erlän.  1440 

386        Lyppaut  der  fürste,  des  landes  wirt, 
sin  manlich   eilen  niht  verbirt. 
gein  dem  streit  der  künec  von  Gors. 
da  muosen  beidiu  Hute  unt  ors 
5  von  geschiitze  liden  plne,  1145 

da  die  Kahetine 
unt  di  säriän-t  von  Semblidac 
ieslicher  siner  künste  pflac: 
turkopele  künden  wenken. 

1423.  &eibe  !amen  nom  Dioffe  auf  bie  ®rbc:  fitntcr  bie  iRofje  geje^t  rourben.  — 
1J24.  nun  tf)aten  fie,  roie  fie  eä  oerftanben,  nämlic^  fie  äcigten  fii^  ftanbhaft  im  Sifjroertcr^ 
!ampfe;  türen  ift  oon  kvmden  abljöngig  gebacf)t. —  142G.  zwein  gebüren,  von  jtoei 
Säuern:  mären  es  siuei  33auern  geroefen,  fo  f)ätten  fie  ba  mel)r  aUj  genug  gebrofchen; 
ein  fdierjEjafter  SScrgteid):  unter  ben  @ar6en,  bie  gebrofdicn  roerben,  finb  bie  Sc^ilbe 
oerftanben,  nur  mit  bem  Untericf)iebe,  ha.%  jebcr  be^J  anbern  ®arbe  brofc^,  nid;t,  mie  fonft, 
feine  eigne. —  1429.  hin  slahen  (Dom  3lrme)  meg  fdilagen.  —  stuckoht,  in  Stücfen. 
—  1430.  muose,  loar  in  ber  Soge  (cgi.  Sß.  U18).  —  1431.  stacte,  von  stecken,  fic§ 
feft  fieften.  —  1432.  roarmeä  33tut  riefelte  ^ernieber.  —  1433.  &.  rife  ii)n  in  ba-S  iSoaroerf, 
roeldjeä  ber  ^er.jog  aJJaranglicä  von  ^öreDigariej  befc^t  ^atte  (ogi.  So.  1154  unb  1392).  — 
143.i.  jtoang  ifjn  jur  ßrgebung  (siclierheite  ift  f)ier  ©cnettu).  —  1436.  ju  biefcr  tuar  er 
bereit.  —  I43s.  fo  loäre  nie  einem  üKanne  fo  fc^nell  betannt  geroorben,  ptte  eä  nie 
jemanb  fo  fcfjncU  erlebt.  —  1440.  müess  =  müese  es:  man  fjätte  cS  roo^l  länger 
bleiben  laffen  muffen  (i^n  gefangen  5U  nefjmen).  —  1412.  ftält  feinen  DJJut  nid)t  jurücf, 
b.  l).  seigt  fid»  feE)r  mutig.  —  1445.  von  geschütze,  uon  Scf)uproaffen.  —  1446  u.  1447. 
aSgl.  33.  40U— 402.  —  1449.  oerftanben  eS  surücfäuiDeidien,  b.  £).  fie  l)ietten  lüdit  ftanb, 
fonbern  roirfien,  nadjbem  fie  tl)re  *pfeile  abgefc^offen  Fiattcn. 

4* 


52  ßud)  VU,  ö.  1450— U78  (386,  10—387,  8):  ^tljakan;  unb  ffiaroan. 

10  die  burgser  »luosen  denken,  i-iso 

waz  vinde  von  ir  letzen  schiet. 

si  li6ten   säriände   ad  piet: 

ir  zingel  wären  so  behuot, 

als  da  man  noch  daz  beste  tuot. 
15  swelch  wert  man  da  den  llp  verlos,  1*55 

Oblen  zorn  unsanfte  er  kos, 

wände  ir  tumbiii  lösheit 

vil  liulite  brähte  in  arbeit. 

w6s  eukält  Lyppäut? 
20  sin  hörre  der  alte  künec  Schaut  i^eo 

hete  es  in  erläzen  gar. 

do  begünde  müeden  ouch  diu  schar: 

dennoch  streit  vaste  Meliacanz. 

6p  sin  schilt  weere   ganz? 
25  des  enwas  niht  hende  breit  beliben:  i465 

dö  böte  in  verre  hin  dan  getriben 

der  herzöge  Kardefabl6t. 

der  tüi'nei  al  stille  st6t 

üf  6inem  blüeminen  plan. 
30  dö  kom  ouch  min  her  Gäwän.  i470 

387  des  kom  Meliacanz  in  not, 

daz  ime  der  werde  Lanzilöt 

nie  so  vaste  zuo  getrat, 

do  er  von  der  swertbrücke  pfat 
5  kom  und  da  nach  mit  im  streit.  i475 

im  was  geväncnüsse  leit, 

die  frou  Ginövßr  dolte, 

dier  da  mit  strite  holte. 

1450 f.  ioI}en  fi(^  in  bcr  Sage,  ju  überlegen,  roaö  bie  ^^'H^e  "ort  i^ren  Slu^enroerfen 
abmatten  fotmte;  bicfe  waren  ali'o  gefä^rbet. —  1452.  ad  piet,  ju  gu^;  bie  sariande 
iiiaren  ü6ert)nupt  gufelömpfer  (ugt.  lY,  119).  —  14.54.  loie  e§  no(^  beute  ju  gefc^e^en 
pflegt,  ba  loo  man  au^^i  tapfcrfte  fämpft;  b.  §•  fie  rourben  ^öcljft  tapfer  rcrteibtgt.  — 
1456.  ba  tDiirbe  er  in  unfreunblicf;er  SBeife  Dbien§  S"!'«  gcrooEir.  —  1407.  ir  tumbiu 
lösheit,  i^re  Icicbtfinnige  Unerfa[)renf)eit.  —  1459.  niofiir  rourbe  S.  beftraft?  toomit 
I;atte  2.  bal  nerbient?  —  1400.  fein  ottcr  $erv  roar  ifim  gezogner,  ber  i)ätte  fo  etroa§ 
nic^t  über  i^n  gebracht.  —  1462.  müeden,  Ifiet  =  nuibe  werben  (fonft  muoden).  — 
1463.  dennoclj,  ju  ber  Qeit  nod)  (tig[.  SS.  1304).  —  1464.  (i!)r  fragt  bo^  \\\ä)t  etwa) 
ob  fein  ©c^ilb  nod)  ^eii  roar?  nic^t  eine  .ganb  breit  roar  bauen  übrig.  —  1468.  eö  roor 
}um  Stiüftanb  gefoinmen,  bie  Scharen  famen  nic^t  metir  jur  2;joft.  —  1471.  des,  infolge 
beffen,  nämlic^  infolge  ron  ®.'3  fiominen  —  1472.  Über  ben  J^ampf  mit  Sanjetot  bei  ber 
©t^roertbrücfe  ngl.  §öfifc^e  ©pif  II.  229,  4 ff.  —  1476.  im  was  leit,  er  roar  unroiüig 
über  bie  ©cfangen^attung  ber  Königin,  roeld^e  SDJeljafanä  entfütjtt  ^atte.  —  1478.  dier 
=  die  er;  ngl.  baju  noc^  B.  Iw.  0678. 


<8u£l)  VII,  Ö.  U79— 1505  (387,  9-388,  :<):  ^Meljakanj  uiib  (ßaman.  53 

Dö  punierte  Lotes  sun. 
waz  molite  Meliacanz  nu  tuon,  uso 

ern  tribe  ouchz  ors  mit  sporen  dai-? 
vil  liute  nam  der  tioste  war. 
wer  da  hinderm   orse  laege? 
den  der  von  Norwasge 

gevellet  hete  üf  de  ouwe.  i485 

manc  riter  unde  frouwe 
dise  tiost  ersähen, 
die  Gäwfin  prlses  iahen, 
den  frouwen  ez  guot  ze  sehenne  was 
her  nider  von  dem  palas.  i490 

Meliacanz  wart  getretet, 
durch  sin  kürs'it  gewatet 
manag  örs,   daz  slt  nie  gruose  enbeiz: 
ez  reis  üf  in  der  bluotec  sweiz. 
da  ergienc  der  orse  schelmetac,  i495 

dar  nach  den  giren  ir  beiac. 
dö  nam  der  herzöge  Astor 
Meliacänzen  den  von  Jämor: 
der  was  vil  nach  gevangen. 
der  turney  was  ergangen.  isco 

388        Wer  da  nach  prise  wol  rite 
und  nach  der  wlbe  löne  strite? 
ine  möht  ir  niht  erkennen, 
solt  ich  se  iu  alle  nennen, 
ich  wurde   ein  unmüezec  man.  i505 


1480.  roaä  Dlieb  nun  SDt.  übrig,  aU  au<p  äujureiten?  —  1482.  nam  (cj  lönnte  auü) 
nämen  fteE)n) :  oiele  rerfolgten  gcfpannt  biefe?  3"f'""'"^"'^^""^"-  —  i-iS'ä.  (i^r  fragt  nun) 
iDer  abgeroorfen  rourbe?  Sie  Slntroort  lautet  nun  nicbt:  ÜKeljatanä,  fonbern  in  j^erjfjafter 
Umfrfireibuiig :  natürUcb  ber,  ben  ber  von  Siortuegen  ((Satoan)  abgeroorfen  batte.  — 
1488.  unb  bieje  crfannten  0.  ben  ^ßreiö  ju.  —  I4si).  bie  grauen,  bie  auf  bem  ifjntaä 
fa^en,  fonnten  e5  »on  ba  tjerab  ganj  gut  feben.  —  1491.  treten  al?  trcinfitioeä  33erb 
ift  fcbioacb-  —  1492.  waten,  ft.  0.,  geben  macben  (waten,  ft.  n.,  geben):  mancbeä  JJog 
iDurbc  burcf)  fein  ©eioanb  gcjcrrt.  —  1493.  gruose,  ft.  f.,  bad  ©ra^futter:  bo§  feinen 
(Srasbclm  Mei)v  ju  beigen  betam,  b.  i).  roetcbe-S  umtam.  —  1494.  Slut  riefelte  auf  ibn 
berab  (benn  eä  luurbe  über  ibtn  roeiter  getönipft).  —  1495.  ba  begonn  eine  Scutbe  ber 
SRoffe,  b.  b-  ba  fielen  Diele  Söffe  äu  Sobe  getroffen.  —  149G.  unb  barnacfi  warb  ben 
©eiern  if)re  !8eute.  —  1497.  nam,  entriß.  —  1499.  vil  nach,  bcinabe.  —  15(J0.  nun 
mar  e§  mit  bein  2^urnei)  äU  ®nbe.  —  1501.  (nun  mödjtet  itir  toobl  luiffen)  roer  ba,  um 
91uE)m  ju  geroinnen,  auäritt.  —  inOB.  ic^  traue  mir  nid)t  ju,  fie  tenntlid)  ju  macben,  fie 
ju  nennen,  roegcn  i^rer  großen  Stnsat;!.  —  1505.  ba  £)ätte  icb  siel  j«  '')""  (»9'-  Wh. 
319,  16  ff.). 


54       ßitrij  YII,  0.  1506—1535  (388,  6—389,  5):  ParjtMls  £5fung  bcr  ©efangcnnu 

inrehälp  wart  ez  da  guot  getan 

durch  die  iungen  Obilöt, 

und  üzerhalp  ein  riter  rot, 

die  zwene  behielten  da  den  prls, 
10  für  si  niemen  keinen  wis.  isio 

dö  des  üzern  hers  gast 

innen  wart,  däz  ime  gebrast 

dienst  dankes  von  dem  meister  sin 

(der  was  gevängön  hin  In), 
15  er  reit,  da  er  sine  knappen  sach.  i5i5 

ze  sin  gevangen  er  dö  sprach 

„ir  herren  gäbt  mir  Sicherheit. 

mir  ist  hie  widervaren  leit, 

gevangen  ist  der  künec  von  Liz. 
20  nu  köret  allen  iuwern  fliz,  1520 

ob  er  ledec  müge  sin, 

mager  so  vil  geniezen  min", 

sprach  er  zem  künec  von  Avendroyn 

unt  ze  Schirniel  von  Lyi-ivoyn 
25  unt  zem  herzögen  Marangliez.  1525 

mit  spaeher  gelübede  er  si  liez 

von  im  riten  in  die  stat, 

Melianzen  er  si  loesen  bat, 

odr  däz  si  erwürben  im  den  gräl. 
so  sine  künden  ime  ze  keinem  mal  i530 

389   niht  gesagen,  wä  der  was, 

wan  sin  pflaege  ein  künec,  hiez  Anfortas. 

dö  diu  rede  von  in  geschach, 

der  röte  riter  aber  sprach 
5  „ob  miner  bete  niht  erget,  isss 

1506.  inrehalp,  b.  ^.  auf  Seiten  ber  Stäbter. —  ez  wart  guot  getan,  rourbe 
(svfolg  erjielt  um  D6tlDt§  njiüen.  —  1508.  ^paräioal.  —  1509.  die  zwene,  ^parjtnat 
unb  ©arcan.  —  15i0.  für  si,  meljr  at§  fie.  —  löil.  ber  äugereifte  frembe  SJitter  ber 
SJelagerer,  nämtic^  qjarjioal.  —  1512.  bofe  tf)in  fein  3)an!  für  feinen  Sienft  (dienst 
t)ängt  von  dankes  =  dankeus  ab)  ju  teil  roarb.  —  1513.  S)er  meister  ift  SHeljanj, 
ber  gefangen  mar.  —  1514.  hin  in,  i)inroeg  in  bie  £tabt.  —  l."il6.  sin  =  sinen;  über 
bic  (befangenen  f.  ju  5?.  1388.  —  1520.  gebt  eud^  alle  3HüJ)e,  ifin  ^u  befreien.  —  i.''22.  icenn 
er  bas  oon  mir  ^aben  fann,  b.  i).  ba§  möcf)te  iä)  i^m  bo(^  gerne  oerft^afft  ^aben.  — 
1526.  mit  fing  erfonnenem  ©clöbnis:  inbem  er  nämlic^  aß  eine  SUternatioe  iJEinen  ba§ 
Unmbglictjerfcficinenbe,  bie  ermerbung  bee  ©rat,  fteüte,  ^offte  er  burrf)  fie  um  fo 
fiterer  bie  anbre,  bie  Befreiung  be§  a)!eljanä,  ju  erreichen.  —  l.-SO.  ze  keinem  mal, 
unter  feiner  SeDingung.  —  1532.  nur  bas  raupten  fte,  bafs  ein  flönig,  ber  21.  Ijieg,  feiner 
roaltete.  —  1533.  a[§  fie  fo  gefprocf)en  Ratten.  —  1535.  roenn  meiner  fjorberung  nic^t 
genügt  werben  fann. 


ßudj  VII,  iO.  1536—1563  (389,  6—390,  3):  JJarjiBala  Äbfdjieö.  55 

SO  vart,   da  Pelrapeire   stet. 
bringt  der  künegin  iuwer  Sicherheit 
und  saget  ir,  der  durch  si  da  streit 
mit  Kingrüne  unde   mit  Ch\mid6, 
10  dem  si  nu  nach  dem  grale  we,  i540 

vint  doch  wider  nach  ir  minne. 
nach  beden  ich  iemer  sinne, 
nu  saget  ir  sus,  ich  sande  iuch  dar 
ir  helde,  daz  iuch  got  bewar.'" 

15  Mit  ürloube   si  riten  In.  i545 

dö   sprach  ouch   er  zen  knappen  sin 

„wir  sin  gewinnes  unverzaget. 

nemt,  swaz  hie  orse  si  beiaget. 

wan  einz  lät  mir  an  dirre   stunt: 
20  ir  seht  wolz   min  ist  sere  wunt."  1550 

dö   sprächen  die  knappen  guot 

,,h6rre,  iuwer  gnäd,  daz   ir  uns  tuot 

iwer  helfe  so  grözli'che. 

wir  sin  nu  iemer  riche." 
25  er  weit  im  einz  üf  sine  vart,  i555 

mit  den  küi'zen  ören  Ingliart, 

daz  döi't  von   Gäwäne  gienc, 

innen  des  er  Meliänzen  vienc. 

da  holtz  des  röten  riters  hant: 
30  des  wart  vefdürkelt  etslich  rant.  iseo 

390        Mit  ürloub  tet  er  dänkere. 
fünfz6hen  örs  oder  m6re 
liez  er  in  äne   wunden. 


1536.  Pelrapeire,  f.  I,  112,2.    Sort  §at  bie  Äöiügin  ÄonbroiranmrS  i^reii  SBo^nfih 

—  1537.  ergebt  Suc^  ber  Königin.  —  1539.  Sic{e  Sample  ftiib  im  oierten  a3urf)e  beridjtet. 

—  1540.  dem  si  we  nach,  ber  uerinngc  icf)merä(id)  nac|.  —  l.Ul.  wider,  äurüd.  — 
1543.  fagt  itir  baä,  ba§  id^  ®udi  f)iufanbte,  iinb  feib  Sott  befoljten.  —  1547.  tuir  brauchen 
^ier  toegcu  (Seminit  nicf)t  in  Sorge  äu  fein,  b.  f).  Ijier  ift  (Seiuitm  genug.  —  1548.  er  lo()nt 
bie  il;m  äur  SDerfügimg  gefteUten  (35.  l3Si)  knappen  ab.  —  1550.  wolz  =  wol  daz.  — 
1552.  iuwer  gnäd,  ^abt  35anf.  —  1555.  er  fucf;te  fic^  einä  (ein  Sog)  au?>.  — 
1557 f.  iüelcf)e§  bem  ©aroan  roeglief  (innen  des,  in  ber  Qext  wo),  roä^renb  er  äleljanj 
fing;  ber  SBec^fel  ber  D?offe  (e§  wirb  ^ngliort  [cgi.  aud;  VIII,  14]  unb  (Sringuljete 
[VlI,  5H]  ermä{)nt)  ift  nidjt  ertlärt;  ogi.  Ü)!  ort  in,  C-J.  XLII,  15.  —  1559.  holtz 
=  holte  ez.  —  infolge  beffen  (ber  ß-rroerbung  bc5  DioffeS)  inurben  «iele  tod^ilBe  furj  unb 
ftein  gehauen:  ijinmeifung  auf  ^parjiDal'j  fpäterc  kämpfe  mit  Sngliart.  —  l.'iiU.  er  loanbte 
fid;  oon  bannen.  —  1563.  o^ne  bafe  fie  ju  bereu  ©rioerbung  äBunben  empfangen  fjatten. 


56  <3uri)  VII,  t).  1564—1592  (390,  4—391,  2):  ©btiots  Staudic 

die  knappen  danken  künden. 
5  si   bäten  in  beliben  vil:  i565 

fürbaz  gestözen  was  sin  zil. 

dö  körte  der  gehiure, 

da  gröz  gemach  was  tiure: 

ern   suocbte  niht  wan   striten. 
10  ich  WEene  bi  sinen  ziten  i^'^o 

ie  dechein  man  so  vil  gestreit. 

daz  üzer  her  al  zogende  reit 

ze  herbergen  durch  gemach. 

dort  inne  der  fürste  Lippaut  sprach, 
15  und  vrägte,  wiez  da  waere  komen,  i575 

wand  er  hete  vernomen, 

Melianz  wsere  gevangen. 

daz  was  im  liebe  ergangen, 

ez  kern  im  Sit  ze  tröste. 
20  Gäwän  den  ermel  löste  i580 

äne  zerren  vonme  schilte 

(sinen  piis  er  höher  zilte): 

den  gap  er  Clauditten: 

an  dem  orte  und  ouch  da  enmitten 
25  was  er  durchstochen  unde  durchslagen:  i585 

er  hiez  in  Obilöte  tragen. 

dö  wart  der  magede  fröude  gröz. 

ir  arm  was  blänc  ünde  blöz: 

darüber  hefte-  sin  dö  sän, 
30  si  s^Drach  „wer  hat  mir  da  getan?"  iö90 

391   iemer  swenn  si  für  ir  swester  gienc, 

diu  disen  schimph  mit  zorne  enpfienc. 


1564.  oerftanbeit  fic^  aufä  Sanfen,  b.  ^.  bantten  i^m  oielmalS.  —  1566.  boc^  fein 
SReijc^iel  mar  itieiter  geftedt. —  1568.  baEiin,  roo  eä  unbequem  I)erging,  nnmtic^  äu  neuen 
©treuen.  —  1571.  ie  dechein  im  abf).  Sa|e  gilt  als  »oUe  aSerneinung.  —  1572.  al 
zogende  reit,  ritt  in  langem  3"9^  batjer.  —  1573.  durch  gemach,  um  ^ui)e  ju 
finben.  —  1575.  er  erfunbigte  fic^  nad)  bem  §ergang,  nämlid^  oon  SJieljanj'  ©efangens 
ncfimiing.  —  1579.  e§  jeigte  ficft  ipäter  alö  Slnlafe  jur  Seffcrung  feiner  Sage. —  1581.  äue 
zerren,  ofjne  ifin  ju  jerrei^en;  basu  ftellte  er  feinen  SBert  ä«  ^oä).  —  1584.  am  ©nbe 
unb  in  ber  SUtte.  —  158S.  i^r  (rect)ler)  2Irm  wax  entblößt  (f.  as.  1120).  —  lf89.  dar 
über,  über  biefen  3(rm  befeftigte  fie  ifjn  tsin  =  si  in)  fogleid^.  —  1590f.  immer,  roenn 
fie  an  ifirer  ©tfiroefter  nrrüber  (für)  ging,  fagte  fie  (fpottenb):  roet  ift  bag  (rootil)  gc= 
roefen,  ber  mir  baä  »errichtet  fjatV  ©ie  lenfte  baburc^  Dbie§  Slufmertfamteit  immer  loieber 
auf  bie  2;apicrteit  be§  Don  i^r  gefcl)mäf)ten  (Saroan.  —  1592.  mit  zorne  enpfienc, 
joruig  aufnot)m. 


£udj  VII,  ö.  1593—1623  (391,  3—392,  3):  ;lSl£lianj  in  ©«fangjnfdjaft.         57 

Den  ritern  da  was  ruowe  not, 

wand  in  gröz  müede  daz  gebot. 
5  Scherules  nam  Gäwän  1595 

ünt  den  gräven  Lahedumän. 

dennoch  ni6r  riter  er  da  vant, 

die  Gäwän  mit  siner  hant 

des  tages  üf  dem  velde  vienc, 
10  da  manec  gröziu  hurte  ergienc.  1600 

dö   sazte  se  riterliche 

der  bürcgräve  riche. 

er  und  al  sin  müediu  schar 

stuonden  vor  dem  künege  gar, 
15  Unze  M6liänz  enbeiz:  igo5 

guoter  händelunge  er  sicli  vleiz. 

des  dühte   Gäwän  ze   vil: 

„ob  ez  der  künec  erlouben  wil, 

her  wirt,  so  sult  ir  sitzen", 
20  sprach  Gäwän  mit  witzen:  1610 

sin  zuht  in  darzuo  iagete. 

der  wirt  die  bete  versagete, 

er  sprach  „min  hörre  ists  küneges  man. 

disen  dienst  het  er  getan, 
25  obe  den  künec  des  gezseme,  i6i5 

daz  er  slnen  dienest  naeme. 

min  hörre  durch  zuht  sin  niht  ensiht, 

wand  ern  hat  siner  hulde  niht. 

gesäment  die  friwentschaft  iemer  got, 
30  so  leiste  wir  alle  sin  gebot."  1620 

392        Dö  sprach  der  iunge  Melianz 
„iuwer  zuht  was  ie  so  ganz, 
die  wile,  daz  ich  wönte  hie, 

1593.  ruowe  Öenetio.  — ■  1595.  nam,  nai)m  mit  fict)  irr  fein  .§au§.  —  1599.  des 
tages,  an  bicfem  Sage. —  1601.  sazte  se,  i)ie§  fte  fic^  fe^en,  irie?i  i^nen  5piä§e  an. — 
1604,  trog  i[)rer  5D!übiijft'it  Blieben  fie  alle  fte£)n,  bi§  3JJetjanä  gegeffen  ^atte.  —  1606.  er 
legte  cö  nuf  gute  Söetjanblung  ab.  —  1610.  mit  witzen,  mit  fluger  '^Jointe.  —  1611.  fein 
©inn  für  ba§  SBolilanftiinbige  sroang  ifjn  baju.  —  1613.  ists  ==  ist  des.  —  1615.  tüenn 
eä  bem  Äönige  gut  büntte.  —  1617.  oermcibet  au§  Qartgefüi)!  firf)  nor  i^m  5U  jeigen.  — 
1618.  ern  =  er  en.  —  HU9.  luenn  ®ott  jematä  luiebev  fie  oK  greunbe  äufammenbringt 
(B.  Iw.  806.=i).  —  1620.  leiste  =  leisten;  ba§  u  fällt  oft  rjor  bem  w  von  wir  au3.  — 
1622.  gtir  fiabt  e§  nie  an  SBo^Ionftänbigfeit  feilten  iaffen.  —  1623.  die  wlle,  daz, 
fo  lange  al*. 


58        ßudj  VII,  Ö.  1624—1652  (392,  4—393,  2):  (Saroans  Süljnebcflrcbungen. 

daz  iuwer  rät  micli  nie  verlie. 

5  het  ich  iu  baz  gevolget  äö, 

so  saehe  man  micli  hiute  frö. 
nu  helft  mir,  gräve  Scherules, 
wand  ich  iu  wol  getvüwe  des, 
umb   minen  herrn  der  mich  hie  hat, 

10  (^si  hoernt  wol  bede  luwern  rät) 

und   Lyppäut,  der  ander  vater  min, 
der  tuo  sin  zuht  nu  gein  mir  sehln 
slner  hülde  het  ich  niht  verloren, 
wold   es  sin  tohter  hän   enboren. 

15  diu  prüevete  gein  mir  tören  schimpf: 

daz  was  unfrouwenlich  gelimpf." 
dö  sprach  der  werde  Gäwän 
„hie  wirt  ein  süon6  getan , 
die   niemen  scheidet,   wan  der  tot." 

20  dö  kömen,  die  der  riter  rot 

hinüz  hete  gevangen, 
üf  für  den  künec  gegangen: 
die  sageten,  wiez  da  wsere  komen. 
dö   Gäwän  hete  vernomen 

25  siniu  wäpen,  der  mit  in  da  streit, 

und  wem  si  gäben  Sicherheit, 
und  dös  im  sagten  umben  gräl, 
dö  dähte  er  des,  daz  Parziväl 
diss  mseres  waere  ein  urhap. 

30  sin  nigen  er  gein  himele  gap, 

393  daz  got  ir  strltes  gegenniet 

des  tages  von  ein  ander  schiet. 


1624.  bafe  ©uer  SRot  tnid^  nie  im  gtic^e  lxe%  mir  nie  oerfagte.  —  1628.  ba  i^  btefe§ 
fefte  Vertrauen  ju  feuc^  i)abe.  —  1629.  minen  herrn,  ©awan  ift  gemeint.  —  hat, 
gefangen  t)olt.  —  1630.  bede  gei)t  auf  ©aman  nnb  fi^ppaut.  —  1632.  ber  beroeife  nun 
feine  ebte  ©efinnung  gegen  mid;.  —  1634.  ptte  feine  Sodjter  baoon  (es,  nämlic^  roaä 
nun  folgt)  abfe^n  raollen  (enbern  ft.  ».).  —  1635.  bie  tierfuil;te  mit  mir  töie  mit  einem 
2:£)oren  su  fpa^en.  —  1636.  ba?  wav  ein  S8eneJ)men,  rote  e§  einer  grau  nicf)t  äufteJ)t.  — 
1610.  aJiarangliej  unb  bie  fibnige  non  Sirinotjn  unb  Sloenbrotjn,  bie  *par,5iüa[  gefangen 
tjatte  tion  bem  innern  §ccre.  —  1643.  ipa§  fid;  ba  jugctragen  i)ättc,  namentüd)  oud)  beS 
roten  Diitterä  S3ebingungen  für  itjre  SoSgebung.  —  1G41.  ba  er  Don  beffen  (roter)  3?üftung 
ge!)ört  Ijatte,  ber  mit  il;m  geftritten  i)otte  (über  baä  prolcptifd)e  slniu  f.  B.  XI,  193).  — 
1647.  dös  =  dö  si.  —  umben  =  umbe  den,  ipegen  be§,  besügtid)  be§.  —  1649.  ber 
Slnlap  ä"  biefer  (Scfdjic^te  fei.  —  1650.  banterfüUt  roanbte  er  fic§  gen  ^immel  (B.  Iw.  5838) 
bafür,  baß  (Sott  ba§  (Segenanftreben  itire?  Äampfeä,  if)re  feinblirf)e  Begegnung,  ge^ 
^inbert  t)atte. 


ßudj  VII,  ö.  1G53— 1G83  (393,  3—39.1,  3):  Sd)crulc8  »tnnittdt.  59 

des  was  ir  helendiu  zulit  ein  pfant, 
daz  ir  neweder  wart  genant. 
5  sine  erkunde   uuch  niemen  da:  iC55 

daz  tet  man  aber  anderswä. 

Zuo  Meliänz  sprach  Scherules 

,,h6rre,  muoz  ich  iuch  biten  des, 

so  ruochet  minen  h6rren  sehen. 
10  swes  friuwent  da  bedenthalben  iehen,  1660 

des   sult  ir  gerne  volgen, 

unt  Sit  im  niht  erbolgen." 

daz   dühte  se  güot  iiber  al. 

dö  fuorens  üf  des  küneges  sal, 
15  daz  inner  her  von  der  stat,  i665 

des  fürsten  marschalc  si  des  bat. 

dö   nam  min  her  Gäwän 

den  gräven   Lahödumän 

und  ander  sin6  gevangen 
20  (die  körnen  darzuo   gegangen),  i670 

er  bat  si  geben  Sicherheit, 

dier  des  tages  ab  in  erstreit, 

Scherulese  sime  wirt. 

männeglich  nn  niht  verbirt, 
25  sine  füern,  als  da  gelobet  was,  i675 

ze   B6ärosche  üfen  päläs. 

Melianze   gap  diu  purcgrävln 

richiu  kleider  unde  ein  riselln, 

dar  sinen  wunden  arm  in  hienc, 
30  da  Gäwäns  tiöst  durch  gienc.  I68O 

394        Gäwän  bi  Scherulese  enböt 
slner  frouwen   Obilöt, 
daz  er  si  gerne  wolde  sehen 

1653.  bafüv  Bürgte  itim  riictftcI)t§rioUe  SBerfiijiuiegen^cit.  —  1658.  muoz  ich  iuch 
biten  des,  iiicnn  t£§  mir  tiefe  93itte  erlauben  barf. —  1659.  ruochet  sehen,  geruht 
äu  ßefud)eit.  —  itiGO.  looju  fid)  ba  bie  beiber|eitigen  gjreunbe  bereit  erftären,  bem  gebt 
(Sure  Quftimtnung  bereitiuitlig.  —  1063.  über  al,  allfeitig,  tljnen  allen.  —  1664.  si 
nimmt  daz  inner  her  ooriueg:  bie  aSertcibiger  sogen  oon  ber  ©tobt  au^  £)inauf  nad^ 
bev  Surg.  —  1669.  unb  onbre,  bie  er  gefangen  fjatte.  —  1672.  ju  ber  er  fie  im  Streite 
ge^roungen  ^atte.  —  dier  =  die  er.  —  1674.  jebcr  äögette  nun  nic^t  ju  fal)ren,  b.  £>. 
aüe  ful^ren  nun  of;ne  Qögern.  ~-  1678.  ein  riselln,  ft.  m.,  ein  feiner  ©d)teier.  — 
1679.  dar  =  da  er.  —  J680.  da  ...  durch,  burc§  roeWjen. —  1681.  enböt,  Iie§  fagen. 
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und  ouch  mit  wärheite  ieben 
5  sines  libes  undertän,  i685 

und   er  wolt  ouch  ir  urloup  hän. 

„und  saget,  ich  läze  irn  künec  hie: 

bit  si  sich  bedenken,  wie 

daz  sin  also  behalte, 
10  daz  prls  ir  fuore   walte." 

diso  rede  hörte  Melianz. 

er  sprach  „Obilöt  wirt  kränz 

aller  wiplichen  güete. 

daz  senftet  mir  mi'n  gemüete, 
15  ob  ich  ir  Sicherheit  muoz  geben, 

daz  ich  ir  frides  hie  sol  leben." 

„ir  sult  si  dafür  hän  erkant, 

iuch  envienc  hie  üiemen,  wan  ir  hant: 

sus  sprach  der  werde  Gäwän 
20  „mlnen  pri's  söl  si  al   eine  hän." 

Scherules  kom   für  geriten. 

nune  was  ze  hove  niht  vermiten, 

dane  weere  mäget  man  vinde  wip 

in  selber  waete  iesliches  lip, 
25  daz  man  da  kranker  armer  wät 

des  tages  da  bete  lihten  rät. 

mit  Möliänz  ze  hove  reit 

al,  die  dort  uze  ir  Sicherheit 

ze  pfände  beten  läzen. 
30  dort  elliu  vieriu  säzen, 

395  Lyppaut,  sin  wip  und  siniu  kint. 

üf  giensfen,  die  da  körnen  sint. 


1684.  utib  bafe  er  aucf)  ber  SBa^r^eit  gemäß  fic^  mit  feinem  £e5en  i^r  untert^änig 
erfläven  rooUte.  —  16S6.  ferner  rooUte  er  fic^  oon  ifjr  üera6fcf)ieben.  ir  urloup  =  216= 
fc^ieb  ron  it)r.  Shm  fpriniit  bie  Siebe  luicber  in  bie  birefte  um.  —  1687.  irn  =  ir  den. 
—  ben  Sbnig,  nämlic^  liceljanj.  —  16Ss.  bit  =  bitet:  ^eipt  fie  barüber  na<^benten,  »ie 
fie  e§  anfteQe,  iim  iön  (sin  =  si  in)  fo  ju  bef)anbeln.  —  169ü.  bafe  Sob  i^r  3Serfaf)ren 
Begleite.  —  v>i>2.  roirb  bas  ünufterbitb  einer  gütigen  grau.  —  1694.  ba§  berul)i9t  mic^.  — 
1696.  bap  ic^  unter  ibrem  gd)u§e  fteben  foü.  —  i698.  er  erinnert  fc^eräEjoft  an  bo§ 
©efpräcf),  in  bcm  fie  fic^  für  ibentifc^  mit  ibm  erftärt  fiatte.  —  1700.  ba§  Sob,  bag  mir 
etiDO  huYaüt,  foU  fie  otlein  i^aben.  —  1702.  e-S  inar  auf  ber  Surg  fel;r  barauf  gefeiten 
roorben,  bap  aUe  töftlid)  gef leibet  maren.  —  17P4.  iesliches  lip,  ein  jeglicher.  — 
1705.  bap  mon  ba  ärmliche  fileibung  Icicbt  entbehren  tonnte,  b.  £).  nicbt^  roiffen  rooüte 
Don  örmliclier  ftieibung.  —  1707.  reit  Singular  Des  9}erb§  3U  folgenbem  Subjett  im 
^piurai.  —  1710.  elliu  vieriu.  e?  fmb  ÜKänner  unb  SBeiber. 
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der  wirt  geiu  sime  hörren  spranc. 

üf  dem  päläse  was  gröz  gedranc, 
5  da  ern  vient  unde  di  friuweude  enpfieac.  i7i5 

Melianz  bl  Gäwäne  gienc. 

„kund  ez  iu  niht  versmähen, 

mit  küsse  iuch   wolde  enpfälien 

iuwex'  altiu  friuwendin: 
10  ich  mein  min  wip,  die  herzogin."  1720 

Melianz  antwurte  dem  wirte  sän 

„ich  wil  gerne  ir  kus  mit  gruoze  hän, 

zweier  frouwen,   diecli  hie   sihe; 

der  dritten  ich  niht  suone  gihe." 
15  des  weinden  di  eltören  dö:  1725 

Obilöt  was  vaste  vrö. 

der  künec  mit  küsse   enpfangen   wart, 

unt  zw6n   ander  künege  äue  hart: 

als  tet  der  herzöge  Marangliez. 
20  Gäwänn  man  kuss  ouch  niht  erliez,  1730 

und  daz  er  nsem  sin  frouwen  dar. 

er  druct  daz  kint  wöl  gevar 

als  eine  tockn  an  säne  brüst: 

des  twang  in  friuwentlich  gel« st. 
25  hin  ze  M61iänze   er  sprach  i735 

„iwer  hänt  mir   sicherheite  lach: 

der  Sit  nu  ledec,  und  gebet  si  her. 

aller  miner  fröuden  wer 

sitzet  an  dem  arme  min: 
30  ir  gevangen  sult  ir  sin."  i740 

396        Melianz  durch  daz  dar  näher  gienc. 
diu  maget  Gäwänn  zuo  zir  gevienc: 

1713.  fprang  auf  tcim  SJaljett  fcineä  öcrrn.  —  1715.  ba  er  g^einbe  unb  ^i^^""^* 
Begrüßte.  —  ern  =  er  den.  —  1717.  raenn  eö  Qua)  nic§t  ju  gering  ift.  —  1720.  er 
oermeibet  bie  irrtümlicße  SDeiituiig  feiner  SBorte  auf  Dbie.  —  1722.  ir  ift  weiter  au§= 
geführt  burd^  ba§  folgenbe  zweier  frouwen;  er  meint  bie  ^erjogin  unb  Cbilot.  — 
1723.  diech  =  die  ich.  —  1724.  bcr  britten  (Dbie)  geftc^e  irf)  bie  Stusföljnung  nij^t  äu. 
—  1728.  ©dfiirniel  unb  fein  Sruber.  —  I72i).  tuon  nimmt  gonj  allgemein  ohne  SRücEfid^t 
auf  bie  aftiüc  ober  paffioe  Sebeutung  ba§  SSerb  beä  norigen  Babei  auf,  Ijier  =  roarb 
empfangen.  —  1730.  kuss  =  kusses;  man  erlieg  if)m  nictit  ben  fiu|  unb  bag  er  feine 
grau  Dbilot  an  fid)  brüctte  (dar  na>me). —  1734.  baS  gebot  if)m. —  1737.  Don  ber  loill 
id^  <Su<i)  lebig  laffen,  aber  gebt  fie  f)ierl^er,  nämlid)  an  Dbilot.  —  l7oS.  miner  früuden 
■wer,  bie  mir  greubc  geroäl)rt.  —  1741.  durch  daz,  ju  biefem  Qroecfe,  nämlid;  um 
tE)r  Sic^ertieit  ju  geben.  —  1742.  zuo  zir  (=ze  ir)  gevienc,  fd;log  il;n  in  bie  Slrme. 
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Obilüt  doch  Sicherheit  geschach, 

da  ez  manec  werder  riter  sach. 
5  „her  künec,  nu  habet  ir  missetän,  i745 

sol  min  ri'ter  sin  ein  koufman, 

des  mich  min  swester  vil  an  streit, 

daz  ir  im  gäbet  Sicherheit." 

sus  sprach  diu  maget  Obilöt: 
10  Melianze  si  danach  gebot  i7m 

daz  er  Sicherheit  veriaehe, 

diu  in  ir  hant  geschsehe, 

ir  swester  Obi'en. 

„zeiner  äm'ien 
15  sult  ir  si  hän  durch  riters  prls:  i7ö5 

zeinem  herrn  und  zeinem  ämis 

sol  si  iuch  iemer  gerne  hän. 

ine  wils  iuch  dwedeihalp  erlän." 

got  üz  ir   iungen  munde   sprach: 
20  ii-  bete  bedenthalp  geschach.  neo 

da  meisterte  frou  Minne 

mit  ir  kröfteclichem  sinne, 

und  herzenlichiu  triuwe 

der  zweier  liebe  al  niuwe. 
25  Obien  hant  füi-n  mantel  sleif,  itgs 

da  si  Meliänzes  arm  begreif: 

al  weinde  kuste  ir  röter  munt, 

da  der  was  von  der  tioste  wunt. 

manc  zäher  ime  den  arm  begöz, 
so  der  von  ir  liebten  ougen  vlöz.  i770 

397   wer  machte  si  vor  der  diet  so  halt? 

dez  tet  diu  minne  iunc  unt  alt. 

1744.  Dor  ben  Stugen  mandfie^  9litter§.  —  1745.  nun  fpricf)t  DDilot.  —  SSon  misse- 
tän (jängt  33.  1748  ab.  —  1747.  einen  an  striten,  m.  öienet.,  mit  einem  luegen 
einer  ©ac£)e  im  ©treite  liegen :  maS  meine  Sc^roefter  miv  gegenüber  immer  behauptet.  — 
1752.  bie  if)r  (Obilot)  in  i^re  öanb  geleiftet  roorben  fei  (?.  S.  1743).  —  1755.  fo  raaE)r  3f)r 
auf  rittcriidie  (SEjre  f)altct.  —  S)a3  ze  leitet  roieber  bo3  *präbiEiit  ein.  —  17.öS  d  weder - 
halp,  niif  feiner  oon  beiben  Seiten,  raeber  aJlcIjanä  noc§  Dbien.  —  einem  erlän, 
m.  @enet.,  einem  etma§  ertaffen.  —  1760.  bedenthalp,  oon  beiben  Seiten,  tjon 
3)leljan5  unb  oon  Dbie,  roiirbe  if)re  Sitte  erfüttt.  —  1761.  frou  Minne  unb  herzen- 
lichiu triuwe  finb  SiibjeEte  ju  meisterte,  liebe  ift  Dbjeft  baj«,  niuwe  baä 
5)3räbitat:  mac^t  it^re  Siebe  neu.  —  1765.  fürn  =  für  den.  —  slifen,  gleiten:  glitt 
auä  bem  3KanteI  tjcroor.  —  1768.  da,  bie  Steile  roo.  —  der.  nämlid)  ÜKeljanjeg  2lrm.  — 
1769.  begöz,  benegte.  —  1770 f.  luer  mac()te  fie  üor  ben  Seuten  fo  tübn?  baS  tijat  bie 
aKinne,  bie  fc^on  lange  beftanben  E)atte  unb  nacf;  {urjer  ©ntfrembung  raieber  erneuert  roar 
(ogL  aj.  1761—63). 
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Lyppaut  dö   slnen  willen   sach, 

wand  ime  s6  liebe  nie  geschach. 

Sit  got  der  6rn  in  nibt  erliez,  i775 

sin  tobter  er  dö  frouwe  biez. 

Wie  diu  böcbzit  ergienc, 
des  vrägt  den,  der  da  gäbe  enpbienc: 
und  war  dö  männeglicb  rite, 
er  bete  gemäcb  öder  er  strite,  i<80 

des  mag  ich  nibt  ein  ende  bän. 
man  sagete  mir,  daz  Gäwän 
iirloup  näm  üf  dem  päläs, 
dar  er  durch  urloup  komen  was. 
Obilöt  des  weinde  vil:  i^ss 

si  sprach  „nu  füert  mich  mit  iu  bin." 
dö  wart  der  iungen  süezen  maget 
diu  bete  von  Gäwän e  versaget; 
ir  muotr  si  küm  von  ime  gebrach, 
urloup  er  dö  zin  allen  sprach.  n90 

Lyppaut  im  dienes  bot  genuoc, 
wand  er  im  holdez  herze  truoc. 
Scherules,  sin  stolzer  wirt, 
mit  al  den  sinen  nibt  verbirt, 
ern  rite  üz  mit  dem  degene  halt.  i795 

Gäwänes  sträze  üf  einen  walt 
gienc:  dar  sand  er  weideman 
und  spise  verre  mit  im  dan. 
urloup  nam  der  werde  helt: 
Gäwän  gein  kumber  was  verselt.  isoo 


1773.  \ai),  1003  er  roünJAte.  —  1775 f.  ba  Sott  i[)m  bitfe  gro^e  g£)re  ju  teir  rocrbcn 
üe^,  \o  nannte  er  fortan  feine  S^odjter  öerrin  (fie  mar  näinlicf)  feinem  ;8errn_  ®attin).  — 
177«  barnad;  frocjt  nur  bie  faf)renben  Seute,  bie  babei  sieioefen  finb. —  1779  ff.  root)in  ba 
jcber  ritt,  jur  aiu[)e  ober  sum  ©treit,  ba5  fann  id)  nidjt  crgrünben  (ein  ende  hän 
m.  (Benet.).  —  I7.s2ff.  loie  e5  fjetfet,  Berabfd)iebete  fic§  6.  auf  bem  ^alo.?i,  ju  roeldjem 
3roecte  er  ja  and)  bahin  gefommen  roar  (ngl.SS.  lOSi;).  —  17S0.  nun  net)mt  mic^  mit  ®ud) : 
fie  fiet)t  ba5  al?  felbftöerftönbtid)  an,  ba  &.  in  i(;rein  Sienfte  geftritten  unb  fie  erftritten 
[jatte.  —  1789.  rife  fie  nur  mit  9.nü£)e  oon  iF)m  (0'3.  —  1791.  dienes  =  dienens.  — 
179-1.  liefe  e§  fid^  nidjt  nehmen  il)n  äU  begleiten  (niht  v  erb  ern).  —  1797.  weide- 
man, Säger,  um  ifim  ben  SCßeg  ä"  geigen.  —  1800.  &.  roar  jc^t  loSgegeben  in  ber 
iRirf)tung  nad)  bem  Summer  t)in,  b.  |.  &.  ging  oon  ba  mandjer  9Jot  entgegen. 


ACHTES   BUCH. 

398   Ower  was  ze  Beärosche  komen, 

*^doch  hete  Gäwän  clä  genomen 

den  pris   ze  beder  Sit  al  ein; 

wan  daz  dervor  ein  riter  schein, 
5  bl  rotem  wäpen  unrekant,  5 

des  pris  man  in  die  hoebe  bant. 

Gäwän  hat  öre  unde  heil, 

ietweders  volleclicben  teil: 

nu  nähet  ouch  sins  kampfes  zit. 
10  der  walt  was  länc  ünde  wit,  lo 

dadurch  er  muose  strichen, 

wolder  kampfes  niht  entwichen: 

äne  schulde  er  was  derzuo  erkoren. 

nu  was  ouch  Ingllart  verloren, 
15  sin  ors  mit  kurzen  ören:  i5 

in  Tabronit  von  Mören 

wart  ni  bezzer  ors  ersprenget. 

nu  wart  der  w^alt  gemenget, 

hie  ein  schache,  dort  ein  velt, 
20  etslichz  so  breit,  daz  ein  gezelt  20 

vil  küme  drüffe  stüende. 

mit  sehen  gewan  er  künde 

erbüwens  lands,  hiez  Ascalün. 

1  ff.  So  oiefe  i^rer  auä)  nai)  S.  gefommen  itiaren,  con  i^nen  allen  auf  bcifaen  Seiten 
(in  beiben  Seeren)  f^atte  05.  ben  5)3i-ci§  geironncn;  abgefeljen  baoon  ba§.  —  4.  dervor, 
»or  Searofcfie,  alfo  im  .geer  ber  Selagercr;  ^aräioat  ift  gemeint  —  5.  ein  Sitter  mit 
einer  roten  Lüftung,  ben  man  nic^t  (annte. —  6.  in  die  hoehe  binden,  l^oc^fteüen. — 
8.  ietweders,  von  jcbem  t)on  beibcn.  —  9.  bie  3ett  für  ben  ßampf  in  Sc^anpfanjun. 
—  12.  roenn  er  bem  ßampfe  nicbt  au5  bem  SBege  gelten  iDoIIte.  —  13.  äne  schulde, 
benn  er  iiatte  gar  nic^t  ben  fiönig  getötet,  roie  man  i^n  befcEiuIbigte.  —  derzuo,  ju 
bem  fiompfe.  —  14.  (SatuanS  SRog  ^otte  ^arjitjal.  —  17.  ersprenget,  jum  Springen 
gebracht,  geritten.  —  IS.  ber  SBalb  rourbe  gemifcfit,  b.  ^.  er  rourfae  burc§  anbre  Sänbercien 
unterbroi^en.  —  schache,  fro.  m.,  ein  Corgebüfc^.  —  21.  stüende,  fteEien  tonnte.  — 
22f.  burc^  .ginblicfen  geroann  er  Äunbe  wn  angebautem  Sanbe,  b.^.  fein  33 lief  geigte  i^m 
ben)oi)nte§  Sanb.  —  23.  Ascalün  =  Ascalon  (G.  St.  II,  157):   roetc^eS  Slffaion  ^iep. 
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da  vrägte   er  gegen   Schanpfauzün, 
25  swaz  im  volkes  widerfuor.  25 

hoch  gebirge  und  manec  muor, 

des  het  er  vil  durchstrichen  dar. 

dö  nam  er  einer  bürge  war, 

ävoy,  diu  gap  vil  werden  glast! 
30  da  körte  engegen  des  landes  gast.  so 

399       Nu  beert  von  äventiure  sagen, 

und  helfet  mir  darunder  klagen 

Gäwäns  grözen  kumber. 

min  wiser  und  min  tumber, 
5  die  tuonz  durch  ir  gesellekeit  35 

und  läzen  in  mit  mir  wesen  leit. 

0  w6,  nu  solte  ich  swigen! 

nein,  lät  fürbaz  sigen, 

der  etswenne  gelücke  neic 
10  und  nu  gein  ungemache  seic.  ■^■o 

disiu  bürc  was  gehöret  so, 

daz  Enöäs  Kartägö 

nie  so  hörrenliche  vant, 

da  froun  Tydön  tot  was  minnen  pfant. 
15  wäz  si  päläse  pflaege,  ^5 

und  wie  vil  da  turne  Isege? 

ir  bete  Acratön  genuoc, 

diu  äne  Bäbylonie  ie  truoc 

ame  grif  die  grcesten  wite 
20  nach  beiden  worte  strite.  so 

24.  er  fragte  in  ber  Diict^tutig  nacfi  ©c^.,  b.  f).  er  fragte  nad)  bem  2Sege  nai)  Sc^.  — 
Schanpfauzün  =  gente  fai;un,  fdjöner  Hnbttcf;  G.  St.  n,  152,  ober  aUgoerftänbni? 
au3  Gfjrefticn;  ngl.  Sartfdi  ju  bcr  Stelle.  —  25.  alle  «eute,  bte  i^m  begegneten.  — 
26.  Sie  bciben  Sflominatitie  ftctjen  au^er  ber  Sa^ocrbinbung  noran  unb  werben  burc^  des 
aufgenommen.  —  27.  dar,  auf  bem  SBcge  batjin.  —  3o.  da  kerte  engegen,  in  ber 
«Hidjtung  auf  biefc  5U  wanbte  er  fic^,  ba  er  im  Sanbe  unbeEannt  war.  —  32.  darunder, 
bei  biefer  (Srääblung.  —  34.  meine  lieben  3uprer,  mögen  fie  nun  a(t  ober  jung  fein, 
mögen  e§  um  i[;rer  greunbfc^aft  roiUen  ti)un.  —  36.  in  =  in  in:  unb  mögen  il)n  mit 
mir  firf)  leib  fein  laffen,  b.  i).  mögen  iljn  mit  mir  bebauern.  —  37.  am  beften  fdjroiege  ic^ 
ba»on  (er  meint,  10  fc^redlic^  ift,  was  nun  folgt).  —  38 ff.  lapt  i^n  nur  noc§  meiter 
finten,  ben  älJann,  ber  gar  manchmal  bem  ©lüde  ju  bauten  f)atte  unb  fest  in  ber  9iic{)tung 
t\ad)  bem  Unglücfe  l|in  fanf,  b.  i).  bem  Unglüde  ant;cimfiel.  —  44.  mo  grau  Sibo§  Sob 
ber  a«inne  *prciä  mor  (ogl.  ööf.  Sic^t.  I,  245,  28 ff.).  —  45 ff.  S^r  fragt,  mieniel  «JSalafe 
unb  Sürme  e§  tiatte?  fo  Diel,  bag  31.  baran  genug  f)ätte.  —  47.  Acratön  =  Acrothon 
oppidum  bei  Solin  (SJl artin,  G^.  Xl,n,  6).  —  48.  äne,  a6gefel)en  t)on.  —  ie,  immer. 
—  truoc  die  grcesten  wite,  bie  größte  2tu§be^nung  ^atte.  —  49.  grif,  ber  llm= 
fang.  —  50.  wie  bie  Reiben  eifrig  behaupten. 

SSolfram  uon  ©fc^enbac^  3.  5 


66  <Siidj  Till,  Ö.  öl— 80  (399,  21— 4t0,  2():  Ötrgulaljt  auf  in  lagi). 

si  was  alumbe  wol  so  hoch, 

unt  da  si  gein  dem  mer  gezöch: 

decheinen  stürm  si  widersaz, 

noch  grözen  ungefüegen  haz. 
25  dervor  lac  raste  breit  ein  plan,  55 

darüber  reit  her  Gäwän. 

fünf  hundert  riter  oder  m6r 

(obe  den  alln  was  einer  hör) 

die  körnen  im  da  widerriten 
30  in  liebten  kleidern  wol  gesniten.  60 

400  als  mir  däventiure  sagete, 

ir  vederspil  da  iagete 

den  kranch  od  swaz  vor  in  da  vlöch. 

ein  rävit  von  Späne  hoch 
5  reit  der  künec  Vergulaht.  65 

sin  blic  was  tac  wol  bi  der  naht. 

sin  geslähte  sante  Mazadän 

für  den  berc  ze  Fämorgän: 

sin  art  was  von  der  feien. 
10  in   dühte,  er  ssehe  den  meien  70 

in  rehter  zit  von  bluomen  gar, 

swer  nam  des  küneges  varwe  war. 

Gäwänen  des  bedühte, 

do  der  kiinec  so  gein  im  lühte, 
15  ez  wsere  der  ander  Parziväl,  75 

unt  daz  er  Gahmuretes  mal 

hete,  als  ditze  msere  weiz, 

dö  der  reit  In  ze  Kanvoleiz. 

Ein  reiger  tet  durch  fluht  entwich 
20  in  einen  müorigen  tich,  so 

.53.  fie  iijiuti  feinen  Sturm.  —  55.  dervor,  oor  ber  Stabt.  —  raste  breit, 
eine  Dtaft  (ein  aBegmaß)  breit.  —  58.  einer  ftanb  an  itjrer  ©pi|e.  —  .'.9.  widerriten, 
entgegen  reiten.  —  61.  däventiure  =  diu  äventiure.  —  63.  ber  flranid^  ober  fonftigeS 
(5ieDiJgc[.  —  lU.  rävlt  (ofä.  arabit),  arabii'c^e?  SRofe.  —  65.  Vergulaht,  ein  DJ!iB= 
cerftänbniS  ron  herbergie  Tot  bei  E^reftien  (G.  St.  11,  133.  139).  —  66.  leucfitete  roie 
ber  XüQ  mitten  in  ber  3Jac^t  —  67.  Mazadäu  (f.  I,  111,3).  —  Über  Fämurgän 
f.  ein!.  I,  16,  25  unb  XU,  74.  —  69.  sin  art,  jein  (Sefc^iee^t.  —  70.  in.  ienjenigen 
(ber  DtelotiBjo^  baju  fte^t  33.  72).  —  71.  in  uoQer  Slütenprac^t.  —  75.  e§  fei  ein  jroeiter  % 
—  3u  ander  vgl  V.  II,  1004.  W.  39,  19.  327,  15.  460,  11.  459,  30.  —  76.  büß  er 
(Safimuretä  ©igentümlic^feit,  unterfc^eibenbeS  2Uerfmal  beia%  —  77.  roie  biefe  G)efd)ii^te 
berii^tet  (II,  122ff.j.  —  79.  der  entwich,  ft.  m.,  ba§  ©ntrocid;en;  tet  entwich 
durch  fluht  =  entiöii^  flüi^tenb. 


ßurij  VIII,  V).  81—110  (400,  21—401,  20):  ßtgegnung  »on  Ötrgulal]!  it.  tS5aman.     67 

den  brähten  valken  dai*  gehurt. 

der  künec  suochte  unr6hten  fürt, 

in  valken  helfe  wart  er  naz: 

sin  ors  verlos  er  umbe  daz, 
25  darzuo  al  diu  kleider  sin  S6 

(doch  schiet  er  valken  von  ir  pin): 

daz  nämen   di  valkenfere. 

op  daz  ir  reht  iht  waere? 

ez  was  ir  reht,  si  soltenz  hän, 
30  man  muose   ouch  si  bl  rebte  län.  90 

401   ein  ander  ors  man  ime  dö  l^ch, 

des  sinen  er  sich  gar  verz6ch. 

man  hienc  ouch  ander  kleid  an  in: 

ienz  was  der  valkenaere  gewin. 
5  hie  kom   Gäwän  zuo  geriten.  95 

ävoy,  nu  wart  da  niht  vermiten, 

erne  wurde  baz  enpfangen, 

dan  ze  Käridcel  wsere  ergangen 

Ereckes   enpfahen, 
10  dö  er  begünde  nähen  loo 

Artus  nach  sime  strite, 

unt  dö  frou  Enite 

slner  frÖude  was   ein  condewier, 

si't  im  Maliclisier, 
15  daz  twerc,  sin  vel  unsanfte  brach  i05 

mit  der  geisel,  däz  Gynövör  sach, 

unt  dö  ze  Tülm6in  ein  strlt 

ergienc  in  dem  kreize  wit 

ümben  sparwsere. 
20  Hers  fil  Noyt  der  msere  iio 

Sl.  gehurt  =  gehurtet:   ben  Fjatten  bie  jy^Hen  baOin  geftogen.  —  82.  fachte  eine 
gurt,  ttio  feine  mav.  —  83.  in  valken  helfe,  inbem  er  ben  Ralfen  Reifen  rooKte.  — 

86.  bodt)  inad)te  er  ber  Slot  ber  Rotten  ein  (Snbe  (nämlic^  inbem  er  ben  Sieifier  tötete).  — 

87.  daz,  baö  übrige,  bie  Äteiber  nnb  baS  iRoß  ()'.  3S.  84 f.).  —  uämeu,  no[)mcn  in 
empfang,  erhielten.  —  88.  Ratten  fie  bo;u  roof)t  aui)  ein  3iecf)t?  —  8.'.  geroig  roar  cä  ha^, 
fie  mußten  bie  .Steiber  Befommcn. —  90.  bi  rehte  län,  in  il)rem  Jiec^te  nic^t  fd^äbigen. 

—  92.  verzihen,  m.  @enct.,  neräiditen  ouf.  —  93.  man  bepngte  i^n  auc^  mit  anbern 
ftteibern.  —  94.  ienz,  baä  naß  geworbene.  —  96.  man  unterließ  nidjt  i^n  beffcr  ju 
empfongen,  alä  ®ret  einft  ju  Äavibol  (ogl.  .göfifdie  ©pif  II,  43,  3iff.).  —  101.  Artus 
=  Artüso.  —  103.  feiner  greube  ein  ©eleit  roar  (condewier  ft.  n.),  b.  f).  itjm  roiebcr 
Jyreube  brachte.  —  104.  Sgl   fitöfifc^c  (Spit  II,  40,  6.  —  105.  feine  Jgaut  er  aucO  serfdUng. 

—  IOC.  däz  (=  da  ez)  Ginover  sach,  oor  ©inooerä  Slugen.  —  107.  Sgl.  ^öfifc^e 
epit  n,  41,  33  ff.  —  109.  um  ben  =  umbe  den. 


68      ßud)  Vin,  Ö,  111—138  (401,  21—402,  18):  Öfrgulaljts  barfdjec  Ömpfang. 

im  sine  Sicherheit  da  bot; 

er  muoste  se  im  bieten  für  den  tot. 

die  rede  lät  sin,  und  hoertz  ouch  hie: 

ich  wsene  so  vriescht  ir  nie 
25  Werdern  äntpfänc  noch  gruoz.  ii5 

ouwe,  des  wirt  unsanfte  buoz 

des  werden  Lotes  kinde. 

ratet  irz,  ich  erwinde 

unt   säge  iu  fürbäz   niht  mere. 
30  durch  trüren  tuon  ich  widerköre.  120 

402  doch  vernemet  durch  iuwer  güete, 

wi  ein  lüt6r  gemüete 

fremder  välsch  gefrumte  trüebe. 

ob  ich  iu  fürbaz  üebe 
5  diz  m£er6  mit  rehter  sage,  125 

so  kümt  irs  mit  mir  in  klage. 

Dö  sprach  der  künec  Vergulaht 

„h6rre,  ich  hän  mich  des  bedäht, 

ir  sult  riten  dort  hin  In. 
10  mag  ez  mit  iuweren  hulden  sin,  i30 

ich  priche  iu  nu  gesellekeit. 

ist  ab  iu  min  fürbaz  riten  leit, 

ich  läze,  swäz  ich  ze  schaffen  hän." 

dö  sprach  der  werde  Gäwän 
15  „hörre,  swaz  ir  gebietet,  iso 

pilllche  ir  iuch  des  nietet: 

daz  ist  ouch  äne  minen  zorn 

mit  guotem  willen  gar  verkorn." 

111.  mufetc  fid)  it)m  ba  ergeben.  —  112.  für  den  tot,  roenn  er  nicfjt  fterben  roottte. 

—  113.  die  rede  lät  sin,  borf)  oon  ben  @efrf)i(I)tcn  TDoUen  nur  fcfjroeigen  unb  l;6rt, 
loie  e§  l)ier  ging.  ^-  115.  ba§  ift  offenbar  ironifrf)  gemeint,  benn  S5ergulaf)t'3  ©miifong 
loar  barjd;  genug  (ogl.  A.  XXX,  359).  —  116.  ai),  bofür  mu%  &aman  bitter  bii|en; 
ber  Siebter  beutet  auf  feinen  fc^rocren  Äampf  mit  Slntitonie  bin.  —  118.  ratet  irz, 
roenn  5f)r  ba,5u  ratet,  e§  roünfc£)t.  —  ich  erwinde,  fo  roiU  ttf)  aufboren. —  120.  durch 
trüren,  roeil  cä  mir  fd;mer5t)oft  ift,  ftelje  idp  ai  ron  ber  f?ortfcRung.  S)er  ®i(^ter  fteQt 
ficfi,  al§  luoHe  er  nirf)t  loeiter  erää£)Ien.  —  121.  boc§  (er  befinnt  fid)  eines  anbrcn)  ()brt 
nur  freunblid)ft  ^er.  —  123.  gefrumte  trüebe,  trübte;  e§  ift  SSergutaEjt  gemeint, 
beffen  btäf)erige  Sauterfeit  getrübt  roirb  (B.  XII,  554);  og[.  SB.  483.  —  124.  fürbaz 
üebe,  roeiter  t)olIäicE)e,  weiter  füfjre. —  12.t.  mit  rehter  sage,  ber  2Ba^rI;eit  gcmäg. 

—  126.  irs  =  ir  es:  fo  werbet  S^r  mit  mir  flogen.  —  128.  c§  fc^etnt  mir  fo  gut.  — 
130.  roenn  ^i)v  nid;tä  bagegen  einroenbet.  —  131.  id)  oerfto^e  gegen  bte  SSorfd^riften  ber 
®aftlid)teit.  —  133.  bann  tann  id)  aud)  laffen,  rcad  id)  oor^abe.  —  135.  mag  c5  fein, 
roaä  e§  roill,  ba§  ^l)x  norfiabt,  ic^  finbe  e5  ganj  in  ber  Orbnung,  ba|  ^ijv  babei  bleibt.  — 
138.  verkiesen,  über  etroas  ^inroegfel)n:   barüber  fe^e  id;  otine  ÖJroU  gerne  ^inroeg. 


ßudi  VIII,  W.  139— ifiO  (402, 19—403, 16):  (ßaman  reitet  ju  ÖcräitlnljtB  öucg.     69 

dö  sprach  der  künec  von  Ascalün 
20  „hörre,  ir  seht  wol  Schanpfanziin.  i40 

da  ist  min  swester  üf,  ein  maget, 

swaz  munt  von  schcene  hat  gesaget, 

des  hat  si  volleclichen  teil. 

weit  irz  iu  prüeven  für  ein  heil, 
25  deiswär,  so  muoz  si  sich  bewegen,  i45 

daz  se  iuwer  unze   an  mich   sei  pflegen. 

ich  kume  iu  schierre,  denne  ich  sol: 

öuch  erb6it  ir  min  vil  wol, 

gesehet  ir  die  swester  min, 
30  iren  ruocht,  wolt  ich  noch  lenger  sin."  i50 

403   „ich  sihe  iuch  gerne,  als  tuon  ich  sie. 

doch  hänt  mich  gröze  frouwen  ie 

ir  werden  handelunge  erlän." 

sus  sprach  der  stolze  Gäwän. 
5  der  kiinec  sand  6inen  riter  dar  i55 

und  enböt  der  magt,  daz  si  sin  war 

so  nceme,   daz  längiu  wlle 

in  diuhte  ein  kurziu  ile. 

Gäwän  fuor,  dar  der  künec  gebot. 
10  weit  ir,  noch  swige  ich  grözer  not.  leo 

nein,  ich  wilz  iu  fürbaz   sagen. 

sträze  und  ein  pfärt  begunde  tragen 

Gäwänen  g.ein  der  porte 

an  des  päläses  orte. 
15  swer  büwes  ie  begunde,  les 

baz,  denne  ich,  sprechen  künde 


142.  roaä  einer  nur  je  Don  (Jraitenf(^öiif)eit  gepriefen  I)ot,  baran  r;at  fie  i^r  rei(f)ti(^e5 
2;eit.  —  144.  menn  3£)r  e§  al5  @\M  anfetjen  wollt,  loenit  ^tjr  eä  gerne  mögt.  — 
14.T.  sich  bewegen,  fic^  boju  entid)tie(ien :  fo  roirb  fie  fid)  entyd^iiegen,  fic§  Gurer 
anjuneljmen.  —  14(5.  unze  an  mich,  biö  ä»  meiner  fliüctfe^r.  —  147.  id)  !omme  nocf) 
ei)er  (schierre  =  schierere)  ahi  id)  foU,  b.  i).  ic^  tontme  immer  nod)  frü^  genug.  — 
148.  erbeit  =  erbeitet  von  erbeiten,  eriüarten.  —  149.  linö  y.o'vuv  i8ebingung§fa§ 
äum  3?Dr[)ergcE)enben  unb  jum  rt-oigenben.  —  15U.  '$i)X  mad)tet  Q:v.d)  gar  nid)t§  borauä, 
raenn  id)  nod)  länger  (meg)  bleiben  luoUte.  —  lf)l.  ©aiunn  oerfidjert  iijn  l;öfli(^  feiner 
2;eilna[)me  f"V"  ift"  foroobl  a(§  für  bie  Sdnoefter.  —  152-  gröz,  ^odjgefteKt.  —  iriS.  fie 
f)a6en  eä  untertaffen,  midj  aufmerffam  5u  beroirten:  er  meint,  er  ift  noc^  nid)t  in  fo[d;e 
Sage  getommen.  Süroan  iciU  olfo  fagen:  id)  gei)e  nidjt  mit  aü-^w  großen  (Srroartungen 
JU  (Surer  Sdjiuefter.  —  157.  langiu  wile,  ein  langer  ^ßit'^oum. —  i.'')8  ein  kurziu 
Ile,  ein  ftiic^tiger  2lugenb[id.  —  160.  5ioc^  einmal  fteUt  fid)  ber  J)id)ter  äcigernb,  um  bie  ®r= 
roartung  auf-o  pd)fte  ju  fpannen. —  162.  ©aroanä  ^ngliart  loor  unbraud)bar  (f.  33.  14). — 
164.  an  ber  ©de  be5  ^ala^S.  —  165.  roer  fonft  fc^on  mit  Sauen  ju  t^un  l)atte,  ber  tonnte 
®ud;  bie  fd^öne  aSurg  beffer  fc^ilbern  afö  ic§. 


70  ßudj  Yin,  0. 167—193  (403,  17—404, 13):  Oergulnljts  Sdjrajflcr. 

von  dises  büwes  veste 
da  lac  ein  buic,  diu  beste, 
diu  ie  genant  wart  ert:^tift: 
20  unmäzen  wit  was  ir  begrift.  no 

Der  bürge  lop  sul  wir  hie  län, 

wand  ich  iu  vil  ze  sagene  hän 

von  des  kiineges  swester,  einer  maget. 

hie  ist  von  büwe  vil  gesaget: 
25  die  prüeve  ich  rehte,   als   ich   sol.  175 

was  si  schoene,  daz  stuont  ir  wol: 

und  hete  si  darzuo  rehten  muot, 

daz  was  gein  werdekeit  ir  guot; 

so  daz  ir  site  unde  ir  sin 
30  was  gellch  der  marcgrävin,  iso 

404  diu  dicke  vonme  Heitstein 

über  al  die  marke  schein. 

wol  im,  derz  heinliche  an  ir 

sol  prüeven!    des  geloubet  mir, 
5  der  vindet  kurzewlle  da  i85 

bezzer,  denne  änderswä. 

ich  mac  des  von  frouwen  iehen, 

als  mir  diu  ougen  kunnen  sjjehen. 

swar  ich  rede  kere  ze  guote, 
10  diu  bedarf  wol  zühte  huote.  190 

nu  hoere  dise  äventiure 

der  getriuwe  unt  der  gehiure: 

ich  enruoche  umb  dunsetriuwen. 


1(;9.  ertstift,  eine  trbifi^e  ©dibpfung  —  170.  begrift,  ft.  f.,  Umfang.  — 
171.  sul  =  suhl  (ogl.  VII,  1(520).  —  174.  tiont  ßJebäuöe  öabe  td^  nun  genug  gefagt  (e3  ift 
nocfi  nid)t  oiel,  aber  bei  beä  J)icl)ter3  mangelljaftcm  Sntereffe  für  fo  cttoaö  fd^cint  eä  t^m 
übergenug),  bie  (id)öne  grau)  uiill  id)  al§  .Senner  (rehte)  beurteilen,  wie  e§  mir  äu^ 
fommt.  —  ITS  ba§  certiel)  ii)r  einen  Stnfpruc^  ouf  2Bert.  2^cr  Jiditer  unll  fogen,  fie 
roar  foiuobt  fdjön  al§  »on  ber  rcd)tcn  ©efinnung:  it)re  ©c^bnbeit  ftnnb  il)r  gut  unb  ifire 
©efinnung  uerliet)  iljr  Sinfprud)  auf  2Bcrtfdiü§ung.  —  179.  fo  bo^  itir  S8enei)men  unb  i^re 
(Sefinnung  bem  ber  lUartgrüfin  glidjen  (ogl.  eint.  I,  10,  28  unb  §aupt,  a3er.  b  fädf)f.  @ef. 
b.  SBijf,  1849,  ©.  186  ff.).  —  18:l  h  ei  nli  c  he  ,  im  uertrouten  SBerteljr.  —  184.  prüeven  , 
erfabren.  Sie  Semerfung  ift  ansüglid);  ngt.  eint.  I,  12,  7  ff.  —  187.  id;  fann  bas  über 
bie  grauen  jagen,  lüie  e§  meine  2tugen  ju  beurteilen  nerftetjn.  —  189.  loo  ic^  eine  g-rau 
riidbalttoS  toben  foU,  ba  mug  bie  forgfame  öebütung  iljreS  burd)  erjieEiung  geroonncneu 
feinen  SBenefjmenä  portiegen;  unter  anberen  Sebingungen  fann  id)  e§  ntc^t.  —  192.  biefe 
©efc^idite  ift  nur  für  ben  ÜHann  oon  rcblid)er,  ernfter  (Befinnung;  auf  ben  unbeftänbigen 
nctjme  id)  feine  3tüd)id)t  (dungetriuwen  =  die  uugetriuwen). 


I8udj  VIII,  Ö.  194—222  (404,  14—405,  12):  ©mpfang  l)ct  3lnttkonie.  71 

mit  türkölen  triuwen 
15  haut  se  alle  ir  saelekeit  verlorn;  i95 

des  muoz  ir  s6le  liden  zorn. 

Üf  den  liöf  dort  für  den  palas  reit 

Gäw^än  gein   der  gesellekeit, 

als  in  der  künec  sande, 
20  der  sich  selben  an  im  schände.  200 

ein  riter,  der  in  brähte  dar, 

in  fuorte,  da  saz  wol  gevar 

Antikonle   diu  künegin. 

sol  wiplich  6re  sin  gevfin, 
25  des  koufes  bete  si  vil  gepflegen  205 

und  alles  valscbes  sich  bewegen: 

dämite   ir  kiusche  pris  erv?-arp. 

öuw6,  daz  so  fruo  erstarp 

von  Veld6ke  der  wise  man! 
30  der  kundes  baz  gelobet  hän.  210 

405   dö  Gäwän  die  maget  ersach, 

der  böte  gienc  näher  unde  sprach 

al,  daz  der  künec  werben  hiez. 

diu  künegin  dö  niht  enliez, 
5  sine  spraeche  „h6rre,  g6t  näher  mir.  215 

miner  zühte  meister  daz   Sit  ir, 

nu  gebietet  unde  löret. 

wirt  iu  kurze wile  gemeret, 

daz  muoz  an  iuwerm  geböte  sin. 
10  Sit  daz  iuch  der  bruoder  min  220 

mir  bevolhen  hat  s6  wol, 

ich  küsse  iuch,  obe  ich  küssen  sol. 


194.  loefjcn  reblic^e  ©efinnuiisj  burd)[öd;ert  tft,  ber  ift  otjiie  ©lücfieligfcit  unb  mufi 
äii[e§t  (Sotteä  ßofn  erteiben.  —  198.  gein  der  gesellekeit,  in  Gnoartuitg  berer, 
bie  i[)n  iintertialteit  fotite.  —  200.  aUcrguIa^t  cntcFirte  fid^  an  ihm  bitrc^  fein  ungaftlid)ee, 
fiojjärtigeä  33eue[)men.  —  201.  ein  riter,  ber  (unä  fdjon  befannte)  SRitter.  —  203.  Anti- 
kouie  =  Antigene  ober  ein  SOIißDcrftänbni'j  aSoIframS  aui  Greftten  (G.  St.  11  1.S9).  — 
204.  nienn  in  rociblicfier  (Sfire  ein  (Seiotnn  liegt,  loenn  roeiblic^e  6J)re  ein  §anbcl§artifel 
ift,  fo  [)atte  fie  oiel  von  biefer  eingetauft.  —  206.  unb  fiattc  ouf  oQe  Unlnutcrfett  oer= 
jidjtet.  —  207.  dämite,  burc^  fold)e?  S8erf)alten.  —  208.  niann  ^einrid)  uon  Sßelbefe 
ftarb,  ift  nic^t  fieser  (ogl.  ^öfifdje  ©pif  I,  58,  I6ff.).  —  210.  ber  ^ätte  fie  nod)  beffer  ju 
loben  Dcrftanben.  —  213.  looä  ber  j^öuig  i^m  oufgetragen  batte  s"  beftellcn.  —  214.  jögerte 
nid)t  ju  fagen,  fagte  fofort.  —  216.  3^)1'  f"Ut  mir  fagen,  wai  fid)  geiibrt,  b.  i).  xti)  roiU  mid^ 
in  allem  nad)  eurem  SefeEjle  rtdjten,  fo  loxrb  fein  Söefcbt  suglei^  ä"  einer  Öeleljvung.  — 
218.  31)r  £)abt  auc^  5U  befetjten,  loenn  man  6ud;  Untert)a(tung  geroäf;ren  foU.  —  222.  id) 
lüffc  <Suä),  roenn  S^r  eä  roünfc^t. 


72    ßuri]Vni,ü.223— 251(405,13— 406, 11):  Ö£rttaurrd)h£ü|n)ird).3lntikont£u.©aroon. 

nu  gebiet  nach  iuweren  mäzen 
min  tüon  öder  min  läzen." 

15  Mit  grözer  zuht  si  vor  im  stuont.  225 

Gäwän  sprach  „frouwe,  iiiwer  munt 

ist  so  küssenllch  getan, 

ich  sol  iuweren  kus  mit  gruoze  hän." 

ir  munt  was  heiz,  dick  unde  rot, 
20  daran  Gäwän  den  slnen  bot,  230 

da  ergiene  ein  kus  ungastlich. 

zuo  der  megde  zühte  rieh 

saz  der  wol  geborne  gast. 

süezer  rede  in  niht  gebrast 
25  bedenthalp  mit  triuwen.  2S5 

si  künden  wol  geniuwen, 

er  sine  bete,  si  ir  versagen. 

daz  begünde  er  herzenliehen  klagen: 

ouch  bat  er  si  genäden  vil. 
30  diu  mäget  sprach,  als  iu  sägen  wil.  210 

406   „herre,  Sit  ir  anders  kluoc, 

so  mag  es  dünken  iuch  genuoc. 

ich  erbiutz  iu  durch  mins  bruoder  bete, 

däz  ez  Anpflise  Gahmurete, 
5  mime  oeheim,  nie  baz  erbot,  245 

äne  bi  ligen.  min  triuwe  ein  löt 

an  dem  orte  fürbaz  w*ge, 

der  uns  wegens  ze  rehte  pflaege: 

und  enweiz  doch,  herre,  wer  ir  sit, 
10  doch  ir  an  so  kurzer  zit  250 

wellet  mlne  minne  hän " 


223.  gebiet  =  gebietet:  nerfügt  über. —  nach  iuweren  mäzen,  na^  @urem 
Giutbünfen.  —  228.  Ser  Sa|  tft  fonfefutto:  baß  ic^.  —  229.  äfinticfie  Sefi^rei&ungeit 
cineä  l'c^önen  üKunbeS  f.  Ka.  94).  —  231.  ba  erfolgte  ein  fo  inniger  unb  certraulid^er 
Äuß,  iDie  er  Bei  SSegrü^ung  eine§  fremben  ®afte5  ionft  nirfit  üblid)  war.  —  2;i3.  saz, 
fe^te  fic^.  —  234.  allen  beißen  fehlte  es  nidit  an  füj!en  SBorten,  beibe  roedjfelten  jüge 
SSorte  genug.  —  235.  mit  triuwen,  in  ^ingebcnber  SSBeije.  —  23H.  roieberfjolentlic^ 
tarn  c§  baju,  bo^  er  Bat,  was  fie  i^m  oerjagte.  —  240.  iu  =  ich  iu.  —  l'41.  anders, 
2tbo.,  im  übrigen.  —  242.  es,  baran,  was  ic^  ßucfi  fcfion  eingeräumt  Fiabc.  —  2i3.  ich 
erbiutz  =  ich  erbiute  ez.  —  244  fonjefutio.  —  Über  SInpflife  unD  ©at)muret  H,  521  ff. 
unb  I,  144,  38ff.  —  245.  3u  ber  SBerroanbticboft  f.  I,  112,9.  —  246.  äne,  roenn  id^ 
abfege  non.  —  246.  meine  2reue  fiele  bocf)  am  Snbe  ein  Sot  fdjioerer  in§  ©eroicfit  (sc.  alö 
bie  ©ure,  benn  ic^  fe^e  es  auf  Sefi^,  3f)r  auf  flüchtigen  ®enup  ab),  roenn  einer  unä 
ri(f)tig  wägen  rooUte.    Sabei  fällt  iijt  ein,  bap  ftc  ben  ungeftümen  SSerber  gar  nic^t  fennt. 


ßudjVIII, ö.  252— 2S0  (406, 12—407, 10) :  ötrtroulidjktit  jroifdj.  :Antit!onie  u.  ©aroan.   7  3 

dö   sprach  der  werde   Gäwiin 

.,niich  leret  miner  künde   sin, 

ich  sage  iu,  frouwe,  daz  ich  pin 
15  miner  basen  bruoder  sun.  255 

weit  ir  mir  genäde  tuon, 

däz  enlät  niht  durch  minen  art: 

derst  gein  iuwerm  so  bewart, 

daz  si  bede  äl  geliche  stCnt 
20  unde  in  rehter  mäze  g6nt."  260 

Ein  maget  begunde  in  schenken, 

darnach  schier  von  in  wenken. 

mßr  frouweu  dennoch  da  säzen, 

di  ouch  des  niht  vergäzen, 
25  si  giengen  und  schuofen  iimbe  ir  pflege.  265 

ouch  was  der  riter  von  dem  wege, 

d6r  in  dar  brähte. 

Gäwän  des  gedähte, 

dö  si  alle  von  im  kömen  üz, 
30  daz  dicke   den  grözen  strüz  270 

407   vsehet  ein  vil  kranker  ar. 

er  greif  ir  undern  mantel  dar: 

ich  waene,  er  ruorte  irz  hüffelln. 

des  wart  gemeret  sin  pin. 
5  von  der  liebe  alsölbe  not  gewan  275 

beidiu  maget  und  ouch  der  man, 

daz  da  nach  was  ein  dinc  geschehen, 

hetenz  iibel  ougen  niht  ersehen. 

des  willn  si  bede  warn  bei-eit: 
10  nu  seht,  dö  nähte  ir  herzeleit.  2so 


253  ff.  föntet  id)  l^abe  erfafiren  Jötinen,  bin  id)  ber  <Boi)n  beä  23ruber§  meiner  aSater^ 
fc^roefter,  eine  fdierjfiaftc  lienoeigcrung  ber  Slnttoort.  —  256.  genäde  tuon,  ßJunft 
crioeifen.  —  257.  baä  unterlaßt  nid)t  um  meiner  .s^erfunft  roiUen.  —  258.  bie  ift  im 
33cr^Qltni§  jur  ©urtgen  fo  unonfec^tbnr.  —  260.  in  rehter  mäze  gent,  cöUig  in 
Drbnung  fmb.  —  264.  bie  e§  nidit  unterließen  itieg5uge^n  unb  für  i^re  Obliegenheiten  ju 
forgen. —  26G.  er  was  von  dem  wege,  er  inar  nerfdjffiunben. —  267.  dar  brähte, 
bafiin  gebradjt  ^atte.  —  269.  ba  if)n  alle  allein  getaffen  Ratten  im  ©aale.  —  271.  krank, 
fcftroad^,  Hein.  —  272.  undern  =  uuder  den.  —  273.  irz  =  ir  daz.  —  275.  gewan 
Singular  beä  Serbä  ju  mehreren  folgenßen  Subjetten.  —  276.  beidiu  SJeutrum,  weil 
t)on  ^perfonen  tierfd)iebencn  ©efc^lei^teö.  —  277.  nach,  6einal)e.  —  ein  dinc,  etroa?; 
maä?  bleibt  bcm  §örer  überlaffen  ju  erraten.  —  e§  wäre  gejc^eben,  nämlic^  roenn  niefit 
bie  Unterbrechung  erfolgt  ipäre.  —  279.  an  itirem  guten  3BiUen  feljlte  eä  nic^t 


74  ßudjTin,  ö.  281— 309  (407,  11—408,9):  Wu  gcroaltromc  Störung. 

dö  gienc  zer  tür  in  aldä 

ein  riter  blanc,  wand  er  was  grä. 

in  wäfenheiz  er  nante 

Gäwänen,  dö  ern  erkante. 
15  däbi  er  dicke  lüte  schrei  285 

„6uw6   unde  heia  hei 

mlns  h6rren,  den  ir  sluoget, 

daz  iuch  des  niht  genuoget, 

irn  nötzogt  ouch  sin  tohter  hie." 
20  dem  wäfenheiz  man  volget  ie:  290 

der  selbe  site  aldä  geschach. 

Gäwän  zer  iüncfrouwen  sjirach 

„frowe,  nu  gebet  iweren  rät: 

unser  dwederz  niht  vil  wer  hie  hat." 
25  er  sprach  „wan  het  ich  doch  min  swert!"       295 

dö   sprach  diu  iüncfröuwe   wert 

„wir  sulen  ze  wer  uns  ziehen 

üf  ienen  turn  dort  fliehen, 

der  bi  miner  kemenäten  stöt. 
30  genaedecliche  ez  llhte  erget."  soo 

408        Hi  der  riter,  dort  der  köufmän, 
diu  iüncfröuwe  erhörte  sän 
den  povel  komen  üz  der  stat. 
mit  Gäwäne  si  gein  dem  turne  trat 
5  ir  friunt  muost  kumber  liden.  305 

si  bat  siz  dicke  miden: 
ir  kradeüi  unde  ir  döz  was  so, 
däz  ez  ir  keiner  marcte  dö. 
durch  strit  si  drungen  gein  der  tür; 

2  3.  wäfenheiz  ift  bic  2lufforberung  ju  bcn  ÜBancn:  er  rief  alle  ju  ben  SBaffcn 
unb  nannte  ©aroan  al§  bcn  Slntafe.  Sa  er  ein  alter  9lttter  mar,  jo  tannte  er  bie  SBer^ 
pltnific.  —  286.  Sßon  bem  Stusrufe  pngt  ab  1)  ber  Öcnetio  unb  2)  ber  Sa|  288:  ba^ 
3^r  boran  nocfi  nit^t  genug  f)abt,  o^ne  ba^  3^r  ©eroalt  antf)ut,  b.  ^.  Jonbern  bog  Z^t 
@.  a.  —  290.  bem  Sufe  ju  ben  äBaff en  rourbe  immer  golge  geleiftet.  —  294.  dwederz 
=  dwederez,  boS  SReutrum  oon  nerftfiiebenem  ®ci'cf)lecf)t.  —  2.<5.  fjötte  xä)  bod)  nur.  — 
298.  üf  ienen  turn  geprt  urli)  y.otvov  .Ju  ziehen  unb  äu  fliehen.  —  300.  ge- 
nKdecliche  ez  erget,  bann  läuft  e§  Dtelleic^t  noct)  einmal  gut  ab.  —  301.  nun 
lamen  fie  alle  f)erbei,  Dritter  unb  Äaufleute,  ia  ber  wäfenheiz  ergangen  ronr.  —  302.  sän, 
al^balb.  —  304.  trat  in  ber  SRiditung  nac6  bem  Surme  f)in.  —  306.  siez  =  si  rz:  fte 
forberte  bie  Seute  roieber^olentlirf)  auf,  es  su  laffen.  —  307.  kradem,  ber  £ärm.  — 
308.  bag  feiner  oon  t^nen  barauf  achtete  (roaS  fie  fagte).  —  309.  fampfluftig  brängtcn 
fie  nat^  ber  2:^ür  hin. 


ßud)  VIII,  ö.  310—340  (408,  10—409,  10):  Wit  öcrtctbiaung  im  ürurinc.       75 

10  Gäwän  stuont  ze  wer  derfür.  3io 

ir  In  g6n  er  bewaite: 

ein  rigel,  dern  turn  besparte, 

den  zucte  er  üz  der  miire. 

sin  arge  nächgebiire 
15  entwicbn  im  dicke  mit  ir  scbar.  3i5 

diu  kilnegin  lief  her  ünde  dar, 

ob  üf  dem  turne  iht  waere  ze  wer 

gein  disem  ungetviuwen  her. 

dö  vant  diu  maget  reine 
20  ein  scbächzäbelgesteine,  320 

unt  ein  br6t,  wöl  erl6it,  wi't: 

daz  bräbte  si  Gäwäne  in  den  strlt. 

an   eim  iseninen  ringe  ez  hienc, 

dämite  ez  Gäwän  enpfienc. 
25  üf  disen  fier6cken  schilt  325 

was  schäcbzäbels  vil  gespilt: 

der  wart  im  s6re  zerhouwen. 

nu  hoert  oucb  von  der  frouwen. 

ez  waere  künec  oder  roch, 
30  daz  warf  si  gein  den  vinden  doch:  330 

409   ez  was  gröz  und  swcere. 

man  saget  von  ir  diu  maere: 

swen  da  erreichte  ir  wurfes  swanc, 

der  strüchet  äne  slnen  danc. 
5  diu  küneginne  riebe  335 

streit  da  riterllche, 

bi  Gäwän  si  werliche  schein, 

daz  diu  koufwip  ze  Tolenstein 

an  der  väsnäht  nie  baz  gestriten: 
10  wände  si  tuontz  von  gampelsiten  340 


310.  stuont  derfttr,  trat  Dov  bie  S^ür  l^tn.  —  311.  er  nerf^ütete  e§,  ba^  fie 
l^inein  gincjen.  —  312.  dem  :=  der  deu.  —  311.  feine  bbfen  Slodfibarn,  bcr  anbröngenbe 
^öbel  ift  gemeint.  —  316.  her  unde  dar,  £)in  unb  £)cr.  —  317.  ze  wer,  alS  33er= 
teibigungämittel.  ■ —  320.  einen  <Bak  ©d)acf;figuren.  —  3-Jl.  wol  erleit,  fc^ön  quö= 
gebreitet.  —  bii.  an  bem  faßte  e§  ®.  an.  —  326.  (S§  ift  ironifd)  gemeint:  rourbe  je^t 
oiel  ©c^arf)  gefpieit,  nämlirfi  mit  ben  Scl)ioertern.  —  329.  J^ie  ©cjjac^ftguven  finb  gemeint. 
roch  ift  ber  Zurm.  —  332.  diu  mrere,  foigenbeä;  e§  nimmt  ben  3nf)alt  be§  31eben= 
fa|e§  jufammenfaffenb  Dorau-S.  —  334.  äne  sinen  danc,  mod^te  er  moUen  ober  nid^t. 
—  337.  an  ®aumn?  ©eite  jeigte  fie  fid^  tampfbereit.  —  338.  Über  bie  koufwip  ze 
Tolenstein  f.  ßinl.  I,  4,  11  ff.  —  340.  tuontz  =  tuont  ez.  —  von  gampel- 
siten, }um  ©pa^e;  ogt.  ©pietmannSb.  I,  11,  19  f. 


76  ßud)  VIII,  ö.  341—370  (409, 11—410, 10):  3kntibonu3  iKapfjräftt. 

und  müent  äne  not  ir  lip. 

swä  harnaschrämec  wirt  ein  wip, 

diu  hat  ir  relits  vergezzen, 

sol  man  ir  kiusche  mezzen, 
15  sine  tuoz  dan  durcli  ir  triuwe.  345 

Antikonien  riuwe 

wärt  ze  Schanpfanzün  erzeiget 

unde  ir  höher  muot  geneiget. 

in  stiit  si  sSre  weinde: 
20  wol  si  daz  bescheinde,  350 

daz  friwentllch  liebe  ist  stsete. 

waz  Gäwän  dö  tsete? 

swenn  im  diu  müozö  geschach, 

daz  er  die  maget  rehte  ersach, 
25  ir  munt,  ir  ougen,  unde  ir  nasen  355 

(b.äz  geschict  an  spizze  hasen, 

ich  wasne,  den  gesäht  ir  nie, 

dan  si  was  dort  unde  hie, 

zwischen  der  hülfe  unde  ir  brüst. 
30  minne  gerende  gelust  seo 

410  künde  ir  lip  vil  Vv'ol  gereizen. 

irn  gesäht  ni  ämtizen. 

diu  b6zz6rs  gelenkes  pflac, 

dan  si  was,  da  der  gürtel  lac.j 
5  daz  gap  ir  gesellen  365 

Gäwäne  manllch  eilen. 

si  türte  mit  im  in  der  not. 

sin  benäntez  glsel  was  der  tot, 

und  anders  kein  gedinge. 
10  Gäwänen  wac  vil  ringe  370 


341.  äne  not,  ofme  angegriffen  5U  roerbcn.  —  ir  lip,  fic6.  —  343.  e§  niirb  er» 
wartet:  ha  £)at  fie  aufeer  ad;t  gelaffen,  lua?  einem  SEeibe  anfielt,  roenn  man  ben  aJJagftab 
an  i{)re  roeiblicfje  ^urüdi)altung  legen  foU.  —  ö45.  roofern  fie  e§  nii^t  etroa  au5  Sreue 
t^ut.  —  31G.  2(ntttoniens  Sc^merj  roarb  ju  <Sc^.  offenbar,  b.  i).  Da  gefc^a^  etroaS,  ba§ 
i^r  Sc£)merä  bereitete.  —  350.  bescheinen,  seigen.  —  352.  S)tefe  Slrt  ber  5'^age  ift 
fc^on  öfter  beobactitet.  —  353.  fo  oft  er  einen  21ugenb(icf  SBufee  ^atte,  fie  ju  betrachten, 
i^ren  üJlunb  u.  f.  ro.  Ser  ?Jac§fa|  folgt  erft  83.  a(jö ;  föQt  aber  aus  ber  fionftruftion.  — 
35(5.  baz  geschict,  beffer  hergerichtet.  —  ein  ^afe  am  ©pic^e  fann  nid;t  fcijlanfer 
unb  gefc^meibiger  fein  als  fie.  —  363.  gelenke,  ft  n.,  ba§  ^üftgeient  „da  der  gürtel 
lac". —  367.  türen,  auSbarren. —  36S.  au^brücflic^  roar  erfiärt,  ba^  er  nur  mit  feinem 
2eben  Sürgfcf)aft  leiften  tonne,  auf  anberen  Vertrag  (gedinge)  rooUte  man  fic§  nic^t 
einlaffen.  —  370.  mir  wiget  ringe,  icf)  ai^te  gering. 


ßudj  Vin,  ö.  371— 399  (410,11—411,9):  Ücrgulaljts  KnAkcljr.  77 

vinde  häz,   swenn  er  die  maget  erkös; 
davon  ir  vil  den  lip  verlos. 

Dö  kom  der  künig  Vergulaht, 

der  sach  die  striteelichen  mäht 
15  g^g&T^  Gäwäne  kriegen.  375 

ich  enwolte  iuch  denne  triegen, 

sone  mag  in  niht  beschoenen, 

ern  well  sich  selben  hoenen 

an  sinem  werden  gaste. 
20  der  stiiont  ze  wer  al  vaste:  38o 

dö  tet  der  wirt  selbe  schin, 

daz  mich  riuwet  Gaudin, 

der  künec  von  Anschouwe, 

daz  ein  so  werdiu  frouwe, 
2ö  sin  tohter,  ie  den  sun  gebar,  385 

der  mit  ungetriuwer  schar 

sin  volc  bat  s6re  strlten. 

Gäwän  muose  blten, 

vinze  der  künec  gewäpent  wart: 
30  er  huoi?  sich  selbe  an  stiites  vart.  39o 

411   Gäwän  dö  muose  entwichen, 

doch  unlasterllchen: 

unders  türnes  tür  er  wart  getan. 

nu  seht,  dö  kom  der  selbe  man, 
5  der  in  kampfliche  an  6  sprach  395 

(vor  Artuse  daz  geschach), 

der  lantgräve  Kingrimursel 

gram  durch  swarten  unt  durch  vel, 

durch  Gäwäns  not  sin  hende  er  want: 


374.  die  striteelichen  mäht,  ben  (ampjberciteit  §aufcn.  —  375.  kriegen, 
ben  SriegSruf  au'jftogen.  —  376.  ofine  a&fid;tlic§e  Säufc^ung  tonnte  id)  i^m  nic^t  ben 
Sßovrourf  eriparen,  ba%  er  im  Söegriff  mar:,  ficf;  felDft  5U  entc[)ren  in  ber  ^erfon  icineä 
ÖJaftcö.  —  385.  S3ei-gu(a^t  war  ber  <Boi)n  oon  (SanbinS  ^od)ter  g-turbamurä  unb  von 
fiingrifin  (j.  Cinl.  I,  112,  Cff.).  —  386.  ber  in  treuloicr  ^iifammenrottung  bie  ©einen  jum 
erbitterten  itampfe  aufforbcrte.  —  388.  ©aroan  roar  in  ber  Sage  3«  roarten,  b.  f).  er 
l^arrte  au§,  6iä  ftc§  ber  Äönig  (unb  bie  SRitter)  jum  Kampfe  gerüftet  Ratten:  ba  erft  äog 
er  fid^  in  bie  Z^üx  be§  SurmeS  äurüct.  —  390.  ber  flönig  felBft  begab  ftc§  ouf  ben  Jlriegä= 
pfab,  of)ne  alfo  fjinUingltcf)  bie  Sc(;u[bfrage  geprüft  ju  ^aben. —  392.  unlasterllchen, 
o^ne  baß  e3  jür  i^n  eine  ©d^anbe  roar.  —  393.  unders  =:  under  des.  —  tuon, 
fc^affen,  brängen.  —  395.  a3g(.  VI,  1235f.  —  397.  Kingrimursel  ift  Stppofttion  ä« 
man  unb  änö  y.unov  ©ubjeft  ju  kam  unb  gram. —  398.  grimmen,  pacfen,  faffen. 
—  8 warte,  ßopf^aut.  —  399.  um  ©aroanS  SebrängniS  roitten. 


78      ßiid)  ^III,  t).  400—428  (411, 10—412,  8):  -gingrimurrEls  Bajmifrijintrjün. 

10  wan  des  was  sin  triuwe  pfant,  400 

daz  er  da  solte  halen  vride, 

ezn  wasre,  daz  eines  mannes  lide 

in  in  kämpfe  twungen. 

di  alten  unde  di  iungen 
15  treib  er  vonme  turne  wider:  405 

den  hiez  der  künec  brechen  nider. 

Kingrimürsel  dö  sprach 

hin  üf,  da  er  Gäwänen  sach 

„helt,  gib  mir  vride  zuo  dir  darin, 
20  ich  wil  geselleclichen  pin  410 

mit  dir  hän  in  dirre  not. 

mich  muoz  der  künec  slahen  tot, 

odr  ich  behalte  dir  din  leben." 

Gäwän  den  vride  begunde  geben: 
25  der  läntgräve  spranc  züo  zim  dar.  4i5 

des  zwivelte  diu  üzer  schar 

(er  was  ouch  bürcgräve  aldä): 

si  wseren  iünc  oder  grä, 

die  blügten  an  ir  strite. 
30  Gäwän  spranc  an  die  wite,  420 

412   als  tet  ouch  Kingrimürsel: 

gein  eilen  si  b6de  wären  snel. 

Der  künec  mante  di  sine 
„wie  lange  sulen  wir  pine 
5  von  disen  zwein  mannen  pflegen?  425 

nilns  veteren  sun  hat  sich  bewegen, 
er  wil  erneren  disen  man, 
der  mir  den  schaden  hat  getan, 

400.  bafür  §atte  er  fic^  mit  feiner  Streue  cerbürgt,  bap  er  in  SJu^e  gitaffen  roürbe 
(tigl.  VI,  1345).  —  402.  eä  träte  benn  ber  galt  ein,  bap  ein  einäiger  aJiann  if;n  im  ilampfe 
beilegte.  —  405.  -wider,  5urüct.  —  406.  ber  flönig  befo|l  ben  Surm  nieberjubrec^en, 
um  ©aroan  in  feine  ©eroatt  ju  befommen.  —  408.  ®aroan  ftanb  auf  ber  §öt)e  ber  Sreppe 
in  ber  2;urmtf)ür.  —  409.  lag  mic§  unbehelligt  ju  bir  ijinein  fommen.  —  4lu.  ic^  rotU  alä 
greunb  mit  bir  bie  Srangfal  leiben.  —414.  begunde  geben  =  gab  (ogl.  Siib.  U,  500,  3. 
1008,  4  u.  ö.).  —  416.  infolge  beffen  gerieten  bie  Belagerer  inä  Scbroanfen,  ba  er  al§  Surg^ 
graf  boc^  auf  ©^onung  2Infpruc^  ftotte.  —  419.  blügen,  jag^aft  roerben  —  42(>.  fprang 
in§  greie.  —  4l'2.  beibe  roaren  entfd)Ioffenen  üKute§.  —  423.  Sie  älnfpornung  tft  in  ben 
SEorten  ber  folgenben  SBerfe  entbaltcn.  —  424.  pine  ©enet  oom  ft.  f.  pine  (ogt.  VII,  I2ii8), 
abij.  oon  pflegen.  —  426.  veter,  ber  Sßaterbruber :  beffen  So^n  ift  Äingrimurfel.  — 
hat  sich  bewegen,  ^at  iiä)  bewogen  gefül)It  biefen  3Jiann  ju  erretten.  —  428.  den 
schaden:  e§  ift  onjunc^men,  bag  ©aroan  fc^on  oicie  getötet  ober  oenounbet  ^atte. 


Öudj  VIII,  Ö.  429—457  (412,  9—413,  7):  föurrsn  bes  öolkts.  79 

den   er  billicher  rseche, 
10  obe  im  6llens  niht  gebraeche."  430 

genuoge,  dens  ir  triuwe  iach, 

kuvn  einen,  der  zem  künege  sprach 

,,b6rre,  müeze  wirz  iu  sagen, 

der  läntgräve  ist  unerslagen 
15  hie  von  manger  hende.  435 

got  iuch  an  site  wende, 

die  man  iu  vervähe  baz. 

wereltllch  pris  iu  sinen  haz 

teilt,   erslahet  ir  iwern  gast: 
20  ir  ladet  üf  iuch  der  schänden  last.  440 

so  ist  der  ander  iuwer  mäc, 

in  des  geleite  ir  disen  bäc 

hebet,     daz  sult  ir  läzen: 

ir  Sit   dervon  verwäzen. 
25  nu  gebet  uns  einen  vride  her,  445 

die  wi'le,  daz  dirre  tac  gewer; 

der  vride  si  ouch  dise  naht. 

wes  ir  iuch  drumbe  habet  bedäht, 

daz  stet  dannoch  ziuwerre  hant, 
30  ir  Sit  gepriset  oder  geschant.  450 

413   min  frouwe  Antikonie, 

vor  välscheit  diu  vrie, 

dort  al  weinds  bi  im  st6t. 

ob  iu  daz  niht  ze  herzen  g6t, 
ä  Sit  iuch  pßde  ein  muoter  truoc,  i55 

so  gedenket,  herre,  ob  ir  Sit  kluoc, 

ir  sandet  in  der  magede  her: 

429.  billicher,  mit  größerer  Sbered^ttgung  —  431.  dens  (=  deu  es)  ir 
triuwe  iach,  bie  ficf)  burd)  ifjre  Äreue  boju  neranlo^t  fa^cn.  —  432.  kurn  von 
kiesen.  —  433.  müeze  =  müezen  (oor  -wir):  roenii  lüir  m  ber  Sage  finb,  roenn  ititr 
bürfen.  —  434.  ist  unerslagen,  foü  nicf)t  erfc{)lügen  iDeröen  »on  all  ben  oiclen 
^änben.  —  436.  QJott  nienbc  eud)  ä"  einem  Sßerja^ren,  ba3  man  befjer  aujfaffen,  b.  i. 
freubtger  roiütommen  l)ii^en  fann.  —  438.  irbifdier  Muf)m  teilt  ©ud)  feine  Slbgeneigt^eit 
äu,  b.i.  roirb  fid)  »on  Gut^  abioeuben.  —  411.  so  ferner,  jubem. —  4J2.  in  beffen  (Seicit, 
Flier  =  tro|  beffen  ©eicit.  —  44 1.  Q^v  biefen  Streit)  anhebt.  —  läzen,  unterlaffen.  — 
444.  dervon,  infolge  banon  (baß  3t)r  ben  gtreit  antjebt).  —  verwäzen,  Derroünfc^t. 
—  445.  gcroäljrt  un§  einen  aSaffenftiUftanb.  —  446.  die  wile,  daz,  fo  lange  a(§.  — 
448.  drumbe,  in  bicfer  2lngelegenf)eit.  —  449.  fte^t  in  ßurer  §anb  (ziuwerre  =  ze 
iuwerre).  ^  dannoch,  bann  (nad;  316Iouf  bea  2BaffenfttUftanbe§)  nod)  immer.  — 
450.  2)er  Sa§  erftärt  baä  wes  in  33.448  näf)er:  rooju  l^'K  ®"d)  entic^loffen  E)aben  mögt, 
äu  rüf)m[id)em  ober  fd)nnblid)em  Sfiun.  —  451.  min  frouwe  ift  allgemeiner  Sitel 
(mylady),  obgleid)  meljrcre  f)jred)en.  —  405.  pede  =  bede.  —  457.  3^r  fanbtet  i^n 
felbft  ber  Jungfrau  5U  (ogl.  S8.  156). 


80  <Budj  Vin,  10.  458— 488  (413,  8— 414,  8):  Der  MaffmfliUllanli. 

waer  niemen  slns  geleites  wer, 

er  solte  iedoch  durch  si  genesen." 
10  der  künec  liez  einen  vride  wesen,  460 

unz  er  sicli  baz  besprseche, 

wier  sinen  vater  raeche. 

•unschuldec  was  her  Gäwän: 

ez  hete  ein  ander  hant  getan, 
15  want  der  stolze  Ehcunat  *65 

ein  lanzen  durch  in  lörte  pfat, 

do  er  Jofreiden  fiz  Idoel 

fuorte  gegen  Barbigoel, 

den  er  bl  Gäwäne  vienc. 
20  durch  den  disiu  not  ergienc.  47o 

dö  der  vride  wart  getan, 

daz  volc  huop  sich  von  strite  sän, 

manneglich  zen  herbergen  sin. 

Antikonie  diu  künegln 
25  ir  veteren  sun  vast  umbevienc:  ^'^5 

manc  kus  an  sinen  munt  ergienc, 

daz  er  Gäwänen  het  ernert 

und  sich  selben  üntät  erwert. 

si  sprach  „du  bist  mins  vetern  sun: 
30  dune  kundst  durch  niemen  missetuon.'*  480 

414        Welt  ir  nu  hoern,  ich  tuon  iu  kunt, 
wävon   e   sprach  min  munt, 
daz  lüter  gemüete  triiebe  wart, 
guneret  sl  diu  strltes  vai-t, 
5  die  ze  Schänpfanzün  tet  Yergulaht:  485 

wan  daz  was  im  niht  geslaht 
von  vater  noch  von  muoter. 
der  iunge  man  vil  guoter 

458.  :uenn  niemanb  für  fein  ©eicit  bürgte  (rote  e§  boä)  in  ber  X^at  fiingrimurfel  tfiut). 
—  461.  sich  besprechen,  mit  anbern  überlegen.  —  465.  @[)cunat  (ogl.  I,  113,23).  — 
466.  eine  Sanje  burc^  i^n  £)inburd^  gehen  ^ie^,  burd)  ifin  [)inburc§  fanbte.  —  467.  Über  ben 
gjamen  »gl.  ä"  '^"i  1596.  —  468.  Sarbigoel  fucfit  üKartin  (Cig.  XLII,  12)  in  2Ba(eS.  — 
469.  bi,  an  ber  Seite  oon.  —  470.  durch  den,  um  beffentroillen,  nömlicf)  ®^cunat§ 
rocgen.  —  disiu  not  ergienc,  fanb  biefer  ßampf  ftatt.  —  475.  S?g[.  23.  426.  — 
478.  itnb  ba^  er  ftc^  felbft  üon  ecf)anbtl)Ot  (untät  QJenet.)  frei  gcljalten  Ijatte.  —  480.  ba§ 
ptteft  bu  nic^t  fertig  gebracht  bi*  ju  t)ergef)n,  um  niemanbeä  millcn,  b.  Fi.  mochte  e§ 
f orbern,  roer  ba  rooUte,  fogar  ber  Äönig.  —  483.  ©ine  Diucfrcrmeifung  auf  5>.  123.  — 
484.  ed;anbe  über  ba§  Iriegcrifi^e UnterneEjmen.  —  486.  geslaht,  ron  ©eburt  eigentümlich. 


500 


505 


ßud)  Vni,  0.  489—518  (414,  9—415,  8):  2tntikonic  tabcU  im  ßruöer.         81 

von  schäme  leit  vil  grözen  pln, 
10  dö  sin  swester  diu  künegla  -iso 

in  begunde  vßhen: 
man  hörte  in  söre  vlöhen. 
dö  sprach  diu  iüncfröuwe  wert 
„her  Verguläht,  triiege  ichz  swert 
15  und  waere  von  gotes  gehote  ein  man,  495 

daz  ich  Schildes  ambet  solde  hän, 
iwer  strlten  wsere  hi  gar  verdaget. 
dö  was  ich  äne  wer  ein  maget, 
wän  daz  ich  trüoc  doch  einen  schilt, 
20  üf  den  ist  werdekeit  gezilt: 

des  wäpen  sol  ich  nennen, 
ob  ir  rüochet  diu  bekennen, 
guot  gebserde  und  kiuscher  site, 
den  zwein  wont  vil  staete  mite. 
25  den  bot  ich  für  den  riter  min, 

den  ir  mir  sandet  da  herin: 
anders  schermes  het  ich  niht. 
swä  man  iuch  nu  bl  wandel  siht, 
ir  habt  doch  an  mir  missetän, 
30  ob  wiplich  pris  sin  reht  sol  hän.  sio 

415   ich  hörte  ie  sägen,  swa  ez  so  gezöch, 
daz  man  gein  wlbes  scherme  vlöch, 
da  solt  ellenthaftez  lagen 
an  sime  strite  gar  verzagen, 
5  op  da  weere  manllch  zuht.  5i5 

her  Verguläht,  iurs  gastes  vluht, 
dier  gein  mir  tet  für  den  tot, 
l6rt  iuwern  prls  noch  lasters  not." 

491.  vehen,  auSfd^elten.  —  494.  ichz  =  ich  daz.  —  495.  unb  ^öttc  e3  Sott 
geiDOttt,  ba^  ic^  ein  fflJann  wäre.  —  496.  Schildes  ambet  hän,  bie  SiBaffert  jü^ren. — 
497.  verdagen,  oeridjiueigcn:  oon  (Surcm  ©tretten  roäre  feine  Diebe  geroefen ;  fie  meint, 
fie  luiirc  Jdjon  mit  allen  ©egnern  terttg  geroorben.  —  498.  d  ö ,  nun  aber.  —  eine^  un» 
beiuafjnete  Sungfrau.  —  490.  wan  daz,  abgcfcl)en  bauon  ba^:  nur  ^atte  ic§  einen  Sdjitb 
bei  mir,  ber  btc  S'Ijre  aß  25appen  trägt.  —  503.  roacfre  .'galtung  unb  äurüc£E)a(tenbe5 
SBenctimcn.  —  504.  wont  mite,  iöol)nt  bei:  bie  beiben  oerlei^en  Äraft  äu  gr^feev  3tanb= 
Jjaftigteit.  —  505.  biegen  (@d)t(b)  biett  ic^  cor  meinen  Kitter.  —  50s.  iccnn  fc^on  ^1}V 
nun  offenbar  auf  bcr  Umfeljr  begriffen  feib.  —  510.  loenn  anberS  graucnehrc  tjaben  foU, 
roaä  i^r  jutommt.  —  511.  swä    ez    aö    gezöch,    roenn  e§  einmal  fo  tarn,    bafj.  — 

512.  gein   wibes    scherme    vlöch,   ft^    unter   ben  @d)U|  einer  grau  fteüte.  — 

513.  bag  ba  ber  muttgfte  a3erfolger  am  Streite  »erjagte.  —  515.  op,  wenn  anberä.  — 
516.  (Sure§  ©afteä  (fo  fprid;t  fie  DorrourfäooU)  gluckt  ju  mir  cor  bem  Sobc.  —  518.  roirb 
®urem  üiufime  noi)  jum  Sorrourfe  gereichen. 

SBoIfram  con  ®fi^enbac§  3.  6 


82  ßudj  Vlir,  0.  519—548  (415,  9—416,  8):  ■gingrimurCjts  Oorroürfe. 

Kingrimtirsel  dö  sprach 
10  „herre,  üf  iuwern  tröst  geschacli,  523 

daz  ich  dem  hörren  Gäwän 

üf  dem  Plimizoeles  plan 

gap  vride  her  in  iuwer  lant. 

iuwer  Sicherheit  was  pfant, 
15  ob  in  sin   eilen  trüego  her,  025 

daz  ich  des  für  iuch  wurde  wer, 

in  bestüend  hie  niht  wan  einec  man. 

herre,   da  bin  ich  bekrenket  an. 

hie   sehen  mine   gnöze  zuo: 
20  diz  laster  ist  uns  gar  ze  fruo.  53o 

kunnet  ir  niht  fürsten  schönen, 

wir  krenken  ouch  die  krönen. 

sol  man  iuch  bl  zühten  sehen, 

so  muoz  des  iuwer  zuht  veriehen, 
25  daz  sippe  reicht  ab  iu  an  mich.  535 

waer  daz  ein  kebeslicher  slich 

minhalp,  swa  uns  diu  wirt  gezilt, 

ir  hetet  iuch  gähs  gein  mir  bevilt, 

wände  ich  pin   ein  riter  doch, 
so  an  dem  nie  valsch  wart  funden  noch.  5io 

41 G   ouch  sol  min  pris  ei-werben, 

daz  ihs  äne  miieze  ersterben; 

des  ich  vil  wol  getrüwe  gote: 

des  si  min  saelde  gein  im  böte. 
5  ouch  swä  diz  masre  wirt  vernomen,  545 

Artüses  swester  sun  sl  komen 

in  mime  geleite  üf  Schanpfanzün, 

Franzoys  oder  Bertün, 

520.  üf  iu-wern  tröst,  mit  SJerroeifung  auf  Suren  Sd&u|.  —  524.  guer  33er' 
fprerfien  irurbe  eingelebt.  —  525.  ob,  für  ben  gaD  baß.  —  526.  daz,  iii  ber  23eife  bap 
(i(^  mic^  für  Guc6  Derbürgte).  —  528.  da  ...  a"n ,  in  biefem  Serfprecfien  (bin  id)  Bericht, 
benn  e§  ^aben  ^ier  fo  med  gegen  i^n  gefämpft).  —  52it.  J)ier  mögen  Seute  meines  Staubet 
äum  9?e(^ten  fefjen. —  530.  ist  uns  ze  fruo,  fommt  unä  fe^r  ungelegen.  —  .'31.  menn 
e§  nicf)t  in  eurer  Slrt  liegt,  rücJficfitSDoU  gegen  bie  gürflen  ju  fein,  fo  fdiäbigen  mir  ouc§ 
bie  ÄiJnige.  —  533.  bi  zühten,  in  Surer  Gigenfc^oft  aB  feingebilbeter  Siann  müßt  5^f 
mir  äugeben,  ba^  roir  cernjanbt  finb.  —  53G.  unb  ftellte  cS  fi^  felbft  alo  eine  une^elic£)e, 
ni(^t[egitime  aSerroanbtfcfjoft  heraus,  roenn  man  irgenbroo  biefelbe  (die  sippe)  untere 
fucf)t.  —  538.  5&r  märet  in  ber  Überfiürjung  iu  »eit  mir  gegenüber  gegangen.  —  541.  au(S) 
^offe  ii^  con  meinem  Jiufjme,  auc^  roirb  mein  Diu^m  mir  boäu  oer^elfen,  bafe  i(^  (ihs 
=  ich  es)  of)ne  jotdjen  (valsch)  bis  5u  meinem  Jobe  bleibe.  —  543.  barin  (in  biefer 
^Öffnung)  fege  id)  mein  Vertrauen  auf  (Sott.  —  544.  bafür  fenbe  i^  mein  (eroigeS)  §eil 
ju  ©Ott  at5  S3oten,  b.  ^.  bafür  oerpfänbe  ic^  meine  Seligleit. 


ßudj  VIII,  Ö.  549—577  (416,  9—417,  7}:  fibbamus  fdjürt  bcu  Streit.         83 

Prövenzäle  od  Bürgunjoys, 
10  Galiciäne  unt  die  von  Puuturtoys,  55o 

erhoerent  die  Gäwanes  not, 

hän  ich  pris,  derst  denne  tot. 

mir  frümet  sin  angestlicher  strit 

vil  engez  lop,  min  laster  wit. 
15  daz  sol  mir  fröude  swenden  555 

und  mich  üf  ßren  pfenden." 

Do  disiu  rede  was  getan, 

dö  stuont  da  einers  küneges  man, 

der  was  geheizen  Liddamus. 
20  KiÖt  in  selbe  nennet  sus.  seo 

Kiöt  la  schäntiure  hiez, 

den  sin  kunst  des  niht  erliez, 

er  ensunge  unde  spraeche  so, 

des  noch  genüoge  werdent  frö. 
25  Klöt  ist  ein  Provenzäl,  565 

der  dise  äventiur  von  Parziväl 

heidensch  geschriben  sach. 

swaz  er  en  franzoys  davon  gesprach, 

bin  ich  niht  der  witze  laz, 
30  daz  sage  ich  tiiischen  fürbaz  570 

417  dö  sprach  der  fürste  Liddamus 

„waz  sölte  der  in  mins  harren  hüs, 

der  im  sinen  vater  sluoc 

und  daz  hister  ime  so  nähe  truoc? 
5  ist  min  h6rre  wer  bekant,  575 

daz  rieht  alhie  sin  selbes  haut. 

so  gelte  ein  tot  den  andern  tot; 

550.  Punturtoys,  ogt.  11,  260ff.  —  Sic  SSötfernamett  von  33.548  an  flehen  au^er 
ber  Sa^oerbinbung  coran  uiib  tuerben  burc^  die  SS.  ."^51  äufonimetifafi'cnb  aufgenommen. 

—  554  fein  gefäl)rlicf)er  Äampf  oerringert  meinen  3iu()m,  cergröjert  meine  Sc^anbe.  — 
555.  daz,  roenn  id)  ba3  bebenfe.  —  556.  üf  eren  pfeuden,  an  ®f)re  fiirjen.  — 
558.  einers  =  einer  des:  einer  Don  be§  ÄönigS  aKonnen  (man  ?!omin.).  —  560.  Über 
Äiot  f.  Ginl.  I,  100,  öff.  —  561.  schäntiure  =  chanteiir.  —  562.  ben  feine  Üunft 
baju  oeranla^te.  —  564.  des  =  daz  es.  —  563.  er  ensunge  ode  spraeohe,  auf 
bie  aSerfd^iebenfteit  beS  a3ortrage>3  beutenb.  —  Über  biefe  ©teile  fianbeln  LE.  XX  u.  X. 
Kp.  I,  5.  A.  XXX,  358.  P.  X\  II,  1.  176.  —  567.  heidensch,  in  arabtfd)er  Sprache.  — 
56;».  roenn  e§  mir  nidit  an  Serftanb  fe^It.  —  570.  tiuschen,  auf  beutfi^  (®at.  ging. 
%em.:  in  beutfdjer  Sprai^e).  —  571.  Liddamus  =  Lygdamis  bei  ©oUn  (ÜKartin, 
ag.  XLII,  5).  —  574.  i^m  bie  ©tfianbc  fo  naf)e  brad)te,  b.  £).  if)m  folcfie  Sc^anbe  brod;te. 

—  575.  -wer  @enet.:   ift  e§  Don  meinem  ^errn  befonnt,  ba^  er  fid)  ju  roe{)ren  cerfte^t. 

6* 


84         ßutil  ^'III,  ö.  578—607  (■117,  8—418,  7):  ■fiingrimurfels  ffintgcgnung. 

ich  waene  geliche  sin  die  not." 
nu  seht  ir,  wie  Gäwän  dö  stuont: 
10  alrßst  was  im  gröz  angest  kunt.  580 

Dö  sprach  Kingrimürsel 

„swer  mit  der  drö  w^ere  so  snel, 

der  solte  ouch  gähen  in  den  strit. 

ir  habet  gedrönge  öder  wlt, 
15  man  mac  sich  iuwer  lihte  erweien.  585 

her  Liddamus,  vil  wol  erneren 

trü-we  ich  vor  iu  disen  man: 

swäz  iu  d6r  h6te  getan, 

ir  liezetz  ungerochen. 
20  ir  habet  iuch  gar  versprochen.  590 

man  sol  iu  wol  gelouben, 

daz  iuch  nie  mannes  ougen 

gesähn  ze  vorderst,  da  man  streit: 

iu  was  ie  striten  wol  so  leit, 
25  daz  ir  der  fluht  begundet.  595 

dennoch  ir  mßr  wol  kündet: 

swä  man  ie  gein  strite  dranc, 

da  taetet  ir  wlbes  widerwanc. 

swelch  künec  sich  lät  an  iweren  rät, 
30  vil  twerhes  dem  diu  kröne  stät.  eoo 

418  da  wsere  von  mlnen  banden 

in  kreize  bestanden 

Gäwän,  der  eilenthafte  degen: 

des  bete  ich  mich  gein  im  bewegen, 
5  daz  der  kämpf  weere  alhie  getan,  go5 

wolt  es  min  h6rre  gestatet  hän. 

der  streit  mit  Sünden  minen  haz: 


578.  geliche  sin  die  not  ift  Slcc.  c.  Snftn.  —  579.  nun  fetjt  g^r,  inie'S  um  &. 
tefteüt  rcar:  je|t  tüürb  feine  ©efal^r  erft  rc^t  gtojj.  —  581.  roenn  einer  fo  bereit  ift.  — 
584.  mögt  3J)r  nun  im  ©cf)Iod^tgeroü^I  ober  im  (Jin^cüompf  fte^n.  —  588.  ber  fönntc  ©ucfi 
ant£)un,  maö  er  iDoUte.  —  590.  SFir  feib  in  ßuvcn  SBorten  ju  roeit  gegangen.  —  594.  (Sui) 
ift  ba§  Streiten  »on  jeEier  fo  obUig  jumiber  geroefen.  —  595.  gtjr  wart  ber  erfte  auf  ber 
^hid;t.  —  i96.  dennoch  mer,  nod;  mefjr  al§  ba§.  —  598.  bo  imd)t  gfjr  äurüd  roie 
ein  2Bei6.  —  599.  sich  lä,n,  fic^  uerlaffen.  —  GOO.  bem  ftUt  feine  ^rone  fd)icf.  — 
601.  da,  {jingegen:  iä)  liingegen  ijätte  mid)  bem  §elben  jum  3""^if'""Vie  gefteHt.  — 
604.  baju  hatte  ic^  mid^  bereit  erftärt.  —  606.  f)ntte  mein  §err  mir  bnsu  (diu  stat) 
bie  ü)iöglid)teit  gewöEjrt.  —  607.  ber  ^at  iBä)ulb  haxan  unb  bem  bin  iä)  barum  feinb 
(mit  =  unb). 


■ßudjVIII,  Ö.  608—637  (418, 8—419, 7) :  ®r  »erabrebct  aufs  neue  b.  •ßampf  m.  ffiaraan.      8  5 

ich  getrüwte  im  ander  dinge  baz. 

hei"  Gäwiln,  lobet  mir  her  für  war, 
10  daz  Ir  von  hiute  über  ein  iär  6io 

mir  ze  gegenrede  stet 

in  kämpfe,  ob  ez  so  hie  erg6t, 

daz  iu  min  hörre  lät  dez  leben: 

da  wirt  iu  kämpf  von  mir  gegeben. 
15  ich  sprach  iuch  an  zem  Plimizoel:  6i5 

nu  si  der  kämpf  ze  Parbigoel 

vor  dem  künec  M6lianze. 

der  sorgen  zeime  kränze 

trag  ich  unz   üf  daz  tegedinc, 
20  daz  ich  gein  iu  kum  in  den  rinc:  620 

da  sol  mir  sorge  tuen  bekant 

iuwer  mänli'chiu  hant" 

Gäwän  der  ellens  riche 

bot  gezogenliche 
25  nach  dirre  bete  Sicherheit.  625 

dö  was  mit  rede  aldä  bereit 

der  hörzöge  Liddamus 

begunde  ouch  siner  rede  alsus 

mit  spsehelichen  worten, 
30  aldä  siz  alle  hörten.  630 

419   er  sprach,  wand  im  was  Sprechens  zlt: 

,.swä  ich  kume  zuome  stiit, 

hän  ich  da  vehtens  pflihte 

ode  fluht  mit  ungeschihte, 
5  bin  ich  veizagetliche  ein  zage,  635 

ode  obe  ich  pris  alda  beiage, 

her  lantgräve,  des  danket  ir, 

608.  iä)  I)ätte  i()m  etroa§  SSeffercä  jugetraut.  —  614.  da,  bei  biefer  Öetegenf^eit,  überä 
3aE)r  nämlic^.  —  615.  ich  siiracb  iuch  an,  id)  ftt'Hte  ß'ucf)  jur  Siebe.  —  616.  nu, 
je§t,  unter  ben  neränbcrten  a3evt)ättntfjen.  —  618.  Sorgen  fefje  ii^  ringä  um  micft;  ber 
kränz  erjc^etnt  I)ier  Ql'3  in  fid)  gefctitciffene  SJeitje:  xä)  :uerbe  niid)  umringt  dou  ©orgen 
^ü^len  bi§  j"  bem  Sage  be§  Kampfe?.  —  625.  leiftete  hai  33erfpred)en  cntjpredjenb  biefer 
Sitte.  —  627.  der  herzöge  Liddamus  ift  ^(Jtü  y.otvov  öubjeft  ju  was  bereit 
unb  äu  begunde.  —  630.  cor  i^rer  aller  D&ren.  —  631.  ba  er  e3  für  '^nt  fitett  ju 
fpre(^en.  —  632.  .gier  finb  mefjrere  Äonbitionalfäije  einanber  untergcorbnet:  bin  id)  in 
Derjagter  SEeifc  ein  Feigling  ober  geroinne  id^  3!u()m  (635 f.),  roenn  id)  mic^  äum  gelten 
enti'c^'lic^e  ober  unrüljmlic^  flieije  (633  f.),  roo  ber  ©treit  einmal  an  mic^  lommt  (632),  ba 
fpred)t  nur  eure  firitit  auS,  je  nad)bem  3^r  mii^  ^anbetn  fetit  (637).—  637.  ber  lant- 
gräve ift  Äingrimurfel. 


86  ■ßwttj  VIII,  Ö.  638—665  (419,  8—420,  5):  fftbbamua'  Entgegnung. 

als  irz  geprüeven  kunnt  an  mir. 

enpfähe  ihs  niemer  iuweren  solt, 
10  ich  pin  iedoch  mir  selben  holt."  640 

sus  sprach  der  riche  Liddamus. 

„weit  irz  sin  her  Turnus, 

so  lät  mich  sin  her  Tranzes, 

und  straft  mich,  ob  ir  wizzet  wes, 
15  unde  enhebet  iuch  niht  ze  gröze.  645 

obe  ir  fürsten  miner  genöze 

der  edeleste  unde  der  hoehste  birt, 

ich  pin  ouch  ländes  h6rre  und  landes  wirt. 

ich  hän  in  Galiciä 
20  beidiu  h6r  unde  da  650 

mange  büre  reht  ünze  an  Vedrün. 

swaz  ir  unt  ieslich  Bertün 

mir  da  ze  schaden  meget  getuon, 

ine  gefloehe  niemer  vor  iu  huon. 
25  her  ist  von  Bertäne  komen,  655 

gein  d6m  ir  kämpf  hat  genomen: 

nu  rechet  h6rren  unde  den  mäc. 

mich  sol  vermlden  iuwer  bäc. 

iuwern  v6tern  (ir  wärt  sin  man), 
30  swer  dem  sin  leben  an  gewan,  660 

420  da  rechetz.    ich  entet  im  niht: 

ich  waene,  mirs  ouch  iemen  gibt. 

iuwern  v6teren  sol  ich  wol  verklagen: 

sin  sun  die  kröne  nach  ime  sol  tragen, 
5  derst  mir  ze  h6rren  hoch  genuoc.  665 


G39f.  mtnn  icf)  bafür  (ihs  =  ich  es)  aud)  nie  oon  ®ud^  Stncrfennung  erringe,  td^ 
merbe  bocft  an  mir  hid^t  irre.  —  642  f.  rooHt  3&»^  ^e«  (tapfern)  SurnuS  fpielen,  ]o  roilt 
id)  bcr  (feige)  ^ranje§  fein  (§öf.  ©pif  I,  267,25),  Slnfpiehing  auf  bie  (Jneit.  —  6J4.  ob 
ir  -wizzet  wes,  wenn  3E)r  roi^t,  iDOfür.  —  64.5.  mac^t  nic^t  su  »iel  oon  ©ud).  — 
646.  fürsten  miner  gonöze,  Don  ben  mir  glei(^fteJ)enben  ^yürftcn.  —  ir  birt, 
;g^r  feib.  —  6.50.  her  unde  da,  l^ier  unb  bort.  —  651.  Vedrtm.  S a r t f d^  (G.  St. 
II,  157)  benft  an  Pontevedra.  —  652.  3f)r  unb  aüc  Sritten  sufammen;  bie  tapfren 
2:afelrunbcr  finb  if)m  ebcnfo  jumiber  aU  ber  roactre  jüngrimurfel.  —  651.  ic§  flö^e  nie^t 
ein  §ul)n  oor  Gui)  (eine  bilblic^e  Serftärtung  ber  Jtegation).  —  655ff.  bcr  ift  ja  nun  ba, 
mit  bcm  Sfir  ben  Bamp'j  übernommen  Ijabt,  nun  tl)ut  eä  bocf).  —  <;58.  mid^  lapt  mit 
eurem  ©ejänf  unbetjeQigt.  —  659.  iuwern  vetern  ftetjt  auger  ber  ©aboerbinbung 
Doran  unb  roirb  burrf)  dem  aufgenommen:  an  bem,  ber  ©urem  33aterbruber  baS  Seben 
nat)m,  an  bem  fönnt  3t)r'§  röc£)en,  nic^t  an  mir,  ber  iä)  ifjm  nicf)t5  gct^an  r)a&e.  — 
662.  baä  fagt  mir,  glaub  id),  auc^  niemanb  nad^.  —  663.  idE)  ^aH  feinen  (S5runb,  Gurem 
SBaterbruber  nodE)  oiel  nadjäutrauern.  —  664.  sol  tragen,  trägt  ja. 


ßiidl  VIII,  Ö,  666— G94  (420,  6—421,  4):  ffiööamus'  (üntgcgnung.  87 

diu  künegin  Flürdämürs  in  truoc: 

sin  väter  was  Kingrisln, 

sin  ane  der  künec  Gandin. 

ich  wil  iuch   baz  bescheiden  des, 

Gahmuret  und  Gälöes  670 

sin  oeh^ime   wären. 

ine  wolte  sin  gerne  väi'en, 

ich  möhte  mit  6rn  von  siner  hant 

mit  vanen  enpfähen  min  laut. 

swer  vehten  welle,  d6r  tuo  däz.  675 

bin  ich  gein  dem  strlte  laz, 

ich  vreische  iedoch  diu  maere  wol. 

swer  pris  ime   strite  hol, 

des  danken  im  diu  stolzen  wip. 

ich  wil  durch  niemen  mlnen  lip  680 

verleiten  in  ze   scharpfen  pin. 

waz  Wolf  hartes  solte  ich  sin? 

mirst  in  den  strit  der  wec  vergrabet, 

gein  vehten  diu  gir  verhabet. 

wurdet  ir  mirs  niemer  holt,  685 

ich  taete  6,  alse  Rilmolt, 

derm  künege  Gunthere  riet, 

do  er  von  Wörmze  gein  den  Hiunen  schiet: 

er  bat  in  lange  sniten  bsen 

und  ineme  kezzel  umbe  dra°n."  69o 

421        Der  lantgräve  elleus  riebe 
sprach  „ir  redet  dem  geliche, 
als   manger  weiz  an  iu  für  wäv 
iuwer  zit  unt  iuwer  iär. 


666f.  Über  bie  DJamcn  Flürdämürs  uiib  Kingrisin  f.  I,  112,  6.  —  672ff.  lueittt 
i(^  nirfit  gerübeju  33öfeä  gegen  iött  im  Scfjilbc  führte,  fo  mü^te  id^  geftefjen,  bog  icfi  mit 
(5E)ren  mein  Sanb  aI5  gal)»«"'^^'-'"  """  if)'«  näf)me.  —  676  f.  mag  ic^  aucf)  nicf)t  gerne 
flrciten,  (o  iaffe  id)  mir  eä  bocf)  aaeS  erjöliten.  —  678f.  menn  einer  fic^  9iu[;m  im  Kampfe 
geroinnt,  bom  mögen  bie  grnuen  banten  (des  bafür):  (mir  tft  eä  gicicf)),  id)  Hebe  e§ 
nic^t,  mid)  ©efaljren  au^äufegen,  —  682.  loaä  für  ein  2B.  foUte  id;  fein?  b.  f).  wie  tarn  i(^ 
baju,  ben  aBotff)art  ä"  fpielen?  (ogl.  Nib.  2240 ff.).  —  683.  vergraben,  burd;  einen 
»orgeäogenen  QJraben  fperren.  —  684.  ©rgänje:  mir  ist.  —  verhaben,  »orentEialten. 

—  685.  roenn  gtir  mir  ba§  au<i)  nie  »ergeben  fönntet.  —  686.  Über  ben  3iat  MumolbS 
f.  Nib.  I,  79, 12.  Kl.  1062.  XI,  1466  ff.  Sßolfram  I,  24,  23.  A.  XXX,  3,58.  Ldw.  62.  L.  Iw.  319. 

—  688.  achiet,  uiegging.  —  689.  er  forberte  i^n  auf,  fid;  lange  Schnitte  fdimoren  (baen) 
iinb  fie  im  Äeffet  umbrefjen  ju  laffen.  —  692.  3^r  rebet  fo,  roie  man  ia^  an  Qua)  fc^on 
aH  bie  So^re  fennt. 


ßudj  VIII,  Ö.  G95— 723  (421,  5—422,  3):  Cibbamus'  ^cigljeit. 

ir  ratet  mir,  dar  ich  wolte  iedoch,  695 

Tint  sprecht,  ir  taetet  als  riet  ein  koch 
den  küenen  Nibelungen, 
die  sich  unbetwungen 
üz  huoben,  da  man  an  in  räch, 
daz  Sivride  davor  geschach.  700 

mich  muoz  her  Gäwän  slahen  tot, 
ode  ich  gelfire  in  räche  not." 
„des  volge  ich"  sprach  Liddamus. 
„wan  swaz  sin  ceheim  Artus 
hat,  unt  die  von  Indiä,  'J05 

der  mirz  hie  gsebe,  als  siz  hänt  da, 
der  mirz  ledecliche  brashte, 
ich  liezez  6,  daz  ich  vaehte. 
nu  behäldet  pris,  des  man  iu  gibt. 
Segramors  enbin  ich  niht,  7io 

den  man  durch  vehten  binden  muoz: 
ich  erwirbe  sus  wol  küneges  gruoz. 
Sibeche  nie  swert  erzöch, 
er  was  ie,  da  man  vlöch: 

doch  muose  man  in  vlehen,  ''lö 

gröz  gebe  und  starkiu  lohen 
enpfienger  von  Ermenriche  gnuoc; 
nie  swert  er  doch  durch  heim  gesluoc. 
mir  wirt  verschert  niemer  vel 
durch  iuch,  her  Kingrimursel:  720 

422   des  hän  ich  mich  gein  iu  bedäbt." 
dö  sprach  der  künec  Vergulaht 
„swiget  iuwerr  wehselmsere. 


695.  3^r  ratet  mir  (äum  Streite),  roo^in  ii)  o^nebie?  rooKte.  —  696.  unb  t)er3leic^t  gurcn 
3iQt  mit  betn  eines  ilodieS.  —  698.  unbetwungen,  freiroiUig,  o!)ne  bnju  genötigt  ä" 
jjin.  —  (jyti.  lief)  bal)in  aufmarfiten ,  mo.  —  702.  ober  \d)  fe^c  il)m  hart  ju  in  Musübung 
bcr  SRac^e.  —  703.  bas  ift  ganj  meine  2lnfic6t.  —  704  ff.  mir  fönnte  einer  alle  Sd)ä|e  be§ 
Äönig?  üJrtus  unb  beä  reid)en  gnbieng  jur  Verfügung  (ledecliche)  ftellen,  bie  irürbe 
ic^  lieber  fal)ren  laffen,  e^e  icf)  lämpftc.  —  709.  um  euren  Slu^m  beneibe  ic^  Qud)  nicht. 

—  710.  tc^  bin  fein  gegramorS  (ngl.  VJ,  152.  $öf.  Spit  II,  150,  11.  B  Iw.  4701).  — 
711.  durch  vehten,  isegen  feines  fyed)ten§,  roeil  er  immer  fechten  njiU.  —  712.  sus, 
auf   anbre  SBeife:  icfi  fann  mid;   rooljt  auct)  fonftroie  bem  flönige   angenehm  machen.  — 

713.  Sibeche   ift   bcr  DJatgeber   bes  JiönigS  ©rmenric^  (Nib.  I,  121,24.  132,22).  — 

714.  er  roar  immer  unter  ben  5Iief)enben.  —  715.  man  mu^te  um  feine  ®unft  nac^fuc^en. 

—  718.  doch,  obgleid).  —  719.  v^erschert  =  verschertet,  t)on  verscherten  oer= 
tjauen.  —  721.  bagegen  i)abe  id^  mi^  norgefe^en  oon  ©uc^.  —  723.  swigen  m.  ©enet., 
in  ettnaS  fc^roeigen. 


ßuü]  VIII,  0.  724—754  (422,  4—423,  4):  ©aioan  Bon  ::Xntikonie  beroirtct.      89 

ez  ist  mir  von  iu  boden  swaere, 
5  daz  ir  der  worte   Sit  so  vrl.  725 

ich  pin  iu  alze  nähen  bi 

ze   süs  getanem  gebrehte: 

ez   st6t  mir  noch  iu  niht  rehte." 

diz  was  üfem  palas, 
10  aldar  sin  swester  komen  was.  730 

bi  ir  stüont  her  Gäwän 

und  manec  ander  werder  man. 

der  künec  sprach  zer  swester  sin 

„nu  nim  d6n  gesellen  dln 
15  und  öuch  den  läntgräven  zuo  dir.  735 

di  mir  güotes  günnen,   di  g6n  mit  mir, 

und  ratet  mirz  waegest,  waz  ich  tuo." 

si  sprach  „da  lege   din  triuwe  zuo." 

Nu  get  der  künec   an  sinen  rät. 
20  diu  küneginne  genomen  hat  7io 

ir  veteren  sün  ünde  ir  gast. 

dez  dritte  was  der  sorgen  last. 

an  alle  wissewende 

nam  si   Gäwänn  mit  ir  hende 
20  unt  fuorte  in,  da  si  weite  wesen.  745 

si  sprach  zim  „wsert  ir  niht  genesen, 

des  heten  schaden  elliu  lant.'' 

an  der  küneginne  hant 

gienc  des  werden  Lotes  sun: 
30  er  mohtz  ouch  dö  vil  gerne  tuon.  750 

423  in  die  kemenäten  sän 

gienc  diu  kiingin  unde  di  zwßne  man: 

vor  den  ändern  bleip  si  leere: 

des  püägen  kameraere. 

725.  der  worte,  ©ertet.  abi).  »0«  vri.  —  726.  id^  bin  ju  fe^r  in  (Surer  Dlä^e, 
b.  i).  trofc  meiner  atnioefetiljett  erfiebt  3[)r  folc^en  Sann.  —  V28.  ba§  ift  roeber  für  tnic^ 
nod)  Sud)  fcf)ictlic5.  —  730.  bie  mir  äugetfjan  finb,  bie  mögen  mit  mir  getjn.  —  737.  ®r 
roenbct  fid)  nun  birctt  an  feine  6etreuen.  —  mirz  =  mir  daz.  —  w^ge,  juträglic^. 
Sic  a3ebeutung  bc§  Sßorteö  ift  metapijorifcf)  oon  ber  SBagfcfiate,  bafjer  auc^  bie  Slntroort 
SS.  738:  lag  beine  Sreue  mit  in§  ®eroid)t  fallen.  —  ich  tuo  fionjunttiD:  ict)  tfjun  foll. — 

742.  fie   tiatte   brei  Begleiter:   jüngrimurfel,    ®aroan  unb  iljre   fcfimere  ©orgenlaft.  — 

743.  in  burcf)au^  tabcltofer  Seife.  —  744.  äluf  bog  gurren  mit  ber  ^anh  ift  fdion  früfjer 
aufmertfam  gemadjt;  ugl.  Nib.  352,4.  —  753.  si,  b.  i.  bie  kemenate.  —  bafür  forgten 
bie  ilämmercr,  nämtic^  ba|  bie  anbcrn  nic^t  ^ereinfamen. 


90     ßiitJ)  '^ni,  t).  755—783  (423,  5—424,  3) :  eSaroan  üon  3^ntihonU  berotrtet. 

5  wan  cläi'iu  iüncfrÖuwelin,  755 

der  muose  vil  dort  inne  sin. 

diu  künegin  mit  zühten  pflac 

Gäwäns,  der  ir  ze  herzen  lac. 

da  was  der  läntgräve  mite: 
10  der  schiet  si  niender  von  dem  site.  760 

doch  sorgte  vil  diu  werde  maget 

umb   Gäwäns  lip,  wart  mir  gesaget. 

sus  warn  die  zwßne  da  inne 

bi  der  küneginne, 
15  unz  daz  der  tac  liez  sinen  strit;  765 

diu  nabt  kom:  dö  was  ezzens  zit. 

möraz,  win,  lütertranc, 

bräbten  iüncfröuwen  da  mitten  kranc, 

und  ander  guote  spise, 
20  fäsän,  pärdrise,  770 

guote  viscbe  und  blankiu  wastel. 

Gäwän  und  Kinkrimursel 

wären  komen  üz  grözer  not. 

Sit  ez  diu  künegin  gebot, 
25  si  äzen,  als  si  solten,  775 

unt  ander,  dies  iht  wolteu. 

Antikonle  in  selbe  sneit: 

daz  was  durcb  zubt  in  beden  leit. 

swaz  man  da  kniender  scbenken  sacb, 
30  ir  deb6im  diu  bosennestel  bracb:  780 

424  ez  wären  megde,  als  von  der  zlt, 

den  man  diu  besten  iär  nocb  glt. 

icb  pin  des  unervseret. 


755.  wan,  nur.  —  cläriu  iuncfröu welin  au^er  ber  SafetierMtibung  ooran, 
burd^  der  aufgenommen.  —  757.  befcfjäftigtc  ft(§  in  nio^tgcjogener  SEetfe  mit  Qaroan.  — 
759.  damit e,  bei  itmcn,  2tntifonie  unb  Qiaroan.  —  7iO.  von  dem  site,  uon  iEirem 
treiben.  —  761.  doch,  gleic§iDoF)[,  tro§  Äingrimuri'eß  Slnroefenbeit.  —  fie  befc^äftigte 
fic^  oiel  mit  (Saroan.  —  765.  bi§  ber  Sag  e?  mübe  tnarb  ju  tämpfen  (nämlich  mit  ber 
3Jacf)t).  —  768.  mitten  kranc,  in  ber  Witte  i'djroad),  b.  i).  ron  fc^Ianfcm  3Buc^ic.  — 
770.  pardxis,  ft.m,  Stebfjufjn.  —  771.  wastel,  ft.  n.  (franj.  gastel,  gäteau),  Suchen. 
—  775.  als  si  solten,  ber  3lufforberung  enti'pred^enb.  —  776.  anbre,  bie  etroaS  bacon 
rooHten,  alfo  n)of)[  bie  Jungfrauen,  bie  gugegen  roaren.  —  778.  baä  gloubten  fie  nic^t 
jugeben  ju  bürfen.  —  780.  ir  deheim  =  deheinem:  beren  feinem  ri§  ber  Sofen» 
fnopf  ab  (fie  t)atten  nömlid^  leine,  roeit  e§  Jwsfrauen  niaren).  —  781.  fo  etroa  in  bem 
2llter,  roo  man  ifjnen  (den  2at.  ^tur.)  i^rc  beften  Jabre  einräumt,  b.  ^.  in  ben  Qa^ren, 
bie  man  für  bie  beften  [)ä[t.  —  783.  bo§  fc|t  mic^  nid^t  in  SGerlegen^eit  (B.  Iw.  3250. 
L.  Iw.  4622),  ic^  barf  c§  fü^n  behaupten. 


ßüä]  YIII,  ö.  784—812  (424,  4—425,  2):  JDfr  ■güuig  in  ber  UatBotrrammUing.      9  1 

heten  si  geschseret, 
5  als  ein  välke  sin  gevidere:  785 

da  rede  ich  niht  widere. 

Nu  beert,  6   sich  der  rät  geschiet, 

waz  man  des  landes  künege  riet. 

die  wisen  hete  er  zim  genomen; 
0  an  sinen  rät  die  wären  komen.  790 

etsli'cher  slnen  willen  sprach, 

als  ime  sin  bester  sin  verlach. 

dö   mäzen  siz  an  manege   stat: 

der  künec  sin  rede  ouch  beeren  bat. 
5  er  sprach  „ez  wart  mit  mir  gestriten.  795 

ich  kom  durch  äventiure  geriten 

inz  forest  Lgebtämris. 

ein  riter  alze  höben  pris 

in  dirre   wochen  an  mir  sach, 
0  wand  er  mich  flügelingen  stach  soo 

hinderz  ors  al  sunder  twäl. 

er  twanc  mich  d6s,  däz  ich  den  gräl 

gelobete  ime  zerwerben. 

solt  ich  nu  drumbe  ersterben, 
5  so  muoz  ich  leisten  Sicherheit,  sos 

die  sin  haut  an  mir  restreit. 

da  ratet  umbe-.   des  ist  not. 

min  bester  schilt  was  für  den  tot, 

däz  ich  darumbe  bot  mine  hant, 
0  als  iu  mit  rede  ist  hie  bekant.  sio 

425   er  ist  mänheit  und  ellens  hOr. 

der  helt  gebot  mir  dennoch   m6r. 


784.  schaereii,  maufcni,  von  SSöäetn  (G.  TU,  29G):  infofern  alo  jie  gentaufett 
Ratten,  b.  {;.  mannbar  geworben  waren.  —  786.  da  widere,  bagegen.  —  787.  ef)e  ber 
3?at  ficJi  trennte.  —  7>-^9.  zim  =  ze  im.  —  791.  etalicher,  biefer  unb  jener  (fprac^ 
feine  %n\id)t  au§).  —  7:i2.  fo  gut  eä  i^m  fein  SSerftnnb  erlaubte.  —  793.  SSartf*  madjt 
auf  I^ilJ-  32a  a  aufmer!fam:  ba  ermapen  fie  bie  üacfte  in  mancfier  §infi(^t.  —  795.  Cr 
erää^lt  nun  ein  eignes  (rrle&nt^,  ba5  bei  ber  entfd)eibung  mit  in  bie  SBagfcfjate  fallen 
foH.  —  797.  L  ce  h  t  a  m  r  i  s  =  lais  (burd)  ben  äBalb  gefjauencr  ffieg)  unb  tamris  (.Samariffe) ; 
ogl.  G.  St.  II,  1.m2.  —  798.  ein  riter,  nämlic!)  sparäitial.  —  if)m  erfc^icn  mein  9iuF)m 
ju  gro|,  er  bacfitc,  er  muffe  micf)  etums  bcmütigen.  —  S.il.  sunder  twäl,  im  92u.  — 
802.  er  nötigte  mid^*  baju.  —  804 f.  unb  lücnn  aucfj  mein  Seben  auf  bcm  Spiele  ftönbe, 
fo  mu^  itf;  boc§  ba§  bei  ber  Grgebung  gegebene  Serfprec^en  erfüllen.  —  807.  da  ...  umbe, 
in  ber  ^inficfit.  —  SOn.  ic^  tonnte  mic^  nic^t  anbery  »om  Sobe  erretten,  al§  inbem  i^  boä 
mit  §anbfd^Iag  gelobte. 


92  ßitd)  vni,  f.  813—842  (425,  3—426,  2):  Dsa  ffiböomus  Kat. 

däz  ich  an  arge  liste 
inre  iäres  vriste, 
5  ob  ichs  gräls  erwürbe  nibt,  8i5 

daz  ich  ir  koeme,  der  man  gibt 
der  kröne  ze  Pelrapeire 
(ir     vater  biez  Tampenteire); 
swenne  si  min  ouge  an  saebe, 
10  daz  ich  Sicherheit  ir  iaebe.  820 

er  enböt  ir,  ob  si  daebte  an  in, 
daz  wsere  an  fröuden  sin  gewin, 
und  er  waerz,  der  si  löste  ö 
von  dem  künege  Clämide." 

15  Dö  si  die  rede  erhörten  sus,  825 

dö  sprach  aber  Liddamus 

„mit  dirre  herrn  urlöube  ich  nu 

spriche:  ouch  raten  si  derzao. 

swes  iuch  dort  twanc  der  eine  man, 
20  des  si  hie  pfant  her  Gäwän:  sso 

der  vederslaget  üf  iweren  kloben. 

bitt  in  iu  vor  uns  allen  loben, 

daz  er  iu  den  gräl  gewinne. 

lät  in  mit  guoter  minne 
25  von  iu  hinnen  rlten  835 

und  nach  dem  gräle  strlten. 

die  schäme  wir  alle  müesen  klagen, 

wurd  er  in  iuwerem  hüse  erslageu. 

nu  vergebet  im  sine  schulde 
30  durch  iuwerre  swester  hulde.  840 

4  26   er  hat  hie  erliten  gröze  not 

und  muoz  nu  keren  in   den  tot. 

813.  an  arge  liste,  o^ne  .gintergebanfen.  —  815.  ichs  =  ich  des.  —  816.  ba^ 
ic^  all  ber  mid^  begäbe,  ber,  roic  man  jagt,  bte  firone  ju  ^Ijelrapeire  gehört,  gr  meint 
Gonbn)iramur§.  —  Sis.  Über  Sampenteire  j.  eint.  I,  112,  2  ff.  —  821.  er  trug  mir  auf 
i^r  }u  fagen.  —  823.  er  fei  berfelbe,  welcher.  —  824.  einen  ä^nlid)en  Stuftrag  Ratten  aud) 
bie  ©efangenen  oon  Searofdie  erhalten  (ogL  VII,  1535).  —  828.  mögen  aud;  fie  if)ren 
9iat  beifteuern.  —  829   rooju  gucö  ber  eine  Tiann  nötigte,  bafür  möge  (Saican  auftommen. 

—  831  f.  ber  fcblägt  mit  ben  giügetn,  roie  ein  gefangener  SBogel  auf  ben  illoben.  — 
832.  bitt  =  bittet.  —  loben  =  geloben.  —  834.  mit  guoter  minne,  in  griebe 
unb  g'^eunblic^feit.  —  837  f.  ba§  roare  für  unä  alle  eine  ©ctianbe,  roenn  er  in  gurem 
§aufe  erfc^Iagen  roürbe.  —  839.  sine  schulde,  nämlic^  i>a^  er  Singrifin  getötet  I)at. 

—  840.  um  Gurer  gcbroefter  loillen.  —  842.  gr  meint,  roa?  SSergula^t  \t)m  aufjutrogen 
im  Segriff  ift,  roerbe  fieser  feinen  Xoh  herbeiführen. 


ßud)  Till,  0.  843—872  (426,  3—427,  2):  ffiaroauB  roirb  gütlidj  gepflegt.       93 

swaz  erden  hat  umbeslagenz  mere, 

dane  geläc  nie  hiis  so  wol  ze  were, 
5  als  Mnnsalvaesclie:   swä  diu  st6t,  845 

von  strite  rüher  wec  dar  g6t. 

bl  slme  gemach  in  hinaht  lät: 

morgen  sage  man  ime  den  rät." 

des  volgten  al  die  rätgeben. 
10  sus  behielt  her   Gäwän  da  sin  leben.  850 

Man  pflac  des  heledes  unverzaget 

des  nahts  aldä,  wart  mir  gesaget, 

daz  harte  guot  was  sin  gemach. 

dö  man  den  mitten  morgen  sach 
i'i  unt  dö  man  messe  gesanc,  S55 

üf  dem  päläse  was  gröz  gedranc 

von  povele  unde  von  werder  diet. 

der  künec  tet,  als  man  im  riet, 

er  hiez  Gäwänen  bringen: 
20  den  wolte  er  nihtes  dwingen,  seo 

wan  als  ir  selbe  hat  gehört. 

nu  seht,  wä  in  brähte  dort 

Antikonle  diu  wol  gevar: 

ir  vetern  sun  kom  mit  ir  dar, 
25  und  ander  gnuoge   des  küneges  man.  865 

diu  künegln  fuorte  Gäwän 

für  den  künec  an  ir  hende. 

ein  schäpp61  was  ir  gebende. 

ir  munt  den  bluomen  nam  ir  pris: 
30  üf  dem  schäppele  decheinen  wis  S70 

427   stuont  niender  keiniu  also  röt 

swem  zi  gvietli'che  ir  küssen  bot, 

843.  umbeslagenz  =  umbeslagen  daz:  fo  oiel  Sänbcr  aui)  ba'3  DKeer  umfpiUt, 
in  !einctn  liegt  eine,  jo  fefte  33urg,  q1§  ÜJl.  —  845f.  mag  fie  ftefin,  reo  fie  aiH,  jo  oiel  tft 
fidjer,  öafe  ber  SBeg  baE)in  rauh  oon  Streit  tft,  b.  !).  id;iiiere  Kämpfe  Bringt.  —  Si7.  ftört 
il)n  £)eut  nicfit  weiter.  —  849.  bamit  ftimmten  alle  SJatgeber  überein.  —  853.  i?onfetutiB= 
fa|.  —  854 f.  ba  es  mitten  am  SKorgen  geworben  mav  unb  man  liieffc  gefungen  l;ottc. — 
857.  oon  SSorneJimen  unb  Geringen.  —  sco.  ben  luoüte  er  ju  nicJ)t'$  (nihtes  ©enet.) 
äroingen  al§  ju  bem,  lun^  g^r  eben  ge!)brt  £)abt.  —  8G2f.  fet)t,  ba  filterte  il)n  Slntifonie 
ba^er,  nebft  i^ingrimurfel.  —  866.  Gäwän  =  Gäwänen.  —  8CS.  schappel,  ft.  n., 
Slumcnfc^miict  (chapeau).  —  gebende,  fiopffd^mucf.  —  869.  i^r  SKunb  roar  roter  al'5 
all  bie  Stumen.  —  872 ff.  roem  fie  einen  Auf;  bot,  (ber  fa^  fic^  oeranla^t)  bafür  ben  SBalb 
feiner  Säume  ju  Berauben,  nm  barauä  Sonjen  ä"m  aJerfted^en  in  i^rem  SJienfte  ju  ge» 
toinnen,  b.  f).  ben  trieb  ba§  jur  größten  Sapferteit 


94     ßud)  Till,  ö.  873—900  (427, 3— 3&):  Äntikonie  bringt  bcn  gelben  ju  Öfrgulaljt. 

des  muose  swenden  sich  der  walt 
mit  mänger  tiöst  üngezalt. 

5  Mit  lobe  wir  solden  grüezen  875 

die  kiuschen  unde  di  süezen, 

Äntikonlen, 

vor  välscbeit  die  vrlen. 

wände  si  lebete  iu  solhen  siten, 
10  daz  nlender  was  underriten  880 

ir  pris  mit  valscben  worten. 

al,  die  ir  pi-is  gehörten, 

iesllch  munt  ir  wünschte  dö, 

daz  ir  pris  bestiiende  also 
15  bewart  vor  valscher  trüeben  iehe.  885 

lüter  virree,  als  ein  valkensehe, 

was  balsemmsezec  stsete  an  ir. 

daz  riet  ir  werdecllchiu  gir, 

diu  süeze  sselden  riebe 
20  sprach  gezogenliche  sso 

„brüoder,  hie  bring  ich  den  degen, 

des  tu  mich  selbe  hieze  pflegen. 

nu  laz  in  min  geniezen; 

des  ensol  dich  niht  verdriezen. 
25  denke  an  brüederliche  triuwe,  895 

ünde  tuo  daz  äne  riuwe 

dir  stet  manlichiu  triuwe  baz, 

dan  daz  du  dolest  der  werlde  haz 

und  minen,  künde  ich  hazen: 
30  den  l6r  mich  gein  dir  mäzen."  £00 


881.  Sie  valschen  worte,  b.  f).  bie  feinbric^e  Siebe,  wirb  mit  einem  Keiter  vev 
güdien,  bcr  jiDtic^en  bie  SBorte,  bie  il)t  So6  Derfüiiben,  t)ineinfprengt  unb  fie  au?eitianber= 
reipt.  —  882  f.  ron  allen  benen,  bie  i^ren  Diii^m  »erno^mcn,  roürfcf)te  ein  jeglicfjer.  — 
885.  diu  iehe,  boä  Qerebe:  trüebe  opp.  l^ter.  —  886.  virree,  roeitreidienb, 
roeit  befannt.  —  valkensehe,  ft.  f-,  ^alfenblid  —  887.  balsemra  sez  ec,  baliam^ 
artig:  mit  bem  Soli'am  wegen  »er  roof)It^ätigcn  iJraft  oerglic^en.  —  888.  i^r  Streben 
nac^  grouene^re  gab  i[)r  ein,  mit  eblem  Slnftonb  (gezogenliche)  fo  ju  fpredien.  — 
893  ift  com  folgenben  ab(;ängig  }u  benfen:  nun  oeri'cbmäfje  eä  nidjt,  i^nt  bie  SKüdfic^t 
auf  rnid)  gu  gute  fommcn  ju  taffen.  —  896.  äne  riuwe,  roiberioiaig.  —  898.  al5 
boB  bu  birf)  ber  Stbneigung  ber  Seutc  unb  meiner  eignen  (burd)  unritterlicbes  ffier» 
galten)  au§je|eft.  —  899.  künde  ich,  roenn  ii)  eä  oerftänbe,  menn  eä  überhaupt  in 
meiner  Särt  roäre.  —  900.  den  (zorn).  —  mäzen,  auf  ba§  gefjörige  3Jla^  äurüdfü^ren 
:=  tilgen. 


ßudj  VIII,  Ö.  901—928  (428,  1—28):  Wii  Süljnc.  95 

428        Dö  sprach  der  werde  süeze  man 
„daz  tuon  ich,  swester,  obe  ich  kan: 
darzuo  gip  selbe  dlnen  rät. 
dich  dunket,  daz  mir  missetät 
werdekeit  habe  underswuugen,  905 

von  prTse  mich  gedrungen: 
waz  töhte  ich  dan  ze  bruoder  dir? 
wan  dienden  alle  kröne  mir, 
der  stüende  ich  abe  durch  dln  gebot: 
dln  hazzen  wsere  min  hoestiu  not.  9io 

mirst  unmaere  fröude  und  6re, 
niht  wän  nach  dlner  lere. 
her  Gäwän,  ich  wil  iuch  des  biten: 
ir  körnt  durch  prls  da  her  geriten: 
nu  tuotz  durch  prises  hulde,  015 

helft  mir,   daz  mine   schulde 
min  swester  üf  mich  verkiese. 
e  daz  ich  si  Verliese, 
ich  verkiuse  üf  iuch  min  herzeleit, 
weit  ir  mir  geben  Sicherheit,  9^0 

daz  ir  mir  werbet  sunder  twäl 
mit  guoten  triuwen  umben  gräl." 

Da  wart  diu  suone  gendet 
unt  Gäwän  gesendet 

an  dem  selben  male  925 

durch  striten  nach  dem   gräle. 
Kingrimursel  ouch  verkös 
üfen  kiinec,  der  in  davor  verlos, 


902.  üJiit  daz  tuon  ich  ift  auf  ben  ganäen  3nf)alt  oon  2t.'3  Diebe  geantroortet, 
iöeldf)e  fagtc;  jeige  mir  biirc^  beine  SSeftanblung  (3aroan§  beine  brübertid^e  Siebe.  — 
904.  dich  dunket,  bu  fpric^ft  bie  2lnficf)t  au^i.  —  missetät,  tabetnäicerteä  SSer» 
fahren. —  905.  underswingen,  fidf)  bajtliijc^en  jc^ioingen  (agl.  uuderriten  VIII,  880), 
ftcf)  ftijrettb  einmengen,  ä^rf'öi'en-  —  906.  dringen,  loegbrängen.  —  ma^  nü^te  xd)  bir 
bann  a[§  spruber  (I,  1252),  roa§  ^iitte  e§  bonn  nodj  mit  meiner  briiberlid;en  Siebe  auf 
fid)?  —  908  ff.  benn  meun  mir  alle  Äroncn  bienten,  fo  wollte  ic§  bie  lieber  aufgeben,  al'3 
beine  Mißbilligung  ertragen.  —  911.  unmpere,  gleidjgiltig.  —  912.  außer  narf)  beiner 
aiuffaffung,  id;  laffc  fic  gelten  nur  in  bcr  Slrt,  roie  bu  fie  billigft.  —  914.  durch  pris, 
um  @^re  äu  geiuinnen.  —  da  her,  l)ierE)er.  —  915.  durch  prisos  hulde,  fo  lieb 
(Sud^  bie  ®tirc  ift.  —  917.  verkiesen  üf,  einem  ocrjei^en.  —  918.  Verliesen,  auf= 
geben,  cntfremben  (L.  Iw.  1816).  —  919.  min  herzeleit,  ben  ©d^merj,  ben  ^i)X  mir 
burd)  bie  Sötung  meines  S8atev5  bereitet  ^abt.  —  921.  sunder  twäl,  unoeräei^licfi. — 
923.  gendet  =  geendet,  ju  6nbe  gebracht.  —  925.  ju  gleicher  3^'*,  fofort. 


96      ßudj  VIII,  ö.  929—956  (428,  29—429,  26):  ßcfrciung  oon  ©amans  finappra. 

daz  er  im  sin  geleite  brach; 
30  vor  al  den  fürsten  daz  geschach,  93o 

429   da  ir  sw6rt  warn  gehangen 

(diu  warn  in  undergangen, 

Gäwäns  knappn,  ans  strites  stunt, 

daz  ir  deheiner  was  worden  wunt: 
5  ein  gewältec  man  von  der  stat,  935 

der  in  vrides  vor  den  andern  bat, 

der  vienc  se  und  leit  se  in  prisün). 

ez  wser  Franzeis  od  Bertün, 

starke  knappen  unt  kleiniu  kint, 
10  von  swelhen  landen  si  komen  sint,  9*0 

die  brähte  man  dö  ledeclichen 

Gäwäne  dem  ellens  riehen. 

dö  in  diu  kint  ersähen, 

da  wart  gröz  umbevähen. 
15  ieslichz  sich  weinende  an  in  hienc;  945 

daz  weinn  iedoch  von  liebe  ergienc. 

von  Kurnewäls  mit  ime  da  was 

cons  Läiz  fiz  Tinas. 

ein  edel  kint  wont  ime  ouch  bi, 
20  duc  Gandilüz,  fiz  Gürzgri,  95o 

der  durch  Schöydelakürt  den  lip  verlos, 

da  manec  frouwe  ir  iämer  kos. 

Liäze  was  des  kindes  base. 

sin  munt,  sin  ougen  unt  sin  nase 
25  was  rehte  der  minne  kerne,  955 

al  diu  werlt  sah  in  gerne: 


929.  daz,  bobur^  bafe.  —  931,  bo  roo  t^re  ©cöroerter  Ejingen  (ir  roirb  erft  'tt  ber 
5J?arent5efc  2?.  933  erflärt).  —  932.  fie  roaren  i^nen  untertaufen  roorben,  fo  bafe  fie  ftcJi 
ni^t  [;atten  oerteibtgen  lönnen,  fie  roaren  aljo  »öHig  überrafAt  roorben.  —  933.  ans 

—  an  des:  jur  ^^it  oe§  Streites.  —  934.  daz  ir  deheiner,  o^ne  bag  tiner  Don  iEinen. 

—  936.  vor,  in  ©cgenroart:  ber  in  ber  anöern  (Segenroart  für  fie  um  Schonung  gebeten 
Jjatte.  —  938.  ®aroan  ^atte,  feiner  §erfunft  entfprec^cnb ,  flnoppen  non  beiben  35ölfer= 
fc^aften.  —  939.  jugenblic^e  ßbelfnaben.  —  939  enthält  ba§  anticipierte  unb  burc^  die 
S.  941  oorroeg  genommene  Cbjelt,  bamac^  müßte  in  logifc^er  Drbnung  S3.  938.  940.  941 
folgen.  —  941.  ledeclichen,  ber  §aft  entbunben.  —  944.  ba  fanb  eine  allgemeine 
ilmarmung  ftatt.  —  946.  bie  3:^ränen  aber  floffen  cor  greube.  —  947.  Kurnewäls, 
ßornroattiS  (G.  St.  II,  157).  —  948.  Tinas  ift  au§  (Sil^art  entnommen  (G.  St.  n,  127), 
liäiz  au§  eref  (G.  St.  II,  125.  £->öf.  EpiJ  TL,  43,  38).  —  950.  Gandilüz  auä  (Stet 
(G.  St.  II,  125.  §öf.  (spif  II,  43,  39)"bebeutet  ben  ba§  Si^t  (lutz)  aSermeibenben  (gandir) 
(G.  St.  n,  142).  —  Gurzgri,  »gl.  G.  St.  II,  141.  ©inl.  I,  113,  21.  —  951.  Schöy- 
delakürt, ogl.  III,  1877 ff.  =:  joie  de  la  cour;  ngt.  fiöf.  6pif  EL,  61, 14.  —  953.  Lläz  e 
(G.  St.  II,  141.  eint.  I,  113,20).  —  955.  kerne,  3ielpunft. 
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darzuo  sehs  ander  kindelin. 
dise  ähte  iüncherren  sin 
warn  gebürte  des  bewart, 
30  elliu  von  edeler  höhen  art.  960 

430  si  wären  ime  durch  sippe  holt 
unt  dienden  ime  üf  slnen  solt: 
werdekeit  gap  er  ze  löne, 
linde  pflag  ir  anders  schöne. 

5  Gäwän  sprach  zen  kindelin  ^65 

„wol  iu,  süezen  mäge  min! 

mich  dunket  des,  ir  woltet  mich  klagen. 

obe  ich  waere  alhie  ei'slagen " 

man  mohte  in  klage  getrCiwen  wol: 
10  si  warn  halt  sus  in   iämers  dol.  9"0 

er  sprach  „mir  was  umb  iuch  vil  leit. 

wä  wärt  ir,   dö   man  mit  mir  streit?" 

si  sagetenz  ime,  ir  keiner  louc. 

„ein  müzersprinzelln  enpflouc 
15  uns,   do  ir  bi  der  künegin  ötö 

säzt:  da  liefe  wir  elliu  hin." 

di  da  stüonden  unde  säzen, 

die  merkens  niht  vergäzen, 

die  pruoften,  daz  her  Gäwän 
20  wsere  ein  manlich  höfsch  man.  »so 

urlöubes  er  dö  gerte, 

des  in  der  künec  gewerte 

unt  daz  völe  äl  gemeine, 

wan  der  läntgräve  al  eine. 
25  die  zw6ne  nam  diu  künegin,  fss 

unt  Gäwäns  iüncherrelin: 

959.  gebürte  (Senet.  ber  Scjietiung:  mann  [)inficf)tlid)  i^rer  Oeburt  bamtt  oei-fefjen, 
bOB  fie  aUe  »on  cbler  öerfunit  inaren.  —  961.  durch  sippe,  luegeti  ihrer  Serroanbts 
fdiaft.  —  962.  üf  ift  ber  3(U'3brucf  ber  grroartung  eineö  beftimmten  erfolgeä:  fein  2oIb 
beftnnb  in  bem  ^tnfpruc^  auf  gelbftfrfiäfeung.  —  964.  anders,  im  übrigen.  —  966.  wol 
in,  fcib  mir  gepriefen.  —  9ti7.  ^fir  i'oürbet  micf),  glaube  icb,  bcroeinen.  —  969 f.  ba§ 
fonnte  man  i!)nen  woljl  jutrauen,  benn  fie  nioren  fo  fd)on  (b.  ^.  obgteit^  er  gar  nid^t 
gefallen  luar)  öoU  Jammer.  —  971.  id)  botte  große  Sorge  Gurctmegen.  —  974.  müzer- 
sprinzelin;  müser  ift  ein  abgerichteter  S3ogel  itnb  sprinze,  sprinzelin  ein  Sperber» 
loeibc^en.  —  eupfluoc  =  eutfiouc,  flog  weg.  —  976.  liefe  =  liefen  cor  wir; 
f.  oben  VIII,  976.  —  977.  alle  Slntuefenben,  rocnn  fie  nur  ad)t  geben  wollten,  erfannten. 
—  9S1.  bi§  allein  auf  ben  Sanbgrafen,  benn  ben  unb  6aiuan  famt  feiijen  knappen  no^m 
Qlntifonie  mit  fiel). 

SBotfram  »on  efc^enbac^  3.  7 
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si  fuorte  se,  da  ii'  pflägen 
iuncfröuwen  äne  bägen. 
dö  nam  ir  wol  mit  zühten  war 
30  manc  iüncfrouwe  wol  gevar.  990 

431        Dö  Gäwän  enbizzen  was 

(ich  sage  iu  als  Klöt  las), 

durch  herzenliche  triuwe 

huop  sich  da  gröziu  riuwe. 
5  er  sprach  zer  küneginne  995 

„frouwe,  hän  ich   sinne 

iint  sol  mir  got  den  lip  bewaren, 

so  muoz  ich  dienstlichez  varen 

unt  riterlich  gemüete 
10  iur  wTi>lichen  güete  looa 

ze  dienest  iemer  k6ren. 

wände  iuch  kan  stelde  lören, 

daz  ir  habt  välsche  an  gesiget: 

iuwer  pris  für  alle  prlse  wiget. 
15  gelücke  iuch  müeze  saelden  weren.  ioo5 

fröuwe,  ich  wil  urloubes  garen: 

den  gebet  mir,  unde  lät  mich  varen. 

iwer  züht  müez  iuwern  pris  bewaren." 

ir  was  sin  dan  scheiden  leit: 
20  do  weinden  durch  gesellekeit  loiO' 

mit  ir  manc  iüncfrouwe  clär. 

diu  kungln  sprach   an  allen  vär 

„betet  ir  min  genozzen  mßr, 

min  fröude  wser  gein  sorgen  her: 

988.  &ne  bägen,  o^ne  3i"f>-'"<  ^-  ^-  i"  frcunblidjer  SienftiDilIigteit.  —  989.  war 
nemen  m.  (Senet.,  Sorge  trogen  für.  —  991.  iiad)  bcr  *l)!a!)[jeit.  —  s)92.  3"  Klöt 
jjgl.  I,  109,  ^  ff.  (roobei  utiteii  2Inm.  1,  3.  4  cor  XV  ein  P  cinäufd^alten  tfl).  —  996  f.  roenn 
ic^  nic^t  ein  ganj  nnoerftönbiger  2)!enid)  bin  unb  roenn  mtc^  ÖSott  om  Sebcn  lä^t.  — 
998.  dienstlichez  varen,  Sietfen  im  Sienfte ;  ift  nebft  3- 999  Dbjctt  üu  ze  dienest 
keren.  in  ben  Sienft  fteUen.  —  IOOl'.  benn  glüctlidjer  6rfo[g  mirb  <Suä)  baoon  über= 
jcugen,  wirb  gud)  bafür  bie  G)en)ä[)r  geben.  —  1003.  an  sigen  m.  3)Qt.,  ben  Sieg 
baoon  tragen  über.  —  1004.  Euer  Shitim  ift  geroic^tiger  all  ber  ntler  onbern  'iiienfd)en.  — 
K  Oö.  sEplden  ift  ®enet. :  möge  bos  ©lud  ©ucb  jeben  SBunfd;  erfüllen.  Sie  Ülbfc^iebSs 
Worte  erinnern  in  iljrem  Son  an  bie  be§  Dbpffeuä  an  92aufifaa.  —  li'OS.  beroatirt  (Suä) 
immer  ben  9iu[)m  rocibtic^er  SurüdÖol'Ufg  —  ""0.  weindeu  <p[urat  als  ipräbitat  ju 
toUetttuem  ©ingular.  —  durch  gesellekeit,  entfprcdjenb  i[;rer  nertrauten  grennb; 
fdiaft  mit  Slntitonie.  —  1013.  pttet  Jsl;r  größeren  Vorteil  non  mir  ge[)abt,  b.  %.  tjätte 
ii)  nur  ctisag  mcf)r  für  6ud)  leiften  fönnen.  —  1<I14.  bann  luäre  meine  ^i^^ube  eine  un= 
getrübte.  Sie  mnd;t  fic^  9>orit)ürfe,  bog  fie  i^m  nur  unter  fo  brücfenben  SBebingungen, 
icie  bie  gafirt  nad;  bem  ©ral  ift,  I;atte  g-rieben  fdjaffen  fönnen. 
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25  nu  iriolite  iur  vride  niht  bezzer  sin.  ioi5 

des  gloubt  ab,  swenne  k  lldet  pln, 

ob  iucb  vertreit  ri'terschaft 

in  riuwebaere  kumbers  kraft, 

so  wizzet,  min  ber  Gäwän, 
30  des  sol  min  berze  pflihte  bän  1020 

432  ze  fliiste  odr  ze  gewinne." 

diu  edele  küneginne 

kuste   den  Gäwän  es  munt. 

dei-  wart  an  fröuden  ungesunt, 
5  daz  er  so  gäbes  von  ir  reit.  1025 

icb  waene,  ez  was  in  beiden  leit. 

Sin  knappen  beten  sieb  bedäbt, 

daz   slniu  örs  wären  bräbt 

üf  den  bof  fiir  den  palas, 
10  aldä  der  linden  scbate  was.  1030 

oucb  warn  dem  läntgräven  komen 

sine  gesellen  (sus  bän  icbz  vernomen), 

der  reit  mit  ime  üz  für  die  stat. 

Gäwän  in  zübteclicben  bat, 
15  daz  er  sieb  arbeite  i<'35 

unt  sin  gezoc  im  leite 

ze  Beäröscbe.    „da  ist  Scbörules: 

den  sulen  si  selbe  biten  des, 

geleits  ze  Di'anäzdrün. 
20  da  wonet  etslich  Bertün  10 to 

der  se  bringet  an  den  b6rren  min 

ode  an  Ginov6rn  die  künegin." 

daz  lobte  im  Kingrimursel. 

urloup  nam   der  degen  snel. 

1017.  vertreit  =  vertraget  t)on  vertragen,  fortfü[)ren.  —  rlterschaft  ift 
©ubjett.  —  1018.  riuwebsere,  fc^mevä^aft  —  kumbers  kraft  =  kreftigen 
kumber.  —  1Ü20.  bofe  ic^  bann  mit  meinem  fiievsen  babei  beteiligt  bin,  ob  3br  fiegt 
ober  unterliegt,  ob  es  (Sud)  gut  ober  übet  ergcljt.  —  1021.  bev  lourbe  trcinJ  an  ^^rcuben, 
b.  ^.  ber  icurbe  feijr  traurig  barüber  baß  —  1o-j7.  bottcn  bafür  geforgt,  baß  bie  Otoffe 
gebracht  louvben,  b.  ^.  tjatten  in  aufniert|omer  ^ifüditerfüUung  feine  Söffe  gebracht  — 
1U32.  }u  bem  Snnbgrafen  roaren  feine  3iitter  nnb  fein  öefolge  an  knappen  gefommen.  — 
10;i5.  sich  arbeite,  bie  aJlütje  übcrncbmen  möge.  —  1036.  sin  gezoc,  fein  (®an)an§) 
©efolge.  —  1037.  ®ie  Siebe  fpringt  roieber  in  bie  birefte  um.  —  1038.  ben  mögen  fie 
felber  barum  bitten,  nämlicb  um  ©eteit.  —  1039.  Dianazdrtin  gef)ört  ju  3trtu§' §err= 
fcfjQft.  —  1U43.  lobte,  gelobte. 

7* 
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25  Gringuliet  wart  gewäpent  sän,  i045 

daz  ors,  und  min  her  Gäwän. 

er  kust  sin  mäge ,  diu  kindelin , 

und  ouch  die  werden  knappen  sin. 

nach  dem  gräle  im  Sicherheit  gebot. 
30  er  reit  al  ein  gein  wunders  not.  io50 


1047.  S)ie  5]ßagen  «nb  j?nappen,  von  bcncn  er  [)ier  SUifd^ieb  nininit,  finb  |cf)on  33.  939 
crroä!)nt.  —  I04i).  fein  6-vgebcn[)cit§ueripvcct)en  oerpflid^tcte  itni  tuicb  beiii  (Sral  au^j' 
äujietjen.  —  1050.  gein  wunders  not,  au^erorbenttict^en  ß(efal;reti  entgegen. 


ZEHNTES  BUCH. 

503    117 z  neeht  nu  wilden  mseren, 

^ — ^diu  fröuden  kuunen  leeren 

und  diu  höchgemüete  bringent: 

mit  den  b^den  si  ringent. 
5  nu  was  ez  ouch  ixber  des  iäres  zlt.  5 

gescbeiden  was  des  kampfes  strlt, 

den  der  läntgväve  zem  Plimizoel 

erwarp.    der  was  ze  Barbigoel 

von  Tscbanfanzün  gesprochen: 
10  da  bel6ip  üngeröchen  i(> 

der  künec  Kingrisi'n. 

Vergulaht,  der  sun  sin, 

körn  gein  Gäwäne  dar. 

dö  nam  diu  werlt  ir  sippe  war, 
15  und  scMet  den  kämpf  ir  sippe  mäht;  1» 

wand  ouch  der  gräve  Ehcunaht 

üf  im  die  grözen  schulde  truoe, 

der  man  Gäwän  zöch  genuoc. 

des  verkös  Kingrimursel 
20  üf  Gäwän  den  degen  snel.  20 

si  fuoren  beide  sunder  dan, 

A^ergulaht   unt  Gäwän, 

1.  n sehen,  1)  nai)i  bringen,  2)  nalje  fommen.  —  wilde,  eigenartig,  feltton.  — 
2.  fröuden  ift  ©cnet.,  ob^.  oon  Iseren,  leer  mad;en. —  4.  mit  den  beden,  uämlid) 
mit  Jyreubc  unb  2eben§luft.  —  ringen  mit,  fic^  obgeben  mit.  —  5.  ba§  Qa^r,  roeW;cä 
uevcinbart  roorben  roar  äwifc^en Äingrimur jcl  unb  ®aj»an,  roar  üerflofi'en.  —  6.  scheiden, 
beilegen.  —  S.  erwarp,  ficb  auäbebungen  f)otte.  —  der.  Derselbe  (ber  ©treit).  — 
33arbigoeI  ift  bie  öaiiptftabt  oon  »letjonä ;  bnl^in  ronr  bcr  fiampf  ßingrimurjet?  mit  &a\van 
oerlegt  roorben.  —  9.  sprechen,  anje^en,  ocrtegcn.  —  13.  dar,  babin,  nämticö  nnct> 
Snrbigoct.  —  U.  ba  gab  fic§  it)r  oeriuanbtWaftlidjes  ©efü^I  cor  atter  SBelt  ä"  erfeunen. 
—  17.  üf  im  truoe,  auf  fid)  genommen  Ijatte.  —  18.  beren  man  @.  £)eftig  jiei).  — 
19.  des,  infolge  beffen.  —  verkiesen  üf,  nerjet^en.  —  21.  sunder,  befonberg, 
einjeln. 
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an  dem  selben  male 

dui'ch  vorsehen  nach  dem  gräle, 
25  aldä  si  mit  ir  banden 

mange  tioste  muosen  senden. 

wän  swers  gräles  gerte, 

der  muose  mit  dem  swerte 

sieb  dem  prise  näben. 
30  sus  sol  man  prises  gäben. 

504        Wiez  Gäwäne  komen  si, 
der  ie  was  missewende  fri, 
Sit  er  von  Tsebanfanzün  gesebiet, 
öp  sin  reise  üf  strlt  geriet, 
5  des  ieben,  diez  da  säben: 

er  muoz  nu  strite  näben. 
eins  morgens  kom  ml'n  ber  Gäwän 
geriten  üf  §inen  grüenen  plan, 
da  sacb  er  blicken  einen  scbilt, 

10  da  was  ein  tioste  durcb  gezilt, 

und  ein  pf6rt,  daz  frouwen  gereite  truoc: 
des  zöum  unt  sätel  was  tiur  genuoc. 
ez  was  gebunden  vaste 
zuome  sebilte  an  6inem  aste. 

15  dö  däbte  er  „wer  mac  sin  diz  wip, 

diu  älsus  werlicben  lip 
bat,  däz  si  sebildes  pfliget? 
op  si  sieb  strits  gein  mir  bewiget, 
wie  sol  icb  mieb  ir  danne  weren? 

20  ze  füoz  trüw  ieb  mieb  wöl  erneren. 

wil  si  die  lenge  ringen, 
si  mac  mieb  nider  bringren. 


23.  S]gl.  VIII,  925.  —  24.  durch  vorsehen,  um  narfiäuforfc^en ;  nach  ^ängt 
ab  oon  vorsehen  (ntc^t  »on  fuoren).  —  27.  swers  =  Bwer  des.  —  30.  fo  gebührt 
ftc^'s  um  ben  5pret^  ^u  roerben  (gähen  m.  (Senet.,  eilig  auf  etroo^  loSge^n).  —  31.  komen, 
ergangen.  —  33.  Ser  DJe&eniaj  gebort  ju  SS.  31.  —  34.  geraten  üf,  ^inauSfommen 
auf.  —  35.  des  iahen,  baS  mögen  bie  erjä^Ien,  bie  babei  waren.  —  36.  je|t  jebenfaHä 
ift  er  in  ber  Sage  jU  ftreiten.  —  39.  er  fal)  1)  einen  burc^ftocbenen  Sc^ilb  bilden,  2)  ein 
^-ferb  mit  grauenfattet;  hlicken  gehört  blo^  äu  bcm  erften  (Sa|e.  —  44.  zuome 
=  zuo  deme,  nebft  bem  (St^itbe).  —  45.  wip  diu,  nai^  bem  natürtidjen  (Sefcbletbte. — 
46.  werlich,  mannhaft.  —  47.  Schildes  pflegen,  mit  bem  gcbilBe  umge^n.  — 
48.  sich  bewegen  mit  ®enet.,  fic^  entfc6lie|en  jU-  —  49.  ir  ift  ®cnet.,  ab^.  von 
weren:  ficfi  »erteibigen  gegen.  —  51.  die  lenge,  auf  bie  3)aucr,  fc^Iiefelic^. 
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ich  eiwerbes  häz  öde  gruoz, 

sol  da  ein  tiost  erg6n  ze  fuoz. 

ob   ez  halt  frou  Kamille  waere,  55 

diu  mit  riterlichem   mgere 

vor  Laurente  pris  erstreit, 

waer  si  gesunt,  als  si  dort  reit, 

ez  wurde  iedoch  versuocht  an  si, 

op  si  mir  striten  büte  alhie."  ec 

505        Der  schilt  was  ouch  verhouwen: 
Gäwän  begunde  in  schouwen, 
dÖ  er  derzüo  köm  geriten. 
der  tioste  venster  was  gesniten 
mit  der  glävine  wlt.  65 

alsus  malet  si  der  strit: 
wer  gülte  es  den  schiltceren, 
ob  ir  värwe  alsüs  waeren? 
der  linden  gröz  was  der  stam, 
ouch  saz  ein  frouwe  an  fröuden  lam  70 

derhind6r  üf  griienem  klö: 
der  tet  gröz  iämer  als  we, 
daz  si  der  fröude  gar  vergaz. 
er  reit  hin  umbe   gein  ir  baz. 
ir  lac   ein  riter  in  der  schöz,  75 

davon  ir  iämer  was  so  gröz. 

Gäwän  sin  grüezen  niht  versweic: 
diu  frouwe  im  danket  unde  neic. 
er  vant  ir  stimme  heise, 
verschrit  durch  ir  freise.  so 


5!.  erwerbes  =  erwerbe  es,  erlange  baburJ).  —  haz  ode  gruoz,  3i'"eigung 
ober  Slbneigung. —  54.  (Sine  tjost  ze  fuoz  giebt  eä  nic^t;  er  meint  ben  D?ing£ampf. — 
55.  a?gl.  boäu  ^öf.  Gpil  I,  2fi8,  3  ff.  —  58.  wenn  fie  felbft  leibhaftig  mir  entgegenträte 
(fie  mor  gefallen). —  59.  id)  nö^me  eö  bennoc^  mit  t^r  auf. —  t  2.  begunde  schouwen 
=  scliouwete.  —  G4.  SSgl.  VI,  4(;5.  —  155.  glävine,  ft.  f.,  Sanje:  bic  Sanje  ftatte 
burcl)  ben  (Sc^ilb  ein  grofee-S  Sott),  wie  ein  genfter,  geriffen.  —  66.  si,  bie  ®cl)ilbe :  folc^e 
SSersierungen  bringt  ber  Streit  auf  iljnen  an;  bie  Sd)ilbmaler  würben  nid^t  bafiir  bejofilt 
werben,  roenn  fie  fo  malen  niollten.  —  69.  cä  mar  ein  bietet  Sinbenftamm.  —  70.  an 
fröuden  lam,  Ijinfenb  an  g-reuben,  b.  i.  fc^iocrbetrübt.  —  74.  gein  ir  baz,  näf)er 
auf  fie  äu;  hin  umbe,  um  ben  iöaum  Ijerum.  —  76.  d&von,  infol;ie  beffen.  — 
77.  grüßte  auf§  f)öflid)fte.  —  78.  danket  =  dankete;  uude  neic,  fprac^  mit  äSort 
unb  Öebärbe  i^ren  SDant  auä.  —  79.  heis,  Jieifer.  —  80  verschrien,  burc§  ©«freien 
oerberben. 


104  ßud)  X,  ö.  81—112  (505,  21—506,  22)  t  ©aroans  ärätlidjc  ^ülfe. 

do   erbeizte  min  her  Giiwän. 

da  läc  durchstochen  ein  man, 

dem  gienc  dez  blüot  in  den  lip. 

dö  fraget  er  des  heldes  wip, 
25  op  der  riter  lebete  85 

ode  mit  dem  töde  strebete. 

dö  sprach  si  „herre,  er  lebet  noch, 

ich  wEene,  däz  ist  unlenge  doch. 

got  sande  iuch  mir  ze  tröste  her; 
30  nu  ratet  nach  iuwerre  triuwen  ger.  90 

506  ir  habt  kümbers  m6r,  dan  ich,  gesehen: 

Kit  iuwern  tröst  an  mir  geschehen, 

daz  ich  iuwer  helfe  schouwe." 

„ich  tüon,"  sprach  er  „frouwe. 
5  disem  riter  weite  ich  sterben  weren,  95 

ich  trüwte  in  harte  wol  erneren, 

het  ich  eine  roeren: 

sehen  unde  beeren 

möht  irn  dicke  noch  gesunt, 
10  wand  er  ist  niht  ze  verhe  wunt,  luo 

daz  bluot  ist  sines  herzen  last." 

er  begreif  der  linden  einen  ast, 

er  sleiz  ein  louft  drabe,  als  ein  rör, 

(er  was  zer  wunden  niht  ein  tör), 
15  den  schöup  er  zer  tiost  in  den  lip.  105 

dö  bat  er  sügen  daz  wip, 

ünz  daz  blüot  gein  ir  fiöz. 

des  heldes  kraft  sich  üf  entslöz, 

daz  er  wol  redete  unde  sprach. 
20  do  er  Gäwänen  ob  im  ersach,  110 

dö  däncte  6r  im  s6re 

und  lach,  er  hetes  6re, 

83.  bos  Slut  ergoß  fic^  nodfi  innen.  —  88.  lange  roirfa  e§,  glaube  id),  ntc^t  ineEir 
bauern.  —  90.  nach  iuwerre  triuwen  ger,  roie  ©ure  reblicfie  ©efinnung  e€  ©uc^ 
Dorfrfireibt.  —  91.  5^er  kumber  ift  ^ter  ber  jämmerlid)e  Slnblicf  iieriounbetcr  aittter. — 
93.  daz  fonfetutio:  fo  ba^.  —  94.  ich  tuon  Bejeid)net  bie  3"fagc:  icE)  iDtU  ©uc^  E)e[fen. 
95.  einem  etwaz  weren,  von  einem  etroas  abioe^rcn.  —  9(5.  harte  wol,  ganj 
ftcf)erlid).  —  97.  het  ich,  wenn  ic^  I)atte.  —  99.  möht  =  möhtet.  —  dicke,  noc^ 
oft  genug.  —  100.  ze  verhe,  tötli(^;  ze  verhe  wunt,  tobinunb.  —  101.  ba§  Slut 
brüdt  auf  fein  §ers.  —  103.  ein  (=  einen)  louft,  eine  91tnbenröf)re.  —  104.  er  uer= 
ftanb  fid)  auf  bie  Söe^anblung  Seriounbetcr.  —  105.  zer  tiost,  an  ber  gtelle,  roo  bie 
Stoft  il)n  getroffen  t)atte.  —  107.  gein  ir,  nad)  \i)v  l^in,  nicfit  mel|r  in  ben  «örper  beä 
9litter§.  —  1U9.  wol,  beutlic^.  —  112.  er  hetes  (=  hete  es),  er  I;ätte  barpn  (@^re). 


ßud]  X,  0.  113— U2  (SOG,  23—507,  2.'):  ffiqäljhmg  bes  ütrrounJctcn.      105 

daz  er  in  schiede  von  unkraft, 

und  fragte  in,  ober  durch  ri'terschaft 
25  waer  komen  dar  gein  Logröis.  ii5 

„ich  streich  ouch  verre  von  Punturtois 

und  wolte  hi  äventiure  beiagen. 

von  herzen  sol  ichz  iemer  klagen, 

daz  ich  so  nähe  geriten  bin. 
30  ir  sultz  ouch  miden,  habt  ir  sin.  120 

507  ine  wände  niht,  d6z  kceme  alsus. 

Lischöys  Gwelliüs 

hat  mich  sere  geletzet 

und  hinderz  ors  gesetzet 
5  mit  einer  tioste  riche;  125 

diu  ergienc  so  hurtecliche 

durch  mlnen  schilt  und  durch  den  lip. 

dö  half  mir  ditze  guote  wip 

üf  ir  pfert  an  dise  stat." 
10  Gräwänen  er  söre  bllben  bat.  iso 

Gäwän  sprach,  er  wolde  sehen, 

wä  im  der  schade  da  waere  geschehen. 

„lit  Lögroys  so   nähen, 

mac  in  dervor  ergäben, 
15  so  müoz  er  äntwürten  mir:  i35 

ich  frage  in,   waz   er  rseche  an  dir." 

„des  entüo  niht"  sprach  der  wunde  man. 

,,der  wärheit  ich  dir  iehen  kan. 

dar  eng6t  niht  kinde  reise; 
20  ez  mac  wol  heizen  freise."  1*0 

Gäwän  die   wunden  verbant 
mit  der  frouwen  houbtgewant, 

115.  Lögrois,  tjgt.  I,  112,27.  G.  St  II,  123.  —  116.  Punturtois,  Dg[.  ju 
11,260. —  117.  äveutiure  beiagen,  ficimpfen  iiacf)jagen.  —  119.  so  nähe,  nämüi:^ 
an  bie  SJefte  Sogroiä.  —  120.  laßt  eS  nur  noch  bleiben,  luenu  3f)r  flug  ieib.  —  121.  ine 
=  ich  ne.  —  dez  ^  daz  ez.  —  122.  S'er  Slame  ift  cntlel)nt  au<i  (i[)reftien:  li  Or- 
gueHous  de  la  röche  eu  Testroite  voie  qui  garde  les  pors  de  Galvoie;  au^  li  Org. 
ift  Sifcfjogä  OroeUjuä  geroorben,  ou§  bem  übrigen  ift  X,  568  bie  CrtUctjteitäbejeidjnung 
äv  '=  ave,  SBaffer)  estroit  (=  streit,  enge)  mävoie  (=  malvoife,  mit  fdiledtiter  gurt) 
entftanben;  ugt.  X,  568.  G.  St  II,  120.  —  124.  hinderz  =  hinder  daz.  —  129.  aSer= 
einigung  sn.ieicr  i?onftruftioncn :  fie  i)al^  mir  auf  if)r  ^ferb  unb  Ijalf  nur  \o  an  biefe  Stätte. 
—  132.  bie  Stelle,  wo.  —  134.  in  =  ich  in.  —  dervor,  Dor  Öogrogs.  —  136.  roo§  er 
an  bir  gerodien  [)ätte.  —  139.  er  meint,  bie  Sieife  ift  !ein  ßinberipiel,  oielmef)r  fann  man 
mit  DoUem  3iecJ)t  »on  ©efa^r  babei  fprecE)en. —  142.  houbtgewant,  ilopffc^teier. 


106       ßurij  X,  Ö.  113—172  (507,23—508,22):  (Qaman  jtcljt  nad]  ffogroijs. 

er  sprach  zer  wunden  wunden  segen, 

er  bat  got  man  und  wibes  pflegen. 
25  er  vänt  al  blüotec  ir  slä,  145 

als  ein  hirz  wäre  erschozzen  da. 

daz  enliez  nibt  irre  in  riten. 

er  sach  in  kurzen  ziten 

Lögroys  die  geberten. 
30  vil  liute  mit  lobe   si   6rten.  iso 

508  an  der  bürge  lägen  lobes  werc. 

näcb  trendein  mäze  was  ir  berc. 

swä  si  verre  sach  der  tumbe, 

er  wände,  si  liefe  alumbe. 
5  der  bürge  man  noch  hiute  gibt,  i55 

daz  gein  ir  sturmes  hörte  niht: 

si  forhte  w6nec  seihe  not, 

swä  man  hazzen  gein  ir  bot. 

alumbe  den  berc  lac  ein  hac, 
10  des  man  mit  edelen  boumen  pflac.  i6o 

vigen  böum,   gränät, 

öle,  Win  und  ander  rät, 

des  wuobs  da  ganziu  richöit. 

Gäwän  die  sträze  al  üf  hin  reit; 
15  da  ersah  er  niderhalben  sin  le» 

fröude  und  slnes  herzen  pln. 

ein  brünne  üzem  velse  schöz; 

da  vand  er,  des  in  niht  verdröz, 

ein  also  cläre  frouwen, 
20  dier  gerne  muose  schouwen,  i^o 

aller  wibes  varwe  ein  böä  flürs. 

äne  Cöndwi'rn  ämürs. 


113.  er  fpracl  über  bie  SEBunbe  einen  SBunbfegen.  —  144.  man  unfteft.  ©enctto.  — 
145.   bie   SBIutfpuren   jetgten  tf)m   ben   SSeg.   —   149.   bie  ftattlid)e   SJurg   SogrDti§.   — 

151.  lobes  werc,   lobenSroerte  33efeftigung§roerEe  (loaren  an  ber  Surg  angebracht).  — 

152.  trendel,  fro.  f.,  ®c{)raube:  in  ^cfiraubenförmigcn  SBinbnngen  fütjrte  bcr  aSeg  ring§ 
um  ben  (Sd^Io^erg  in  bie  Jgiöbe.  —  i^r>\.  üon  ber  Surg  rü^mt  man  nocb  ^eute,  ba^  in 
Sejug  auf  fie  ein  älngtiff  nid)t  am  ^piafie,  auSfidit^los  luar.  —  157.  si,  bie  SSurg.  — 
seihe,  namlid)  bie  Sebrängniä  ber  Belagerung.  —  l'nS.  wenn  man  einmal  fiel)  feinblii^ 
gegen  fie  loanbte.  —  ItiU.  des  man  pflac.  ben  man  befe^t  Ijatte.  —  161.  vigen 
(Ben.  $lur.  oon  vige.  —  162.  ander  rät,  anbre  Vorräte.  —  161.  üf  hin,  roeg  Ijinauf. 
—  165.  niderhalben  sin,  unter  ficf),  Bom  ^sferbe  bcrabfd)aucnb.  —  166.  sines 
herzen  geprt  ju  betben  ©ubftantiücn :  feincö  6ersen§  greube  unb  gc^merj.  —  170.  dier 
=  die  er.  —  171.  beä  flürs,  eine  \(i)'6nc  lytüte.  Sic  allcrfcbönfte  g-rauenblüte.  — 
172.  Condwir  ämürs,  ^Sarjioate  ©attin.  —  äne,  obgefeljen  üon. 


■ßuä]  X,  Ö.  173—200  (508,  23—509,  20):  ßfiflegnung  mit  ©rgelufe.  107 

wart  nie  geborn  so  schoener  liiJ. 

mit  clärheit  süeze  was  daz  wlp, 
25  wol  geschict  unt  kiirtöys  i75 

si  hiez  Orgelüse  de  Lögröys. 

ouch  sagt  uns  däventiure  von  ir, 

si  waere  ein  reizel  minnen  gir, 

ougen  süeze   an   smerzen, 
30  unt  ein  späns6nwe  des  herzen.  iso 

509        Gäwän  bot  ir  sinen  gruoz, 

er  sprach  „ob  ich  erbeizen  muoz 

mit  iuweren  hulden,  frouwe, 

ob  ich  iuch  des  willen  schouwe, 
5  daz  ir  mich  gerne  bi  iu  hat,  iss 

gröz  riuwe  mich  bi  fröuden  lät; 

sone  wart  nie  riter  m6r  so  frö. 

min  lip  müoz  ersterben  so, 

daz  mir  niemer  wip  gevellet  baz.'' 
10  „deist  et  wöl;  nu  w6iz  ich  ouch  däz"  no 

selch  was  ir  rede,  dö  si  an  in  sach. 

ir  süezer  munt  mßr  dannoch  sprach 

„nu  enlobet  mich  niht  ze   s6re: 

ir  enpfäht  es   lihte  unöre. 
15  ichn  wil  niht,  daz  ieslich  munt  i95 

gein  mir  tuo  sin  piüeven  kunt. 

wasre  min  lop  gemeine, 

daz  hieze  ein  wirde  kleine, 

dem  wisen  unde  dem  tumben, 
20  dem  siebten  unde  dem  krumben:  200 


175.  wol  geschict,  fcf)ön  gebaut.  —  176.  Orgelüse,  f.  I,  112,27.  O.  St.  II,  123. 
■ —  177.  däventiure  =  diu  äveutiure.  —  17S.  reizel,  ft.  m.,  2ocf[petfe  siim  Siebc§= 
rertongen  (minnen  uiib  gir  finb  (Senetioe);  ngt.  H.  E.  I!i26.  ©cf)ulä,  .^öpfc^e?  2c6en 
I,  367.  —  179.  ougen  ((Senet.)  süeze  (?lom),  eine  ungetrübte  älugeniocilie.  — 
180.  spansenwe,  eine  ©eftne  jum  Spönnen;  og[.  I,  iü49 — 5:-'.  III,  73;  roir  mürben 
fagen:  ba?  §er.5  rourbe  tueit  bei  iljrem  Slnblid.  —  1.^2.  wenn  iä)  abfteigen  bnrf  mit  (Jitrev 
®rlnubni§.  —  18t.  ipenn  id)  gucE)  fo  geftimmt  fet)e.  —  186.  fo  fann  mir  aud)  großer 
©c^merj  nic^t  bie  freubige  Stimmung  neFjmen  —  187.  so,  bann  (bin  id;  ber  tjergnügtefte 
Diittcr,  ben  c§  je  gegeben  l)at).  —  188.  so  daz,  in  ber  Überjcugung,  bag,  b  i).  nod)  bei 
meinem  Sobe  loill  id)  barauf  fdjroören,  bafi.  —  190.  nun  gut,  ic^  lueife  fcf)on  genug;  t)abt 
3E)r  DieQeicI)t  fonft  nod)  etioaS  ju  fagen?  —  192.  mer  dannoch  sprach,  fprad) 
rociter.  —  194.  ^tjx  fönntet  Sud)  leidjt  täd)erlid)  bamit  mad)en.  —  195.  ieslich,  ber 
crfte  befte.  —  196.  in  Sejug  auf  mic^  fein  DorfdinelleS  Urteil  ausfprecbe,  mir  nafemeife 
i5öflid)teiten  fage.  —  197.  ©er  9tad)fa^  ift  eingefd)altet:  bürften  mid)  oUe  toben,  @rfai;rne 
unb  Untunbige,  Dteblid^e  unb  Sdjmeidjler,  baS  rcäre  fein  feiner  9?ui)m  für  mid). 


108        ßudj  X,  Ü.  201—228  (509,  21—510,  18):  ©rgelurcna  BurüAireifung, 

wä  rihte   ez   sich   danne  für 

nach  der  werdekeite  kürV 

ich  sol  min  lop  behalten, 

daz  es  die  wisen  walten. 
25  ichn  weiz  niht,  hßrre,  wer  ir  Sit:  205 

iwers  rltens  waere  von  mir  zit. 

min  prüeven  lät  iuch  doch  niht  fri : 

ir  Sit  mlnem  herzen   bl, 

verre  üzerhalp,  niht  drinne. 
30  gert  ir  miner  minne,  210 

510  wie  habet  ir  minne  an  mich  erholt? 

maneger  slniu  ougen  holt, 

er  möht  si  üf  einer  slingen 

ze  senfterm  würfe  bringen, 
5  ob  er  s6hen  niht  vermldet,  215 

daz  im  sin  herze  snidet. 

lät  walzen  iuwer  kranken  gir 

iif  ander  minne,  dan  ze   mir. 

dient  nach  minne  iuwer  hant, 
10  hat  iuch  Aventiure  gesant  220 

nach  minne  üf  riteillche  tat, 

des  lönes  ir  an  mir  niht  hat: 

ir  mnget  wol  lasier  hie  beiagen, 

muoz  ich  iu  die  wärheit  sagen." 

15  Dö  sprach  er  „frouwe,  ir  saget  mir  war.    225 

min  ougen  sint  des  herzen  vär: 
die  hänt  an  iuwerem  libe  ersehen, 
daz  ich  mit  wärheit  des  muoz  iehen, 

201.  33erbtrtbc  wä  für:  über  roen  erfiBße  e5  ftc§  ha,  b.  i).  bann  iDÜrbe  eö  loo^l  fid) 
über  roenige  crl)eben.  —  202.  roenn  e§  fid)  um  bie  3lbicf)ä6ung  ber  grauenefire  banbelte.  — 
204.  fon^efiitto:  fo  bafe  nur,  bie  ein  3Uc^t  ba^n  ^aben,  barüber  üerfiigen  bürfen.  —  206.  c§ 
iDäre  ^nt  für  (Sud)  oon  mir  j"  reiten.  —  207.  obid)on  id)  mein  Urteil  über  ®udj 
nid)t  äurüdljalten  rcitt.  —  2U8.  3f)r  liegt  mir  am  .gierjen,   aiex  braugen,   nid;t  brin.  — 

211.  roe[d)cn  Stniprud)  fönnt  ^tir   barauf  nadjtneiien,   um  meine  Siebe  ju  merbcn?  — 

212.  bolii,  i'dileubcrn.  Ser  SDidjter  meint,  ba§  Sölidefdilcubern  i)t  eine  gefä[)rlid)e  'Sai)e: 
üon  einer  g^Ieuber  geroorfen,  fbnnten  fie  fid;  befiaglidier  beftnben,  aI3  roenn  fie  auf  einen 
®egenftanb  fallen,  beffen  Slnblid  ba§  §erä  oerinunbet.  —  217.  walzen,  fid)  umroätjen, 
fid)  roenben.  —  220.  aventiure  lüirb  aud)  perfonifisiert,  als  SSertreterin  beä  ritters 
lid)en  SöefenS.  —  222.  bei  mir  geroinnt  ^i)x  feinen  8ot;n.  —  221.  üf,  jum  3106^6,  ift  bei 
2B.  fet)r  £)äufig  fd;on  beobad)tet.  —  224.  roenn  ic§  mir  erlauben  barf,  Qud)  bie  2J5af)r£)eit 
JU  fagen.  —  225.  3f)r  i)abt  ganj  red)t,  bie  2Iugen  finb  eine  ®efaf)r  fürä  ^erj.  —  227.  die 
(diu  ougen).  —  bie  ^aben  burd)  (Suren  Ütnblid  beroirlt,  ba^  id;  benennen  mu^  (Suer 
©efangener  ju  fein. 


■ßudj  X,  ö.  229—258  (510,  19—511,  18):  ffiaroan  crbuht  f\A]  juiit  Di£n|!c.      109 

daz  ich  iuwer  gevangen  bin. 

kert  gein  mir  wiplTclien   sin.  230 

swies  iucli  habe  verdrozzen, 
ir  habet  mich  In  geslozzen: 
DU  loeset  oder  bindet, 
des  willen  ir  mich  vindet, 

het  ich  iuch,  swä  ich  wolde,  235 

den  wünsch  ich  gerne  dolde." 
si  sprach  „nu  fiiert  mich   mit  iu  hin. 
weit  ir  teilen  den  gewin, 
den  ir  mit  minne  an  mir  beiaget; 
mit  laster  irz  danach  beklaget.  240 

511   ich  wesse  gerne,  ob  ir  der  Sit, 

der  durch  mich  getorste  liden   strlt. 

daz  verbert,  bedurft  ir  ere. 

solt  ich  iu  raten  m6re, 

sprsecht  ir  denne  der  volge  iä,  245 

so   siiocht  ir  minne   anderswä. 

obe  ir  miner  minne  gert, 

minne  und  fröude  ir  Sit  entwert. 

ob  ir  mich  hinnen  füeret, 

gröz  sorge  iuch  danach  rüeret."  250 

du   sprach  m'in  her   Gäwän 

,,wer  mac  minne  nngedienet  hän? 

muoz  ich  iu  daz  künden, 

der  treit  si  hin  mit  Sünden. 

swem  ist  ze  werder  minne  gäch,  255 

da  beeret  dienst  vor  unde  nach." 

si  sprach  „weit  ir  mir  dienest  geben, 

so  müezt  ir  weili'che  leben. 


231.  mögt  ^l^r  looUen  ober  ni(f)t,  3f)r  i)aht  niid;  gefangen  genommen.  —  234.  3l)r 
fel^t  micf)  in  foI(^er  etimmung,  ha^  id)  mid)  oUem  nnteräöge,  iüq§  einer  nur  luünft^en 
tonnte,  luenn  ic§  ©uc^  in  meiner  ©eroalt  fiätte.  —  237.  Sie  Entgegnung  ift  ironifc^: 
nun,  fo  nehmt  mid)  bod)  mit  Qni),  roenn  gfjr  (Suren  Slnteif  an  ben  folgen  tragen  luoUt. 
—  240.  unter  ©cbim^t  »nb  Si^anbc  roerbet  3t)r  eS  fpäter  nod)  bebauern.  —  241.  der, 
ein  fold;er,  ber  Mann  barnad).  —  243.  ba§  tafit  ticOcr  bleiben,  tuenn  ®uc^  (Sure  (SE)rc 
lieb  ift.  —  244.  unb  roenn  id)  (Sud)  nur  noc^  einen  guten  9iat  geben  barf,  unb  roenn  3l)r 
bann  folgen  rooDt,  fo  bemülit  ^ijv  (Sud;  anbergroo  um  ÜKinne.  —  248.  bann  ift  e§  um 
9}linne  unb  greube  für  (Suc^  gefdietjen.  —  252.  roem  fönnte  e§  einfallen,  SRinne  o^ne 
Sienft  ju  geroinnen?  roenn  einer  ba§  tl)ut,  ber  i)at  fie,  roenn  3l)r  mir  erlaubt  ffind)  oaS 
äu  fagen,  unredjtmäfjiger  SBeife.  —  2.")5.  56.  anafotutfie  fionftr. :  roenn  einer  c3  nidjt 
laffen  {ann,  ^od)fte^enbcr  aiiinne  nadjjuftreben,  ber  muß  oor  roic  nad)  ju  Sienft  bereit 
fein.   —  258.  immer  auf  bem  ßriegSpfabe  fein,  ein  ftreitbareS  Seben  füf)ren. 
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und  megt  doch  laster  wol  beiagen. 
20  min  dienst  bedarf  decbeines  zagen.  260 

vart  ienen  pfat  (est  niht  ein  wec) 

dort  über  enen  höben  stec 

in  enen  böumgärten. 

mlns  pfärts  sult  ir  da  warten. 
25  da  beert  ir  und  seht  manege  diet,  265 

die  tanzent  unde  singent  liet, 

tambüren,  flöitieren. 

swie   si  iuch  eöndewieren, 

g6t  durch   si,   da  min  pfärt  dort  stöt, 
30  unt  loest  ez  üf;  nach  iu  ez  g^t."  270 

512        Gäwän  von  dem  orse  spranc. 

dö  het  er  manigen  gedanc, 

wie  daz  ors  sin  erbite. 

dem  brunnen  wonete  niender  mite, 
5  da  erz  geheften  möhte.  275 

er  dähte,  ob  ime  daz  töhte, 

daz  siz  ze  behalten  naeme, 

ob  ime  diu  bete  gezaeme. 

„ich  sihe  avoI,  wes  ir  angest  hat" 
10  sprach  si.    „diz  ors  mir  sten  hie  lät,  280 

daz  behalte  ich,  ünze  ir  wider  kumet; 

min  dienst  iu  doch  vil  kleine   frumet." 

dö  näm  min  her   Gäwän 

den  Zügel  von  dem  oi'se  dan, 
15  er  sprach  „nu  habet  mirz,  frouwe."  280 

„bl  tumpheit  ich  iuch  schouwe,' 

sprach   si  „wan  da  lac   iuwer  hant, 

der  grif  sol  mir  sin   unbekant." 

2G0.  fann  einen  f^eigling  ntdit  gebrauchen.  —  261.  est  =  ez  ist:  fie  äctgt  i^m  einen 
fc^malen  $fab,  auf  bem  ein  ^ferb  niefit  gehen  fann.  —  262.  stec,  Srücfc.  —  263.  enen, 
jenen.  —  ü6s.  niijgcn  fie  ßucfi  nodi  fo  fe^r  umbrängen.  —  270.  Icest  ez  txf,  Binbet  eä 
Io5.  —  272.  ba  überlegte  er  fiin  unb  t)er  (Öartfct;).  —  273.  inie  ba§  d\o%  auf  il)n  roarten 
foUte,  b  [)•  roc  fein  9^'>6  unterbeffen  bleiben  follte.  —  271.  an  ber  Clueüe  roar  feine 
0elegent)eit,  reo  er  e3  anbinben  fonnte.  —  276.  ob  ime  daz  töhte,  ob  i^m  ba'j  an« 
ftünbe,  fie  ju  bitten,  fie  (Drgelufe)  möge  e§  F)alten.  —  279.  ioa§  eurf;  Sorge  macl)t.  — 
281.  behalte  ich,  beroaljre  xd)  auf,  baltc  ic^  feft.  —  282.  Sbr  fiabt  bod)  fo  toie  fo 
fcbon  ©efa^ren  genug  su  geroörtigen,  inbem  3tir  mir  bient.  —  284.  er  nal)m  bem  Slofjc 
bie  3ügel  (bie  auf  bem  9?acfen  lagen)  über  ben  fiopf  {»eruntcr,  um  fie  Drgelufen  ju 
reicfien.  —  28."..  haben,  [)alten.  —  286.  ba  fef)e  irf),  raie  tf)öri(fit  3f)r  feib.  —  287.  roo 
gljr  Iiingefaßt  fjabt,  roill  ii^  niemals  anfaffen. 
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dö  sprach  der  minne  gerende  man 
20  „fvouwe,  ine  greif  nie  vorn  dran."  290 

„nu,  da  wil  ichz   enpfaben," 

sprach  si.    „nu  sult  ir  gäben, 

und  bringt  mir  bäld6  min  pfert. 

miner  r6ise  ir  Sit  mit  iu  gewert." 
25  daz  dühte  in  fröudehaft  gewin.  295 

dö  gäbte   er  balde   von  ir  bin 

iibern  stec  zer  porten  In. 

da  sab  er  maniger  frouwen   scbin 

und  manigen  riter  iungen, 
30  die  tanzten  unde  sungen.  300 

513        Dö  was  mi'n  her  Gäwän 

so   gezimiert  ein  man, 

daz  ez  si  lerte  riuwe, 

want  si  beten  triuwe, 
5  di  des  böumgärten  pflägen'  305 

si  stuonden  ode  lägen 

ode  ssezen  in  gezelten 

di  vergäzen  des  vil  selten, 

sine  klageten   sinen  kumber  gröz. 
10  man  unt  wip  des  nibt  verdröz.  310 

genuoge  sprächen,  denz  was  leit, 

„miner  frouwen  trügeheit 

wil  disen  man  verleiten 

ze   grözen  arbeiten, 
ij  ouw6,  daz  er  ir  volgen  wil  3i5 

üf  älsus  riubaeriu  zil." 

mänec  wert  man  da  gein  im  gienc, 

der  in  mit  armen  umbevienc 

290.  iue  =  ich  ne.  —  am  unteren  3''9s'/  "is^^>-"  "<"!)  ^^m  liJaule  be§  Koffeä  i^in, 
i)at  er  nie  ongefafet.  —  292.  sult  ir  gähen  Smperatio:  eilet.  —  i04.  icf)  f)a6e  nt^tä 
bogegen,  rocnn  3£)r  mit  mir  äie[)t. —  295.  fröudehaft  gewin,  ein  (Seroinn  an  greuie, 
eine  Ermunterung.  —  297.  über  bie  Srücfc  ritt  er  burd;  'oa?^  Sljor  in  bie  Surg,  unb  )o 
fam  er  in  ben  Saumgarten.  —  298.  manct)cr  ^yrauen  ©lanj,  b.  £).  oiele  ftratjlenbe  grauen. 
—  302.  er  iDiir  \o  ftattUd^  gerüftet,  ein  fo  fdjmuder  SHittcr.  —  3U3.  ba^  bieier  Umftanb 
(ez)  fie  ©d&merä  fennen  let)rte,  b.  i).  fie  in  Plummer  Derfegte.  —  301.  fic  Ratten  loof;!» 
iDoUenbc  (Sefinnung,  S)!enfc6enlic6e.  —  si  =  biejenigen.  —  506.  mDcf)ten  fie  nun  ftc^en 
ober  liegen  ober  fi^en,  fie  t)örten  nicßt  auf  feine  mi^lidje  Sage  ju  beflagen.  —  310.  des, 
nämlid)  ju  fprcd)en:  nicle,  bie  c§  besagten,  nuficrten  immer  loiebcr. —  312.  trügeheit, 
galfc^t)eit.  —  315.  loetie,  ba^  er  i[}r  ju  folgen  bereit  ift  tro^  ber  3lu5fid;t  auf  fo  Ieib= 
tiotle  folgen. 
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durch  friuwentlich   enpfälien. 
20  darnäcli  begunde   er  nähen  32) 

einem  oleboum,  da  stuont  dez  pfert; 

ouch  was  maneger  marke  wert 

der  zoum  unt  sin  gereite. 

mit  einem  harte  breite, 
25  wol  geflöhten  unde  grä,  325 

stuont  derbi   ein  riter  da 

über  eine  krücken  geleinet: 

von  dem  wart  ez  beweinet, 

daz  Gäwän  zuo  dem  pfärde  gienc. 
30  mit  süezer  rede  ern  doch  enpfienc.  33o 

514        Er  sprach  „weit  ir  rätes  pflegen, 

ir  sult  diss  pfärdes  iuch  bewegen. 

ezn  w6rt  iu  doch  niemen  hie. 

getät  ab  ir  dez  waegest  ie, 
5  so  sult  irz  pfärt  hie  läzen.  335 

min  frouwe   si  verwäzen, 

daz  si  so  manegen  werden  man 

vonem  libe  scheiden  kan." 

Gäwän  sprach,  ern  liezes  niht. 
10  „öuwe,  des  danach  geschiht!"  340 

sprach  der  gräwe  riter  wert. 

die  halftern  löste  er  vome  pfert, 

er  sprach  „ir  sult  niht  langer  sten, 

lät  diz  pfärt  nä  iu  g6n. 
15  des  hant  dez  mer  gesalzen  hat,  345 

der  geb  iu  für  kumber  rät. 

hüet,  daz  iuch  iht  gehoene 

miner  frouwen  schoene, 

321.  d:\,  bei  roeldjetn.  —  322.  ouch,  beiläufig  bemerft.  —  323.  daz  gereite, 
ba§  (Sefcfiirr,  baS  Sattel^  unb  Saumjeug.  —  324.  breite,  ungeioöfmlidie  gorm  für  breit 
(B.  Iw.  6432).  —  325.  ber  graue  Sart  luar  forgfdltig  geflochten,  b.  tj.  fotgfältig  georbnet. 
—  330.  ern  =  er  in.  —  332.  fo  lafet  Don  biefem  «ßfei^be-  —  -^'"^3.  boc^  braucht  3br  nic^t 
m  benfen,  bap  etroa  jemonb  [jier  es  (Surf)  ticrn3cf)rt  (boö  Siofe  5U  neljmen).  —  334.  getät 
=  getätet:  bo§  aSemünftigftc  (wsege  angemeffcn)  aber  roöre,  3f)r  liefet  e§  bier  (roBrtltrfi: 
tbatetg^r  jemals  ba§  5Bernünftigfte).  —  33i;.  verwäzen,  t)eritiiinfd)t.  —  338.  vonem 
=  von  dem.  —  von  dem  libe  scheiden,  in  ben  Sob  treiben.  —  3"  ^^^  "O^- 
B  Iw.  7457.  —  339.  liezes  =  lieze  es.  —  340.  des  =  des  daz:  roe^e,  was  tuirb  e§ 
nun  geben!  —  342.  halft  er,  öaltejaum.  —  34;^.  Umfc^reibung  non  Sott.  —  346.  der 
geb  iu  rät  für,  gebe  guc^  älb^ülfe  gegen,  fd^üfee  ßucb  Dor.  —  347.  hüet  =  hüetet.  — 
geha?nen,  jum  beften  galten.  —  34«.  meine  fc^öne  §errin. 
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wan  diu  ist  bi'  der  sileze   al  sür, 
rebt  als  ein  sunneublicker  scbür."  350 

„nu  waltes  got,"  spracb  Güwän. 
uiiöup  nam  6r  zem  gräwen  man; 
als  tet  er  hie  ünde  dort, 
si  si^räcben  alle  klagendiu  wort. 
daz  pfärt  gienc  einen   smalen  wec  355 

zer  porte  üz  näcb  im  üf  den  stec. 
slns  herzen  voget  er  da  vant, 
diu  was  fröuwe  überz  lant. 
swie  sin  herze  gein  ir  flöch, 

vil  kumbers  sim   doch  drin  zö'ch.  sco 

515  si  bete  mit  ir  hende 

underm  kinne  daz  gebende 

hin  üfez  höub6t  geleit. 

kämpfbaeriu  lide  treit 

ein  wlp,  die  man  vindet  so;  365 

diu  wser  vil  lihte  eins  Schimpfes  vrö. 

waz  si  anderr  kleider  trüege? 

ob  ich  nu  des  gewüege, 

daz  ich  priieven  solte  ir  wät, 

ir  liehter  blic  mich  des  erlät.  370 

Dö  Gäwäu  zuo  der  frouwen  gienc, 
ir  süezer  muni  in  sus  enpfienc, 
si  sprach  „west  willekomen,  ir  gans. 
nie  man  so  gröze  tumpheit  dans, 
ob  ir  mich  dienes  weit  gewern.  375 

ouw6,.  wie  gerne  irz  möhtet  verbern!" 


350.  ein  sunneublicker  schür,  ein  SJcgciildjauer,  burd^  ben  bie  ©onne  6[i^t, 
ein  Sonnenregen.  —  351.  nu  waltes  got,  luie  (Sott  roiU.  —  353.  ebenfo  (als)  üer= 
abfdjiebetc  er  fid;  bei  allen  übrigen.  —  35.5.  einen  smalen  wec,  ber  für  ba^felbe 
gongbar  uiar,  bei  ber  SJatur  ber  Snrganlagc  —  357.  sins  li  erzen  voget,  feine5 
|ieräcn§  töebieterin,  nämlid)  Drgelufen;  ogl  diu  im  folgenbcn  Serfc.  —  359.  inod;te  it)r 
fein  ^erj  and)  nod^  fo  feljr  entgegen  eilen.  —  3(!0.  sim  =  si  im.  —  3C1.  ben  unteren 
SCeit  ber  iloptbebedung,  roetc^e  ba§  ilinn  «mI)üUte,  f)otte  fie  auf  ben  JJopf  gelegt.  — 
364.  äon!füd)tig  ift  ein  SBcib,  ba§  (die)  man  in  f Dieser  Xraä)t  finbct.  —  366.  bie  bürfte 
fid)  gern  einen  ©pa^  mad)cn.  —  367.  anderr  (=  anderer)  kleider  (Senet ,  obt).  oon 
waz.  —  368 ff.  luiinn  id;  nun  erftärte,  i^re  ßlcibung  muftern  ju  luollen,  fo  »ermödite  ic^ 
baS  nid)t  megen  tl)rer  ftrahlenben  ©d)önE)eit.  —  37  ^  sus  onttcipiert  bn§  fotgenbe  si 
sprach.  —  373.  gans,  ein  aud^  für  SDIönncr  üblidjcS  ©diimpfroort.  —  374.  dinsen, 
tragen :  eine  größere  2iummf)eit  ift  mir  nod)  nid;t  uorgcfommen,  ali  bag  gtir  mir  Curen 
SDienft  luibmen  luoUt.    9Jun,  eS  wirb  Qui)  nod;  jeitig  genug  leib  roerben. 

aBotfram  non  (Sfdjenba^  3.  8 
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er  spracli  .,ist  iu  nu  zornes  gäcb, 

da  beert  iedoch  genäde  nach. 

Sit  ir  strafet  micli  so  s6re, 
20  ir  habet  ergetzens  ere.  3S0 

die  wile  min  hant  iu  dienest  tuot, 

unz  ir  gewinnet  lönes  muot. 

weit  ir,  ich  hebe  iuch  üf  diz  pfert.'" 

si  sprach  „des  hän  ich  niht  gegert. 
25  iuwer  unversichert  hant  385 

mac  grifen  wol  an  smaeher  pfant." 

bin  umbe  von  im   si  sich   swanc, 

von  den  blüomen  iifez  pfärt  si  spranc. 

si  bat  in,  daz  er  rite  füi*. 
30  .^ez  waere  6t  schade,  ob  ich  verlür  390 

516   sus  äbtbajren  gesellen;" 

sprach  si  „got  müeze  iuch  vellenl"' 

Swer  nu  des  wil  volgen  mir, 

der  mlde  valsche  rede  gein  ir. 
5  niemen  sich  verspreche,  395 

ern  wizze  6,  waz  er  reche, 

unz  er  gewinne  künde, 

wiez  umbe  ir  herze  stüende. 

ich  künde  ouch  wol  gerechen  dar 
10  gein  der  frouwen  wol  gevar:  -loo 

swaz  si  hat  gein  Gäwän 

in  ir  zorne  missetän, 

ode  daz  si  noch  getuot  gein  ime, 

die  räche  ich  alle  von  ir  nime. 


377.  mir  ist  gäcli  tn.  ©enet.:  td^  bin  fc^nett  Bereit  ju.  —  378.  jo  müßt  gtir  baim 
auf!^  (Sunft  folgen  laffen.  —  380.  mug  e§  Su4  eine  e^re  fein,  mid|  bafür  fd)abIoä  5U 
Iiatten.  —  381.  die  wile,  inäroifdjen.  —  382.  6i§  3t)r  ouf  ben  ©cbanfen  lommt  ju 
lofinen.  —  383.  er  erbietet  fic^  ju  bem  gerrö^nlic^en  Diitterbienfte.  —  38,=).  unversichert, 
noc§  unberoä^rt.  —  386.  fann  eine  niebrtgere  -^^crfon  berühren.  —  388.  ^urttg  fefirtc  fie 
il)m  ben  fRüden  unb  eilte  tiinroeg  sunt  »IJferbe,  auf  :Belii;c?  fie  fprong.  —  3is9.  für,  ooraii?; 
fie  fteHt  ficf),  al§  fürcJ)te  fie,  er  fönne  i^r  nerloren  ge^n,  fügt  aber  gicicb  jum  richtigen 
aSerftänbniä  ^inju:  ber  Seiifet  foU  Gurf)  iiolen!  —  394.  icer  nun  auf  mic^  f)ören  icill,  ber 
pte  fidi,  fie  unricfitig  511  beurteilen.  —  3»ö.  sich  versprechen,  unoorfic^tig  fpredjen. 

—  396.  roenn  er  ni^t  raeij,  loorin  eigentlidi  itjre  gc^ulb  befielt.  —  399.  dar,  nad^ 
Crgelufen  t)in:  aud)  mir  liegt  e5  nalje,  t)arte  SBorte  gegen  bie  fcbiJne  grau  5U  gebraucf)en. 

—  401.  Gin  „attein"  tft  Ijier  ^u  ergän;en:  allein  mag  fie  in  ibrer  £ieftigfeit  gegen  ®. 
Derfa[)ren  fein,  ober  nod)  weiter  gegen  i^n  rerfnliren,  rote  fie  rooHe.  —  4U4.  id)  fprec^e 
fie  lo§  oon  jeglicher  Sti'afe  bafür. 
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15  Orgelüse  diu  riebe  los 

fnor  ungesellecllche , 

zuo  Gäwän  si  körn  geriten 

mit  also  zörnlichen  siten, 

däz  ich  mihs  wenec  tröste, 
20  daz  si  mich  von  sorgen  löste.  4io 

si  riten  dannen  beide 

üf  eine  liebte  beide. 

ein  krüt  Gäwän  da  stßnde  sacb, 

des  würze  er  wunden  helfe  lach. 
25  dorb6izte  der  werde  4:is 

nider  zuo  der  erde; 

er  gruop  se,  wider  üf  er  saz. 

diu  frouwe  ir  rede  ouch  niht  vergaz, 

si  sprach  „kan  der  geselle  min 
30  arzet  unde  riter  sin,  420 

517   er  mac  sich  harte  wol  beiagen, 

gelernt  er  bühsen  veile  tragen.'' 

zer  frouwen  sprach  Gäwänes  munt 

„ich  reit  für  einen  riter  wunt, 
5  des  dach  ist  ein  linde.  425 

che  ich  den  noch  vinde, 

disiu  würz  söl  in  wöl  erneren 

unt  äl  sin  ünkräft  erweren." 

si  sprach  „daz  sihe  ich  gerne. 
10  waz,  obe  ich  kunst  gelerne?"  430 

Dö  fuor  in  balde  ein  knappe  nach; 
dem  was  zer  botschefte  gäch, 
die  er  werben  solde. 


•IOC.  rerfutjr  tiidjt,  loie  c^  gegen  einen  (Sefäljrten  fic^  gehört.  —  408.  fie  ritt  (na^bcm 
fic  ba§  iHofe  befliegen  fiatte)  fo  übelgelaunt  f)inter  ®.  ^er.  —  409.  ba§  iä)  jebe  Hoffnung 
aufgebe,  fie  fönnte  etroa  gegen  tnicb  gnäbiger  tierfaf)ren.  —  413.  ®ie  Dritter  t)atten  puftg 
Kenntnis  oon  Ijetlfamcn  Kräutern  iinb  ber  SBe^anbhmg  non  SQäunben.  —  414.  würze 
®ot.,  helfe  ®enet. :  non  beffen  SDuräel  er  raupte,  ba§  fie  gegen  SBunbcn  gut  roar.  — 
415.  dorbeizte  =  dö  erbeizte.  —  417.  er  grub  fie  au?,  unb  fe^te  ficfi  lüieber  auf  baä 
5pferb.  —  418.  fiatte  auc^  gleich  ein  2Bort  bereit.  —  410.  kan,  nerftcijt:  Berftef)t  firf)  mein 
©efäfirte  au^er  ber  Siitterfd^aft  aud)  auf  bie  Slrjnetfunft,  bann  tann  er  fic^  fet)r  leicht 
feinen  Sebenäunterfialt  erreerben,  roenn  er  e^  tjerfuc^t,  Satbenbiicfifen  jutn  SBerfaufe 
umtjerjutragen.  —  424 f.  id)  bin  an  einem  »eriounbeten  Diitter  oorüber  geritten,  ber 
unter  einer  Sinbe  liegt. —  42S.  alle  feine  Sc^toöc^e  fjeben. —  429  f.  baS  mötfite  ii)  einmal 
fe^n;  tjieUeic^t  lerne  i(f)'3  aud)  norf). 
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Gäwän  sin  beiten  wolde, 
15  dö  dübte  ern  ungebiure.  -isä 

Mälcreätiure 

biez  der  knappe  fiere: 

Cundrie  la  surziere 

was  sin  s wester  wol  getan: 
20  er  müose  ir  äntlitze  bän  440 

gar,  wan  daz  er  was  ein  man. 

im  stüont  öucb  ietweder  zan, 

als  einem  eber  wilde, 

unglicb  menseben  bilde. 
25  im  was  dez  bar  oucb  nibt  so  lanc,  445 

als  ez  Cündrin  üf  den  mül  dort  swanc: 

kurz,  scbarf  als  igels  büt  ez  was. 

bl  dem  wazzer  Ganias 

ime  lande  ze  Tribaliböt 
30  wabsent  liute  alsus  durcb  not.  450 

518        Unser  vater  Adära, 

die  kunst  er  von  gcte  nam, 

er  gap  allen  dingen  namen, 

beidiu  wilden  unde  zamen; 
5  er  erkände  oucb  ieslicbes  art,  4:55 

darzuo  der  sternen  umbevart, 

der  siben  pläneten, 

waz  die  krefte  böten. 

er  erkande  oucb  aller  würze  mabt, 
10  und  waz  iesli'cber  was  geslabt.  ^60 

dö  siniu  kint  der  iäre  krall 

gewunnen,  daz  si  berbäft 

wurden  mennescblicber  frubt, 


434.  3U§  ©aroan  anfielt,  um  auf  tf)n  ju  warten,  fam  er  i^m  abfc^redcnb  f)äplic^ 
»or.  —  436.  IHalcreätiure  =  mauvaise  creature  (G.  St.  II,  149).  —  437.  fiere, 
ftols;  ironiic^.  —  438.  Cundrie  =  la  conr6e,  bie  (Befc^mücfte  (G.  St.  n,  146.  ©inl. 
•I,  il2,  32).  —  la  surziere  =  la  sorcifere  (ginl.  I,  114,  11).  —  439.  wolgetän, 
^c^ön;  fpötttW:  fit  war  ebenio  ^äBlic^  roie  er.  —  440.  er  Ijatte  gan-,  i^r  Sluäfe^n,  ab= 
gefcben  banon,  bap.  —  442.  aSgt.  bie  Scbilöerung  ron  Gunbrie  VI,  yaiff.  —  418.  Ganias 
=  @ange§.  —  44J.  Tribaliböt,  Diame  für  Qnbien  =  Palibotra  Bei  ecfin  (3)2 artin, 
Cg.  XLII,  6).  —  450.  durch  not,  nac^  einem  oerpngten  Sc^idfal.  —  452.  die 
kunst  ift  burcf)  ben  <Ba^  23.453  erläutert:  er  erhielt  bie  gä^igfeit,  Slamen  ä"  geben.— 
460.  roas  jeber  eigentümlich  mar.  —  461.  bie  gaf}!  ber  ga^re  erreicht  I)atten.  — 
462.  berhaft  m.  ßenet.,  fruchtbar  an. 
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er  widerriet  in  ungenuht. 
15  swä  siner  tohter  keiüia  truoc,  465 

vil  dicke  er  des  gein  in  gewuoc, 

den  rät  er  selten  gein  in  liez, 

vil  wiirze  er  se  miden  hiez, 

die  menschen  fruht  verk6rten 
20  unt  sin  geslähte  unßrten,  470 

„anders,  denne  got  uns  maz, 

do  er  ze  werke  über  mich  gesaz," 

sprach   er.    „miniu  lieben  kint, 

nu  Sit  an  saelekeit  niht  blint.'' 

25  Diu  wlp  täten  6t  als  wip:  475 

etslicher  riet  ir  broeder  llp, 

daz  si  diu  werc  volbrähte, 

des  ir  h6rzen  gir  gedähte. 

sus  wart  verkert  diu  mennischeit; 
30  daz  was  iedoch  Adäme  leit,  480 

519  doch  engezwivelt  nie  sin  wille. 

diu  küneginne  Secundille, 

die  Feirefiz  mit  riters  hant 

erwärp,  ir  lip  ünde  ir  lant, 
5  diu  het  in  ir  riebe  485 

harte  unlougenliche 

von  alter  dar  der  liute  vil 

mit  verkertem  äntlitzes  zil. 

si  truogen  vremdiu  wilden  mal. 
10  dö  sagete  man  ir  umben  gräl,  490 

daz  üf  erde  niht  so  riches  was, 

und   des  pfleege  ein  künec,  hiez  Anfortas. 

4fi4.  er  riet  iljnen  ab  oon  Ungeniigfamfeit.  —  465.  truoc,  jc^roattger  luar.  — 
466.  gar  oft  fagte  er  iFinen  ba§.  —  -169.  verkeren,  umioanfaeln.  —  470.  uneren, 
l'cßänben.  —  471.  Übergang  in  bie  birefte  3icbe:  fo  bog  er  anbcrä  rourbe,  al§  ®ott  i£)n 
abgemefi'en  I;atte,  al'3  (Sott  ii)n  geftaltct  l)atte.  —  472.  al-3  er  bei  ber  Slrbeit  an  mir  fog, 
a[5  er  mit  meiner  'Sdjöpfung  beid)äftigt  war  —  474.  feib  nidit  blinb  gegen  (Suer  eignet 
©lücf.  —  475.  et,  eben.  —  476.  broede,  gcbrec^Iid),  fdnoacf).  —  478.  des  beutet  auf 
ein  neutrales  SBejictiungsroort  ^in,  o(5  ftünbe  im  porigen  Sa^e  ftatt  diu  werc  etwa 
daz:  baB  fie  in?  SSerE  l'e^te,  roaä  if)r  oerlangenbc?  iierj  im  Sinne  I)atte.  —  479.  ver- 
keren, ).  5B.  469.  —  4SI.  gezwiveln,  fdiroantenb  roerben.  —  482.  Secundille 
(lat.  Secundilia;  ügl.  G.  St.  II,  154).  —  483.  Feirefiz,  f.  ein(.  I,  111,31.  —  484.  ir 
lip  uude  ir  lant  appofitio  ju  die  33.  483.  —  487.  t o n  alter  dar,  feit  alten  Seiten 
bis  baf)in.  —  488.  mit  umgeroanbeitem  3(ntli§.  —  489.  wilden  (fro.  fleft.),  feltfame.  — 
490.  umben  =  umbe  den.  —  492.  ein  Dbjeftja^  unb  ein  Slttributiofai  finb  fjier 
einanber  !oorbiniert. 
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daz  dühte  se  wundeilich  genuoc, 

wan  vil  wäzzer  in  ir  lant  traoc 
15  für  den  griez  6del  gesteine;  495 

grÖz,  niht  ze  kleine, 

het  si  gebirge  güldin. 

dö  däbte  diu  edele  künegln 

„wi  gewinne  ich  künde  dises  man, 
20  dem  der  gräl  ist  undertän?"  50o 

si  sände  ir  kleinoete  dar, 

zwei  mennesch  wunderlich  gevar, 

Cundrlen  unde  ir  bruoder  clär. 

si  sande  im  mßr  dennoch  für  war, 
25  daz  niemen  möhte  vergelten,  505 

man  fünde  ez  veile  selten. 

dö  sante  der  siieze  Änfortas, 

wand  er  6t  ie  vil  milte  was, 

Orgelüsen  de  Lögroys 
so  disen  knappen  curtoys.  5io 

520  von  vsribes  gir  ein  underscheit 

in  schiet  von  der  mennescheit. 

Der  würze  ünde  der  sternen  mäc 
huop  gein   Gäwän  grözen  bäc. 
5  der  bete  sin  üfem  wege  erbiten.  5i5 

Malcrßätiure  kom  geriten 
üf  eime   rünzi'de  krane, 
daz  von  lerne  au  allen  vieren  hanc. 
ez  strüchte  dicke  üf  derde. 
10  freu  Jeschüte  diu  werde  520 

iedoch  ein  bezzer  pfart  i'eit 

493.  daz,  iiämlid)  ba§  ©erüdfit  üon  bem  SReid^tutn  be5  ®ra[e§.  —  495.  für  den 
griez,  ftatt  be§  gUi^lanbeS:  oide  ©eioöffer  fiifjtten  (Sbclfteine  ftatt  Sanb  in  t^r  Satib. 
—  4i)0.  man  unfl.  @enet  —  501.  kleinste,  eine  f oftbare  ®abe.  —  502.  wunder- 
lich gevar,  pon  jeltfamem  3lu§fe[)n.  —  503.  clär,  ironifrf).  —  505.  daz  ^  daz  ez: 
\o  bafe  e§  nicmanb  für  (Selb  «rftetjen  fonnte.  —  508.  ha  er  nun  einmal  immer  fef)r  frei= 
gebtg  itiar.  —  ölO.  curtoys  roieber  ironifcf).  —  511  f.  fionftr.:  ein  underscheit 
(eine  SSerfdiiebenljeit)  schiet  in  von  der  mennescheit  (mad)te  iljn  anber?,  al5 
cnbre  5Dienfct)en)  von  v^lhes  gir  (infolge  non  roeiblic^er  SSegierbe;  ugl.  33.  478).  — 
513.  Siatcrcatiure  ift  gemeint,  unb  fo  bejeic^net  nac^  33.  456.  4.59:  ber  ©influg  ber  Kräuter 
imb  fcer  (Seftirne  ^atte  i^n  fo  raerben  laffen.  —  5U.  huop  häc,  i)ob  (Streit  an.  — 
518.  von  lerne,  infolge  oon  Sa^m^eit.  —  hanc,  *:i3rät.  Bon  hinken.  —  519.  derde 
=  die  erde.  —  521.  iedoch,  tron  allem  (nämlic^  ofefc^on  eS  fc^Iecf;t  genug  max; 
»gt.  V,  977  ff.). 
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des  tages,  dö  Parziväl  erotreit 

ab   Oriluse   die   Luide; 

die  vlös  si  an  alle  ir  schulde. 
X5  der  knappe  an  Gäwänen  sach,  525 

Malcreätiure  mit  zorne  sprach 

„herre,  Sit  ir  von  riters  art, 

so  mühtet  irz  gerne  hiin  bewart, 

ir  dunket  mich   ein  tumber  man, 
20  daz  ir  min  frouwen  füeret  dan.  530 

ouch  wert  irs  underwlset, 

daz   man  iuch  drumbe  priset, 

op  sihs  erwert  iuwer  hant. 

Sit  aber  ir  ein  säriänt, 
25  so  wei't  ir  gälünt  mit  staben,  535 

daz  irs  gerne  wandel  mühtet  haben." 

Gäwän  sprach  „min  riterschaft 

erleit  nie  sGlher  zühte  kraft. 

sus  sol  man  walken  gampelher, 
so  die   uiht  sint  mit  mänlicher  wer:  5io 

521   ich  pin  noch  ledec  vor  solhem  pln. 

weit  ab  ir  ünde  diu  frouwe  min 

mir  smaehe  rede  bieten, 

ir  müezt  iuch  eine  nieten, 
5  daz  ir  wol  rueget  für  zürnen  hän.  545 

swie  freisli'che  ir  sit  getan, 

ich  enbaere  doch  sanfte  iuwer  drö." 

Gäwän  in  blme  häre  dö 

begreif  und  swang  in  underz  pfert. 
10  der  knappe  wi's  ünde  wert  550 

522f.  al§  *).!.  »ort  D.  im  i?ampf  i^r  beffen  §utb  unebergeroaint.  —  524.  vlös  =  verlos. 
—  525.  der  knappe  ift  eben  aJialcreatiurc.  —  530.  2)er  @a^  geprt  a[§  Dbjeftäfag  ju 
Ir  möhtet  ez  hän  bewart  (ifjr  E)nttet  aUeii  Qirunb  gehabt,  e§  511  unterlaffen)  iinb 
«[§  3tbt)er6ia[fag  ju  SS.  529  (inbem  ^l)V,  bavum  bog  S^v).  —  531.  wert  =  werdet: 
iiberbieg  foüt  g^r  bnfür  (irs  =  ir  es)  nod^  fini^  iotdje  3"reii)tn)eifung  evt)a[ten,  ba§ 
man  6ucf)  vütjmen  lötrb,  roenn  3!)r  Surf)  beffen  criüeljrt.  —  535.  gäliint  =:  geälünt, 
gebläut.  —  530.  bag  ^i)x  alle  Urfacfie  pttet  ju  loünfc^en,  bn§  man  bamit  auft)brte.  — 
588.  ift  folc^e  geroaltt^ätige  B^^Ot  nit^)'  geroöbnt.  —  539.  gampelher,  Ijenimjie^enbeä 
©pietmannäoolt  (ngl.  Spielmonnäb.  I,  11,  2ü).  —  540.  bte  fid;  nic^t  mannfjaft  311  roetjrcn 
oerftefin.  —  544  f.  luenn  i^r  beibe  auf  mic§  [oäfa^rt,  fo  mu^t  bu  aüeine  in  g-üüe  genießen 
(sich  nieten,  fonft  mit  (dienet.)  etroaä,  roaS  bir  :uo[)I  roie  3orn  oorfommen  fann.  — 
547.  i(f)  fönnte  boc^  leicht  gute  3roi)ung  entbehren,  b.  t).  irf;  bin  nicf)t  ber  3)}ann,  bei  bem 
Sure  Stellungen  angebracht  finb.  —  54».  underz  =  uuder  daz.  —  550.  Sie  Seiroörter 
inieber  ironifd;. 
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vörhitliche  wider  sacri. 
sin  igelmazec  här  sich  räch, 
daz  versneit  Gäwän  so  die  haut, 
diu  wart  ron  blaote  al  rot  erkant. 
lö  des  lachte  diu  fironwe^  sä» 

si  sprach  „tu.  gerne  ich  schoawe 
ineh  zwi'iiie  sns  mit  zomes  site.*" 
si  ki&rten  dan;  dez  p^rt  lief  mite. 

Si  kömeii,  da  si  fimden 
iv  ligen  den  riter  wnnden.  i*so 

mit  trinwen  Gäwines  haut 

die  würz  uf  die  wunden  banl 

der  wunde  sprach  „wie  ergienc  ez  dir, 

Sit  daz  du  schiede  hie  Ton  mir? 
35  du  hast  eine  frouwen  bräht,  Sis» 

diu  dins  schaden  hat  gedäht. 

TOE  ir  schuldn  ist  mir  so  wß: 

in  Avestroit  mäToi© 

half  si  mir  schärpfer  tioste 
20  üf  llhs  und  gnotes  koste.  ^«o 

522  wellestu  behalten  dlnen  lip, 

äö  lä  diz  trägehaßte  wip 

riten  unde  kßre  von  ir. 

nu  prüere -selbe  ir  rät  an  mir. 
5  dcch  möhte  ich  harte  wol  genesen,  s-ä 

ob  ich  bi  mowe  solde  wesen; 

des  hilf  mir,  getriuwer  man.'* 

dö  sprach  min  her  Gäwän 

,^Tiiiinni  aller  miner  helfe  waL'*" 
10;  .^^hie  nähen  stfit  ein  spital "  Säö 

also  sprach  der  riter  wumt. 


jo'L  r^  f«9i  fam&fma  um.  —  3q4.  äiu,  äics  fn  (aam  Wbxt  jjxbi}  zat  vmaSu}.  — 
■  miiaK^  Sf&saä- natSi>  anänBa:  fiisSic. —  »TL'vreliesIti» 
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„kceme  ich  dav  in  kurzer  stunt, 

da  möhte  ich  ruowen  lange  zit. 

miner  friuwendln  rünzit 
15  habe  wir  noch  stönde  al  starkez  hie;  5S5 

nu  hebe  si  drüf,  mich  hinder  sie." 

dö  bant  der  wol  geborne  gast 

der  fröuwen  pfart  von  dem  ast, 

er  wolde  ez  ziehen  näher  ir. 
20  der  wunde  sprach  „hin  dan  von  mir!  59(> 

wie  ist  iu  tretens  mich  so  gäch?' 

er  zöhtz  ir  verre;  diu  frowe  gienc  nach, 

sanfte,  unt  doch  niht  dräte 

al  nach  ir  mannes  rate. 
25  Gäwän  üf  daz  pfäi-t  si  swanc.  595 

innen  d6s  der  wunde  riter  spranc 

üf  Gäwänes  kastelän. 

ich  wa?ne,  daz  was  missetäu. 

er  unt  sin  frouwe  riten  hin; 
30  daz  was  ein  Sündehaft  gewin.  eoo 

523        Gäwän  daz  klagete  sere: 

diu  frouwe  es  lachete  m6re, 

denn  iender  Schimpfes  in  gezam. 

Sit  man  im  daz  ors  genam, 
5  ir  süezer  murit  hin  zim  dö  sprach  t05 

„für  einen  riter  ich  iu  sach; 

darnach  in  kurzen  stunden 

wurt  ir  ärzet  für  die   wunden: 

nu  müezet  ir  ein  gärzün  wesen. 
10  sol  iemen  slner  kunst  genesen,  eio 

so  troest  iuch  iuwerre  sinne. 

5S2.  iu  kurzer  stunt,  in  furjer  36'*-  —  585.  habe  of)ne  n  üor  wir.  — 
586.  ^eb6  fie  barauf  unb  jcsc  mid)  Ijiiiter  fie.  —  590.  hin  dan  von  miri  ^inttteg  von 
mit!  —  b91.  .Sonftr.:  wie  ist  iu  so  gäch  tretens  mich,  roarum  I)o6t  Q^r  e-j  fo 
eilig  tnic^  iU  treten,  tretet  micfi  bocft  nicfit  i'o  unoorficbtig.  —  592.  er  jüfirtc  e§  if)r  ein 
©tücf  baoon.  —  5!i3..  langfam,  nicfjt  fc^nell,  genau  wie  t^r  Ü)lann  e§  it)r  gejagt  f)atte.  — 
598.  ba§  mar  boc§  unrecfit  gefianbclt,  jollte  iä)  meinen.  —  600.  ein  ©eroinn  mit  Sünben. 

—  602.  bie  grau  lachte  me^r  barüber  (es),  als  je  autS)  nur  über  einen  Sd^crj  ju  lacfiert 
anftänbig  geroejen  roäre.  —  605  f.  i^r  jü^er  a}!unb  roanbte  ficf)  an  ibn  mit  bcn  SBorten: 
ic^  jo^  Sud)  für  einen  SRittcr  an.  —  607.  in  kurzen  stunden;  ngl.  in  kurzer  stunt 
2$.  582.  —  608.  wurt  =  wurdet. —  600.  ein  garzftn,  roeil  er  fein  »pjerb  me^r  ^atte. 

—  610f.  wenn  jemanb  auf  jeine  fienntnifje  für  jein  üBeitcrfommen  rect)net,  bann  tonnt 
3l;r  Gud)  (Surer  Älugiieit  (iuwerre  sinne  (Senet)  getvöften  (troest  =  troestet). 
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gert  ir  noch  miner  minneV" 

„iä,  frouwe,"  sprach  her  Gäwän: 

„möhte  ich  iuwer  minne  hän, 
15  diu  waere  mir  lieher,  danne  iht.  6i5 

ez  enwont  üf  erde  nihtes  niht, 

sunder  kröne  und  al  die  kröne  tragent, 

unt  di  froudebaften  pris  beiagent: 

der  gein  iu  teilte  ir  gewin, 
20  so  rsetet  mir  mlns  herzen  sin,  620 

daz  ichz  in  läzen  solde: 

iwer  minne  ich  haben  wolde. 

mag  ich  der  niht  erwerben, 

so  mtioz  ein  sQrez  sterben 
2.')  sich  schiere  an  mir  rezeigen.  625 

ir  wüestet  iuwer  eigen. 

obe  ich  vriheit  ie  gewan, 

ir  sult  mich  doch  für  eigen  hän: 

daz  dunkt  mich  iuwer  Icdec  reht. 
30  nu  nent  mich   riter  oder  kneht,  630 

524  garzün   ode  viliin. 

swaz  ir  spöttes  hat  gein  mir  getan, 

dämite  ir  sünde  enpfähet, 

ob  ir  min  dienest  smähet. 
5  sölte  ich  dienes  geniezen,  635 

iuch  mohte  spöttes  verdriezen. 

ob   ez  mir  niemer  wurde  leit, 

ez  krenket  doch  iur  werdekeit." 

Wider  ziio  zia  reit  der  wunde  man 
10  und  sprach  „bistuz,   Gäwän?  640 


612.  Sie  groge  ift  ^ö^ntfd). —  noch,  nod)  immer.—  615.  danne  iht,  al§  irgenb 
€ttBO§  (anbeveä).  —  6I6.  nihtes  niht,  oerftärft:  biir^ouS  nii^tä.  —  617.  o^ne  flrone 
unb  mit  Ärone,  b.  f).  gefrönte  utib  ungefrönte  Seute.  —  618.  iinb  bie  Oiutjm  mit  ^-reuben 
erringen.  —  6inff.  wenn  einer  (der)  aUen  it)ren  (Setuinn  (Sud)  gegenüberfteOte  (teilen, 
äioeierlei  jur  SBafjt  cortegen),  fo  ift  meine  3(nfid)t,  bog  ic^  baä  aüeä  i^nen  liege  unb  nur 
naä)  Eurer  ÜJiinne  ftrebte.  —  623.  der  abhängig  oon  niht.  —  626.  wüesten,  t)er= 
£)eeren,  oerniditen.  —  627t.  ob  ic^  id)cn  frei  luie  nur  irgenb  einer  geboren  Bin,  ergebe 
iä)  midiGuc^  bodi  aß  Söriger.  —  629.  ledec,  unongefod)ten  (B.  Iw.  1711).  —  631.  vilan, 
«Bauerntölpel.  —  632  ft.  roenn  5[)r  meinen  Sienft  gering  a^tet,  fo  nel)mt  ^i)t  mit  eurem 
©potte  ©ünbe  auf  (Sud).  —  635  f.  roenn  ic^  ben  gebüijrenben  Sobn  empfinge,  bonn  roürbet 
3^r  ba§  Spotten  rooi)I  [äffen.  —  637  f.  roenn  \ä)  mir  auc^  nidjt?  barauä  mad;tc,  fo  fc^abet 
eä  boc^  ©Urem  Slnfe^n.  —  6id.  zin  =  ze  in. 


ßucl)  X,  Ö.  641—670  (524,  11—525, 10):  ©f9  Orians  ICnBtrrdjnmtljcit.       123 

hästu  iht  geborget  mir, 

daz  ist  nu  gar  vergolten   dir, 

dö  mich  din  maDlichiu  kraft 

vienc  in  harter  riterschaft 
15  und  dö  du  braehte  mich  ze  hüs  645 

dinem  oeheim  Ärtüs. 

vier  Wochen  er  des  niht  vergaz, 

die  zlt  ich  mit  den  hunden  az." 

dö  sprach  er  „bistuz,   VriäusV 
20  ob  du  mir  nu  schaden  gans,  CJO 

den  trage  ich   äne  schulde. 

ich  erwiirp  dirs  küneges  hulde. 

ein   swach   sin  half  dir  unde   riet, 

von  Schildes  ambet  man  dich  schiet 
25  und  sagete  dich  gar  rehtlös,  655 

durch  daz  ein  maget  von  dir  verlos 

ir  reht,  darzuo  des  landes  vride. 

der  künec  Artus  mit  einer  wide 

woltz  gerne  hän  gerochen, 
30  het  ich  dich  niht  versprochen."  660 

525  ,,swaz  dort  geschach,  du  stöst  nu  hie. 

du  hörtst  oueh  vor  dir  sprechen  ie, 

swer  dem  ändern  half,   daz   er  genas, 

daz  er   sin  vient  danach   was. 
5  ich  tuon,  als  die  bi  witzen  sint.  665 

sich  füeget  paz,  ob  weint  ein  kint, 

dönne  ein  pärtöhter  man. 

ich  wil  diz  ors  al   eine  hän." 

mit  sporn  erz  vaste  von  im  reit; 
10  daz  was  doch  Gäwäne  leit.  670 


641  ff.  toenn  bu  mir  etroaS  geliefjen  f)aft,  al§  bu  mi*  üöermanbefl  iinb  ä"  2lrtii>3 
&vorf)tcft,  fo  [)aft  bu  es  jeßt  loicberbefotnincn.  —  647  f.  cier  SBoc^en  mußte  ich  itac^  feiner 
Slnorbnung  fortiuaf)renb  mit  ben  §unben  effen.  —  649.  Vrians,  bei  greftien  unb  bei 
Sartman  Griogoras,  Grigoras  (G.  St.  II,  120.  ^öf.  ®pif  II,  45,  15).  —  650.  gans 
2.  ©ing.  5präf.  »ort  gunnen.  —  652.  dirs  =  dir  des.  —  653.  eiu  swach  sin,  beine 
Urtüerniiitft  (ueri^alf  bir  baju).  —  r.54f.  baf,  matt  bid)  au?i  bem  Siitterftanbe  ftiefe  unb  fur 
rechtlos  ertlärtc.  —  658.  mit  einer  wide,  mit  bem  Strang.  —  659.  £)ätte  eö  gerne 
beftrafen  looüen.  —  660.  versprechen  m.  2lcc.,  für  einen  eintreten.  —  661.  mag  ba 
gef(f)e^en  fein,  roaS  ba  iriU,  jebenfaQä  fte^ft  bu  jegt  Ijier  o^ne  SRop.  —  662.  fdjon  Dor 
beinen  36»'^"  Pflegte  man  ja  ju  iogen.  —  664.  bafe  ber  (er)  fpäter  be>3  anbern  J^einb 
luarb,  meldjen  biefer  errettete  (bie  relatioe  SBcjie^ung  ift  ungenau).  —  665.  ic^  »erfatjre 
mie  ein  tluger  TOann.  —  667.  partoht,  bärtig;  er  meint:  meine  nur  nid)t  über  beinen 
ffierluft,  baä  fcljirft  ficf)  ni£§t  für  einen  iölanu. 


124  ßitd)  X,  ü.  671—701  (525,  11—526,  U):  öcs  Üriana  ®l]ot. 

Der  sprach   zer  fröuwen  ,,ez  kom   also. 

der  künec  Artus  der  was  dö 

in  der  stät  ze  Di'ana/.drün, 

mit  im  da  manec  Bertün. 
15  dem  was  ein  frouwe  dar  gesant  6"5 

durcli  böteschäft  in  sin  lant. 

ouch  was  dirre  ungehiure 

üz   komen   durcli   äventiure. 

er  was  gast,  ünt  si  gestin. 
20  do  geriet  im  sin  kranker  sin,  '   680 

daz  er  mit  der  frouwen  ranc 

nach  blnem  willen  äne  ir  danc. 

hin  ze  hove  kom  daz  geschrei. 

der  kiinec  rief  lüte  heia  hei. 
25  diz  geschach  vor  einem  walde,  6S5 

dar  gähten  wir  alle  balde. 

ich  fuor  den  andern  verre  vor 

unt  hegreif  des  sehuldehaften  spor: 

gevangen  fuorte  ich  wider  dan 
30  für  den  künec  disen  man.  690 

526        Diu  iüncfröuwe  reit  uns  mite; 
riuwebcerec  was  ir  site, 
durch  daz  ir  hete  genomen, 
der  nie   was  in  ir  dienest  komen, 
5  ir  kiuschli'chen  magetuom.  695 

ouch  bezälter  da  vil  kleinen  ruom 
gein  ir  unwerlichen  hant. 
minen  herren  si  mit  zorne  vant, 
Artusen  den  getriuwen. 
10  er  sprach  „die  werelt  sol  riuwen  700 

dirre  vermaldite  mein! 


671.  ez  kom  also,  ber  §ergang  mar  folgenber.  ©r  erjäfjlt  luin,  um  Drijedifen 
bie  ©ituation  sit  erläutcnt,  bie  ganje  @efc{)icf)te.  —  67.i.  dem,  ju  bem.  —  676.  Sots 
fd)aften  burd)  grauen  begegnen  Ijöufig,  ba  biefe  am  allerfic^erften  reiften.  —  678.  üz 
komen,  auSgejogen.  —  durch  äveutiure,  um  9iittertt)at  ä"  üben.  —  679.  betbe 
waren  J-reunbe  in  Slrtuä'  Sanbe.  —  i:80.  kranker  sin  =  swach  sin  SS.  653.  — 
682.  äne  ir  danc,  gegen  if)ren  2BiUen.  —  6S3.  daz  geschrei,  ber  ^ülferuf.  — 
6&8.  gelangte  auf  bie  ©pur  be§  Sdjulbigen.  —  689.  wider,  jurücf.  —  692.  riuwe- 
bserec,  traurig.—  693.  durch  daz,  besdalb  löeil. —  694.  der,  einer  ber. —  696.  bo 
brachte  lEim  ber  Äampf  gegen  fie,  bie  .s^ülflofe,  auc^  niel  Sdianbe.  —  698.  fanb  fie  voü 
3orne5.  —  700.  ba  bleibe  einer  gelaffen  bei  jotc^er  Deritiünid;ten  3Jtebertrad;t ! 


jSudj  X,  ö   702—731  (526,12—527,11):  Her  Jungfrau  fikgc  bei  Artu5.       125 

öwe,  daz  ie  der  tac  erschein, 

bi  d6s  lieht  disiu  not  geschach, 

unt  da  man  mir  gerihtes  iach, 
15  unt  da  ich  hiute  rihter  bin."  705 

er  sprach  zer  frouwen  „habet  ir  sin, 

nemt  lürsprechen  unde  klaget/' 

diu  frouwe  was  des  unverzaget, 

si  tet,  als  ir  der  künec  riet. 
20  da  stuont  von  ritern  gröziu  diet.  tio 

Vrians  der  fürste  üz  Punturtoys 

der  stuont  da  vor  dem  Bertenoys 

üf  al   sin  ere  und  üf  den  lip. 

für  gienc  daz  klagebafte  wip, 
25  da  ez  riebe  und  arme  hörten.  Tis 

si  bat  mit  klagenden  worten 

den  künec  durch  alle  wlpheit, 

er  lieze  im  sin  ir  laster  leit, 

unt  durch  mägtüomlich  6re. 
30  si  bat  in  fürbaz  mere  720 

527   durch  der  tavelrunder  art, 

und  durch  der  botschefte  vart, 

als  si  wsere  an  in  gesant; 

waer  er  ze  rihtiere   erkant, 
5  daz  er  denne  lihte  ir  swaere  V25 

durch  gerihtes  msere. 

si  bat  der  tavelrunder  schar 

alle  ir  rehtes  nenien  war, 

Sit  daz  ir  w£ere  ein  roup  geuomen, 
10  der  niemer  möhte  wider  komen,  73o 

ir  mägetuom  kiusche   reine, 

703.  disiu  n6t,  bicfe  3'fotäurf)t.  —  704.  siimat  nn  einem  Orte,  n)o  ii)  baS  Geridjt 
äu  üben  E)abe.  —  706.  habet  ir  sin,  rocnn  3I)r'§  uerftänbig  nnfaffen  woüt.  —  707.  f  ür- 
spreche,  aSerteibigcr:  grauen  ließen  fidi  burcf;  cvrofthlte  iierteibiget  ror  (Scxiä)t  tiei"= 
treten.  —  708.  was  des  unverzaget,  entfdjlog  fic^  ra[cf)  ju  tbun,  nnc.  —  713.  er 
ftanb  ba  (angeftagt)  auf  e[)re  unb  Seben.  —  7i4.  für  gienc,  oov  trat.  —  715.  cor 
ben  D^ren  uon  Dieid)  unb  3U-m.  —  718.  er  mbd)te  fic§  ifjrer  Sdjanbe  erbarmen;  ogl. 
B.  XI,  184.  B.  Iw.  3192.  —  720.  fürbaz  uiere,  überbicä  nocb-  —  721.  entfpredjenb 
ber  Sitte  ber  a^Htglieber  dou  ber  Safelrunbe.  —  722.  unb  in  S3erüctfid)tigung  ifjrer  @igcn= 
fc^aft  als  ©efanbtin.  —  724.  wenn  er  al§  DHdjter  (in  ber  2lngelegent)eit)  anäu[ei)cn  fei. — 
725.  ir  swiere,  i[)re  iöefdjR'erbe. —  726.  öermöge  rid)terlid)eu  UrteiläfprudieS. —  728.  fie 
in  tf)rem  Died;te  ju  fd)ül}en.  —  729.  ba  il;r  etiüa-ä  geraubt  fei.  —  731  beftimmt  ben 
roup  niifier. 


126  I8«tl)  X,  Ö.  732—760  (527, 12—528,  10):  «Saraans  ^^ürfprarfje. 

däz   si   äl   gemeine 

den  künec  gerihtes  baeten 

und  an  ir  rede  treeten. 

15  Fürsprechen  nam  der  scliuldec  man,  735 

dem  ich  nu  kranker  eren  gan. 

der  werte  in,   als  er  mohte; 

diu  wer  im  doch  niht  tobte. 

man  verteilte  imz  leben  unt  sinen  pris, 
20  nnt  daz  man   winden  solde  ein  ris,  740 

dar  an  im  sterben  wurde  erkant 

äne  blüotige  hant. 

er  rief  mich  an  (des  twang  in  not) 

unt  mant  mich  des,  daz  er  mir  bot 
25  Sicherheit  durch  genesen.  745 

ich  vorhte  an  al  min  ere  wesen, 

ob  er  verlür  da  slnen  lip. 

ich  bat  daz  klagehafte  wip, 

Sit  si  mit  ir  ougen  sach, 
30  däz  ich  si  mänli'che  räch,  V50 

528  daz  si  durch  wibes  güete 

senfte  ir  gemüete, 

Sit  daz  si  müese  ir  minne  iehen, 

swäz  ir  da  was  geschehen, 
5  unde  ir  clärem  libe;  755 

unt  ob  ie  man  von  wlbe 

mit  dienste  kceme  in  herzenöt, 

ob  si  im  danach  ir  helfe  bot, 

„der  helfe  tuot  ez  zßren, 
10  lät  iuch  von  zorne  k6ren."  760 


732.  in  näfjerer  ©rltärung  ju  nenien  war  fonfefutit):  fo  bafe  fie,  ober:  inbem  fie. — 
734.  ir  gef)t  auf  bie  Botin:  i^ren  SBorten  betpfUcfiteten.  —  735.  ber  Sd^utbbetjaftete 
n)äf)tte  firf)  einen  gürfpredf).  —  73n.  bem  id)  je|t  (nad)  ben  legten  @rfaE)iungen)  alle 
©d^anbe  gönne.  —  737.  als  er  mohte,  fo  gut  er  fonnte.  —  739.  man  fpra(^  tf)m 
SeDen  iinb  e£)re  ab.  —  "41.  an  bem  er  ben  Job  erfahren  follte.  —  742.  o!)ne  blutige 
Öanb,  fein  cOrcnpoUer  iob.  —  714.  mant  =  mante.  —  745.  bog  er  fic^  mir  ergeben 
Ijatte,  um  fein  Seben  ju  retten.  —  748.  daz  klagehafte  wip,  bie  jStägerin.  — 
74'.».  sach,  gefel)en  f)ätte. —  7.50.  rac-h,  geräd)t  t;ütte. —  752.  senfte  =  senftete. — 
753.  bo  fie  ca  i^rer  Sieben§t»ürbigfeit  siiäufcbreiben  ^atte.  —  756.  .Souiftruiere :  unb  menn 
(fo  roabr)  je  ein  SBeib  fic^  einem  aJianne  bülfreid)  (ju  Sienftcn)  mar,  nad)bem  biefer  in 
i^rem  Sienfte  fein  ^erj  cerloren  Ijatte,  fo  —  unb  nun  fpringt  bie  SRebe  roieber  in  bie 
birefte  um.  —  759.  zeren  =  ze  eren:  t^ut  e§  au?  SBürbigung  biefer  Jöülfe,  bap  gtjr 
guren  3orn  laifet. 


ßuä]  X,  Ö,  7G1— 790  (52S,  11—529,  10):  Öriaiis  €c|irafung.  127 

Ich  bat  den  künec  unt  sine  man, 

ob  ich  im  bete   getan 

kein  dienst,  daz  ers  gedaebte, 

daz  er  mir  lasters  ashte 
15  mit  eime  site  werte,  765 

daz  er  den  liter  nerte. 

sin  wip  die  küniginne 

bat  ich  durch  sippe  minne, 

wand  mich  der  künec  von  kinde  zöch 
20  und  daz  min  triuwe  ie  gein  ir  vlöch,  77a 

daz  si  mir  hülfe,     daz  geschacb. 

die  iüncfröuwen   si   sünder  sprach: 

do   genas   er  durh   die  künegin, 

er  muose  ab  liden  höhen  pin. 
25  sus  wart  sin  lip  gereinet,  775 

solh  Wandel  im  bescheinet: 

ez  waer  vorlöuft  od  leithünt, 

üz   eime  tröge   az  sin  munt 

mit  in  da  vier  wochen. 
30  sus  wart  diu  frouwe  gerochen.  780- 

529  frouwe,  daz  ist  sin  räche  üf  mich." 

si  sprach  „sich  twirbet  sin  gerich. 

ich  enwirde  iu  lihte  niemer  holt; 

doch  enpfffibt  er  drumbe  alsolhen  solt, 
5  6  er  scheide  von  mim  lande,  785 

des  er  iehen  mac  für  schände. 

Sit  ez  der  kiinec  dort  niht  räch, 

aldäz  der  frouwen  da  gesi-bach, 

und  ez  sich  bat  an  mich  gezoget, 
10  ich  pin  nu  iuwer  bßder  voget,  790- 

763  ff.  er  möge,  loetm  iJ;  iE)m  je  einen  Dicnft  erroiefen  iiätie,  barauf  ftnnen,  oon  mir 
<B<i)mad)  (sehte  Verfolgung)  abjiiroenben,  inbem  (mit  eime  site  daz)  er  ben  Siitter 
lebenbig  liege.  —  768.  bei  i^rer  uermanbtfd^aftlic^en  Siebe.  —  769.  von  kinde,  oon 
Äinbe^beinen  an.  —  770.  daz  füfert  baä  wände  ireitcr:  ba  meine  Sreue  immer  bei  iljr 
eine  gufiud^t  fanb.  —  772.  sunder,  in§get)eim.  —  775.  sin  lip,  er.  —  gereinet, 
entfiiijnt.  —  776.  unter  folgenben  Sebingungcn  if)m  bie  ÜJlöglic^feit  ber  SBegnobigung  iu 
2Iu§ficf)t  gefteilt.  —  777.  So§  golgenbe  ift  tonfefiitio  in  Jtbpngigleit  gebacöt  oon  S.  776. 
—  vorlöuft,  ber  oorberfte  ®pür[)unb.  —  leithünt,  ber  am  ©eile  gefül)rte  Sagb^ 
t)unb.  —  781.  ba§  ift  ber  (Srunb  feiner  Diac^e  gegen  mid;.  —  782.  feine  Üiad^e  verbaut 
fid)  (sich  twerhen,  quer  ge^n),  erreicht  nid)t  itjr  3iel- —  783f.  nid)t  au§  ©unft  gegen 
g-ud)  tl)ue  id^  e§,  tro|beni  aber  foU  er  feinen  Sotin  empfangen.  —  786.  ben  er  alä  ©d)anbe 
empfiuben  f oü.  —  788.  aldäz  =  aldä  ez.  —  789.  ba  eä  in  meinen  Serei^  gelangt  ift.  — 
790.  ic^  roiU  über  euc^  beibe  ric£)ten. 


128         ßiid)  X,  ö.  791— S20  (529, 11— 53'3, 10):  tliucr  Spott  ©rgelufens. 

und  enweiz  doch,  wer  ir  bediu  slt. 

er  inuoz  darumbe   enpfäben   strit, 

durch  die  frouwen  eine, 

unt  durch  iuch  harte  kleine. 
15  man  sol  unfuoge  rechen  795 

mit  slahen  unde  mit  stechen." 

Gäwän  zuo  dem  pfärede  gienc, 

mit  lihtem  Sprunge  erz  doch  gevienc. 

da  was  der  knappe  komen  nach, 
20  ze  dem  diu  frouwe  heidensch  sprach  soo 

al  daz  si  wider  üf  enböt. 

nu  naehet  ouch  Gäwänes  not. 

Malcreätiure  ze  fuoz  fuor  dan. 

de  gesäh  ouch  min  her  Gäwän 
2')  des  iüncherren  rünzit:  805 

daz  was  ze  kranc  üf  einen  strit. 

ez  hete  der  knappe  dort  genomen, 

6  er  von  der  halden  wsere  komen, 

einem  viläne: 
30  do  geschäch  ez  Gäwäne  sio 

530  für  si'n  ors  ze   behalten; 

des  geltes  muos  er  walten. 

si  sprach  hin  zime,  ich  wten  durch  haz^ 

„sagt  an,  weit  ir  iht  fiirbäz?" 
5  dö  sprach  min  her  Gäwän  8i5 

,,min  vart  von  hinnen  wirt  getan 

al  nach  iuwerm  rate." 

si  sprach  „der  kumet  iu  späte." 

„nu  diene  ich  iu  doch  drumbe." 
10  „des  dunkt  ir  mich  der  tumbe.  820 

791.  ir  bediu,  ba3  3ieutrum  oerücfitUc^  ge6raud)t,  fie  lottl  (Saroan  niclit  Hoffnung 
fcfibpfcn  laffcn.  —  791.  ja  nid)!  etiua  um  euretiinUen;  fie  initl  it)m  anbeuten,  ba^  bte 
Sbcleibtgung,  bte  er  etiipjangen-  \)at,  i[)x  burc^auä  gleidigüttig  ift.  —  797.  ,511  Drgelufen? 
5pferbe.  —  798.  erz  gevienc,  t;oIte  er  c§  ein.  —  !S00.  heidensch,  arabifc^.  — 
sui.  affe'j  luaS  fie  nad)  oben  (nacft  if)rer  Si^urg)  fagen  Ite^.  —  804.  gesah,  fa!)  an.  — 
805.  runzit,  ber  5llepper.  —  808.  von  der  halden,  üon  bem  aibE)ang,  be§  S}urg= 
berge?  nämlic^.  —  8u9.  einem  Sauernfned)t.  —  810 f.  ba  fam  €§  nun  fo,  bog  0.  e§ 
anftatt  feines  3ioffe§  bet)nlten  mu|te.  —  812.  er  fal)  fic^  genötigt,  biefen  Grfa^  anju= 
neljmen.  —  813.  uermiitlid)  in  gebäffiger  Slbfidit.  —  814.  nun,  rooUt  Sbr  auä)  noc^  lueiter? 
—  817.  ganj  ttad;  Gurem  Scfet)!.  —  .sis.  ber  erfolgt  niemals,  barauf  fönnt  3t)r  lange 
warten.  —  819.  aber  id)  ftetjc  bod;  bes^alb  in  Gurem  Sicnfte.  —  820.  infolge  beffen 
•fd)eint  '^l)v  mir  t[;örid;t  ju  fein,  baS  ift  eben  fe^r  tljöric^t  con  Gu(^. 
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weit  ir  daz  niht  vermiden, 

so  müezt  ir  von  den  bilden 

kßren  gein  der  riuwe; 

iwer  kümber  wiit  al  niuwe." 
15  dö  sprach  der  minnen  gernde  825 

„ich  pin  iuch  dienes  wernde, 

ich  enpfähes  froude  öder  not, 

Sit  iuwer  minne  mir  gebot, 

daz  ich  rauoz  ziuwerm  geböte  stßn, 
20  ich  mege  rlten  oder  gön."  sso 

AI  st6nde  bl  der  frouwen 

daz  marc  begunde  er  schouwen. 

daz  was  ze  draster  tioste 

ein  harte  krankiu  koste, 
25  diu  sticl6der  von  baste.  835 

dem  edelem  werden  gaste 

was  eteswenne  gesatelt  baz. 

üf  sitzen  meit  er  umbe  daz, 

er  forhte,  daz  er  zertrete 
30  des  sateles  gewaete.  840 

531   dem  jDfärde  was  der  rücke  krump; 

wter  drüf  ergangen  da  bin  sprunc, 

im  W3ere  der .  rücke  gar  zevaren. 

daz  muos  er  allez  dö  bewaren. 
5  es  het  in  ötswenne  bevilt.  845 

er  zöch  ez  unde  truoc  den  schilt 

unt  §ine  glcevi'ne. 

siner  scharpfen  plne 

diu  frouwe  s6re  lachte, 
10  diu  im  vil  kumbers  machte:  sso 


822  f.  bann  werbet  3^r  aii§  bev  (SefeUftf)att  ber  großen  (Jucfi  ber  Srübfal  juroeiibcn 
muffen,  t>A).  fo  unvö  C'5  balb  nu§  fein  mit  ber  grcube,  unb  luirb  ,;iir  S^vübfal  ge^n.  — 
826  f.  icf;  letfte  ffiud)  meinen  Sienft,  gieic^inct,  ob  id)  infolge  banon  gi'S"»"^  ober  j?ummer 
erfafire.  —  8l';i.  baß  id)  6uc|  üljcr  mid)  muß  nerfiigcn  laffen.  —  832.  begunde 
schouwen  =  schouwete,  6etrad;tcte  er  Don  oben  bis  unten.  —  833.  ze  dr.^eter 
tioste,  511  fd)neUem  €to§.  —  834.  ein  fe£)r  fiiimnerlid)er  aUifroanb,  b.  f).  ein  f;öd)ft 
£ümmcrlid;e5  SöerJjeug. —  835.  diu  sticleder,  bie  Steigbügel,  sc.  wären. —  837.  roor 
rootjl  an  ein  beffere§  SReittier  gcmij^nt.  —  838 f.  umbe  daz  er  forhte,  bes^alb  weit 
er  fiirditete.  —  840.  bie  Sattelbcfleibung.  —  843.  zevaren,  au§einanberge^n.  —  844.  oov 
aUe  bem  mußte  er  fid)  i)üUn.  —  845.  mandjmnt  inurbe  iE)m  ba-j  etioaä  ju  uiel.  — 
846.  er  jog  ba§  5pferb  am  gaune  t;inter  fid;  I)er  unb  trug  babei  Sc^ilb  unb  Speer. 

SSotfviim  »on  GfrfienBad)  3.  9 


130  ßad)  X,  10.  851—878  (531,  11—532,  8)t  ©rgclufcns  ^oljn. 

sinen  schilt  er  üfez  pfart  pänt, 

si  sprach  „füert  ir  kräragewant 

in  mime  lande  veileV 

wer  gäp  mir  ze  teile 
15  einen  ärzet  und  eins  krämes  pflege?  85» 

hüet  iuch  vor  zolle  üfem  wege: 

etslich  min  zölneere 

iuch  sol  mächen  fröuden  laere." 

ir  schärpfiu  sälliure 
20  in  dühte  so  gehiure,  86» 

däz  ern  rüochte,  waz  si  sprach: 

wan  iemer,  swenne  er  an  si  sach, 

so  was  sin  pfant  ze  riuwe  quit. 

si  was  im  rehte  ein  meien  zit, 
25  vor  allem  blicke  ein  fiö'ri,  sc» 

ougn  siieze  unt  siir  dem  herzen  bi. 

Sit  flust  unt  vinden  an  ir  was, 

unt  des  siechiu  fröude  wol  genas, 

daz  frümete  in  zällen  stunden 
30  ledec  unt  sere  gebunden.  sto 

532        Manec  min  meister  sprichet  so, 
daz  Amor  unt  Cupi'dö' 
unt  der  zweier  muoter  Yönus 
den  liuten  minne  geben  alsus, 
5  mit  geschö'ze  ünde  mit  fiu.re.  8?» 

diu  minne  ist  ungehiure. 
swem  herzenlichiu  triuwe  ist  bi, 
der  wirt  niemer  minne  fri, 


851  f.  a(§  er  j.  35.  feinen  Sc^itb  aufä  ^pfer*)  6anb,  um  e§  einfacher  ju  fiaben,  vitl)'6i)nte 
fie  t^n,  er  fei  rooF)l  ein  i?rämer. —  851.  trer  teilte  mir  ju.  —  855.  pflege  ft.  f.,  Sluffic^t; 
^ier :  einen  .Rramauffe^cr.  —  S.i6.  h  ü  e  t  =  hüetet :  fe[)t  nur  ju,  ba^  QEjr  nid)t  ooU  öejaljten 
müßt  (n)a§  nur  fiaufleute,  ni(f)t  SRttter  ä"  t^un  Ratten).  —  857.  irgenb  einer  meiner  Qoü- 
einne£)mer. —  859.  sälliure,  (Spott. —  8G0.  gehiure,  f(f)Bn,  angenet)m. —  8H.S.  feine 
oerpfönbete  greube  loirb  burc^  i^ren  Slnbticf  eingelbft:  fo  füt)[te  er  fid;  frei  »on  Srauer.  — 
8(55.  flori,  5}[üte :  eine  Slume,  bie  allen  ©ianj  übcrftra£)lte.  —  86G.  (fie  luar)  ein  >)lugen= 
labfnl  unb  bancben  ein  bittre?  ^erjtne^.  —  867  f.  ha  man  bei  i^r,  itia§  man  cerloren 
^atte  (an  £eben§freube>,  foglcid)  roieber  fanb,  unb  neben  ber  §eräfranfE)cit  DöUigc  (Senefung 
(luövtücf):  unb  bo5,  luoburd)  franfc  (vreube  luunbcrbar  ge(;ei[t  inurbc),  fo  beioirfte  ba^, 
baf;  er  jeber^eit  fid;  sugleid)  frei  unb  bod)  in  bitteren  äSanben  füIjUe.  —  871.  mancher, 
ber  mir  über  barin  ift.  —  872.  f.  §öf.  ®pif  III,  321,  31.  —  874.  fo,  nämiidi  burc^  ben 
^pfcil  unb  burd)  bie  >vadel.  —  876.  diu  (folc^e,  eine  fo  erjeugte  TOinne).  —  ungehiure^ 
unfd^jön,  rauti.  —  878.  minne  (Senet. 
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mit  fröude,  etsweniie  mit  riuwe. 
10  leht  minne  ist  wäriu  triuwe.  sso 

Cupidü,  din   strale 

min  misset  zallem  male; 

als  tuot  des  hörrn  Amöres  ger. 

Sit  ir  zw6ne  ob  minnen-  hör, 
15  imt  Vönus  mit  ir  vackeln  heiz,  885 

umbe  sölhen  kumber  ich  niht  weiz. 

sol  ich  der  wären  minne  iehen, 

diu  muoz  durch  triuwe  mir  geschehen. 

hülfen   miue   sinne 
20  iemen  iht  für  micne,  890 

hern   Gäwän  bin  ich   wol  so   holt, 

dem  wolde  ich  helfen  äne  solt. 

er  ist  doch  äne  schände, 

lit  er  in  minnen  bände, 
25  ob  in  diu  minne  rüeret,  895 

diu  starke  wer  zefüeret. 

er  was  doch  ie  so  werlich, 

der  werden  wer  also  gelich, 

daz  niht  twingen  solde  ein  wip 
30  si'nen  werli'chen  lip.  .  900 

533        Lät  näher  gen,  her  minnen  truc. 
ir  tuot  der  fröude  alsolhen  zuc, 
daz  sich  dürkelt  fröuden  stat 
unt  bänt  sich  der  riuwen  pfat. 
5  sus  breitet  sich  der  liuwen  slä;  905 

gienge  ir  reise   anders wä, 
dann  in  des  herzen  höhen  muot, 
daz  diuhte  mich  gein  fröuden  guot. 

879.  (mctft)  in  freubigem  Öcmiffe,  Biäiueiten  unter  Sd^mersen.  —  8S2.  uerte£)It  micf) 
jcberäcit.  —  884.  wenn  iftr  &cibe  nebft  aScnuä  über  bic  Slinne  5U  oerfügen  babt.  — 
886.  io[d)er  SiebeSgram  ift  mir  unbctnnnt.  —  890  ff.  roenn  id)  mit  meinem  3>erftanbc 
jcmattb  5ur  Siebe  belfcn  fönnte,  fo  wollte  \d)  eä  iievrn  0.  au-%  g-reunbf^aft  ebne  Seänblurg 
leiften  —  ■19.'!  ff.  ifjm  mac^t  es  nicfit  Scfjanbe,  ucriiebt  äu  fein,  roo  eine  ftarfe,  aQer  Segen» 
roe^r  fpottenbe  Siebe  il)n  treibt.  —  898.  einer  tüd)tigen  aSerteibigung  fo  äf)nlid;,  b.  1).  fo 
ju  tiicfjtiger  S?crtfibigung  gerüftet.  —  899.  bafc  man  nict)t  annehmen  tonnte,  ein  SBeib  irürbe 
il)n  zwingen.  —  901.  3cun  nur  näfier  ^ernn  (reitet  ^erbei),  $err  SDiinneäinang  (er  fteüt  i^n 
fid)  q15  liiitter  t3or).  —  9U2.  zuc  tuon,  2lb}ug  beroirfen:  ^i)V  raubt  fo  oiel  ^reube.  — 
903.  sich  dürkeln,  lödjrig  werben.  —  stat,  ber  «oben.  —  904.  nnb  be§  Sd;mer5C§ 
5ßfab  fid^  öffnet  (sich  banen,  fid)  ebnen,  gangbar  werben).  —  905.  bieSpur  be§  ©d)merje§ 
wirb  fo  immer  breiter.  —  900.  id;  wollte  nur,  fie  wäre  wo  anberS,  al§  gerabe  im  fersen. 

9* 
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ist  minne  ir  linfüoge  balt, 
10  darzuo  dunket  si  mich  zalt.  sio 

ode  gibt  sis  üf  ir  kinth6it, 

swem  si  füeget  heizeleit? 

unfuoge  gan  ich  paz  ir  iugent, 

dan  daz  si  ir  alter  braeche  tugent. 
15  vil  dinges  ist  von  ir  geschehen:  9i3 

wederhalp  sol  ich  des  iehen? 

wil  si  mit  iungen  raeten 

ir  alten  site  unstaeten, 

so  wirt  si  schiere  an  prlse  laz. 
20  man  sol  sis  under^cheiden  baz.  920 

lüter  minne  ich  prise, 

unt  alle,  die  sint  wise. 

ez  si  w'ip  öde  man, 

von  den  ihs  ganze  volge  hän. 
25  swä  liep  gein  liebe  erhüebe  925 

lüter  eine  trüebe, 

der  enwederz  des  verdrüzze, 

daz  minne  ir  herze  slüzze 

mit  minne,  von  der  wanc  ie  flöch, 
30  diu  minne  ist  obe  den  a.ndern  hoch.  930 

534  swie  gerne  ich  in  naeme  dan, 

doch  mäc  min  her  Gäwän 

der  minne  des  niht  entwenken, 

sine  welle  in  fröude  krenken. 
5  waz  hilfet  dan  min  underslac?  935 

swaz  ich  davon  gesprechen  mac, 

wert  man  sol  sich  niht  minne  weren, 

wan  den  muoz  minne  helfen  neren. 


909.  ir  unfuoge  balt,  breift  in  allerlei  Ungeprigfeit.  —  910.  zalt  =  ze  alt. 
aimor  ift  ein  fiinb.  —  911.  fc^reibt  fie  ii)rcr  Unerfal;reiibeit  bie  ©(i^utb  su;  lücnn  fie 
einem  «.  f.  ni.  —  913.  ic^  loffe  mir  nocfi  et)er  gefallen,  bafe  mon  bie  Ungeprigfeit  il^rer 
Qugcnb  beimißt. —  916.  ineldjer  üon  beißen  Urjadjen  \oü  icl;  baä  iü\d)re\btn'^ —  917.  mit 
jugenblicben  ßinfällen.  —  9i8.  im  Sllter  iljr  sieneljmen  luanfelmütig  madieit.  —  919.  fo 
ift  e3  um  it)ren  Siuljm  bolb  gefcbel;en.  —  9i0.  man  felje  fid)  nad)  einer  befjeren  Untcr= 
fc|eibung  in  biefer  ßinfic^t  um.  —  924.  bie  ftimmcn  mir  nnbebtngt  barin  bei.  — 
925  ff.  rcenn  roo  ein  Sieber  gegen  hen  anbern  f;di  ganj  lauter  seigt,  fo  bafe  feiner  non  beiben 
fid)  bagcgen  meiert,  üon  ber  ÜJJinne  fid;  baö  ^erj  mit  treuer  Siebe  erfdilie^en  ä"  laffen, 
ba  ift  eine  Siebe,  bie  oor  allen  anbern  ben  ä'or.^ug  »erbient.  —  931.  in  =  ©aroan.  — 
933.  fann  bcm  nic|t  entgel}n,  bag  bie  Ü)!inne  i^m  Äummer  bereitet. —  935.  min  under- 
slac, mein  rcrmittelnbeä  SDaäroifdjentreten.  —  936.  mag  id)  reben,  fo  oiel  id;  loitl.  — 
93S.  benn  fdjliefjlid;  fann  ber  Sotjn  ibm  nidit  ausbleiben. 
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Gäwän  durch  minne  arbeite  enphienc. 
10  sin  frouwe  reit,  ze  fuoze  er  giene.  940 

Orgelüse  üncle  der  tagen  balt 

die  kömn  in  einen  grözen  walt. 

dennoch  muose  er  gens  wönen. 

er  zöch  dez  plart  zuo  zeime  ronen: 
15  sin  schilt,  der  e  drüfe  lac,  9*5 

des  er  durch  Schildes  ambet  pflac, 

nam  er  ze  halse,  üfz  pfärt  er  saz. 

ez  truog  in  küme  fiirbäz , 

anderhälp  üz  in  erbüwen  lant. 
20  ein  bürg  er  mit  den  ougen  vant:  950 

sin  herze  ünde  diu  öugen  iahen, 

daz  si  erkanden  noch  gesähen 

decheine  burc  nie  der  gellch. 

si  was  alumbe  rlterlich: 
25  tiirne  ünde  palas  9^5 

manegez  üf  der  bürge  was. 

darzuo  muoser  schouwen 

in  den  v6nstern  manege  frouwen; 

der  was  vier  hundert  ode   mer, 
30  vier  under  in  von  arde  hör.  96o 

535        Von  passäschen  ungeverte  gröz 
gienc  an  ein  wazzer,  daz  da  flöz, 
schifrEehe,  snel,  i'mde  breit, 
da  engein  er  unde  diu  frouwe  reit. 
5  an  dem  iirvär  ein  anger  lac,  965 

darüfe  man  vil  tioste  pflac. 
überz  wazzer  stuont  dez  kastei. 
Gäwän  der  tegen  snel 
sah  einen  riter  nach  im  varen, 

943.  tiod^  immer  ^otte  er  ftc5  sum  ©e^en  Bequemen  müifen  ( w  o  n  e  n  m.  @enet.  =  pflegen). 
—  044.  rone  \m.  m.,  Sßaumftamm.  —  945.  sin  ==  slnen.  —  94«.  ba3  aibjetc^en  feiner 
ritterlichen  2Bütbe.  —  917.  an  ben  §a[§:  ber  ©cf;ilb  rourbe  in  ^aß^otjc  getragen.  — 
94*.  küme,  mit  SJUtfie.  —  94!».  auf  ber  anbercn  Seite  (be§  2Balbe§)  fjinnuä  auf  anges 
bauteS  Sanb.  —  95ii.  entbecEte  er  mit  ben  atugen.  —  ;iö6.  manegez  ge!)ört  ju  beiben 
©ubftontiüen.  —  960.  von  arde  her,  non  §ot)er  §erfunft.  —  9i!l.  ungeverte,  ft.  n., 
ift  ©ubftantiö:  eine  (buvcf)  ben  SSerfe^r)  ungangbar  (geworbene)  ©trecEe  fiitjrtc  au  cm 
gjjaffer.  —  965.  urvar,  ft.  n.,  bie  ©teile,  roo  man  au5  bem  SBaffer  ^eramStritt,  ber 
Sanbung'3p(a§.  —  967.  überz  (=  über  daz)  wazzer,  jeufett  beä  SBaffcr.  ~  daz 
kastei,  vqI  58.  950.  —  969.  nach  im  varen,  auf  ficf)  jureiten. 


134         ^Sudj  X,  ID.  970— 99J  (535,  10— 53C,  9);  ©rgelufj  9el)t  con  (ßaroan. 

10  der  schilt  noch  sper  uiht  künde  sparen.  97o 

Orgelüse  diu  riche 

sprach  höchvertecliche 

,,op  mirs  iuwer  munt  vergibt. 

so  briche  ich  ininer  triuwe  niht: 
15  ich  hets  iu  6  so  vil  gesaget,  975 

daz  ir  vil  lasters  hie  beiaget. 

nu  wert  iuch,  ob  ir  kunnet  wern, 

iuch  enmac   anders  niht   ernern. 

der  dort  kumet,  iuch  sol  sin  hant 
20  so  vellen,  ob  iu  ist  zetrant  98o 

iender  iuwer  niderkleit, 

daz  si  iu  durch  die  frouwen  leit, 

di  obe  iu  sitzent  unde  sehent. 

waz,  6p  di  iuwer  laster  spehent?" 

25  Des  Schiffes  meister  über  her  985 

kom  durch  Orgel  üsen  ger. 

vorne  lande  inz  schif  si  körte, 

daz  Gäwänen  trüren  lerte. 

diu  liehe  wol  geborne 
30  sprach  wider  üz  mit  zorne  99o 

536   ,,irn  komt  niht  zuo  mir  da  her  in, 

ir  müezet  pfant  dort  üze  sin." 

er  sprach  ir  trüreclichen  nach 

„fröwe,  wiest  iu  von  mir  so  gäch? 
5  sol  ich  iuch  iemer  m6r  gesehen?''  995 

si  sprach  „iu  mac  der  prjs  geschehen, 

ich  State  iu  sehens  noch  an  mich. 

ich  wsene,  daz  s6re  lenget  sich." 

diu  frouwe  schiet  von  im  alsus; 

970.  ber  ©(^ilb  unb  ©peer  ä"  l^anbl^aBen  TOu|te.  —  973.  roenn  Jfjr  mir  bQ§  gütigft 
einräumen  lüoQt.  —  973.  i(^  i)aite  Qud)  Borger  fo  niel  booon  gefagt.  —  979  ff.  beffen 
S^anb  tDivb  Qu<i)  fo  com  SfJoffe  roerfen,  ba^  5'^  ©ui^  cor  ben  oon  oben  ^erab  fc^auenben 
Jrauen  rocrbct  fc^ümen  muffen,  loenn  Qua)  irgenbioo  bie  Siofen  jerreifien.  —  984.  gelt, 
bas  wirb  ifjnen  eine  SUigenroeibe  fein,  Gure  Bc^am  ju  fc^auen.  —  h85.  über  her,  über 
bQ§  SBaffer  ^er.  —  98tj.  auf  Drgclufens  SSerlangen.  —  988.  daz,  roetc^er  Umftanb 
(6ait)Qn  in  Trauer  »erfe|te).  —  99u.  wider.  riichnärtS  geroanbt.  —  üz,  ju  (Saraan  ^in, 
ber  brausen,  au^erbalb  bes  Sctiiffes,  am  Ufer  ftanb.  —  mit  zorne,  feinbfelig.  — 
992.  S^r  f)abt  ba  brausen  noc^  Serpflic^tungen. —  993.  sprach  nach,  rief  if)r  na^. — 
994.  -wie,  warum.  —  995.  roerbe  iä)  Qud)  je  roieber  fcijn?  —  996  bie  E^re  foUt  Q^r 
nod^  ^aben,  mit^  toieberfe^n  m  bürfcn  (staten  m.  GJen.,  in  bie  Sage  bringen  }u).  — 
ii98.  boc^  fann  e§  noc^  longe  bauern. 
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JO  hie  kom  Liscboys  Gwellius.  looo 

sagete  ich  iu  nu,  daz  der  fiüge, 

mit  der  rede  ich  iuch  betrüge: 

er  gähte  ab  anders  söre, 

daz  es  dez  ors  het  6re 
15  (wan  daz  erzeigte  sn6lheit),  ioo5 

über  den  grüenen  anger  breit. 

so   dähte  min  her  Gäwän 

„wie  sol  ich  beiten  dises  man? 

wederz  mac  dez  waeger  sin? 
20  ze  fuoze  od  üf  dem  pfärdelin?  loio 

wil  er  vollich  an  mich  varn, 

daz  er  den  poinder  niht  kan  sparn, 

er  sol  mich  nider  riten: 

wes   mac   sin  ors   da  biten, 
25  ez  enstrüche  ouch  iiber  daz  rünzi't?  ioi5 

wil  er  mir  denne  bieten  strlt, 

aldä  wir  böde  sin  ze  fuoz, 

ob  mir  halt  niemer  wurde  ir  gruoz, 

diu  mich  diss  strites  hat  gewert, 
30  ich  gibe  im  strit,  ob  er  des  gert."  1020 

537        Nu,  diz  was  ünwendec. 
der  komende  was  genendec: 
als  was  oucii,  der  da  beite. 
zer  tiost  er  sich  bereite. 
5  dö   sazte  er  die  glgevin  1025 

vorn  üf  des  satels  vilzelin, 
des  Gäwän  vor  bete  erdäht. 
sus  wart  ir  beder  tioste  bräht: 
diu  tiost  ietweder  sper  zebrach, 
10  daz  man   die  beide  lisren   sach.  loso 


1001  f.  irf)  lüiü  nicf;t  fagert,  er  flog,  ba§  mäxe  ju  oiet  behauptet.  —  1003.  anders, 
im  übrigen.  —  100.5.  ba  biefeä  Scf)nelligteit  fe^en  [ie§.  —  iou6  abpngig  Dort  33. 1003.  — 
1008.  j»ie  fonii  id^  micf)  bcm  flelicii?  ju  g-u^  ober  nuf  bein  illepper?  —  1011  f.  roenn  er 
in  »oUem  Soufe  auf  irtid;  sutommt ,  fo  lutrb  er  mid)  nieberreiten.  —  1014  ff.  fein 
SRo^  tuirb  natürlicf)  über  meinen  illepper  ftrnut^ein,  unb  wenn  er  fid)  mir  bann  ju  %u^e 
ftcitt,  bann  foH  er  mid)  auf  bem  *^*Ia§e  finben,  gleid)DieI,  ob  ftc  frcunblic^  gegen  mic^  ift, 
ober  nidjt.  ^ie  gi'cubc  am  fiampf  lägt  ifin  ber  liünnc  pergefjen.  —  1021.  ba§  mar  nid)t 
abjurocnben.  —  1022.  genende  c,  ti\i)n.  —  1026.  üorn  auf  hen  armfeügen  ^■il,^  bes 
Sattelt.  —  1(127.  mie  e§  fid^  0.  fd)on  porljer  oorgeftetlt  fiattc.  —  1029.  sper  D6jcft  — 
1030.  Äonfelutiofa^. 


136       ßudj  X,  ö,  1031—1060  (537, 11—538, 10) :  StfjiöEtthampf  mit  Cifdjoqs. 

dö  strüchte  der  baz  geriten  man, 

daz  er  unt  min  her  Gäwän 

üf  den  bluomen  lägen. 

wes  si  dö  bede  pflägen? 
15  üf  springes  mit  den  swerten;  i035 

si  bede  strites  gerten. 

die  Schilde  wären  unvermiten: 

die  wurden  also  hin  gesniten, 

ir  bleip  in  lützel  vor  der  hant: 
20  wan  der  schilt  ist  iemer  strites  pfant.  i040 

man  sach  da  blicke  und  helmea  fiur. 

ir  megts  im  ieben  für  äventiur, 

swen  got  den  sie   dan  laezet  tragen: 

der  muoz  vil  prises  6  beiagen. 
25  sus  türten  si  mit  strlte  i045 

üf  des  angers  wite: 

es  wseren  müede  zwöne  smide, 

op  si  halt  heten  starker  lide, 

von  also  manegem  grözem  slage. 
30  sus  rungen  si  nach  prlss  beiage.  i05O 

538  wer  solte  si  drumbe  prisen, 

däz  di  ünwisen 

striten  äne  schulde, 

niuwau  durch  prises  hulde? 
5  sine  heten  niht  ze  teilen,  i055 

äne  not  ir  leben  ze  veilen. 

ietweder  üf  den  andern  iach, 

daz  er  die  schulde  nie  gesach. 

Gäwän  künde  ringen 
10  unt  mit  dem  swanke  twingen:  loeo 


1031.  der  baz  geriten  man,  ber  beffer  berittene  älJann.  —  1034 f.  hiq^  fie  ha 
nun  traten?  fie  fprangen  mit  bcn  Sd^roertem  auf.  —  1037.  auf  bie  Siiilbe  rourbe  tii^iig 
losgefdtilagen.  —  1038.  hin  gesniten,  nac^  unb  nai)  abgefpatten.  —  1039  fonfefutio. 
—  1010.  bem  Schübe  ergeF)t  e§  im  Streite  immer  am  übetften.  —  1042.  man  (ann  e5 
bem  a[5  ©lüct  anrechnen,  ben.  —  1045.  türen,  ausharren,  mit  strite  t.,  anbauernb 
fämpfen.  —  1047  ff.  sroei  ©c^mtebe  oon  noc6  fo  ftarfem  Körperbau  mären  oon  fo  üielen 
gcmaltigen  Scblägen  mübe  geroorben.  —  1050.  nach  priss  (=  prises)  beiage,  um 
SJuljm  äu  geroinnen.  —  1U53.  äne  schulde,  o^ne  Serfciiulben,  of)ne  Stnloß.  —  1054.  blo^ 
bem  SHu^m  ju  liebe. —  I05fif.  fie  fjatten  ftc^  über  nichts  au§einanberäufe|en,  ba§  fie  ot)ne 
31ot  if)r  Seben  aufs  (Spiel  festen.  —  1057.  räumte  bem  onbern  ein.  —  1060  mit  dem 
swanke  twingen,  burd)  bo§  §erumtv)erfen  überroädtgen. 
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swem  er  daz  swert  ündergienc 

unt  in  mit  aimen  zim   gevienc, 

den  twang  er,  swes  er  wolde. 

Sit  er  sich  weren  solde, 
15  do  gebärter  werliche.       ■  iC65 

der  werde  muotes  riebe 

begreif  den  iungen  ellentbaft, 

der  öucb  hat  mänliche  kraft. 

er  warf  in  bälde  ünder  sich; 
20  er  sprach  hin  zim  ,,helt,  nu  gich,  i07o 

wellestü  genesen,  Sicherheit." 

der  bete  völge  ünbereit 

was  Lischois,  der  da  unde  lac, 

wand  er  nie  Sicherheit  gepflac. 
25  daz  diihte  in  wunderlich  genuoc,  i075 

daz  ie  man  die  hant  getruoc, 

diu  in  sölde  iiberkomen, 

daz  nie  wart  von  im   genomen, 

betwungenllchiu  Sicherheit, 
30  der  Sin  hant  ö  vil  erstreit.  loso 

539   swiez  da  was  ergangen, 

er  bete  vil  enpfangen, 

des  er  niht  fürbaz  wolde  geben: 

für  Sicherheit  bot  er  sin  leben 
5  und  lach,  swaz  im  geschsehe,  1085 

däz  er  nimer  verisehe 

Sicherheit  durch  dwingen. 

mit  dem  töde   woldo  er  dingen. 

Dö  sprach  der  unde  ligende 
10  „bistu  nu  der  cresiorende?  looo 


1061.  ündergienc,  unterlief,  {o  bap  ber  ßegner  baS  Sd^roert  nicf)t  gebrauchen 
tonnte.  —  1062.  zim  (=  ze  im)  gevienc,  an  fic^  briictte.  —  1065.  ba  bemieS  er  ficf) 
auc§  al§  roefjr^aft.  —  1070.  er  sprach  hin  zim,  er  rief  \i)m  5U.  —  aSerbinbe:  gich 
Sicherheit  ((Senet) :  ergieb  bid).  —  1072.  biefc  'öitte  iu  crfülfen,  baron  backte  2.  gar 
nic^t.  —  1074.  roeil  er  nie  von  Ergebung  etrcaä  tjatte  rciffen  wollen.  —  1076  ff.  baf;  e? 
jemonb  gab,  ber  eine  folcfte  öanb  ijatte,  bie  it)n  ä«  etioaö  nermögen  foQte,  ba§  man  i^m 
nie  abgenommen  ^atte,  nämfic^  ä«  er^roungencr  Grgcbung,  bie  er  fetbft  oft  genug  äuoot 
(oon  anbern)  erftritten  ^atte.  —  icsiff.  bem  motf)te  nun  fein,  luie  if|m  rooUte,  er  Oatte 
Diel  empfangen  (nämlicb  Grgcbenfieitgertlärungen),  bie  er  nid)t  meiter  (nämlic^  an  feinen 
Überminber)  abgeben  woUtc.  —  iOS6.  baß  er  fid)  nie  gestrnngener  ffieife  ergeben  roerbe.  — 
1088.  er  roctite  fid;  mit  bem  Sobe  abfinben,  er  rooUte  lieber  fterben. 


138       ßudj  X,  Ü.  1001—1120  (539,  11—540,  10):  dbaman  \d]tr\kt  iljm  baa  £eben. 

des  pflag  ich,  dö  got  wolde 

und  ich  pri's  haben  solde: 

nu  hat  min  pris   ein  ende 

von  diner  werden  hende. 
»5  swä  vreischet  man  öde  wlp,  1095 

daz  überkomen  ist  min  lip, 

des  pris  so  höhe  e  swebete  enbör, 

so  st6t  mir  baz  ein  sterben  vor, 

6   mine  friuwent  diz  msere 
20  sol  machen  fröuden  laere."  1100 

Gäwän  warp  Sicherheit  an  in; 

dö  stuont  Sin  gir  und  al  sin  sin 

niuwän  üfs  li'bes  verderben 

öder  üf  ein  gaehez  sterben. 
23  dö  dähte  min  her  Gäwän  ito5 

,, durch  waz  toete  ich  disen  man? 

wolt  er  süs  ze  mime  geböte  sten, 

gesunt  liez  ich  in  hinnen  gen." 

mit  lede  warb  erz  an  in  so; 
30  dazn  wart  niht  gar  geleistet  dö.  mo 

540        Uf  liez  er  doch  den  wigänt 

äne  gesicherte  hant. 

ietweder  iif  die  bluomen  saz. 

Gäwän  sins  kumbers  niht  vergaz, 
5  däz  sin  pfärt  was   so  kranc:  iii5 

den  wisen  l6rte  sin  gedanc, 

daz  er  daz  ors  mit  sporn  rite, 

unz  er  versuochte  sinen  site. 

daz  was  gewäpent  wol  für  strit: 
10  pfellel  ünde  sämit  1120 


1091.  des  pflag  ich,  ba§  roar  id)  (nämlic^  der  gesigende).  —  10f)5.  vreischen, 
in  ©rfa^ruiig  bringen.  —  lOOs.  {o  ftebt  fä  mir  beffcr  an  5UDor  ä"  fterben,  ef)e  meine 
SSerroanbten  burcf)  biefe  Äunbe  befiimmert  loerben.  6r  bcnft  luo^t  be?onber§  an  Drgelufen. 
—  1101.  werben  an  m.  GSenet. ,  einen  eriucfien  um  etamS.  —  1102 ff.  ba  n)ünfcf)te  er 
mit  aller  Äraft  feiner  Seele  entroeber  feine  iötung  ober  ein  plö|(id)e§  ßnbe. —  1106.  roaS 
fann  e§  mir  nü|cn,  biefen  Wlann  511  töten?  —  1107.  sus,  in  anbrer  SBeife:  roenn  er 
fonft  nur  meinem  3Jefet)te  geborcfien  niüllte.  —  1 109.  er  fucf)te  baö  mit  SBorten  Don  iljm 
äu  erreicfien.  —  Hilf,  er  (ieü  bcn  .gelten  oufftctjn,  ohne  bafi  feine  §anb  it)m  ßrgebung 
gelobt  f)otte.  —  1116  f.  burc^  SJarfibenfen  fam  er  ju  bcm  entfc^luffe^  baS  9Jo§  (e^  roar 
nur  eines  ba,  ba§  be§  Sifc^opä)  mit  Sporen  ju  reiten.  —  III8.  bis  er  feine  2(rt  er« 
probt  ^ätte. 
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was  sin  ander  covertiur. 

Sit  erz  erwarp  mit  äveutiur, 

durch  waz  solt  erz  nu  rlten  niht, 

Sit  ez  ze  riten  im  geschihtV 
15  er  saz  di'üf:  dö  fuor  ez  so,  1125 

siner  wi'ten  Sprunge  er  was  al  vrö. 

dö  sprach  er  „bistuz,  Gringuliete? 

daz  Vriäns  mit  valscher  bete, 

er  weiz  wol  wie,  an  mir  rewarp; 
20  davon  iedoch  sin  pris  vei'darp.  ii3o 

wer  hat  dich  sus  gewäpent  sider? 

ob  duz  bist,  got  hat  dich  wider 

mir  schöne  gesendet, 

der  dicke  kumber  wendet." 
25  er  erbeizte  drabe.    ein  marc  er  vant:  ii35 

des  gräles  wäpen  was  gebrant, 

ein  turteltübe,  an   sinen  buoc. 

Lähelin  zer  tioste  sluoc  . 

drüffe  den  von  Prienlascors. 
30  Oriluse  wart  diz  ors:  mo 

541    der  gäp  ez  Gäwäne 

üf  dem  Plimizoels  plane. 

Hie  kom  sin  trürec  güete 
aber  wider  in  höchgemüete; 
5  wan  daz  in  twang  ein  riuwe  ii45 

unt  dienestbseriu  triuwe, 
die  er  nach  siner  frouwen  truoc, 
diu  ime  doch  sma?he  erbot  genuoc: 
nach  der  iägete  in  sin  gedanc 
13  innen  des  der  stolze  Lischoys  spranc  ii5o 

da  er  ligen  sach  sin  eigen  swert, 


1121.  sin  ander  covertiur,  feilte  jiueite  Scbccfung  (au^er  bem  ^anjer).  — 
1122.  ha  er  e§  im  ritterlidjen  Snmpfe  geroonneii  ^atte  —  11^4.  ba  eS  nun  jo  tarn,  bofe 
er  e§  ritt.  —  1127.  ei,  fiel)  ba,  Sr. ;  »gl.  33  (JIO  imb  64  t.  —  1129.  er  weiz  wol  wie, 
nic^t  auf  bie  rec^tmäfeigfte  SBeifc.  —  11;».  nun  flieg  er  ab  (unb  Detracfitete  e§  genauer). 
Sa  fat)  er  ein  3)o|  oor  fid;,  an  beffen  a3ug  eine  SurtcltauOe,  be§  (Bral§  SBappcn,  ein; 
gebrannt  luar.  —  1137  ff.  SSgl.  IX,  122.T  ff.  —  1139.  Prienlascors,  f  II,  401.  — 
il-iof.  jcfet  tarn  bcr  trefflicfje  §e[b  aii^  feiner  Srauer  irieber  ,^ur  Jrcubigfeit.  —  llJSf.  ab- 
gefe^n  baoon,  boß  il;n  nod)  immer  ein  Summer  iiuälte  unb  feine  bienftroiüige  ©rgeben^eit 
an  feine  ©ebieterin.  —  1150.  f prang  nad)  ber  gteUe  [)in,  loo. 


140       Öutlj  X,  ö-  1152—1181  (513, 12—542,  11):  (ßtntucrung  bcs  -ßampfea. 

daz  Gäwän,  der  tegen  weit, 

mit  stiite  üz  siner  hende  brach. 

manec  fröuwe  ir  ander  striten  sach. 
15  die  Schilde  wären  so  gedigen,  ii55 

ietweder  lie  den  sinen  ligen 

und  gähten  sus  ze  strite. 

ietweder  kom  bezite 

mit  herzenlicher  mannes  wer. 
20  ob  in  saz  fröuwin  ein  her  iico 

in  den  venstern  üf  dem  pähns 

unt  sähen  kämpf,  der  vor  in  was. 

dö  huop  sich  erste  niuwer  zorn. 

ietweder  was  so  hoch  geborn, 
25  daz  sin  pris  unsanfte  leit,  iig5 

ob  in  der  ander  überstreit. 

heim  ünde  ir  swert  Uten  not; 

diu  warn  ir  Schilde  für  den  tot: 

swer  da  der  beide  striten  sach, 
30  ich  wsene,  ers  in  für  kumber  lach.  ii70 

542        Lischöys  Gwelliüs, 

der  iunge  süeze  warb  alsus: 

vrechheit  unt  ellenthaftiu  tat, 

daz  was  sins  höhen  herzen  rät. 
5  er  frumete  manegen  sn eilen  swanc:  n''» 

dicke  er  von  Gäwäne  spranc, 

und  aber  wider  sere  üf  in. 

Gäwän  tiuoc  sttetlichen  sin, 

er  dähte  „ergrlfe  ich  dich  zuo  mir, 
10  ich  soles  vil  gär  gelönen  dir."  nso 

man  sach  da  fiwers  blicke 

1153.  fetner  fianb  entriffen  ^atte.  —  1154.  ba  faficn  »iele  Jvrauen  i^ren  äroeiten 
©treit  (ber  nun  begann).  —  1155 f.  roaren  in  feiere  aSerfaffung  geraten,  bap  jcber  ben 
jetnen  liegen  Ite§.  —  1157.  cähteu  iJonftniftion  bem  Sinne  nac^;  ©ubjeft  ift  ietweder. 
—  1159.  mit  ^eräfjaftem  StreitDerlangen.  —  mo.  frnuwen  ©enet,  abl).  von  her.  — 
ob  in,  über  it)nen  (in  bcr  Surg).  —  11C3.  ba  ging  e§  erft  rec^t  roieber  los.  —  11G.5.  un- 
sanfte leit,  c§  unter  feinen  Umftänben  jugab.  —  116".  ir  gehört  ju  beiben  Sub* 
[tantioen.  —  1168.  für  den  tot,  gegen  ben  Sob.  —  1170.  ber  mujite  if)ncn  meinet 
®rai^ten§  jugeben,  bafe  e§  feine  leicijte  ©acf)e  rcar.  —  1172  ber  machte  eä  fo.  — 
1173.  Trechheit,  SBerroegen^eit.  —  1174.  bcju  trieb  i^n  fein  eble§  ^er;.  —  1177.  aber 
■wider,  roiber  jurücf.  —  H78.  fiatte  3Ju§bauer.  —  ll.'-O.  fo  roitt  ic§  eö  bir  fcbon  grünblid^ 
^eintja^Ien.  —  1181.  3u  sach  gefjört  ein  gubftantioobjeft  (blicke)  unb  ein  Dbjeft§fo| 
(werfen). 
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unt  diu  swert  üf  werfen  dicke 

üz  ellenthaften  henden. 

si  beguudn  ein  ander  wenden 
15  neben,  für  unt  hinder  sich.  iisn 

äne  not  was  ir  gericli: 

si  mölitenz  äne  striten  län. 

do   begreif  in  mi'n  her  Gäwän, 

er  warf  in  under  sich  mit  kraft. 
20  mit  halsen  solch  geselleschaft  U90 

müeze  mich  vermlden: 

ine  möhte  ir  niht  erliden. 

Gäwän  bat  sicherheite: 

der  was  als  unbereite 
25  Lischoys,  der  da  unde  lac,  ii95 

als  dö  er  von  erste  strites  pfiac. 

er  sprach  „du  süraest  dich  an  not: 

für  Sicherheit  gib  ich  den  tot. 

läz  enden  dine  werden  hant, 
30  swaz  mir  ie  prlses  wart  bekant.  1200 

543  vor  gote  ich  pin  verfluochet, 

mins  prises  er  niemer  ruochet. 

durch  Orgelüsen  minne, 

der  edelen  herzoginne, 
5  muose  mir  manc  werder  man  1205 

sinen  piis  ze  minen  banden  län: 

du  mäht  vil  prises  erben, 

ob  du  mich  kanst  ersterben." 

Dö  dähte  des  künec  Lotes  sun 
10  „deiswär,  in   sol  also   niht  tuon:  1210 

so  verliire  ich  prises  hulde, 
erslüege  ich   äne   schulde 

1182.  üf  werfen,  in  bie  £iö[;e  locrien,  idjroingen.  —  1184.  fie  loanbtcn  cinanber 
neben,  por  «nb  hinter  ftc^,  b.  i).  tummelten  fid)  nad)  allen  Seiten.  —  1187.  fie  ptten  e3 
(bie  (gad)e)  oI)ne  ©treit  laffen  tonnen,  b.  l).  ber  Streit  loar  gar  ni^t  nötig.  —  IISS.  in, 
ben  £iicf)og§.  —  li:iü.  idj  mödite  nid)t  in  foldjer  Slrt  frcunöfcbaftlid)  umarmt  werben.  — 
1193.  forberte  äur  Ergebung  out  —  119-1-  als,  ebcnfo  —  1196.  von  erste,  sum  erften= 
male  (\.  S.  iioiff.).  —  1197.  ba§  ift  oerlorne  3eit,  id>  roia  lieber  fterben,  at§  mid;  er^ 
geßen.  —  12ü2.  maS  au^  meinem  Dluljme  roirb,  barum  flimmert  er  ficb  md)t.  —  12U6.  ze 
mmen  banden  län,  mir  überlaffen.  —  I2u7.  ber  9iul)m,  roelAen  bu  ererbft,  roenn 
bu  mid;  töteft,  ift  nidjt  gering   —  1210.  iu  ==  ich  en.  —  1211.  bie  (Sitnft  beä  iHu^mes. 
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disen  küenen  helt  ünverzaget. 

in  hat  ir  minne  üf  mich  geiaget, 
15  der  minne  mich  ouch  twinget  1215 

unt  mir  vil  kumbers  bringet: 

wan  läze  ich  in  durch  si  genesen? 

op  min  teil  an  ir  sol  wesen, 

des  enmag  er  niht  erwenden, 
20  sol  mirz  gelücke  senden.  1220 

waer  unser  strit  von  ir  gesehen, 

ich  wsene,  si  müese  ouch  mir  des  iehen, 

daz  ich  nach  minnen  dienen  kan." 

dö  sprach  min  her  Gäwän 
25  .,ich  wil  durch  die  herzogin  1225 

dich  bi  dem  leben  läzen  sin."' 

Grözer  müede  si  niht  vergtizen: 

er  liez  in  üf,  si  säzen 

von  ein  ander  verre. 
30  dö  kom  des  schifFes  herre  1230 

544  von  dem  wazzer  üfez  lant. 

er  gienc  unt  truoc  üf  siner  hant 

ein  müzersprinzelin  al  grä. 

ez  wäz  sin  reht  Iehen  da, 
5  swer  tiostierte  üf  dem  plun,  1235 

daz  er  daz  örs  sölde  hän 

ienes,  der  da  laege: 

unt  disem,  der  siges  pflaege, 

des  hende  solde  er  nigen 
10  und  sin  pris  niht  verswigen.  1210 

sus  zinste  man  im  blüemin  velt: 

daz  was  sin  beste  huoben  gelt. 


1215.  der,  beren,  nämlid)  Crgchiiens.  —  1217.  ma^  f)a6e  tc^  auc^  für  einen  (Sriinb, 
i^m  liiert  um  i£)retiBilIen  bao  2eben  311  jcljenfen.  —  1218.  roenn  ic^  Qlntetl  an  ifir  ^aben 
foU,  rcenn  mir  beftimmt  ift  fie  311  geipinnen.  —  1219.  erwenden,  rüdgängig  madjen, 
Der^inbern.  —  1220.  ez  Cbjeft:  wenn  ba§  Slücf  e§  (nämlic^  Crgelujen?  ©rioerbung)  mir 
geben  roill.  —  1223.  baß  irf)  mid^  auf  Jfiaten  im  Sienfte  ber  SDJinne  oerfle^e.  —  1227.  nun 
aber  fam  i^nen  i^re  aJlübigteit  jum  JBerou^ti'ein.  —  1230.  ber  ScJiiff^mann ,  roetc^er 
Crgelufen  übergefeht  fiatte,  fam  nun  loieber  herüber.  —  1231.  üfez  ^  fif  daz.  —  12^4.  er 
fiatte  bas  aner!ann°te  9iecf)t.  —  1237.  ienes,  beSjenigen.  —  der  da  Isege,  ber  untere 
legen  roäre.  —  l-<i38.  disem,  bemjenigen.  —  1239.  bem  foUte  er  Sanj  fagen.  — 
1240.  sin  =  sinen.  —  1241.  fo  30^116  man  i^m  3i"^  """  '"^^  Blü^cnben  ©efttbe.  — 
1242.  huoben  gelt,  ^yelbertrag. 
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ode   obe   sin  müzerspriiizelin 

ein   gäländern  l6rte   pin. 
15  von   anders  nihtiu  gienc  sin  pfluoc;  1245 

daz  dühte  in  üvbör  genuoc. 

er  was  geborn  von  riters  art, 

mit  guoten  zübten  wol  bewart. 

er  gienc  zuo   Gäwäne, 
20  den  zins  von  dem  plane  1200 

den  iesch  er  zühtecliclie. 

Gäwän,  der  ellens  riebe, 

spracb  „berre     in  wärt  nie  küufmän: 

ir  megt  micb  zoUes  wobl  erlän." 
25  des  scbiffes  börre  wider  spracb  1255 

„börre,  so  manec  frouwe  sacb, 

daz  iu  der  pils  ist  bie  gescbeben; 

ir  sult  mir  min  es  rebtes  ieben. 

börre,  tuot  mir  rebt  bekant 
30  ze  rebter  tiost  bat  iuwer  bant  126O 

545  mir  diz  ors  erworben 

mit  prise  al  unverdorben, 

wand  iuwer  bant  in  nider  stacb, 

dem  al  diu  werlt  ie  prises  iacb 
5  mit  wärbeit  unze   an  disen  tac.  i265 

iwer  pris,  sinbälp  der  gotes  slac, 

im  fröude  hat  enpfüeret: 

gröz  saelde  iuch  bat  gerüeret." 

Gäwän  spracb  „er  stacb  micb  nider: 
10  des  erbölte  leb  micb  sider.  1270 

Sit  man  iu  tiost  verzinsen  sol, 
er  mag  iu  zins  geleisten  wol. 


1244.  ein  =  einen:  roenn  fein  Sperber  eine  Haubenlerche  in  9iot  brachte.  — 
1245.  nihtiu  inftrumentat,  abi)  Don  von.—  nic^tä  anber§  je|t  feine  ©efc^äftätptigfeit 
in  SSerocijung  (pfluoc  ft.  nt.,  ^ftug,  Sefi^äit,  Scbenäunterfjalt).  —  124(3.  urbor  ft.  n., 
einfiinfte;  Ijier  (Senet.,  nbf).  oon  genuoc—  124S.  mit  gefittetem  SBefen  auägeftattet. — 
1253.  in  =  ich  en.  —  9iur  fiaufteute  inarcn  äum  3oUe  oerpflic^tet,  n'4t  aber  Dittter; 
ugl.  as.  851.  —  1255.  wider  sprach,  entgegnete.  —  1258.  räumt  mir  nun  aud)  ein, 
luaS  mir  äufommt.  —  1259.  geroäfjrt  mir  mein  iHeci)t.  —  1260.  ze  rehter  tiost,  in 
recbtmäfeigem  Speerfampje.  —  1262.  mit  unge)d)mälertem  SJu^me.  —  1263.  in,  benjenigen. 
—  1266.  euer  9}ubm  unb  feineri'cit?  fein  nicberfdjmetternbe'j  (Sefd)t(J.  —  1268.  rüeren, 
berühren,  betreffen.  —  1270.  ba§  mad;te  icf)  wieber  gut. 
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herre,  dort  stet  ein  runzit, 

daz  erwarp  an  mir  sin  stilt; 
15  daz  neinet,  ob  ir  gebietet.  1275 

der  sieb  diss  orses  nietet, 

daz  pin  icb:  ez  muoz  micb  binnen  tragen, 

solt  balt  ir  niemer  ors  beiagen. 

ir  nennet  rebt,  weit  ir  daz  nemen, 
20  sone  darf  iucb  niemer  des  gezemen,  1250 

daz  icb  ze  fuoze  binnen  g6. 

wan  daz  tsete  mir  ze  w6, 

sölte  diz  örs  iuwer  sin: 

daz  was  so  ledecliche  min 
25  dennocb  biute  morgen  fruo.  i285 

wolt  ir  gemacbes  grifen  zuo, 

so  ritet  ir  sanfter  einen  stap. 

diz  ors  mir  ledeclicben  gap 

Orilus  der  Purgunjojs. 
30  Yrians  der  fürste  üz  Punturtoys  1290 

546   6ine  wile  bet  mirz  verstolen. 

6iner  mülinne  volen 

möht  ir  nocb  6  gewinnen. 

icb  kann  iucb  anders  minnen: 
5  Sit  er  iucb  dunket  also  wert,  1295 

für  daz  ors,  des  ir  bie  gert, 

babt  iu  den  man,  derz  gein  mir  reit. 

ist  im  daz  liep  öde  leit, 

da  kere  icb  micb  w6nec  an." 
10  dö  fröute  sieb  der  scbifmän.  isoo 

■  Mit  lacbendem  munde  er  spracb 
„so  riebe  gäbe  icb  nie  gesaeb, 


1273.  ©.  meint,  ba  er  juerft  »om  Sloffc  geftoc^en  fei,  fo  fomme  bem  gä^imann  fein 
ftlepper  ju.  —  1276.  ber  auf  biefesDio^  anfprucfi  mad)t,  ba§  bin  tc§. —  1278.  unb  rocnn 
S^r  aui)  überhaupt  ju  feinem  OJoffe  fämet.  —  127!)  ff.  ^^{)r  fprcd^t  »on  SReiiit;  roenn  3^r 
barauf  Stnfprüc^e  mac^t,  fo  fönnt  ^i)v  e§  Suc^  niefit  einfallen  laffen,  fo  mup  e3  (rucfi 
burcfiaus  unbillig  erjcfi-inen.  —  1^84.  ledecliche,  in  unangefochtenem  S8efi|e.  — 
1286.  wolt  =  woltet.  —  iDcnn  Q&r  glaubt,  fo  eben  nur  ergreifen  ju  tonnen,  toa^  ©uc^ 
bereit  liegt,  fo  rittet  gbr  beffcr  auf  einem  Stedenpfcrbe  (roie  ein  flinb).  —  1292.  einer 
miilinne  volen,  ba§  ifl  ein  llnbing,  ba  eine  ÜJJautefelin  unfruditbar  ift.  —  1293.  möht 
=  möhtet.  —  1294.  i(J)  fann  ßuc^  in  anbrer  SBeife  bef(^enten.  —  1296.  fo  be^altit  ftatt 
bei  Sioffeä  ben  Kann. 
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swem  si  rehte  wsere 

zenpfäh6n  gebsere. 
15  doch,  herre,  weit  irs  sin  min  wer,  i305 

übergolten  ist  min  ger. 

für  war,  sin  pris  was  ie  so  hei, 

fünf  hundert  ors  starc  unde  snel 

ungerne  ich  für  in  nseme, 
20  wand  ez  mir  niht  gezaeme.  i3io 

weit  ir  mich  machen  riche, 

so  werbet  riterliche, 

megt  irs  so  gewaldec  sin, 

antwürten  in  den  kocken  min, 
25  so  kunnt  ir  werdekeit  wol  tuon."  1313 

dö  sprach  des  künee  Lotes  sun 

„beidiu  drin  ünde  derfür, 

unz  innerhalp  iuwer  tür, 

antwurte  ihn  iu  gevangen." 
30  ,.sö  wert  ir  wol  enpfangen"  1320 

547   sprach  der  schifmän;  des  grözer  danc 

was  mit  nigen  niht  ze  kranc. 

Dö  sprach  er  „lieber  hörre  min, 

darzuo  ruochet  selbe  sin 
5  mit  mir  hlnte  durch  gemach.  1325 

grcezer  öre  nie  geschach 

decheinem  verien,  mime  genöz; 

man  prüevet  mirz  für  sselde  gröz, 

behalte  ich  alsus  werden  man." 
10  dö  sprach  min  her  Gäwän  i330 

„des  ir  sfert,  des  solde  ich  biten. 


1303  f.  fionftruiere:  swem  si  -wfere  relite  gebrere  ze  enpfähen,  roeim 
man  fie  nur  behalten  bürfte.  —  1305  f.  rooHt  g^r  mir  bafür  einfte^n,  bann  tiabt  36r 
mef)r  beja^It,  al^  id)  geroünjc^t  ^abe.  —  13U7.  fein  Dtu!)m  erflang  fo  weit.  —  l:Uii.  ba 
mir  ba§  nicfit  julöme,  nicl)t  äujumutcn  roäre.  —  1:!12.  fo  seigt  (Surf)  in  eurem  Z^un  al§ 
ein  9Htter.  —  1313.  ir3  =  ir  es;  es  @enet.  Don  er.  —  ^abt  ^\)t  it)n  fo  iu  ber  (Semait, 
um  i^n  in  (In  =  in  in)  meinen  Raljn  ju  fc^offen,  bnnn  (mu|  man  gefte^n)  oerfte^t  3^r  Curf; 
auf  9{ittertl)at.  —  1319.  ihn  =  ich  in:  tc^  liefere  (Surf)  il)n  in  ben  Äa^n,  mieber  Ijeraus 
unb  in  (Sure  Sftür.  —  I3:.'0.  bann  löirb  man  (Surf)  gut  ibci  mir)  aufnehmen.  —  1321.  unb 
bebanfte  ftrf)  mit  t3telen  Sßerbeugungen.  —  1:^21.  darzuo,  au|er  bem  Siitter.  —  erjcigt 
mir  bie  Öuuft,  e§  (Sud)  beute  ?!ad)t  bei  mir  bequem  su  marf)cn.  —  1327.  mime  genöz, 
meines  gleirfjen.  —  1.28  f.  man  roirb  eä  für  ein  grogeä  Sliic!  für  (Sud^  erflären,  roenn 
id^  foldjen  gelben  bewirte. 

SBoIfram  uon  (Sfc^enbaci^  3.  10 
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mich  hat  gröz  müede  überstriten, 

daz  mir  mowens  wsere  not. 

diu  mir  diz  nn gemach  gebot, 
15  diu  kan  wol  süeze  siuren  i33S 

unt  dem  h6rzen  fröude  tiuren 

unt  der  sorgen  machen  riche. 

si  lönet  ungeliche. 

8w6,  vindenlichiu  flust, 
20  du  senkest  mir  di  einen  brüst,  134» 

diu  6  der  hoehe  gerte, 

dö  mich  got  fröuden  werte. 

da  lag  ein  herze  ünden: 

ich  wsene,   daz  ist  verswunden. 
25  wä  sol  ich  nu  troesten  holen,  i34S 

muoz  ich  äne  helfe  dolen 

nach  minne  alsolhe  riuwe? 

pfligt  si  wi'plicher  triuwe, 

si  sol  mir  fröude  meren, 
30  diu  mich  kan  sus  versören."  isso 

548       Der  schifman  hörte,  daz  er  ranc 
mit  sorge  und  daz  in  minne  twanc. 
dö  sprach  er   „herre,  ez  ist  hie  reht, 
üfem  plane  unt  in  dem  föreht, 
5  unt  aldä  Clinschor  hßrre  ist:  i35S 

zageheit  noch  manlich  list 
füegentz  anders  niht  wan  so, 
hiute  riuwec,  moi'gen  vrö. 
ez  ist  iu  llhte  unbekant; 
10  gar  äventiure  ist  al  diz  lant;  iseo- 


1332.  mi^  ^at  gro^e  SKübigfeit  übenoältigt.  —  1333  fonfefutto.  —  3334.  auf  bereu 
a3efet)[  irf)  in  fo  it61ev  Sage  bin.  —  1335.  siuren,  fauer  machen.  —  1336.  tiuren, 
teuer  madjen,  entätef^en.  —  1337.  unb  fie  (bic  greube)  retd;  mit  Sorgen  ausftatten.  — 

1338.  fic  lo^nt  ungleich,   roeber  i^rem  SBejen  «od;  it)re§  9Jttter§  SIrbeit  entiprec^enb.  — 

1339.  vindenlichiu  flust,  SSerlieren  mitten  im  ginben.  —  1340.  bu  mac^ft,  baft 
meine  eine  S3ruft  einfinft  (inbem  bu  ba5  §erä  f)erau§ntmmft;  ogt.  SS.  1343).  —  1343.  da 
unden,  unten  in  biefer  Sruft.  —  134:*r  jo  !ommt  eä  i^r  ju,  mir  bie  greube  ju  cer» 
meieren,  b  I;.  cinfadj:  mid)  ju  erfreuen.  —  1353.  ez  ist  hie  reht,  jo  ge^t  e§  ^icr, 
bo5  ift  ^ier  bie  Drbnung.  —  1354.  daz  föreht,  ber  SJBalb.  —  1355.  Clinschor, 
f.  eint.  1, 117,  20.  —  i357f.  ma^en,  bag  c§  immer  nur  (bei  un§)  Reifet:  l^eut  doU  Srauer,. 
morgen  oergnügt.  —  1359.  llhte,  ttieQeidit.  —  1360.  biefeä  Sanb  ift  tJoHer  aibenteuer,. 
in  bieiem  Sanbe  ift  nidit^  aß  23unberbarc§. 
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sus  wert  ez  naht  und  ouch  den  tac. 

bi  manheit  saelde  helfen  mac. 

diu  sunne  kan  so  nider  stön; 

hen-e,  ir  sult  ze  schiflFe  gön." 
15  des  bat  in  der  schifmän.  i365 

Lischoysen  fuorte  Gäwän 

mit  im  dannen  üf  den  wäc. 

gedultecllche  an  allen  bäc 

man  den  helt  des  volgen  sach. 
20  der  verie  zöch  daz  ors  hin  nach.  i370 

Sus  fuorens  über  an  den  stat. 

der  v6rie  Gäwänen  bat 

„Sit  selbe  wirt  in  mime  hüs" 

daz  stuont  also,   daz  Artüs 
85  ze  Nantes,   da  er  dicke  saz,  1375 

niht  dorfte  hän  gebüwet  baz. 

da  fuorte  er  Lischoysen  in. 

der  wirt  unt  daz  gesinde  sin 

sich  des  underwunden. 
30  an  den  selben  stunden  i380 

549   der  wirt  ze  slner  tohter  sprach 

„du  solt  schaffen  guot  gemach 

mime  hörren,  der  hie  stöt. 

ir  zwei  mit  ein  ander  göt. 
5  nu  diene  im  unverdrozen:  i385 

wir  hän  sin  vil  genozen." 

sime  süne  bevalh  er  Gringulieten. 

des  diu  maget  was  gebeten, 

mit  grözer  zuht  daz  wart  getan. 
10  mit  der  m6gde  Gäwän  1390 

üf  eine  kemenäten  gienc. 

den  ^strich  al  übervienc 

1363.  nider  sten,  unterge^n:  btc  Sonne  ift  im  ^Begriffe  unteräuge|)n. —  136S.  ä,n 
allen  bäc,  of)ne  SBiberftreben.  —  1369.  fa^  man  ben  .gelben  firfi  bem  fügen.  — 
1371.  an  den  stat,  an  ba?  (Seftabe.  —  1373.  §ier  fegt  bie  Diebe  in  betr  Mite  in  bie 
birelte  um  für  Gäwänenbat  selbewirtsininslmehüs.  —  1374.  dazstuont 
also,  ba5  roar  fo  &efcfiaffen.  —  1375.  da  er  dicke  saz,  wo  er  oft  feinen  SBo^nftfe 
hatte.  —  1379.  übemaljmen  i^n.  —  1384.  ir  zwei  (bu  unb  ©ainan,  faa^er  SJeutvum) 
galtet  eudf)  ju  einnnbcr.  —  1386.  mir  E)a6en  großen  SSorteit  oon  iF)m  geEiabt.  —  1388  f.  roao 
ber  Jungfrau  anbefol;(en  roar  (f.  33.  1385),  ba3  tl)at  fie  in  roollgejogener  S5eife.  — 
1392.  estricli,  ft.  in.,  gu^boben.  —  übervähen,  c^ani  bebecfen. 

10* 
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niwer  binz  und  bluomen  wol  gevar 

wären  drüf  gesniten  dar. 
15  do  enwäpent  in  diu  süeze.  1395 

„got  iu  des  danken  müeze"' 

sprach  Gäwän.    „frouwe,  es  ist  mir  not, 

wan  daz  manz  iu  von  hove  gebot, 

so  dient  ir  mir  ze  söre." 
20  si  sprach  ,,ich  diene  iu  möre,  1400 

herre,  nach  iuweren  hulden 

dan  von  andern  schulden.'" 

Des  wirtes  sun,  ein  knapi^e,  truoc 

senfter  bette  dar  genuoc 
25  an  die  wänt  gcin  der  tür,  1405 

ein  teppech  wart  geleit  derfür. 

da  solde  Gäwän  sitzen. 

der  knappe  truoc  mit  witzen 

eine  kultern  so  gemäl 
30  üfz  bette,  von  rotem  zindäl.  1410 

550  dem  wirte  ein  bette  ouch  wart  geleit. 

darnach  ein  ander  knappe   treit 

darfür  tischlächen  unde  bröt. 

der  wirt  den  bßden  daz  gebot, 
5  da  gienc  diu  hüsfröuwe  nach.  iu5 

dö  diu  Gäwänen  sach, 

si  enpfieng  in  herzenliche. 

si  sprach  „ir  hat  uns  riebe 

nu  älrerst  gemachet. 
10  herre,  unser  saelde  wachet."  1420 

Der  wirt  kom,  zwazzer  man  dar  truoc. 
do  sich  Gäwän  getwuoc, 

1393.  niwer  binz,  frii'c^e  iöiiifen.  —  13.  6.  (Sott  cergelte  e§  (Suc^.  —  1397.  id^ 
fann  e§  (Sud)  nt(iit  oerfdjroeigen.  —  1398.  wan  daz,  abgelesen  baoon  ba^:  roenn  eä 
(Sud)  nict)t  «Ott  §ofe  lOon  ber  .öerrfcfiaft,  t)ier  com  SJater)  geboten  roäre  (fo  mügte  ic^ 
gefte^n),  '^ifv  mad)t  Gud)  ben  2)ienft  ä«  \d)wev  —  1400  ff.  ic^  t^ue  e§  nte^r  au^  Siebe  su 
Guc^,  ai§  au§  anbrer  *Berpflic6tung.  —  14U6.  derfür,  cor  boä  S3ett^cug.  —  1408.  mit 
witzen,  mit  fac^lic^em  SSerftänoni'j.  —  1409.  so  gemäl  wirb  näf)er  erläutert  burc§ 
von  rotem  zindäl.  —  IUI.  ein  bette,  ein  Stu^elager.  —  141:;.  treit  3.  Sing. 
5Prof.  öon  tragen.  —  1413.  darfür,  üor  ba5  Sager.  —  1414 f.  auf  einen  ben  beiben 
(finappen)  erteilten  Sefel)!  tarn  aud)  bie  öausfrau  ^erbei.  —  14 in.  nu  alrerst,  je|t 
erft  rerfit;  je|t  tnerten  mit  erft,  roaö  3Jei^tum  ift,  burc^  (Suer  ©efdjenl.  —  1420.  unfer 
fölücf  id.»Iäft  nic^t.  —  1421.  zwazzer  =  daz  wazzer. 


58urij  X,  Ö.  1423—1452  (550, 13—551, 12):  fivau  ßeiiE  pflegt  b£s  gelben.       149 

eine  bete  er  niht  vermeit, 

er  bat  den  wirt  gesellekeit: 
15  „lät  mit  mir  ezzen  dise  magst."  i425 

„börre,  ez  ist  si  gar  verdaget, 

daz  si  mit  börren  aeze 

ode  in  so  näbe  saeze: 

si  wurde  llhte  mir  ze  hör. 
20  doch  habe  wir  iuwer  genozzen  m6r.  uso 

tohter,  leiste  al  sine  ger; 

des  bin  ich  mit  der  volge  wer." 

diu  süeze  wart  von  scbeme  röt, 

doch  tet  si,  daz  der  wirt  gebot: 
25  zuo  Gäwän  saz  frou  Böne.  W35 

starker  süne  zw6ne 

h6t  der  wirt  öuch  erzogen. 

nu  bete  daz  sprinzelin  erflogen 

des  äbents  drl  gälander, 
30  die  biez  er  mit  ein  ander  1440 

551   Gäwän  tragen  alle  drl 

und  6ine  sälsin  derbl. 

diu  iüncfrouwe  nibt  vermeit, 

mit  güoten  ziibten  si  sneit 
5  Gäwän  süeziu  mürsel  1445 

üf  einem  blanken  wastel 

mit  ir  clären  benden. 

dö  sprach  si  ,,ir  sult  senden 

dirre  gebraten  vogel  einen 
1'  (wan  si  bat  enkeinen),  i450 

berre,  miner  muoter  dar." 

er  sprach  zer  megde  wol  gevar, 

1423.  ba  roagte  er  bie  Sitte  an  ben  SBirt  um  SefeUfdmft.  —  1426.  verdagen 
tn.  Slccuf.,  t)erfii)tDeigen :  baroit  wn%  fie  nocfi  gnr  nichts,  mit  Siittern  ju  2:if(5e  äu  ft§en.  — 
I42:t.  fie  üJnrtte  mir  oicUeid)t  511  t)onnrtig  roerben.  —  1430.  botf)  fraßen  mir  oiel  me^r 
Vorteil  oon  (Sud;  gctjabt  (a(5  ba|  ic^  es  (Bud)  abfd)lagen  fönnte).  —  1432.  des  bin  ich 
wer,  bafür  ftetie  id)  ein,  bO'j  Ijci^e  id;  gut.  —  mit  der  volge,  inbem  ic^  eintüitlige,  — 
1435.  Bene,  aud)  bei  biejem  Siomen  benft  Sartfc^  (G.  St.  II,  150)  an  ein  2)iig= 
oerftänbniä  au^  ß^reftien.  —  143s.  erflogen,  im  ^-higc  erjagt.  —  1440.  mit  ein 
ander,  aUeiomt.  —  1441.  Gäwän  iftSDatin:  bem  ßatiian  l;inbringen.  —  1442.  aalse 
\m.  f.,  geroürste  S3rül)e.  —  1443.  mod)te  fid)  ^urtig  baran,  ju  id)neiben.  —  1444.  mit 
guoten  zühten,  mit  allem  Slnftanb.  —  1445.  Gäwän  roieber  Satin.  —  murstl 
ft.  tt.  (=  morceau),  ©tücf,  SJiffen.  —  1446.  wastel  ft  n.  (gateau),  fiudjenbrot.  — 
l'14)<.  ir  sult  senden,  ^mperati»:  fd^icft  bod).  —  1449.  einen  ocn  bie  Jen  gebratenen 
93ögeln  (gebraten  =  gebratenen). 
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daz  er  gerne  ir  willen  ta?te 
daran,  ode  swes  si  baete. 
15  ein  gälander  wart  gesant  1455 

der  Wirtin.     Gäwänes  hant 
wart  mit  züMen  vil  genigen 
unt  des  wirtes  danken  niht  verswigen. 

Do  brähte  ein  des  wirtes  sun 
20  purzeln  unde  lätün  i4'30 

gebrocben  in  den  vineeger. 

ze  grozer  kraft  daz  ünweeger 

ist  die  lenge  solbiu  nar; 

man  wirt  ir  ouch  niht  wol  gevar. 
25  solcb  varwe  tuot  die  Avärbeit  kunt,  it65 

die  man  sloufet  in  den  munt. 

gestrichen  varwe  üfez  vel 

ist  selten  worden  lobes  hei. 

swelch  wiplich  herze  ist  statte  ganz, 
30  ich  wasne,  diu  treit  den  besten  glänz.  i470 

552        Kunde  Gäwän  guoten  wällen  zeren, 

des  möhte  er  sich  da  wol  neren: 

nie  muoter  gunde  ir  kinde  baz, 

denn  im  der  wirt,  des  bröt  er  az. 
5  dö  man  den  tisch  hin  dan  enpfienc  i475 

unt  dö  diu  wirtin  üz  gegienc, 

yil  bette  man  darüf  dö  treit, 

diu  würden  Gäwän  geleit. 

einez  was  ein  pflümit, 
10  des  zieche  ein  grüener  sämit;  i480 

1454.  in  biefer  ^inftc^t,  ober  um  tnaS  fie  i^n  jonft  bitten  möchte.  —  1456.  hant, 
Satio:  bem  (S.  rourbe  für  feine  greigebig!eit  F)öflic^  gebanft,  unb  ber  SfBirt  fpra£§  laut 
feinen  Sanf  au§.  —  1460.  p  u  r z  e  1  fro.  f.,  5|5ortulaf .  —  lätün,  Sattic^.  —  461.  v  i  n  se  g  e r , 
Gifig.  —  I4i'2.  daz  unwager,  ba5  menigcr  ©mpfcfilensiDerte :  große Äraft  gie6t  fotc^e 
Ko^rung  auf  bie  Sänge  niefit,  auä)  feine  frififjen  garben.  —  1465.  solch  varwe,  bie 
blaffe  yarbe  nönilic^.  —  oerrät  es,  wenn  man  eine  SEa^r^ejt  f)eruntevid^[ucfert  roiH.  — 
1466.  sloufea,  fd)Iüpfen  laffen,  tiinunterjc^tucten.  —  146..  SSerbinbe:  varwe  ge- 
strichen üfez  (=  üf  daz)  vel,  Scfiminfe,  bie  man  auf  bie  öout  ftrcic^t,  ift  nirfit 
fe^r  rü^mli*.  —  1469.  stsete  (Senet.)  ganz,  uncerfe^rt  in  i^rer  Sreue,  con  un« 
Derle^ter  Sreue.  —  I47lf.  roenn  ©aroan  i'on  gutem  äßiüen  ijätte  fatt  roerben  fönnen,  oon 
bem  ^ätte  er  ba  übergenug  gctjabt.  —  1475  f-  aU  man  ben  2;ifc§  weggenommen  botte 
unb  bie  Hausfrau  f)erau5gegangen  roar.  —  1478.  diu,  bie  sSctten.  —  1479.  pflümit, 
glaumbett.  —  14S0.  zieche,  foi.  f,  S3ejug. 
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des  niht  von  der  hölien  ait: 

ez  was  ein  samlt  pastart. 

ein  kulter  wart  des  bettes  lach, 

niht  wän  durch  Gäwäns  gemach, 
15  mit  einem  pfellel,  sunder  golt  U85 

yerre  in  heidenschaft  geholt, 

gestepp6t  üf  pälmät. 

darüber  zöch  man  linde  wät, 

zwei  lilächen  snevär. 
20  man  I6ite  ein  wänküssen  dar,  i49o 

und  der  megede  mantel  einen, 

härmin  niuwen  reinen. 

mit  ürlöube  erz  undervienc, 

der  wirt,  6  daz  er  släfen  gienc. 
25  Gäwän  al  eine,  ist  mir  gesaget,  i493 

beleip  aldä,  mit  im  diu  maget. 

het  er  iht  hin  zir  gegert, 

ich  wsene,  si  hetes  in  gewert. 

er  sol  ouch  släfen,  ob  er  mac. 
30  got  hüete  sin,  so  kom  der  tac.  i500 


1481.  mc£)t  oon  bem  attafeinften.  —  1182.  ein  samit  pastart,  uncd^ter  ©amt. — 
1483.  des  bettes  tach,  bie  53ettbecfe.  —  SBerbinbe:  ein  kulter  gesteppet  üf 
pälmät  (auf  Seibenftoff  geftcppt)  mit  einem  pfellel  geholt  sunder  golt  in 
heidenschaft  (imbeäctfltt  auä  ber  $eibenidwft  geholt,  b.  t).  evftritten).  —  1489.  li- 
lachen, Seintud;.  —  1190.  wänküssen,  aßangenfifi'en,  ßopjfiljen.  —  1493 f.  roä^renb 
aü  biefe  ä5efcf)äftifliitigeu  cor  ficf)  gingen,  fagte  er  gute  JJarfjt.  —  ez  undervähen, 
bajim^cOen  treten.  —  1497.  I;ätte  er  irgenb  eine  gorberuug  an  fte  geftettt.  —  1499.  nun 
mag  er  nur  fcfilafen,  toenn  er  fann.  Scr  Siebter  meint:  an  3lnftrengung  ^at  e§  tf)m 
nii^t  gefehlt.  —  löi.O.  ©ott  nefjnte  i!)n  in  feinen  Sc^u^,  roenn  ber  Sag  fommt:  eine  «ins 
Deutung  auf  bie  iF;m  beoorfte[;enben  Äümpfe. 


ELFTES   BUCH. 

553    t~^xbz  müede  im  zöch  diu  ougen  zuo; 

^-^sus  slief  er  unze  des  morgens  fruo. 

do  erwächete  der  wigant. 

einhälp  der  kemenäten  want 
5  vii  venster  hete,  davor  glas. 

der  venster  einez  oflPen  was 

gein  dem  boumgärten, 

darin  gienc  er  durch  warten, 

diu'ch  luft  und  durcli  der  vogel  sanc. 
10  sin  sitzen  wart  da  niht  ze  lanc,  lo 

er  kös  ein  burc,  diers  äbents  sacli, 

dö  im  diu  äventiur  geschach; 

vil  frouwen  üf  dem  päläs: 

mangiu  ünder  in  vil  schoene  was. 
15  ez  dühte  in  ein  wunder  gröz,  15 

daz  die  frouwen  niht  verdröz 

ir  Wachens,  daz  si  sliefen  niht. 

dennoch  der  tac  was  niht  ze  lieht. 

er  dähte  .,ich  wil  in  zeren 
20  mich  an  släfen  kören."  20 

wider  an  sin  bette  er  gienc: 

der  megede  mantel  übervienc 

in;  daz  was  sin  decke. 

op  man  in  da  iht  wecke? 
25  nein,  daz  weere  dem  wirte  leit.  25 


4  f.  an   einer  Seite   ^atte   bie  SBonb   be3  ßcmad^e?   genfter  mit  (Sfa?   banor.   — 

8.  darin,  in  bteien.  —  durch  -warten,  um  ausjufpät.en,  um  etroaä  ju  fe^en.  — 

9.  um  bie  frifcBe  Suft  unb  bcr  SJögel  ©efang  ju  gcniegen.  —  11.  diers  =  die  er  des. 
—  faum  ^atte  er  fic^  gefegt,  fo  iai;  er.  —  12.  diu  äventiur,  baä  ritterliche  Sufamwens 
treffen.  —  13.  vil  frouwen  ift  a\xä)  abhängig  üon  kös.  —  IG.  bafe  bie  grauen  fii)on 
frifc^  auf  aoren,  anftatt  ju  fc^Iafen.  —  18.  c5  niar  noc^  räift  ganj  tieU.  —  1h.  zeren 
=  ze  eren.  —  19  f.  ic^  vo\\i  iljnen  mit  gutem  Seifpiet  rorange^en  unb  m\ä)  f(^[afen  iegett. 
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diu  maget  duvcli  gesellekeit, 
aldä  si  vor  ir  muoter  lac, 
si  brach  ir  släf,  des  si  pflac, 
unt  gienc  hinüf  zir  gaste; 
30  der  slief  dennoch  al  vaste.  30 

554  diu  magt  ir  dienes  niht  vergaz: 
vürz  bttte  üfen  teppech  saz 
diu  cläre  iüncfröuwe. 
bi  mir  ich  selten  schouwe, 
5  daz  mir  äbents  oder  fruo  35 

solch  äventiuie  sllche  zuo. 

Bi  einer  wil  Gäwän  erwachte: 

er  sach  an  si  und  lachte, 

unt  sprach  ,,got  halde  iuch,  fröuwelln, 
10  daz  ir  durch  den  willen  min  4o 

iuwern  släf  sus  brechet 

und  an  iu  selber  rechet, 

des  ich  nibt  hän  gedienet  gar." 

dö  sprach  diu  maget  wol  gevar 
15  „iuwers  diens  wil  ich  enbern.  ■45 

ich  ensol  niwan  hulde  gern. 

herre,   gebietet  über  mich, 

swaz  ir  gebiet,  daz  leiste  ich. 

al  die  mit  minem  vater  sint, 
20  beidiu  min  muoter  unde  ir  kint,  'O 

suln  iuch  ze  hörren  iemer  hän, 

so  liebe  habet  ir  uns  getan.'' 

er  sprach  „sit  ir  iht  lange  komen? 

het  ich  iuwer  künft  e  vernomen, 
25  daz  waere  mir  liep  durch  vrägen,  55 


26.  durch  gesollekeit,  um  i[)re  1pflirf;t  alä  (Seferifd^afterin  ju  erfüttcn.  — 
27.  oovn  auf  betn  Sager  iEjrer  SJutter,  luo  fie  lag.  —  2S.  brach,  unterbrni^.  —  31.  mav 
eifrig  bcbac^t  auf  i[)rcn  Sicnft.  —  :!2.  saz,  feijte  iii).  —  34 ff.  bei  mir  fe^c  ic^  baä  nie, 
bag  mir  am  2ibenb  ober  a}!orgen  fotcf)  ®Iücf  fid)  [)eimUci)  nal)t  —  37.  bi  einer  wile, 
naä)  SSerlauf  einiger  3eit.  —  3s.  er  fatj  fie  an.  —  4U.  durch  den  willen  min, 
um  meinetroiUen.  —  4:; f.  iinb  bafe  Sl)r  eudi  fctbft  Sdnnercö  auferlegt,  maS  idi  noc§  gar 
nic^t  oerbient  ijabe.  —  Ja.  Suren  ^Dicnft  nnU  id)  nid)t  f)abcn,  b.  t).  auf  guren  Diitterbienft 
barf  id)  feine  Slnjprüdje  moc^en,  id)  barf  nur  um  Öunft,  ©eroogenljeit  bitten.  —  48.  gebiet- 
=  gebietet.  —  49.  bie  ju  meinem  aSater  gehören.  —  50.  meine  SDhitter  unb  itjre  Sinber. 
—  53.  feib  3t)r  f^on  lange  [)ier?  —  55.  eä  löftre  mir  lieb  geiuefen,  wenn  id;  ®uer  ilommeit 
e^er  bemerft  Ijättc,  ba  id;  @ud)  etina?  fragen  wollte. 


154    ßudj  XI,  ü.  56- 8ü  (554,  2G— c55,  23):  ÖBaraan  crhunbtgt  ftd)  ttadj  ben  grauen. 

wolt  iucli  des  niht  betragen, 

däz  ir  mirz  geruochet  sagen. 

ich  hän  in  disen  zwein  tagen 

vil  frouwen  obe  mir  gesehen, 
30  von  den  sult  ir  mir  veriehen  60 

555  durch  iuwer  güete,   wer  die  sin." 

do  erschrac  daz  iüncfrÖuwelln , 

si  sprach  „herre,  nu  vrägt  es  niht; 

ich  pin,  dius  niemer  iu  vergibt. 

ihn  kan  iu  niht  von  in  gesagen.  65 

ob  ihz  halt  weiz,  ich  solez  verdagen. 

lätz  iu  niht  sin  swaere 

und  wäget  anderr  maere: 

daz  rate  ich,  weit  ir  volgen  mir." 
10  Gäwän  sprach  aber  wider  zir,  70 

mit  vräge  er  gienc  dem  msere  nach 

umb  al  die  frouwen,  dier  da  sach 

sitzende  üf  dem  palas. 

diu  mägec  wol  so'  getiiuwe  was, 
15  daz  si  von  herzen  weinde  75 

und  groze  klage  erscheinde. 

Dennoch  was  ez  harte  fruo. 

innen  d6s  gienc  ir  vater  zuo. 

der  liez  ez  iine  zürnen  gar, 
20  ob  diu  maget  wol  gevar  so 

ihts  da  waere  betwungen, 

und   ob   da   was  gerungen: 

dem  gebarte  si  gellche, 

diu  maget  zühte  riebe, 
25  wand  si  dem  bette  nähe  saz.  85 

daz  liez  ir  vater  äne  haz. 


56.  roenn  c§  Surf)  md)t  läftig  lonre,  e§  mir  gütigft  ju  fageit.  —  59.  obe  mir,  oben 
auf  bem  @cf)Iofie.  —  64.  non  mir  befommt  ^br  ba5  nie  su  boren.  ' —  65.  ih  kan  niht, 
id^  bringe  e§  nidjt  über  mid).  —  (>''.  wenn  id)  es  aucf)  lucit,  merbe  icb  e5  bod)  nerjdjroeigen. 

—  67  f.  macbt  eucb  nid}t5  baraiu3,  neljmt  mir  e-5  n\d)t  übel,  unb  {rogt  nad)  etroaä  Stuberem. 

—  70.  roanbte  fid)  aber  nod)  eirtmat  an  fie.  —  71.  er  foiic^te  ter  ©acbe  roeiter  nac^.  — 
72.  umbe,  roegen.  —  76.  erscbeinde,  jeigte,  \zlmx  lieg.  —  77.  alä  bie§  ficb  jutrug, 
toar  eä  nocb  fel)r  frü^.  —  78.  innen  des,  injioiidjen.  —  gienc  zuo,  trat  berein. — 
81.  SU  etioaS  ba  man  gezwungen  roorben.  —  Si.  ringen  in  erottfd)er  Sebeutung.  — 
«3.  fie  benahm  fid)  gerobc  \o  (ali  märe  ba^  gefc^e^en).  —  S.'i.  wand,  baju  fant  bog  fle. 

—  86.  baS  bead)tcte  it)r  Sater  gar  nid)t.  —  äue  haz,  g(eid)gültig. 
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dö  sprach  er  „tohter,  weine  6t  niht. 

swaz  in  schimpfe  alsus  geschiht, 

ob  daz  von  6rste  bringet  zorn, 
I  d6r  ist  schiere  danach  vevkorn."  90 

556   Gäwän  sprach  ,,hiest  niht  geschehen, 

wan  des  wir  vor  iu  wellen  iehen. 

ich  vrägte  dise  maget  ein  teil: 

daz  dühte  si  min  Unheil, 

und  bat  mich,  daz  ihz  lieze.  95 

ob  iuch  des  niht  verdrieze, 

so  lät  min  dienst  umb  iuch  beiagen, 

wirt,  daz  ir  mirz  ruocbet  sagen, 

umbe  di  frouwen  obe  uns  hie. 
'  ihn  fi'iesch  in  al  den  landen  nie,  loo 

da  man  möhte  schouwen 

so   manege   cläre  frouwen 

mit  so  liehtem  gebende." 

der  wirt  want  sine  hende, 

dö  sprach  er  „vrägets  niht  durch  got,  i05 

herre,  da  ist  not  ob  aller  not" 

„so  muoz  ich  doch  ir  kumber  klagen" 

sprach  Gäwän.    wirt,  ir  sult  mir  sagen, 

warumbe  ist  iu  min  vrägen  leit?" 
'  „hörre,   durch  iuwer  mänheit.  iio 

kunnt  ir  vrägen  niht  verberen, 

so  weit  ir  lihte  fürbaz  geren; 

daz  lert  iuch  herzen  swaere 

und  macht  uns  fröudeo  laere, 

mich  und   elliu  miniu  kint,  ii5 

diu  iu  zo  dienste  erboren  sint." 


90.  zorn  verkiesen,  bcn  3orn  aufcjebcn:  Ü6er  ben  fegt  man  fid)  6atb  borna^ 
fiinreeg.  —  92.  alä  baä  rcaä  roir  cor  @uc^  aufleben  luotlen.  —  y3.  ich  vrägte  ein 
teil,  ic§  legte  biejer  Jungfrau  eine  2lnjaf)t  gragcn  »or.  —  97.  fo  la^t  meinen  (min 
=  minen)  Sienft,  ben  ic^  Qud)  (eiftcte,  mir  ba>3  buvdjfegen  Reifen,  \o  geroö^rt  mir  um 
be§  geleifteten  S)ien[;eä  löiUen  bie  Sitte.  —  lOO.  i'reischen,  erfatjren,  fjören.  —  in 
al  den  landen,  loo  \<i)  ani)  geiuejen  Bin.  —  101.  da,  eine  Stelle,  loo.  —  103.  mit 
\o  ftratjtenbem  i?ovifcf)mu'i.  —  105.  vrägets  =  vräget  es:  fragt  mcf)t  barnat^.  — 
IOC.  da  ist  =  there  is:  bei  bcr  Sadje  Ijanbelt  e5  fid;  unt  i)'6i)(t  gefäl^rlidje  Singe.  — 
107.  bann  Bleibt  e§  mir  bod)  »ergönnt,  mein  Unglüct  }u  bcbauern.  —  110.  durch  iuwer 
jnanheit,  raegcn  ®ure5  niännlidjen  ll!ute§;  ba^  ift  im  g-o[genben  erttärt:  joenn  QFir 
(Suer  gragen  nidjt  laffen  !önnt,  fo  werbet  3br  n)oi}rfd)cin[id)  ani)  loeiter  Qef)n  (naä) 
SBeiterem  »erlangen).  —  113.  imb  baS  oerfcgt  ©itd)  in  fc^iuere  S8ebrängni'j. 


156  I3udj  XI,  Ö.  117—144  (556,  27—557,  24):  ^nie  maroeile. 

Gäwän  sprach  .,ir  sult  mirz  sagen, 
weit  aber  ir  michz  gar  verdagen, 
daz  iuwer  msere  mich  vergöt, 
80  ich  fleische  iedoch  wol,  wiez  da  stet.'"  120 

557        Der  wirt  sprach  mit  triuwen 

„herre,  so  müoz  mich  riuwen, 

daz  iuch  des  vrägens  niht  bevilt. 

ich  wil  iu  lihen  einen  schilt: 
5  nu  wäpent  iuch  üf  einen  strit.  125 

ze  Terre  märveile  ir  Sit, 

Lit  märv6ile  ist  hie. 

herre,  ez  wart  versuochet  nie 

üf  Schästel  märv6il   diu  not. 
10  iuwer  I6ben  wil  in  den  tot.  130 

ist  iu   äventiur  bekant, 

swaz  ie  gestreit  Iuwer  hant, 

daz  was  noch  gar  ein  kindes  spil; 

nu  nsehent  iu  riubeeriu  zil." 
15  Gäwän  sprach  „mir  waere  leit,  i35 

op  min  gemach   an  arbeit 

von  disen  frouwen  hinnen  rite, 

ihn  versüochte  6  baz  ir  site. 

ich  hän  ouch  6  von  in  vernomen; 
80  Sit  ich  so  nähen  nu  bin  komen,  1*0 

mich  ensol  des  niht  betragen, 

ich  enwellez  durch  si  wägen." 

der  wirt  mit  triuwen  klagete. 

sime  gaste  er  dö  sagete 


117.  mirz  =  mir  ez:  bie  garf)e,  um  bie  e§  ftc^  Eianbett.  —  119  fonfefutto:  \o  bafe 
(Sure  aintiDort  an  mir  oorüberge^t,  o^ne  bafe  (Eure  3lu3tunft  mir  juteit  roirb.  —  123.  bei 
S^r  immerfort  fragt.  —  124.  er  entfcfiliept  fidj  jur  Stntroort,  o^ne  (Einleitung  fommt  er 
gleich  5U  ben  fionfequenäen:  einen  edjilb  roiU  itf)  ßuc^  geben  (.ber  alte  mar  jer{)auen), 
nun  wappnet  Gucf)  jum  Streite.  —  1:'6.  Terre  märveile,  rounberbareS  2anb.  — 
127.  Lit  märveile,  SEunberbett.  —  128.  versnochen,  burcf)macl)en,  ergrünben: 
noc^  niemanb  ift  ben  gc^recten  oon  ©c^.  an  auf  ben  (Brunb  gefommcn.  —  132.  luaä  5,£)r 
auc^  an  gefährlichen  fiämpfen  mögt  fennen  gelernt  ^aben  unb  roieoiet  3^)1^  <'"'ö  t>abei 
fc^on  felbft  getämpft  Ijaben  mögt  —  134.  nun  nal)en  (Euc^  angflüotte  (Ereigniffe.  — 
13«.  min  gemach,  icf)  in  meiner  ©emäc^lidjfeit ;  ber  ©inn  ift:  roenn  ic^  bequem  of;ne 
fiämpfe  oon  fo  fc^önen  Jyrauen  Ijinroegritte,  otjne  oor^er  genauer  mit  i^nen  befannt  ge« 
roorben  m  fein.  —  139.  er  fennt  fcl)on  t)on  früt;er  ^er  6linfd;or§  gauberburg,  oon  ber 
au^  (Junbrie  bei  21rtu§  berichtet  ^atte.  —  141  f.  fo  roiU  icf)  mir  nic^t  bie  SUilje  verbriefen 
laffen,  e^  5u  toagen. 


ßnä]  XI,  ö.  145-175  (557,  25—558,  25):  ©es  tüirtjs  fernerer  ßeridjt.        157 

25  „aller  kumber  ist  ein  niht,  us 

wan  dem  ze  lidcn  geschiht 

disiu  äventinre; 

diu  ist  schärpf  und  ungehiure 

für  war  und  äne  liegen. 
30  h6rre,  in  kan  niht  triegen.'"  i50 

558        Gäwän  der  priss  erkande 

an  di  vörhte  sich  niht  wände, 

er  sprach  „nu  gebet  mir  strites  rät. 

ob  ir  gebietet,  riters  tat 
5  sol  ich  hie  leisten,  ruochets  got.  155 

iuwern  rät  und  iuwer  gebot 

wil  ich  iemer  gerne  hän. 

her  wii't,  ez  waere  missetän, 

solt  ich   sus  hii:nen  scheiden: 
10  die  lieben  unde  di  leiden  16O 

heten  mich  für  einen  zagen." 

alrörst  der  wirt  begunde  klao;en, 

wand  im  so  leide  nie  geschach. 

hin  ze  sime  gaste  er  sprach 
lä  „op  daz  got  erzeige,  i65 

daz  ir  niht  sit  veige, 

so  wert  ir  ht'-rre  diss  landes. 

swaz  frouwen  hie  st6t  pfandes, 

die  starkez  wunder  her  betwanc, 
20  daz  noch  nie  riters  pris  erranc,  170 

manc  sariant,  edeliu  riterschaft, 

op  die  hie  erlces^et  iuwer  kraft, 

so  Sit  ir  priss  gehöret 

und  hat  iuch  got  wol  geret: 
25  ir  muget  mit  fröuden  herre  sin  175 

146.  abgefe^en  »on  bem,  ber  biefe  ©efa^r  burcf)äumad&en  £iat.  —  150.  in  =  ich  en. 
—  151.  der  priss  (=  prises)  erkande,  bcr  ni^iiiDoUe  .^elb.  —  153.  gebet  mir 
strites  rät,  fcfiafft  mir  aUe§,  itia§  jum  Streite  nötig  ift.  —  155.  ruochets  (=  ruochet 
es)  got,  fo  ©Ott  TUitl.  —  lt)U.  jjreunbe  unb  geinbe. —  162.  alrerst,  nun  erft  rec^t. — 
iG.i.  rocnn  um  Öott  baö  vov  "titgen  füt)rt,  bafe  ^\f)r  nicl)t  jum  2;obe  benimmt  feib,  b.  ^. 
wenn  luir  mit  Gottes  ^ülfe  Qud)  mit  bem  Sebcn  booon  tommen  fefien.  —  167.  wert 
=  ^¥erdet.  —  168.  ptaudes  sten,  mit  ä<efcf)lag  dclegt  fein,  gefangen  fein.—  16:i.  bie 
eine  munbertare  aKacf)t  I;ier^er  bannte.  —  17  .  Äonftruiere  172.  171.  170.  173.  wenn  Q^r 
f)ier  mancöcrt  Streiter,  eble  SHitter  befreiet,  ma§  nod)  nie  einem  Sitter  oergönnt  mar,  fo 
ift  ©uer  3iul;m  fe[;r  geftiegen. 


158    ßurfj  XIi  ö.  176—205  (558,  26—559,  25):  ltad]rtd)t  dou  ParäiciiU  J^niüefraljett. 

über  manegen  liehten  scbin. 

frowen  von  manegen  landen. 

wer  iaehe  iu  des  ze  schänden, 

ob  ir  hinnen  schiet  alsus, 
so  Sit  Lischoys  Gwellius  iso 

559  iu  slnen  pris  hie  läzen  hat, 

der  manege  riterliche  tat 

gefrümet  hat,  der  süeze? 

von  rehte  ihn   alsus  grüeze: 
5  mit  eilen  ist  sin  riterschaft.  i85 

so  manege  tugent  diu  gotes  kraft 

in  mannes  herze  nie  gestiez, 

an  Ithern  von  Kahaviez. 

der  Ithern  vor  Nantes  sluoc, 
10  min  schif  in  gestern  über  truoc.  i90 

er  hat  mir  fiinf  örs  gegeben 

(got  in  mit  sselden  läze  leben), 

diu  herzögen  und  kiinege  riten. 

swaz  er  hat  ab  in  crstriten, 
15  daz  wirt  ze  Pelrapeire  gesaget:  i95 

ir  Sicherheit  hat  er  beiaget. 

sin  schilt  treit  maneger  tioste  mal. 

er  reit  hie  vorsehen  umben  gräl." 

Gäwän  sprach  „war  ist  er  komen? 
20  saget  mir,  wirt,  hat  er  vernomen,  200 

dö  er  so  nähe  was  hie  bl, 

waz  disiu  äventiure  si?" 

„h6rre,  em  hat  es  niht  ervaren. 

ich  künde  mich  des  wol  bewaren, 
25  däz  ihs  im  zuo  gewüege;  205 


176.  liebten  schin  rotrb  burd^  baSgoIgenbc  nä^er  erftärt:  Ü6er  oieteä  2tra£irenbe, 
nönilicf)  i'c^öne  grauen.  —  179.  schiet  =  schiedet:  niemanb  föniite  Qud)  tabeln,  iDenn 
S^r,  oiine  ben  j?ainpf  ju  roagett,  ^intueg  ginget.  —  184.  mit  g-ug  unb  3ied)t  nenne  id) 
i^n  fo.  —  187.  gestiez,  cerfenfte.  —  188.  äne,  abgefefien  üon.  —  18!».  ©er  Diebenfa^ 
roirb  bur(^  ba§  folgcnbe  in  (biefen)  aufgenommen.  —  190.  über  truoc,  üDerfejte.  — 
191.  SHofi'e  bcfiegter  SRitter  finb  gemeint.  —  195.  er  ^at  alle  SSefiegten  an  gonbroiramurä 
naä)  «pelrapeire  gefc^ictt.  —  196.  ir,  ber  ^erjoge  unb  Äönige.  —  198.  er  toar  I)ier  auf 
jcinem  Diitt  barauf  am,  ben  ©rat  ju  finben.  —  199.  ©aroan  erfennt  i^n  fogleic^  al^ 
5paräitiQl  unb  {ein  erfter  ©ebanfe  ift,  ba?  e§  in  befjen  2lrt  boc^  ni^t  gelegen  ^atte,  an 
einem  Slbenteuer  oorüber  ju  reiten.  —  204.  tc^  l^abe  mi^  fd^ön  gehütet,  ttjm  etroaä  baoon 
mitjuteilen. 


£uA]  XI,  10.  206—237  (559,  26—560,  27):  ©airan  ro'.rb  geraappnet.        159 

unfuoge  ich  danne  trüege. 

het  ir  selbe  vrägens  niht  erdäht, 

niemer  waert  irs  innen   brüht 

von  mir,  waz  hie  maeres  ist, 
30  niit  vorhten  scharpf  ein  strenger  list.  210 

560  weit  ir  niht  erwinden, 

mir  unt  minen   kinden 

geschach  so  rehte  leide  nie, 

ob  ir  den  lip  verlieset  hie. 
5  sult  aber  ir  pris  behalten  215 

unt  diis  landes  walten, 

so  hat  min  armuot  ende. 

ich  getrüwe  des  iuwerr  hende, 

si  hoehe  mich  mit  ri'chtnt. 
10  mit  frÖuden  liep  äne  leit  220 

mac  iuwer  pris  hie  erwerben, 

sult  ir  niht  ersterben. 

nu  wäpent  iuch  gein  kumber  groz." 

dennoch  was  Gäwän  al  blöz, 
15  er  sprach  „tragt  mir  min  harnasch  her."  225 

der  bete  was  der  wirt  sin  wer. 

von  fuoze  üf  wäpeiit  in  dö  gar 

diu  süeze  maget  wol  gevar. 

der  wirt  nach  dem  orse  gienc. 
20  ein  schilt  an  slner  wende  hienc,  230 

der  dicke  unt  also  herte  was, 

davon  doch  Gc\wän  Sit  genas. 

schilt  und  ors  im  wären  bräht. 

der  wirt  was  also  bedäht, 
25  daz  er  wider  für  in  stuont,  235 

dö  sprach  er  „hßrre,  ich  tuon  iu  kunt, 

wie  ir  sult  gebären 

206.  baim  fönntc  man  nüct;  ber  Unfd)icflicr;feit  De[cr;ulbtgen.  —  207.  lücnn  QFjr  felber 
md)t  auf  ben  Öebanfen  gefommen  luiivet  ju  fragen.  —  2u9.  waz  hie  mteres  ist, 
iua§  f)ter  uortiegt,  (nämlid;)  ein  gemaltigcv  mit  großen  ©Aredniffen  ner&unbencr  gnuBe»^- 

—  213.  fo  märe  ba3  ber  größte  Sdjmer,^  für  nüd;  unb  meine  Äinber.  —  219.  fie  er^ö^e 
micf)  burcf)  9}cid;tum,   b.  l).  fie  ücrmcljre  meinen  SHeiditum.  —  224.  blöz,   unberaaffnet. 

—  226.  bie  Sbitte  erjüüte  iijm  ber  aSirt.  —  229.  nach  dem  orse  gienc,  fiolte  baä 
Sfoß  f)cr&ei.  —  230.  aSgt.  SS.  124.  —  231  f.  ber  fo  bid  unb  feft  mar,  baß  ban£  biefem 
@.  fpäter  am  ßeben  blieb.  —  231.  bem  SBirt  fam  eä  in  feine  ©ebanfen,  ben  2Birt  beudite 
€'5  gut,  luieber  juriid  ju  ii)m  an  fommen  unb  cor  Um  ju  treten  mit  ben  äßorten.  — 
237.  roie  gijr  ßucfi  ju  nerljalten  I;aOt,  roenn  man  Gud;  nac|  bem  Seben  ftcttt. 


160  ßiitil  XI,  ö.  238—267  (560,  28—561,  27):  ©r  roiU  jiir  fiurg  geljn. 

gein  iuwers  verhes  vären. 

mi'nen  schilt  sult  ir  tragen, 
so  dem  ist  durchstochen  noch  zerslagen,  240 

561   wände  ich  strite  selten; 

wes  möhte  er  danne  enkelten? 

h6rre,  swenne  ir  üf  hin  kumet, 

ein  dinc  in  zem  orse  frumet. 
5  ein  krämer  sitzet  vor  dem  tor,  245 

dem  lät  dez  ors  hie  vor. 

kouft  umb  in,  enrnochet  waz, 

er  behält  iuz  örs  d6ste  baz, 

ob  iiz  im  versetzet. 
10  wert  ir  niht  geletzet,  250 

ir  mügt  dez  örs  gerne  hän." 

dö  sprach  mm  her  Gäwän 

„sei  ich  niht  zorse  riten  in?" 

„nein,  hörre.    al  der  frouwen  schin 
15  ist  vor  iu  verborgen:  255 

so  nsebet  ez  den  sorgen. 

den  palas  vint  ir  eine. 

weder  gröz  noch  kleine 

vint  ir  niht,  daz  da  lebe. 
20  so  wäldes  diu  gotes  gebe,  260 

so  ir  in  die  kemenäten  g6t, 

da  Lit  märveile  stet. 

daz  bette  unde  di  stollen  sin, 

von  Mavroch  der  mahmumelln, 
25  des  kröne  und  al  sin  richeit,  265 

waer  daz  dergegene  geleit, 

damit  ez  wsere  vergolten  niht. 

241  f.  rooDon  fönnte  t^m  alfo,  ba  ii)  nie  ftreite,  ein  ©(^abeii  suftogcn?  —  243.  üf 
<ouf  bie  ©iirg)  hin  (von  ^ier,  oon  be?  2Birte§  ^aui'e).  —  244.  bnnn  ift  euc§  ettoaS  nötig 
für  euer  Siofe,  nämlic^  gotgenbeä.  —  246.  fiier  an  ber  adifecnfeite  berS3urg. —  247.  koufen 
umbe,  faufen  ooti. —  enruochet  waz,  fragt  nic£)t  Diel  barnac^,  wai,  g[eidf)Diel  roa§. 
—  249.  wenn  31)r  es  ii)m  aU  5pfanb  lagt.  —  iöU.  wert  =  werdet:  roenn  Qud)  nic^t^ 
äuftögt.  —  2M.  es  luirb  auf  ben  reichen  ©croinn  ^ingebeutet,  ber  i^m  Beoorfte^t:  bonn 
roirb  eä  Suc^  nid)t  {($ircr  faUen,  e§  einjulöfen.  —  2öi  f.  atte  bie  ftraljknben  ^yrauen  fe^t 
3^r  gar  nitfit,  S^r  braucht  alfo  nicf)t  ju  jögern,  o£)ne  3io6  einjureiten.  —  257.  vint 
=  viudet:  3^r  finbet  ben  «palaS  einfam,  nichts  2e6enbige5  finbet  gtjr  barin,  rocber 
groge?  nod)  Heines.  —  260.  bann  möge  Qua)  (Sottet  Snabe  behüten,  nenn  3^r.  — 
263  tft  auger  ber  Sa^oerBinbung  oorangeftellt  unb  burc^  dergegene  aufgenommen; 
ebenfo  ift  S.  264  aufgenommen  burc^  des.  —  264.  mahmumelln,  entftettt  au§  emir 
al  iiiuslemin,  S8ef)errfc§er  ber  ©laubigen.  —  267.  damit,  nämlic^  mit  beffen  ßrone  unb 
JReic^tum.  —  vergelten,  bejof^len. 


■ßudj  XI,  Ü.  268— 297  (561,28—562,27):   (ßaiuait   fdjdöt-t  uon  feinen  tüictcn.    161 

daran  ze  liden  iu  gescliiht, 

swaz  got  an  iu  wil  meinen, 
30  nach  fröude  erz  müeze  erscheinen.  270 

502   gedenket,  herre,  ob  ir  Sit  wert, 

disen  schilt  unt  iuwer  swert 

läzet  niender  von  iu  komen. 

so  ir  Wcent,  daz  ende  habe  genoinen 
5  iuwer  kumber  groezlich,  275 

alrerst  strlte  ist  er  gelich.'" 

Dö  Gäwän  iif  sin  ors  gesaz, 

diu  maget  wart  an  fröuden  laz. 

al,  die  da  wären,  klageten, 
10  wenc  si  des  verdageten.  2S0 

er  sprach  zem  wirte  „gan  mirs  got, 

iuwer  getriulieh  ürbot, 

daz  ir  min  sus  pfläget, 

gelts  mich  uiht  betraget." 
15  urloup  er  zer  megede  nam,  285 

die  grözes  iämers  wol  gezam. 

er  reit  hin,  si  klageten  hie. 

ob  ir  nu  gerne  beeret,  wie 

Gäwäne  da  geschaehe, 
20  deste  gerner-  ius  veriaehe.  290 

ich   sage,  als  ichz  hau  vernomen. 

dö  er  was  für  die  porten  komen, 

er  vant  den  krämeere, 

unde  des  kräm  niht  laere. 
25  da  lac  inne  veile,  295 

daz  ichs  waere  der  geile, 

het  ich  also  riebe  habe. 

26S.  daran,  auf  bem  Sette.  —  geschiht  in  ze  liden,  luirD  eä  Gud)  6egegneti, 
iia%  ^t)V  leibet.  —  269.  meinen,  oor^abcn.  —  270.  mödjte  er  eS  boc§  bcr  greiibe  ent' 
fprec^cnb  macl)en,  b.  f).  möchte  er  e?  etmaö  'rt-ri5f)lid)es  jein  laffen.  —  271.  ob  ir  sIt 
wert,  fo  Kai)v  ^l)v  ein  tiicijtiger  Siitter  fetb.  —  gedenket:  uergegt  nicfit  Sc^ilb  iinb 
@d)Uicvt  immer  bei  gud)  jii  behalten.  —  278.  an  fröuden  laz,  freubloä,  traurig.  — 
280.  fie  Brachen  in  lauten  SaiTi'cv  au§  (des  ^  des  klagennes).  —  282.  fionftruiere: 
gelts  mich  uiht  betraget,  daz  ir  u.  f.  m.  Ser  3nf)a[t  beä  Diebenfa^eä  ift  burd) 
fß.  282  anticipievt:  mai  (Sure  getreulidje  2iufnaf)me  tetrtfft,  ba^  5&i"  •n'd)  nümlid)  io 
beroirtet,  bafür  Gud^  iu  cergclten  luerbe  ic^,  luenn  Sott  iniU,  nidit  unterlagen.  —  286.  bic 
au3  tieiftcr  geete  tlagte;  mich  gezimet,  mir  fteEit  an,  eö  ift  meine  ^ftidit.  — 
290.  ius  =  ich  iu  es.  —  294.  unb  beffen  überreid)en  .Rram.  —  295.  ba  ftanb  jum  SSer» 
laufe  (fo  .fiöftlid^es),  bap  iä)  frof)  luärc,  wenn  id;  e?  befuge. 

Solfrani  non  ®fcf)en6ac§  3.  11 


162  ßiidj  SI,  11.  £98—828  (5tJ2,  2S-5C3,  28):  Bcr  -ßiSiiur  am  ürijor. 

Gäwiin  vor  im  eibeizte  abe. 

so  riehen  markt  er  nie  gesach, 
30  als  im  ze  sehenne  aldä  geschach.  3oo 

563  der  kriim  was  ein  sämit, 

viericke,  höh  ünde  wit. 

"wäz  dai'inne  veiles  laege? 

derz  mit  gelte  widerwaege, 
5  der  bärüc  von  Baldac  305 

vergulte  niht,  daz  drinne  lac: 

als  taete  der  katolicö 

von  Kanculät:  dö  Kriechen  so 

stuont,  daz  man  hört  darinne  vant, 
10  da  vergültez  niht  des  keisers  hant  sio 

mit  iener  zweier  stiure. 

daz  krämgewant  was  tiure. 

Gäwän  sin  grüezen  sprach 

zuo  dem  krämer.    dö  er  gesach, 
15  waz  Wunders  da  lac  veile,  315 

nach  siner  mäze  teile 

bat  im  zeigen  Gäwän 

gürtelen  oder  fiirspän. 

der  krämer  sprach  „ich  hän  für  war 
20  hie  gesezzen  manec  iär,  320 

daz  ni  man  getorste  schouwen 

(niht  wan  werde  l'rouwen) 

waz  in  mime  ki'äme  liget. 

ob  iuwer  herze  manheit  pfliget, 
25  so  Sit  irs  alles  herre.  325 

ez  ist  gefüeret  verre. 

habt  ir  den  pris  an  iuch  genomen, 

Sit  ir  durch  äventiure  koraen 


300.  wie  er  bort  ju  fef)en  in  bcr  Sage  irar.  —  301.  der  kräiu,  bic  Sgube.  — 
S04ff.  roetin  einer  e3  mit  Se^aljlung  nuiroiegen  feilte,  bann  tcntitc  fclbft  ber  öariic  ni(^t 
beäat)[cn,  lüos  barin  mar,  cbenfoiiienig  ber  ^atriard)  von  W.,  auc^  nidjt  bcr  ©rtec^enfaifer 
mit  jener  beibcr  Unterftüfeung,  5U  einer  3^»*/  "">  (Sried)enlanb  nod)  in  einem  fcttftcn 
3uftanbe  mar,  ba^  e§  S(J)ähe  targ.  —  313.  fprac^  ben  üblicfjen  GiruB.  —  31.5.  roaö  für 
rounbcrücUe  (£acf)cn  ba  su  nertanfen  loaren.  —  31(5.  entfprecf;enb  feinem  ma^ooQcn  Sefen. 
—  321.  o[)ne  bap  jemanb  geroagt  f)ätte.  —  322.  niht  wan,  au^er.  —  325.  io  geljört 
e5  alles  Guc§.  —  32G.  verre,  oon  fern  f)cr.  —  327 f.  locnn  3§r  foldfien  9?u^m  @ui)  beU 
jna|t,  um  5um  Kampfe  f^erjufommen. 
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her,  sol  iu  gelingen, 

lihte  ir  megt  gedingen  330 

564  iimb  mich:  swäz  ich  veiles  hän, 
daz  ist  iu  gar  dan  undertän. 
vart  fürbaz,  lät  es  walten  got. 
hat  iuch   Plli^pälinöt, 

der  verie,  her  gewlset?  335 

manec  frouwe  prlset 
iuwer  komen  in  ditze  lant, 
ob  si  hie  erloeset  iuwer  hant. 
weit  ir  nach  äventiure  gßn, 

so  lät  daz  ors  al  stille  sten,  340 

des  hüete  ich,  weit  irz  an  mich  län." 
dö  sprach  mm  her  Gäwän 
„waerz  in  iuwern  mäzen, 
ich  woltz  iu  gerne  läzen. 

nu  entsitze  ich  iuwer  ri'cheit:  345 

so  riehen  marschalc  ez  erleit 
•    nie,  Sit  ich  darüf  gesaz." 

der  krämer  sprach  an  allen  haz 

„h&rre,  ich  selbe  und  al  min  habe 

(waz  möhte  ich  mßr  nu  sprechen  drabe?)         350 

ist  iuwer,  sult  ir  hie  genesen. 

wes  möhte  ich  piHi'cher  wesen?' 

Gäwän  sin  eilen  l^rte, 
ze  fuoze  er  fürbaz  körte 

mänliche  und  unverzaget.  355 

als  ich  iu  e  hän  gesaget, 
er  vant  der  bürge  wlte, 
daz  ieslich  ir  Site 


329  ff.  roenn  e?  @ucf|  beftimmt  ift,  barin  Grfotg  j"  ^aben,  bann  loirb  baS  §anbelu 
mit  mir  nicfit  fitwer  fein.  —  331.  Plippalinöt  =  Inpripalenot  bei  gtireftien  (G.  St. 
II,  126).  —  337.  ba^  3^)1^  i«  iiieö  Sanb  getommen  feib.  —  341.  weit  irs  (=  ir  es) 
an  mich  län,  loenti  ^l)v  eS  mir  übcriaffcn,  mir  anoertvinieti  rooUt.  —  343.  itieiin  e5 
Surf)  gemäg  roäre,  b.  1;.  menn  foldjer  Sicnft  nid^t  \üx  Qud)  ,511  niebritj  märe.  —  34.=>.  tum 
aber  fdirede  i(S)  vor  iJiirem  Sleiditum  jurüct.  —  34ti.  ez  (bnä  Jtofe).  —  einen  fo  reichen 
Statlfnec^t  fiat  eä  fid)  nod)  nie  gefallen  laffen  muffen,  feit  id;  e>3  reite.  —  3)8.  an  allen 
haz,  in  jutraulid;er  Strt.  —  SM.  boc^  loaS  roieberljole  id)  Gud)  ba^?  (ogl.  SS.  32.').  — 
352.  pillicher,  mit  größerem  iRed;te.  —  353.  Gäwän  (=  Gäwänen):  ®.ä  äUut  gob 
iE)m  ein,  ju  Jitfic  weiter  311  geljn.  —  357.  er  fanb  ben  Umfang  ber  S8urg  berartig,  ba^ 
jebe  Seite  berfelben  ?!erfd)anjungcn  ^atte. 

11* 


164      Öud]  XI,  ö.  359— 3S7  ()61,  29—565,  21):  iDer  ^tli  betritt  Sas  Sdjlol. 

stuont  mit  büwenliclier  wer. 
30  für  allen  stürm  niht  ein  ber  360 

565   gab  si  ze  drlzec  iären, 

op  man  ir  wolde  vären. 

enmitten  drüf  ein  anger: 

daz  Lechvelt  ist  langer. 
5  vil  turne  obe  den  zinnen  stuont.  365 

uns  tuot  diu   äventiure  kunt, 

dö   Gäwän  den  palas   sach, 

dem  was  alümb6  sin  dach 

reht  als  pfäwin  gevider  gar, 
10  lieht  gemäl  unt  so  gevar,  370 

weder  regen  noch  der  sn6 

entet  des  dacbes  blicke  w6. 

Innen  er  was  gezieret 

unt  wöl  gefeitieret, 
li  der  venster  siule  wol  ergraben,  375 

darüf  gewelbe  höbe  erbaben. 

darinne  bette  ein  wunder 

lac  ber  unt  dar  besunder: 

kultern  maneger  slabte 
20  lägen  drüf  von  richer  abte.  380 

da  warn  die  frouwen  gesezzen. 

dine  beten  nibt  vergezzen, 

sine  waeren  dan  gegangen. 

von  in  wart  niht  enpfangen 
25  ir  fröuden  kunft,  ir  saelden  tac,  385 

der  gär  an  Gäwäne  lac. 

müesen  sin  doch  bän  gesehen, 


360.  für  (gegen)  allen  stürm,  möchte  geftürmt  rrerben,  \o  ütel  ba  iroKte,  breifeig 
Sat)re  lang,  fie  machte  fid;  tüc^t  eine  SJccre  (nid)t  baS  ©eringfte)  barau?. —  362.  vären, 
nadbftellen,  belagern.  —  ">6i.  wenn  er  äiuar  jngt,  ba§  2ed)telb  (bei  Stug^burg)  fei  länger, 
fo  giebt  ba§  bocf)  eine  gbee  uon  ber  iingc[;enven  (3röfee  be§  SBurgljofeS,  bie  einen  foldjen 
SGergteid)  geftattet  (Sinl.  I,  3,  20).  —  ;iti().  diu  äventiure,  bie  Cluellenerätibliitig-  — 
367.  al^  er  feine  Slide  nnf  ben  ^)^ala^  richtete.  —  370  ff.  oon  fo(d)er  SBcfdiaffen^cit,  bafe 
loeber  Biegen  nocb  ©c^nee  feinem  (Stande  Eintrag  tijat.  —  374.  feitieren,  au'jfc^müden 
(»gl.  frj.  faire,  faiture).  —  375.  wol  ergraben,  idjön  fanneliertc  genfterfäitlen.  — 
378.  ba  lagen  {)ier  unb  ba  einjeln  aufgcftettt  fe^r  uiele  Siu^ebetten  (bette  Ö5cn.  ^Jilur.).  — 
380.  von  richer  ahte,  oon  großer  fioftbarieit.  —  382.  bie  luarcn  fd)[cunig  baoon» 
gegangen.  —  385.  berjenige,  in  roeUtem  if)re  greube  roieberfe!)rte,  ber  nne  iijr  (3liicf§tag 
il)nen  aufging.  —  386.  ber  oerfbrperte  fid)  in  &.  —  387.  sin  =  si  in.  —  ^ätte  fie  if|n 
boc^  feigen  bürfcn,  nic|it5  Siebereä  i)ätte  il;nen  gefc^e^en  fönnen. 
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waz  möhte  in  liebers  sin  geschehen? 

ir  neh6iniu  däz  tuon  solte, 
30  swie  er  in  dienen  wolte.  390 

566   da  warn  si  doch  nnschüldec  an. 

dö  gienc  mi'n  her  Güwän 

beidiu  hur  ünde  dar, 

er  näm  des  päläses  war. 
5  er  sach  an  einer  wende,  395 

ine  weiz,  ze  wederre  hende, 

eine  tür  wit  offen  sten, 

da  mrehalp  im  solde  erg6n 

hohes  prlss  erwerben 
10  ode  nach  dem  prlse  ersterben.  4to 

Er  gienc  zer  kemenäten  In. 

der  was  ir  estri'ches  schln 

lüter,  haele,  als  ein   glas, 

da  Li't  märv6ile  was, 
ir.  daz  bette  von  dem  wunder.  406 

vier  schlben  liefen  drunder, 

von  rübbin  lieht  sinewel, 

daz   der  wint  wart  nie   so   snel: 

da  warn  die  stellen  üf  gekloben. 
20  den  esteri'ch  müoz  ich  loben:  410 

von  iaspis,  von  crisolte, 

von  sardin,  als  er  wolte, 

Clinschor,  der  des  erdähte, 

üz  manegem  lande  brähte 
25  sin  listecllchiu  wisheit  4i5 

werc,  daz  hier  an  was  geleit. 


389.  daz  tuou,  nämltd)  iftn  empfangen.  —  390.  fo  bienftßereit  er  iFinen  mav.  — 
301.  boi^  baS  wav  nicf)t  i^re  i2cf)u[b  (bofe  fie  i{)n  nid^t  empfingen).  —  392  ff.  alä  ®.  fid) 
nun  ben  ipo(a>3  genauer  anfat),  faf;  er  an  einer  (Seite  —  id;  loei^  nii^t,  mar  e?  red)t'j 
ober  Un!§  —  eine  2:f)ür  offen  ftcljn.  —  398.  innertjatb  beren  er  grofjcn  '^>reiä  (priss 
=  piises)  erraerben  foUte,  ober  ben  ^ob.  —  402.  der  unb  ir  finb  beibe  poffefftn  unb 
gef)en  auf  kemenäte;  beren  y'>6''oben  Ieud;tete  tjeü  unb  glatt  rate  ®[a5.  —  404.  da, 
bafelbft  aud),  in  biefer  ßemenate.  —  406.  schibe,  fro.  f. ,  diah.  —  drunder,  unter 
bem  Sett,  an  beffen  gü^en.  —  407.  fo  bafj  ber  SBinb  nie  fo  fcf)netl  roar,  b.  f).  fc^nellev 
a[§  je  ber  SBinb  raar.  —  409.  da  ...  üf,  auf  ben  Diäbern.  —  klieben  ft.  c, 
einfeilen.  —  412.  als  er  wolte,  nad)  feinem  Sefalten.  —  418.  Clinschor  au^er 
ber  Sa^oerbinbung,  bann  burd;  sin  aufgenommen:  bic  3Q"66'^fu"f'  fiünfdiorä,  ber  ba^ 
crfonnen  f)atte,  brad;te  u.  f. :».  —  416.  werc,  a)Jateria(. 


166  ßudj  XI,  ö.  417— i45  (566,  27—567,  25):  Das  TOuniifrbcttE. 

Der  estench  was  sü  sleif, 

daz  Gäwäu  küme  aldä  begreif 

mit  den  fuozen  stiure. 
30  er  gienc  nach  äventiure.  420 

567   iemer,  alse  dicke  er  trat, 

daz  bette  faor  von  siner  stat, 

daz  e  was  gestanden. 

Gäwäne  wart  enblanden, 
5  daz  er  den  swaeren  schilt  getruoc,  425 

den  ime  sin  wirt  bevalch  genuoc. 

er  dähte  „wie  kum  ich  ze  dir? 

wiltu  wenken  sus  vor  mir? 

ich  sol  dich  innen  bringen, 
10  ob  ich  dich  mego  erspringen."  430 

dö  gestuont  imz  bette  vor: 

er  hüop  sich  zem  spruuge  enbor, 

und  spräoc  rijhte  enmitten  dran. 

die  snelheit  vreischet  niemer  man, 
15  wi  daz  bette  her  unt  dar  sich  stiez.  435 

der  vier  w6nde  deheinez  liez, 

mit  hurte  an  ieslichez  swanc, 

daz  al  diu  burc  davon  erklanc. 

Sus  reit  er  manegen  poynder  gröz. 
20  swaz  der  toner  ie  gedöz,  440 

und  al  die  pusünsere, 

op  der  erste  waa-e 

bi   dem  iüngesten   dinne 

und  bliesen  nach   gewinne, 
25  ezn  dorft  niht  mer  da  krachen.  445 


417.  sleif,  fc^lüpfrig.  —  418f.  küme  begreif  mit  den  fuozen  stiure, 
fic^  faunt  mit  ben  gügen  t;alten  fonnte.  —  42'.  nach  äventiure,  roie  i^n  ber  3ufott 
führte.  —  421.  fo  oft  er  Eintrat.  —  424.  ®.  rourbe  e^  läfttg  (H.  E.  3294).  —  426.  ben 
tf)m  ^ein  SBirt  jo  angelegentlid^  an§  §eri  gelegt  t)atte.  —  427.  gr  rebet  ta^  Sctte  an, 
über  baö  er  ftc§  ärgert.  —  429.  \<i)  roiü  es  bid)  let)ren,  bog  tc^  bic^  im  Sprunge  erreichen 
fnnn.  —  431.  imz  =  im  daz:  ba  ftanb  bo§  Seite  cor  it)m,  cö  war  auf  feiner  iRunbfa^r: 
gerabe  oor  i^m  angefommen.  —  43a.  dran,  auf  ba§  Söett.  —  434  f.  nun  fann  fid;  aber 
niemanb  eine  SorfteUung  machen  oon  ber  Sd)neUigfeit,  mit  welcher  es  bin  unb  f)er  fu^r.  — 
436.  deheinez  =  deheine  ez :  feine  Don  ben  cier  SBönben  überging  e§,  o^ne  t)cfttg 
bagegen  ju  fahren  (ieslichez  =  iesliche  ez).  —  439.  ©c^erjEjaft  rotrb  bas  Ütnfa^ren 
«n  die  SBänbc  mit  bem  3i'tammenftop  ber  Sjoft  oerglic^en.  —  412  ff.  rtienn  fie  oom  crften 
f>i§  ium  legten  brinnen  (dinne  =  da  inne)  gcroefen  rcären  unb  fiirä  (Selb  geblafen 
f)ätten,  fo  ^ötte  e§  feinen  größeren  Särm  geben  tonnen. 
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Gäwän  muose  waclien. 

swier  an  dem  bette  Isege. 

wes  der  helt  dö  pfla-ge? 

des  galmes  hete  in  so  bevilt, 
30  daz  er  ziict  über  sich  den  schilt:  450 

568  er  läc,  unde  liez  es  walten 

den,  der  helfe  hat  behalten 

und  den  der  helfe  nie  verdröz, 

swer  in  sinem  kamber  gröz 
5  helfe  an  in  versuochen  kan.  453 

der  wlse  herzehafte  man, 

swä  dem  kumber  wirt  bekant, 

der  rüefet  an  die  hoehsten  hant, 

wan  diu  treit  helfe  riebe 
10  und  hilft  im   helfecliche.  460 

daz  selbe  ouch  Gäwän  da  geschach. 

dem  er  ie  sins  prises  lach, 

sinen  krefteclichen  güeten, 

den  bat  er  sich  behüeten. 
15-  nu  gewän  daz  krachen  ende,  465 

so  daz  die  vier  wende 

geliche  warn  gemezzen  dar, 

aldä  daz  bette  wol  gevar 

an  dem   esttjriche   en mitten  stuont. 
20  da  wart  im  groezer  angest  kunt:  470 

fünf  hundert  stabeslingen 

mit  listeclichen  dingen 

zem  swanke  warn  bereite. 

der  swanc  gab  in  geleite 
25  üf  daz  bette,  aldä  er  lac.  475 

der  schilt  alsolher  herte  pflac. 


447.  luicrDoljl  er  auf  bem  SSette  lag.  S)er  Sicfiter  meint,  e§  nü|tc  iljm  nid^t§,  auf 
bem  Sette  ju  liegen,  ba  er  boc^  nidjt  fcfilafen  tonnte.  —  449  f.  ber  £ärm  roar  i^m  fo 
luftig  geworben,  baß  er  fiel)  mit  bem  icftilbe  äubcctte.  —  451.  unb  lieg  e?  ge^n,  roie  Sott 
TOitl.  —  452.  bic  ^ülic  (in  feiner  Öcnmlt)  ()at. —  454.  swer,  locnn  einer. —  455.  roenn 
einer  ficfi  bei  iW  nm  5>iilfe  äu  bemül)en  Derfteljt.  —  456.  der  wise  u.  f.  ro.  fte^t  außer 
ber  Sa^oertinbung  unb  loirb  burcf)  dem  aufgenommen.  —  4G1.  baäfelbe  gefcfiat)  auc^ 
@aroan,  b.  i).  von  Oaroan :  er  betete.  —  462.  bem  er  für  alte  feine  (Siege  bie  ef)re  gab.  — 
463.  güeten,  S)attD,  auä)  con  lach  abpngig,  appofitiu  ju  dem.  —  467.  gleich  roeit 
Bon  ber  ©teile  entfernt  raarcn,  luo  ba§  fc^önc  Sett  mitten  auf  bem  Cftric^  ftonb.  — 
471.  stabeslinge  fiö.  f.,  ©todfcf)[euber.  —  47:1  zem  swanke,  jum  2cf)roingen,  ge^ 
fd)roungen  .ju  werben.  —  474.  bie  Diidjtung  beä  2cf)n)unge§  ging  na^  bem  9ette. 


168  ßurij  XI,  Ö.  477—506  (568,  27—569,  26;:  E>ie  Ärmbvnlif. 

daz  ers  enpfant  vil  kleine, 
ez  wären  wazzersteine 
sinewel  üncle  hart: 
30  etswä  der  schilt  doch  dürkel  wart.  480 

569        Die  steine  wären  ouch  verholt. 

er  hete  selten  6  gedolt 

so  swinde  würfe  üf  in  gepflogen. 

nu  was  zem  schnzze  üf  gezogen 
5  fünf  hundert  armbrust  ode  m6r.  485 

diu  heten  al geliehen  ker 

reht  üf  daz  bette,  aldä  er  lac. 

swer  ie  solher  nate  gepfiac, 

der  mac  erkennen  pflle. 
10  daz  werte  kurze  wile,  490 

unz  daz  si  warn  versnurret  gar. 

swer  wil  gemaches  neraen  war, 

dem  kume  an  solch  bette  niht: 

gemaches  im  da  niemen  gibt. 
15  es  möhte  iugent  werden  grä,  495 

des  gemaches,  also  da 

Gäwän  an  dem  bette  vant. 

dannöch  sin  herze  und  ouch  sin  hant 

der  zageheit  lägen  eine. 
20  die  pfile  und  ouch  die  steine  soo 

heten  in  niht  gar  vermiten: 

zequaschiert  und  ouch  versniten 

was  er  durch  die  ringe. 

dö  het  er  gedinge, 
25  slns  kumbers  waere  ein  ende:  505 

dannöch  mit  siner  hende 


477.  bofi  er  nic|t§  banon  nierhe. —  478.  wazzersteine,  SBafferfiefeL  —  4S0.  Qit 
manchen  Stellen  aber  fiefam  er  boc^  8öd;er.  —  481.  verboln,  oerfc^Ieubern.  —  482.  jo 
ftarfe  SBürfe  loaren  nod^  nie  nad)  ifim  geirf)eF)en.  —  484.  nu,  ferner.  —  was  Singular 
äu  folgenbem  pturalifcfiem  Subjeft.  —  4'56.  bie  waren  alle  in  gleirfier  SBeife  auf  bas- 
Sette  gerid)tet.  —  488  f.  roer  jo  etroas  einmol  burcögemad;t  ijat,  ber  roei^,  toqö  Pfeile 
finb.  —  49].  versnurret.  Den  ber  Sef)ne  obgefdjoffen ,  »eri'c^offen.  —  494.  non  3Se= 
quemli(§!eit  ift  ba  feine  Diebe.  —  495.  es  anticipiert  bo§  folgenbe  des  gemaches.  — 
496.  also,  foinie  e§.  —  499.  der  zageheit,  (Senct.,  abi).  Bon  eine:  frei  oon  gurc^t 
—  501.  6atten  ifin  biird^auS  nic^t  terfdiont.  —  502.  zequaschiuren,  serquetfc^en. — 
versniden,  mit  ber  S($neibe  Dernntnben.  —  504.  er  het  gedinge,  er  ^ofite.  — 
506.  (altein  barin  irrte  er  fid))  er  mu^te  jegt  noc^. 
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muoste  er  pris  erstiiten. 

an  den  selben  ziten 

tet  sich  gein  im  üf  ein  tür. 
30  ein  stärker  pur  gienc  dar  für,  5io 

570  d^r  was  frLisli'ch  getan. 

von  visches  hiute  truoger  an 

ein  surköt  nnde  ein  bönit, 

und  des  selben  zwüo  hosen  wit. 
5  einen  kölbn  er  in  der  hende  truoc,  5i5 

des  kiule  grcezer,  denne  ein  kruoc, 

er  gienc  gein  Gäwäne  her; 

daz  enwas  doch  niender  sin  ger, 

wände  in  slns  kumens  da  verdröz. 
10  Gäwän  dähte  „dirre  ist  blöz,  520 

sin  wer  ist  gein  mir  harte  laz." 

er  riht  sich  üf  ünde  saz, 

als  ob  in  swa?re  niender  lit. 

iener  trat  hinder  einen  Irit, 
15  als  ob  er  wolde  entwichen,  525 

und  sprach  doch  zorneclichen 

„irn  dürfet  mich  entsitzen  niht, 

ich  fliege  ab  wol,  daz  iu  geschiht, 

davon  irn  lip  ze  pfände  gebet. 
20  vons  tiuvels"  kreften  ir  noch  lebet:  530 

sol  iuch  der  hie  hän  ernert, 

ir  Sit  doch  Sterbens  unerwert. 

des  bringe  ich  iuch  wol  innen, 

als  ich  nu  scheide  hinnen.'' 
25  der  vilän  trat  wider  in.  535 

Gäwän  mit  dem  swerte  sin 

vome  schilte  sltioc  die  zeine. 

die  pfile  algemeine 

508.  äU  biei'cr  geit  nämlit^.  —  512.  visches  hiut,  gtjdjotter^aut.  —  513.  ein 
=  einen. —  surköt  ft.  m.,  ÜOetrocf.  —  bouit  (bcnnet).  .Sappe. —  517  ff.  er  ging  auf 
(Daioan  ju,  roonocO  btefer  bo(^  gar  fein  Serlangen  trug,  t)ielmef)r  ipar  t^m  fein  i^onimeK 
leib.  —  520.  bl6z,  unbcroaffnet.  —  521.  ber  roirb  ficf;  nidjt  fe^r  gegen  mid;  mehren 
tonnen.  —  523.  aVi  ob  itint  nirgenby  ein  ©lieb  roct)  tpte,  ii>a§  ber  ©egner  nidjt  erwartet 
^atte.  —  524.  trat  binder,  roic§  äuriid.  —  528.  er  fall  auä,  a(§  fürchte  er  fid),  unb 
fprad)  boc§  in  grimmigen  Sone:  mi^  braucßt  if)r  nic^t  ju  fürdjten.  —  531  f.  menn  ber 
(^ud)  £)ter  baä  Seben  erfialten  f)at,  fo  foU  @ud)  ber  Sob  bodf)  nic^t  entgegen.  —  531.  als, 
fobalb.  —  535.  trat  wider  in,  Derfd)roanb  luieber  in  bcm  inneren  (Sebäube.  — 
537.  zein,  Stab,  «{äfeit. 
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warn  bin  durch  gedrungen, 
30  daz  se  in  den  ringen  klungen.  sio 

571        Dö  hörte  er  ein  gebi-nmmen, 

als  der  wol  zweinzec  trummen 

slüege  hie  ze  tanze. 

sin  vester  muot  der  ganze, 
5  den  diu  wäre  zageheit  5*5 

nie  verscherte  noch  versneit, 

dähte  „waz  sol  mir  geschehen? 

ich  möhte  nu  wol  kumbers  iehen: 

wil  sich  min  kumber  meren? 
10  ze  wer  sol  ich  mich  kören.''  55o 

nu  sah  er  geins  gebüres  tür. 

ein  starker  lewe  spranc  derfür, 

der  was  als  ein  ors  so  hoch. 

Gäwän,  der  ie  ungerne  vlöch, 
15  den  schirt  er  mit  den  riemen  nam,  555 

er  tet,  als  ez  der  wer  gezam, 

er  spranc  üf  den  esterich. 

durch  hünger  was  vreislich 

dirre  starke  lewe  groz, 
20  des  er  doch  wönec  da  genöz.  560 

mit  zorne  lief  er  an  den  man: 

ze  wer  stüout  her  Gäwän. 

er  hetem  den  schilt  nach  genomen; 

sin  erster  grif  was  also  komen, 
25  durch  den  schilt  mit  al  den  klän.  565 

von  stiere  ist  selten  ö  getan 

sin  grif  durch  solhe  herte. 

Gäwän  sich  zuckes  werte, 

ein  bein  hin  abe   er  im  swanc. 

540.  \o  ba%  fte  auf  bie  Wüftung  flingenb  aufgeid&Iagen  Ratten.  —  511.  ein  ge- 
trutnmen,  ein  SrüIIen.  —  542.  als  der,  wie  toenn  einer.  —  515.  diu  wäre 
zageheit.  aSartfc^:  roaä  mon  fo  geigl)eit  nennt. —  546.  Terscherten,  oerte|en. — 
versniden,  oerrounben,  fcfiäbigen.  —  518.  jc|t  fann  ic^  woi)l  Don  .Summer  fprec^en. — 
551.  geins  =  geia  des:  nad)  ber  S^ür  ^in,  burc^  mü<i)i  ber  Sauer  Derfci)rounben  loar. 
—  554.  Gäwän  anticipiert,  burcfi  er  aufgenommen.  —  556.  loie  eä  einem  3Kanne  in 
«Baffen  anftanb.  —  560.  roas  i^m  jebo*  roenig  &alf.  —  561.  jornig  ftürjte  er  auf  ben 
Kitter  lo§.  —  562.  @.  ftellte  fic^  jur  Serteibigung.  —  5fi3.  er,  ber  Söroe.  —  hetem 
=  hete  im.  —  564.  also  nä^er  erläutert  bind)  ben  folgenben  aSer§.  —  grif,  ber 
Sa^enfc^Iog.  —  567.  durch  solhe  herte,  burcß  etioaä  fo  §arte§.  —  568 f.  mehrte 
firf)  gegen  öen  SSerfurf)  beä  ©ntrei^enä,  inbem  er  i^m  ein  Sein  ab)(^[ug. 
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30  der  lewe  üf  drin  füezen   spranc,  570 

572  ime  Schilde  bleip  der  fierde  luoz. 

mit  bluote  gab  er  solbeii  guz, 

daz   Gäwän  mobte  vaste   stGn: 

her  unt  dar  begundez   gen. 
5  der  lewe  spranc  dicke  an  den  gast.  575 

durch  die  nasen  manegen  pfnäst 

tet  er  mit  pleckenden  zenen. 

wolt  man  in  selber  spise  wenen, 

daz  er  güote  liute  gseze, 
10  un gerne  ich  pl  im  sseze.  5S0 

ez  was  ouch  Gäwäne  leit, 

der  üf  den  llp  da  mit  im  streit 

er  het  in  so  geletzet, 

mit  bluote  wart  benetzet 
15  al  diu  kemenäte  gar.  585 

mit  zorne  spranc  der  lewe  dar 

und  wolte  in  zucken  unter  sich. 

Gäwän  tet  im  einen  stich 

durch  die  brüst  unz  an  die  bant, 
20  davon  des  lewen  zorn  verswant,  fj90 

wand  er  strüchte   nider  tot. 

Gäwän  het  die  gröze  not 

mit  strlte  überwunden. 

in  den  selben  stunden 
25  däbt  er  „waz  ist  mir  nu  guot?  595 

ich  sitze  ungerne  in  ditze  bluot. 

ouch  sol  ich  mich  des  wol  bewarn 

(diz  bette  kan  so  umbe  varn), 

daz  ich  dran  sitze  oder  lige, 
30  ob  ich  rehter  wisbeit  pflige."'  600 

573        Nu  was  ime  sin  boubet 
mit  würfen  so  betoubet, 

572f.  au  Sohlt  oergofe  er  fo  uict,  bop  Saroan  luin  auf  bem  (früljer  glatten)  Söoben 
feftfte^en  tonnte.  —  574.  ba-i  »tut  flog  na4  allen  Seiten.  —  57G.  pfnäst  ft.  m.,  bad 
©^nouben.  —  578  f.  roenn  man  il)n  baran  geroöhnen  rooBte,  bvone  Seute  ju  neräcbrcn.  — 
582.  tif  den  lip,  auf  Seib  unb  geben.  —  58i:i.  unz  an  die  hant,  er  ftarf)  ba§ 
©dfiroert  bi?  anö  6eft  in  feinen  Seib.  —  506  ff.  in  ba§  SJlut  mijd)te  ic^  mic§  nid^t  gern 
fegen,  unb  aud)  in'baS  Sette,  ia^^  fo  ^cvumfäf)rt,  luill  \d)  mid)  ivol;!  ^iiten  mid;  5U  fegen, 
inenn  id)  tlug  bin. 
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unt  dö  sine  wunden 

so  blüoten   begunden, 
5  daz  in   sin   snellicbiu  kraft  605 

gar  liez  mit  ir  gesellescbaft: 

durch  swindeln  er  strüchens  pflac. 

daz  boubt  im  üf  dem  lewen  lac, 

der  scbilt  viel  nider  under  in. 
10  gewan  er  ie  kraft  ode  sin,  6ia 

diu  warn  im  beide  enpfüeret: 

unsanfte  er  was  gerüeret. 

aller  sin  tet  im  entwich. 

sin  wankiissen  ungelich 
15  was  dem,  daz  Gymele  eis 

von  Monte  Ribbele, 

diu  siieze  ünde  diu  wise, 

legete  Kabenise, 

darüffe  er  slnen  pris  verslief. 
20  der  pris  gein  disem  manne  lief:  620 

wände  ir  habet  daz  wol  vernomen, 

wämit  er  was  von  witzen  komen, 

daz  er  lac  unversunnen, 

wie  des  wart  begunneu. 

25  Verbolne  ez  wart  bescbouwet,  625 

daz  mit  blüote  was  betouwet 

der  kemenäten  esterich. 

si  b6de  dem  töde  warn  gelich, 

der  lewe  unde  Gäwän. 
30  ein  iüncfröuwe  wol  getan  .  630 

574  mit  vorhten  luogete  oben  in; 

d^s  wärt  vil  bleich  ir  schln. 


C05  f.  feine  fjurtige  firaft  oerlieB  iön  mit  i()ver  SefeCfd)aft,  b.  i).  feine  Äroft  ftanb 
t^m  nid)t  nieE)r  iur  Seite.  —  607.  ha  iE)m  jd;roinbeltc,  fiel  er  E)in.  —  (iOO.  er  lag  alfo 
nicf)t  im  Shtte,  fonbern  teilö  auf  bem  Sd)ilbe,  teils  auf  bem  Sönien.  —  6i0f.  Qlle§  roa^ 
er  je  an  .Kraft  unb  Sefinnung  bcfeffen  Ijatte,  loar  ie|t  baijin.  —  614.  fein  flopftiffen 
(ber  Söioe)  glic§  niefit  bem.  —  615.  ^u  ben  9Jamen,  bie  au^  ©il^art  enttefint  finb,  og[. 
§öf.  ßpit  I,  4'.>,  31;  ber  Seiname  Don  Monte  Kibbele  finbet  ficfi  niefit  fcei  ©;ll)art,  roo 
fie  ÖJgmele  t'on  «gcfiitriete  fieißt  (G.  St.  II,  126).  —  620.  fo  roar  e§  mit  Qiaroan  niefit, 
bem  oielmeEir  fein  SRut)m,  fo  äu  fagen,  entgegen  fam.  —  623.  luie  baö  {am,  bap  er  bie 
SBcfinnung  t)erlor.  —  625.  unfiemerft  fafien  cä  boc^  geroiffe  Slugen,  nämlic^  bie  ber  grauen. 
—  628 f.  fieibe,  ber  Söroe  unb  Oiainan,  fafien  tot  aus:  ber  eine  mar  e§,  ber  anbre  festen 
eä.  —  632.  baoon  rourbc  t[;rc  föefidjtsjarfie  ganj  fito^. 
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diu  iunge  so  verzagete, 

daz  ez  diu  alte  klagete, 
5  Arni'vy   diu  wise.  635 

darumbe  ich  si  noch  prise, 

daz  si  den  riter  nerte 

unt  ime  dö  sterben  werte. 

si  gienc  ouch   dar  durch  schouwen. 
10  dö  wärt  von  der  frouwen  g40 

zem  venster  oben  in  gesehen, 

daz   si  neweders  raohte  iehen, 

ir  künfteclicher  fröuden  tage 

ode  iemer  herzenlicher  klage. 
»5  si  vorhte,  der  riter  wsere  tot;  cii 

des  lerten  si  gedanke  not, 

wand  er  sus  üf  dem  lewen  lac 

unt  anders  keines  bettes  pflac. 

si  sprach  „mir  ist  von  herzen  leit, 
20  op  din  getriuwiu.  mänheit  C50 

din  werdez  leben  hat  verlorn. 

hästu  den  tot  alhie  rekorn 

durch  uns  vil  tllenden  diet, 

Sit  dir  din  triuwe  daz  geriet, 
25  mih   erbarmet  iemer  mör  din  tugent,  6i5 

du  habest  alter  ode  iugent." 

hin  zal  den  frouwen  si  dö  sprach, 

wände  si  den  helt  sus  ligen  sach, 

,,ir  frouwen,  die  des  toufes  pflegen, 
3J  rüeft  alle  an  got  umb  sinen  segen"  660 

575        Si  sände  zwüo  iuncfröuwen  dar 
und  bat  si  rehte  nemen   war, 
daz  si  sanfte  glichen, 


633  ff.  btc  Si'"Gtrau  geitiaim  einen  fo  trofttofcn  Ginbrucf  imb  berichtete  bcm  gcmiife, 
fo  ba^  auA)  SInüDe  in  i?lagen  au§6ra<f).  —  03!».  fio  ging  and)  I)in,  nm  fid)  felbft  ju  iiber= 
äeugcn.  —  6Hfi-  ba  fo(;  fte  »on  bem  oberen  genfter  am  etiuaS,  oon  bem  fie  fid;  nicfit  ju 
fagen  getraute,  ob  c-S  ifjr  in  3"fi"ift  fyrenbe  ober  Sdimerj  bringen  tuerbe.  —  64«.  unb 
baljer  bradjte  bas  9!ac§benfen  iljr  Summer,  fam  äu  einem  roenig  erfreulid^en  ©rgebnis, 
bo.  —  liöu  f.  inenn  bein  treuer  ijelbeninut  bein  £eben  »ernid)tet  i)at.  —  U55f.  ic^  roill 
nie  aufljijren  mit  Ü)lit[eib  beiner  Sraoljeit  su  gebenfen,  mögeft  bu  nun  alt  ober  jung  fein.  — 
(\d".  Ziil  =  ze  al.  —  Oäy.  die  des  toul'us  pflegen  (Ä'onj),  foiueit  il)r  6!)riftinnert 
feib :  cä  maren  aud;  ^^eibinnen  barunter.  —  (!62  ff.  unb  bieß  fie  M)  redjt  in  ad}t  ju  neijmen 
unb  leife  5U  geljn;  fie  foUten  it;r,  e[)e  fie  bauongingen,  DJad)ric^t  bringen,  ob  er  nocf)  lebte. 
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6  daz  si  dan  entwichen, 
5  däz  si  ir  braehten  maere,  615 

ob  er  bl  lebene  waere 

ode  ob  er  waere  verscheiden. 

daz  gebot  si  den  beiden. 

die  süezen  megede  reine, 
10  ob  ir  dewederiu  weine?  67» 

iä,  si  beide  s6re, 

durch  rehtes  iämers  lere, 

dö  sin  sus  ligen  funden, 

daz  von  sinen  wunden 
15  der  schilt  mit  bluote  swebete.  675 

si  besähen,  ob  er  lebete. 

einiu  mit  ir  clären  hant 

den  heim  von  sime  houbte  bant, 

und  ouch  die  fintälen  sin. 
20  da  lag  ein  kleinez  schiumelin  680 

vor  sime  rotem  munde. 

ze  warten  si  begunde, 

ob  er  den  ätem  iender  züge 

od  ob  er  si  des  lebens  trüge: 
25  daz  lac  dannoch  in  strite.  685- 

üf  sime  kür  Site 

von  zobele  warn  zwei  gampilün, 

als  llinöt  der  Bertün 

mit  grözem  prise  wäpen  truoc: 
30  der  brähte  werdekeit  genuoe  ega 

576  in  der  lügende  an  sin  ende. 

diu  maget  mit  ir  hende 

des  zobels  roufte  und  habte  in  dar 

für  sine  nasen-   dö  nam  si  war, 
5  ob  der  ätemz  här  so  regele,  695 

daz  ez  sich  iender  wegete. 

671.  seil,  -weinden.  —  672.  roie  e§  t^nen  i^r  aufric^riger  S(f)mer}  eingab.  —  673  ff.  alä 
fie  if)n  (sin  =  si  in)  in  folc^er  Sage  fanben,  fcoB  ber  Sc^ilb  in  bent  aii§  feinen  SBunben 
ftrömeiiben  Srute  fc^roamm.  —  679.  die  fintälen  (rentaillei,  ba§  aSifier  löften  fie 
i^m  auf.  —  682.  fie  gab  nun  SJicfttung,  ob  er  oicUeidjt  2Jtem  holte,  atmete.  —  6S4.  ober 
ob  er  nur  fd^einbar  nocf)  geben  in  fic§  ^abe  (roorauf  ber  fleine  geraum  iu  beuten  fcbit'")-  — 
<'Sö.  baä  roar  nocf)  utigeroiß.  —  690  f.  ber  bcroaljrte  fic^  »iet  ritterlid|en  iHuE)m  fct)on  iit 
feiner  Sugcnb  fci§  an  feinen  (frül:cn)  Job.  —  693.  jupfte  etwa?  »on  bem  3i'be[  ab,  au§  bent 
ba§  SSappen  gefc^nitten  roar,  unb  Ijielt  i^n  it)m  unter  bie  3Jofe.  —  694.  ba  achtete  fie  barauf.  — 
695.  ätemz  =  ätem  daz.  —  regen,  in  '^eroegung  fe^en.  —  696.  iender,  irgenb  luoljiii. 
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Der  i\tem  wart  da  fanden. 

an  den  selben  stunden 

hiez  si  balde  springen, 
10  ein  lüter  wazzer  bringen.  too 

ir  gespil  wöl  gevar 

bräht  ir  daz  snelliche  dar. 

diu  raaget  scboup  ir  vingerlin 

zwischen   die  zene   sin. 
15  init  grözen  fuogen  daz  geschacli.  705- 

dö  gö'z  si  daz  wazzer  nach, 

sanfte,  und  aber  mere 

sine  göz  iedoch  niht  söre, 

unz  daz  er  doiigen  üf  swänc. 
20  er  bot  in  dienst  und  sägete  in  daiic,  7io- 

den   zwein  süezen  kinden. 

,,daz  ir  mich  soldet  vinden 

sus  ungezogenliche  ligen! 

ob  daz  wirt  von  iu  verswigen, 
25  daz  prüeve  ich  iu  für  güete.  7i5- 

iur  zuht  iuch  dran  behüete." 

si  iähn  .,ir  läget  unde  liget, 

als  der  des  hoehsten  prises  pfliget. 

ir  habet  den  pris  alhie  bezalt, 
30  des  ir  mit  frßuden  weidet  alt:  72a 

577   der  sig  ist  iuwer  hiute 

nu  troest  uns  armen  liute, 

ob  iweren  wunden  si  also, 

daz  wir  mit  iu  wesen  vrö." 
5  er  sprach  j-Sfeht  ir  mich  gei'ne  leben,  725 

so  sult  ir  mir  helfe  geben." 

des  bat  er  die  frouwen. 

697.  ba  fteUtc  fid)  l^crauS,  ba^  Sltem  t)orf)anben  mar.  —  699.  fagte  fie :  eilt  unb  ^olt 
flareS  SBaffer.  —  703.  yier  ift  vingerlin  nicftt  ber  SRiiig,  ioiibern  bor  f leine,  jarte 
Ringer.  —  707.  imb  barnncf)  ncc6  einmot.  —  709.  dougen  =  diu  ougen.  —  üf 
s-wingen,  aiiffc^lagcn.  — ■  710.  bot  in  dienst,  begrüjjte  fie  bienftiintlig. —  712.  daz 
u.f.  lu.  ift  einSUisnif:  (c§  ift  -lU  arg)  bo^  .3l)i-  micft  fanbct!  —  71-1  f.  loenn  Sfjr  ba-3  nicfct 
itieiter  fageti  icoUt,  luerbe  id)  cS  für  eine  befoiibcre  ßunft  betrad)ten.  —  716.  ©ure  feine 
Silbung  möge  Guc^  bnbei  fd)ü§en,  beint  D}cd}tcn  erf)altcn.  —  7 IS.  als  der,  roie  einer, 
ber.  —  719.  5f)f  ^abt  l)ier  einen  foldjen  ;Hui}m  gewonnen,  bag  ^^r.  —  722.  tr(est 
=  ircrstet:  antiuortet  unä  trbftlid)  auf  bie  grage.  —  723  f.  ob  e5  mit  guren  SEunben 
fo  ftefit,  baB  mir  itnä  mit  ®uc^  freuen  fijnnen.  —  726.  li!an  erwartet:  so  soldet, 
bodi  er  »ergibt  ben  ^tjpottjetifc^en  Slnfang  unb  fpringt  fogleid;  in  bcn  Snip^ratit)  über; 
fo  fc^offt  mir  Jgülfe. 


176    ßuitj  XI,  ö.  728— 7Ö8  (577,  8—578,  8):  Die  froljj  -gunbc  ö£r  Ärnioe  übjrbradjt. 

„lät  mine  wunden  schouwen 

etswen,  der  da  künne  mite. 
10  sol  ich  begßn  noch  stiites  site,  730 

so  bint  mirn  heim  üf;   get  hin. 

den  lip  ich  gerne  werende  bin." 

si  iähn  .,ir  Sit  nu  strltes  vri; 

hörre,  lät  uns  iu  wesen  bi. 
15  wan  einiii   sol  gewinnen  735 

an  vier  küneginnen 

daz  potenbröt,  ir  lebet  noch. 

man  sol  iu  bereiten  och 

gemach  und  erzenie  clär, 
20  unt  wol  mit  triuwen  nemen  war  740 

mit  salben  so  gehiure, 

diu  für  die  quäschiure 

unt  für  die  wunden  ein  genist 

mit  senfte  helfecllchen  ist." 

■25  Der  megede  einiu  dannen  spranc  745 

so  balde,  daz  si  niender  hanc. 

diu  brähte  ze  hove  maere 

daz  er  bi  lebene  waere, 

„unt  also  lebeliche, 
30  daz  er  uns  fröuden  riche  750 

578  mit  fröuden  machet,  ruochets  got. 

im  ist  ab  guoter  helfe  not " 

si  sprächen  alle  „die  merzis." 

diu  alte  küneginne  wis 
5  ein  bette  hiez  bereiten,  755 

dafür  ein  teppech  breiten, 

bi  einem  guotem  fiure. 

salben  harte  tiure. 


729.  ber  fic§  barauf  uerfteEit.  —  730.  strites  site  =  strit.  —  781.  bint  =  bindet. 
—  732.  ber  aSerteibtgung  meines  2e6en§  niitt  ic^  ntic§  nic^t  entsiefin.  —  781.  iu  wesen 
bi,  gud)  beiftel)ii.  —  735.  wan,  nur  —  73G.  Sie  oicr  Königinnen  werben  fpäter  ge= 
tiannt:  atrnine,  gangioe  uub  beren  2:ö^ter  Qtonje  unb  ßunbrie.  —  737.  foH  oon  oier 
Königinnen  fidj  bcn  Sofin  für  bie  aSotf^aft  |oIen.  —  741.  mit  einer  fo  Dortreffücöen 
Solbc,  boB  fie  —  7l3f.  genist  mit  senfte,  Teilung  unb  Sinberung.  —  746.  fo 
jd;neU,  bafe  fie  nirgenb§  i^infte,  b.  I).  lo  fd)nett  fie  i^re  güße  tragen  !onnten.  —  749.  J)ie 
SRebe  je|t  in  bie  birelte  über.  —  751.  ruochets  (=  ruochet  es)  got,  \o  Sott  roitl.  — 
752.  guoter  helfe,  sioecfentfpredpenbe  §ülfe.  —  753.  die  merzis,  frj.  =  ©Ott 
fei  San!. 


ßudjXI,  ü.  759— 788  (578,9—579,8):  Anttuea  Anorbnungeit.  177 

wol  geworht  mit  sinne, 
10  di  gewän  diu  küneginne,  760 

zer  quäscliiure  unde  ze  wunden. 

do   gebot  si  an   den  stunden 

vier  i'rouwen,  daz  si  giengen 

unt  sin  harnäsch  enpfiengen, 
15  daz  siz  sanfte  von  im  nsemen,  765 

unt  daz  si  künden  raemen, 

daz   er  sich  des  iht  dorfte  Schemen. 

„ein   pfelle   sult  ir  umbe  iuch  nemen, 

unde  entwäpentn  in  dem  schate. 
20  op  danne  gön  sl  sin  state,  77o 

daz  dölt,  öde  traget  in  hin, 

aldä  ich  bi'  dem  bette  bin, 

ich  warte,  aldä  der  helt  sol  ligen. 

op   sin  kämpf  ist  so  gedigen. 
25  daz  er  niht  ist  ze  verhe  wunt,  775 

ich  mache  in  schiere  wol  gesunt. 

sw6lch  sin  wunde  stüende  ze  verhe, 

daz  w?ere  diu  fröuden  twerhe, 

dämite  wsern  ouch  wir  reslagen 
30  und  miiesen  lebendec  sterben  tragen."  780 

579        Nu  diz  wärt  also  getan, 
entwäpent  wart  her  Gäwän 
unt  dännen  geleitet 
und  helf6  bereitet 
5  von  den,  die  helfen  künden.  785 

da  wären  siner  wunden 
fünfzec   ode  mere; 
die  pfile  iedoch  niht  s6re 


759  ff.  forgiältig  nai)  ben  Megctn  ber  5?unft  ^ei'geftellt  füv  Duetfcfiungen  unb  SBunben. 
—  764.  unb  i^nx  feinen  §nrmi"(^  rtbnäfimen.  —  76«.  rsemen,  io  einridfjten.  —  767.  bap 
e§  it)m  nid)t  ;)einU(^  fei.  —  768.  ein  =  einen.  —  769.  entwäpentn  =  entwäpent 
in.  —  in  dem  scliate,  im  Suntetn.  —  770.  rocnn  bann  (3el)cn  feine  Sac^c  ift,  wenn 
i^m  fein  guftanb  oerftattet  ju  getjn.  —  773.  id)  fc^offc  eine  Stoüe,  roo  ber  ©elb  Hegen 
fann.  —  774.  roenn  fein  flampf  fo  erfolgt  ift.  —  777  f.  locnn  eine  feiner  SBunben  töt(ic§ 
roäre,  fo  loäre  ia^  eine  fold^c,  bie  unfere  greuben  bitrd)freu3te,  b.  ^.  fo  iDäre  ein  ©tric^ 
burd)  unfre  g-f^ui^e  gemacf)t,  fo  itiäre  es  mit  unfrer  gi'eube  üorbei.  —  779.  dämite, 
b.  f).  mit  ©aroanä  Sobe.  —  780.  (Sie  meint,  bann  würben  fie  roieber  fc^u^Io^j  eine  Seute 
Quer  mächtigen  Jeinbc  fein.  —  784  helfe  (Senet):  unb  mit  öülfc  »erfe^n.  —  788.  bie 
5|5feile  roaren  nicl;t  toeit  burd)  ben  5panjer  eingebrungen,  niei(  ber  Sdiilb  oorge^alten  aiar. 

SBoIfram  oon  ©fdienbac^  3.  12 


178         ^3udj  XI,  ö.  789—819  (579,  9—580,  9):  Wie  fxe  lies  fluten  pflegt. 

durch  di  ringe  warn  gedrucket: 
10  der  schilt  was  für  gerucket.  79o 

dö  nara  diu  alte  künegin 

dictäm  und  warmen  win 

unt  einen  pläwen  zindäl. 

do  erstreich  si  diu  bluotes  mal 
15  üz  den  wunden,  swä  decheiniu  was,  795 

unt  bant  in  so,  daz  er  genas. 

swä  der  heim  was  In  gebogen, 

da  engein  daz  houbet  was  erzogen, 

daz  man  die  würfe  erkande: 
20  die  quäschiur  si  verswande  sco 

mit  der  salben  krefte 

unt  von  ir  meisterschefte. 

Si  sprach  ,  ich  senfte  iu  schiere. 

Cundrle  la  surziere 
25  ruochet  mich  so  dicke  sehen;  805 

swaz  von  erzenie  mac  geschehen, 

des  tuot  si  mich  gewaltec  wol. 

Sit  Anfortas  in  iämers  dol 

kom,  daz  man  im  helfe  wai'p, 
80  diu  salbe  im  half,  daz  er  niht  starp;  sie 

580  si  ist  von  Munsalvaesche  komen." 

dö  Gäwän  het6  vernomen 

Munsalvaesche  nennen, 

do  begünde  er  fröude  erkennen 
5  (er  wände,  er  w*re  da  nähe  bi).  sis 

dö  sprach,  der  ie  was  valsches  vri, 

Gäwän,  zer  küneginne 

„frouwe,  mlne  sinne, 

die  mir  warn  entrunnen, 

792.  die  tarn  (tat.  dictamnum),  eine  fjcilttäftigc  Spffanje.  —  793.  marum  gerabe 
einen  fitauen?  —  794.  ba  rcijc^te  fie  bie  ölutigen  ©teilen  ber  SBunben  au§.  —  797  ff.  roo 
bei-  Seim  eingeOogcn  war,  an  bcn  entiprecbenben  Stellen  mav  aud)  ber  Sopf  benlig, 
fo  bafj  man  bie  SBurfftcIIcn  fe^en  fonnte.  —  800.  verswenden,  oerfd^roinben  machen, 
wegtringen.  —  803.  ic§  fitaffe  @wi)  fdjnell  Sinberung.  —  8u6  f.  roa§  burd)  airsnei  erjieU 
werben  fann,  baju  fe^t  fie  Guc^  geroi^  in  Stanb.  —  808  f.  in  iämers  dol  komen, 
in  Ieibl)aften  giiftanb  geraten.  —  809.  daz  fonfefutio.  —  im  helfe  werben,  für  ilm 
narf)  §ülfe  fuc^cji.  —  814.  ba  würbe  er  tjergnügt,  er  fal)  nun  nämlic^  bie  aJZöglidjfcit, 
aud)  bort  feiner  ^flicfit  ju  genügen.  —  818.  mein  SBerou^tfein  I;abt  5f|r  meinem  ^erjen 
jurüctge6rad)t. 


ßudj  XI,  ^.  820—850  (580, 10—581, 10):  Dtc  Sdjlaf  ö£r  fficnefmig.       179 

10  die  habet  ir  gewunnen  820 

wider  in  min  herze: 

ouch  swiftet  sich  min  smerze. 

swaz  ich  krefte  od  sinne  hän, 

die  hat  iuwer  dienstman 
15  gar  von  iuwern  schulden."  825 

si  sprach  „herre,  iuwern  hulden 

sul  wir  uns  alle  nähen 

unt  des  mit  triuwen  gähen. 

nu  volgt  mir  unde  enredet  niht  vil. 
20  eine  würz  ich  iu  geben  wil,  830 

davon  ir  släfet,  daist  iu  guot. 

ezzens,  trinkens  keinen  muot 

sult  ir  haben  vor  der  naht. 

so  kumt  iu  wider  iuwer  mäht. 
25  so  trite  ich  iu  mit  splse  zuo,  835 

daz  ir  wol  bltet  unze  fruo." 

Eine  würz  si  legete  in  sinen  munt. 
dö  slief  er  an  der  selben  stunt. 
wol  si  sin  mit  decke  pflac. 
so  alsüs  iiberslief  den  tac  840 

581   der  6ren  riebe  und  lasters  arm 
lag  al  sanfte  vint  im  was  warm, 
etswenne  in  doch  in  släfe  vrös, 
daz  er  besehet  unde  nös, 
5  allez  von  der  salben  kraft.  845 

von  frouwen  gröz  geselleschaft 
giengen  üz,   di  andern  in; 
die  truogen  liebten  werden  schln. 
Arnivö  diu  alte 
10  gebot  mit  ir  gewalte,  850 

822.  baju  roirb  mein  <Bä)rmxi  gelitiber.  —  824.  er  nennt  ficö  felBft  i^ren  jum  SDienft 
ergeßenen  Dritter.  —  827.  sul  =  suln  cor  wir:  lüir  alle  loolicn  um  (Sure  §ulb  un§ 
Bemüi^en.  —  831.  deist  =  daz  ist.  —  832.  benft  nid^t  an  (Sffcn  unb  SCrinfen,  b.  ^.  »er« 
langt  ntcf)t  ju  efjen  unb  ju  trinfen.  —  835.  s6,  bann,  menn  bie  3Jac§t  fommt.  —  trite 
ich  iu  mit  spise  zuo,  bringe  ic^  (äudf)  ©peife  f)cr6ei.  —  S3G.  ba^  3E)r  c5  bi§  morgen 
jrüf)  au§f)alten  tonnt.  —  838.  au  der  selbeu  stuut,  fogleid).  —  839.  fie  bedte  il)n 
gut  JU.  —  840.  frf)tiet  ben  ganjcn  Sag  über.  —  841.  der  eren  riebe  und  lasters 
arm  i^t  &no  y.oivov 'Subieft  iu  iiberslief  unb  lag. —  844.  besehen,  ben  Sc^ludEen 
betommen.  —  niesen  ft.  o.,  niefen.  —  S4C.  frouwen  tft  (Senet.  —  847.  giengen, 
SjSräbifat  ju  foUelttDem  Singular.  —  848.  bie  roaren  oon  ftral^lenber  unb  Dorne^mer  ©c^ön^eit. 
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180  ßud]  XI,  Ö-  851—882  (581, 11—582, 12):  ©aroans  ffirraadjjn. 

daz  ir  enkeiniu  riefe, 
die  wile  der  helt  da  sliefe. 
si  bat  öuch  den  palas 
besliezen.     swaz  da  riter  was, 
15  sariände,  bürgaere,  855 

der  necbeiner  disiu  msere 
vriesch  vor  dem  andern  tage, 
dö  kom  den  frouwen  niuwiu  klage. 

Sus  slief  der  lielt  unz;  an  die  naht. 
20  diu  künegln  was  so  bedäbt.  860 

die  würz  sim  üzem  munde  nam. 

er  erwachte,  trinkens  in  gezam. 

dö  hiez  dar  tragen  diu  wise 

trinken  unt  guote  splse. 
-25  er  rihte  sich  üf  ünde  saz,  865 

mit  güoten  frouden  er  az 

vil  manec  frouwe  vor  im  stuont. 

im  wart  nie  werder  dienest  kunt. 

ir  dienst  mit  zühten  wart  getan. 
30  dö  prüofte  min  her  Gäwän  870 

582   dise,  die,  und  abe  iene: 

er  was  6t  in  der  alten  sene 

nach  Orgelüsen  der  clären, 

want  im  in  sinen  iären 
5  kein  wip  so  nähe  nie  gegienc  8T5 

etswä,  da  er  minne  enpfienc 

ode  da  im  minne  was  versaget. 

dö  sprach  der  h6lt  iinverzaget 

zuo  siner  meisterinne, 
10  der  alten  küneginne,  sso 

„frouwe,  ez  krenkt  mir  mine  zuht, 

ir  meget  mirs  iehen  für  ungenuht, 


851.  riter,  (Senet.,  abi).  üon  swaz.  —  856.  erfutir,  roa§  ftd)  sugetragen  ^atte.  — 
860 f.  war  fo  auimerffam,  tt)m  (sim  =  si  im)  ba§  Äraut  au§  bem  ffllunbe  ju  nefimeti.  — 
862.  trinkens  in  gezam,  er  befam  Surft.  —  870.  prüeven.  genau  t>etracf)tcn.  — 
872.  sene  ft.  f.,  bie  ©efjitfud^t,  ba§  fe^nenbe  SSerlangen.  —  875.  fein  SBeib  i^m  fo  teuer 
geworben  mar.  —  876.  in  irgenb  einem  fi<iV.e,  roo  er  (Sr£|örung  fanb  ober  ni(^t.  — 
879.  äu  ber,  bie  über  i^n  waltete,  für  i^n  forgtc  —  881.  e§  ge^t  gegen  mein  2lnftanb§s 
gefü^I,  e§  minbert  micfi  in  meinem  eelbftberou^tfein  eines  feinen  Sitterä.  —  882.  3^r 
^abt  ein  Stecht,  e§  mir  alö  Übermut  (ungenuht,  Ungenügfamfeit)  auSjulegen. 


^udj  XI,  10.  883—900  (582, 13—30):  ©er  JunQfraiien  ^öflidjkJtt.         181 

suln  dise  frouwen  vor  mir  stön: 

gebiet  in,  daz  si  sitzen  gön, 

ode  heizt  si  mit  mir  ezzen."  885 

„alhie  wirt  niht  gesezzen 

von  ir  enkeiner,  nnze  an  mich. 

herre,  si  möhten   schämen  sich, 

seiden  siu  niht  dienen  vil; 

wände  ir  Sit  unser  tröviden  zil.  890 

doch,  herre,  swaz  ir  gebietet  in, 

daz  sulen  si  leisten,  habe  wir  sin." 

di  edelen  mit  der  höhen  art 

warn  ir  zühte  des  bewart, 

wand  siz  mit  willen  täten,  895 

ir  süezen  munde  in  bäten 

da  stönes,  unze  er  gaeze, 

daz  ir  eukeiniu  sa?ze. 

dö  daz  geschach,  si  giengen  wider; 

Gäwän  sich  leite  släfen  nider.  900 


884.  gebiet  =  gebietet. —  887.  unze  an  mich,  micf}  aufgenommen. —  888.  fie 
fonnten  fic^  fdjämen,  loenn  fie  ®ui^  (siu  =  si  iu)  nic^t  eifrig  bienten.  —  890.  ba  auf 
(&UÖ)  unfer  ®lüct  berufet.  —  892.  habe  wir  sin,  roenn  loir  Serftänbni»  (für  @ure 
SRec^te  unb  unfrc  5pfüditen)  i)abcn.  —  893.  bie  ebten  grauen  von  ^oI;er  Stbfunft.  — 
894.  roaren  in  ihrer  feinen  Sttbung  in  ber  §inficf)t  unanfechtbar,  blieben  bei  bem,  roaä 
fie  für  fd^irfliti^  i)ielten.  —  895.  mit  willen,  gerne.  —  896.  baten  i^n  bo  fte^n  ju 
bürfen  (s t e n e s  Senet.  be§  ^nfinitio).  —  8!i8.  o^ne  ba^  eine  fid;  fehte.  —  899.  geschach, 
3efrf)ef)cn  roor.  —  si  giengen  wider,  fie  jogen  firf)  jurücf. 


ZWÖLFTES   BUCH. 

583   Ower  im  nu  ruowe  nseme, 

*^ob  ruowens  in  gezaeme, 

ich  waene,  der  bete  es  Sünde. 

nach  der  äventiure  iirkünde 
5  het  er  sich  gärb6itet,  5 

gehoehet  unde  gebreitet 

sinen  pris  mit  grözer  not. 

swaz  der  werde  Lanzilöt 

üf  der  swertbriicke  erleit 
10  unt  Sit  mit  Meliaeanze  streit,  to 

daz  was  gein  dirre  not  ein  niht; 

unt  d6s  man  Gärelle  gibt, 

dem  stolzen  kiinege  riebe, 

der  also  ritterliche 
15  den  lewen  von  dem  päläs  15 

warf,  der  da  ze  Nantes  was. 

Gärel  ouchz  mezzer  holte, 

davon  er  kumber  dolte 

in  der  marmellnen  sül. 
20  trüege  dise  pfile  ein  mül,  2C 

er  waere  ze  vil  geladen  dermite , 

die  Gäwän  durch  ellens  site 

gein  sime  verhe  snurren  Hez, 

als  in  sin  manlicb  herze  hiez. 

1  f.  SBenn  if)n  nun  jemanb  bcr  SHuJie  beraubte,  roo  er  ba§  SRu^en  boi^  \o  nötig  l^atte. 
—  4.  na<i)  bem  ^eugnig  ber  Vorlage.  —  5.  garbeitet  =  gearbeitet,  angeftrengt.  — 
6.  feinen  Diu^m  nac^  ollen  9iid)tungen  ausgebreitet.  —  8.  f.  oben  ju  VII,  1472.  — 
11.  geiu,  im  Sßergleicf)  mit.  —  12.  SaS  2lbenteuer  in  biefer  gorm  ift  in  be§  «pieierS 
@aret  ni^t  erää^tt  (cgi.  £>öf.  gpif  II,  305 ff.  —  17.  ouchz  =  ouch  daz.  —  20.  dise, 
nämlidi  bie,  meiere  ©aioön  getroffen  fjatten.  —  der  mül,  ber  Kautefet.  —  22.  die 
getit  auf  bie  SPfeilc.  —  durch  ellens  site,  mit  ritterlichem  ÜJJute.  —  23.  snurren, 
faufen. 


^uttj  XII,  ö.  25—55  (583,  25—584,  25):  Wie  Erinnerung  an  ©rgelufen.      183 

25  Li  gweiz  prelliüs  der  fürt,  25 

und  Erek,  der  Schoydelakurt 

erstreit  abe  Mäbonagrin, 

der  enwederz  gap  so  höben  pin, 

noch   dö   der  stolze  Iwän 
30  slnen  guz   niht  wolde   län  so 

584  üf  der  äventiure  stein. 

solten  dise  kumber  stn  al  ein, 

Gäwäns  kumber  slüege  für, 

wcege  iemen  ungemacbes  kür. 

5  Weihen  kumber  meine  ich  nu?  35 

ob  iuch  des  diuhte  niht  ze  fruo, 

ich  solte  in  iu  benennen  gar. 

Örgelüse  diu  kom  aldar 

in  Gäwäns  herzen  gedane, 
10  di  ie  was  zageheite  kranc  40 

unt  gein  dem  wären  eilen  starc. 

wie  körn,  däz  sich  da  verbarc 

so  gröz  wip  in  so  kleiner  stat? 

si  kom  einen  engen  pfat 
15  in   Gäwänes  herze,  45 

daz  aller  sin  smerze 

von  disem  kumber  gar  verswant. 

ez  was  iedoch  ein  kurziu  want, 

da  so  lanc  wip  inne  saz, 
20  der  mit  triuwen  niht  vergaz  5o 

sin  dienstlichez  wachen. 

niemen  sol  tes  lachen, 

daz  älsus  wferlichen  man 

ein  wi'p   6ntschumpfieren  kan. 
25  wohri  woch,  waz  sol  daz  sin?  55 


25.  Li  gweiz  prelliiis  =  li  guez  (bie  fjurt)  periUeus  (gefal)vltc6) ;  ogl.  G.  St. 
n,  123.  5Räf)ere?  barüber  unten  SS.  522  ff.  —  26.  Über  biefen  flampf  f.  ijöf.  ®pit  II,  64,  18. 
—  2i>.  Über  biefeS  SIbenteiier  ebenba  II,  136,  i;).  —  32  ff.  wenn  man  oUe  bicie  i?ompfe§= 
brangfale  sufammen  nö^me,  fo  nnirbe  bcr  ®aroaneä  fc^njerer  roiegen,  roenn  jemonb  bie 
SJrt  beä  Ungemocf)e§  nbioiegen  roottte.  —  36.  wenn  ^i)x  e?  nicf)t  für  unäeitgema^  l)iettet.  — 
40.  di  (=  des)  gct)t  auf  (iSaroan.  —  43.  Sie  kleine  stat  ift  ®aroan§  §erä,  gröz  ift 
Drgelufe,  nämlicf)  »orneEjm.  —  48.  ein  kurziu  want,  ein  enge§  ijiittc^en.  —  50.  ber 
er  bei  feiner  bienftroiUigen  SlufmerEfamfeit  ftetS  gebeerte.  —  54.  ent'schumpfieren, 
eine  S^ieberlage  bereiten.  —  55.  wohri  woch,  2tu§ruf  ber  (Sntrüftung. 


184         ßud)  XU,  ö.  56—85  (584,  26—585,  25):  :Äpo|lroplje  an  bie  ;ftltnne. 

da  tuot  frou  Minne  ir  zürnen   schin 
an  d6m,  der  pris  hat  beiaget. 
werlich  und  unverzaget 
hat  sin  iedoch  fanden. 
30  gein  dem  siechen  wunden  60 

585  solt  si  gewalts  verdriezen: 
er  möhte  doch  des  geniezen, 
daz  sin  äne  sinen  danc 
wol  gesunden  G  betwanc. 

5  Frou  Minne,  weit  ir  pris  beiagen,  65 

möht  ir  iu  doch  läzen  sagen, 

iu  ist  an  6re  dirre  strit. 

Gäwän  lebete  ie  sine  zit, 

als  iuwer  hülde  ime  gebot: 
10  als  tet  sin  vater  Lot.  70 

muoterhälp  al  sin  gesiebte 

daz  stuont  iu  gar  ze  rehte 

Sit  her  von  Mazadäne, 

den  ze  Fämurgäne 
15  Terdelaschoye  fuorte,  75 

den  iuwer  kraft  dö  ruorte. 

Mazadänes  nächkömen, 

von  den  ist  dicke  Sit  vernomen, 

daz  ir  enkein  iuch  nie  verliez. 
20  Ither  von  Kahaviez  so 

iuwer  insigel  truoc. 

swä  man  vor  wiben  sin  gewuoc, 

des  wolde  sich  ir  keiniu  schämen, 

swä  man  nante  sinen  namen, 
25  ob  si  der  minne  ir  krefte  iach.  85 


56.  grau  SKinne  offenbart  ifjrert  3'"^"-  —  ö9.  sin  =  si  in.  —  60 f.  fie  foffte  fic§ 
fc^ömen,  i^re  ©eioalt  an  bem  tränten  SJerrounbeten  ju  ü6en.  —  63.  sin  ^=  si  in.  — 
eä  ^ätte  i^m  boc^  su  gute  fommen  foUen,  bag  fie  i^n  fc^on  al5  er  no^  gefunb  roar  un= 
freiroiUig  in  it)re  Sganbe  gefcf)Iagcn  ^atte.  —  6(>.  möht  ==  möhtet.  —  68  f.  lebte  3eit 
feines  SebenS  fo,  wie  bie  ;"Uüctfic§t  auf  gure  ©unft  it)m  »orf(f)rieb.  —  72.  stuont  iu 
ze  rehte,  lebte  nad)  gurem  Kcc^te,  roar  (surf)  ergeben.  —  73.  Über  bie  Mbfunft  ngl. 
I,  1667  ff.  IX,  673.  —  78.  »on  benen  l)at  man  fpäter  genug  geprt.  —  81.  trug  ßuer 
SBappen,  b.  i).  voav  Euer  S^iener.  gt^er  toor  bcr  Sntel  be§  «prictus,  be?  SoOneS  Ü}iaäaban§ 
—  82  ff.  roo  man  nur  oor  Jyrauen  feinen  JJamen  nannte,  ba  fjätte  fic^  feine  berfetben 
beffen  gefrfiämt,  ber  SKinne  ffliac^t  äu  preifen,  wo  man  iJm  ermähnte. 


«udj  XII,  ü.  86—114  (585, 2G— 58G,  2-1):  ßdrpicle  b.  #iniu  a.  b.  ^ramiliengerdj.    185 

nu  prüevet  denne,   diu  in  sach: 
der  warn  diu  rehten  msere  komen. 
an  dem  iu  dienest  wart  benomen. 

Nu  tüot  ouch  Gäwän  den  tot, 
30  als  sime  neven  Ilinöt,  so 

586  den  iuwer  kraft  darzuo  betwanc, 

daz  der  iunge  süeze  ranc 

nach  Werder  ämien, 

von  Kanadic  Flörien. 
ö  slns  vater  lant  von  kinde  er  vlöch:  95 

diu  selbe  küneginne  in  zöch: 

ze  Bertäne  er  was  ein  gast. 

Flörie  in  luot  mit  minnen  last, 

daz  sin  veriagete  für  dez  lant. 
10  in  ir  dienste  man  in   vant  loo 

tot,  als  ir  wöl  hat  vernomen. 

Gäwäns  künne  ist  dicke  komen 

durch   minne  in  herzebseriu  sGr. 

ich  nenne  iu  slner  mäge  m6r, 
15  den   ouch  von  minne  ist  worden  we.  i05 

wes  twänc  der  bliiotvärwe  sn6 

Parziväls  getriuwen  lip? 

daz  schuof  diu  künegin   sin  wip. 

Gälöesen  und   Gahmureten, 
20  die  habet  ir  bede  übertreten,  uo 

daz  ir  se  gäbet  an  den  r6. 

diu  w^rde  Itonie 

trüoc  nach  röys   Grämoflanz 

mit  triuwen  steete   minne  ganz; 


86.  nun  töniit  S()V  Gud^  rorfteHeit  (meld)c§  btc  SBirfung  max) ,  raenn  iE)n  eine  fal^: 
bie  l^atte  ganj  genaue  fiunbe  uon  il)iu,  bie  tauntc  il)n  gan^  genau  als  Wiener  ber  ÜJitnne. 
—  88.  um  befjen  3Menft  feib  Sljr  getommen  (weil  er  tot  ift).  —  SK).  JHnot  3lrtu§'  Sofin 
(Eint.  I,  112,  20ff.,  roo  aud;  oon  g-(orie  non  iJanabtc  die  Siebe  ift).  —  95.  von  kinde, 
jcpon  al§  fleineä  fiinb.  —  96.  zöch,  jog  fort.  —  97.  ein  gast,  ein  grember.  — 
98.  luot,  6e(ub.  —  99.  sin  =-  si  in.  —  Div  <Ba^  ift  fonfefutiu :  fo  ba^,  inbem.  — 
für  daz  lant,  au^  feiner  Jgeimat  f)inau5.  —  lu3.  herzebseriu  ser,  fc^roereS 
^erjiBc^.  —  104.  gtinot  tüar  CMd)  ßaiuano  SSenöonbter.  —  106.  wes,  rocju.  —  der 
bluotvarwe  sne,  ber  Sd)nee,  ber  Don  bcn  iötutstropfen  gefärbt  rourbe,  roie  früher 
er5äl)[t  ift.  —  HO.  bie  f)abt  3[)r  beibe  ju  5Soben  getreten,  übermunben.  —  Hl.  fonfetutio: 
fo  ba^,  inbem  Qtjr  fie  bem  Xobc  preisgabt;  oon  ben  Siebeäerlebniffen  biefer  beiben  ift  im 
erften  Suc^e  bie  3iebe.  —  113.  Graraoflanz  =  Guiromelans  (G.  St.  II,  116).  — 
114.  ^egte  3:renc  unb  ftete  ITJinne. 


186  ßurfj  XII,  ö.  115—145  (586,  25—587,  25):  ©anjans  Itnrulje. 

25  daz  was  Gäwäns  s wester  clär.  U5 

frou  Minne,  ir  teilt  ouch  iuwern  vär 

Sürdämür  durch  Alexandern. 

di  eine  unde  di  andern, 

swaz  Gäwän  künnes  ie  gewan, 
30  frou  Minne,  di  weitet  ir  niht  erlän,  120 

587  sine  müesten  dienest  gein  iu  tragen; 

nu  weit  ir  pris  an  im  beiagen. 

ir  soltet  kraft  gein  kreften  geben, 

und  liezet  Gäwänen  leben 
5  siecb  mit  sinen  wunden,  125 

unt  twuDget  die  gesunden. 

maneger  hat  von  minnen  sanc, 

den  nie  diu  minne  also  getwanc. 

ich  möhte  nu  wol  stille  dagen: 
10  ez  S(51ten  minngere  klagen,  i30 

waz  d6m  von  Norwsege  was, 

dö  er  der  äventiur  genas, 

daz  in  bestuont  der  minnen  schür 

äne  helfe  gar  ze  sür. 

15  Er  sprach  „ouw6,  daz  ich  ie  erkös  i35 

disiu  bette  ruowelös. 

einz  hat  mich  verseret, 

untz  ander  mir  gemeret 

gedänk6   nach  minne. 
20  Orgelüse  diu  herzoginne  i40 

muoz  genäde  an   mir  beg6n, 

ob  ich  bi  fröiiden  sol  besten." 

vor  ungedolt  er  sich  so  want, 

daz  brast  etslich  sin   wunden  bant. 
25  in  solhem  ungemache  er  lac.  145 

116.  teilt  (=  teiltet)  iuwern  vär,  g^r  beioiefet  auc§  (Sure  ^eimtürfe  an  Sur= 
bamur  (@tnl.  I,  112,  31),  bie  ben  ©riec^entaifer  Süejanber  geheiratet  |atte  unb  mit  ii)m 
ben  ßlige^  erjeugte.  —  118.  allefamt,  fo  ciel  aSerroanbte  &.  ^atte.  Sas  fteF)t  aufeer  ber 
©a^nerbinbung  »oran  unb  wirb  burd)  ir  aufaenommen.  —  123.  g^r  foUtet  Sure  ilraft  im 
firäftigen  jeigen. —  127.  hat  sanc  von,  fingt  i'c^macfitenbe  ajJinneüeber. —  128.  also, 
]o  \ii)x.  —  129  ff.  mir  fte^t  bas  eigentli^  gar  nic^t  <m  barüber  ju  fprecfien:  DKinnebienetn 
fäme  e§  ju,  baä  Öefc^id  be§  SflorinegerS  ju  befiagen,  bafe  fo  J)eftig  ba§  Unroetter  ber  Siebe 
über  i^n  fam,  nacfibem  er  non  bem  ilampfe  eben  erft  gefunb  geiuorben  roar.  —  136.  disiu 
bette;  e§  finb  äroei:  bas  Sunberbett  unb  ba§,  auf  roclcfjem  er  je§t  liegt  —  138.  untz 
=  unde  daz. 


Äudj  XII,  Ö.  146—175  (587,  2G— 588,  25):  ®r  legt  neue  ©Utier  an.       187 

nu  sehet,  dö  schein  üf  in  der  tac: 

des  het  er  unsanfte  erbiten. 

er  hete  davor  dicke  erliten 

mit  swerten  manegen  herten  strit 
80  sanfter,  dan  die  ruowens  zlt.  i5o 

588  ob  kumber  sich  geliche  deme, 

swelch  minner  den  an  sich  geneme, 

der  werde  alrerst  wöl  gesunt 

mit  pfilen  alsus  s6re  wunt: 
5  daz  tüot  im  lihte   als  we,  i55 

als  sin  minnen  kumber  f. 

Gäwän  truoc  minne  und  ander  klage. 

do  begünde  ez  liuhten  vorne  tage, 

daz  siner  grözen  kerzen  schin 
10  unnäch .  so  virrec  mohte  sin.  leo 

üf  rihte  sich  der  wigänt. 

dö  was   sin  linin  gewant 

nach  wunden  unde  harnas  hvar. 

zuo  zim  was  geleget  dar 
15  h6mede  und  brüoch  von  buckeram;  igs 

den  wehsei  er  dö  gerne  nam, 

unt  eine  garnasch  märderin, 

des  selben  ein  kürsenlin, 

öbe  den  schiirbränt 
20  von  Ärräze  aldar  gesant.  no 

zwöne  stiväle  ouch  da  lägen, 

die  niht  grozer  enge  pflügen. 

diu  niuwen  kleider  leite  er  an: 

dö  gienc  min  her  Gäwän 
25  üz  zer  kemenäten  tür.  175 

l-iS.  e?  mar  i^m  fcf^mer  genug  gcioorben,  ben  ju  erirarten.  —  149  f.  manifier  SciEiit)ert= 
ftretc§,  ben  er  früher  empfing,  fatn  i^m  erträglicher  oor,  otS  bie  SJul^eseit. —  151  ff.  wenn 
einer  fidi  mit  feinem  Siebe^gram  an  bie  Seite  fteüen  roiU,  loelcfier  3DHnnebiener  e§  aud) 
oon  fid)  &ef)aupten  mag,  ber  genefe  crft  einmal  oon  folc^en  *ßfeilrounben.  —  155.  daz, 
ber  ©rfjmerj  banon.  —  158.  ba  mürbe  eä  f)cll  Beim  kommen  be5  SageS.  —  159.  fo  bag 
feine  großen  .fterjen  (bie  er  im  Sdilafjimmer  tjatte)  lange  nid)t  fo  raeitleuc^tenb  waren.  — 
163.  blutig  iinb  roflfledig.  —  104.  zuo  zim,  oorä  Sette.  —  165.  bruoch  ft.  m.,  §ofe. 
—  buckeram,  ofr5.  iioucaran,  SBoHetiftoff.  —  166.  bie  geänbertc  i?leibung  aar  i[)m 
roillfornmen.  —  IGT.  garnasch,  Überrod. —  märderin,  non  ü)iarberfel!. —  168.  oon 
eben  folcfiem  ©toffe  ein  5pe(äroc£.  —  l«9.  obe  den,  über  biefen  (Älcibungsftüclen).  — 
schürbrant  ft.  m.,  SKantel  ?  (tat.  scurum).  —  171.  stiväle,  a-ativale,  Stiefel.  — 
172.  bie  loeit  unb  Bequem  roaren. 


188  ■ßnd]  XII,  0.  170—206  (588,  26—589,  26):  Bie  ülunbErfäuk. 

sus  gienc  er  wider  unde  für, 

unz  er  den  richeu  palas  vant. 

sinen  oügen  wart  nie  bekant 

richeit,  diu  darzuo  töhte, 
30  daz  si  dem  glichen  möhte.  i80 

589  üf  durch  den  palas  eine  Sit 

gienc  ein  gewelbe  niht  ze  wit, 

gegrßdet  über  den  palas   hoch, 

sinewel  sich  daz  umbe  zöch. 
5  darüffe  stuont  ein  cläriu  sül,  i85 

diu  was  niht  von  holze  fül, 

si  was  lieht  ünde  starc, 

so  gröz,  fröun  Camillen  sarc 

waere  drüffe  wol  gestanden. 
10  üz  Feirefizes  landen  i90 

bräht  ez  der  wise  Clinschor, 

werc,  daz  hie  stuont  enbor. 

Sinwel  als  ein  gezelt  ez  was. 

der  meister  Jeometräs, 
lö  solt  ez  geworht  hän  des  hant,  i95 

diu  kunst  waere  im  unbekant. 

ez  was  geworht  mit  liste. 

adamäs  und  amatiste 

(diu  äventiure  uns  wizzen  lät), 
20  thopäzie  ünde   gränät,  200 

crisolte  und  rübbine, 

smaräde  und   särdi'ne, 

sus   warn  diu  venster  riebe, 

wit  unt  hoch  geliche. 
25  als  man  der  venster  siule  sach,  205 

der  art  was  obeue  daz  tach. 

176.  wider  unde  für,  ^in  unb  fjer.  —  178  ff.  i'eine  2Uigen  Ratten  nie  juoor  einen 
Dieic^tum  erfilicft,  ber  geeignet  geiüefen  roäre,  firf)  öiefem  an  bie  ©eite  5U  ftellen.  — 
181.  üf,  £)inauf:  es  mar  eine  aSenbeltreppe.  —  eine  sit,  an  ber  einen  Seite.  — 
183.  gegredet,  mit  Stufen  Derfefien.  —  186  f.  fie  war  nic^t  oergänglicfi  con  ^otj  f)er= 
geftellt,  fonbern  ftrai)Ienb  unb  ftarf.  —  188.  Über  fixau  EamiUen  Sarg  vgl  Söfifc^e  ©pit 
I,  208,  oOff.  —  18!>.  I)ätte  gut  barauf  fte^n  fönnen.  —  191.  ez  anticipiert  werc  im 
folgenben  Serfe.  —  192.  ba§  fic^  ftier  eri)06.  —  194.  der  meister  Jeometras  ift 
au|er  ber  Saloerbinbung  oorangeftellt  unb  burc^  des  aufgenommen.  —  195 f.  ^ätte  er 
beffen  §anb  anfertigen  foUen,  fo  ^ätte  i^m  feine  Äunftfertigfeit  oerfagt.  —  203.  sus, 
au§  bieien  Steinen.  —  205  f.  in  berfetben  Sirt,  roie  bie  Söulen  ber  genfter  ou^fai^en, 
jeigte  fic^  auc^  ba§  Sarfi. 


ßixäj  XII,  y.  207—237  (589,  27—590,  27):  ©as  llaljen  iet  ^ürßinnen.      189 

dehein  sül  sluont  darunde, 

diu  sich  geliehen  künde 

der  grözen  sül,  da  zwischen  stuont. 
30  uns  tuot  diu  äventiure  kunt,  210 

590  waz  diu  wunders  mohte  hän. 

durch  schouwen  gienc  her  Gäwän 

üf  daz  warthüs  eine 

zuo  manegem  tiuwerem  steine. 
5  da  vant  er  solich  wunder  gröz,  215 

des  in  ze  sehen  niht  verdröz. 

in  dühte,  daz  im  al  diu  lant 

in  der  grozen  siule  wasrn  bekant, 

unt  daz  diu  lant  umb  giengen, 
10  unt  daz  mit  hurte  enpfiengen  220 

die  grözen  berge  ein  ander. 

in   der  siule  vander 

Hute  rlten  unde  gen, 

disen  loufen,  ienen  stßn. 
15  in  ein  venster  er  gesaz,  225 

er  wolte  daz  wunder  prüeven  baz. 

Dö  kom  diu  alte  Arnive, 

und  ir  töhter  Sangive, 

unde  ir  tohter  tohter  zwuo, 
20  die  giengen  alle  viere  zuo.  230 

Gäwän  sijranc  üf,  dö  er  se  sach. 

diu  küneginne  Arnive  sprach 

„herre,  ir  solt  noch  släfes  pflegen. 

habet  ir  ruowens  iuch  bewegen, 
25  darzuo  Sit  ir  ze  sere  wunt,  235 

sol  iu  ander  ungemach  sin  kunt." 

dö  sprach  er  „frouwe  und  meisterin, 

207.  darunde,  imteii,  a[5  S^räger.  —  209.  (seil,  diu)  da  zwischen  stuont, 
bie  in  bcr  SUitte  ftanb.  —  211.  rcie  rounberbar  e§  firf;  mit  ber  oerljielt.  —  212.  durch 
schouwen,  ber  SliiSficfit  loegen. —  214.  toofclbft  ciele  eblc  Steine  angcßracftt  waren. — 
218 f{.  e§  tarn  i[)m  uor,  ah%  ertenne  er  alle  £änber  in  bcr  ©aiile,  unb  alä  ob  bie  Snnbe 
ftc^  im  jlreife  brel)ten  unb  bie  großen  Serge  fid^  einanber  gleic[;fam  oerbröngten.  — 
225.  er  fe^tc  fic^  in  ein  genfter;  ogi.  ju  Nib.  II,  378,  1.  39.i,  l.  —  gesaz,  fe|te  fic^.  — 
228.  ©angine  (Sawan§  SKuttcr  f.  I,  112,  24.  —  229.  Gunbrie  iinb  ,5tt)cnje.  —  231.  dö 
er  se  sach.  bei  iijrem  2lnblict.  —  233.  solt  ^  soltet.  —  234  ff .  rocnn  ^i)V  auf  9Jut)e 
üerjidjtct  ^abt,  fo  feib  Jtjr  ju  feljr  nerrounbet,  um  noc^  anbre§  Ungemacf)  augerbcm  ju 
erfahren. 


190  ßurij  XII,  ö.  238—268  (590,  28—591,  28):  ffiljrcnöE  Ö£grü|ung. 

mir  liät  kraft  ünde  sin 

iuwer  lifelfe  also  gegeben, 
30  daz  ich  gediene,  muoz  icli  leben."  240 

591    diu  küuegin  sprach  „muoz  ich  so  spehen, 

daz  ir  mir,  höiTe,  habet  veriehen, 

daz  ich  iuwer  meisterinne  si, 

so  küsst  dis  frouwen  alle  drl. 
5  da  Sit  ir  lasters  ane  bewart,  245 

si  bint  erborn  von  küneges  art." 

dirre  bete  was  er  vrö, 

die  Clären  frouwen  kuste  er  dö, 

Sangiven  und  Itonie 
10  ünde  di  siiezen  Cündrie.  250 

Gräwän  saz  selbe  fünfte  nider. 

dö  säher  fiir  ünde   wider 

an  der  clären  megede  lip; 

iedoch  dwanc  in  des  ein  wip, 
15  diu  in  sime  herzen  lac,  255 

dirre  m6gede  blic  ein  nebeltac 

was  bi  Orgelüsen  gar. 

diu  dühte  6t  in  so  wol  gevar, 

von  Lö'gröis   diu  herzogin; 
20  da  iagete  in   sin  herze  hin.  200 

Nu,  diz  was  ergangen, 
daz  Gäwän  was  enpfangen 
von  den  frouwen  allen  drin, 
die  trüogen  sÖ  liebten  schin, 
25  des  lihte  ein  herze  wsere  versniten,  265 

daz  6  niht  kumbers  het  erliten. 
zuo  slner  meisterinne  er  sprach 
ümbe  di  sül,  die  er  da  sach. 


240.  bafe  iä)  e§  {daz  Dielat.  mit  fonfef.  ©inn)  cerbienen  xdxü,  raenn  ic§  am  Seben 
bleibe.  —  241  ff.  barf  id£)  e§  fo  aiiSIenen,  tna?  ^i)x  mir  fagtet,  nämlid)  bap  id)  ©ure 
ü)leifterin  fei,  fo  fügt.  —  24.^^.  inbem  gijr  bas  ttjut,  ocrgebt  3!)t  (Surf)  Tiicf;t§.  —  ■■i52.  ha 
fa^  er  balb  biefe,  bnlb  jene  ber  frönen  Jungfrauen  an.  —  2. öl  ff.  bod;  bie  (5^rau,  bie  in 
feinem  ^et^in  n)o£)nte,  benjirfte  mit  äioingenber  Dlottoenbigfeit,  bop  ber  ©d)ön£)eit-3glanä 
biefer  Jungfrauen  neben  Orgelufen  il^m  luic  ein  richtiger  3iebeltag  erfdjien.  —  25«.  et, 
nun  einmol. —  261.  e§  fei  nun  genug  »on  biefem  ©mpfange  er^äEjIt. —  205.  des  =  daz 
es:  boß  oon  benfelben  leii^t  einher}  oerrounbet  loirb.  —  26G.  kumber,  SiebeSgram.  — 
268.  umbe,  betreff enb. 


ßud)  XII,  y.  269—299  (591,  29—592,  29):  ©as  ffieljeimnta  itv  Säule.      191 

das  si  im  sagete  maere, 
80  von  welher  art  diu  waTe.  270 

592   dö  sprach  si  „herre,  dirre  stein 

bl  tage  und  alle  nähte  schein, 

Sit  er  mir  erste  wart  erkant, 

alumbe  sehs  mll  in  daz  lant. 
5  swäz  in  dem  zil  geschiht,  275 

in  dirre  siule  man  daz  siht, 

in  wazzer  unde  fif  velde, 

des  ist  er  wäriu  melde. 

ez  si  vogel  oder  tier, 
10  der  gast  ünde  der  forehtier,  «so 

die  vremeden  unde  di-  ku.ndeu, 

die  hat  man  drinne  funden. 

Tiber  sehs  mile  göt  sin  glänz, 

er  ist  so  veste  ünde   so  ganz, 
15  daz  in  mit  starken  sinnen  285 

künde  nie  gewinnen 

weder  hamer  noch  der  smit. 

er  wart  verstolen  ze  Thabronit 

der  künegin  Secundillen, 
20  ich  wa^ne  des,  äne  ir  willen."  290 

Gäwän   an.  den  ziten 
sach  in  der  siule  riten 
ein  riter  unde  ein  frouwen 
moht  er  da  beidiu  schouwen. 
25  dö  dühte  in  diu  frouwe  clär,  295 

man  und  ors  gewäpent  gar, 
unt  der  heim  gezimleret. 
si  körnen  geheistieret 
durch  die  passäschen  üf  den  plan. 

269.  niEere  sagen,  mitteilen,  StuSfunft  geben.  —  272.  leuchtete,  fo  lange  ic^  i^n 
fenne,  je(^§  aücilen  in  bie  SRunbe.  —  275.  in  dem  zil,  in  biefem  SBereic^.  —  277.  §teräu 
ift  s"  ergänjen:  swaz  geschult.  —  278.  baä  meibet  er  untrüglirfi.  —  280.  ber  (frembe) 
Mitter  ober  ber  (einljeimifcfie)  SBalbautietjer  (forehtier  =  forestier).  —  285  ff .  ba^ 
i^n  mit  aller  äSeisfieit  unb  fiunft  roeber  Jammer  nodj  ©cf)mieb  non  bannen  bringen 
tonnten.  —  289.  ©ecunbitle  »gl.  oben  X,  482.  —  291.  au  den  ziten,  in  bem  Mugen= 
blide.  —  292.  ein  (=  einen)  riter  unde  ein  {=  eine)  frouwen  unö  y.oirov 
Dbjcft  äu  sach  tinb  ju  moht  er  schouwen.  —  29-1.  beidiu  Sleutrum,  weil  oon 
aJJaftuünum  unb  Femininum  gebraudit.  —  298.  heistieren,  ba^er  jagen.—  299.  diu 
passäsche  (passage),  Surd)gang,  ©ngpag. 


192       ßud)  XII,  ö.  300—329  (592,  30—593,  29):  tüas  ©oraan  in  ber  Sänle  falj. 

30  nach  ime  diu  reise  wart  getan.  soo 

593   si  körnen,  di  sträzen  durch  taz  muor, 

als  Lischöis  der  stolze  fuor, 

d6n  er  enschumpfierte. 

diu  fröuwe  cöndwierte 
5  den  riter  mit  dem  zoume  her;  305 

tiöstieren  was  sin  ger. 

Gäwän  sich  umbe  kerte, 

sinen  kumber  er  gemerte. 

in  dühte,  diu  sül  het  in  betrogen: 
10  dö  sach  er  für  ungelogen  3io 

Orgelüsen  de  Lö'gröis 

und  einen  riter  cürtöis 

gein  dem  urvar  üf  dem  wasen. 

ist  diu  nieswurz  in  der  nasen 
15  drsete  unde  strenge,  3i5 

durch  sin  herze  enge 

kom  alsus  diu  herzogin 

durch  siniu  ougen  oben  in. 

Gein  minne  helfelös  ein  man, 
20  ouwe,  daz  ist  her  Gäwän.  320 

zuo  slner  meisterinne  er  sprach, 

dö  er  den  riter  komen  sach, 

frouwe,  dort  vert  ein  riter  her 

mit  üf  geribtetem  sper, 
25  der  wil  süochens  niht  erwinden,  325 

ouch  sol  sin  suochen  vinden. 

Sit  er  rlterschefte  gert, 

strits  ist  er  von  mir  gewert. 

sagt  mir,  wer  mac  diu  frouwe  sinV" 


300.  nach  ime,  bic  CJeife  ^atte  i^n  juni  QieU.  —  302.  als,  ebenfo  roie.  — 
305.  fie  leitete  i^n  am  gaume  £)er.  —  SO«.  ba§  fonnte  er  an  i'einer  Haltung  unb  OHiftung 
erfennen.  —  307.  loanbte  fi^  um,  nämlic^  naä)  ber  Segenb  fclber,  um  ju  feE)n,  o6  bie 
©äu(e  \f)n  nidfit  Betrogen  pttc.  —  310.  für  ungelogen,  in  SBirflicfifeit. —  313.  gein 
dem  urvar,  gegenüber  bem  Sanbiing^pla^,  ba  roo  er  felbft  früher  geftanben  fjatte.  — 
315 ff.  roie  bie  Sliegrours  auf  engem  SEege  (drsete)  in  bie  DJafe  fommt  unb  bort  ftarte 
SBirfung  übt  (strenge),  fo  brang  Drgelufe  burc^  fein  enge?  §erä  cennittels  ber  3(ugen. 
—  319.  gein  minne  helfelös,  o^ne  SBiberftanbstraft  gegenüber  ber  SJlinne.  — 
324.  b.  i.  fampfbereit.  —  325.  ber  lä^t  nic^t  ab  ju  fudjen.  —  329.  @.  fannte  nod^  ni(^t 
DrgelufenS  JJnmen. 


iBudj  XII,  ö.  330— 360  (593,30—594,30):  ©aroatt  usdangt  nadj  hm  fiampf.      193 

30  si  sprach  „däz  ist  diu  herzogin  330 

594  von  Lögröis,  diu  cläre. 

wem  kumet  si  sus  ze  väre? 

der  türküite  ist  mit  ir  komen, 

von  dem  so  dicke  ist  vernomen, 
5  daz  sin  herze  ist  unverzaget.  333 

er  hat  mit  speren  prls  beiaget, 

es  waern  gehöret  driu  länt. 

gein  si'ner  werli'chen  hant 

sult  ir  strlten  mlden  nu. 
10  striten  ist  iu  gar  ze  fruo,  340 

ir  Sit  üf  strit  ze  s6re  wunt. 

ob  ir  halt  vvsei-et  wol  gesunt, 

ir  solt  doch  strlten  gein  im  län." 

dö   sprach  mi'n  her  Gäwän 
15  „ir  iehet,  ich  süle  hie  hßrre  sin;  345 

swer  denne  üf  al  di  ere  min 

ri'terschaft  so  nähe  suochet, 

Sit  er  strites  geruochet, 

frouwe,  ich  sol  min  harnasch  hän." 
20  des  wart  gröz  weinen  da  getan  350 

von  den  fr<5uwen  allen  vieren, 

si  sprächen  „weit  ir  zieren 

iuwer  saelde'und  iuwern  prls, 

so  stritet  niht  decheinen  wis. 
25  laeget  ir  da  vor  im  tot,  355 

alrörst  wüehse  unser  not. 

sult  aber  ir  vor  im  genesen, 

weit  ir  in  härnäsche  wesen, 

iu  nement  iur  ersten  wundenz  leben; 
30  so  sin  wir  an  den  tot  gegeben."  360 


332.  auf  luen  fjnt  bie  cS  benn  juiebcr  abgcfcfjtt?  —  333.  turkoite,  ein  leid;t 
6ciuafftteter  Witter;  feinen  SJamcn  f.  SS.  1233.  —  336 f.  er  f)at  im  ©peerfampfe  fo  großen 
DJuöm  geiuonncn,  ba^  brei  Snnber  burd)  i^n  au§geäeid;net  fiel)  füfjlen  fönnten,  an  ifim 
genug  I)atten.  —  339.  unterlaßt  e?  je|t  gegen  itin  ju  ftreiten.  —  341.  üt  strit,  für 
ben  ©treit.  —  343.  solt  =  sollet.  —  346  f.  löenn  nun  einer  fo  nalje  ^eranfommt  auf 
Äampf  in  ^erauäforbsrung  meiner  gljre.  —  348  nimmt  baä  oorige  nod;  einmal  auf, 
aBer  bann  folgt  ein  31nofohit^  (349  id;  roiti  meinen  §arnifd)  i^aben'  entfpre(^enb  ber 
Ieibenfd)aft[id)en  Slufregung,  in  ber  er  fpric^t.  —  352.  fo  roa^r  (Bnd)  an  ber  Un6eflecttf)eit 
eure?  ®lücte§  unb  eures  9iu^me§  liegt.  —  356.  airer  st,  ba  erft  red;t.  —  357  ff.  aber 
aud)  roenn  '^i)V  int  l?antpfe  mit  \i)m  am  Seben  bleibt,  fterbt  3^r  bod^  an  euren  früheren 
SBunben.  —  359.  wundenz  =  wunden  daz. 

2Bolfram  pon  efc^enbad^  3.  13 


194  ßuri]  XII,  ö.  361—391  (595, 1—596, 1):  ©r  rairb  gewappnet. 

595  Gäwän  sus  mit  kumber  ranc; 

ir  rauget  wol  lioeren,  waz  in  twanc. 

für  schände  hetei*  an  sich  genomen 

des  werden  türköiten  komen: 
5  in  dwüng6n  ouch  wunden  s6re,  3C5 

ünt  diu  minne  michels  m6re, 

tint  der  vier  frouwen  riuwe, 

wand  er  sah  an  in  triuwe. 

er  bat  se  weinen  verbern. 
10  sin  munt  darzuo  begunde  gern  370 

härnasch,  ors  iinde  swert. 

die  frouwen  clär  ünde  wert 

füorten  Gäwänen  wider. 

er  bat  se  vor  im  gen  darnider, 
15  da  de  andern  frouwen  wären ,  375 

die  süezen  unde  di  clären. 

Gäwän  üf  sins  strites  vart 

balde  aldä  gewäpent  wart 

bi  weinden  liebten  ougen: 
20  si  tätenz  also  tougen,  380 

daz  niemen  vriesch  diu  msere, 

niwän  der  kämersere, 

der  hiez  sin  ors  erstiichen. 

Gäwän  begunde  slichen, 
25  aldä  Gringuliete  stuont.  385 

doch  was  er  so  sßre  wunt, 

den  schilt  er  küme  dar  getruoc; 

der  was  türkel  ouch  genuoc. 

Ufz  ors  säz  her  Gäwän. 
30  dö  körte  er  von  der  burc  her  dan  390 

596  gein  sime  getriuwen  wirte, 

361.  goIgenbe§  mar  —  i^  roia's  @uä)  ersä^ten  —  bcr  (Srunb  ju  (Saroana  Unioiaen.  — 
363.  er  fafetc  e?  raie  einen  perfönlic^en  ©d;impf  auf.  Saju  roat  er  gereijt  burd^  feine 
SBunben,  iinb  —  roaä  ba§  fd^timmfte  mar  —  burd)  feine  ucrle^te  £ie&c  iinb  biir(^  ber 
Hier  grauen  Srauer.  —  369  ff.  er  F;ief5  fie  ba§  2Beinen  laffen  unb  Bat  ferner  um  ^arnifcft, 
^0^  unb  ©c^ioert.  —  373.  wider,  äurücE  (in  baä  innere  ber  Surg).  —  374 f.  in  bie 
unteren  5Räume  ba[)in,  roo  bie  anberen  grauen  roaren. —  377.  Gäwän  =  Gawäne  2)at. 
—  379.  roäfirenb  fc^önc  2tugen  in  ber  SJätje  weinten.  —  380.  bafe  e5  niemanb  bemerfte, 
außer  bem  Äämmerer. —  383.  erstrichen,  ftriegein,  äurec^t  niacften.  —  384.  slichen, 
langfam  getjn :  er  roor  norfi  matt  »on  ben  2Bunbcn.  —  387  fonfetutio :  bafi  er  ben  Sdjilb 
nur  mit  SKü^e  Eiatten  fonnte.  —  389.  üfz  =  üf  daz.  —  391.  nad;  ^piippatinot  lfm. 


ßuä]  XII,  Ö.  392—422  (596,  2—597,  2);  i3cr  eTurkoitj.  195 

der  in  vil  wßnec  irte, 

al  des  sin  wille  gerte. 

eins  spers  er  in  gewerte, 
5  daz  was  starc  und  unbeschaben.  395 

er  het  ir  manegez  üf  erhaben. 

dort  anderhalji  üf  slnem  plan. 

do  bat  in  min  her  Gäwän 

überverte  schiere. 
10  in  Einern  üssiere  400 

fuorte  ern  über  anez  lant, 

da  er  den  türköyten  vant 

wert  unt  höh6  gemuot. 

er  was  vor  schänden  so  behuot, 
15  daz  missewende  an  im  verswant.  405 

sin  pri's  was  so  höhe  erkaut, 

swer  gein  im  tiostierens  liflac, 

daz  er  hinderm  orse  lac 

von  slner  tioste  valle. 
20  süs  h6t  er  si  alle,  4io 

die  gein  im  ie  durch  prls  geriten, 

mit  tiostieren  überstriten. 

ouch  tet  sich  üz  der  tegen  wert, 

daz  6r  mit  spern  sünder  swert 
25  höhen  pris  wolt  erben,  4i5 

oder  si'nen  pris  verderben. 

swer  den  pris  an  im  bezalte, 

daz  ern  mit  tioste  valte, 

da  wurde  er  äne  wer  gesehen, 
30  dem  wolte  er  sicherheite  iehen.  420 

597        Gäwän  vriesch  diu  masre 
von  der  tioste  pfändsre. 

302.  ber  i^m  nicf)t§  o6fc§tug,  roa?  er  roiinfd^te.  —  394.  einen  gewern  m.  ©ettet., 
einem  etioa?  geben.  — •  395.  unbesc haben,  Baumrof).  —  396.  üf  erhaben,  auf« 
genommen,  benn  auf  bem  5ßlane  fiatten  immer  bie  ficimpfe  ftattgefiabt.  —  400.  ussier 
ft.  m.,  5Väl;rBoot.  —  401.  anez  =  ane  daz.  —  404  f.  ©d^anbe  mar  i[;m  \o  raenig  natje 
getommen,  ba§  fein  äJJatcl  an  i^m  haftete.  —  407  ff.  bag,  roenn  einer  mit  if;m  tjoftierte, 
er  ooit  feiner  Äjoft  ju  gatlc  gebracht  unb  I;inter  ba3  3{of;  geworfen  rourbe.  —  413.  tet 
sich  -Ciz,  ma^te  fid)  anfjetfc^ig.  —  415  f.  entiueber  non  anbern  bot;en  3lut)m  gieid^fam 
al§  ©rbteit  übernefimen,  ober  feinen  eignen  3Jubm  einbüf;cn  rooUe.  —  418  lonfefutio: 
fo  bag,  inbem.  —  419.  in  bem  %aüi  ipoUte  er  fid)  nidjt  meiter  raefjren.  —  421.  erfuhr 
bie  ®efd)id^te  »on  bem,  ber  bte  5)*fänber  be§  3™^iffl'"Pf'^^  ä"  nefjmen  pflegte,  ^[ippalinot 
ift  gemeint,  ber  bie  Stoffe  nal)nx. 
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196  ßudl  XII,  0.  423—453  (597,  3—598,  3):  iDic  ffijoll. 

Plippaliuöt  nam  also  pfant, 

swelich  tioste  wart  bekant, 
5  daz  einer  viel,  der  ander  saz,  425 

so  enpfienger  äne  ir  beider  liaz 

dises  flust  unt  ienes  gewin, 

ich  meine  daz  ors:  daz  zöb  er  bin. 

ern  ruocbte,  sti'iten  si  genuoc: 
10  swer  pris  oder  laster  truoc,  430 

des  liez  er  ieben  die  frouwen ; 

si  mohtenz  dicke  scbouwen. 

Gäwänn  er  vaste  sitzen  bat. 

er  zöcb  imz  ors  an  den  stat, 
15  er  bot  im  scbilt  ünde  sper.  435 

hie  kom  der  tiirköyte  her, 

kalopierende  als  ein  man, 

der  sine  tioste  mezzen  kan 

weder  ze  hoch  noch  ze  nider. 
20  Gäwän  kom  gein  ime  wider.  440 

von  Munsalvaesche  Gringuliete 

tet  nach  Gäwänes  bete, 

als  ez  der  zönm  lerte. 

iif  den  plan   er  kerte. 

25  Hurtä,  lät  die  tioste  tuon.  445 

hie  kom  des  künec  Lotes  sun 

manlich  und  äne  herzen  schrie. 

wä  hat  diu  helmsnüor  ir  stricV 

des  tuvköyten  tiöst  in  traf  aldä. 
30  Gäwän  ruorte  in  anderswä,  450 

598   durch  die  barbiere. 

man  wart  wol  innen  schiere, 

wer  da  gevelles  Avas  sin  wer. 


424.  oon  tneld^cr  Sjoft  ficf»  ficrau^ftettte,  baf;  einev  fiel,  bcv  anbrc  int  Sattel  blieb.  — 
426.  äne  ir  haz,  ohne  baf;  fie  einroenbungen  erhoben.  —  427.  bes  ^yaUenben  SBcrIuft, 
be§  ©iegerö  (Seroiitn,  nümlid^  baä  Kor.  —  429  ff.  unt  ben  übrigen  Streit  tümitterte  er 
fic^  nid)t,  ba?  überlief;  er  ben  grauen  }u  beurteilen,  roer  fd;Iief;ticf;  fiegte  ober  erlag. 
®ie  gfrauen  fapen  ja  in  ben  genftern  ber  Söurg.  —  438.  ber  mit  ber  Sanje  rid;tig  5U 
äielen  oerftefit.  —  443.  roie  ber  3'^"'"  c§  anroie§,  b.  ^.  e§  liefe  fid;  «on  6.  lenfen.  — 
445.  nun  ging  e§  aud;  fogleic^  jur  Sjoft.  —  447.  äne  herzen  schrie,  oI)ne  ju  er« 
fc^recfen.  —  448.  stric,  Sßerfnüpfung.  —  450.  rüeren,  berüfjrcn,  treffen.  —  453.  roer 
i[)m  %aüm  ge«)ät;rt  £iatte,  b.  I;.  luer  tl;n  ju  Jallc  gebradjt  ^atte. 
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an  den  kurzen  starken  sper 

den  heim  enpfienc  her*  Gäwän:  455 

hin  reit  der  heim,  hie  lac  der  man, 
der  werdekeite  ein  bluome  ie  was, 
unz  er  verdacte  alsus  daz  gras 
mit  valle  von  der  tioste. 

si'ner  zimieide  koste  460 

ime  touwe  mit  den  bluomen  striten. 
Gäwän  kom  üf  in  geriten, 
unz  er  im  Sicherheit  veriach. 
der  verie  nach  dem  orse  sprach. 
daz  was  sin  reht,  wer  lougent  des?  465 

„ir  vröut  iuch  gerne,  west  ir  wes," 
sprach  Orgeläse  diu  cläre 
Gäwäne  aber  ze  väre, 
„durch  taz  des  starken  lewen  fuoz 
in  iwerem  Schilde  iu  volgen   muoz.  470 

nu  wsent  ir,  iu  si  pris  geschehen, 
Sit  dise  frouwen  hänt  gesehen 
iuwer  tiost  also  getan, 
wir  müezeii  iuch  bi  früuden  län, 
Sit  ir  des  der  geile,  476 

ob  Lit  märveile 
so  kleine  öich  hat  gerochen, 
iu  ist  doch  der  schilt  zerbrochen, 
als  ob  iu  strit  sül  wesen  kunt. 
ir  Sit  ouch  lihte  ze  sere  wunt  480 

599   üf  strites  gedense; 

daz  tsete  iu  w6  zer  gense. 

iu  mäc  durch  riiom  wesen  liep 


455.  ber  Speer,  ber  burdj  ba§  SStfier  gegangen  roar,  l^attc  ben  $elm  mit  IjeraD 
geriffen.  —  456.  fd^eräfjaft :  je^t  ritt  ber  yelm  bahin  (auf  bem  Speere),  ber  Ulann  aber 
lag  ba.  —  457  f.  ber  ben  ftöd^ften  Diuhm  genof;  bi'3  ju  bem  3(ugcnbticfe,  wo  er  infolge 
beS  goUe?  fo  auf  ba3  (SraS  ju  liegen  fam.  —  4C0.  die  koste,  bie  ©c^mucttcile.  — 
401.  lagen  unter  ben  SJlumcn,  an  (Slaitä  mit  i^nen  roetteifernb.  —  464.  niad^te  3lnfprud) 
auf.  —  466.  vröut,  west  =  vrüutet,  westet:  iljr  freutet  @uc§  gerne,  roüfitet  Qljr 
nur,  roorüber.  —  468.  Gäwäne  ze  väre,  inbem  fie  e-j  babet  auf  ©.  abfa^.  — 
460.  durch  daz,  beSfjalO  roeil.  —  474 ff.  rotr  looUen  ©ucf)  ben  Spaf;  nid)t  oerbcrben 
(fagt  fie  t)öf)nifd)),  roenn  e§  ®uc§  freut,  bog  3f)r  ouf  Sit  ÜJJaroeile  fo  glimpfticli  baoon 
gefommen  feib.  —  479.  ali  ob  ^iir  einen  ^ampf  f)inter  (5uc§  hättet.  —  481.  gedeuse, 
ba§  §in  unb  §eräiel;n :  für  bie  Ijeftigen  Grfdjütterungen  eine§  fiampfeä.  —  482.  baS  roare 
Guc^'leib  nocf)' außer  ber  ®an§  (bie  ic^  ©ud^  gefd;impft  f)a6e;  ogl.  X,  273). 


198  ßudj  XII,  0,  484— 5U  (599,  4— GOO,  4):  Zn  ©rgelufens  Sienfie. 

der  schilt  dürkel  als  ein  sip, 
5  den  iu  so  manec  pfll  zebrach.  485 

an  disen  ziten  ungemach 

muget  ir  gerne  vlieben: 

lät  iu  den  vinger  ziehen. 

ritet  wider  üf  zen  frouwen. 
10  wie  getörstet  ir  geschouwen  490 

strit,  den  ich  werben  solde, 

ob  iuwer  herze  wolde 

mir  dienen  nach  minne!'"' 

er  sprach  zer  herzoginne 
15  „frouwe,  hän  ich  wunden,  495 

die  hänt  hie  helfe  funden. 

ob  iuwer  helfe  kan  gezemen, 

daz  ir  min  dienest  ruochet  nemen, 

so  wart  nie  not  so  herte  erkaut, 
20  ine  si  ze  dienste  iu  dar  benant."  5oo 

si  sprach  „ich  läze  iuch  rlten 

m6r  nach  prise  striten 

mit  mir  gesellecliche.'" 

des  wart  an  fröuden  riche 
26  der  stolze  werde  Gäwän.  505 

den  türköyten  sande  er  dan 

mit  sinem  wirt  Plippalinöt. 

üf  die  bürg  er  enböt, 

daz  sin  mit  wirde  naemen  war 
30  al  die  frouwen  wol  gevar.  sio 

600        Gäwäns  sper  was  ganz  beliben, 
swie  bediu  örs  wsern  getriben 
mit  sporn  üf  tioste  hurte, 
in  siner  hant  erz  fuorte 


484.  ber  roie  ein  ©ie6  burc^töd^erte  Schirm  mag  Siic^  jum  ^pra^ten  lieb  fein.  — 
486  f.  3^r  ^abt  ic|t  SInlap  weitere  Sefc^roerlicfifett  ju  fliel)en  Q^v  tonnt  ja  fagen,  ^i)t 
hättet  jegt  genug).  —  488.  lapt  Qua)  ben  ginger  einrcnfen:  vnädjüiä)  von  jeinen  SBunben. 
—  491.  werben,  betreiben,  ©ie  meint:  mir  lönnt  3^r  ja  jegt  boä)  nic^t  ju  neuen 
kämpfen  folgen.  —  496.  hie,  an  biefer  Steile,  inbem  ic^  Qud)  icieberje^e.  —  497.  roenn 
es  dui),  ber  Helferin,  beliebt,  meinen  Sienft  anjune^men.  —  öoü.  ju  ber  i^  mic^  nic^t 
in  eurem  Sienfte  cerbunben  fübite.  —  503.  in  meiner  (SeJeUfc^aft.  —  508  ff.  nac^  ber  SSurg 
janbte  er  SBcifung ,  bog  aUe  bie  frf)önen  grauen  it)m  e^renuolle  2tufmerlfamleit  fc^enten 
foUten.  —  514.  er  führte  ben  Speer  mit  fic^. 
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5  von  der  liebten  ouwe.  5i5 

des  weinde  manec  frouwe, 

daz  sin  reise  aldä  von  in  gescliacli. 

diu  künegln  Ärni've  sprach 

„unser  tröst  hat  im  erkorn 
10  siner  öugen  senfte,  des  herzen  dorn.  520 

ouwö,  daz  er  nu  volget  sus 

gein  Li  gweiz  prellius 

Orgelüsen  der  herzogin! 

döst  slner  wunden  ungewin." 
15  vier  hundert  frouwen  warn  in  klage:  525 

er  reit  von  in  nach  priss  beiage. 

swaz  im  an  slnen  wunden  war, 

die  not  het  erwendet  gar 

Orgelüsen  varwe  glänz. 
20  si  sprach  „ir  sult  mir  einen  kränz  530 

von  eines  boumes  rlse 

gewinnen,    drumbe  ich  prise 

iuwer  tat,  weit  ir  mihs  wern: 

so  muget  ir  miner  minne  gern." 
25  dö  sprach  er  „frouwe,  swä  daz  ris  535 

stet,  daz  also  höhen  pris 

mir  ze  seiden  mac  beiagen, 

daz  ich  iu,  -frouwe,  müeze  klagen 

nach  iuwern  hulden  mlne  not, 
30  daz  briche  ich,  ob  mich  lät  der  tot."  540 

601        Swaz  da  stuonden  bluomen  lieht, 
die  warn  gein  dirre  varwe  ein  niht, 
di  Orgelüse  brähte. 
Gäwän  an  si  gedähte, 
5  so  daz  sin  Grest  ungemach  545 

516.  bie  g-raueu  \a^in  e§  oom  ©c^loffe  au§.  —  5i9f.  er,  ber  unfer  Sroft  roar,  l§at 
ftd^  etroa?  erforett,  luoä  ben  2lugen  angeneijm,  bem  fersen  aber  oerte^enb  ift.  — 
524.  dest  =  daz  ist;  büö  mufe  feinen  SBimben  nad;teiUg  fein.  —  526.  nach  priss 
(=  prises)  beiage,  in  ber  3agb  nad)  SJiilmi.  —  öi9.  modjte  if)m  an  feinen  SBunben 
^inberlid)  fein,  loos  ha  rooUte,  OrgeUifenö  3lnbticf  ^alf  il;m  über  biefe  »fein  Oimoeg-  — 
531.  von  bem  Qroeiglein  eitieä  SauineS.  —  532.  drumbe,  um  biefen  «preis,  unter  biefer 
Sebingiing  lobe  idi,  raaS  Sbr  getban  ^abt,  wenn  3i)r  mir  ba§  geroätjren  iBoDt.  — 
538.  fo  f)of)en  qjreiS,  baß  ic^  bei  ©ud;  gnäbigeS  (Se^ör  finbe,  roenn  ic^  ©uc^  mein  ^eräeteib 
Ilage.  —  540.  raenn  ber  Sob  eg  mir  gcftattet.  —  543.  brähte,  fieroorbrac^te,  anno^m: 
fie  errötete.  —  544.  @.  oerga^  in  ©ebanten  an  fie  gonj  feines  früheren  SeibenS. 


200  ß«d)  XII,  ü.  546—576  (COl,  6—602,6):  ©er  -Qronjbaum. 

ime  delieines  kumbers  iach. 

sus  reit  si  mit  ir  gaste 

von  der  bürc  wol  ein  raste, 

ein  sträzen  wit  ünde  sieht, 
10  für  ein  clärez  fö'reht.  550 

der  art  des  boume  muosten  sin, 

tämri's  unt  prisin. 

daz  was  der  Clinschores  walt. 

Gäwän  der  tegen  balt 
15  sprach  „frouwe,  wä  brich  ich  den  kränz,         555 

des  min  türkel  fröude  werde  ganz?" 

er  solts  et  hän  gediuhet  nider, 

als  dicke  ist  geschehen  sider 

maneger  clären  frouwen. 
ic  si  sprach  „ich  läze  iuch  schouwen  56o 

aldä  ir  pri's  megt  behaben." 

über  velt  gein  eime  graben 

riten  si  so  nähen, 

des  kranzes  poum  si  sähen. 
25  dö  sprach  si  .,herre,  ienen  stam  565 

den  heiet,  der  mir  fröude  nam: 

bi'inget  ir  mir  drabe  ein  rls, 

nie  riter  also  hohen  pris 

mit  dienst  erwarp  durch   minne." 
30  sus  sprach  diu  herzoginne.  570 

602   „hie  wil  ich  mine  reise  sparn. 

got  waldes,  weit  ir  fürbaz  varn; 

sone  dürfet  irz  niht  lengen, 

eilenthafte  sprengen 
5  müezt  ir  zorse  älsiis  575 

über  Li  gweiz  prellius." 


.548.  raste,  ein  SSegema^,  eine  SJaft.  —  550.  für,  bi§  an.  —  551.  der  art  gel)t 
auf  ben  folgenben  a3er§:  i'olc^er  3(rt  roaren  bo($  bie  Sääume,  närnlii^  2amariffen  unb 
'ärefitcn;  des  gef)t  auf  ben  SSolb.  —  556.  infolge  roooon  meine  greubc  fiergeftellt  töcrben 
fotl.  —  557.  solts  =  Holte  si.  —  diuheii,  nieberbrücten :  er  ^ätte  fie  nieberbrücfcn 
loüen.  —  560.  id)  roitt  ßucf)  ben  Ort  äeigen»  roo.  —  561  fonfetutio:  ba^  fie  ben  firan5= 
bäum  fc^en  lonnten.  —  566.  ben  I)egt  berjenige,  bcr  mid)  traurig  machte  (inbem  er  i^rcn 
(Seüebten  gibegaft  tötete).  —  571.  weiter  roiU  itf)  nun  md)t  mit  Cud)  ^ietjn.  —  572.  Sott 
bet)üte  euc§,  raenn  Jlir  meiter  ikijin  rooUt.  —  .073.  in  biefcm  galle  aber  bürft  3^r  e^ 
nic^t  auffcfjieben ,  jonbern  Jsf)r  mii|t  mutig  über  Sigroeij  prcUjuä  fpringen  (sprengen 
=  fpringen  machen;  ba^er  gerobfjnlic^ :  ein  ors  sprengen;  ^icr  intronfitio). 
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Si  bäbete  al  stille  üf  dem  plan: 

fürbaz  reit  ber  Gäwän. 

er  erbörte  eins  traeten  wazzers  val, 
10  daz  bet  durcbbrocben  wit  ein  tal,  580 

tief,  ungeverteclicbe. 

Gäwän  der  eilen s  riebe 

nära  daz   ors  mit  den  sporn: 

ez  treip  der  tegen  wol  geborn, 
15  daz  ez  mit  zwein  füezen  trat  585 

bin  über  an   den  andern  stat. 

der  sprunc  mit  valle  muoste  sin. 

des  weinde  iedocb  diu  berzogln. 

der  wäc  was  snel  ünde  gröz. 
20  Gäwän  siner  kraft  genöz;  590 

docb  trüoger  bärnäscbes  last. 

dö  was  eines  boumes  ast 

gewabsen  in  des  wazzers  trän; 

den  begreif  der  starke  man, 
25  wander  dennocb  gerne  lebete.  595 

sin  sper  da  bi  im  swebete, 

daz  begreif  der  wi'gänt. 

er  steic  bin  üf  änez  lant. 

Gringuliet  swam  obe  und  unde, 
30  dem  er  bellen  dö  begunde.  600 

603  daz  ors  so  verre  bin  nider  vlöz, 
des  loufes  in  dernäch  verdröz, 
wände  er  swsere  barnas  truoc; 
er  bete  wunden  oucb  genuoc. 
nu  treip  6z  ein  werve  ber,  605 

daz  erz  erreicbte  mit  dem  sper, 
aldä  der  regen  unde  des  guz 
erbrocben  bete  witen  vluz 

579.  drsete,  jd)nell.  —  580.  bo3  burc^  ein  roeiteS,  unroegiameS  S^al  ^lä)  SSa^n 
gebrochen  ^atte.  —  584.  ez  Stccufotto,  ab^.  »on  treip,  bej.  auf  ors.  —  586.  an  deu 
andern  stat,  an  ba'3  anbre  (Seftabe.  —  587.  allein  ber  Sprung  mar  t)on  einem  ©turje 
begleitet.  —  589.  des,  barüber.  —  590.  &.  balf  feine  Äraft.  —  591.  harnasches 
last,  ben  fc^roeren  ^arniid;.  —  593.  trän,  Strom,  giut.  —  594.  begrlfeu,  erfaffen. 
—  5'.i8.  Sweben,  fct)roimmen.  —  598.  anez  =  ane  daz.  —  599.  taud)te  auf  unb 
nieber.  —  602  fonfefutio:  ba^  er  eö  aufgab  if)m  nacbäulaufen.  —  605.  werve  ft.  f., 
fflirbet.  —  606  fonfefuti»:  fo  ba^  er  e5  erreidjen  fonnte.  —  607.  unb  beffen  ftrömenbe^ 
ggaffer.  —  608.  erbrochen  hete,  burcfi3ebrocr;en  F)atte. 


202        ß«dj  XII,  Ü.  G09— 638  (603,  9—604,  8):  ©as  Reis  ratrb  gcbrodjtn. 

an  einer  tiefen  halden. 
10  daz  uover  was  gespalden;  eio 

daz  Gringulieten  nerte. 

mit  dem  spev  erz  kerte 

so  nähe  herzuo  anez  lant, 

den  zoum  ergreif  er  mit  der  hant. 
15  sus  zöch  min  lier  Gäwän  6i5 

daz  ors  hin  üz  üf  den  plan. 

ez  schütte  sich,  dö  ez  genas. 

der  schilt  da,  niht  bestanden  was. 

er  gurte  dem  orse  unt  nam  den  schilt. 
20  swen  sins  kurabers  niht  bevilt,  620 

daz  läze  ich  sin;  er  hete  doch  not, 

Sit  ez  diu  minne  im  gebot. 

Oi'gelüse  diu  glänze 

in  iagete  nach  dem  kränze, 
25  daz  was  ein  ellenhaftiu  vart.  625 

der  böum  was  also  bewart, 

wsern  Gciwäns  zwene,  di  müesten  ir  leben 

ümbe  den  kränz  hän  gegeben; 

des  pflac  der  künec  Gramovlanz. 
30  Gäwän  brach  iedoch  den  kränz.  630 

604  daz  wazzer  hiez  Säbbins. 

GäTrVän  holte  unsenften  zins, 

de  er  untz  ors  drin  bleste. 

swi  Orgelüse  gleste, 
5  ich  wolte  ir  minne  also  niht  nemen;  635 

ich  weiz  wol,  wes  mich  sol  gezemen. 

Dö  Gäwän  daz  ris  gebrach 
unt  der  ki-änz  wärt  sins  helmes  dach, 

609.  in  einer  tief  ^erabreicfienben  §ügeltet;ne.  —  610.  gespalden,  b.  ^.  geftüftet, 
eingeriffen. —  611.  daz,  biefer  Umftanb.  —  612.  keren,  lenlen. —  613.  anez  =  ane 
daz.  —  617.  e§  f(f)üttelte  fid),  als  es  jo  banon  gefommen  wax.  —  618.  roar  nic^t  ba 
geblieBen  (im  SBaifer  nämli*),  auti)  er  raar  ans  Sanb  gefc^roommen.  —  620  ff.  wenn  einer 
nun  no(^  lein  Sllitgefü^I  mit  feiner  DJot  i)at  (fo  laffe  ic^  bas  ba^ingefteüt),  fo  tft  baS 
feine  <Sai)e:  bocf)  e§  fte^t  fcft,  ba^  er  in  Sebrängnis  wat.  —  627.  Ijätten  i^r  Seben 
fjergeben  muffen.  —  629.  des  gefit  auf  ben  ftranj:  ben  beauffic^tigte  ber  itonig  ®r.  — 
630.  iedoch,  tro|  aQcbem.  —  631.  Sabblns.  SJartin  (D.%:  XLII,  11)  benft  an 
ben    Severn.    —    632.   t)atte   müijfeüg    ä"    arbeiten.    —    633.   blesten,    platfcf)en.   — 

634.  glesten,  gtänäen.  —  mod^te  D.  aui^  noc^  fo  ftrabienb  fcf)Bn  fein,  unter  ber  Söe^ 
bingung   möchte  icfi  nicfit  iljre  üJlinne  geroinnen,    benn  id^  roei^  mi(|  ä"  befd^eiben.  — 

635.  unb  er  ben  j^ranj  auf  feinen  ycim  gelegt  ^atte. 
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ez  reit  zuo  zim  ein  riter  clär. 
10  dem  wären  siner  zlte  iär  640 

weder  ze  kürz  noch  ze  lanc. 

sin  müot  durch  höchvärt  in  twanc, 

swie  vil  im   ein  man  tete  leit, 

daz  er  doch  mit  dem  niht  streit, 
15  irn  wseren  zwöne  oder  mßr.  645 

bin  höhez  herze  was  so  hör, 

swäz  im  tet  ein  man, 

den  wolt  er  äne  stri't  län. 

fil  li  röy  Iröt 
20  Gäwän  guoten  morgen  bot;  650 

daz  was  der  künec  Gramovlanz. 

dö  sprach  er  „hörre,  umb  disen  kränz 

hän  ich  niht  gär  verzigen. 

min  grüezen  waere  noch  gar  verswigen, 
25  ob  iuwer  zw6ne  wseren,  655 

die  daz  niht  verbaeren, 

sine  holten  hie  durch  höhen  pris 

ab  mime  boume  alsus  ein  rls. 

die  müesen  strit  enpfähen; 
30  daz  sul  mir  sus  versmähen."  660 

605        Ungerne  ouch  Gäwän  mit  im  streit, 
der  unwerli'che  reit. 
doch  fuorte  der  degen  masre 
ein  müzerspärwEere , 
5  der  stuont  üf  siner  clären  hant.  665 

Itöniö  het  in  im  gesant, 
Gäwäns  süeziu  swester. 
phaewln  von  Sinzester 
ein  huot  üf  sime  houbte  was. 

C40.  beffen  SebenSseit  mar  gerabe  bte  rid[;ttge  Glitte.  —  644  f.  ba|  ein  einsiger  SKann 
il^m  Setb  äufügen  tonnte,  fo  nict  er  rooüte:  er  ftritt  boi^  ntd}t  mit  i^m,  roenn  eä  nic^t 
jroei  raaren.  —  6iS.  mit  bem  pflegte  er  fic§  nid)t  in  ©treit  einjutaffen.  —  653.  auf  biefen 
firanj  ^obe  ic^  nict)t  ganj  unb  gar  t)eräicl)tet  (loie  3E)V  barau?  fd;lie6en  fbnntet,  ba^  id) 
<Su(S)  begrüte).  —  654 f.  ic§  ptte  e§  roo^i  bleiben  laffen,  (Sud)  ju  grüben,  loenn  ISuer 
jroei  roären.  —  656  ff.  bie  e§  nid)t  laffen  tonnten,  oon  meinem  Saume  ein  9iei§  ju  ^olen. 
—  660.  sus,  unter  biefen  Umftänben.  —  661.  2lud)  @.  l^atte  nur  ungern  mit  i^m  ges 
ftritten,  ba  er  nngerilftet  ritt.  —  663.  inbeffen  l)atte  er  anbrc  3lu§riiftung ,  nämlic§.  — 
668.  ein  $fauenfeber^ut  non  Sinjefter.  Sbartfd;  benft  an  Winchester,  iDiartin 
(Qfj.  XLn,  12)  on  Cirincester. 


204         ßiidj  XII,  ö.  670—701  (1305, 10—606, 11):  ©ramoflanj'  (ßrjäljlung. 

10  von  samit  grüene  als  ein  gras  670 

der  künec  ein  mantel  fuorte, 

daz  vaste  üf  derden  ruorte 
•  ietwederthalp  di  orte  sin: 

diu  veder  was  lieht  härmi'n. 
15  niht  ze  gröz,  doch  starc  genuoc  C75 

was  ein  pfart,  däz  den  künec  truoc, 

an  pfärdes  schcene  niht  betrogen, 

von  Tenemarken  dar  gezocjen 

oder  bräht  üf  dem  mere. 
20  der  künec  reit  an  alle  were,  68o 

wand  er  fuorte  swertes  niht. 

„iuwer  schilt  iu  strltes  gibt" 

sprach  der  künec  Gramovlanz. 

„iuwers  Schildes  ist  so  wßnec  ganz, 
25  Lit  märveile  685 

ist  worden  iu  ze  teile. 

ir  habet  di  äventiure  erliten, 

diu  min  solte  bän  erbiten, 

wan  daz  der  wise  Clinschör 
30  mir  mit  vriden  gieng  ie  vor,  690 

606  unt  daz  ich  gein  ir  krieges  pflige, 

diu  den  wären  minnen  sige 

mit  clärheit  hat  behalden. 

si  kan  noch  zornes  walden 
5  gein  niir.    ouch  dvvinget  &i  des  not:  695 

Cidegasten  sluog  ich  tot, 

in  selbe  vierden,  ir  man. 

Orgelüsen  fuorte  ich  dan, 

ich  bot  ir  kröne  und   al  min  lant. 
10  swaz  ir  dienes  bot  min  hant,  7oo 

da  körte  si  gegen  ir  herzen  vär. 

C72.  derden  =  die  erden.  —  673.  (nämli(^)  fein  Saum  an  Beiben  Seiten.  — 
677.  mit  alter  <B<b'ön^eit  au§gerüftet,  bie  man  von  einem  5pt<:i^be  oerlangt.  —  682.  an 
©Urem  Schübe  ^\ei)t  mon,  bap  3^r  gefämpft  ^a6t.  —  685.  bop  id)  barauä  fcßliepe,  ba« 
Sit  marneile  Qu<i)  sugeiaüen  ift.  —  688.  bie  auf  mic^  ^ätte  loarten  foüen,  bie  mir 
au^äufämpfen  jufam.  —  68U  f.  (abgefef)en  baoon,  bog)  loenn  nic^t  61.  mir  in  frieblicfiem 
6e6at)ren  (vriden  ^nfin.)  juoorgefommen  roäre.  —  691.  daz  fegt  ba§  wan  daz  in 
33.  689  fort:  unb  roenn  ic^  nict)t  im  Äriege  begriffen  tpäre  gegen  bicjenige,  welche.  — 
693.  mit  clärheit,  burc^  i^re  Sc^ön^eit. —  694.  fie  ift  nod)  gar  nic^t  mit  mir  Derfö^nt. 
—  696.  Ci de  gast  (=  Zitgast;  Sartfc^,  G.  St.  II,  146).  —  698.  fü[)rte  i(^  gefangen 
fort.  —  701.  bagegen  roanbte  fie  bie  geinbfc^aft  it)re§  ^erjenä. 
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mit  vlehen  het  ich  si  ein  iär: 

ine  kunde  ir  minne   nie  beiagen. 

ich  muoz  iu  herzenliche  klagen. 
15  ich  weiz  wol,  däz  si  iu  minne  bot,  705 

Sit  ir  hie  werbet  minen  tot. 

wsert  ir  nu  selb  ander  komeu, 

ir  muht  mirz  leben  hän   benomen, 

ode  ir  wsert  b^de  erstorben; 
20  daz  het  ir  drumbe  erworben.  7io 

min  herze  nach  anderr  minne  g6t, 

da  helfe  an  iwern  genäden  stet, 

Sit  ir  ze  Terre  marveile  sit 

worden  h6rre.    iuwer  strlt 
25  hat  iu  den  prls  behalden;  7i5 

weit  ir  nu  güete  walden, 

so  helfet  mir  umb  eine  maget, 

nach  der  min  herze  kumber  klaget. 

diu  ist  des  künec  Lotes  kint. 
30  alle,  die  iif  erde  sint,  720 

607   di  getwüngen  mich  so  sßre  nie. 

ich  hän  ir  kl6inoete  hie: 

nu  gelobet  ouch  min  dienest  dar 

gein  der  megede  wol  gevar. 
5  ouch  trüwe  ich  wol,   si   si  mir  holt,  725 

wand  ich  hän  not  durch  si  gedolt. 

Sit  Orgelüse  diu  riche 

mit  Worten  herzenliche 

ir  minne  mir  versagete, 
10  ob  ich  Sit  pris  beiagete,  730 

mir  wurde   wol  öde  we, 

daz  schuof  diu  werde  Itonie. 

ine  hän  ir  leider  niht  gesehen. 


70-1.  barüber  mu^  i^  (Sui)  mein  I)erä[i(^c5  Sebouern  Qu§fprerf;cn.  —  708.  möht 
=  möhtet.  —  710.  het  =  betet.  —  drumbe,  b.  £).  bamit,  mit  ©Urem  fierfommen; 
ba5  hättet  ^i)V  »on  Eurem  .^erfommen  geijabt.  —  711.  anderr  =  anderer,  nmntid) 
nai)  Stonje.  —  712.  rooäu  ^i)x  mir  ijelfcn  fönntet.  —  715.  fiat  Suren  9!u§m  gerettet, 
bauernb  gemad)t.  —  716.  güete  (Scnet.  —  722.  ir  kleincete,  ben  Sperber,  ben  er 
ouf  ber  §anb  trug.  —  723.  »er)pred)t  mir  in  ber  Siic^tung,  b.  l).  in  Söejug  auf  bie  Sung= 
frau,  3U  bicnen.  —  726.  bit  id)  mand)en  Aampi  für  fie  bcftanben  f)abe.  —  730  ff.  menn 
iä)  ipäter  (nac^bem  D.  if)re  liünne  mir  ucrfagt  f)otte)  3iu!)m  errang,  mochte  e§  mir  gut 
ober  fd)lec^t  erge^n,   fo  roar  baä  baS  SSerbienft  ber  3. 


206  ßudj  Xir,  t).  731—764  (C07,  14—608,  U):  (ßamam  ©ntgcgming. 

wil  iuwer  tröst  mir  helfe  iehen, 
15  so  bringt  diz  kleine  vingerlin  735 

der  Clären  süezen  frouwen  min. 

ir  Sit  hie  strites  ledec  gar, 

ezn  waere  dan  groezer  iuwer  schar, 

zw6ne  oder  m6re. 
20  wer  isehe  mir  des  für  6re,  740 

ob  ich  iuch  slüege  od  Sicherheit 

twunge?    den  strlt  min  hant  ie  meit." 

Dö  sprach  min  her  Gäwän 

„ich  pin  doch  w6rlich  ein  man. 
■2ö  wolt  ir  des  nibt  pris  beiagen,  745 

wurd  ich  von  iuwerr  hant  erslagen, 

sone  hän   ouch  ichs  decheinen  pris, 

daz  ich  gebrochen  hän  diz  ris. 

wer  isehe  mirs  für  6re  gröz, 
so  ob  ich  iuch  slüege  alsus  blöz?  750 

608  ich  wil  iuwer  böte  sin: 

gebet  mir  her  daz  vingerlin 

und  lät  mich  iuwern  dienes  sagen 

und  iuwern  kumber  niht  verdagen." 
5  der  künec  des  dancte  s6re.  755 

Gäwän  vrägte  in  mSre 

„Sit  iu  versmähet  gein  mir  strlt, . 

nu  saget  mir,  herre,  wer  ir  Sit." 

.,irn  sult  ez  niht  für  lasier  doln," 
10  sprach  der  kiinec  „min  name  ist  unverholn.     760 

min  vater  der  hiez  Iröt, 

den  ersluoc  der  künec  Lot. 

ich  pinz,  der  künec  Gramovlanz. 

min  höhez  herze  ie  was  so  cranz 


734.  menn  ^^r  alä  trbftenber  fyreunb  mir  §ü'f6  jufagen  lüoHt  —  741.  locnn  icf) 
(End)  erfd^Iagen  ober  5ur  Ergebung  geäroungen  ij'dtte. —  742.  den  strit,  fold^en  Streit 

—  745.  w  o  1 1  =  woltet :  fo  rueiiig  alä  3E)r  SRu^m  bamit  erringen  roürbct,  mic^  ä"  töten, 
fo  menig  ift  e§  bann  für  mid;  ruftniDoU,  bie§  9ici§  gebrod^en  ju  tjaben.  —  7öO.  aud)  er 
gicbt  je|t  einen  (Srunb  an,  we^alb  ein  ©treit  mit  (Sr.  unter  ben  gcgenroärttgen  Um= 
ftiinben  iEim  feine  ©fire  bringen  inürbe.  —  753.  la^t  micE)  ©ure  (Smpfefjiungen  Beftellen. 

—  759.  fe^t  e§  nur  nic^t  atä  eine  ©d^anbe  jiir  mid)  an,  roenn  id)  Sud;  ben  DJamen 
nenne  (benn  bo§  tEinten  fonft  bie  aSefiegten).  —  761.  iröt  (=  Giraut,  Guiraldus) 
G.  St.  II,  146  f. 
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15  daz  ich  ze  keinen  zlten  763 

niemer  wil  gestriten, 

swäz  mir  ttete  ein  man; 

wan  einer,  heizet  Gäwän, 

von  d6m  ich  pri's  hän  vernomen, 
20  daz  ich  gerne  gein  im  wolde  komen  770 

üf  strlt  durch   mine  riuwe. 

sin  väter  brach  trinwe, 

ime  gruoze  er  minen  vater  sluoc. 

ich  hän  ze  sprechen  dar  genuoc. 
25  nu  ist  Löt  erstorben,  775 

und  hat  Gäwän  erworben 

solhen  pri's  vor  üz  besunder, 

daz  obe  der  tavelrunder 

im  priss  nieman  geliehen  mac; 
30  ich  gelebe  noch  gein  im  strites  tac."  780 

609        Do  sprach  des  werden  Lotes  sun 

„weit  ir  daz  ze  liebe  tuen 

iwer  friwendinne,  ob  6z  diu  ist, 

daz  ir  sus  välschlichen  list 
5  von  ir  vater  kunnet  sagen  785 

unt  darzuo  gerne  het  erslagen 

ir  brüoder,  so  ist  si  ein  übel  maget, 

daz  si  den  site  an  iu  niht  klaget. 

kund  si  töhter  unde  swester  sin, 
10  so  wsere  sir  beider  vogetin,  790 

daz  ir  verbaeret  disen  haz. 

wie  stüende  iwerem  sweher  daz, 

het  er  triuwe  zebrochen? 

habt  ir  des  niht  gerochen, 
15  daz  ir  in  tot  sein  valsche  saeret?  795 


76.')  ff.  baß  tc^  nie  mit  einem  einjctnen  ®egncr  ju  ftreiten  entfc^toffen  bin,  mag  er 
mir  anfügen,  roaä  er  lüill.  —  771.  durch  mine  riuwe,  luegen  meine?  Jtummerä 
(über  ben  5Cob  be§  SSater?).  —  773.  ime  gruoze,  bei  friebtic^er  Segegnnng.  — 
774.  sprechen,  geridjtticf;  t>erl)anbc(n :  xd)  Ijahe.  in  ber  §inftcf)t  genug  3Inlap  jur  .Rtage. 
—  777.  vor  üz  besunder,  cor  ädern  für  fid^  allein.  —  780.  geleben,  erleben.  — 
784.  bajj  3f)r  t^remaSater  fo  falfc^eö,  ^interliftigeö  ScrfaEjren  noc^fagt.  —  786.  darzuo, 
augcrbem.  —  het  =  hetet.  —  787 f.  fo  ift  fie  feine  braoe  Sungfrau,  luenn  fte  fotc^eä 
aSerfa^rcn  an  (Sud)  nicfit  rügt.  —  790.  fo  roürbe  fie  für  beibe  (58atcr  unb  Sruber)  ein= 
treten.  —  791  f.  fjabt  St)r  ba§  nicfit  beftraft  (an  (Sud;  felbft),  bap  ^\)x  ifin  fest,  ba  er  tot 
ift,  ber  Untreue  befdiutbigt? 


208      £ad]  XTI,  0.  7J6— S2G  (fi09, 16—610, 16):  Öcrabrebung  juiu  fiampfe. 

Sin  sun  ist  des  unverzaget, 

in  sol  des  niht  verdriezen, 

mag  er  nilit  geniezen 

siner  swester  wol  gevar, 
20  ze  pfände  er  git  sich  selben  dar.  soo 

lierre,  ich  heize  Gäwan. 

swaz  iu  min  vater  hat  getan, 

daz  r6cht  an  mir,  er  ist  tot. 

ich  sol  für  sin  lasters  not, 
25  hän  ich  werdeclichez  leben,  805 

üf  kämpf  für  in  ze  glsel  geben." 

Do   sprach  der  künec  „slt  ir  daz, 

dar  ich  trag  unverkornen  haz, 

so  tuot  mir  iuwer  werdekeit 
30  beidiu  liep  ünde  leit.  sie 

610  ein  dinc  tuot  mir  an  iu  wol, 

daz  ich  mit  iu  strlten  sol. 

ouch  ist  iu  höher  prls  geschehen, 

daz  ich  iu  einem  hän  veriehen 
5  gein  iu  ze  kämpfe  kumende.  8i5 

uns  ist  ze  prlse  frumende, 

ob  wir  werde  frouwen 

den  kämpf  läzen  schouwen. 

fünfzehen  hundert  bringe  ich  dar: 
10  ir  habet  ouch  eine  cläre  schar  82o 

üf  Schästel  märveile. 

iu  bringet  ziuwerm  teile 

iuwer  oeheim  Ärtüs 

von  eime  lande,  daz  alsus, 
15  Löver,  ist  genennet  —  825 

habt  ir  die  stat  erkennet, 

796.  fein  ©o^n  roagt  e?  mutig  unb  roirb  nic^t  jaubern,  fic§  (Surfi  felbft  aI5  Bürgen 
anjubicten.  —  798.  roenn  ber  ©tnfluB  jeiner  ©(^roefter  iftm  titelt  Don  Sßorteil  ift.  — 
803.  recht,  rächet.—  804.  für  sin  lasters  not,  um  Sdjanbe  Dort  if)m  nbäutoe^ren. 
—  805.  wercleclichez  leben  tft  unö  y.oiroü  Dbjeft  ju  bem  fcnbitionalen  hän  ich 
unb  5U  geben.  —  806.  üf  kämpf,  mit  bem  Serlangen  narf;  j?ampf.  —  808.  dar, 
gegen  ben  (ic§  ungemilberten  Saß  Ejege).  —  811.  ein  dinc,  etroa§.  —  S14f.  bafe  idf) 
Qwi)  al'3  einäclnem  ba§  SJorrecf^t  einräume  mit  (Juc^  ä"  fämpfen.  —  822.  bringet, 
seil.  Seute.  —  ziuwerm  teile,  für  ©ure  ©ette.  —  825.  Löver  (bae  alsus  erflärenb) 
f.  IV,  1102;  anarttn  a.a.  D.S.  12)  fuc^t  e§  in  aBateS,  ebenfo  Berns  bl  der  Korea, 
roä^renb  Sartfc^  (G.  St.  ir,  121.  122)  an  ein  aW^Derftänbnis  auS  Ereftien  benft. 
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Berns  bi  der  Korea? 

diu  massenie  ist  elliu  da. 

von  hiute  übern  ahten  tac 
20  mit  grözer  joye  er  komen  mac.  sso 

von  hiute  am   sehzebenden  täg-e 

kurn  icb  durch  mine  alte  klage 

üf  den  plan  ze  Jöflänze 

nach  gelte  disem  kränze." 
25  der  künec  Gäwänen  mit  im  bat  835 

ze  Rösche  Sabbins  in  die  stat: 

„irn   muget  niht  anderr  brücken  hän." 

dö  sprach  min  her  Gäwän 

„ich  wil  hin   älse  her; 
30  anders  leiste  ich  iuwer  ger."  sio 

611   si  gäben   fianze, 

daz  si  ze  Jöfl;\nze 

mit  ritern  uude  mit  frouwen  her 

koemen  durch  ir  zweier  wer, 
5  als  was  benant  daz  tagedinc,  845 

si  zwene  al  eine  üf  einen  rinc. 

Sus  schiet  min  her  Gäwän 

dannen  von   dem   werden  man. 

mit  fröuden'  er  leischierte; 
10  der  kränz  in  zimierte.  sso 

er  wolte  daz  ors  niht  üf  enthaben, 

mit  sporn  treip  erz  an  den  graben. 

Griuguliet  nam  bezite 

den  sprunc  also  wite, 
1»  daz  Gäwän  vallen  gar  vermeit.  855 

zuo  zime  diu  heizoginne  reit, 

aldä  der  helt  erbeizet  was 


830.  joye,  J^reube.  —  832.  durch  mine  alte  klage,  jur  3lu§tragung  metner 
aUen  SefÄtuerbe  (loegeu  bcr  Äötung  beg  35ater§).  —  833.  Jöflänze  »irb  von  Sartfd; 
(G.  St.  II,  152)  entrocber  au§  joufle  (äßange;  »gl.  wang  gelb)  ober  auä  einem  aJlig» 
oerftänbniä  au§  ©refticit  erflärt.  —  834.  um  bie  Söejoljlung  für  biefen  firaitj  j"  forbern. 
—  836.  Roscho  Sabbins  =  Roche  de  Sanguin  bei  Greftien  (G.  St.  II,  121).  — 
837.  anberäiDO  gefit  teine  Sörücfe  über  bett  J-lug.  —  840.  anders,  im  übrigen.  — 
843.  frouwen  Öenei,  abl).  uon  her  (Sd)ar).  —  844.  um  beibe  j"  fänipfen.  —  845.  fo 
TOte  fie  bie  Sagfabutig  Oeftimmt  tiatten  —  849.  leischieren,  baoonjngen.  —  851.  üf 
enthaben,  aufhalten.  —  853.  bozite,  rect)täeitig.  —  855.  bajj  ®.  nic^t  toiebcr  ftürjte. 

SBolfram  Don  ejd)enbad^  3.  14 


210      ßurij  s:n,  ö.  858—888  (611, 18—612,18):  ©rgelufcnä  SlnnwSnbjrung. 

von  dem  orse  üf  daz  gras 

und  er  dem  orse  gurte. 
20  ze  siner  äntwürte  seo 

erbeizte  snelliche 

diu  herzoginne  riebe. 

gein  sinen  fuozen   si  sich  bot, 

dö  sprach  si  ,.herre,  solher  not, 
2.=<  als  ich  hän  an  iuch  gegert,  86.5 

der  wart  nie  min  wirde  wert. 

für  war  mir  iuwer  arbeit 

flieget  sölich  herzeleil, 

diu  enpfahen  sol  getriuwez  wlp 
30  umbe  ir  lieben  friuwendes  llp."  870 

612        Dö  sprach  er  „fruuwe,  ist  daz  war, 

daz  ir  mich  grüezet  äne  vär, 

so  nähet  ir  dem  prlse. 

ich  pin  doch  wol  so  wlse, 
5  ob  der  schilt  sin  reht  sol  hän,  87.5 

an  dem  hat  ir  missetin. 

des  Schildes  ambet  ist  so  hoch, 

daz  der  von  spotte  ie  sich  gezöch, 

swer  rlterschaft  ze  rehte  pflac. 
10  frouwe,  ob  ich  so  sprechen  mac,  880 

swer  mich  derbi  hat  gesehen, 

der  muoz  mir  rlterschefte  iehen. 

etswenne  irs  anders  iahet, 

Sit  ir  mich  6rest  sähet. 
15  daz  läze  ich  sin;  nemt  hin  den  kränz.  885 

ir  sult  durch  iuwer  varvve  glänz 

neheime  riter  niere 

erbieten  solh  unere. 


859.  er  jog  bem  fpferbe  ben  GJurt  an,  ber  burc^  ben  Sprung  gelocfert  mar.  — 
860.  in  feiner  ©egenroart.  —  863.  fie  fiet  i^ni  ju  güpen.  —  864 ff.  folc^er  Gefahren,  bie 
3£ir  für  mic§  übernehmt,  Bin  ic^  nie^t  roürbig  genug,  bin  ic§  ju  gering.  —  86ii.  rote  e§ 
ein  treues  Sßeib  um  i^ren  ©eiiebten  erbulben  foU.  —  872.  oi)ne  Jlebenabfic^t.  —  875  ff.  foDieX 
ift  mir  tlar,  an  ber  e^re  bes  Siitterftanbes  fjabt  3E)r  Guc^  oerfünbigt.  —  878.  baß  ber 
bem  gpott  entging.  —  88U.  wenn  ic^  fo  reben  (nämlic^:  mic^  felbft  rühmen)  barf.  — 
8S3.  e§  gab  eine  3^^'/  "'o  S^r  anbrer  Slnfic^t  roaret  —  8e5.  daz  läze  ich  sin, 
baoon  roiü  ic§  fdjroeigen.  —  886  ff.  um  Eurer  Sc^ön^eit  roiUen  bietet  nie  roieber  einem 
Mitter  folrfic  aJlt^ac^tung. 
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solt  iuwer  sput  w6sen  min, 
20  ich  wolte  6   äne  minne  sin."  890 

diu   clüre  unde  diu  riche 

sprach  weinde  herzenliche 

„herre,  als  ich  iu  not  gesage, 

waz  ich  der  inme  herzen  trage, 
25  Bö  gebet  ir  iämers  mir  gewin.  895 

gein  swem   sich  krönket  min  sin, 

der  sölez  durch  züht  verkiesen. 

ine  mac  nimer  Verliesen 

fröuden,  denne  ich  hän  verlorn 
30  an  Cidegast  dem  üz  erkorn.  900 

613        Min  cläre  siieze  beäs  ämls, 

so  durchliuhtic  was  sin  pris 

mit  rehter  werdekeite  ger, 

ez  waere  dirre  oder  der, 
5  die  muoter  ie  gebären  905 

bi   siner  zite  iären, 

die  muosn  im  iehen  werdekeit, 

di  ander  prls  ni  überstreit. 

er  was  ein  qu6cprünne  der  tugent, 
10  mit  also  berhäfter  iugent  9io 

bewait  vor-  valscher  pflihte. 

üz  der  vinster  gein   dem  liehte 

het  er  sich  enblecket, 

slnen  pr'is  so  hoch  gestecket, 
15  daz  in  niemen  künde  erreichen,  9i5 

den  valscheit  möhte  erweichen. 

sin  pris  hoch  wahsen  künde, 

daz  dandern  wären  drunde, 

üz  slnes  herzen  kernen. 


889.  roenn  (Suer  Spott  auf  mir  fi^en  bliebe.  —  893  ff.  loenn  id)  <Su(^  baS  3Ber) 
fcf)ilbere,  loaS  ic^  beffen  int  ^erjen  trage,  fo  £)attet  ^i)t  mir  etroaS  ju  gute  rocgen  metneä 
äummerä.  —  S'J6  f.  roer  eä  auci)  fei,  gegen  ben  idj  unocrftänbig  gel^anbelt  i)abi,  ber  möge 
e§  mir  rüdfic^tSooU  nerjei^en. —  901.  beäs  ämis,  fcf)Bner  greunb. —  903.  nebft  erttftem 
Streben  nad)  Ku^m.  —  904.  loer  eä  aud)  fein  mag.  —  906.  bei  feinen  Seb,;eiten.  — 
9u9.  ein  quecprunne,  ein  (ebenbiger  Quett,  ber  auiS)  feine  (on  tEugenb)  fruchtbare 
Sugenb  oor  jebem  Slnteit  an  Untreue  frf)ü|te^  —  913.  sich  anblecken,  ficb  jeigen, 
fict)  fefjen  taffen.  —  916.  ben  Untreue  unficJ)er  machte.  —  917  ff.  fein  dluijm  rouc^ä  i)Dd) 
empor  au§  bem  innerftcn  J?ern  fcineä  SBejenä,  fo  bafe  bte  anbern  unter  iE)m  ftanben. 

14* 


212  ßudj  XII,  ö.  920—950  (613,  20—614,  20):  (Dtaüüfms  ©ank. 

20  wie  louft  ob  al  den  sterneu  920 

der  sn6lle  Sätürnüs? 

der  Iriuwe  ein  monlcirus. 

Sit  ich  die  wärheit  sprechen  kan, 

sus  was  min  erwünschet  man. 
25  daz  tier  die  megede  solten  klagen,  925 

ez  wirt  durch  reinekeit  erslagen. 

ich  was  sin  herze,  er  was  min  lip. 

den  vlös  ich  flüstebserez  wip. 

in  sluoc  der  künec  Gramovlanz, 
:30  von  dem  ir  fiieret  disen  kränz,  930 

614        H6rre,   ob  ich  iu  leide  sprach, 

von  den  schulden  daz  geschach, 

daz  ich  versuochen  wolde, 

ob  ich  iu  minne  solde 
5  bieten  durh  iur  werdekeit.  935 

ich  weiz  wol,  hörre,  ich  sprach  iu  leit; 

daz  was  durch  ein  versuochen. 

nu  sult  ir  des  geruochen, 

daz  ir  zorn  veiiieset 
10  unt  gar  üf  mich  verkieset.  940 

ir  sitz  der  ellens  riche. 

dem  golde  ich  iuch  geliche, 

daz  man  liutert  in  der  gluot. 

al  ist  geliutert  iuwer  muot 
15  dem  ich  iuch  ze  schaden  brähte,  945 

als  ich  gedenke  unt  dö  gedähte, 

der  hat  mir  herzeleit  getan." 

dö  sprach  mi'n  her  Gäwän 

„Frouwe,  esn  wende  mich  der  tot, 
20  ich  l6re  den  künec  sölhe  not,  950 

920.  ob,  über,  roeti  er  am  fjBc^ftcn  fte^t.  —  922.  Sem  ©in^orn  lourbe  befonbere 
S;reue  betgemeffen  (ogl.  Sltefte  Sitt.  g.  462,  21  ff.).  —  923.  ba  icf)  (oermöge  meiner  ge= 
tiauen  ficntitnis)  if)n  ricf)tig  ju  beurteilen  nerfte^e.  —  924.  min  erwünschet  man, 
ber  SDlann,  ber  fo  fe^r  meinem  Qbeat  entfprac^.  —  925.  Saä  ßin^orn,  mit  bcm  biet 
(iibegaft  »erglic^en  wirb.  —  928.  flüstebaere.  ungtüdli«^  im  SefiS.  —  930.  füeret, 
t)ergebolt  bobt.  —  932.  von  den  schulden,  aug  itm  Sriinbe.  —  937.  ba§  gefc^aJ; 
ber  ^Prüfung  megen.  —  939.  Verliesen,  aufgeben,  nic^t  mef)r  forgfältig  t)üten.  — 
945  f.  äu  beffen  Serberben  ii)  Qui)  ^erbrad^te,  mie  tci  e§  bamalä  im  ©inne  l^atte  unb 
noc^  l)abe.  —  949.  inenn  ber  Sob  mic^  nid;t  baran  Jiinbert. 
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diu  Sine  höchvart  letzet. 

mine  triuwe  ich  hän  versetzet 

gein  im  üf  kämpf  ze  rlten 

in  küi-zliclien  zlten, 
25  da  sul  wir  manheit  ürb6rn.  955 

frouwe,  ich  hän  üf  iuch  verkorn. 

ob  ir  iu  mlnen  tumben  rät 

durch  zuht  niht  versmähen  lät, 

ich  riete  iu  wipllch  6re 
30  und  werdekeite  lere.  960 

615   nun  ist  hie   niemen,  denne   wir: 

frouwe,  tuet  genäde  an  mir." 

si  sprach  „an  gisertem  arm 

bin  ich  selten  worden  warm. 
5  da  gein  ich  niht  wil  striten,  965 

ii'n   megt  wol  zandern  ziten 

dienes  lön  an  mir  beiagen. 

ich  wil  iuwer  arbeit  klagen, 

unze  ir  werdet  wol  gesunt 
10  über  al,  swä  ir  Sit  wunt,  S'io 

unz  daz  der  schade  geheile. 

üf  Schästel   märveile 

wil  ich  mit  iu  keren." 

,,ir  weit  miv  fröude  mören" 
15  sus  sprach  der  minnen  gerende  man.  975 

er  huop  die  frouwen  wol  getan 

mit  trucke  an  sich  üfez  pfert. 

des  dühte  er  si  davor  niht  wert, 

dÖ  er  si  öbe  dem  brunnen  sach 
20  unt  si  so   dwirhelingen   sprach.  980 


951.  diu  =  ba^  fic.  —  952.  iä)  ijabe  mein  SBort  oerpfänbet,  baß  id)  tiücf)  t^m 
äum  ^iampje  ftetten  imU.  —  955.  urboru,  äußern,  seigen.  —  9.')6.  verkiesen  üf, 
oersetfjen.  —  957.  loenn  ^i)x  (meinem  t[)öricf)ten  9iat)  J)öflic§ft  einige  Sercc^tiGung  ein= 
räumen  roottt,  fo  luoUte  irf)  Qud)  raten,  ido5  einer  eblen  f?rau  anfielt.  —  961.  nim 
=  DU  en.  —  962.  tuot  genäde  an  mir,  erroeift  mir  Eure  ©unft.  —  9i;3.  gisertem 
=  geisertem,  in  (Sifen  geficibetem.  —  965  ff.  bod;  roitt  id^  e§  nictit  oervebcn,  ba^  .fsijr 
nid^t  äu  anberer  Qdt  ben  ÖoE)n  für  ®ure  Sienfte  erringen  foUt.  —  968.  td)  roill  SeilnaEime 
®urem  Unbetjngen  fd;enlen.  —  973.  keren,  mid)  ^inroenben.  —  977.  mit  trucke 
an  sich,  inbem  er  fie  an  fic^  brücfte.  —  978.  ®g  ift  baran  erinnert,  mie  er  fie 
jum  erftenmalc  in  ben  Sattel  ^eben  rooate  X,  167  ff.  —  980.  dwirhelingen, 
oerfe^rt. 


214       ßurij  XII,  0.  981—1011  (615,  21—616,  21):  ©rgelufE  mxb  Anfortcts. 

G  äwän  reit  dan  mit  fröiide   siten ; 

doch  wart  ir  weinen  niht  vermiten, 

unze  er  mit  ir  Wägete. 

er  sprach,  däz  si  sagete 
25  warumbe  ir  weinen  wsere,  985 

daz  siz  durch  got  verbaere. 

si  sprach  „herre,  ich  muoz  iu  klagen 

von  dem,  der  mir  hat  erslagen 

den  werden  Cidegasten. 
30  des  muoz  mir  iämer  tasten  990 

616  inz  herze,   da  diu  fröude  lac, 

do  ich  Cidegastes  minne  pflac. 

ine  bin   so  niht  verdorben, 

ine  habe  doch   Sit  geworben 
5  des  küneges  schaden  mit  koste  995 

unt  manege  schäi'pfe  tioste 

gein  sirne  verhe  gefrümet. 

waz  ob  mir  an  iu  helfe  kümet, 

diu  mich  riebet  unde  ergetzet 
10  daz  mir  iämerz  herze  wetzet.  looo 

Üf  Grämovlanzes  tot 
enpfieng  ich  dienest,  daz  mir  bot 
ein  künec,  ders  Wunsches  h6rre  was. 
hörre,  der  heizet  Anfortas. 

15  durch  minne  ich  nam  von  siner  hant  ioo5 

von  Thabronit  daz  krämgewant, 
daz  noch  vor  iuwerr  porten  stöt, 
da  tiuwerz  gelt  engegen   get. 
der  künec  in  mime  dienste  erwarp, 

20  davon  min  fröude  gar  verdarp.  loio 

dÖ  ich  in  minne  solte  wein, 


982.  fte  §örte  nt^t  auf  ju  weinen,  bis  er  in  bie  Älage  einftimntte.  —  986.  fte  möge 
e§  bod^  um  ©ottel  roiUen  taffen.  —  990  f.  infolge  beffen  berührt  ber  gammer  mein  §erä, 
in  welchem  früher  bie  greube  roof)nte.  —  993  ff.  id)  bin  norf)  nic^t  fo  fe^r  gefc^Qbtgt,  bog 
ic^  nirfit  bem  fibnige  oiel  gcfioben  gettjan  ijätte,  inbem  id)  ©elb  unb  ®ut  opferte.  — 
;i98ff.  e§  fönntc  ja  fein,  bo^  Euer  iüeiftanb  mir  ©rfa^  bafür  fc^afft,  ba§  gammer  mein 
§erä  8erfd)neibet.  —  1001.  gum  ^roeJe  oon  Ör.^  Sob.  —  1003.  ders  =  der  des.  — 
10(15.  durch  minne,  roegen  feiner  Siebe.  —  ich  nam,  icb  empfing.  —  1008.  bem 
ein  Softer  2Sert  entiprid)t,  baä  fe^r  ^o^en  SBert  I)at.  —  1009.  bem  Sbnige  roarb  ein  £o5 
juteii,  infolge  beffen. 
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dö  muoste  ich  iiiuwes  iämers  gern. 

in  mime  dienste  erwarp  er  s6r. 

glichen  iämer  oder  mör, 
25  als  Cidegast  geben  künde,  1015 

gab  mir  Anfortas   wunde. 

nu  iehet,  wie  solde  ich  armez  wip, 

Sit  ich  hän   getiiuwen  llp, 

alsolher  not  bl  sinne   sin? 
30  etswenne  sich  kreuket  ouch  der  min,  1020 

617  Sit  daz  er  lit  so  helfelös, 

den  ich  nach  Cidegaste  erkös 

zergetzen  unde  durch  rechen. 

herre,  nu  beeret  sprechen, 
5  wämit  erwärp   Clinschör  1025 

den  riehen  kräm  vor  iuwerm  tor. 

Dö  der  cläre  Anfortas 

rainne  und  fröude  erwendet  was, 

der  mir  die  gäbe   sande, 
10  dö  tbrhte  ich  die  schände.  loso 

Clinschöre  ist  staetecllchen  bl 

der  list  von  nigromanzl, 

daz  er  mit  zouber  dwingen  kan 

beidiu  wi'bvinde   man. 
15  swaz  er  werder  diet  gesiht,  1035 

dien  lät  er  äne  kumber  niht. 

durch  vrlde  ich  Clinschöre  dar 

gap  mlnen  kräm  nach  richeit  var: 

swenn  däventiure  wui'de  erliten, 
20  swer  den  pi'is  het  erstriten,  1040 

an  den  solte  ich  minne   suochen; 

wölde  er  min  niht  geruochen. 


1012.  ba  ^ai)  td^  tnic^  in  bcr  Sage  ber  i?[agc  nncfi^ufjängen.  —  1015.  als  gel^ört  ju 
glichen  (nidf)t  ju  mer,  lüoju  ein  danne  ju  ergänzen  ift).  —  1019.  rcie  tnod^te  ic§  infolge 
foIc§e§  Seibä  txoä)  bei  ©innen  fein?  —  lOiiO.  ntancfimat  audi  möchte  ict)  rafenb  rocrben.  — 
der  min  (seil.  siuj.  —  1021.  er,  berjenigc.  —  l(i21.  je^t  roiü  iä)  dnd)  BericOten.  — 
1029.  sande,  gefanbt  Eictte.  —  1031  f.  ift  in  bauernbem  SlefiJ  ber  SBiffenfcfiaft  ber 
SHetromantie.  —  1033  fonfefutin.  —  1035.  luenn  er  irgenbroo  roacfere  Seute  fie^t.  — 
1038.  nach  richeit  var,  praditDoU.  —  1039  ff.  unter  bcr  SBebiugiing,  bag,  wenn  ba§ 
Stbentciier  beftanbcn  :oäre,  icö  mic^  itm  beffen  Siebe  &emüf)en  foHte,  ber  ben  ^«reis  ge= 
roonnen  fiatte.  —  1042.  roenn  er  mid)  nictit  möchte,  fo  gehörte  ber  Rram  mir  }um 
ÜToeitenmate. 


216        ßud)  XII,  0. 1043—1073  (617,  23—618,  23):  ©rgeluftns  ffierdjlttite. 

der  kram  weer  anderstunde  min 
(der  sol  sus  unser  zweier  sin), 
25  des  swuoren,  die  da  wären.  1045 

da  mite  icli  wolde  vären 
Gramovlanzes  durch  den  list, 
der  leider  noch  ungendet  ist. 
het  er  di  äventiure  geholt, 
so  müeser  sterben  hän  gedolt.  i05o 


30 


618        Clinschor  ist  hövesch  unde  wls: 

der  erloubet  mir  durch  sinen  pris 

von  miner  massenle  erkant 

.rlterschaft  übr  al  sin  lant 
5  mit  manegem  stiche  unde  slage.  1055 

die  ganzen  wochen,  alle  ir  tage, 

al  die  wochen  in  dem  iär, 

sunderrotte  ich  hän  ze  vär, 

dise  den  tac  und  iene  de  naht, 
10  mit  koste  ich  schaden  hän  gedäht  ueo 

Gramovlanz  dem  höchgerauot. 

mänegen  strit  er  mit  in  tuet. 

waz  bewärte  in  ie  dründe? 

sins  verhs  ich  vären  künde, 
lö  die  warn  ze  rieh  in  mlnen  solt,  loes 

wart  mir  der  keiner  anders  holt, 

nach  minne  ich  manegen  dienen  liez, 

dem  ich  doch  lönes  niht  gehiez. 

Minen  lip  gesach  nie  man, 
20  ine   möhte  wol  sin  dienes  hän;  i070 

wan  einer,  der  truoc  wäpen  röt. 
min  gesinde  er  brähte  in  not, 
für  Lö'grois   er  kom  geriten: 

1045.  baS  befc^tüoren  alle  SInroefcnben.  —  1C46.  burc^  bicfe  Sebfngung  moUte  tc^ 
(SramofTanä  tn§  SerberBen  loden.  —  1048.  ungendet  =  ungeeudet,  o^ne  grfolg.  — 
lOäO.  fo  Iiätte  er  ftcrben  tnüifen.  —  1052.  durch  sinen  pris,  ju  jetner  (rfjre,  au§  an^ 
ftänbiger  ÖJefinnung.  —  1053.  erkaut,  üortreffticf).  —  105S  f.  für  jcbe  SBocfje  unb  jebon 
Sag  fiabe  ic^  befonbere  Kämpfer  sur  32acf)fteHung.  —  1060.  ic^  f)abe  e§  mir  niel  toften  laffen, 
um  &v.  gcbaben  äu  erfinnen.  —  1063.  drunde,  in  biefem  Streite.  —  1064.  id^  oerftanb 
mid)  baroiif  ibm  naä)  bem  Seben  ju  ftellen.  —  1065  ff.  loenn  oon  benen,  bie  für  meinen 
<Boli>  äu  mäi^tig  tooren,  einer  nic^t  anbers  fid)  meinem  Sienfte  bequemen  rooUte,  fo  matfjte 
id^  iijm  2[u3fic^t  auf  meine  3)linne,  o[)ne  ifim  jebcc^  Sofjn  su  oeripredjen.  —  1069  ff.  mic^ 
fa^  niemanb,  oJjne  bog  ic^  it)n  für  meinen  Sienft  geroonnen  f)ätte,  bi§  auf  einen. 
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da  entworhte  er  si  mit  solhen  siten, 
25  sin   hant  se  nider  ströute,  1075 

däz  icli  mihs  w&nec  vröute. 

zwischen  LÖgroys  und  iurm  ürvar, 

mlner  ritr  im  volgeten  fünfe  dar. 

di  entschumpfierte  er  üf  dem  plan 
so  und  gap  diu  ors  dem  schifmän.  loso 

619   dö  er  die  mino  überstreit, 

nach  dem  helde  ich  selbe  reit. 

ich  bot  im  lant  unt  mlnen  lip; 

er  sprach,  er  hete  ein  schoener  wlp, 
5  unt  diu  im  lieber  wipre.  loss 

diu  rede  was  mir  swsere, 

ich  vrägete,  wer  diu  möhte  sin. 

,,von  Pelrapeire  diu  künegln, 

sus  ist  genant  diu  lieht  gemäl: 
10  so  heize  ich  selbe  Parziväl.  i090 

ichn  wil  iuwer  minne  niht; 

der  gräl  mir  anders  kumbers  gibt." 

sus   sprach  der  helt  mit  zorne; 

hin  reit  der  üz   eikorne. 
15  hän  ich  daran  missetän,  i095 

weit  ir  mich  daz  wizzen  län, 

ob  ich   durch  mine  lierzenöt 

dem  werden  riter   minne  bot, 

so  krenket  sich  min  minne." 
20  Gäwän  zer  herzoginne  iioo 

sprach  „frouwe,  ih  erkenne  in  also  wert, 

an  dem  ir  minne  hat  gegert, 

het  er  iuch  ze  minne  erkorn, 

iwer  pris   wter  an  im  unverlorn" 

25  Gäwän  der  cürtöys  iio5 

und  de  herzoginne  von  Lögröys 

1074.  entwüi-ken,  Derttiditen.  —  mit  solhen  siten,  berartig.  —  1075  ton- 
l'elutiu.  —  1077.  fünf  meiner  iRitter  folgten  t()m  in  ber  Oegcnb  ärotfc^en  Sogrolö  unb  ber 
SanbungSftette.  —  lOsl.  überstreit,  im  gtveite  übcrmanb  —  1092.  ber  (Stai  forgt 
im  übrigen  frf)on  bafiir,  ba^  i*  Sorgen  habe.  —  1093.  mit  zorne,  unfreunbtid),  6orf(^. 
—  1090  ff.  roenn  id)  bartn  gefef)[t  !}nbe,  um  meines  Seräfummer?  miUen  ifjm  3)Hnne  ju 
bieten,  fo  ift  baä  bemütigenb  für  niid)  in  meiner  Siebe.  —  llüi.  iä)  fenne  if)n  ate  einen 
fo  treff tilgen  Stitter.  —  1104.  es  roöre  Euc^  eine  ^o^e  g^re. 
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vast  an  ein  ander  sähen. 

dö  riten  si  so  nähen, 

daz  man  se  von  der  bürg  ersach, 
30  da  im  diu  äventiure  geschach.  mo 

620  dö  sprach  er  ,,frouwe,  tuot  so  wol, 

ob  ich  iuch  des  bitten  sol, 

lät  minen  namen  unrekant, 

als  mich  der  riter  hat  genant, 
5  der  mir  entreit  Gringulieten.  ms 

leist,  des  ich  iuch  hän  gebeten: 

swer  iuch  des  vrägen  welle, 

so  sprecht  ir  „min  geselle 

ist  mir  des  unrekennet, 
10  er  wart  mir  nie  genennet."  1120 

si  sprach  „vil  gerne  ich  siz  verdage, 

Sit  ir  niht  weit,  daz  ichz  in  sage." 

er  unt  diu  frouwe  wol  gevar 

körten  gein  der  bürge  dar. 
!:'•  die  liter  heten   da  vernomen,  1125 

daz  dar  ein  riter  waere  komen, 

der  hete  di  äventiure  erliten 

ünde  den  lewen  tiberstriten. 

ünde  den  türköyten  sider 
20  ze  rehter  tiost  gevellet  nider.  nso 

innen  des  reit  Gäwän 

gein  dem  urvar  üf  den  plan, 

daz  sin  von  zinnen  sähen. 

si  begünden  vaste  gäben 
25  üz  der  burc  mit  schalle.  iisö 

dö  füorten  si  alle 

riebe  bäniere, 

sus  körnen  si  schiere 

üf  snellen   ravi'ten. 
30  er  wänte,  si  wolden  striten.  ii40 


1107.  blicften  ftc§  tief  in?  2(uge.  —  Uli.  tuot  s6  wol,  f)abt  bic  ©iite,  roenn  ic^ 
CucE)  bariim  bitten  barf,  nic^t  tneinen  iJJamen  ju  nennen.  —  1115.  bor  mir  mit  (Sringiitjete 
boDonritt.  —  1116.  leist  =  leistet.  —  1119.  des,  in  biefer  §infic^t.  —  112.=j.  die 
riter,  bie  3iitter,  roeld^e  auf  ber  93urg  aud)  in  be§  gauberer?  Sanben  gefc^mac^tet 
Ratten.  —  1127.  erliten,  burcfigemndjt. —  1133.  siii  =  8i  in.  —  von  =  von  den. — 
1140.  er  meinte,  fie  fämen,  um  ju  ftreiten. 
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621  Dö'  er  se  verre  komen  sacli, 
hin  zer  herzoginne  er  sprach 
„kumt  ienez  volc  gein  uns  ze  wer?" 
si  sprach  „ez  ist  Clinschöres  her, 

5  di  iuwer  käme  hänt  erbiten.  ii45 

mit  fröuden  koment  si  nü  geriten 

unt  wellent  iuch  eniDfiihen. 

daz  endarf  iu  niht  versmähen, 

Sit  ez  diu  fföude  in  gebot." 
10  nu  was  ouch  Plippälinöt  ii50 

mit  siner  clären  tohter  fier 

komen  in  einem  üssier. 

veiTe  üf  den  plan   si  gein  im  gienc; 

diu  maget  in  mit  fröude  enpfienc. 
15  Gäwän  bot  ir  sinen  gruoz:  ii55 

si  kuste  im  stegereif  ünde  fuoz, 

und  enpfienc  öuch  die  herzogin. 

si  nam  in  bl  dem  zoume   sin 

und  bat  erheizen   den  man. 
20  diu  frouwe  ünde  Gäwän  iißo 

giengen  an  des  schifles  ort. 

ein  teppech  unde   ein  kulter  dort 

lägen:   an  der  selben  stete 

diu  herzogin  durch  sine  bete 
25  ZUG  Gäwäne  nider  saz.  lies 

des  verien  tohter  niht  vergaz, 

si  entwäpent  in      sus  hörte  ich  sagen: 

ir  mantel  bete  si  dar  getragen, 

der  des  nahtes  che  im  lac, 
30  dö  er  ir  herbtrge  pflac;  ii70 

622  des  was  im  -not  an  der  zlt. 
ir  mantel  unde  sin  kürsi't 
leite  an  sich  her  Gäwän. 

si  trüocrez  härnäsch  her  dan. 


1143.  fommen  jene  Seute  auf  un§  ju  in  feinblicfier  2(bfid;t?  —  1145.  bie  e§  laum 
enoarten  fonnten  ®u(§  ju  fe^en.  —  1148.  ba§  bürft  Sfir  nicl;t  äurütfroeifen.  —  1153.  ging 
fie  auf  if)n  äu.  —  1161.  gingen  an  ba§  ®nbe  bes  gcfiiffcä.  —  1164.  durch  sine  bete, 
toeil  er  barum  Bat.  —  1166.  oerabfäumtc  md;t  ifjn  ju  entroappnen.  —  1170.  al§  er  i^re 
Verberge  Bcnuktc.  —  1171.  ben  (üKantel)  J)atte  er  je^t  fe^r  nötig.  —  1174.  truogez 
=  truog  daz. 
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6  Alrerst  diu  herzoginne  clär  H75 

näm   slns   äntlitzes  war, 

da  si  säzen  bi  ein  ander. 

zwene  gebraten  gälander, 

mit  win  ein  glesin  barel 
10  unt  zwei  blänkiu  wästel  118O 

diu  süeze  maget  dar  näher  truoc 

üf  einer  twehelen  wlz  genuoc. 

die  spise  ervloug  ein  sprinzelin. 

Gäwän  unde  diu  herzogin 
15  mohtenz  wazzer  selbe  nemen,  iiss 

•  ob  dwahens  wolde  si  gezemen ; 

daz  si  doch  bödiu  täten. 

mit  fröude  er  was  beraten, 

daz  er  mit  ir  ezzen  solde, 
20  durch  die  er  liden  wolde  ii90 

beidiu  fröude  unde  not 

swenn  si  dez  parel  im  gebot, 

daz  gerüeret  het  ir  munt, 

so  wart  im  niuwe  fröude  kunt, 
25  daz  er  danach  solde  trinken.  ii95 

sin  riuw6  begu.nde  hinken, 

und  wart  sin  höchgemüete  snel. 

ir  süezer  munt,  ir  liehtez  vel 

in   so  von  kumber  iagete, 
30  daz  er  keine  wunden  klagete.  1200 

623        Von  der  burc  die  frouwen 

dise  Wirtschaft  mohten  schouwen. 
anderhalp  anz  ürvär, 
mänec  wert  riter  kom  aldar: 
5  ir  bühürt  mit  künst  wärt  getan.  1205 

disehalp  her  Gäwän 
danctem  verien  unde  der  tohter  sin 

1175.  alrerst,  je|t  ä"erft.  —  1176.  fal^  fein  2(ntli|  an.  —  1179.  ein  glesin 
barel,  eine  ®Ia§f(af(^e  (baril  oon  berillus).  —  1183.  ^atte  ein  Sperbertoeibc^en  im 
(Jluge  erjagt.  —  1185.  fie  waren  ja  auf  bem  ffiaffer.  —  1186.  roenn  e§  i^nen  fcf)icftid) 
beurf)te  firf)  ä"  njafct;cn.  —  1196.  fein  Sd^mer^  blieb  immer  me^r  äurücf.  —  1202.  dise 
Wirtschaft,  biefe  S3cit)trtung. —  1203.  anderhalp  anz  urva  r  luirb  burrf)  aldar 
aufgenommen.  —  1206.  disehalp,  auf  biefer  Seite  be§  gluffes.  —  1207.  danctem 
=  danote  dem. 
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(als  tet  ouch  diu  herzogin) 

ir  giietlichen  spise. 
10  diu  herzoginne  wise  1210 

sprach  „war  ist  der  riter  komen, 

von  dem  diu  tioste  wart  genomen 

gester,   dö  ich  hinnen  reit? 

obe  den  iemen  überstreit, 
15  weder  schlet  daz  leben  oder  tot?"  1215 

dö   sprach  Plippälinöt 

„frouwe,  ich  sah  in  hiute  leben. 

er  wart  mir  für  ein  ors  gegeben. 

weit  ir  ledegen  den  man, 
20  darumbe   sol  ich  swalwen  hän,  1220 

diu  der  kiinegln  Secundillen  was, 

und  die  iu  sände  Anfortäs. 

mac  diu  härpfe  wesen  min, 

ledec  ist  düc  de   Göwerzin." 
25  ,,die  härpfn  untz  ander  krämgewant,"  1225 

sprach  si  „wil  er,  mit  slner  hant 

mac  geben  unde  behalden 

di  hi  sitzet;  läts  in  walden. 

ob  ich  im  so  liep  wart  ie, 
30  er  loeset  mir  Lischoysen  hie,  i23o 

624  den  herzögen  von  Göwerzin, 

und  ouch  den  andern  füvsten  min, 

Flöränden  von  Itolac, 

der  nahtes  miner  wahte  pflac; 
5  er  was  min  türkoyte  also,  1235 

slns  trürens  wirde  ich  niemer  vrö." 

Gäwän  sprach  zer  frouwen 
„ir  muget  se  böde  schouwen 

1209.  für  il;re  sjütige  Scroirtuitg.  —  1211.  der  riter,  gifc^ogS.  —  1214.  loeiin  ben 
iematib  Oefiegt  £)at  u'o  ti^nge  i*)  ii'cttev),  bracf}te  Sebcn  ober  3;ob  ben  j?ampf  auSetnattber? 
b.  i).  ift  er  gefallen  ober  gefangen?  (weder  ...  oder  Soppelfrage).  —  1219.  lodegen, 
frei  madjcn.  —  1220.  darumbe,  für  ifin.  —  swalwe  (ot)ne  Slrtitel)  fit),  f.,  eine  englifd§e 
^arfe,  nai)  i^rer  ©cftalt  benannt.  —  1224  Göwerzin,  nac^  Sartfd)  =  Quercy 
(bei  GaI)or§),  ogl.  aud)  21} artin  {C^.  XXn,  10).  —  1226.  wil  er,  roenn  er  loitt.  — 

1228.  di  =  der.   —  läts  (=  lät  es)  in  walden,   la|t  i[;n  bariiber  beftinimen.  — 

1229.  lucnn  id)  ifim  teuer  genug  bin.  —  1233.  Flörant  =  ber  SÖIü^enbe;  bei  2itotac 
erinnert  SSartfd^  (G.  St.  II,  150)  an  ^hvac  in  ©übfranfrei^.  6ä  ift  ber  2;urtoite.  — 
1234.  er  ftonb  an  ber  ©pi|e  ber  um  DrgelufenS  5perfon  gef^arten  Sftitter. 
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ledec,  6  däz  uns  kome  diu  naht/' 

10  dö  beten  si  sich  des  bedäht 

und  fuoren  über  anez  lant. 
die  berzoginne  liebt  erkant 
huop  Gäwän  aber  üfez  pfert. 
manec  edel  riter  wert 

15  enpfiengn  in  unde  di  hei'zogin. 

si  körten  gein  der  bürge  hin. 
da  wart  mit  frÖuden  geriten, 
von  in  diu  kunst  nibt  vermiten, 
deis  der  bühürt  bet  6re 

20  waz  mag  ich  sprechen  möre? 

wan  daz  der  werde  Gäwän 
und  diu  berzoginne  wol  getan 
von   frouwen  wart  enpfangen   so, 
si  mobtens  bediu  wesen  vrö, 

25  üf  Scbästel  märveile. 

ir  mugets  im  ieben  ze  heile, 
daz  im  diu  saelde  ie  gescbacb. 
dö  fuorte  in  an  sin  gemach 
Arnive,  und  die  daz  künden, 

30  di  bewärten  sine  wunden. 

625        ZArniven  sprach  Gäwän 

„frowe,  ich  sol  einen  boten  hän." 
ein  iüncfröuwe  wart  gesant; 
diu  brähte  einen  säriänt, 
5  manlich,  mit  zühten  wise, 

in  säriändes  prlse. 
der  knappe  swuor  des  einen  eit, 
er  wiirbe  liep  oder  leit, 
däz  er  dt'S  niemen  da 


1240.  nun  roaren  fie  fo  weit,  bap  fie  ^inüBergefa^ren  roaren  (anez  ^  ans  daz). — 
1245.  enpfi engen  tonftruiert  auf  ben  in  manec  liegenben  !ßlura[.  —  1247.  baS 
toar  ein  rergnügter  SHitt,  bei  bem  fie  i^re  Äunftfertigfeit  im  Dieiten  fe^en  liefen.  — 
1219.  deis  =  daz  es,  fo  boß  boDon.  —  1251.  wan  daz,  nur  baS  eine  roiü  ic§  noc§ 
f)injufügcn.  —  12.'>4  fonfefutio:  bog  fie  firf;  beibe  barüber  freuen  tonnten.  —  1256 f.  man 
iann  roo^l  fein  (Siiicf  preifcn,  bafi  i^m  fold)  ungetrübte^  (Slücf  juteit  rourbe.  —  1259  f.  Stmloe 
führte  i^n,  unb  fie  unb  alle  anbere,  bie  e§  nerftanben,  pflegten  feine  SBunben.  Arnive 
ift  alfo  LCTto  y.onov.  —  1261.  Z'Arniven  ^  Ze  Arnivtn.  —  120.''.  mit  zühten 
wlse,  ber  ba  roupte,  roaä  \xä)  geijörte.  —  1266.  auäge^eicbnet  unter  feineägletc^en.  — 
1268.  möge  er  etroaä  ®ute5  ober  etoias  Sc^limmeä  ju  beftcUcn  ^aben. 
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10  gewü.eg6  noch  anderswä,  1270 

wan  da  erz  werben  solde. 

er  bat,  daz  man  im  holde 

tincten  unde  ptrmint. 

Gäwän  des  künec  Lotes  kint 
15  schreip  gefuoge  mit  der  hant,  1275 

er  enböt  ze  Löver  in  daz  lant 

Artuse  linde  des  wibe 

dienst  von  sime  libe 

mit  triuwen  unverschertet: 
20  und  liet  er  pris  behertet,  128O 

der  wsere  an  werdekeite  tot, 

sine  hülfen  ime  ze   siner  not, 

daz  si  beide  an  triuwe  d sehten 

unt  ze  JÖflänze  braehten 
25  die  massenle  mit  frouwen  schar;  1^85 

und   er  kctnie   ouch  selbe   gein  in   dar 

durch  kämpf  üf  al  sin  ßre. 

ernböt  in  dennoch  mere, 

der  kämpf  wsere  also'  genomen, 
30  daz  er  werdecliche  müese  komen.  1290 

626   de  enböt  ouch  her  Gäwän, 

ez  weere  fröuwe  öder  man 

al  der  massenie  gar, 

daz  si  ir  triuwe  nsemen  war 
5  und  daz  sim  künege  rieten  kumen;  1295 

daz  möhte   an  werdekeit  in  frumen. 

al   den  werden  er  enböt 

sin   dienst  unt  sines   kampfes  not. 

Der  brief  niht  insigels  truoc; 
10  er  schreip  in  sus  erkant  genuoc  isoo 


1271.  ausgenommen  an  ber  gteUe,  too  er  eö  bcftetten  fottte.  —  1272.  er,  ©aiuan. — 
1273.  tincte  Don  lot.  tincta  (tingo).  —  1275.  gefuoge,  I)öflic§,  in  oerbinblic^en 
SBetibungen.  —  1278.  von  sime  libe,  oon  fetner  *perion.  —  1279  gef)ört  511  dienst, 
in  unoerte^ter  Sreue.  —  1280.  beherten,  im  j!ampfe  erringen.  —  l2Slfj.  fo  mäge  er 
bem  f einerlei  SBert  5ci,  roenn  fie  i^m  nid)t  in  jeiner  S5erlegenf)eit  £)ülfe,  inbem  fie  in 
©rinnerung  an  i^re  Sreue  if)re  Siitter  mit  fid;  nad)  Soflanse  brockten!  —  1286.  unb 
(er  iiigte  ^inau)  er  felber  ((Sarcan)  würbe  bat;in  fommen.  —  1290.  werdecliche,  mit 
ftattlici)em  ©efolge.  —  1295.  sim  =  si  dem.  —  1298.  8in  =  &inen.  —  1300.  er  fc^rieb 
i^n  m^  \o  f^o«;  baß  man  i^n  an  wntrliglic^en  SBafiräeicfien  ertennen  fonnte. 
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mit  wärzeichen  ungelogen. 

„nun  solt  duz  niht  langet*  zogen" 

spi'acli   Gäwän   zem  knappen  sin. 

„der  künec  unde  diu  künegin 
15  sint  ze  Berns  bi  der  Korea.  i305 

die  küneginne  soltu  da 

sprechen  eines  morgens  fruo; 

swaz  si  dir  rate,  däz  tüo. 

unt  läz  dir  eine  witze  bl: 
20  verswic,  däz  ich  hie  hörre  si.  i3io 

daz  du  hie  massenle  sis, 

daz  ensage  in  niht  decheiuen  wls." 

dem  knappen  was  dannen  gäch. 

Arnlve  sleich  im  sanfte  nach, 
25  diu  vrägte  in,  war  er  wolde  i3i5 

und  waz  er  werben  solde. 

dö  sprach  er  „frouwe,  in  säges  iu  niht, 

ob  mir  min  eit  rehte  giht. 

got  hüete  iur,  ich  wil  hinnen  varn." 
80  er  reit  nach  werdeclicben  scharn.  i32o 


1302.  nun  oerfc^Ieppe  e§  nic^t  länger,  äögere  nid^t  länger.  —  1309.  beachte  aber  ein§, 
behalte  aber  etn§  im  2tuge,  beobocfite  aber  eine  58orfic§t.  —  1317.  in  ^  ich  en.  — 
sages  =  sage  es.  —  1318.  raenn  anberä  mein  ©ib  md}t  gefd)äblgt  werben  foH.  — 
1320.  äti  ru^mreid)en  Oiittern,  nämlicf)  an  3lrtu§'  §of. 


DREIZEHNTES  BUCH. 

€27     A  rnlve  zorn  beiagete, 

-^^^-daz  der  knappe  ir  niht  sagete 

alsus  getäniu  maere, 

war  er  gesendet  weere. 
5  si  bcit  den,  der  der  porten  pflac,  5 

„ez  sl  naht  oder  tac, 

so  der  knappe  wider  rite, 

fliege,  daz  er  min  bite, 

unz  daz  ich  in  gespreehe, 
10  mit  diner  kunst  daz  zeche."  lo 

doch  trüoc  si  üfen  knappen  haz. 

wider  in  durch  vrägen  baz 

gienc  si  zer  herzoginne. 

diu  pflag  ouch  der  sinne, 
15  daz  ir  munt  des  niht  gewuoc,  i5 

weihen  namen  Gäwän  truoc. 

sin  bete  hete  an  ir  bewart, 

si  versw6ic  sin  namen  unt  sinen  art. 

püsi'ne  unt  ander  schal 
20  üf  dem  paläse  erhal  20 

mit  vroelichen  Sachen. 

manec  rückelachen 

in   dem  pälas  wart  gehangen, 
i         aldä  wart  niht  gegangen, 

1.  beiagete  zorn,  geriet  in  fieHe  SBut.  —  2.  sagete,  gef agt  l&atte.  —  3.  a  1  s u a 
•ge^t  au'^  ba§golgenbe:  alsus  getäniu  mxre,  gotgetibeS. —  6.  3Kan  erttiartet  ^Vi^t^ 
fe^ung  in  inbirefter  Siebe.  —  7.  wider  riten,  roieber  [)er£ommt.  —  10.  zechen, 
einrichten,  Beroirten.  —  12.  durch  vrägen  baz,  um  fic^  noc§  genauer  ju  erfunbigen. 

—  14.  bie  roar  ebenfaily  fo  flug.  —  17.  feine  Sitte  ^otte  6ei  i^r  ncrijiitct,  fo  bafj  fie 
üerfcf;roieg,  b.  I;.  tjatte  beroirft,  bajj  fie  t)erfd)aneg.  —  18.  sin  =  sinen.  —  art,  §ertunft. 

—  21.  unter  allerlei  ©rfteiterung.  —  22.  rückelachen,  Seppid^e  rourben  aufgepngt, 
um  ba§  geft  oorjubereiten. 

Sßolfram  uon  ®fcf)en6ad;  3.  15 


226      <3iidj  Xlir,  y.  25—56  (627,  25—628,  26):  ^^rnines  lleugur  uitb  ffiaraana  Kulje. 

25  wan  üf  tepchen  wol  geworht.  25. 

ez  het  ein  armer  wiit  ervorht. 

alumbe  an  allen  slten 

mit  senften  plümi'ten 

manec  gesiz  da  wart  geleit, 
30  darüf  man  tiure  kultern  treit.  so 

628        Gäwän  nach  ärb6ite  pflac 

släfes  den  mitten  tac. 

im  wären  sine  wunden 

mit  kunst  also  gebunden, 
5  ob  friuwendin  wsere  bi  im  gelegen,  3r> 

het  er  minne  gepflegen, 

daz  wsere  im  senfte  unde  guot. 

er  het  ouch  bezzern  släfes  muot, 

dan  des  näbtes,  dö  diu  berzogin 
10  an  ungemache  im  gap  gewin.  ■*<> 

er  erwachte  gein  der  vesper  zlt. 

doch  het  er  in  släfe  strit 

gestriten  mit  der  minne 

abe  mit  der  herzoginne. 
15  ein  sin  kamersere  ^^ 

mit  tiurem  golde  swsere 

brähte  im  kleider  dar  getragen 

von  lichtem  pfelle,  hörte  ich  sagen. 

dö  sprach  mi'n  her  Gäwän 
20  „wir  suln  mer  kleider  hän,  5* 

diu  al  gellche  tiure  sin, 

dem  herzogen  von  Göwerzln, 

unt  dem  clären  Flörände, 

der  in  manegem  lande 
25  hat  gedienet  werdekeit.  5> 

nu  schaffet,  daz  diu  sin  bereit."  • 


26.  ein  imbegiitcrter  SBirt  wäre  uor  fold^em  Slufroanbe  jiirildgefd^redti  —  29.  gesiz,. 
@i^e.  —  31.  nach  arbeite,  nad)  feinen  ainftrengungen.  —  32.  den  mitten  tac, 
biä  mitten  in  ben  2;ag  £)inein.  —  37.  ba§  roätc  \t)m  unfc^äblit^  getuefen.  —  38  f.  er  war 
aud;  in  folrf)cr  Stimmung,  ba^  er  beffer  fd)lief.  —  40.  itjm  Unnttie  über  Unruhe  bereitete. 
—  43.  mit  der  minne,  um  bie  SDHnne.  —  44.  abe,  roieberum.  —  46  gehört  eigentlich 
5U  pfelle,  ift  aber,  meit  eö  befonberä  beäeid)nenb  tft,  üorangeftellt.  —  51-  bie  ebenjo 
föftlic^  finb.  —  52.  für  ben  §eräog. 


ßud)  XIII,  V). 57—88  (628, 27—629, 28) :  ffifftjoiB  u.  ^'brant  mtxitn  Ijerbeigefnijtt.      227 

Bi  eime  knappen  er  enböt 

slme  wirt  Plippalinöt, 

daz  er  im  sant  Lischoisen  dar. 
30  bi  siner  tohter  wol  gevar  60 

629  wart  Liscliois  darüf  gesant. 

frou  Böne  brähte  in  an  der  hant, 

durch  Gäwänes  hulde; 

und  ouch  durch  die  schulde, 
5  Gäwän  ir  vater  wol  gehiez,  65 

dör  si  sere  weinde  liez, 

des  tages,  dö  er  von  ir  reit, 

da  prls  erwarp  sin  mänheit. 

der  türkoite  was  ouch  komen. 
10  an  den  böden  wart  vernomen  70 

Gäwäns  enpfähen  äne  haz. 

ietwederr  nider  zuo  zim  saz, 

unz  man  in  kleider  dar  getruoc; 

diu  wären  köstlich  genuoc, 
15  daz  si  niht  bezzer  mühten  sin.  75 

diu  brähte  man  in  allen  drin. 

ein  m6ister  hiez  Särant, 

nach  dem  Sßres  wart  genant, 

der  was  von  Triände, 
20  in  Secundillen  lande  £o 

stet  ein  stät,  heizet  Thäsme, 

diu  ist  grcßzer  danne  Ninnivö 

oder  dän  diu  wlte  Acratön. 

Säränt  durch  prises  lön 
25  eins  pfelles  da  gedähte  85 

(sin  werc  vil  spaehe  brähte), 

der  heizet  saranthasmö. 

ob  der  iht  rilichen  ste? 


57  ff.  bur^  einen  ßnappen  üe^  er  ^^^.  jogen,  er  tnötfite  iljm  S.  ^erfenben.  —  60.  burd^ 
feine  Sodjtci:  (Senc).  —  Gl.  darüf,  auf  ben  a3erg.  —  63.  öaioan  ju  Siebe.  —  64 f.  in 
Slnerfenmtng  beffen,  ba§  65.  i^rem  SCatcr  fefte  Söerfprednuigen  gegeben  fiatte.  —  68.  da, 
batjin  roo.  5Die  @efd;id)te  ift  XI,  21«  ff.  erjäEjlt.  —  70  f.  fonnte  man  feljcn,  niie  &.  fie  in 
oerfötjntirfjer  etimmung  empfing.  —  75  f onfetutio :  fo  bag  fie  nidit  beffer  ptten  fein 
Jönnen.  —  78.  Seres  ift  Gtjina;  bie  (St^mologie  von  Särant  ift  natürlich  eine  unbes 
grünbete.  —  85.  er  bad)te  ba  (in  SEiaäme)  einen  foftbaren  ©toff.  —  86.  setgte  grcfje 
^unft.  —  88.  (ba  fragt  S^K  nodi)  ob  ber  (oftbar  ift? 

15* 


228      ßudj  Xin,  Ö.  89—120  (629,  29—630,  30):  ffimpfang  burdj  iU  grauen. 

daz  muget  ir  äne  vrägen  län, 
30  wand  er  muoz  groze  koste  hän.     •  oo 

630        Diu  selben  kleider  leiten  an 

die  zwöne  unde  Gäwän. 

si  giengen  üf  den  päläs, 

da  einhaliD  manec  riter  was, 
5  anderhälp  die  clären  frouwen.  05 

swer  rehte  künde  schouwen, 

von  Lögröis  diu  herzogln 

truoc  vor  üz  den  besten  schin. 

der  wirt  unde  di  geste 
10  stuonden  fiir  si,  diu  da  gleste,  loo 

diu  Orgelüse  was  genant. 

der  türköite  Flöränt 

unde  Lischöis  der  cläre 

wurden  ledec  äne  väre, 
15  die  zw6ne  fürsten  cürtöis,  io5 

durch  di  herzogln  von  Lögrois. 

si  dancte  Gäwän  drumbe, 

gein  välschh6it  diu  tumbe 

unt  diu  herzellche  wise 
20  gein  wi'plichem  prise.  110 

dö  disiu  rede  geschach, 

Gäwän  vier  küneginne  sach 

bi  der  herzoginne  sten. 

er  bat  die  zw6ne  näher  gen 
25  durch  sine  curtösie,  iis 

die  iüngeren  drie 

hiez  er  kiissen  dise  zw6ne. 

nu  was  ouch  frouwe  B6ne 

mit  Gäwän  dar  gegangen 5 
30  diu  wart  da  wol  enpfangen.  120 


90.  benn  er  ift  natürücf)  fehr  teuer,  für  oict  Selb  su  fjaben.  —  92.  die  z-wene, 
£if^ot§  imb  glorant.  —  94.  einhalp,  an  ber  einen  SBanb.  —  98.  war  cor  äffen  bie 
fc^Bnfte.  —  100.  traten  t)or  fie,  bie  ftraljlenbe  ecf)önl;cit,  ^in.  —  104.  rcurben  bebingungsloä 
{reigefproc^en.  —  108  ff.  bie  auf  Untreue  ficJi  md)t  oerftanb ,  aber  oon  öersen  erfat)ren 
jpor  in  Seäug  auf  ba§,  roa?  grauen  et)rt.  —  114.  Sifd^ois  unb  gtorant.  —  liö.  getrieben 
üon  feiner  £iöflicl)feit.  —  116.  Sangitje,  ßunbrie,  Stonje;  bagcgen  2trniöen  rourbe  eine 
l)'öf)m  Stettüng  jugeiüiefen. 


iSudj  Xni,  W.  121—151  (631,  1—632,  1):  (Sawan  unb  Stonic.  229 

631  Der  wirt  niht  langer  wolde  st6n: 
er  bat  die  zwöne  sitzen  gfn 

zuo  den  fröuwen,  swü  si  wolden. 

dö  si  so  tuon  solden, 

diu  bete  tet  in  niht  ze  w6.  i25 

„welbez  ist  Itonie?" 

sus  sprach  die  werde  Gäwän 

„diu  sol  mich  bl  ir  sitzen  län." 

des  vrägte  er  B6nen  stille. 

Sit  ez  was  sin  wille,  i30 

si  zeiget  im  die  maget  clär. 

„diu  den  röten  munt,  daz  prüne  här 

dort  treit  bl  liebten  ougen. 

weit  ir  si  sprechen  tougen, 

daz  tuot  gefuocUche"  i35 

sprach  frou  Bene  diu  zühte  riebe. 

diu  wesse  Itonie  minnen  not, 

und  daz  ir  herze  dienest  bot 

der  werde  künec  Gramovlanz 

mit  rlterlichen  triuwen  ganz.  i-io 

Gäwän  saz  nider  zuo  der  maget 
(ich  sage  iu,  daz  mir  wart  gesaget), 
siner  rede  er  da  begunde 
mit  fuoge,  wände  erz  künde, 
ouch  künde  si  gebären,  U5 

daz  von  so  kurzen  iären 
als  Itonie  diu  iunge  truoc, 
den  bete  si  zühte  gar  genuoc. 
er  bete  sich  vrägns  gein  ir  bewegen, 
ob  si  noch  minne  künde  pflegen.  i30 

632  dö   sprach  diu  maget  mit  sinnen 


122.  er  f^iep  bte  ©äfte  fid)  I;infe^e«.  —  124.  ali  if)nen  ba§  gc^ei|en  luarb,  mat  cä 
i^nen  ni^t  unaiigenet;m.  —  128.  Bei  ber  mUi  id)  fi|en.  —  129.  stille,  ^eimlic^.  — 
133.  nebft  ftrat)tenbcn  3(itgen.  —  135.  fo  tfmt  baS  mit  3iirücff;a(tuiig.  ©ie  meint,  er  foU 
i^r  nicf;t  Sieße^anträge  mad^en,  ba  fie  StonjeS  3}cr!)ältni3  ä»  ©ramoflniii  fannte.  — 
137.  itonie  ift  (Senetio.  —  138.  unb  bog  iijrem  fersen  fid)  ®r.  geroeiljt  Ijatte  (herze  ft.  2)at.>. 
—  144.  mit  oder  3ui^i'tff)oIt»n8i  "-''^  er  e'3  uerfianb. —  llij.  Scr  ©a^  ift  anafohiti;:  aud) 
fie  Derftanb  eS,  fid)  fo  ,511  ßeneinnen,  bog  bei  ber  großen  ^ugenb,  in  ber  fie  loar  —  unb 
nun  folgt:  bei  ber  fiatte  fie  Siibung  genug.  —  14Ö  f.  er  tjatte  fid;  ju  ber  [yrage  an  fie 
entfd^icffen,  ob  fie  aud)  iiUnne  pflege. 


230  ßud)  Xin,  ö.  152—183  (632,  2— 633,  3):  ffiaiuan  uub  itonje. 

„lii*;rre,  wen  solde  ich  minnen? 

Sit  mir  min  erster  tag  erschein, 

so  wart  ilter  nie  dechein, 
6  ze  dem  ich  ie  gespraeche  wort,  i55 

wan  als  ir  hiute  hat  gehört." 

,,sö  möhten  iu  doch  msere  komen, 

wä  ir  mit  manheit  hat  vernomen 

beiageten  prls  mit  riterschaft, 
10  und  wer  mit  herzenlicher  kraft  lec 

nach  minne  dienest  bieten  kan." 

sus  sprach  min  her  Gäwän. 

des  antwurt  im  diu  cläi'e  maget 

„nach  rainne  ist  dienes  mich  verdaget. 
15  wan  der  h6rzogin  von  Lögrois  i65 

dient  manec  riter  cürtöis, 

beidiu  nach  minne  und  umbe  ir  solt. 

der  hat  maneger  hie  geholt 

tiostieren,  da  wirz  sähen. 
20  ir  keiner  nie  so  nähen  170 

kom,  als  ir  uns  komen  sit. 

den  pris  üf  hoehet  iuwer  strlt." 

er  sprach  zer  megede  wol  gevar 

„war  kriegt  der  herzoginne  schar, 
25  sus  manec  riter  üz  erkorn?  i"5 

wer  hat  ir  hulde  verlorn?" 

„daz  hat  der  künec  Gramoüanz, 

der  der  werdekeite  kränz 

treget,  als  diu  volge  gibt. 
30  h6rre,  des  erkenne  ich  anders  niht."  iso 

633        Dö  sprach  min  her  Gäwän 
„ir  sult  sin  fürbaz  künde  hän, 
Sit  er  sich   prise  nähet 

155.  gesproeche,  gefprod^en  fjätte.  —  156.  auf  er  ju  benen  ^f)v  e§  ^eut  gehört 
f)abt.  —  157 ff.  bann  luäre  eä  bocJ)  möglicf),  ba^  ^i)X  Dernommen  tiöttct,  tote  irgenbroo 
9Juf)m  auf  Dlitterfa^rten  erftritten  »orben  ift.  —  164.  ic^  Ijabz  nod)  nidjt  gerjört,  ba§  mir 
einer  um  ÜJJinne  biente. —  165.  -wan,  aBgefetien  oon,  jeboci^.  —  16it.  da  wirz  sähen, 
cor  unferen  klugen.  —  170.  (einer  lam  fo  no^e  an  un5  I)eran,  b.  ^.  alfe  erlagen  Dörfer 
ben  feinblicf)en  Semalten  —  172.  üf  hoeheu,  erl)ij^en,  oerOerrltd^en.  —  174.  -war 
kriegt,  n>cld)em  S'^^tf«  ^^«"t  im  Kampfe.  —  179.  roic  mon  t[)m  allgemein  einräumt. — 
180.  Don  bem  roei^  ic^  fonft  nichts.  —  182.  3f)r  follt  me[;r  oon  if)m  fiören. 


■ßuü]  XIII,  ö,  184—214  (633,  4— G34,  4):  ©aa  TOaljrjcidjen.  231 

unt  des  mit  willen  gäbet. 
5  von  slnem  munde  ich  hän  vernomen,  iss 

daz  er  berzenliclie  ist  komen 

mit  dienst,  ob  irs  geruocbet, 

so  daz  er  belfe  suocbet 

durch  tröst  an  iuwer  minne. 
10  künec  durch  küneginne  iso 

sei  bllliche  enpfäben  not. 

frowe,  biez  iuwer  vater  Lot, 

so  Sit  irz,  dier  meinet, 

nach  der  sin  herze  weinet; 
15  und  beizet  ir  Itönie,  195 

so  tuot  ir  im  von  herzen  w6. 

ob  ir  triuwe  kunnet  tragen, 

so  sult  ir  wenden  im  sin  klagen. 

beidenthalp  wil  ich  des  böte  sin. 
20  frouwe,  nemet  diz  vingerlin:  200 

•  daz  sante  iu  der  cläre. 

ouch  wirbe  ichz  äne  väre; 

frowe,  daz  lät  al  balde  an  mich." 

si  begünde  al  rot  värwen  sich: 
25  als  e  was  gevar  ir  munt,  205 

wart  al  dem  antlitze  kunt. 

darnach  schier  wart  si  anders  var. 

si  greif  al  blüwecliche  dar, 

daz  vingerlin  wart  schiere  eikant; 
30  si  enpfiengez  mit  ir  clären  baut.  210 

634        Do  sprach  si  „herre,  ich  sibe  nu  wol, 
ob  ich  so  vor  iu  sprechen  sol, 
daz  ir  von  iin  ritet, 
nach  dem  min  herze  strltet. 


1.S4.  unb  ernft^aft  barnuf  au§  ift.  —  186  ff.  ba§  er  Don  ^erjen  mit  feinem  vitter» 
liefen  ®ienft  fic^  beffeit  befliffen  hat,  §iUfe  oon  (Surer  Ü)linnc  ju  erroarten.  —  190.  em 
J?önig  foU  bittigev  äöetfe  non  einer  fibnigin  in  2icbe§teib  gebrarf)t  lucröen.  —  193.  meinen, 
lieben.  —  197.  inenn  3f)r  fätjig  feib,  611*  a(§  roof)lmeinenb  ä"  beroäijren.  —  202.  ic§ 
richte  baä  aii3  oi)nc  i)interba[ttge  ©cbanten.  —  2u3.  borin  ocrlafet  Guc^  auf  mid).  — 
20.1  f.  foroie  erft  (nur)  iijr  SKunb  gefärbt  war,  biefelbe  g-arbe  crfd)icn  nun  im  ganzen 
©eftcfite.  —  L'u7.  anders  var,  anöerä  farbig,  nömüc^  bicicf).  —  208.  fie  griff  fc^üc^tern 
^tn.  —  212.  luenn  ic^  fo  cor  ®ui^  reben  barf.  —  213  f.  ba§  3^r  oon  bem  ^erEommt, 
nad)  bem  mein  ^erj  fe^nlid;  oertangt. 


232      ßüd)  XIII,  0.215—215  (634,5—635,5):  Zißn\t  fpririjt  M]  frei  an». 

5  ob  ir  der  zuht  ir  reht  nu  tuot,  215 

herre,  diu  l6rt  iucli  heleden  muot. 

disiu  gäbe  ist  mir  oucb  6  gesant 

von  des  werden  küneges  liant. 

von  im  sagt  war  diz  vingerlin; 
10  er  enpfiengez  von  der  hende  min.  220 

swaz  er  kumbers  ie  gewan, 

da  bin  ich  gar  unschnldec  an  5 

wan  sinen  lip  hän  ich  gewert 

mit  gedänken,  swes  er  an  mich  gert. 
15  er  bete  schiere  daz  vernomen,  225 

möbte  ich  iemer  fiirbaz  komen. 

Orgelüsen  ich  geküsset  hän,  . 

diu  slnen  tot  sus  werben  kan. 

daz  was  ein  kus,  den  Judas  truoc, 
20  davon  man  sprichet  noch  genuoc.  230 

elliu  triuwe  an  mir  verswant, 

daz  der  türköite  Flörant 

unt  der  h6rz6ge  von  Göwei'zln 

von  mir  geküsset  solden  sin. 
25  min  suone  wirt  in  doch  niemer  ganz,  235 

die  gein  dem  künege   Gramoflanz 

mit  staete  ir  hazzen  kunnen  tragen. 

mlne  müoter  sult  ir  daz  verdagen, 

lind  min  sw6ster  Cündrie." 
30  des  bat  Gäwän  Itonie.  -  24» 

635        „Herre.   ir  bätet  mich  alsus, 
daz  ich  enpfähen  müese  ir  kus, 
doch  unverkorn,  an  minen  munt; 
des  ist  min  herze  ungesunt. 
5  wirt  uns  zwein  iemer  fröude  erkant,  245- 


216.  heleden  =  helenden:  bie  lutrb  e§  Giic^  in§  ^erj  geben,  baß  Qf)r  fcfiroeigt. — 
217.  btefe§  Grfennung§äei(fien  ^abe  t(^  früher  jc^on  befommen :  ber  3iing  bcftätigt,  bog  bie 
$Bot|c§aft  Don  itjm  ausgebt.  —  223  f.  benn  ic^  ^abe  i^m  in  ©ebanfen  alte?  äugeftonben/ 
ioa§  er  oon  mir  begel)rt.  —  225  f.  iä)  ^ätte  e§  i^m  auii)  mitgeteilt,  wenn  ic^  nur  einmal 
mitf)  Dom  *}5[a|e  entfernen  fönnte.  —  227.  fie  madjt  ficf)  Sorroürje,  Drgelufen  gefußt  ju 
l^oben,  bie  ©ramoflonä  nai)  bem  Seben  trachtete.  —  231  ff.  aber  aUer  Streue  madjte  id^ 
gar  ein  ®nbe,  inbem  \d)  g-lorant  unb  £ifcf)otä  hifjen  mu^te.  —  235  f|.  mit  benen  jö!;ne  id) 
midi  bod^  nie  oöQig  auä,  bie  gegen  ©r.  bauernb  §a§  §egen  fönnen.  —  240.  des,  barum. 
—  Gäwän  3Iccuf. —  243.  doch  unverkorn,  oJ)ne  ba§  id)  jebo^  ocräietjen  §ätte.  — 
244.  barüber  mac^e  id)  mir  SSorraürje. —  245.  roenn  id;  unb  (Sramoflauj  je  frol;  werben  foUen. 


ßudj  XIII,  Ö.  240—277  (635,  6— 636,  7):  Iljr  ßcktnntnis.  233 

diu  helfe   stet  in  iuwer  hant. 

für  war  der  künec  minen  lip) 

minnet  für  elliu  wip. 

des  wil  ich  in  geniezen  län, 
10  ich  pin  im  holt  für  alle  man.  250 

got  lere  iuch  helfe  unde  rät, 

so  daz  ir  uns  bi  fröuden  lät." 

dö  sprach  er  „frouwe,  nu  lert  mich,  wie. 

er  hat  iuch  dort,  ir  hat  in  hie, 
15  unt  Sit  doch  underscheiden.  255 

möht  ich  nu  wol  iu  beiden 

mit  triuwen  solhen  rät  gegeben, 

des  iuwer  werdeclichez  leben 

genüzze,  ich  woldez  werben; 
20  desn  lieze  ich  niht  verderben."  200 

si  sprach  „ir  sult  gewaldec  sin 

des  werden  küneges  unde  min. 

iwer  helfe  ünde  der  götes  segen 

müez  unser  zweier  minne  pflegen, 
25  so   daz  ich  eilende  265 

im  sinen  kumber  wende. 

Sit  al  sin  fröude   stßt  an  mir, 

swenne  ich  üntriuwe  eubir, 

so  ist  iemer  mines  herzen  ger, 
30  daz  ich  in  miner  minne  wer."  270 

636        Gäwän  hört  an  dem  frouwelin, 
daz  si  bi  minne  wolde  sin; 
darzuo  was  ouch  niht  ze  laz 
srein  der  herzoginne  ir  haz. 
5  sus  truoc  si  minne  unde  haz.  270 

ouch  het  er  sich  gesundet  baz 
gein  der  einvaltigen  maget, 


248.  für,  me^r  aU.  —  219.  bafür  roia  id^  i^n  6eIof)nen.  —  254 f.  er  befilt  (siid^  bort 
unb  3^r  i^n  Ijier,  imb  boc^  feib  3t)r  getrennt.  —  2.=iH.  fo  rooOte  ic^  mi^  barum  bemühen. 
—  260-  nichts,  roo'3  baju  {)c[fen  tonnte,  liefe  ic§  unuerfuc^t.  —  263.  in  ben  griiu|  von 
eurer  §ülfe  unb  Qotteö  Segen  fei  unfre  aJiinne  gefteUt.  —  265.  so  daz,  in  joldjer  3lrt 
bog,  bergeftalt  boB,  ju  cem  3raecfe  bafe.  —  268.  fo  loa^r  id)  frei  6in  oon  Untreue.  — 
272.  bafe  fie  entfdjloffen  rcor  ju  liebeDolIcr  Eingebung.  —  273.  niht  ze  laz,  gar  nic^t 
träge,  b.  ^.  fe^r  erbittert.  —  27iiff.  ferner  Ijatte  er  gegen  bie  arglofe  gungfrau  ficE>  uer- 
fünbigt,  inbem  (wand)  er  i^r  nicfit  fagte,  iai  fie  Öefc^roifter  luaren. 


234         ßud]  XIII,  ö.  278—310  (636,  8—637,  10):  a.nroeifnt  öer  Sifjplölje. 

diu  im  ir  kumber  liät  geklaget, 

wand  er  ir  niht  zuo  gewuoc, 
10  daz  in  unt  si  ein  muoter  truoc;  280 

ouch  was  ir  bSder  vater  Lot. 

der  megede  er  sine  helfe  bot, 

da  engein  si  tougenliehen  neic, 

daz  er  si  trcestes  niht  versweic. 
15  nu  was  ouch  zU,  daz  man  dar  truoc  2S5 

tischlächen  manegez  wiz  genuoc 

untz  pröt  üf  den  palas, 

da  manec  cläriu  frouwe  was. 

daz  het  ein  underächeit  erkant, 
20  daz  die  riter  eine  want  290 

beten  sunder  dort  hin  dan. 

den  sedel  schuof  her  Gäwän. 

der  türkoite  zuo  zim  saz. 

Lischois  mit  Gäwäns  muoter  az, 
25  der  Clären  Sängi'ven.  295 

mit  der  kiineginne  Arniven 

az  diu  herzoginne  clär. 

Sin  swester  bede  wol  gevar 

Gäwän  zuo   zim   sitzen  liez. 
30  ietwedriu  tet,  als  er  se  hiez.  300 

637        Min  kunst  mir  des  niht  halbes  gibt, 

ine  bin  solch  küchenmeister  niht, 

daz  ich  die  spise  künne  sagen, 

diu  da  mit  zuht  wart  für  getragen. 
5  dem  wirte  unde  den  frouwen  gar  305 

dienden  megede  wol  gevar; 

anderhälp  den  ritern  an  ir  want 

diende  manec  säriänt. 

ein  vorhtlich  zuht  si  des  betwanc, 
10  daz  sich  der  knappen  keiner  dranc  3io 

283.  at?  entgegnung  borauf  banfte  fie  ttjm  oerftotjten.  —  2^4.  trcB8tes  =  trcestens: 
i>a^  er  6cruf)igenbe  SBorte  für  fic  übrig  f)atte.  —  289.  man  6cmerttc  eine  Trennung  in 
ber  SIrt,  bafe  bie  Sitter  u.  f.  ro.  (ogl.  5?.  94).  —  2^1.  sunder,  abgcfonbert.  —  292.  bie 
Sigc  £)atte  ®.  beftimmt.  —  301  ff.  meine  Äenntnijfe  geftatten  mir  nicftt  jur  .gölfte,  bie 
Speijen  aufäujä^len.  —  305.  gar,  tnägefamt.  —  3u7.  auf  ber  anbcrn  ©eite,  an  ber 
anbern  SBanb.  —  309  ff.  et)rfurcf)t5öoüe  ©c^eu  Ijielt  bie  knappen  »urücf,  ba^  feiner  jtt§ 
unter  bie  3w"8f«^Q"en  brängte. 


ßuä]  XIII,  Ö.  311—342  (637, 11—638, 12):  Der  Äbtnb  brtdjt  Ijcrttn.      235 

mit  den  iüncfröuwen: 

man  muoste  se  sunder  schouwen, 

si  trüegen  splse  oder  winj 

sus  muosten  si  mit  zübten  sin. 
15  si  mohten  dö  wol  Wirtschaft  iehen.  3i5 

ez  was  in  selten  6  geschehen, 

den  frouwen  unde  der  riterschaft, 

si't  si  Clinscliores  kraft 

mit  sinen  listen  überwant. 
20  si   warn  ein   ander  unbekant,  320 

unt  beslöz  se  doch  ein  porte, 

daz  si  ze  gegenworte 

nie  körnen,  frouwen  noch  die  man. 

dö  schüof  mi'n  her  Gäwän, 
25  daz   diz  volc  ein  ander  sach;  325 

daran  in  liebes  vil  geschach. 

Gäwän  was  ouch  liep  geschehen: 

doch  muoste  ei-  tougenllchen  sehen 

an  di  clären  herzoginne, 
30  diu  twanc  sins  herzen  sinne.  330 

638        Nu  begünde  ouch  stiüchtn  der  tac, 

daz  sin  schin  vil  nach  gelac 

unt  daz  man  durch   diu  wölken  sach, 

des  man  der  naht  ze  boten  iach, 
5  mangen  sternen,   der  balde   gienc,  335 

wand  er  der  naht  herberge  vienc. 

nach   der  bäniere 

kom  si  selbe  schiere 

manec  tiuriu  kröne 
10  was  gehangen  schöne  340 

alümbe  lif  den  palas, 

diu  schiere  wol  bekerzet  was. 

312  f.  man  !onnte  fie  immer  gefonbert  einOerge^en  fef)«,  mochten  fie  Speifc  ober  SBein 
auftragen.  —  315.  ba§  toax  einmal  ein  orbentlidjeS  Jeft,  ba§  man  fo  nennen  tonnte.  — 
321.  unt  ...  doch,  obgleid)  fie.  —  :J22  fonietutio:  fo  baf;  fie  nie  jur  UntevljoUung 
gefommen  waren.  —  327  ff.  aud)  ©aman  roar  erfreut  roorben,  boi^  fat)  er  nocft  immer 
»erftoljlen  nad)  ber  ^erjogin.  —  332  ff.  fo  bag  fein  ©diein  faft  erlofcf)en  war  unb  man 
burcf)  bie  3Bo(ten  (wölken  ft.  n.)  etioaS  fal;,  roaS  man  als  Soten  ber  DJac^t  betracfitete, 
nämlid)  gar  mancf)en  ©tern,  ber  rafd)  bafitn  sog,  ba  er  für  bie  SJad^t  Verberge  fc^affte.  — 
3.17.  hinter  bem  ^Banner,  nänilidj  ben  Sternen,  fam  bie  SJac^t  felbft.  —  339.  Kronleuchter.  — 
342.  bie  fct)nell  mit  guten  Äcrjen  beftedt  luarb. 


236  ßurij  XIII,  ö.  3t3-373  (G38,  13—639,  13):  Dos  frol)e  0la\]L 

üf  al  die  tische  sunder 

truoc  man  kerzen  dar  ein  wunder. 
15  darzuo  diu  äventiure  gibt,  sis 

diu  herzoginne  wsere  so  lieht, 

waere  der  kerzen  keinia  bräht, 

da  waere  doch  niender  bi  ir  naht; 

ir  blic  wol  selbe  künde  tagen. 
20  sus  hörte  ich  von  der  süezen  sagen.  35o 

man  welle  im  ünrthtes  iehen, 

so  habet  ir  selten  ß  gesehen 

decheinen  wirt  so  fröuden  rieh. 

ez  was  den  fröuden  da  gelich. 
25  alsus  mit  fröudehafter  ger,  355 

die  riter  dar,  die  frouwen  her, 

dick  an  ein  ander  blicten. 

die  von  der  vremede  erschricten, 

werdent  siemer  h6inli'cher  baz, 
30  daz  sol  ich  läzen  äne  haz.  36o 

639        Ezn  si  d6nne  gar  ein  vräz, 

weit  ir,  si  habent  genuoc  da  gäz. 

man  truoc  die  tische  gar  her  dan. 

dö  vrägte  min  her  Gäwän 
5  umb  guote  videlsere,  365 

op  der  da  keiner  waere. 

da  was  werder  knajjpen  vil, 

wol  gel6it  üf  seitspil. 

ir  enkeines  kunst  was  doch  so  ganz, 
10  sine  müesten  strichen  alten  tanz:  370 

niwer  tanze  was  da  wenc  vernomen, 

der  uns  von  Dürengen  vil  ist  komen. 

nu  danket  es  dem  wirte: 


348.  e§  mäxz  bod)  in  i^rer  'Jlälje  nirgenbd  DJacßt  geiüefen.  —  349.  tagen,  Xüq  machen, 
taghell  machen.  —  351.  man  -«^6116  =  man  enwelle  (nad)  bem  n  tion  man):  roeiin  man 
il)m  ntd)t§  Unroafire^  nac^fagcn  miü.  —  354.  ba  jaf;  e§  ief)r  nad)  ^reube  an^,  b.  ^.  fyreube 
gab  e§  ba  fe^r  oiel.  —  35».  bicjenigert,  btä  infolge  bei"  Un&efanntfdjaft  nocf)  fid)  surüd^ 
hielten.  —  359  f-  roenn  bie  immer  (siemer  =  si  iemer)  oertrauter  roerbcn,  fo  roiU  ic^ 
nid)t§  bagegen  [)aben. —  361  j.  SfBenn  einer  nidjt  ganj  unb  gar  ein  33iclfra|  ift,  fo  fjaben 
fie  ba,  luein  gf)r  nichts  bagegen  ^abt,  genug  gegeffen  (gäz  äibj.,  gegefien).  —  3i;9f.  aber 
joldie  aiteiftcr  roaren  e§  bo(5  nic|t,  bog  fie  nid)t  ptten  muffen  alte  Sänie  ftreidien.  — 
372.  Jtjüringen  luar  ber  Drt,  roo  ba§  §of[eben  am  mciften  entroidelt  rcar  ju  SJoIfram^  ßeit. 


£ud]  XIII,  Ö.  374—404  ((539,  14— CIO,  14):  ©nbe  ibss  #atjl£B.  237 

ir  fröude  er  si  niht  irte. 
15  manec  frouwe  wol  gevar  375 

gierigen  für  in  tanzen  dar. 

sus  was  ir  tanz  gezieret, 

wol  ünderpärrieret 

die  riter  underz  frouwen  her: 
20  gein  der  ririwe  körnen  si  ze  wer.  sso 

ouch  mohte  man  da  schouwen 

ie  zwischen  zwein  fruuwen 

einen  clären  riter  gßn. 

man  mohte  fröude  an  in  versten. 
25  swelch  riter  pflac  der  sinne,  385 

daz  er  dienst  bot  nach  minne, 

diu  bete  was  nrlouplich. 

die   sorgen  arm  und  fröuden  rieh 

mit  rede  vertriben  die  stunde 
30  gein  manegem  siiezen  munde.  390 

640        Gäwän  und  Sangive 

unt  diu  kiinegin   Arnive 

säzen   stille  bi  des  tanzes  schar. 

diu  herzoginne   wol  gevar 
5  her  umbe  zuo  Gäwän  sitzen  gienc.  395 

ir  hant  er  in  die  sine  enpfienc. 

si  sprächen  süs  ünde  so. 

ir  komens  was  er  zuo  zim  vrö. 

sin  riuwe  smal,  sin  vröude  breit 
10  wart  dö;  sus  swänt  im  sin  leit.  4C0 

was  ir  fröude  am  tanze  gröz, 

Gäwän  noch   minre  hie  verdröz. 

diu  kiinegin   Arnive  sprach 

„hßrre,   uu  prüevet  iwer  gemach. 

374.  er  ftövte  fie  nicfit  in  itjrem  2>crgniigen.  —  377.  sus,  in  fotgenbev  SÜBeifc,  nnmltd) 
inbem  SRittcr  unb  grauen  gemengt  maren.  —  :i7S.  underparrieren,  barunter  nüfdjen. 
—  370.  frouwen  ©enet. ^Uur.  —  ö«0.  Sraucr  tonnte  ifjucn  niditl  an£)aben.  —  385 f.  rcenn 
einer  bcr  Siitter  fid;  barauf  cerftanb,  S'ienft  um  aJJinnc  j«  bieten.—  387.  urloupllch, 
ftatt^aft.  —  389  f.  jlonftruiere:  vertriben  die  stunde  (bie  Qi\t)  mit  rede  (burd; 
ilnterljaltung)  gein  (mit)  manegem  siiezen  munde.  —  393.  bi  des  tanzes 
schar,  n)ii[)renb  bie  übrigen  tansten.  —  39(;.  er  naljm  i[;ire  ©anb  in  bie  jeinige.  — 
3'.i8.  fionftruiere:  er  was  vro  ir  komens  zuo  zim.  —  401  f.  luenn  jene  fic^  am 
Zax^ic  freuten,  fo  hatte  (Saman  E)ier  nod)  oiet  gröfjcre  g-reube.  —  404.  nun  jel)t  <Su^  nad; 
eurer  Sequemlid^feit  um. 


238  ßucij  Xlir,  ö.  405—435  (640,  15—641,  V>):  (ÜnttnlTuiig  ber  ffiä(!i;. 

15  ir  solt  an  disen  stunden  405 

ruowen  ziuwern  wunden. 

hat  sicli  diu  herzogin  bewegen, 

daz  se  iuwer  wil  mit  decke  pflegen 

noch  hint  gesellecliche, 
20  diu  ist  helfe  und  rätes  riebe."  4io 

Gäwän  sprach  „des  vräget  sie. 

in  iuwer  b6dr  geböte  ich  hie 

bin."  *sus  sprach  diu  herzogin 

,.er  sol  in  miner  pflege  sin. 
25  lät  ditz  völc  släfen  varen:  4i5 

ich  sol  in  hinte  so  bewaren, 

daz  sin  nie  friuwendin  baz  gepflac. 

Flöranden  von  Itolac 

und  den  herzogen  von  Göwerzin 
30  lät  in  der  riter  pflege  sin."  420 

641        Darnach  schiere  ein  ende  nam  der  tanz. 

iuncfrouwen  mit  varwen  glänz 

säzen  dort  ünde  hie. 

die  riter  säzen  zwischen  sie. 
5  des  fröude  sich  an  sorgen  räch,  425 

swer  da  nach  werder  minne  sprach, 

ob  6r  vant  süeziu  gegenwort. 

von  dem  wirte  wart  gehört, 

man  soltez  trinken  für  in  tragen. 
10  daz  möhten  werbsere  klagen.  430 

der  wirt  warp  mit  den  gesten, 

in  künde  ouch  minne  lesten. 

ir  sitzen  dühte  in  gar  ze  lanc; 

sin  herze  ouch  werdiu  minne  twanc. 
15  daz  trinken  gab  in  ürloup.  435 


405.  solt=soltet.  —  406.  ziuwern  wunden,  mit  9'{ücffi($t  auf  ®ure  SBuiiben. 
—  408.  ba6  fte  euc^  äubecfen  roilt.  —  410.  fo  roeife  bie  $ülfe  imb  9iat,  b.  f).  fo  roirb  fie 
ficf)  barauf  »erfteljrt.  —  422.  mit  varwen  glänz,  in  ftra^lenber  Sd;ön^eit.  — 
424.  fegten  fid)  unter  fie.  —  425  ff.  roenn  ba  einer  um  l)oi)e  aJiinne  roarb,  Der  rourbe  feJjr 
uergnügt,  wenn  er  liebeuoUe  ßrroiberung  fanb.  —  429.  soltez  =  solte  daz.  ®er  SBirt 
fprat^,  man  fotte  ben  SJai^ttrunE  bringen.  —  430.  bamit  fonnten,  bie  um  Söiinne  inarben, 
uuäufrieben  fein.  —  431.  Ser  2Birt  mad)te  e§  ebenfo  toie  bie  (Säfte,  benn  auä)  er  empfanb 
ben  JJrucf  ber  aKinne  (lesten  oou  last,  bebrüden).  —  435.  gab  in  urloup,  mav 
ifinen  ba§  3^''^6n  jum  (Ueften. 


ßudj  XII r,  ö.  436—467  (641,  16—642,  17):  ©aionit  unb  ©rgelufe.        239 

mänegen  kerzi'nen  scboup 

truogen  knappen  vor  den  ritern  dan. 

do  bevälcli  min  her  Gäwän 

dise  zwene  geste  in  allen: 
20  daz  muose  in  wol  gevallen.  ^wo 

Lyschöis  unt  Flöränt 

füoren  släfen  zehant. 

diu  herzogin  was  so   bedäht, 

si  sprach,  si  gunde  in  guoter  naht. 
25  dö  fuor  ouch  al  der  frouwen  schar,  445 

da  si  gemaches  nämen  war. 

ir  nigens  si  begunden 

mit  zählen,  di  si  wol  künden. 

Sangi've  ünde  Itönie 
30  fuoren  dan;  als   tet  ouch  Cundri6.  i5o 

642        Bene  und  Arnive  dö 

schuofen,  daz  ez  stuont  also, 

davon  der  wirt  gemach  erleit. 

diu  herzogin  daz  niht  vermeit, 
5  dane  wjere  ir  helfe  nähe  bi.  *55 

Gäwän  fuorten   dise  dri 

mit  in  dan  durch  sin  gemach. 

in  einer  kemenäte  er  sach 

zw6i  bette  sunder  ligen. 
10  nu  wirt  iuch  gar  von  mir  verswigen,  460 

wie  diu  gehöret  wa?ren; 

ez  nsehet  andern  maeren. 

Arnive  zer  herzoginne  sprach 

„nu  sult  ir  schaffen  guot  gemach 
15  disem  riter,  den  ir  brähtet  her.  465 

öp  der  h6lfe  an  iu  ger, 

iwerr  helfe  habet  ir  6re. 

436.  schoup  ft.  nt.,  ba'3  Süiibcl;  »gl  II,  719.  —  439.  £tfc^oi§  unb  5t"vaiit  — 
443.  nav  \o  rüctfii^tsoon  t£)nen  auSbrüdüd)  gute  9Iad)t  ju  luünjc^en.  —  44,i.  begaben  fic^ 
baE)in,  ico  fie  il)re  Su^e  fanben.  —  Jöaf.  forgten,  bafe  aüi»,  fo  eingericf)tct  iimv,  bafe 
ber  SIßirt  baburd;  »equemlidjfint  [)atte.  —  4r,4.  bic  ^erjogin  »crfäumte  e3  aiidj  mdit,  baju 
initäubeticit.  —  457.  durch  sin  gemach,  jeiner  5tu[;e  mcgeii.  —  459.  äioei  ik-tten  für 
fid):  bie  3iittef  id)liefen  in  größerer  Slnsal)!  in  bcmfelben  Siauuie.  —  460.  über  bereu 
«^rnd)t  loiU  id)  (Sud)  gar  nidfjt'S  fageu,  benn  id;  l;abe  anbreä  ju  er3äf)Ien.  —  467.  fo  ift  cl. 
(Eud)  e[;renDolI,  it;m  ju  tjetfen. 


240         ßiitll  XIII,  ö.  468— 497  (642,  18-643,  17):  (ßaman  unb  ffirgclure. 

ine  sage  iu  nu  niht  mere, 

wan  daz  sine  wunden 
20  mit  kunst  so  sint  gebunden,  470 

er  möhte  nu  wol  v/äpen  tragen. 

doch  sult  ir  sinen  kumber  klagen: 

ob  irn  im  senftet,  daz  ist  guot. 

l6ret  ir  in  höhen  muot, 
25  des  muge  wir  alle  geniezen.  475 

nu  läts  iuch  niht  verdriezen." 

diu  kiinegin  ArniVe  gienc, 

dö  si  ze  hove  urlöup  enpfienc; 

B6ne  ein  lieht  vor  ir  truoc  dan, 
30  die  tür  besloz  her  Gäwän.  480 

643  kunn  si  zwei  nu  minne  stein, 

daz  mag  ich  unsanfte  heln. 

ich  sage  vil  liht,  waz  da  geschach, 

wan   daz   man  dem  unfüoge   ie  iach, 
5  der  verholniu  msere  machte  breit.  485 

ez  ist  ouch  noch  den  höveschen  leit: 

ouch  ün^seliget  er  sich  dermite. 

zuht  sl  dez  slöz  ob  minne  site. 

Nu  fuogte  diu  strenge  minne 
10  unt  diu  cläre  herzoginne,  490 

daz  Gäwäns  fröude  was  verzert: 

er  wsere  iemer  unrenert 

Sünder  ämi'en. 

die  philosöpfien 
15  und  alle,  di  ie  gesäzen,  495 

da  si  stärke  liste  mäzen. 

Kancör  und  Thebit, 

468.  iä)  fpred^e  mol)l  beutlic^  G^nug,  locnn  ic^  Eud^  fage,  bog-  —  471  fonfefutt».  — 
472  f.  bafür  braucht  3^r  nicfit  ju  forgcn;  ober  fein  ^erätne^  t£)m  ju  ftillcti,  fteftt  (Sud)  an  — 
475.  ba§  ift  ju  iinjer  aUer  SJeftetn.  —  478.  ze  ho^e.  Bei  ©aroan,  bem  §QU5f)errn.  — 
481.  kunn  =  kunnen.  —  48i.  bQ§  möchte  i(^  Güd)  ungern  oerI)e[)Ien.  —  484 f.  müfete 
i^  nicf)t  barauf  i)!iictficf)t  nefimen,  baß  man  ben  ftetä  ber  Uniiemlictifcit  befc^ulbigte,  melden- 
§eimlid)e§  in  bie  Cffentlid)feit  bradite.  —  48G  f.  aud)  je|t  noc^  mögen  ba§  gcbilbete  Sente 
nicJit  gern,  unb  er  fetbft  bringt  fid)  um  fein  Seil.  —  488.  3ui^ü(ff)altung  roalte  über 
2iebe§Qnge(egen£)etten.  —  48y  ff.  ^e^t  fjattc  bie  ftär!e  Siebe  e§  bal;in  gebracbt,  baf;  e§  mit 
@anjan§  greube  au^  mar.  —  4:i2.  er  i)ätte  fterben  muffen.  —  494.  bie  i)ibilofopf)ie.  — 
4y5.  bie  je  einen  ^-la^  einnaE)men,  roo  man  3'*"''^ff""f'2  ermafi.  —  497.  K  an  cor 
=  Kenkeh,  ein  Jlftronom  be-3  !».  3abrftunbert§.  —  Thebit  =  Thabith  Ben  Korrah, 
ein  arabifc^er  älrät  unb  q.U;ilofopf)  berfclben  3eit  (G-.  St.  II,  132  f.). 
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unde  Trebucliet  der  smit, 

der  Frimutelles  swert  ergmop, 
20  davon  sich  starkez  wunder  huop,  50" 

därzuo  al  der  arzte  kunst, 

ob  si  im  trüegen  guote  gunst 

mit  temperle  üz  würze  kraft. 

äne  wlpllch  geselleschaft 
25  so  mües  er  sine  scbärpfe  not  505 

hän  bräbt  unz  an  den  süren  tot. 

Ich  wil  iuz  ma?re  machen  kurz. 

er  vant  die  rehten  hirzwürz, 

diu  im  half,  daz  er  genas, 
30  so  daz  im  arges  niht  enwas:  5io 

644  diu  würz  was  bl  dem  blanken  brün. 

muoterhalp  der  Bertün, 

Gäwän,  fil  li  röy  Löt, 

süezer  senft  für  süre  not 
5  er  mit  werder  helfe  pflac  5i5 

helfli'che  unz  an  den  tac. 

sin  helfe  was  so  gedigen, 

deiz  äl  daz  völc  was  verswigen. 

Sit  nam  er  mit  fröuden  war 
10  al  der  litei"  unde  der  frouwen  gar 

so  daz  ir  trürn  vil  nach  verdarp. 


520 


Nu  hoert  ouch,  wie  der  knappe  warp, 
den  Gäwän  bete  gesant 
hin  ze  Löver  in  daz  laut, 
15  ze  B6ms  bi  der  Korea.  525 

der  künec  Artus  was  aldä, 
unt  des  wip  diu  künegln, 
unde  maneger  liehter  schin, 

498.  Trebuchet;  og[.  V,  894 ff.  —  502.  loenn  fte  e^  aud^  noc^  fo  gut  mit  i^m 
gemeint  r)ätten.  —  503.  au?,  fräfttgen  §ei[lräutcrn.  —  507.  iuz  =  iu  daz.  —  508.  hirz- 
würz ift  ein  folc^eä  ^etlfnnit.  —  510.  fo  baß  er  ftc§  ganj  iDotjI  befanb.  —  512.  er,  ber 
tjon  mütterlidier  Seite  ein  Sretone  roar.  —  514.  für  süre  not,  ftatt  faurer  Cuat.  — 
senfte,  Se^aglidifeit.  —  515.  übte  er  mit  eblcr  §ülfe  felbft  [)ülf5&ereit.  —  517  f.  bie 
Slrt,  roie  ifim  geholfen  würbe,  luar  fo,  bafe  e?  cor  allen  Seuten  geheim  blieb.  —  519.  barnarf; 
forgte  et  auc^'für  bie  greube  ber  Diitter  unb  ö-rauen.  —  528.  maneger  liehter  schin, 
oiel  fd^öne  g'^au^^n- 

2Bolfrant  non  ©fi^enbad^  3.  16 
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und  der  werden  massenie  ein  fluot. 
20  nu  hoert  ouch,  wie  der  knappe  tuot.  530 

Diz  was  eins  morg^nes  fruo, 

siner  bötsch6fte  greif  er  zuo. 

diu  künegin  zer  käppeln  was, 

an  ir  v6nie  si  den  salter  las. 
25  der  knappe  für  si  kniete,  535 

er  bot  ir  fröuden  miete. 

einen  brief  si  nam  üz  siner  bant, 

daran  si  gescbriben  vant 

scbrift,  die  si  bekande, 
30  6  sinen  bßrren  nande  »40 

645   der  knappe,  den  si  da  knien  sacb. 

diu  künegin  zem  brieve  spracb 

,,öw61  der  bant,  diu  dicb  scbreip! 

äne  sorge  icb  nie  beleip 
5  Sit  des  tages,  daz  icb  sacb  545 

die  bant,  von  der  diu  scbrift  geschach," 

si  weinde  unde  was  docb  vrö, 

bin  zem  knappen  spracb  si  dö 

„du  bist  Gäwänes  knebt." 
10  „iä,  fröwe.      der  enbiutet  iu  sin  rebt,  550 

dienstllcb  triuwe  an  allen  wanc, 

und  däbi  sine  fröude  kranc, 

irn  weit  im  fröude  macben  böcb. 

so  kumberlicb  ez  sieb  gezöcb 
15  nie  umb  al  sin  6re.  555 

frouwe,  er  enbiut  iu  m6re, 

daz  er  mit  werden  fröuden  lebe, 

und  vreisch  er  iuwers  tröstes  gebe. 

ir  mugt  wol  an  dem  brieve  seben 
20  mere,  denne  ius  künne  ieben."  560 


531t.  eines  «morgen?  frü^  machte  er  fic^  an  feine?  2Iuftrag§  erfüaung.  —  534.  an 
ir  venie,  im  flnieen.  —  536.  er  bot  ifir  etrooS,  was  i^r  f?reube  machte.  —  540.  nande, 
genannt  I)atte.  —  545.  feit  bem  Sage,  roo  id)  jum  te|tenma[e  bie  §anb  fa^.  —  547.  fie 
meinte  tjor  greube.  —  550.  ber  fteUt  fic§  ju  eurer  Verfügung,  rote  e§  ficti  gebührt.  — 
552  f.  unb  loBt  euc§  babei  fagen,  bog  e?  um  feine  greube  gefc^eben  ift,  wenn  5^r  fie  i^m 
m(S)t  er^ö^en  rooBt.  —  554  f.  nie  früher  war  er  fo  beforgt  geroefen  roegen  feiner  e^re.  — 
556.  enbint  =  enbiutet.  —  558.  für  ben  gaQ,  bap  S^r  bereit  feib,  i^m  einen  Xrofi 
;u  benjiUigen.  —  560.  ius  =  ich  iu  es. 
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Si  sprach  „ich  hän  fiu'  war  erkant, 

durch  waz  du  zuo  mir  bist  gesant. 

ich  tuou  im  werden  dienest  dar 

mit  wünneclicher  frouwen  schar, 
25  die  für  war  bl  miner  zlt  565 

an  prise  vor  üz  hänt  den  strit. 

äne  Parziväles  wip 

unt  äne  Orgelüsen  lip 

sone  erkenne  ich  üf  der  erde 
30  bl  toufe  keine  so  werde.  670 

646   daz  Gäwän  von  Artuse  reit, 

Sit  hat  sorge  unde  leit 

mit  krache  i\f  mich  geleit  ir  vliz. 

mir  sägete  Moliänz  von  Llz, 
5  er  ssehe  in  Sit  ze  Barbigoel.  575 

öw6,"  sprach  si  „Plimizoel, 

daz  dich  min  ouge  ie  gesach! 

waz  mir  doch  leides  da  geschach! 

Cunnewäre  de  Lalant 
10  wart  mir  niemer  mer  bekant,  580 

min  süeziu  werdiu  gespil. 

tavelrunder  wart  da  vil 

mit  rede  ir  reht  gebrochen. 

fünftehalp  iär  unde  sehs  wochen 
15  ist,  daz  der  werde  Parziväl  585 

von  dem  Plimizoel  nach  dem  gräl 

reit,     dö  körte  ouch  Gäwän 

gein  Ascalün,  der  werde  man. 

Jeschüte  unde  Ecubä 
20  schieden  sich  von  mir  da.  590 

gröz  iämer  nach  der  werden  diet 

mich  Sit  von  stseten  fröuden  schiet." 


562.  5U  welchem  Sroede  bu  ju  mir  gejaubt  bift.  —  563  f.  id^  eräeige  mtc§  i|m  bienfl» 
6erett,  inbem  td^  mit  fd^önen  grauen  ba[)in  fomme.  —  566.  bei  nieitcm  nor  atten  bie 
6erü£)mteften  fiiib.  —  570.  id)  fenne  au]  ber  Grbe  unter  benen,  bie  getauft  finb,  feine  fo 
trefflid^e.  —  571.  SBerbinbe:  sit  daz.  —  573.  ift  über  mir  äufammengebrcc^en  in  ftetcr 
golge.  —  575.  er  stehe  in,  er  I)a6e  U)n  gefetjen.  —  576.  oon  ber  SaTclrunbe  am 
splimijöi  fjatte  aUeS  Unf;cit  feinen  atu'jgang  genommen.  —  580.  Eiobe  id^  nie  wieber  gcfe^cn, 
benn  fie  mav  (Sema^lin  Stamibe?  geworben.  —  583  f.  Sofeirunber  würben  ba  Diele  burc^ 
Säorte  in  i^ren  SBorrec^ten  gefdiäbigt,  fo  ^paräiual  unb  (Saroan.  —  589.  gefc^ute,  Crituä' 
Oattin,  unb  ©cuba,  bie  §eibin  Don  ganfufe.  —  591.  @ef)nfud;t  nad^  ben  ebien  grauen. 

16* 
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Diu  küuegin  trürens  vil  veriach. 

hin  zem  knappen  si  dö  sprach 
25  ,,nu  volge  miner  l6re.  595 

verliolne  von  mii'  kere, 

unz  sich  erhebe  hoch  der  tac, 

deiz  volc  ze  hove  wesen  mac, 

riter,  säriände, 
30  diu  gröze  mahinande.  eoo 

647  üf  den  hof  du  balde  trabe. 

enruoch,  din  runzlt  iemen  habe; 

davon  soltu  balde  gön, 

aldä  die  werden  riter  stßn. 
5  die  vrägnt  dich  äventiure.  605 

als  du  gäbest  üzme  fiure, 

gebäre  mit  rede  und  ouch  mit  siten. 

von  in  vil  küme  wirt  erbiteu, 

waz  du  maere  bringest. 
10  waz  wirrt,  ob  du  dich  dringest  eio 

durchz  volc  unz  an  den  rehten  wirt, 

der  gein  dir  griiezen  niht  verbirt? 

disen  brief  gib  im  in  die  hant, 

daran  er  schiere  hat  erkant 
15  diniu  msere  und  dines  herren  ger;  6i5 

des  ist  er  mit  der  volge  wer. 

noch  mßr  wil  ich  leren  dich. 

offenliche  soltu  sprechen  mich, 

da  ich  und  ander  frouwen 
20  dich  beeren  unde  schouwen.  620 

da  wirb  umb  uns,  als  du  wol  kanst, 

ob  du  dlm  herren  guotes  ganst. 

und  sage  mir,  wä  ist  Gäwän?" 

der  knappe  sprach  „daz  wirt  verlän; 


593.  fpradf)  »iel  von  i^ren  ©(^mersen.  —  5'18  fonjefutio;  deiz  =  daz  daz.  — 
602.  tümmere  bid;  nid)t  barum,  ob  jemanb  beinen  ®aul  i)'dU.  —  603.  davon,  oon  bem 
(Saule  ge^  eilig  ba[;in,  mo  bie  »orne^men  Siitter  fteljn.  —  605.  äventiure  ©enetio.  — 
60().  bu  aber  benimm  bid)  (jo  eilfertigl,  al§  {ämft  bu  au^  bem  Jeuer.  —  60S.  fie  roerbeit 
e§  faum  erroarten  tonnen,  511  erfahren.  —  610.  bir  rerfc^lngt  es  mol}[  nichts,  minn  bu.  — 
616.  des  (bejiefjt  [\ä)  auf  ba§,  luaä  ©aiüan  roünfd)t):  bem  pf(id;tet  er  bei  unb  geroär^rt 
e§.  —  617.  nun  roill  iä)  bid)  nod)  lüeitcr  unterrid)ten,  nun  bead;te  aud;  noc^  goIgenbeS.  — 
621.  wirb  umb  uns  .rid)te  beinen  Sluftrag  bei  un§  au§. —  624.  daz  wirt  verlän, 
baä  tt)ite  id;  nid;t. 
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25  ich  sägiu  nibt,  wä  min  hörre   si.  625 

weit  ir,  er  blibet  fröuden  bl." 

der  knappe  was  ir  rätes  vrö. 

von  der  küneginne  er  dö 

scbiet,  als  ir  wol  habt  vernomen, 
30  und  kom  ouch,  als  er  solde  komen.  630 

648       Reht  ümbe  den  mitten  morgen 

offenliche  und  unverborgen 

er  üf  den  hof  reit. 

die  höveschen  pruoften  siniu  kleit 
5  wol  nach  knappelichen  siten.  635 

ze  beden  siten  was  versniten 

daz  ors  mit  sporen  sere. 

nach  der  künegln  löre 

§r  von  dem  orse  spranc. 
10  umbe  in  huop  sich  gröz  gedranc.  6iO 

kappe,  swert  i'inde  sporen, 

untz  ors,  wurden  diu  verloren, 

da  kert  6r  sich  wenec  an. 

der  knappe  huop  sich  balde  dan, 
15  da  di  werden  riter  stuonden,  645 

die  vrägen  in  begunden 

von  äventiure  maere. 

si  iehent,  daz  reht  da  wsere, 

ze  höve  az  weder  wip  noch  man, 
20  6  der  hof  sin  reht  gewan,  650 

äventiure  so  werdeclich, 

diu  äventiure  wrere  glich. 

der  knappe  sprach  „in  sage  iu  niht. 

min  ünmüoze  mir  des  gibt. 
25  daz  sult  ir  mir  durch  zuht  vertragen,  655 

und  ruocht  mir  vome  künege  sagen, 

626.  mit  eurer  er(au6tii§  fott  er  in  feinem  (SUicfe  nid)t  geftört  werben.  —  629.  als 
ir  wol  habt  vernomen,  roie  gfir  ftfion  inifjt,  niimUd):  £)eimlict).  —  630.  pütiftlicf) 
naä)  Sefe^l  fteEte  er  fi^  (6eim  Äönige)  ein.  —  034.  urteilten,  ba§  er  fileiber  trug  roie 
ein  Jinappe.  —  643.  fcarum  tünnnertc  er  fid;  nid}t,  ba3  lie^  er  fid^  feine  Sorgen  madjen. 
—  646.  bie  if^n  um  JSunbe  ocn  Sieuigfeiten  baten.  —  648.  man  fagt,  ba^  eä  ba  oIS 
Qebraud}  galt.  —  650.  e^e  ber  Sönig  erhalten  [;atte,  ma?  itim  gebüijrte,  nämlid)  Äunbe 
öon  einem  Slbenteuer.  —  652.  roeldieä  aud;  bem  entfprad),  rcaä  man  Abenteuer  nannte.  — 
653.  in  =  ich  en.  —  654.  id^  f)abe  feine  3eit  baju.  —  656.  jagt  mir  Sefdieib  megen 
beä  ili5nig§. 
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den  het  ich  gerne  gesprochen   6; 
mir  tüot  min  ünmüoze  wo. 
ir  vreischt  wol,  waz  ich  mgere  sage; 
so  got  lere  iuch  helfe  und  kumbers  klage."  660 

649        Diu  bötschäft  den  knappen  twanc, 

däz  ern  ruochte,  wer  in  dranc, 

unz  in  der  künec   selbe  sach, 

der  sin  griiezen  gein  im  sprach. 
5  der  knappe  gab  im  einen  brief,  665 

der  Artus  in  sin  herze  rief, 

dö  er  von  im  wart  gelesen, 

dö  müoste  er  bi  beiden  wesen, 

daz  ein  was  fröude  untz  ander  klage. 
10  er  sprach  „wol  disem  süezem  tage,  670 

bl  des  liehte  ich  hän  vernomen, 

mir  sint  diu  wären  maere  komen 

umb  mlnen  werden  swestersun. 

kan  ich  manlich  dienest  tuon, 
16  durch  sippe  und  durch  geselleschaft,  675 

ob  triuwe  an  mir  gewan  ie  kraft, 

so  leiste  ich,  daz  mir  Gäwän 

hat  enboten,  obe  ich  kan." 

hin  zem  knappen  sprach  er  dö 
20  „nu  sage  mir,  ist  Gäwän  vrö?"  eso 

„iä,  herre,   ob  ir  wellet, 

zer  fröude  er  sich  gesellet" 

sus  sprach  der  knappe  wise. 

„er  schiede  gar  von  prlse, 
25  ob  ir  in  liezet  under  wegen;  685 

wer  solde  ouch  da  bi  fröuden  pflegen? 

iwer  trost  im  zucket  fröude  enbor: 


658.  td^  f)abt  \o  wenig  36it,  i>a6  e§  inicf)  peinigt.  —  660.  ®ott  laffe  (Sud)  teilne^menb 
gcfinnt  fein  ijur  §ülfe  in  a3erlegenf)eit.  —  066.  ber  in  2Irtuä'  iierä  äurüirief  (g-rciibe 
iinb  .filage,  luollte  ber  Siebter  fogen,  fäf)rt  ober  fort:)  ba  mü^te  er  beibe§  fic^  gefaüen 
luflen,  lyreiiöe  tinb  filage;  ebenjo  35.  671:  bei  beffen  ©c^ein  tc^  oernommcn  J)abc  (roaljre 
ßunbe,  foütc  e§  ^ci^en;  er  fäEirt  ober  fort:)  id)  ^obe  mai)xe  iJunbe  erbalten.  — 
(57(5.  roenn  ftc§  Sreiie  je  in  mir  tnöcfitig  erioieä.  —  681  f.  e§  ^öngt  non  gurer  Gntfc^eibung 
ob:  nienn  bie  günftig  ift,  fo  ift  er  boü  grcube.  —  685.  nienn  ^^r  ®uc^  nic^t  um  iön 
kümmertet.  —  686.  roer  möchte  aut§  in  folget  Sage  ft^  freuen?  —  #87.  gute  §ülfe 
er^ö^t  feine  (^reube. 
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unz  üzerlialp  der  riuwe  tor 
von  sime  herzen  kumber  iaget, 
30  daz  ir  an  im  iht  Sit  verzaget.  69o 

650  sin  herze  enböt  sin  dienst  da  her 
der  küneginne;  ouch  ist  sin  ger, 
daz  al  der  tavelrunder  schar 
sines  dieues  nemen  war, 
5  daz  si  an  triuwe  denken  695 

und  im  froude  niht  verkrenken, 
so  daz  si  iu  komen  raten." 
al  di  werden  des  da  bäten. 

Artus  sprach  „trütgeselle  min, 
10  trac  disen  brief  der  künegin,  700 

läz  si  dran  lesen  unde  sagen, 

wes  wir  uns  frowen  und  wäz  wir  klagen. 

daz  der  künec  Gramoflanz 

höchvärt  mit  lüsheite  ganz 
15  gein  mime  künne  bieten  kan!  705 

er  waent,  min  ne^e  Gäwän 

si  Cidegäst,  d6n  er  slüoc, 

davon  er  kumbers  hat  genuoc. 

ich  sol  im  kumber  m6ren 
20  und  niuwen  site  l6ren.''  7io 

der  knappe  kom  gegangen, 

da  er  wart  wol  enpfangen. 

er  gap  der  künegin  den  brief, 

des  manec  ouge  über  lief, 
25  dö  ir  süezer  munt  gelas  7i5 

al  daz  dran  geschriben  was, 

Gäwäns  klage  und  sin  werben. 

don  liez  ouch  niht  verderben. 


688  f.  ber  Umftanb,  bo^  3^5  i')"  "'c^t  aufgebt,  jagt  au§  feinem  £ieräen  biu  oor  ba§ 
SC^or,  (melä)t^)  ber  STrauer  (geöffnet  ift),  ben  Äummer.  —  694.  fic§  itjm  bienftroillig  er= 
jetgen.  —  C98.  aUe  bie  corne£)men  Sfitter  baten  ba  barum.  —  702.  Sie  j!lage,  bie  auc^ 
aS.  669  ern)äl;nt  ift,  wirb  in  ffi.  703  ff.  begrünbet.  —  703  ff.  (e3  ift  bocf)  unerE)ört)  bag  @r. 
einem  meiner  SSernjaubtcn  fic§  ^od)mütig  unb  ganj  fialtloä  äeigen  fann  (burc^  bie  Unroatjrs 
l^eit  über  ilönig  2ot  unb  ^rot).  —  Tos.  infofern  alä  DrgelufenS  {Jeinbfdjaft  für  iön  bie 
golge  roar.  —  710.  beffere  2)}anicren  beibringen.  —  71«  ff.  ba  rid;tete  benn  oijne  Sägern 
ber  finappc  bei  allen  (zal  ==  ze  al)  ben  grauen  au'i  baä,  niorin  fic^  feine  ©eicanbtl^eit 
ganj  befonberä  jeigte,  näm(i(^  er  gewann  i^re  (Sunft. 


248      ßudj  Xin,  ö.  719—750  (C50,  29— 6cl,  30):  Cntlaffung  öfs  ßna}i|i£n. 

der  knappe  zal  den  frouwen  waqD, 
30  daran  sin  künst  niht  verdarp.  720 

651        Gäwäns  mäc  der  riclie, 

Artus,  warp  berzenliche 

zer  massenle  diso  vart. 

vor  sümen  het  ouch  sicli  bewart 
5  Gynover  diu  kürt6ise  725 

warp  zen  frouwen  dise  stolzen  reise. 

Keie  sprach  in  sime  zoni 

„wart  ab  ie  so  werder  man  geborn, 

getorste  ich  des  gelouben  hän, 
10  so  von  Xorwffige  Gäwän,  730 

ziu  dar  näher!  holt  in  da! 

so  ist  er  lihte  anderswä. 

wil  er  wenken  als  ein  eichorn, 

ir  lüuget  in  schiere  hän  verlorn." 
15  der  knappe  sprach  zer  künegin  735 

„frouwe,  gein  dem  h&rren  min 

muoz  ich  balde  k6ren; 

werbt  sin   dinc  nach  iweren   ören." 

zeime  ir  kamersere  si  sprach 
20  „schaff  disem  knappen  guot  gemach.  740 

sin  örs  sölt  du  schouwen, 

sl  daz  mit  sporen  verhouwen, 

gib  imz  beste,  daz  hie  veile  si. 

wone  im  ander  kumber  bl, 
25  ez  sl  pfäntlöse  oder  kleit,  745 

des  sol  er  alles  sin  bereit." 

si  sprach  „nu  sage  Gäwän, 

im  sl  min  dienest  undertän. 

urlöup  ich  dir  zem  künege  nim; 
so  dlme  herren  sag  ouch  dienst  von  im."  750 


722.  befürwortete  Dort  ^erjen  6ei  feinen  Sitttern  biefen  3"9-  —  ''25.  Gynover  tft 
anö  xoirov  <Bubidt  ju  hete  sich  be  wart  unb  gu  warp. —  '^28  ff.  wenn  td;  glauben 
fönnte,  ba|  je  ein  fo  ebler  Selb  geboren  roarb,  als  ©aroan,  bann  nur  l^erbei  (ziu  S^t^'j. 
=  zahiu),  l^oU  if)n!  —  732.  aber  bann  ift  er  fcbon  roieber  roo  anber§.  —  733.  wenn  er 
l^in  unb  ^erfpringt  wie  ein  ©idi^orn.  —  741  ff.  fie^  bir  fein  Sog  an,  unb  mcnn  eg  oon 
ben  gporen  fefir  gelitten  ^at,  fo  gieb  i()m  ba§  befte,  bal  bu  Ijier  taufen  fannft.  — 
74.Ö.  mag  e§  nun  SJjfanbeintöfung  (d.  fj.  {Selbinangel)  ober  ÜJJangel  an  ßleibern  fein.  — 
749.  ic§  roiU.  bic§  beim  jlönig  entfdntlbigen,  ba|  bu  bidi  nii^t  oerabfc^iebet  ^aft. 
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652  isu  warp  der  künec  sine  vart. 
des  wart  der  tavelrunder  art 
des  tages  da  volrecket. 

ez  het  in  fröude  erwecket. 
6  daz  die  werde   Gäwän  75& 

dennocli  sin  leben  solde  hän; 

des  warn  si  innen  worden. 

der  tavelrunder  orden 

wart  da  begangen   äne  haz. 
10  der  künec  ob  tavelrunder  az,  760 

unt  die  da  sitzen  solden, 

die  pris  mit  arbeit  holden. 

äl  die  tävelrundgere 

genuzzen  dii-re  niedre. 

15  Nu  lät  den  knappen  wider  komen,  765 

von  dem  diu  botschatt  sl  vernomen. 

der  buop  sich  dan  ze  rehter  zlt. 

der  künegin  kameraere  im  glt 

pfantlöse,  ors  unt  ander  kleit. 
20  der  knappe  dan  mit  fröuden  reit,  770 

wand  er  an  Artuse  erwarp, 

davon  sins  hörren  sorge  erstarp. 

er  kom  wider,  in  solhen  tagen, 

des  ich  für  war  niht  kan  gesagen, 
25  üf  Schähtel  märvtile.  775 

Arnive  wart  diu  geile, 

wand  ir  der  portenaere  enböt, 

der  knappe  waer  mits  orses  not 

balde  wider  gestrichen; 
80  gein  dem  si  kom  geslichen,  780 

653  aldä  der  in  verläzen  wart. 


752.  botnit  mav  betn  Sebrau^e  ber  Safelrunbcr  an  jenem  Sage  genügt.  —  757.  baS 
Ratten  fie  gehört.  —  759.  äne  haz,  mit  evleid^tertem  §eräen  (ba  bie  äventiure  nun 
ba  roar).  —  762.  holden,  geholt,  eriuorBen  hatten.  —  764.  £)otten  S5ortei[  von  biefer 
Jlunbe  (ireit  fie  nun  effen  burften).  —  76.ö.  SJun  moUen  mir  ben  j?nappen  auc^  äuriicffef)ren 
la\\m.  —  768.  git  =  gibet.  —  769.  unt  ander  kleit,  unb  üfcerbie3  ilteibcr.  — 
771  f.  ba  er  oon  2trtu5  ba§  erlangt  fjatte,  roaä  jeine5  §errn  Äummer  ein  ©nbe  machte.  — 
773.  in  foW;er  Seit,  roie  ic^  (des  ich  =  daz  es  ich)  md)t  jagen  fann,  irf)  mcig  nic^t, 
roie  lange  er  ritt. —  778.  mits  orses  not,  nac^  angeflrcngtem  Siitte.  —  780f.  fie  begab 
firf)  eilig  äu  i^m  ba  mo  er  eingelaffen  marb,  alfo  nn  bcr  Pforte. 


250  ßud)  Xin,  0.  782—814  (653,  2—654,  4):  2^rniDis  Hjugur. 

si  vrägte  in  umbe  sine  vart, 

warnäch  er  üz  wter  geriten. 

der  knappe  sprach  „daz  wirt  vermiten, 
5  frouwe,  in  tars  iu  niht  gesagen;  785 

ich  muozz  durch  minen  eit  verdagen. 

ez  wasre  ouch  mime  hßrren  leit, 

braech  ich  mit  maeren  minen  eit, 

des  diuhte  ich  in  der  tumbe. 
10  frowe,  Trägt  in  selben  drumbe."  790 

si  spiltz  mit  vräge  an  manegen  ort; 

der  knappe  sprach   6t  disiu  wort 

„frouwe,  ir  sümet  mich  an  not: 

ich  leiste,  daz  mir  der  eit  gebot." 

15  Er  gienc,  da  er  sinen  hörren  vant.  795 

der  türköite  Flöränt 

under  herzöge  von  Göwerzin 

und  von  Logrois  diu  herzogin 

saz  da  mit  grözer  frouwen  schar. 
20  der  knappe  gienc  ouch  zuo  zin  dar.  800 

üf  stuont  min  her  Gäwän; 

er  nam  den  knappen  sunder  dan 

unt  bat  in  willekomen  sin. 

„nu  sag  an,  geselle  min, 
25  eintweder  fröude  oder  not,  805 

oder  swäz  man  mir  von  hove  enböt. 

funde  du  den  künec  da?" 

der  knappe  sprach  „herre,  iä, 

ich  vant  den  künec  unde  des  wip, 
30  unde  manegen  werden  lip.  Bio 

654  si  enbietent  iu  dienst  unde  ir  komen. 

iwer  bötschaft  wart  von  in  vernomen 

also  werdecliche, 

daz  arme  unde  riche 


785.  in  =  ich  en.  —  786.  muozz  =  muoz  ez.  —  788.  mit  maeren,  burc§ 
2tu§p[aubern.  —  791.  fte  fteUte  nun  i^re  gragen  balö  fo,  Balb  jo.  —  792.  et,  nun 
einmal.  —  797.  under  =  unde  der.  —  SOü.  tarn  nun  auc§  noc^  ^inju.  —  804.  fag  ^er, 
roaä  bu  brtngfi,  ^ei  e§  nun  erfreulic^eä  ober  Sraurtge^.  —  811.  unb  laffen  (Ju(^  fagen, 
baß  fie  fommen  roerben.  —  812.  6ure  SSotfd^aft  rourbe  oon  i^nen  |o  e^renooH  auf« 
genommen. 
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5  sich  fröweten,  wände  ich  tet  in  kunt,  815 

daz  ir  noch  wseret  wol  gesunt. 

ich  vant  da  hers  ein  wundei"; 

ouch  wart  diu  tavelrunder 

besetzt  durch  iuwer  botschaft. 
10  ob  riters  pris  gewan  ie  kraft,  820 

ich  meine  an  werdekeite, 

die  lenge  und  ouch  die  breite 

treit  iuwer  pris  die  kröne 

ob  anderen  prisen  schöne." 
15  er  sagte  im  ouch,  wie  daz  geschach,  »25 

daz  er  die  küneginne  sprach, 

und  waz  im  diu  mit  triuwen  riet. 

er  sägete  im  ouch  von  al  der  diet, 

von  ritern  unde  von  frouwen, 
20  daz   er  se  möhte  schouwen  83o 

ze  Jöflänze  vor  der  zit, 

6  wurde  slnes  kampfes  strlt. 

Gäwäns  sorge  gar  verswant; 

niht  wan  frÖude  er  inme  herzen  vant. 
25  Gäwän  üz  sorge  in  fröude  trat.  835 

den  knappen  erz  verswigen  bat. 

al  siner  sorge  er  gar  vergaz, 

er  gienc  hin  wider  unde  saz, 

und  was  mit  fröuden  da  ze  hüs, 
30  unz  daz  der  künec  Ärtüs  840 

655   mit  her  in  sine  helfe  reit. 

nu  beeret  lieb  ünde  leit. 

Gäwän  was  zallen  ziten  vrö. 
eins  morgens  füogtez  sich  so, 
5  daz  üf  dem  riehen  päläs  845 

manec  riter  unde  frouwe  was. 
in   ein  venster  gein  dem  pflüra 

819.  um  Gurer  S3ot|'c^ait  rotUen  faiib  eine  2i|ung  ber  Safelntnbe  ftatt.  —  822.  rtai^ 
jeber  SHic^tung  f)in.  —  82.5.  geschach,  gejc^eEjert  mar.—  830 ff.  ba§  er  fie  äu  Soflanje 
fe^en  würbe  cor  bev  3cit/  ""i  ^"'6  l^'"  Äampf  gefegt  loar.  —  836.  ez  verswigen: 
ez  ift  aügcmeines  Objeft:  er  Ijieß  ben  knappen  fii)iDeigen.  —  842.  lieb  unde  leit, 
f?reubigeg  unb  ©c^merjüc^eä. —  814.  fuogte  ez  sich  so,  gefc^al)  e§. —  847.  in  ein 
venster,  er  fegte  fic^  in  ein  g-enfter;  f.  5U  9Jib.  378,  1.  390,  3.  —  gein  dem 
pflüm,  tiacf;  bem  ©tronte  ^in. 


252  ßuxl)  Xni,  0.848—878  (655,  8— 656,  8):  ©aiuait  inib  Ärniuf. 

nam  er  im  sunder  einen  riim, 

da  er  ünde  ArniVe  saz, 
10  diu  vremder  maere  nilit  vergaz.  850 

Gäwän  spi'ach  zer  künegin 

„ö'w6,  liebiu  frouwe  min, 

wolt  iucli  des  niht  betragen, 

daz  ich  iuch  müeste  vrägen 
15  von  sus  getanen  maeren,  865 

diu  mich  verswlget  waeren! 

wan  daz  ich  von  iur  helfe  gebe 

alsus  mit  werden  fröuden  lebe. 

getruoc  min  herze  ie  mannes  sin, 
20  den  het  diu  edele  herzogin  seo 

mit  ir  gewalt  beslozzen; 

nu  hän  ich  iwer  genozzen, 

daz  mir  gesenftet  ist  diu  not. 

minne  und  wunden  wsere  ich  tot, 
25  wan  daz  iur  hölfli'cher  tröst  865 

mich  üz  banden   hat  erlöst. 

von  iuwerr  schult  hän  ich  den  lip. 

nu  saget  mir,  sseldehaftez  wip, 

umb  wunder,  daz  hie  was  unt  ist, 
30  durch  waz  so  strengeclichen  list  870 

656   der  wise  Clinschor  het  erkorn; 

wan  ir,  ich  hetes  den  lip  verlorn. ' 

Diu  herzenliche  wise 
(mit  so  wiplichem  prise 
5  kom  iugent  in  daz  alter  nie)  875 

sprach  „hßrre,  siniu  wunder  hie 
sint  da  engein  kleiniu  wunderlin, 
wider  den  starken  wundern  sin. 


850.  bie  ifim  merfioürbtge  ©ejc§ict;ten  erjäljite.  —  853  ff.  niödite  e§  ®ud;  bo§  nt^t 
Befd^roerlt^  fein  utib  möchte  xä)  (Surf)  fragen  biirfen  über  folgenbe  Singe,  oon  benen  td^ 
nicf)tä  roei|  (wEeren  ftatt  wären).  —  857.  nur  burdi  Gure  §iUfe  bin  ic^  frifd)  unb 
gefunb.  —  859.  all  meinen  Sinn  ^atte  bie  öersogin  gefangen  genommen.  —  862  f.  nun 
l^abe  id^  burc^  Gure  ®üte  abfiülfe  gegen  biefe  9Jot  erfal^ren.  —  864.  minne  unb 
wunden  ©enetiDe  bcr  Urfac^e. —  865.  wan  daz,  roofern  nid)t.  —  8u7.  von  iuwerr 
schult,  burc§  euer  SSerbienft.  —  869.  umb  wunder,  in  Setreff  be§  SÜBunberbaren. 
—  870.  tüe§t)alb  Gl.  fo  ftarfcn  Räuber  fid)  au?gebacf)t  fiot.  —  872.  wan  ir,  roäret  3j^r 
nid)t  gerecfen.  —  874.  fo  gleid)mä|ig  lijblid^  in  ihren  loeiblirf^cn  2:ugenben  gelangt  nie 
eine  g-rau  in§  2Uter.  —  877.  da  eugein  ift  im  nöc^ften  SSerfe  ertlärt. 


ßud)  XIII,  ü.  879—909  (G56,  9— G57,  9)t  ßlhtrdiots  Sdjitkrale.  253 

dier  hat  in  manegen  landen. 
10  swer  uns  des  giht  ze  schänden,  »so 

der  wirbet  niht  wan  sünde  mite. 

herre,  ich  sage  iu  sinen  site; 

der  ist  maneger  diete  worden  stir. 

sin  lant  heizt  Terra  de  Lähür: 
15  von  d6s  nächköraen  er  ist  erborn,  885 

der  ouch  vil  wunders  het  erkorn, 

von  Näpels  Virgilivis. 

Clinschor  des  neve  warp  alsus. 

Caps  was  sin  houbetstat. 
20  er  trat  in  pris  so  höhen  pfat,  890 

an  prise  was  er  unbetrogen. 

von  Clinschor  dem  herzögen 

sprächen  wi'p  ünde  man, 

unze  er  schaden  sns  gewan. 
25  Sicilie  het  ein  künec  wert,  895 

der  was  geheizen  Ibert, 

Iblis  hlez  sin  wip. 

diu  truoc  den  minneclichsten   lip, 

der  ie  von  brüste   wart  geuomen. 
30  in  der  dienest  was  er  komen,  900 

657   unz  sis  mit  minnen  lönde; 

därumbe  der  künec  in  hönde. 

Muoz  ich  iu  siniu  tougen  sagen, 
des  sol  ich  iuwern  urloup  tragen: 
5  doch  sint  diu  selben  msere  905 

mir  ze  sägen  ungebaere, 
von  wiu  er  kom  in  zoubers  site. 
zeim  kapün  mit  eime  snite 
wart  Clinschor  gemachet.'' 

879.  dier  =  diu  er.  —  liät,  im  SBert  gejegt  f)at.  —  880 f.   irer  iin5  ba?  at3 
ec^anbc  anrechnet,  bege£)t  burd)au§  Unredjt.  —  8S4.  SCerra  be  Sauoro  im  9ieapoUtaiüfc§en. 

—  887.  ffiirgil  »on  Dteapel,  roeil  bort  bic  meiften  feiner  SBunber  fpielen.  —  888.  warp 
alsus,  Ijatte  folgenbeg  ©d)icf(at.  —  889.  Caps  ift  (iapua..  —  890.  er  rid^tcte  feinen 
«Beg  md)  \o  [joljem  iRut)me.  —  891  fonfefutio:  ba^  er.  —  896.  ibert  =  Gibert,  Guibert; 
G.  St.  IE,  131.  149.  154.  —  897.  iblis,  bic  grau  nuä  Qx)b[a  (in  giciticn) ;  G.  St.  II,  155. 

—  899.  ber  je  on  einer  SHutter  Önift  gelegen  l;atte.  —^901.  sis  =  si  es.  —  903  f.  Sarf 
id^  nun  (Sud)  fein  @e^eimni>j  mitteilen,  fo  muß  icS)  erft  G-rlauBni>3  non  (Sud)  fjabcn.  — 
906.  ungebKre,  unfc^ictli4  —  907.  moburd)  er  auf  bie  3au&erei  tarn.  —  908.  zeim 
=  ze  einem.  —  kapün  ft.  m.,  j?apaun,  ber  faftrterte  $a^n. 


254  ßud)  XIII,  ö,  910-940  (657,  10—658,  10):  ^Unrdjora  SrijiAfalf. 

10  des  wart  aldä  gelachet  910 

von  Gäwäne  sere. 

si  sagte  ime  mere 

„üf  Kalot  enbolüt 

erwarb  6r  der  werlde  sjDot, 
15  däz  ist  ein  bürc  veste  erkant.  915 

der  künec  bl  sinera  wlbe  in  vant, 

Clinschör  slief  an  ir  arme. 

lag  er  da.  ibt  warme, 

daz  muoste  er  sus  verpfenden, 
20  er  wart  mit  küneges  benden  920 

zwischen  den  beinen  gemachet  sieht. 

des  dübte  den  wirt,  ez  waere  sin  reht. 

der  besneit  in  an  dem  libe, 

daz  er  decheinem  wlbe 
2ä  mac  ze  schimpfe  niht  gefrumen.  925 

des  ist  vil  liute  in  kumber  kumen. 

ez  ist  niht  daz  lant  ze  Perslä: 

ein  stät  heizet  Persidä, 

da  6rste  zouber  wart  erdäht. 
30  da  fuor  er  hin  und  hat  dan  bräht,  930 

658   daz  er  wol  schaffet,  swaz  er  wil, 

mit  listen  zouberlichiu  zil. 

durch  di  schäm  an  sime  libe 

wart  er  man  noch  wibe 
3  guotes  wilen  niemer  mer  bereit;  935 

ich  meine,  di  tragent  werdekeit. 

swaz  er  den  fröuden  mac  genemen, 

des  kan  von  herzen  in  gezemen. 

Ein  künec  hiez  Irö't. 
10  der  ervorhte  im  die  selben  not,  940 


913.  Kalot  enbolot  =  Ralata  Selota  auf  Sicilien,  im  6üboften  ber  Snlet.  — 
919.  bafür  mugte  er  folgenbeä  5pfanb  ge&en.  —  921.  sieht,  glatt.  —  925.  ze  schimpfe, 
äum  Sc^erj,  jitin  Spiet.  —  92G.  infolge  baoon  l^aben  üiele  £eute  Seib  erbulben  tnüffen.  — 
927.  SBoIfram  beletirt  ^icr:  in  einer  Stobt,  namen§  iferfiba  (iä)  meine  nic^t  etroa  baS 
Sanb  5perfia).  —  930  ff.  ^at  oon  ba  eine  j?unft  mitgebracht,  n)oburc§  er  burc§fe|t,  maä  er 
lüiU,  3auberftücte  mit  geF)eimen  i^iinften.  —  933.  raegen  ber  Sdjänbung  an  feinem  2eibe.  — 
936.  ic^  meine  nämlid),  nttcn  anftönbigen  Seuten.  —  937.  fröuden  ®enct.:  fo  oiet  er 
biefen  an  greuben  rauben  tann,  baran  bat  er  Don  ^crjen  2BoJ)Igefaacn.  —  940.  ber 
fürchtete  für  firf)  bie  gl,eirf;e  ©efa^r;  es  ift  ber  aSater  be0  ©ramoflanj. 
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von  Rosche  Sabines. 

der  bot  im  des  slnes 

ze  gebenne,  swaz  er  wolde, 

daz  er  vride  haben  solde. 
15  Clinscliör  enpfienc  von  slner  baut  9*5 

disen  berc  vcste  erkant 

und  an  der  selben  zlle 

alümbe  äht  mile. 

Clinscbör  dö  worbte  üf  disen  berc, 
20  als  ir  wol  sehet,  diz  spaehe  werc.  95o 

aller  ri'cheite  siinder 

sint  hi  üffe  starkiu  wunder. 

wolt  man  der  bürge  vären, 

splse  ze  drizec  iären 
25  waere  hi  üffe  manecvalt.  955 

er  hat  ouch  aller  der  gewalt, 

mal  ünde  böä  scheut, 

die  zwischen  dem  firraameut 

wonent  unde  der  erden  zil; 
30  niht  wan  die  got  beschirmen  wil.  960 

659        HSrre,  sit  iuwer  starkiu  not 

ist  worden  wendec  äne  tot, 

sin  gäbe  stet  in  iuwer  hant: 

dise  bürc  unt  diz  gemezzen  laut, 
5  ern  kört  sich  niemer  m6r  nu  dran.  965 

ir  sult  ouch  vride  von  im  hän. 

des  iah  er  offenbare 

(er  ist  mit  rede  der  wäre), 

swer  dise  äventiure  erlite, 
10  daz  dem  sin  gäbe  wonte  mite.  970 

swaz  er  gesach  der  werden 

üf  kristenlicher  erden, 

947.  an  der  selben  zile,  äugtetd^  Bei  biefer  ©eregen^eit.  —  951  f.  Don  jcber 
einjetnen  benf&aren  «pracfit  ift  Ifiti  oben  rounberbar  otet  nortjonben.  —  953.  vären 
m.  Sat.,  nad)fteUen,  Ijier:  belagern.  —  95(;  ff.  er  l)at  auä)  über  atte  guten  unb  bofen 
©elfter  äwifdjen  girmament  unb  erbe  dicroalt.  —  957.  mal  unb  beä  schent  (malo 
unb  beaux  gent).  —  960.  ausgenommen  bie  (Sott  betjütet.  —  962.  ist  worden  wendec, 
fi^  geroenbet  f)at  (jum  SBefferen).  —  963.  sin  gäbe,  fiünfc^orS  ©ef^enf  fte^t  äu  eurer 
SSerfügung.  —  964.  dise  f.  disiu.  —  gemezzen  =  abgemeffen  (ögl  Sß.  948).  — 
965.  er  tommt  nie  roieber  bierfjer.  —  970.  bafi  bem  feine  ©abe  bleiben  foKte.  —  971  ff.  eble 
Jungfrauen,  SSeiber  unb  3)iänner  a\x§  ber  ganjen  ef)riftenf)eit,  fo  roeit  er  fam. 
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ez  wäre  mäget,  wib  oder  man, 

der  ist  iu  hie  vil  undertäu. 
15  manc  heiden  unde  heidenin  975 

muost  ouch  bi  uns  hi  üffe  sin. 

nu  lät  daz  völc  wider  komen, 

da  nach  uns  sorge  si  vernonien. 

eilende  frumt  mirz  herze  kalt. 
20  der  die  sterne  hat  gezalt,  980 

der  müeze  iuch  helfe  leren 

und  uns  gein  fröuden  kören. 

ein  müoter  ir  fruht  gebirt; 

diu  fruht  sinr  rauoter  muoter  wlrt. 
25  von  dem  wazzer  kumt  daz  Is;  985 

daz  lät  dan  niht  decheinen  wis, 

daz  wazzer  kum  ouch  wider  von  im. 

swenne  ich  gedanke  an  mich  nim, 

daz  ich  üz  fröuden  bin  erborn, 
30  wirdet  fröude  an  mir  erkorn,  990 

660  da  git  ein  fruht  di  andern  fruht. 

diz  sult  ir  fliegen,  habet  ir  zuht. 

Ez  ist  länc,  daz  mir  fröude  enpfiel. 
von  segel  balde  göt  der  kiel. 
5  der  man  ist  sneller,  der  drüf  göt.  995 

ob  ir  diz  bispel  verstet, 
iwer  pris  wirt  hoch  ünde  snel. 
ir  muget  uns  fröude  machen  hei, 
daz  wir  frÖude  füern  in  manegiu  lant, 
10  danach  uns  sorge  wart  erkant.  1000 

etswenne  ich  fröuden  jDÜac  genuoc. 
ich  was  ein  wip,  diu  kröne  truoc; 
ouch  truoc  min  tohter  kröne 
vor  ir  ländes  fürsten  schöne. 


977  f.  je^t  entlap  bie  Seute  loteber  ba^in,  mo  fte  ftc§  mof)l  nad^  unä  fernen  werben, 
b.  i.  in  i^re  ^eitnat.  —  979.  Sierbannung  mat^t  mein  §erj  falt.  —  980.  Umf^reibung  für 
©Ott.  —  988  f.  finb  ein  Kätfel,  ju  bem  S.  985- 987  bie  Sluftöfung  geben;  »gl.  ^öf.  (Spif 
m,  394, 31  ff.  unb  33. 988 ff.  enthalten  bie  Slnroenbimg :  roenn  ic§  ba§  erioäge.  —  992.  f  ü e g e  n, 
einrichten,  fertig  bringen.  —  994.  burd)  ba?  gegel  beioegt  fic^  ber  fiiel  fc^nell.  —  995.  ba 
er,  Don  leinten  nai)  oorn  ge^enb,  baä  Segel  tjinter  ficf)  läf;t.  —  098.  machen  hei, 
laut  erfi^alten  machen.  —  luül).  iiionac^  mir  un§  311  fernen  gelernt  Ijaben. 
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wir  heten  bcde  werdekeit.  locs 

lierre,  ichn  geriet  nie  mannes  leit, 
beidiu  wi'b  ünde  man 
kund  ich  wol  näh  ir  rehte  hän. 
erkennen  unde  schouwen 

zeiner  r6hten  volkes  frouwen  loio 

muose  man  mich,  ruochtes  got, 
wand  ich  nie  manne  misseböt. 
nu  sol  ein  iesllch  sselec  wip, 
ob  si  wil  tragen  werden  lip, 
erbietenz  guoten  liuten  wol;  ioi5 

si  kumt  vil  lihte  in  kumbers  dol, 
daz  ir  ein  swacher  gärzün 
enger  froude  ggebe  witen  riin. 
hßrre,  ich  hän  lange  hie  gebiten: 
nie  geloufen  noch  geriten  1020 

661  kom  her,   der  mich  erkande, 
der  mir  sorgen  wände." 

Dö  sprach  min  her  Gäwän 
„fröwe,  muoz  Ich  min  leben  hän, 
so  wirt  noch  fröude  an  iu  vernomen."  1025 

des  selben  tages  solde  onch  komen 
mit  h^r  Artus  der  Bertün, 
der  klagenden  Arniven  sun, 
durch  sippe  unde  durch  triuwe. 
mänege  bänier  niuwe  1030 

sach  Gäwän  gein  im  trecken, 
mit  rottez  velt  verdecken 
von  Lögröys  die  sträzen  her, 
mit  manegem  lieht  gemälem  sper. 
Gäwäne  tet  ir  komen  wol.  i035 


1006.  ic^  fann  nie  auf  eineä  SWanneS  ©c£)äbigung.  —  1008.  oerftanb  ii)  jeben  rxacf) 
SSerbienft  ju  bef;anbe[n.  —  1010.  zeiner  =  ze  einer  leitet  ba§  ?ßräbifat  ein:  Qt§  eine 
rechte  SSolfäbe^errfdierin.  —  1012.  bo  ic§  nie  einen  mann  ungKmpflid^  6ef)anbelt  l)a6e.  — 
1013.  sa^leo,  glü(füc§.  —  1015.  ez  wol  erbieten,  (Süte  crroeifen. —  1017  tonfefutin. 
—  swach,  jämmerlich,  gering;  roenn  er  nämlirf)  Sotjc^aft  bräcfite.  —  1018.  rün  =  rüm: 
i^re  enge  greube  roeit  madjte,  b.  Ij.  uergrögerte.  —  1021  f.  nun  tarn  ein  Sefannter  ^er, 
ber  mir  ba5  Sorgen  benommen  Ijötte.  —  1024.  roenn  id^  am  Seben  bleibe.  —  1025.  mit 
»Seate^ung  auf  SB.  1390.  —  1031.  gein  im,  auf  firfj  ä"'  —  trecken,  bal^etjieJjn.  — 
1032.  rottez  =  rotte  daz. 

SBoIfvam  oon  ©fcfienbad^  3.  17 


258  ßurij XIII,  0. 1036—1066  (661, 16—662, 16) :  ©aroans  ^reube  u.  Ärnwjs  Aufmerken. 

swer  samenunge  warten  sol, 

den  leret  sümen  den  gedanc: 

er  fürht,  sin  helfe  werde  kranc. 

Artus  Gäwän  den  zwivel  brach. 
20  ävoy,  wie  man  den  komen  sach !  i040 

Gäwän  sich  hal  des  tougen, 

daz  siniu  lichten  engen 

weinen  muosen  lernen. 

z6iner  Zisternen 
25  warn  si  beidiu  dö  enwiht,  1043 

wan  si  habtens  wazzers  niht. 

von  der  Hebe  was  daz  weinen, 

daz  Artus  künde  erscheinen. 

von  kinde  het  er  in  erzogen: 
30  ir  beder  triuwe  unerlogen  loso 

662  stuont  gein  ein  ander  äne  wanc, 

daz  si  nie  valsch  underswanc. 

Arnlve  wart  des  weines  innen. 

si  sprach  „herre,  ir  sult  beginnen 
5  vröude  mit  vröuden  schalle,  1005 

herre,  daz  troest  uns  alle. 

gein  der  riuwe  sult  ir  sin  ze  wer. 

hie  kumt  der  herzoginne  her, 

daz  troest  iuch  fürbaz  schiere." 
10  herberge,  bäniere,  106O 

sah  Arnive  und  Gäwän 

manage  füeren  üf  den  plan, 

bi  den  allen  niht  wan  einen  schilt; 

des  wäpen  wären  sus  gezilt, 
15  daz  in  Arnlve  erkande.  iC65 

Isäitsen  si  nände. 


1036  ff.  roenn  einer  in  ber  Sage  ift  auf  eine  ^eeveSoerfammtung  ju  loarten,  bem 
fommt  burd^  Säumen  bie  %ur<i)t  in  ben  (Sebanfen,  e§  fei  nichts  mit  ber  Jgülfe.  — 
1038.  fürht  =  fürhtet.  —  1039.  Gäwän  ift  Sotiö.  —  1040.  den  gei)t  auf  2trtu§.  — 
1041  ff.  »erbarg  ftc^  bamit  in'jgeEieim,  baß  feine  Slugen  bie  S^ränen  fennen  lernen  mußten, 
b.  i).  cergofe  im  gefieimen  3;t)ränen.  —  1044  ff.  ju  einem  SBntnnen  taugten  (SaroanS  beibe 
2(ugen  nidit,  benn  fie  fonntcn  ba§  SBaffer  ni(|t  f)alten.  —  1048.  »elc^e^  2trtu§  f)erDor= 
äuloctcn  oerftanb.  —  1050.  unerlogen,  reblic^.  —  1  52.  baß  feine  Untreue  ficfi  bajnnfdjen 
brängte.  —  1053.  weines  =  weinens.  —  10c6.  trrest  ==  trcestet.  —  1057.  gegen 
SIrauer  ruftet  (Sud).  —  1059.  troest,  f.  1056.  —  1063.  einen  schilt,  nur  ein  Sc^ilb» 
roappen,  nömlic^  ba§  beä  2lrtu§.  —  1066.  fie  rief  Sfojeä  auS. 
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des  marschalc,  Utepandragün. 

den  fuorte  ein  ander  Bertün, 

mit  den  schoenen  schenkein  Maurin, 
20  der  marschalc  der  künegin.  i07o 

Arnive  wesse  wßnec  des: 

Utepandragün  und  IsAies 

wären  bßde  erstorben. 

Maurin  het  erworben 
25  sins  vater  ambet;  daz  was  reht.  1075 

gein  dem  ürvar  üf  den  anger  sieht 

reit  diu  gröze  mahinante. 

der  fröuwen  sariänte 

herbex'ge  nämen, 
30  die  frouwen  wol  gezämen,  1080 

663  bi  einem  clären  snellen  bach, 

da  man  schier  üf  geslagen  sach 

mänec  gezelt  wöl  getan. 

dem  künege  sunder  dort  hin  dan 
5  wart  manec  wlter  rinc  genomen,  i085 

und  ritern,  die  da  wären  komen. 

die  heten  äne  vräge 

üf  ir  reise  gröze  släge. 

Gäwäii  bi  Bönen  hin  abe  enböt 
10  slme  wirt  Plippalinöt,  i09O 

köcken,  üssiere, 

daz  er  die  slüzze  schiere, 

so  daz  vor  slner  übervart 

daz  her  des  tages  waere  bewart. 
15  frou  B6ne  üz  Gäwäns  hende  nam  1095 

dSrsten  gäbe  üz  sime  riehen  kram, 

swalwen,  diu  noch  zEngellant 

zeiner  tiwern  härpfen  ist  erkant. 


1067.  des  nimmt  Uteponbragim  oorroeg.  —  1069.  Maurin,  sgt.  G.  St.  II,  127 
unb  $bf.  6piE  II,  180,  20.  —  1070.  ü)Iaurin,  ber  ©o!)n  beä  3faje§,  max  ber  Sitnrfd^aa  ber 
fiönigin  ©inoocr.  —  1075.  ba§  gehörte  fic§  fo,  ba§  mar  in  ber  Drbnung.  —  107(i.  gegenüber 
bem  2anbung§p[a|.  —  1085.  rinc,  gettring.  —  1086.  ritern  Satio:  für  bie  Diitter.  — 
1088.  fie  f)atten  breite  ©puren  äurücfgelafien.  —  1089.  ließ  burd)  S3ene  fagen.  — 
1091.  kocken,  ussiere  mirb  burc^  die  mieber  aufgenommen.  —  1093 f.  fo  baß  man 
üor  be§  §eereä  Überfahrt  an  biefem  a:age  gefiebert  mar.  —  1096.  dersten  =  die 
ersten.  —  1097.  bie  no^  ^eut  in  (Snglonb  a[§  foftbare  §arfe  gilt. 

17* 


260        ßmlj  XIII,  Ö.  1099—1129  (663,  19—664,  19):  ©rgclufena  Biucifel. 

B6ne  fuor  mit  fröuden  dan. 
20  dö  hiez  min  her  Gäwän  iioo 

besliezen  düzern  porten. 

alte  und  iunge  hörten, 

wes  er  si  zühtecllchen  bat. 

„da  derhalben  an  den  stat 
25  sieb  leget  ein  also  grözez  ber,  ii05 

weder  üf  lant  nocb  in  dem  mer 

gesacb  icb  rotte  nie  gevaren 

mit  alsus  kreftecllcben  scharen. 

wellnt  suns  suocben  ber  mit  kraft, 
30  belft  mir,  icb  gibe  in  rlterscbaft."  iiio 

664       Daz  lobten  si  al  geliche. 

die  berzoginne  riebe 

si  vrägten,  obe  daz  ber  wasr  ir. 

diu  spraeb  „ir  sult  gelouben  mir, 
5  icb  erkenne  da  weder  schilt  noch  man.  iii5 

der  mir  6  schaden  bat  getan, 

derst  llbte  in  min  lant  geriten 

und  bat  vor  Lögroys  gestriten. 

icb  wsene,  di  vant  er  docb  ze  wer: 
10  si  beten  strit  wol  disem  ber  U20 

an  zingeln  unde  an  barbigän. 

hat  da  rlterscbaft  getan 

der  zornege  künec  GramoÜanz, 

so  suochte  er  gelt  für  slnen  kränz: 
15  oder  swer  si  sint,  die  muosen  sper  1125 

üfgeribt  seben  durch  tioste  ger." 

ir  munt  in  louc  da  wönec  an. 

Arttis  schaden  vil  gewan, 

6  däz  er  koeme  für  Lö'gröys. 


1101.  düzern  =  die  üzern.  —  llOi.  da  derhalben,  bort  auf  jener  Seite.  — 

1109.  suns  =  si  uus:  wollen  fie  I;er!ommen,  imS  mit  §eerc§ma^t  ju  ü6erfaffen.  — 

1110.  ich  gibe  in  rlterscbaft,  ict)  bin  äum  ©treite  bereit.  —  1111.  lobten  =  ge- 
lobten. —  1116.  ber  mir  früher  ©cf)aben  getljan  fjat,  fie  meint  (Sramoflanj.  —  1117. 11h  te, 
oieHeidjt.  —  1119.  id)  ben!e,  er  fanb  fie  (bie  Siirg)  jur  (Begenraetjr  bereit.  —  1120.  beten 
Btrit,  TOären  ßeioadjfen.  —  1121.  Sgl.  \II,  1151.  —  1124.  fo  roollte  er  ftc§  bie  Sesa^iung 
für  feinen  slxan^  Idolen.  —  112.5  f.  ober  mögen  fie  fein  roer  fie  looUen,  fi(^erlid^  l^aben  fie 
bort  Sereitroilligfeit  üum  Sjoftieren  gefunben.  —  1127  f.  fie  pra£)tte  ha  bur(|iou3  nicfit  in 
58eäng  onf  fie  (itire  Siitter),  benn  SirtuS  erlitt  ©c^aben  genug. 
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20  des  wärt  6tslich  Bertenoys  ii30 

ze  r6hter  tiöst  äbe  gevalt. 
Ai'tiis  her  oucli  wider  galt 
market,  den  man  in  da  bot. 
si  kömn  ze  böder  Sit  in  not. 

25  Man  säch  die  stiitmiieden  körnen,  ii35 

von  den  so  dicke  ist  vernomen 

daz  se  ir  kotzen  gerne  werten: 

si  warn  gein  strit  die  herten. 

boidenthalbz  mit  schaden  st6t. 
30  Gärel  unt  Gaherißt,  luo 

665  und  i'ois  Meliänz  de  Barbigoel 

unde  Jofreit  fiz  Idcel, 

die  sint  hin  iif  gevangen, 

6  der  bühurt  wsere  ergangen. 
5  ouch  viengen  si  von  Lö'gröys  1145 

duc  Friam  de  Vermendoys, 

und  kuns  Eitschärt  de  Nävers. 

der  vert6t  niwän  eines  spers, 

gein  swem  ouch  daz  sin  hant  gebot, 
10  der  viel  vor  im  durch  tioste  not.  iiso 

Artus  mit  sin  selbes  hant 

vienc  den  tegen  wert  erkant. 

da  wurden  unverdrozzen 

die  poinder  so  geslozzen, 
15  des  möhte  swenden  sich  der  walt.  ii55 

manec  tioste  ungezalt 

rei'ten  trünzüne. 

die  worden  Bertüne 

warn  ouch  mänlich  ze  wer 

1130.  etsllch,  gor  mancher.  —  1132 f.  gab  i^nen  ben  ^aiif  jurücf,  ben  man  i^nen 
ha  bot,  b.  {).  Heg  e3  itjtten  nic^t  unoerßolte«.  —  1137.  kotze  fio.  m.,  Jltttet:  bag  fie  ftd) 
gerne  ifjrer  .löaiit  roetjrten.  —  1139.  beidenthalbz  =  beidenthalb  ez:  auf  ßeiben 
Seiten  ^abeu'fte  aSerlufte  erlitten.  —  1140.  Gaheriet  ift  ein  SSetter  ©aiuanä,  ein  Sie  ff  e 
von  2trtu§;  bie  anberen  3Iamcn  finb  au?,  bem  grilfieren  ßefonnt.  —  U13.  bie  i)aien  fie 
gefangen  hinauf  gefüf;rt.  —  1144.  c§e  ber  j?ampf  ju  ©nbe  loar.  —  1146.  Triam.  SBgl. 
X,  619.  —  V  erm  endoys  =  Vermandois.  —  11-47.  N  ä  ver  s  =  Neverg. —  1148. ®er 
(Senetit)  eines  spers  ift  abpngig  uon  ber  Stegotion.  —  1150.  von  ber  S^joft  betnältigt. 

—  1153  ff.  ba   rourben   B)urtig   bie  Scharen   fo  enge  an  einanber  gebradjt,    ba§  baoon 
(des  =  daz  es)  ber  Sönlb  aufgebrandet  rourbe  (burcf;  ben  großen  ajerbraurf)  oon  ©pceren). 

—  1157.  reren,  follen  laffen:  rerten  «pfurat  bej.   auf  ben  in   bem  foncttioen  macec 
liegenben  ^pturalbegriff. 
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20  gein  der  herzoginne  her.  iteo 

Artus  näcbhüote 
muose  stri'tes  sin  ze  muote. 
man  hardierte  si  den  tac, 
UDZ  dar  diu  fluot  des  lieres  lac. 

25  Ouch  solte  min  her  Gävvän  ii65 

der  Herzogin  gekündet  hän, 

daz  ein  sin  helfgere 

in  ir  lande  waere, 

so  wagre  des  strites  niht  geschehen. 
so  done  wolders  ir  noch  niemen  iehen,  ii70 

666   ß  siz  selbe  sehen  mohte. 

er  warp,  als  ez  im  tohte, 

ünde  schuof  ouch  sine  reise 

gein  Artuse  dem  Birteneise 
5  mit  tiuren  gezelten.  1175 

niemän  da  mohte  enkelten, 

ob  er  im  was  unrekant: 

des  muten  Gäwänes  hant 

begunde  in  so  mit  willen  geben, 
10  als  er  niht  langer  wolde  leben.  118O 

sariände,  riter,  frouwen, 

muosen  enpfähn  und  schouwen 

sine  gäbe  so  grffizliche, 

daz  si  sprächen  al  geliche, 
15  in  waere  diu  wäre  helfe  komen.  iis5 

dö  wart  ouch  fröude  an  in  vernomen. 

de  hiez  gewinn  der  tegen  wert 

starke  söumaer,  schceniu  frouwen  pfert, 

und  harnasch  al  der  riterschaft. 
20  sariände  ziser  gröze  kraft  ii90 

aldä  bereit  wären. 

1162.  mußte  ftc^  immer  äum  Streit  Bereit  Ratten.  —  11G3.  hardieren,  angreifen. 

—  1164.  6iä  baF)in  roo  —  1169.  so,  bnnn,  wenn  er  bie§  get^an  ptte.  —  1170.  roeber 
i^r  noc^  fonft  jemanbem.  —  1172.  als   ez  im  tohte,  wie  e§  i^m  angemeffen  erfc^icn. 

—  1173.  schuof  sine  reise,  rüftete  feinen  §eere§äug.  —  1176.  niemanb  litt  barunter, 
ba%  er  i^m  unbetannt  roar.  —  1179.  mit  willen,  gern.  —  1180.  als,  a(§  ob.  — 
1185.  nun  roäre  if)nen  bie  redjte  Slbplfe  gelommen.  —  1187.  gewinn  =  gewinnsn, 
6eforgen.  —  1190.  sariände,  ©enet.,  abi).  oon  gröze  kraft:  fe^r  oiele  eifen= 
gepanjerte  (ziser  =  ze  iser)  ©treiter  toaren  bereit. 
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dö  kunder  sus  gebären, 

dö  näm  min  her  Gäwän 

vier  werde  riter  sunder  dan, 
25  daz  einer  kameraere  ii95 

unt  der  ander  schenke  wfere, 

ünt  der  dritte  trübsteze, 

unt  däz  der  vierde  nibt  vergasze, 

ern  wasre  marscbalc.    sus  warb  er. 
30  dise  viere  leisten  sine  ger.  1200 

667        Nu  lät  Artusen  stille  ligen. 

Gäwäns  grüezen  wart  verswigen 

den  täc;  unsanfte  erz  meit 

des  morgens  fruo  mit  kracbe  reit 
5  gein  JÖflänze  Artüses  ber.  1205 

sin  nächhuot  schüof  er  ze  wer: 

dö  die  nibt  strltes  funden  da, 

si  körten  näcb  im  üf  die  slä. 

dö  näm  mm  ber  Gäwän 
10  sin  ambetliute  sunder  dan.  1210 

nibt  langer  er  wolde  biten, 

er  biez  den  marscbalc  rlten 

ze  JÖflänze  üf  den  plan. 

„sunderleger  wil  icb  bän. 
15  du  sibest  daz  gröze  ber  da  ligen:  1215 

ez  ist  et  nu  also  gedigen, 

ir  b6rrn  muoz  icb  iu  nennen, 

daz  ir  den  müget  erkennen. 

ez  ist  min  cebeim  Ärtüs, 
20  in  des  bove  und  in  des  hüs  1220 

icb  von  kinde  bin  erzogen. 

nu  schaffet  mir  für  unbetrogen 

min  reise  also  mit  koste  dar, 

daz  mans  für  ricbbeit  neme  war, 

1192.  ba  cerfutjr  er  fotgenbermafeen.  —  119'.  Ü&er  bie  Sofiimter  ogt.  Nib.  11,  1.  — 
l:.'0:j.  leisten  =  leisteten.  —  1202.  eine  33cgrÜBung  ©.'3  an  biefem  Sage  erfolgte  nid)!, 
i>od)  unterliefe  er  eä  ungern.  —  1206.  ^iefe  er  fic^  fnmpfbereit  tjatten.  —  1210.  nam 
sunder,  jprad;  mit  tfjnen  insgeheim. —  1214.  sunderleger  ft.  n.,  ein  abgcfonbertcä 
2ager.  —  121G.  e§  ift  nun  einmal  fo  meit  gctommen.  —  1222.  für  unbetrogen,  in 
SBirfUc^teit.  —  1223.  also  mit  koste,  in  folct)er  atuäritftung.  —  1224.  bafe  man  eS 
«IS  pra(^tt)oU  fd;ä|t. 
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25  und  lät  hi  üfie  ünvernomen  1225 

daz  Artus  lier  durcli  mich  sl  komen." 

Si  leisten,  swaz  er  in  gebot. 

d6s  wärt  Plippälinöt 

darnach  unmüezic  schiere. 
30  köcken,  üssiere,  i23o 

668  sejtiez  und  snecken, 

mit  rött6  der  quecken, 

beidiu  zorse  unde  ze  fuoz, 

mit  dem  marschalc  über  muoz, 
5  sariände,  gärzüne.  1235 

hin  nach  dem  B6rtüne 

si  karten  h6r  ünde  da 

mit  Gäwäns  marschalc  üf  die  slä. 

si  fuorten  ouch,  des  Sit  gewis, 
10  ein  gezelt,  daz  Iblis  1240 

Clinschöre  durch  minne  sande, 

davon  man  6rste  erkande 

ir  zweier  tougen  über  lüt: 

si  wären  bede  ein  ander  trüt. 
15  dem  gezelt  was  koste  niht  vermiten;  1245 

mit  schaere  ni  bezzerz  wart  gesniten, 

wan  einz,  daz  Isenhartes  was. 

bi  Artus  sunder  üf  ein  gras 

wart  däz  gezelt  üf  geslagen. 
20  mänec  gez6lt,  hörte  ich  sagen,  1250 

sluoc  man  drumbe  an  witen  rinc; 

daz  dühten  rüichiu  dinc. 

Vor  Artuse  wart  vernomen , 
Gäwäns  marschalc  waere  komen: 
25  der  herberget  üf  den  plan;  1255 

1225.  fagt  ^ter  oben  auf  ber  Surg  nic^t?  baoon  —  1227.  leisten  =  leisteten.  — 
1229.  ^atte  batb  inel  ju  tf)un.  —  1230.  kocke  unb  ussiere  ogl.  I,  208,  32.  — 
1231.  seytiez  (saitie),  3?ac§en.  —  snecke,  auc^  eine  ©c^iffgart  —  1233.  unter 
munterem  SRottenfpieL  —  1234.  über  muoz,  mu^  {jinüber. —  1236.  ^intcr  bem  dritten 
^er.  —  1238.  auf  ber  Spur  be§  fiieere?.  —  1-J42f.  erkande  über  lüt,  oUgemeitt 
erfuhr.  —  1245.  an  bem  3elt  wax  ber  Stufroanb  iiic^t  gefpart.  —  1247.  SSon  ^jen^artä 
3ett  ift  im  erften  Suci;c  bie  Siebe.  —  1251.  an  witen  rinc,  in  ireitem  Umfreife.  — 
1252.  ba§  fonnte  einem  re^t  roie  eine  5pra^t  Dorfommen.  —  1253.  vor  Artuse,  in 
ber  Umgebung  be§  Königs,  cor  jeinen  Dijren  fprac§  man  baoon. 
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unt  daz  der  werde  Gävvän 

solde  ouch  komen  bl  dem  tage; 

daz  wart  ein  gemeiniu  sage 

von  al  der  mässenie. 
30  Gäwän  der  valsclies  vrle  126O 

669  von  hüse  sich  rottierte. 

sin  reise  er  alsus  zierte, 

davon  iu  möhte  wunder  sagen. 

manec  soumser  muose  tragen 
5  käppeln  unde  kamergewant.  1265 

manec  sonm  mit  härnäsche  erkant 

giengen  oucli  dar  unden, 

heim  oben  drüf  gebunden 

bl  manegem  scbilde  wol  getan. 
10  manec  schcene  kastelän  1270 

man  bl  den  soumen  ziehen  sach. 

ritr  lind  frouwen  binden  nach 

riten  an  ein  ander  vaste. 

daz  gezöc  wol  eine  raste 
15  an  der  I6nge  was  gemezzen.  1275 

don  wart  da  niht  vergezzen, 

Gäwän  ein  riter  wol  gevar 

imer  schuof  zeiner  frouwen  clär. 

daz  wären'  kranke  sinne, 
20  op  di  sprächen  niht  von  minne.  128O 

der  türköite  FlÖränt 

zeime  gesellen  wart  erkant 

Sanglven  von  Norwaege. 

Lischois  der  gar  untraege 
25  reit  bl  der  süezen  Cundrlö.  i-^ss 

sin  sw6ster  Itönie 

bl  Gäwän  solde  riten. 

an  den  selben  zlten 


1258.  ba§  er5iif)lte  '"""  ft^  aügemeiu.  —  1261.  sich  rottieren,  mit  Scharen  fic^ 
noriDärtS  beroegen.  —  1263.  fo  baf  icf)  Qua)  baoon  (iu  =  ich  iu)  F)b(^ft  erftaunlic|eä 
erjäJjten  üJnnte.  —  1265.  kappel,  Sieliquienidjrein.  —  1267.  gingen  unter  ben  .v5aniifd;en, 
i^rer  Saft.  —  12G8.  oben  drüf,  nut  ben  .'Qarnifcfien  rooren  bie  §elme  feftgelninben.  — 
1272  f.  bie  SHttcr  unb  bie  g^rauen  fiinter  beni  ©cpnct  sogen  bidit  aneinanber  gcbrängt.  — 
1276  ff.  ba  t)atte®atDan  fieigig  barauf  Sebacfjt  genommen,  bag  immer  ein  Sitter  ju  einer 
5vrau  l«m.  —  1279.  bie  waren  redjt  t^örid;t,  roenn  einer  ba  nic^t. 
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30 


ArniVe  unde  diu  herzogin 

ouch  gesellen  wolden  sin.  i290 


670        Nu,  ditze  was  6t  alsus  komen, 

Gäwäns  rinc  was  genomen 

durch  Artus  her,  aldä  der  lac. 

waz  man  schouwens  da  gepflac! 
5  6  diz  volc  durch  si  gerite,  1295 

Gäwän  durch  hovelichen  site 

und  ouch  durch  werdeclichiu  dinc 

hiez  an  Ärtüses  rinc 

di  ersten  frouwen  halden. 
10  sin  marschalc  muose  walden,  1300 

daz  einiu  nähe  zuo  der  reit 

der  andern  keiniu  da  vermeit, 

sine  habeten  sus  alumbe, 

hie  diu  wise,  dort  diu  tumbe; 
15  bi  ieslier  ein  r5ter,  der  ir  pflac  1305 

unt  der  sich  dienes  dar  bewac. 

Artus  rinc  den  witen 

man  sach  an  allen  slten 

mit  frouwen  umbevangen, 
20  dö  wart  alrßrst  enpfangen  i3io 

Gäwän  der  seelden  riche, 

ich  waene  des,  minnecliche. 

Arnive,  ir  tohter  unde  ir  kint 

mit  Gäwäne  erbeizet  sint, 
25  und  von  Lögröys  diu  herzogin,  I3i5 

und  der  herzöge  von  Göwerzin, 

und  der  türköite  Flö'ränt. 

gein  disen  liuten  wert  erkant 

Artus  üz  dem  poulün  gienc, 
30  der  si  da  friuwentlicbe  enpfienc.  i32o 

i2aiff.  9Jun  mar  e§  fo  gefommen,  ba^  @.§  geltlager  burd^  SlrtuS'  §eer  ^inburd^ 
äog.  —  1-^97.  a[0  e^renBejeugung.  —  1299.  bie  oorberfle  jjrou,  alfo  roofi  Stmine.  — 
1301.  äu  bcr  ritt  tuieber  eine.  —  1303.  unb  fo  fteHten  firf)  alle  im  ilreife,  jebe  mit  ifjrem 
Siitter,  um  Slrtiis'  36lt  auf.  —  1306.  dienes  =  dienens:  ber  ben  Sienft  Bei  i^r  über^ 
nommen  fjatte.  —  1307.  Artus  ®enet.  =  Artüses.  —  1310.  ba  jDurbe  (S.  erft  rec^t 
liebeooil  empfangen.  —  1313.  ir  kint,  beren,  ber  Softer  (nömlic^  JEangioeS)  Xöc^ter, 
ßunbrie  unb  gtonje. 
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671  als  tet  diu  künegin  sin  wip. 
diu  enpfienc  Gäwänes  lip 
und  ander  sine  gesellescbaft 
mt  getriulicber  liebe   kraft. 

5  da  wärt  mänec  kus  getan  i3:5 

von  maneger  frouwen  wol  getan. 

Artus  sprach  zem  neveu  sin 

„wer  sint  die  gesellen  din?" 

Gäwän  sprach  „mine  frouwen 
10  sol  ich  si  küssen  scbouwen.  isso 

daz  wasre  unsanfte  bewart: 

si  sint  wol  bede  von  der  art " 

der  türköite  Flöränt 

wart  da  gekiiss6t  zehant, 
15  unt  der  b6rzöge  von  Göwerzin,  1335 

von  Ginov6rn  der  künegin. 

si  giengen  wider  inz  gezelt. 

mangen  dühte,  daz  daz  wlte  velt 

vollez  frouwen  waere. 
20  dö  warp  niht,  so  der  swsere,  isio 

Artus  spranc  üf  ein  kastelän. 

al  dise  frouwen  wol  getan 

und  al  die  riter  beneben  in, 

er  reit  den  rinc  alumbe  hin. 
25  mit  ziihten  Artüses  munt  i345 

si  enpfienc  an  der  selben  stunt. 

daz  was  Gäwäns  wille, 

daz  si  alle  habten  stille 

unz  daz  er  mit  in  dannen  vite: 
so  das  was  ein  höveschlicher  site.  1350 

672  Artus  erbeizte  und  gienc  darin, 
er  säz  züo  dem  neven  sin. 


1323.  foiüie  bte  onbcrn,  bie  il)n  begleiteten,  foroie  feine  ©efä^tten.  —  1329.  \i) 
tnöcfjte,  ba^  meine  .löernn  (ÖJinoner)  fie  uor  meinen  Singen  fügte.  —  1331.  ba§  wäre  mir 
fdt)iuer,  luenn  baä  nid;t  gejd;Qt)e.  —  1337.  iuz  =  in  daz.  —  133:1.  frouwen  ift  ©enetio, 
aötjängig  Don  vollez.  —  1340.  ba  t)erfnt)r  Slrtuä  ntc^t  loie  ein  ©d^merfäUtger,  fonbern 
fprang:  Artus  ift  ciTtö  y.oiyoO  ©ubjeft  äu  warp  unb  j"  spranc.  —  I342f.  dise 
frouwen  unb  die  riter  fte^cn  aitjjer  bev  gagoer&inbung  iipvan  unb  merbcn  burdi 
den  rinc  oufgenommen:  er  ritt  löngS  ber  im  JTreife  3lufgefteUten  ^erum.  —  1350.  fo 
nertangte  c§  bie  feine  ©itte. 
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den  bestüont  er  sus  mit  maeren, 

wer  die  fünf  frouwen  waeren. 
ä  dö  hüop  nrii'n  her  Gäwän  iS5» 

an  der  eldesten  zem  ersten  an, 

sus  sprach  er  zuo  dem  B6rtün 

„erkant  ir  TJtepandragün , 

so  ist  diz  ArniVe   sin  wip; 
10  von  den  zwein  kom  iuwer  lip.  iseo 

so  ist  diz  diu  muoter  min, 

von  Nörwaege  diu  künegln. 

dise  zwüo  min  swester  sint, 

nu  seht,  wie  flsetigiu  kint." 
15  ein  ander  küssen  da  geschach.  i365 

fröude  unde  iämer  sach 

alle,  die  daz  sehen  wolden; 

von  der  liebe  si  daz  dolden. 

beidiu  lachen  unde  weinen 
20  künde  ir  munt  vil  wol  bescheinen;  i370 

von  grözer  liebe  daz  geschach. 

Artus  ze  Gäwäne  sprach 

„neve,  ich  pin  des  maprs  noch  vrl, 

wer  diu  cläre  fünfte  frouwe  si." 

25  Dö  sprach  Gäwän  der  kürtöys  1375 

,.6st  de  herzog'in  von  Lögröys: 

in  der  genäden  bin  ich  hie. 

mirst  gesäget,  ir  habet  gesuochet  si. 

swaz  ir  des  habet  genozzen, 
30  daz  zeiget  uuverdrozzen,  i?80 

673  ir  möht  zeinr  witwen  wol  tuon." 

Artus  sprach  „dlner  muomen  sun, 

Gaherieten,   si  dort  hat, 

unt  Gärein,  der  riters  tat 


1353.  ben  Bebrättgte  er  mit  SEorten.  —  1358.  erkant  =  erkandet.  —  1364.  fistig, 
fd^mucf,  fc^ön.  —  1365.  ba  ging  ba5  flüffen  noc^  einmal  an.  —  1366.  sach  ©ingutar  ju 
nac^folgenbem  pluralifc^em  Siibjette.  —  1369.  i^r  üJiunb  lachte  unb  weinte  ju  gleicher 
S^it  —  1373.  ich  pin  des  mjers  nochvri,  ic^  toeiB  noc^  nidit,  i)abe  noc§  nic^t 
oemommen.  —  1376.  est  =  ez  ist.  —  1377.  in  beren  Sienfte  fte^e  ic^.  —  1378.  ^Ijr 
fiabt  fie  feinbli§  aufgefuc^t.  —  1379  f.  roag  ^f)t  baoon  für  Grtotge  gehabt  ^aBt,  ba§ 
la%t  einmal  |e^n.  —  1381.  möht  =  möhtet  =  ^t)v  fönntet.  »arti*  überfe|t:  3E)V 
fönntet  (Suc^  roo^i  511  einer  SBitroe  eignen  (roeil  3f)r  bie  Sitter  oerloren  tiaBt). 
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5  in  manegem  poyader  worhte.  1385 

mir  wart  der  unrevolirte 

an  miner  siten  genomen. 

ein  unser  poynder  was  so  komen, 

mit  hurte  unz  an  ir  barbigän. 
10  hurtä,  wiez  da  wart  getan  1390 

von  dem  werden  Meliänz  de  LizI 

under  6ine  bäniere  wiz 

ist  er  bin  üf  gevangen. 

diu  banier  bat  enpfangen 
15  von  zobele  ein  swärze  sträle  1395 

mit  berzen  bluotes  male 

näcb  männes  kümber  gevar. 

Lirivoyn  rief  al  diu  scbar, 

di  under  der  durcb  striten  riten; 
20  die  bänt  den  pris  bin  üf  erstriten.  uoo 

mirst  öucb  min  neve  J6fr6it 

binüf  gevangen,  deist  mir  leit. 

diu  näcbbuote  was  gestern  min, 

davon  gedeb  mii*  dirre  pln." 

25  Der  kiinec  sins  scbaden  vil  veriacb:  ii05 

diu  berzogin  mit  zübten  sprach 

„berre,  ich  sag  iuch  des  lasters  buoz; 

im  bet  min  decheinen  gruoz. 

ir  muget  mir  scbaden  bän  getan, 
30  den  ich  doch  ungedienet  bän.  wio 

674  Sit  ir  mich  gesuocbet  hat, 

nu  l6re  iuch  got  ergetzens  rät. 

in  des  helfe  ir  sit  geriten, 

op   der  hat  mit  mir  gestriten, 
5  da  wart  ich  äne  wer  bekant  i-üö 

unt  zer  blözen  slten  an  gerant. 

1387.  genomen,  gefangen.  —  1390.  wie  ba  !ämpfte.  —  1392.  eine  Sd^ar  mit 
TOeifeem  Säanner  fing  i^n  unb  fü£)rte  it>n  äum  ©cfiloffe  fjinauf.  —  1394.  ba§  Sanner  trug 
einen  frf)roaräcn  gobelpfeil  nebft  blutcnbem  £->cräen:  e§  bejie^t  fic§  ba§  auf  6ibegaft§  Sob. 
—  1398.  ©djirniet  loar  flönig  Don  Siriootjn.  —  1399.  die  geE)t  ad  sensum  ouf  bie 
©Aar.  —  under  der,  unter  biefem  Sanner.  —  1403.  mir  roar  geftern  bie  3Jac§t)ut 
SugefaUen.  —  l-tu7.  icE)  fprec^e  Qu^  oon  Guter  ©cfjanbe  Io3.  —  1408.  het  =  hetet. 
S)er  ©ab  bcgriinbet  ben  nortgen.  —  1412.  nun  gebe  Qud)  Sott  ein,  u)ie  3£)r  mic§  ent= 
fc^äbigt.  —  1414  ff.  a[§  ber,  bem  3f)r  su  .viülfe  geritten  fetb,  mit  mir  geftritten  ^at 
(©aroan  ift  gemeint;  eine  Sinfpielung  ouf  ifjr  perfönUcf)e§  SDerpltni?),  ba  nav  i^  roe^rloä 
«nb  lourbe  an  ber  ungeioappneten  «ieite  angerannt. 


270      ßndj  XIII,  ö.  1417—1149  (674,  7—675,  9):  Kürkgabe  ier  ©efonflcntn, 

obe  der  noch  strltes  gevt, 

der  wirt  wol  gendet  äne  swert." 

zArtüse  sprach  dö  Gäwän 
10  ,,waz  rät  iis,  ob  wir  disen  phi,n  1420 

baz  mit  ritern  überlegen, 

Sit  wirz  wol  getuon  megen? 

ich  erwirbe  wol  an  der  herzogin, 

daz  di  iuwern  ledec  sulen   sin 
15  und  daz  ir  riter.- chaft  da  her  1425 

kumt  mit  manegem  niuwen  sper. ' 

„des  volge  ich"  sprach  Ärtüs. 

diu  herzogin  dö  hin  zir  hüs 

sande   nach  den  werden. 
20  ich  wEene  üf  der  erden  1430 

nie  schoener  samenunge  wart. 

gein  h6rbergen  sin  er  vart 

Gäwän  urlöubes  gerte, 

des  in  der  künec  gewerte. 
2ä  die  man  mit  ime  kernen  sach,  1435 

fuoren  dän  mit  im  an  ir  gemach. 

sin  herberge  riebe 

stuont  so  riterliche, 

daz  si  was  kostebsere 
30  unt  der  ärmiiete  lasre.  1440 

675        In  sine  herbt-rge  reit 

maneger,  dem  von  herzen  leit 
was  sin  langez  üz  wesen. 
nu  was  ouch  K^ye  genesen 
5  bi  dem  Plimizoel  der  tioste;  1445 

der  pruofte  Gäwäns  koste, 
er  sprach  „mins  herren  swäger  Lot, 
von  dem  was  uns  dehein  not 
ebenhiuz  noch  sunderringes." 

1420.  rät  =  ratet.  —  loaS  meint  S^r,  foaen  tnir  btefe  ©bene  noc^  me^r  mit  SRittern 
bcbecfen?  —  1423.  ic^  fe|e  e§  geroiß  Bei  ber  ^erjogin  burd).  —  1427.  bem  ftimme  icf)  bei. 
—  1432.  0.  bat  um  Urlaub  jum  ®ange  nacf)  feiner  £ierberge.  —  1441.  sine,  ©araanä, 
ebcnjo  1443  sin.  —  I4ia.  bog  er  fo  lange  roeg  geroefen  mav.  —  1-145.  oon  ber  5Cjoft, 
bie  er  am  «piiniijöl  (mit  ^paräioal)  getjabt  £)atte.  —  I44f;.  betracfjtcte  priifenb  ß.'j  ^erriic^» 
feit.—  14-17.  Löt  auger  ber  ©ajrerbinbung  rorangefteat  unb  burcb  dem  aufgenommen: 
»on  bem  braud;ten  roir  nicbt  3;cbenbu[)Ierfcboft  (ebenhiuze)  unb  ein  be  onbereS  ge[b= 
(agcr  ju  befürdjten,  ber  mar  äu  arm  baju. 
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10  dö  dähte  er  noch  des  dinges,  iiöo 

wand  in   Gäwän  dort  niht  räch, 

da  im  sin  zesewer  arm  zebrach. 

„got  mit  den  liuten  wunder  tuot 

wer  gap  Gäwän  die  frouwen  luot?" 
15  sus  sprach  Keye  in  slme  schimpf.  1455 

das  was  gein  friwende  ein  swäch  gelimpf. 

der  getriuwe  ist  friuwendes  eren  vrö, 

der  ungetriuwe  wäfenö 

rüefet,  swenne  ein  liep  geschiht 
20  sinem  friwende  und  er  daz  siht.  i460 

Gäwän  pflac  saslde  und  ßre; 

gert  iemen  fürbaz  mere, 

war  wil  er  mit  gedanken? 

so  sint  die  muotes  kranken 
25  gites  unde  hazzes  vol;  i465 

so  tuot  dem  eilenthaften  wol, 

swä  sines  friuwendes  prls  gestet, 

daz  schände  flühtec  von  im  g6t. 

Gäwän  äne  valschen  haz 
30  manli'cher  triuwen  nie  vergaz.  1470 

676  kein  unbilde  dran  geschach, 

swä  man  in  bi  sselden  sach. 

Wie  der  von  NörwEege 

slnes  Volkes  pflasge, 
6  der  riter  unde  der  frouwen?  i475 

da  mohten  licheit  schouwen 

Artus  unt  sin  gesinde 

von  des  werden  Lotes  kinde. 

si  sulen  ouch  släfen,   dö  man   gaz, 
10  ir  ruowens  hän  ich  selten  haz.  i480 

smorgens  kom  vor  tage  geriten 

1450.  des  dinges,  beffen.  —  1454.  ben  Raufen  (luot  ft.  f.)  oon  grauen.  — 
1456.  ^öt^ft  mipaffenb.  —  145S  f.  wäfenö  rüefet,  fc^reit  Qeter.  —  1460.  und  er 
daz  siht,  cor  feinen  Stugen.  —  1462.  fürbaz  mere,  noi)  me^r  (Slüd  unb  ®^rc.  — 
1463.  roeffen  Dermi^t  er  ft^  in  feinen  ®eban!en?  —  14H4.  so,  loäEjrenb.  —  1465.  git  ft. m., 
gjetb.  —  1467.  gestet,  nic^t  umftürät,  Befielen  bleibt.  —  I4i;8  tonfeEuttn.  —  1471.  e§ 
gefc^a^  nid;tä  Unrechtes  bainit,  roenn  man  iijn  roo  im  ©lücfc  \ai).  —  1473.  ÖJaroan  ift 
gemeint.  —  1479.  nacJ)bem  man  gegeffen  l;atte.  —  1480.  tc§  gönne  if)nen  bie  3hit;e.  — 
1481.  vor  tage,  Bor  Sagcäanbnid). 
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folc  mit  werli'chen  siten, 

der  herzoginne  riter  gar. 

man  näm  ir  zimierde  war 
15  al  bl  des  mänen  schine,  i485 

da  Artus  unde  di  sine 

lägen;  durch  die  zogeten  si 

unz  anderhalp,  da  Gäwän  hie 

lac  mit  witem  ringe. 
20  swer  solhe  helfe  ertwinge  1490 

mit  siner  ellenthaften  hant, 

den  mac  man  hän  für  prls  ei'kant. 

Gäwän  sinen  marschalc  bat 

in  z6igen  herberge  stat. 
25  als  der  herzoginne  marschalc  riet,  i495 

von  Logröys  diu  werde  diet 

manegen  rinc  wol  sunder  zierten. 

e  si  geloschierten, 

ez  was  wol  mitter  morgen. 
30  hie  naeht  ez  niuwen  sorgen.  i500 

677        Artus  der  prlss  erkande 

sine  boten  sande 

ze  Rösche  Säbbins  in  die  stat, 

den  künec  Gi*amoflanz  er  bat, 
5  „Sit  daz  unwendec  nu  sol  sin,  1505 

daz  er  gein  dem  neven  min 

slnen  kämpf  niht  wil  verbem, 

des  sol  in  min  neve  wern. 

bit  in  gein  uns  schiere  komen, 
10  Sit  sin  gewalt  ist  sus  vernoraen,  i5io 

daz  erz  niht  vermlden  wil. 

es  wgere  eim  andern  man  ze  vil." 

Artüss  boten  fuoren  dan. 

dö  näm  min  her  Gäwän 
15  Lisch öysen  unt  Flöranden:  i3i5 

1488.  Bis  jenfett  be§  Sager3,  wo  (3.  ftd^  gelagert  ^atte.  —  1492.  für  erkant 
pris  (=  prises),  ben  fann  man  für  roeitberü^mt  galten  (ogl.  SS.  1501).  —  1495.  na^ 
bem  aSorfi^lage  be§  aJ^arjc^atlä.  —  1497.  rateten  f)errüc§  an;  ßefonberer  ©teile  ^er.  — 
1505.  'ülaä)  bat  luteber  unmittelbarer  Übergang  in  bie  öirefte  SÄebe,  raie  fc^on  früher. — 
1510.  ba  er  bem  aSernef)men  nad^  fo  geioattig  ift.  —  1514.  nam,  naljm  mit  \iä). 
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die  von  manegen  landen, 
minnen  söldiere, 
bat  er  im  zeigen  schiere, 
di  der  berzogin  üf  böben   solt 
20  warn  so  dienstlicben  bolt  1520 

er  reit  zin  unde  enpfienc  se  so 
daz  se  al  gelicbe  sprächen  dö, 
daz  der  werde  Gäwän 
waere  ein  manlich  hövesch  man. 

25  Dämite  kerte  er  Yon  in  wider.  1525 

sus  warp  er  tougenlicbe  sider, 

in   sine  kämeren  er  gienc. 

mit  bärnäsche  er  übervienc 

den  lip  zen  selben  stunden, 
30  durch  daz,  op  sine  wunden  1530 

678   so  geheilet  waeren, 

daz   di  niäsen  in  niht  swseren. 

er  wölte   bäneken  den  lip, 

Sit  so  manec  man  und  wip 
5  si'nen  kämpf  sölden  sehen,  1535 

da  di  wi'sen  riter  möhten   spehen, 

op   sin  unverzagetiu  hant 

des  tages  gein  prise  wurde  erkant. 

einen  knappen  bet  er  des  gebeten, 
10  daz  er  im  brshte  Gringulieten.  1540 

daz  begünde  er  leischieren. 

er  wolde  sich  mövieren, 

daz  er  untz  ors  wiern  bereit. 

mir  wart  sin   reise  nie   so   leit 
15  al  ein  reit  min   her   Gäwän  1545 

von   dem  her  verr  üf  den  plan. 

gelücke  müezes  walden! 

er   sah  ein  riter  halden 


1516  ff.  er  Heg  fi*  bie  üu-3  oielen  Sanben  gcfoinmenen  5?rieger  im  Sienftc  ber  TOnite 
Seigei!.  —  1525.  dämite,  barnad).  —  1526.  bann  tljat  er  ^eimticO  gotgenbes.  — 
l5au.  jii  bem  3ioerfc  (3"  ief)en),  ob  feine  SlBunbcn. —  1532.  diu  mäse  fro.  f.,  bie  3Jarbe. 
—  1533.  baneken,  tummeln.  —  1536.  roo  tunbige  Seute  ertcnncn  foUten,  ob.  — 
1543.  uutz  =  unde  daz.  —  1514.  noc^  nie  niufete  id)  einen  ^ug  @.§  fo  betlagcn.  — 
1548.  ein  ^  einen. 

ÜSoffrnm  von  Qi<i)s:\ba(i)  3.  18 
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bi  dem  wazzer  Säbbins. 
20  den  wir  wol  möhten  heizen  flins  i550 

der  maulichen  krefte. 

er  schür  der  rlterschefte , 

sin  herze  valsch  ni  underswanc. 

er  was  des  libes  wol  so  kranc, 
25  swaz  man  heizet  ünpris,  i555 

daz  entrüoger  nie  decheinen  wis 

halbes  vingers  lanc  noch  spanne. 

von  dem  selben  werden  manne 

mugt  ir  wol  e  hän  vernomen: 
30  an  den  rehten  stam  diz  maere  ist  komen  i560 


1550.  einen  Äiefelftein  ber  ü)lannesfraft :  eö  mar  nämlic^  5|iaräioal. —  lf59.  e,  {c^on 
friUjev.  —    1560.  iiamit  iü  bie  ©efc^tcfite  roieber  su  iörem  eigentlichen  gelben  surii(fge!e^rt 
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